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1. Stuͤck. Münden ten 6, Jaͤnner 1819. 





Amtlihe Artikel 





(Die Inftallation der Geiftlichen in deu Städten be— 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dur allerhoͤchſtes Mefeript vom 2ften 
December geruheten Seine Adniglihe Maieſtaͤt 
zu befcbließen, in Erwägung, daß die Pfarrer 
nud Decane keineswegs in die Cathegorie ber 
Gemeindebiener gehdren, und die Inſtallation 
der genannten Geiftlihen nicht als bloßer Ges 
genftand der den Magiftraten übertragenen Ortds 
polizey angefehen werden kann, foll diefelbe in 
ben Städten I. und II. Claſſe von den bafelbft 
beftehenven Commiſſarien, in den unmittelbaren 
Erädten aber von den Koͤnigl. Laudrichtern vor⸗ 
genommen werden. 


Hiernach ift fih im vorkommenden Fällen 
genau zu achten. 
Münden den 3. Jänner 1819. 


Königlich » Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
Ereyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hoffletten, Director, 
Stich, Seaetär. 


(Die Erledigung. ber Pfarren Garmifch betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Durch die von Seiner Königlichen Majeftät 
bewilligte Refignarlon der Pfarren Garmifch, von 
Seite des letzten Befigerd derfelden, kam diefe 
Pfrände im Erledigung. Sie liegt in der Dibcefe 
Srepfing, im Decanste Werbenfeld und im Ab⸗ 


(1) 
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nigl. Landgerichte gleichen Namens, und paſtorirt 
1951 Seelen. 

In ihrem Umkreiſe enthaͤlt ſie drey Filialen, 
in denen ſich, nämlich zu Farchant und Greinau, 
Sculbeneficiaten befinden, denen, fo wie den 
in Garmiſch befindlichen beyden Beneficiaten, die 
Aushälfe in der Seelſorge zur Verbindlichkeit 
gemacht ift. Nebfidem muß auch ein Eooperator 
gehalten werben, 


Die Renten des Pfarrers beftehen in 965 fl. 
5 
Beſondere Laſten haften auf diefer Pfarren : 


1) ein Grundzind zu — — 55fr 


2) der dem reſignirten Pfarrer zu reichende Ab⸗ 
ſent mit jährlichen . . Tu fl. — 
Minden den 30. December 1818. 

Königlich » Baierifhe Megierung 
bes Sfarkreifes. 
Kammer bed Innern. 
reyhert v. Schleich, Präfident. 

v. Hoffletten, Director. 


Stich, Seeretär, 


(Die Berleitung ber Verbienft s Mebaille an ben 


Hüttenamts = Gehälfen Meggenborfer be: 
treffend. ) 


AmNamen Seiner Majeftät des Königs. 


Wermdg allerhbchften Neferiptö vom arften 
diefed Monaths, haben Seine Majeflät der Abs 
nig dem Huͤttenamts Gehülfen, Eajetan m e g⸗ 
gendorfer zu Hohenaſchou, ruͤckſichtlich feiner, 
bey der im Jahre 1815 daſelbſt ſtatt gehabten 
deuersbrunſt, bewieſenen beſondern Aus zeich⸗ 


j 
nung, die goldene Verbienfts Medaille allerands . 
Digft zu verleihen geruhet. 
Minden den 30. December 1818. 
Königlich = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer ded Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident, 
v. Hofitetten, Director. 
Dr. Schilder, Acceſſiſt. 


( Belobungen wegen Lebensrettungen betreffend ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Nachdem Seine Königlihe Maieſtaͤt durch 
Allerhoͤchſte Entfeliefung vom 25ften dieß Mo: 
naths allergnädigit geruht haben, dem Hoftaͤn⸗ 
jer Raver Nadler, und dem Friſeur Georg 
Rath dahier, ruͤckſichtlich ihrer, durch die Mets 
tung zweyer, im Maffers » Gefahr gerathenen 
Menfcben, bewiefenen edlen Handlungen, das 
Allerhochſte Moblgefalten zu erfennen zu geben; 
und zugleich die dffentliche Belobung beyder ges 
nannten edlen Menfchenfreunde anzuordnen; fo 
wird diefes andurch, zu Anerkennung jener fcbds 
nen Handlungen und als rübmliches Benfpiel, 
zu Jedermanus Kenntnif gebracht. 


Minden den 30. December 1218. 
Königliche Baierifbe Regierung 
des Jſarkreiſes. 
£ammer bed Junerm 
Zterhert v Schleich, Praͤſident. 

v. Hofſtetten, Director, 


Dr. Schilches, Acceſſiſt. 
















——— 
Bi term Öten December v. 3. haben Seine 
Ma der. König den bisherigen Nach am 

ion lerichte des Jſarkreiſes, Michael 
— zum Director bey dem Kreis: 


und Stadtgerichte 1. Elaffe zu Würzburg zu bes 
fördern, dann 
am’ Ste dieſes Monaths den Joſeph Al: 


wener, bisherigen Rath bey dem Appellations— 
gerichte des Rheiukreiſes, an jenes des Iſarkrei⸗ 
. zu verfegen , und 

den 15ten darauf den bisherigen Acceſſiſten 
bev dem Sfarkreife, Dr. Franz; Semmer, zum 
Aſſeſſor außer dem Status bey dem Kreis— und 
Cradtgerichte in Augsburg zu ernennen geruht. 


Durch allerhöchite Referipte vom 25ften Des 
cember v..3., wurde die Pfarren zu Ebersberg, 
Randgerihrs gleichen Namens, nach der Claſſifi- 
eationgreihe der im Fabre 1809 dabier geprüften 
Erreligiofen, dem Prieiter Gerbard Pentfper: 
ger, Ercouventualen des aufgelösten Benedictinerz 
Klofters zu Artel, dermabl Euratpriefier zu Ol⸗ 
Rade, Landgerichts Weilyeim, verliehen, und 

der bleberige zweyte Landgerichts + Aſſeſſor 

im Wolfrats hauſen Joſeph Appel, auf Wer: 

x fegung bes bisherigen erften Afelors zu Starn⸗ 
berg, Briebrich Wilyelm Doppelmater, zum 


Rebrlanbigen Magiftratsrarh der Stadt Nörd- 
E ‚zum erften Aſſeſſor bey dem Landgerichte 


befdrvert, dann 











Solfratsbaufen, der. im Sabre 1816 ges 


© Necprepracticane, Wolfgang inf, ers 





DBerfieigerungem 
+ Donnerstag den I4ten Jaͤnuer 1819, Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr, wird die eigenthilms 
liche, am Rofenthale A/B. entlegene Behaufung 
der Drechslermeiſter Dollifhen Eheleute, 
worauf 5250 fl, Ewiggeld s Eapitalien verſchrie⸗ 


ben find, im diesfeitigen Locale, unter Vorbe⸗ j 


balt der Ratification der Jutereſſenten, verfteis 
gert; wozu die Käufer hiermit vorgeladen werben, 
Den 24. December 1818, 
Königlich = Vaierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director, 


Bude, 


Am ııten Jänner und die folgenden Tage, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und Nacmitz 
tags von 2 bis 5 Uhr, mird in dem Merfleis 
gerungszimmer des unterfertigten Gerichts, zu 
ebener Erde im Hofe, ein Waarenlager,, beftes 
hend aus MWollencorts, Cafimirs, Biber, Zlaz 
nel, Parcheut, Sammer, Mancheſter, verſchie— 
denen ſehr ſchoͤnen Perſen, modernen Seiden— 
tuͤchern, Grosdenapel, Levantin, Strilnpfen, 
Piquets, Schwals, Zitzkleidern, Mouſelins, 
Gingang, Tillhalstüchern, Bändern, Franzen, 
Handſchuhen, Blumen u. dal, zu Folge eines 
gerichtlichen Vergleiches, gegen baare Bezah⸗— 
lung , verſteigert. 

Kaufsluflige werden hierzu geziemend eine 
geladen. 

Den 24. December 1818, 

Königlich Baierifches Stadegerſcht 

München, als Wechfel:s und Mercan: 
tilsGeriche eriter Juſtanz. 


Gernugroß, Director. 
Werndl. 


(2) 2. 
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Auf gemeinfchaftliches Witten der zur Maria 
Anna, und Sohann Kranzerifchen Berlafs 
fenfhaft zu Berg am Laim, fich gemeldeten Er: 
ben, wirb das dortige fogenannte Maurer Häusl, 
den 22ften Jaͤnner 1819, Vormittags von 9 bis 
12 Ubr, vorbehaltlich der intereſſentſchaftlichen 
Genehmigung, an den Meiftbierhenden verfteis 
gert, wozu fi die allenfalfigen Kaufsliebhaber 
an dem beftimmten Tage, im Wirthshauſe zu 
Berg am Laim, einfinden, uud dafelbft auch 
nor der Derfleigerung die näheren Kauföbedings 
niſſe vernehmen koͤnnen. 

Den 28. December 1818. 


Königlih-Baierifhes Freyherr von 
Hompefhifhes Patrimonialgericht 
Derg am Laim. 


(3)1. Schroͤdl, Gerichtöhalter. 





VBorladungen und Edictals 
Citationen. 


In dem Schuldenweſen des Freybank⸗Methz⸗ 
gers, Wolfgang Bartl, von hier, hat man 
auf Andringen der Ereditoren die Gant beſchloſ⸗ 
fen, und will daher folgende drey Edictstage bes 
ſtimmt haben: 

Ad producendum et liquidandum den 
4i1ten $änner 1819; 

ad excipiendum ben 10ten Februar 
1819; dann 

ad eoncludendum den 12ten März 
3819, und zwar in dem Maße, daß, alö der termi- 
nus ad quem, hinfichtlich der Conclufion, der 
40te April 1819 feſtgeſetzt ſey, innerhalb wel⸗ 
em Coucluſions⸗ Termine bie eine Hälfte ad 
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replicandum, und die andere Hälfte ad du- 
plicandum zu verwenden ſey. 

Es werden ſohin alle diejenigen, welche an 
biefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötagen, entweder in Perfon, oder 
durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 
ter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen, 
mebft dem Vorrechte, rechtögenigend anzubrin: 
gen, als fie außer dem nicht mehr damit gehört, 
foudern ipso facto praͤcludirt feyn follen, 

Den 11. December 1818, 

Königlich s Baierifhes Kreis- und 
Stadtgeridt Münden. 


Gerugroß, Director, 
(3) 3. Sud. 


Dem BWirthöfohne, Zaver Ziegler von 
Graifenberg, Königl. Landgerichts Landsberg, 
welcher bey 50 Jahre abwefend, und bereits 69 
Jahr ale if, fiel aus der Verlaſſenſchaft des 
Franz Paul Prafchler, bürgerlichen Handels— 
manus⸗Sohns dahier, ein Erbrheil von-2086 fl. am. 

Auf Anrufen der naͤchſten Unverwandten 
diefes Franz Xaver Ziegler wird berfelbe, 
oder deffen rechtmäßige Descendenten, aufgefors 
dert, in Zeit von ſechs Momathen a dato, 
fi dießorts zu melden, ald man fonft obigen 
Erbtheil feinen naͤchſten Unverwandten, gegen 
Caution, verabfolgen laſſen wuͤrde. 

Den 15. December 1818. 


Königlich » Baierifches Kreis: unb 
Stadigeridre Münden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 2 Daͤtz l. 
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Eine gewiffe Maria Anna Oßermairin, 


Hofta feldeckers⸗ Witrwe dahier, iſt am 15tem 
April 1806, mit Hinterlaffung eines Vermdgeus 
son 13501. Öfr. 2dl., geſtorben. 

„.. Da feine fegtwillige Verordnung vorhan⸗ 
den IR, and feine Verwandten der Verleb⸗ 


ten bieher ausgemittelt werden fonnten; fo wer⸗ 
ejenigen, welche als Juteſtat⸗ 


den hiermit alle di 
Erben auf den Nachlaß Anfpruch machen wollen, 
aufgefordert, binnen fehs Monatbem biers 


ortö ihr Erbrecht um fo gewiller nachzuweifen, 
als diefelben fonft mit ihren Unfprüchen ausge⸗ 


öloffen werden mäßten. 


Den 21. Derember 1816. 
Königlich » Baierifdes Kreis: und 


Stadtgeride Münden. 
Gerngroß, Director. 
v. Hahn. 


@)1. 


Joſepha Grail, aus Pfunds in Torol, 
hat fich im diesfeitigen Gerichtöbezirfe eines aus: 
gezeichneten Diebftables hoͤchſt verdächtig gemadt, 
umd es iſt gegen felbe durch einen gnaͤdigſten 
Beſchluß des Königl. Uppellationsgerichtes des 


Hartreifes, vom 1Öten praes. 25flen Jänner 1818, 
das Ungehorfamd = Verfahren ausgefprochen 





‚In, Folge diefes Beſchlußes wird benannte 
rail aufgefordert, fi) innerhalb drey Mo⸗ 
natben, von heute an, bey dem unterfertigten 
Gerichte um fo ficherer zu ſtellen, als, nady Ders 
fluß des ihr gefetsten dreymonathlichen Termiues, 
tiber fie, als gegen eine Ungehorfame, den 


Seſchen gemäß, werde verfahren werden. 
Den 22. Movember 1818. 


Baierifhes Landgericht 


öniglid » 
- Münden. 


) 2, Steperer, Landrichter. 


14 
Den Sten Yani 1. 3. verflarb allbier der 
Abnigl. Salzfceibenmader, Martin Huber, 
und infiituirte in feinem ad acta jud. übergebenen 


Teflamente, dd. ı2ten April 1809, als Lega⸗ 
tarien feine Stieflinder, Sgnaz, Klara umd 


Benno Schnabel 

Da jedoch diefelben, und zwar Fonaz und 
Klara ben’ 50, und Benno Schnabel bey 
12 bis 15 Jahre, unbefannt wo, abwefend find, 
und ber deren Leben oder Tod, oder fonftige 
Verhaͤltniſſe nichts in Erfahrung gebradt wers 
den Fann; fo werden fie, oder deren allenfalls 
fige Descendenten, auf Anfuchen des Michael 
Schnadel,bürgerl. Uhrmachers zu Gögaingen, 
hiermit aufgefordert, binnen ſechs Monar 
tben a dato, ſich dep unterfertigtem Landge⸗ 
richte zu ſtellen, oder ſichere Nachricht uͤber 
deren Aufenthalt zu ertheilen, widrigenfals die 


fie treffenden Erbtheile, mad cod. civ. pl. 
cap. 7. $. 39. n. 6., dem rechrmäßigen Erben, 


gegen Cautionsleiffung, werden behändigt werden. 
Den 20. December 1818. 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Bafferburg 
v. Menz, Landrichter. 


(3) 2 
— — r — — — — 


Amortiſations-Decrete. 





Am eoſten September 1716 hatte das cher 
mahlige fuͤrſtliche Hofbräu:Umt zu Zrevfing dem 


Gugglerfben Benefieinm zu Zeilhofen, über ein 
von legteren gemachtes Darleihen von 2000 fl., 


eine Hauptobligatlon ausgeſtellt, von welcher im 
Jahre 1805 auch eine gefertigte Abſchrift ausge⸗ 


ſtellt wurde. 
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Da nun ſowohl die Hauptobligation, als 
auch die gefertigte Abfchrift derfelben nicht mehr 
vorgefunden werden fonnen; fo fordert man, auf 
Anfuchen ver Abdnigl. Priefterhaus: Direction Dors 
fen, hiermit die Jnhaber diefer beyden Docus 
mente auf, diefelben, a dato binnen ſech s Mo: 
nathen, hierorts um fo gewilfer vorzumeifen, 
ald fie außer dem für kraftlos erklärt werden 
wuͤrden. 

Den 2. December 1818, 

Königlihe Baierifches Landgericht 
Erding. 


(3) 3. von Juama, Randrichter. 





Da fich auf bie Bekanntmachung von Otem 
Februar l. J., eine zu Verluft aegangene Schuld⸗ 
urfunde vom Sten Februar 1750 betreffend, vers 
moͤge welcher das ehemahlige Königl, Baier. 
Scyuldenablevigungs = Werk in Minden den 
Unterthanen der Hofmark Maffenhaufen ein a 
24 pr. Gent verzinöliches Capital ad 510 fl. 
haftet, Niemand über den Beſitz derfelben mels 
bete, und der gegebene Termin von 6 Monathen 
bereits verfloffen ift; fo wird felbe von nun au 
für amortifirt und erlofchen erklärt. 

Den 20. Drtober 1818. 


Königliches s Baierifched Landgericht 
Freyſing. 


(3) 3. Groſch, Landrichter. 


Auf den Antrag der Unterthanen ber cher 
mahligen Pfleggerichte Krayburg und Meermo⸗ 


ſen werden die unbekannten Inhaber der nachge⸗ 
dachten, von der ehemahligen gemeinen Yanb« 
ſchaft ausgeftellren, Landanlehens » Obligationen, 
und zwar: 
1) Der auf die Unterthanen des Pfleggerichts 
Krayburg lautenden 


Nro. 110, von 8, Juni 1728 


s 19%. = 7. Dee. 1729 
s 45. = 14. Maͤrz 1731 
:s 08. = 15. Nov. 1731 7 jebe zu 320fl. 
= 10%. = 23. Jaͤn. 1735 
=» 4: 6. Maͤrz 1734 
⸗ 14. = 14. ⸗ 1755 


2) Der auf die Untertbanem des Pfleggerichts 
Meermofen lautenden Obligationen: 

Nro, 248. vom 7. Zuli 1728 zu 582 fl. 

⸗ 27%. = 15. Februar 1729 zu 582 fl. 


⸗ 85. >» 8. Maͤrz 1750 zu 575 fl. 
⸗ 20. = 21. Februar 1751 zu 580 fl. 
e 48. s 19. May 1755 zu 507 fl. 
= 30. = 22. Februar 1734 zu 507 fl. 
s 19. = 23. Juni 1735 zu 507 fl., 


fämmtliche zu 24 vom Hundert verzinslich, bier: 
mit aufgefordert, die gedachten Obligarionen, 
binnen ſechs Monathen, vom Tage biefer 
Ausfertigung an gerechnet, vor unterzeichnerem 
Gerichte . vorzumweifen , widrigenfalls diefelben 
für kraftlos erklaͤrt werden wuͤrden. 


Den 15. December 1818. 


Königli = Baierifhes 
Mühldorf. 


Gerbl, Landrichter. 


Laudgerlcht 


(3) 1. 





(Nebit einer Veplage, die Schrannen-Anzeigen betreffend. ) 
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Iſarkreis. 


I, Stuͤck. Münden den 13. Jänner 1819, 


— ——— — — ——— 


Amtliche Artikel 





(Die Erledigung ber P arten Steinfithen ke: 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durd den Tod des letzten Beſitzers wurde 
bie Pfarrey Steinkirchen erlediget; felbe liegt in 
der Dibcefe Freyſing, im Rural: Tapitel Dorfen, 
Im Königl. Landgerichte Erding, und paflorirt 
1703 Seelen. 


Cie enthält fieben Filialen, die nebft dem 
Pfarrer durch einen Provifor und zwey Coopera⸗ 
toren verſehen werden auch befinden ſich in 
ihrem Bezirke zwey Schulen. Die Renten diefer 
Pfarren betragen 3457 fl, 20; fr. Die Laſten 
beitehen, außer den gerwdbnlichen Staats: nnd 
Dibeefan s Abgaben, in einem Abfente von 600, 
zum Rentamge Erding, 


Diefer Abfent ift jedoch fo lange auf 300 fl, 
rebuchrt, bis das auf befagter Pfarrey haftende 
Vauſchillings⸗ Capital zu 3989 fl., das mit jähre 
lichen 300 fi. Ausfigfriften getilgt werden muß, 
abgetragen feyn wird. 


Man bemerkt übrigens, daß biefes Baur 
fbillings » Capital den Erben des verflorbenen 
Pfarrers, SPriefter Simon Sch midbawer, 
boar abgeldst, oder ſich fonft mit ihnen hierüber 
verflanden werden muf. 


Minden den 4. Jaͤnner 1819. 


Kbniglid » Baierifche Regierung 
des Sfarfreifes. 


Kammer des Innern, 
Frephert v. Schleich, Praͤſtdent. 
v. Hofſtetten, Director, 


Stich, Seeretaͤr. 


(2) 


Dienftes » Notizen. 
Vermdg allerhöchften Referipts vom zten 
Jaͤmer l. J. iſt die Pfarrey Frontenhaufen, Land⸗ 
gerichts Vilsbiburg, dem bisherigen’ Pfarrer zu 
Rodhrmoſen, Priefter Albert Speth, allergnäs 
digft verliehen, und 
am Gten desſelben Monaths die Pfarren 
Et. Nicola in Landöhut mit dem bisherigen 
Pfarrer zu Ratiözel, Landgerichts Mitterfeld 
im Unter s Donaufreife, Priefter Sebaſtian 
Krauthahn, beſetzt worden. 





— — — — — — 


Verſteigerungen. 





Am Dienstag den 16ten Februar I. J. Bors 
mittags, wird der zur Pfarren Yinau erbrectig 
grumdbare Kolmhof bey Geifenfeld, auf Ans 
dringen mehrerer Ereditoren, gegen ben Befiger 
beäfelden, Johann Baur, im Wege ber Exe⸗ 
cution, im Kbnigl. Landgerichts-Locale zu Pfaf⸗ 
fenhofen, gerichtlich verlauft. 

Diefer Hof beftehet: 

1) In einem gemanerten Haufe, ben erforbers 
lihen Deconomie: Gebäuden, nebit einem 
daben befindlichen Garten, zufammen mit 
1 Tagwerk 47 Decimalen; 

2) an Aeckern in 123 Tagwerk 5 Decimalen; 

3) an Wiefen in 35 Tagwerk 18 Decimalen; 

4) an Holz in 100 Tagwerk 84 Decimalen ; 

5) in einer, im Diftriete Geifenfeld entlegenen 
Miefe pr. 3 Tagwerk 85 Decimalen; 

6) an Iudeigenen Gemeinde s Gruͤnden in 3 Tage 
wert 32 Decimalen. 

Don diefem Hofe muͤſſen folgende Abgaben 
gereicht werden: 


a) Auf eine einfache Steuer Tfl. 3 tr. 1 hl. 
b) Stift zur Pfarrey Ainau jaͤhrlich 
4fl. 55 fr. 251. 
c) an Gilt 8 Schäffel 3 Metzen Kor, 
1 ⸗ 1 s Vierl. Gerſte, 
1 ⸗ 32 Haber; 
A) Scharwerkgeld zum Kdnigl. Rentamte Pfaf⸗ 
fenhofen jaͤhrlich fl. — 
e) Vogteyhaber 1 Metzen. 
Kaufsliebhaber moͤgen nun von dem Kolm⸗ 
hofe Einſicht nehmen, und an ber Verſteigerungs⸗ 
Tags fahrt ihre Anbothe dahier zu Protocoll geben. 


Auswaͤrtige Kaͤufer haben ſich mit legalen 
Vermoͤgens- und Leumunds⸗Atteſtaten auszu⸗ 
weiſen. 

Den 7. Jänner 1819. 

Königlich = Baierifhes Landgericht 
Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter. 


Auf gemeinfchaftliches Bitten der zur Maria 
Unna, und Johann Kranzerifhen Berlafs 
fenfchaft zu Berg am Laim, fid) gemeldeten Ers 
ben, wird das dortige fogenannte Maurer: Hänsl, 
den 22ften Zänner 1819, Vormittags von 9 bis 
12 Ubr, vorbehaltlich der intereflentichafrlichen 
Genehmigung, an den Meiftbierhenden verſtei⸗ 
gert, wozu ſich die allenfallſigen Kaufsliebhaber 
an dem beſtimmten Tage, im Wirthshauſe zu 
Berg am Laim, einfinden, und dafelbft auch 
vor der BVerfteigerung die näheren Kaufsbedings 
niſſe vernehmen konnen. 

Den 28. December 1918. 
Königlib-Baierifhes Freyherr vom 
Hompeſchiſches Patrimonialgericht 

Berg am Laim. 


(5) 2. Schrodl, Gerichtshalter. 


Im ⸗ mn — 
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Vorladungen und Edictals 
Citationen. 


Dem Wirthsſohne, Raver Ziegler von 
Graifenberg, Kbnigl. Landgerichts Landsberg, 
welcher bey 30 Jahre abwefend, und bereits 09 
Jahr alt ift, fiel aus der Verlaffenfhaft des 
Franz Paul Praſchler, bürgerlichen Handels⸗ 
manne⸗Sohns dahier, ein Erbtheil von 208Öfl, an. 


Auf Anrufen der nächften Anverwandten 
diefes Franz Xaver Ziegler wird bderfelbe, 
oder deffen rechtmäßige Descendenten, aufgefors 
dert, in Zeit von ſechs Monathen a dato, 
ſich dießorts zu melden, ald man fonft obigen 
Erbtheil feinen naͤchſten Anverwandten, gegen 
Gaution, verabfolgen laffen wuͤrde. 


Den 15. December 1818, 


Königlich =» Baierifcbes Kreide und 
Stadt gericht Münden. 


Gerngroß, Director, 


(5) 3 Dipl. 


Der wegen Diebftahld = Verbrechen anges 
ſchuldete und flüchtig gegangene Georg Gabs 
linger, angebli eines Soldaten» Sohn zu 
Innobruck, und geweiener Schuhmachergefelle 
zu Niederaudorf dieß Gerichts, bat ſich auf die 
erite diedfeitige Ladung nicht geftellt. 


Derfelbe wirb daher hiermit zum zweyten 
Mable dffentlicy vorgeladen, nunmehr aber zur 
Gerichtäftellung a dato, binnen weitern drey 
Monathen, mit der Warnung aufgefordert, 
daf nach fruchtlofem Verlauf diefes ihm geſetz⸗ 
ten Termins, wider iyn, ald gegen einen Unges 
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horſamen, den Geſetzen gemäß, werde verfahren 
werben. 

Den 25. October 1813. 
Kdniglih = Baierifches Landgericht 
RNofenhbeim 


(3) 3 Mild, Landrichter, 


Der wegen Diebftahls - Verbrechen ange: 
ſchuldigte und flüchtig gegangene Poftillon, Jo⸗ 
bann Baverer, Gütlerd: Sohn von Bilchofds 
mais gebürtig, bat fih anf die erfte diesfeltige 
Ladung vom 14ten September v. J., biö jegt 
noch nicht geftellt. 

Derfelbe wird daher hiermit zum zweyten 
Mahle dffenrlich vorgeladen, und zur Gerichts: 
flellung binnen weiteren drey Monathen aufs 
gefordert, außer dem nach Verlauf diefes drey⸗ 
monathlihen Termins, wider ibn, als gegen 
einen Ungehorfamen, den Gefegen gemäß, werde 
verfahren werben. 

Den 6, Jaͤnner 1819. 

Kbniglid » Baierifhes Landgericht 
Starnberg 


(3) 1 v. Barth, Landrichter. 


Den 5ten Juni I. J. verflarb allbier ber 
Königl. Salzſcheibenmacher, Martin Huber, 
und inftituirte in feinem ad acta jud. überaebenen 
Zeftamente, dd. 12ten April 1809, als Legas 
tarien feine Stieflinder, Ignaz, Slara und 
Benno Schnabel. 5 

Da jedoch diefelben, und zwar Ignaz und 
Klara bey 50, und Berne Schnabel bey 
12 bis 15 Jahre, unbefannt wo, abwefend find, 
und über deren Leben oder Tod, oder fonftige 


— — — per — 
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Verhältniffe nichts in Erfahrung gebracht wer⸗ 
den kann; ſo werden ſie, oder deren allenfall⸗ 
ſige Descendenten, auf Anſuchen des Michael 
Schnadel, bürgerl. Uhrmachers zu Goggingen, 
hlermit aufgeiordert, binnen ſechs Monas 
tben a dato, ſich bey unterfertigtem Landge: 
richte zu ftellen, oder fichere Nachricht über 
beren Aufenthalt zu ertheilen, widrigenfalls die 
fie treffenden Erbtheile, nach cod. civ. p. I. 
cap. 7. F. 39. n. 6., dem rechtmäßigen Erben, 
gegen Cautionsleiftung , werden behändigt werden. 


Den 20. December 1818. 


Königlih = Baierifhes Landgericht 
Bafferburg 


(3) 3 v. Menz, Lanbdrichter. 


Nachdem Herr Ignaz Roͤhrl, geweſter 
Pfarrer zu Vilslehrn, unterm Zten December 
verfloffenen Jahres, ohne Hinterlaffung eines 
Teftaments verftorben ift; fo werden nicht nur 
allein deifen noch unbekannte Erben, fondern 
auch deſſen noch unbefannte Gläubiger hiermit 
vorgeladen, ihre allenfalfigen Anfpräche und For⸗ 
derungen in Zeit von dreyßig Tagen, von 
heute an, dießortö um fo gewiſſer einzureichen, 
als fie nach Verfluß dieſes Termins nicht mehr 
werben gehdrt werden, 

Den 9. Jänner 1819. 


Kbniglih = Baterifches Freyherrlich 
von Fraunhofiſches PatrimonialsGe: 
richt Neuenfraunbofen. 


Utſchig, Gerichtöhalter, 
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Amortifations = Decrer, 





Nachſtehende Schuld » Urfunde des Graͤfllch⸗ 
Loͤſchiſchen Bräuamtes Stein it auf unbelannte 
Art zu Verluft gegangen. Der allenfalfige Ins 
baber wird daher, auf Antrag des Kbnigl, Kaͤm⸗ 
mererö, Herrn Grafen Mar Emanuel von Lbfch 
zu Stein, und der Erben des. Darleihers Joſeph 
Dartöhaufer, ehemahligen Braͤumeiſters das 
ſelbſt, aufgefordert, dieſe Urkunde binnen ſechs 
Monathen, bey diesſenigem Gerichte vorzu⸗ 
weiſen, widrigenfalls dieſelbe für kraftlos er: 
klaͤrt werden wuͤrde. 


Den 6. November 1816. 


Königlich = Baterifhed Kreiss und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director, 
(3) 3 Brinz. 


Shuld:Urfunde 

Bon dem hieſig herrfchaftlihen Bräumelfter 
Joſeph Hartöbaufer, befennt man von Geite 
bes biefigen Bräuamts zum Gerftenfauf unterm 
heutigen Dato 600 fl. baar als ein Vorlehen ems 
pfangen zu haben, welche man bemfelben ehe⸗ 
ſtens wieder ruͤckbe zahlen werde, 

Actum den 11. December 1803. 
ld est 600fl. 


Reihösgräflih Löfhifhes Bräuamt 
Stein. 


(L. S.) Leichner, Verwalter. 





¶ Nebſt einer Beylage, die Schtannen- Anzelgen betreſſend.) 
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Königlich⸗ 


Intelli— 


fuͤr den 


I. Stuͤck. Muͤnchen den 20. 
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Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 


Jaͤnner 191 9. 


ö— — — — 


Amtliche Artikel. 





(Den Unterricht der Tanbftummen betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


Nachdem die Herſtelung einer erweiterten 
Rocalitdt für das ZTaubftummen Inſtitut in Frey⸗ 
fing, um alle, oder die meiften Bildungsfägigen 
Zaubftummen aufnehmen zu fönnen, und die 
Berfegung der taubflummen Kinder aus dem ente 
fernteften Gegenden des Reiches großen Schwie⸗ 
rigkelten unterliegt; ſo haben Eeine Königliche 
Maieſtaͤt unterm 25ften vorigen Monaths u. J. 
beſchloſſen, daß die Methode, Taubſtumme zu 
anterrichten, ſucceſſive, und War dergeſtalt ver⸗ 


breitet werde, daß in der Hauptfladt eines jeden 
Kreifes ein Lehrer fir die Bildung der Taub⸗ 
flummen beſtellet, das Inſtitut in Frevſing felbft 
aber als eine Mufterfcyufe beybehalten werden 
Ponne; zu welchen Ende einige Candldaten ber 
E chulleprer : Seminarien die erwähnte Mufters 
faule zu beſuchen, und ſowohl den theoretifchen 
als practiſchen Unterricht für die Bildung der 
Taubſtummen zu empfangen haben, worauf 
ſie, theils als offentliche Lehrer fir die Volks. 
ſchulen, theils als Privars Lehrer für Zaub: 
ſtumme, ohne Begründung formlicher, aus Staats, 
Stiftungs» oder Gemeinde : Gaffen zu erhaltene 
ber Inſtitute, im ben Kreis, Haupt « Städten 
vermindert werben ſollen. 

Allerhoch ſtem Auftrage gemaͤß, wird dieſe al⸗ 
lerhoͤchſte Entſchließung nicht nur den Vorfläne 

(3) 


— 


n 
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den der Schullehrer⸗ Seminarien erdffnet, 
dern auch durch das Kreis⸗Intelligenzblatt be⸗ 
tannt gemacht, und ed ift anher bie Augabe ders 
jenigen Gandidaten zu maden, welche ſich für 
den Beſuch ber Muſterſchule in Grevfing melden 
werben, damit fie dem Königl. Staat? ‚Miniftes 
rium des Innern angezeigt, und hierauf: die ger 
eigneten Auswahlen getroffen werden koͤnnen. 
Die Präparanden für den Unterricht ber 
Taubftummen, müuͤſſen den zweyjährigen Curs in 
einem Schullehrer⸗Seminar vollendet, und gute 
Zeugniſſe über Fähigkeit, Fortgang und Sitt⸗ 
lichkeit erhalten haben. Die Dauer des Untere 
richts, welcher zu jeber Zeit beginnen faun, 
wird auf ein Jahr feitgefeßt. Fir Wohnung 
und Merpflegung haben die Präparanden felbft 
gu forgen; indeſſen wird zur Unterftägung mit⸗ 
tellofer Präparanden Verfügung getroffen werben. 
Uebrigend haben diefe Präparanden unter 
der Aufficht des Vorſtandes des Taubſtummen⸗ 
Inſtitutes zu ſtehen, und dieſelben kͤnnen ohne 
Zeugniſſe dieſes Vorſtandes, ber Brouchbarkeit 
für dem Unterricht der Taubſtummen, in den 
Kreis » Hauptftädten nicht verwendet werben. 
Minden den 11. Jaͤnner 1819. 
Königlid =» Baicrifce Regierung 
des Iſarkreiſes. 
, Kammer bed Innern. 
Srepherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hoffletten, Direstor, 
Stich, Serretär, 


{ons 
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Deffentlihe Belobung. 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Nachdem Anton Wörmann, in Oberams 
mergau, den daſelbſt am 2öften November in 
die Umper gefallenen, fiebenjährigen Anaben, 
Joſeph Anton Liebherr, ohne Ruͤckſicht auf 
eigene Gefahr für Leben und Gefundheit, gluͤck⸗ 
lich wieder an das Land gebracht, und von dem 
Tode des Ertrinkens gerettet hat; ſo wird dem 
genannten, edlen Menfchenfreunde , für dieſe 
fchdne Handlung, hiermit die dffentlihe Belo⸗ 
kung, zur Würdigung feines verdienftvollen Bes 
nehmend, und zu Zedermannd Beyſpiel, zus 
erfannt. 2 


Minden den 11. Jänner 1819. 


Königlih-Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Junern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten— Director. 


Dr. Schilcher, Acceſſiſt. 


— — — — — 


Dienftes » Notizem 


An gtem Jänner I. 3. wurde die Pfarrey zu 
Irſchenbera, Landgerichts Miedbad. dem Mrie⸗ 
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fler Aurel Geigenberger, nachdem berfelbe 
von der ihm durch allerhoͤchſte Entfchließung vom 
arten October v. J. zugedachten Pfarren Berge 
lern dispeuſirt worden, uͤbertragen, und die 
hierdurch erledigte Pfarrey Berglern, Landge⸗ 
richts Erdiug, dem Pfarrer zu Moosdorf in 
Deſterreich, Priefter Martin Haͤrtl, allergnde 
digft verliehen, 


Unterm 12ten vorflebenden Monaths iſt das 
Eurat s Beneficium zu Unterſchleißheim, Landges 
richts Minden, mit dem Erfrancisfaner, Pries 
fer Ignaz Wimner, Eooperator zu Feuchten, 
befegt worden. 


Dur allerhoͤchſte Eutſchließung vom 13ten 
Sänner I, J. iſt der Eooperator zu Steinkirchen, 
Prieſter Franz Xaver Graͤnwalder, von dem 
Untritte der ihm am 21ften September v. 5. zu⸗ 
gedachten Pfarrey zu Ludenhauſen, Landgerichts 
Landsberg diepenſirt, und dieſelbe dem in der 
Eoncursreihe auf ihn folgenden Priefter, Branz 
Xaver Ziegler, Kaplan in Dttmaring, verlies 
ben worden, 


Am nämlichen Tage wurde auch dem Biss 
berigen Polizey⸗Actuar S die Ber zu Menmin: 
gen bewilliget, bey dem Eeeretariate der Regie⸗ 
rung des Yfarfreifes, Kammer des Innern, ex- 
ira statum, bis zu Einruͤckung in eine ſtatus⸗ 
maͤßige Stelle, mit Berdehaltung feines bishe⸗ 
sigen Gehaltes, verwender zu werden, 
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Am folgenden Tage hierauf haben Seine 
Königliche Majeftät die erledigte zweyte Aſſeſſors⸗ 
Stelle, beym Landgerichte zu Freyſing, mit dem 
bisherigen zweyten Aſſeſſor zu Dachau, Dr. Natha⸗ 
nal Schlichtegrohl, feinem Anfuchen gemäß, 
zu befegen, und dagegen zum zweyten Aſſeſſor 
des Landgerichts Dachau, den Bunctionär bey 
dem Landgerichte Fteyſing, Max Joſeph Dann⸗ 
hauſer, zu ernennen geruhet. 


— — — — — 


Bekanmtmachungen. 





Die unterfertigte Stelle mache hiermit bes 
fannt, daß der Sommer» Lehreurs filr die Huf: 
und Beichlagfchmiede den erften April feinen Ans 
fang uimmt. 

Ale diejenigen, welche der geſetzlich vorges 
föhriebenen Pruͤfung und Approbation bedürfen, 
haben bey diefem Gurfe um fo fiherer am ges 
nannten Tage zu erſcheinen, als ſolche nah Er⸗ 
bffnung des Unterrichtes nicht mehr augenommen 
werden kbunen, ſondern bis auf den wieder be⸗ 
ginnenden Winter-⸗Lehreurs, welcher am Item 
November feinen Anfang nimmt, ohme weiterd 
Berwiefen werden muͤßten. 

Minden den 12. Jaͤmner 1819. 
Königliche EentralsBeterindr: Schule. 
Freyherr von Kesling. 

Weymar, Stabs rath. 
(3°) 
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Michael Roßnagl, Wirth zu Högling, 
hat auf die ihm zuſtehende Wechſelfühigkeit ges 
richtlich verzichtet, welches hiermit zur allgemeis 
nen Kenntniß gebracht wird. 


Dey 9, Jänner 1819. 


Kdniglich » Baierifches Landgericht 
Miesbad. 


(271. Wiefend, Landrichter. 


— — — — — — — 


Verſteigerungen. 





Es wird, mit Vorbehalt der allerhbchften 
Ratification, eine beträchtliche Quantitaͤt Wei⸗ 
zen⸗ Korms Gerfte: und Haber s Stroh, aus 
den Königl. Zehentftädeln zu Holzkirchen und 
Hochentilching, an bie Meiftbierhenden verkauft 
werben. 


Die Berflelgerung findet von ber erften Pars 
thie auf Montag den Bten Februar 1. J., im 
Poſthauſe zu Holzkirchen, von Frühe 10 bid 12 
Uhr, und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, dann 
jene von der zweyten Parthie auf Dienstag den 
Hten bemeldten Monaths und Jahres, ebenfalls 
von Fruͤhe 10 bis 12 Uhr, und Nachmittags von 
2 bis 4 Uhr, beym Meyer zu Hochentilching flatt. 


Kaufsliebhaber werben hiermit höflichft ein: 
gelaben, daß fie auf oben beflimmten Tag, unb 
in ben vorbezeichneten Orten erfcheinen, und ihre 
Steigerungs »Anbothe zu Protocoll geben wollen. 

Den 12, Jänner 1819. 


Königlich = Baierifhes NRentamt 
Miesbad. 


(3) 1. Schmid, Rentbeamter. 


Vermdg höchften Auftrages ber Konigl. Res 
gierung des Sfarkreifes, Kammer der Finanzen, 
vom 3iften December des abgewichenen Jahres, 
wird der in bem Zehentitadel zu Benedietbeuern 
befindliche Strohvorrath, in circa 2 bis 300 
Zentnern, von verfchiedenen Gattungen des felbft 
gefaͤngten Getreidzehents beſtehend, gegen gleich 
baare Bezahlung dffentlich verfleigert werden, 


Diefe Verfaufshandlung wird am 2sften 
Jaͤnner 1. J., Frühe 9 Uhr, im Zehentitadel zu 
Venedietbeuern, nach vorläufiger Befanntmachung 
der Verkaufs » Bedingungen, vorgenommen, und 
das parthienmweife verfteigerte Quantum den Meift: 
biethenden fogleich verabfolgt werden. 

Den 13. Jänner 1819. 


Königlih = Baierifhes Rentamt 
xbly 


Mesmer, Nentbeamter. 
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Auf gemeinichafrliches Bitten der zur "Marla 
Anna, und Johann Kranzeriſchen Berlafs 
fenfhaft zu Berg am Laim, ſich gemeldeten Ers 
ben, wird das dortige fogenannte Maurer⸗Haͤusl, 
den 22ften Jaͤnner 1810, Vormittags von 9 bis 
12 Uhr, vorbehaftlich der intereffentfchaftlichen 
Genehmigung, an den Meiftbierhenden verfleis 
gert, wozu fi) die allenfallfigen Kaufsliebhaber 
an dem beftimmten Tage, im Wirthshauſe zu 
Berg am Laim, einfinden, umd bafelbft auch 
vor der Verſteigerung die naͤheren Kaufsbeding⸗ 
niſſe vernehmen konnen. 


Den 28. December 1818. 


Königlih:Baierifihes Freyherr don 
Hompeſchiſches Patrimonialgericht 
Berg am Laim. 


(3) 3. Schrödl, Gerichtögafter, 


nn 


Vorladungen und Edietals 
Eitationen, 





i Eine gewiffe Maria Anna DObermairim, 
Hoftafeldeders s Wittwe babier, ift am 15ten 
April 1806, mit Kinterlaffung eines Bermögens 
von 1330 fl. 6 kr. 2 dL,, geftorben, 


— — 
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Da Feine letztwillige Verordnung vorhan⸗ 
den If, umd Feine Verwandten der Verleb— 
ten bisher ausgemittelt werben fonnten; fo wer: 
ben hierm t alle diejenigen, welche als Inteſtat⸗ 
Erben auf den Nachlaß Unfprach machen wollen, 
aufgefordert, binnen ſechs Monathen biers 
orts ihr Erbrecht um fo gewiffer nach zuweiſen, 
als dieſelben fonft mit ihren Anſpruͤchen ausge⸗ 
ſchloſſen werden muͤßten. 


Den 21. December 1818, 


Königlih » Baierifhes Kreis: und 
Stabtgerihe Münden, 


Gerngroß, Director, 


(2) 2 v. Hahn. 





Wolfgang Schmitt, ein Sohn der vers 
lebten Hoͤgners-⸗Wittib, Branzisca Schmitt 
dahier, etwa 50 Jahre alt, feiner Profefion 
ein Chyrurg, ſoll ſich im Jahre 1806 nach Maͤn⸗ 
chen begeben haben, ohne ſeit dem etwas von 
ſich hoͤren zu laſſen. 


Auf Antrag deſſen Vormundes, wird der⸗ 
ſelbe, oder deſſen etwaige Leibeserben, andurch 
oͤffentlich vorgeladen, binnen drey Monathen 
um ſo gewiſſer dahier zu erfcheinen, und das in 


h 
i 
| 
i 
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a29 fi. 144 Fr. beſtehende Vormundſchafts⸗Ver⸗ 
mögen zu übernehmen, als dasfelbe wibrigens 
falls feinen naͤchſten Anverwandten, gegen Cau⸗ 
tion, ausgehaͤndigt werden ſolle. 

Den 18. December 1818, 


Königlih » Baierifhes Kreids und 
Stabtgeriht Wirzburg. 
Wilpelm, Director. 

(3) Cantler. 





Anton Maufi aus Redisheim im Elſaß, 
farb am-1gten Dctober 1. 3. dabier mit Hits 
terlaffung einer legtwilligen Dispoſition; es wers 
den daher deffen allenfalliige Snteftat » Erben 
aufgefordert, in Zeit von drey Monathen ihre 
Erinnerung, über Unerlennung oder Nichtaners 
tennung des Teſtaments, sub poena agniti, 
auf gefegliche Art abzugeben. 

Eben fo gewärtiger man von allen jenen, 
welche aus was immer fir einem Titel an diefe 
Verlaſſenſchaft Unfprüche zu haben glauben, ins 
nerbalb des nämlichen Termines, um ſo mehr 
bey unterfertigter Gerichröbehbrde die Anzeige, 


als außer dem weiter fürgefchritten würde, wie 
Rechten, 


Den 31. December 1818. 


Abaiglich-Baieriſches Landgericht 
Freyſing. 
Grofch, Landrichter. 


Franz Leimgruber, Taglbbners ESohn 
von St. Zeno d. G., Gemeiner des Khuigl. 
Baier. Lten Linlen-⸗-Jufanterie⸗ Regiments Kron⸗ 
prinz, bat den ruſſiſchen Feldzug mitgemacht, 
und wird feit dem Iten Jänner 1815 vermißt. 


Derfelbe wird demfiach bifentlich aufgefors 
dert, im Zeit von drey Monathen a dato, 
in feine Heimath zuruͤck zu fehren, oder über 
feinen dermahligen Aufenthalt Nachricht zu ges 
ben, widrigenfalls fein in 200 fl. beitehendes 
Vermögen, nach geſetzlicher Vorſchrift, am feine 


befannten Erben, gegen Caution ausgefolgt 
werden wuͤrde. 


Den 15. Jänner 1819. 


Kdniglich = Baierifhes Landgericht 
Reichenhall. 


(3) 1. Forſter, Laudrichter. 





Der wegen Tötung des Kohlarbeiters zu 
Kohlſtatt, Georg Biuder, angeſchuldete und 
flüchtig gegangene, Thomas Neuner, von der 
Deutelfäge in Tyrol gebirtig, gewoͤhnlich Gags 
weiblthomer! genannt, hat fib auf bie erfte 
diesfeitige Ladung nicht vor Gericht geftellt, 


Derfelbe wird :daber hiermit zum zweyten 
Mahle difentlich vorgeladen, nımmebr aber jur 
Gerichts ſellung, von gegenwärtigem Zeitpuncte 
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an, binnen weiten brey Monathen, mit der chen, um eine allenfallfige Ausgleichung und 
Marnung aufgefordert, daß nad fruchtloſem Friften sRegulirung treffen zu kdunen. 


Verlaufe diefed ibm meuerlid gefeten Termines, ' 


wider ihn, al& gegen einen Ungeborfamen, den 
Gefegen gemäß, werde verfahren werben 


Den 13.’ November 1818. 


KbnigliheBaterifhes Landgericht 
Rofenhbeim 


(3) 3 Wild, Landrichter. 


2* 





Zur Herſtellung des Schuldenſtandes des ver⸗ 
ſtorbenen buͤrgerlichen Hutmachermeiſters und 
Hausbefitzers, Mathaͤus Pikel zu Tittmoning, 
bat man auf den 2oſten Februar I. J. eine Tages 
fahrt angefegt. 0. ’ 


Alle diejenigen, melde aus was immter für 
“einem Mechtsgrund eine Forderung an denjeiben, 
oder an deſſen zurüdgelajiene Relicten zu mas 
hen baben, werben andurd unter dem Praͤju—⸗ 
dis, ſpaͤterhin mit ihren Forderungen nicht mehr 
gebbir zu werben, vorgeladen, am oben ausge: 
fegen Tage, Frübe 9 Uhr, entweder In Perfon, 
oder durch hinlänglich Bevollmaͤchtigte, bey dies⸗ 
ſeitigen Koͤnigl. Landgerichte zu erſcheinen, und 
Ähre Forberungsrechte, durch Producirung der allen⸗ 
false in Kanten badınder Schulddocumente, 
Ober auf andere richtliche Meife, geltend zu mas 


Den 10, Jänner 1819, 


Kdniglich » Baierifhes Landgericht 
TZitemoning 


Schmidt, Landrichter. 





Amortifations » Decrete, 





Dem qulescirenden Gerichtödiener Hinker 
in Neumarkt an der Rott, des unterzeichneten 
Landgerichts, iſt eine Schuldurfunde zu Verluſt 
gegangen, welche von dem vormahbligen Klojter 
Srauen:Cbiemfee an Joachim Rauch, Eiſenge⸗ 
richtsdiener zu Neumarkt, auf 5000fl. zu 24 pr. 
Gent verzinslich, und gegen halbjährige Auffüns 
dung zablbar am Bten September 1771 ausge: 
ſtellt worden. 


An biefem Gapitale find bereits 2500 fl. bes 
zahlt, fo daß alfo der Werth diefer Urfunde 
2500 fl. beträgt. 


Wer immer diefen Schuldbrief beſitzt, wird 
hiermit aufgefordert, felben binnen ſechs Mos 
nathen, vom Tage diefer Ausfertigung an ges 
rechnet, hierorts vorzuzeigen, und feine Au—⸗ 
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fprüche darauf nachzuweifen, indem derfelbe fonft 
als kraftlos würbe erfläret werben.. 


Den 7. December 1818. 


Kdwiglich s Baierifches Landgericht 
Mühldorf. 


(3) 2. Gerbl, Landrichter. 


Da fich der allenfallfige Inhaber der Borg: 
ſchaft⸗ Capitals » Quittung des verlebten chur⸗ 
fuͤrſtl. Landrichters, Franz Xaver von Laches 
meyer in Weilheim, welche auf 600 fl. und 
200, in Summa alſo auf 600 fl. lautet, und 
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vom Sten September 1766 datirt if, ungeachtet 
der gerichtlichen Borladung vom 1iTten Gebruar 
v. J. (KreissFutelligenzblat 1818. Stuͤck IX., X. 
und X.) in dem geſetzten Termine nicht gemels 
det, minder noch feine Anfpwöche auf biefed Dos 
eument rechtlich docirt hat; fo wird dasfelbe hiers 


mit amortifirt, ſohin fuͤr nichtig und Fraftlos 
erklärt. 


Den 8, Jaͤnner 1819. 


Kbniglich = Baierifches Landgericht 
Weilheim. 


Kite, v. Thoma, Landrichter. 





ANebft einer Beylage, die Schranuen⸗ Anzeigen betreffend.) 
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IV. Stuͤck. Muͤnchen den 27. Jaͤnner 1819. 





Amtliche Artikel. 





(Die Wappen und Siegel ber Städte und Miätkte 
betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Saͤmmtliche Magiftrate der Staͤdte ımb 
Märkte werden angemwiefen, im ben Siegeln die 
Gemeinde » Wappen nicht anders bezeichnet zu 
führen, als wie ſolche auf den Bürgermeifters 
Medaillen ausgeprägt find. Die Adnigl. Bes 
hvdrden haben über Befolgung zu wachen, und 
etwalge Abweichungen hierher anzuzeigen, 
Minen den 18: Jaͤnner 1819. 
Königfih:Baierifhe Regierung 
bes Yfartreifes, 
Kammer bed Janern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident: 
v. Hofftetten, Director. 
Dr Schilcher, Acceſſiſt. 


CDas gemeinblibe Rechnungsweſen betreffeub.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Saͤmmilichen Land⸗ und Herrſchaftsgerich⸗ 
ten, dann Magiſtraten wird erbffnet, daß die⸗ 
jenigen Anzeigen und Ueberfichten, namentlich 
Caſſen⸗ umd Auffchlags » Eonfpecte, welche nach 
früherer Communal » Werfaffung eimzufenden 
waren, und in ben neuerlichen Beftimmungen 
über Verwaltung der Gemeinden nicht ferner vers 
langt find, kuͤnftig unterbleiben dürfen. 

Diejenigen Rechtuſchaften, welche die ches 
mabligen Eommunal = Abminiftraturen noch zu 
legen haben, find in dem num angeordneten Wege 
durch die Magiftrate, refpective durch die Lands 
gerichte einzubefbrdern. 

Minden den 18. Jänner 1819. 


Abniglih = Baierifbe Regierung 
bes Iſarkreiſed. 


Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfivent. 
v. Hofſtetten Director, 
Dr. Schilcher, Acceſſiſt. 
(4) 
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(Das den Yoften gebührende Ausweiben auf bas 
Beihen mit dem VPoſthorn betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Durch die allerhoͤchſten Verordnungen vom 
1Hten Juli 1802 Regierungsblatt &:557) vom 
bien Februar 1804 (Megierungsblatt ©. 144) 
und vom 2Often April 1811 (Reglerungsblatt ©. 
4,5) iſt beſtimmt, daß den Poſten auf das durch 
das Poſthorn gegebene Zeichen, jedes Mahl von 
den andern Fuhren nach Möglichkeit ausgewichen 
werden fol. Inzwiſchen ift zur Anzeige gekom⸗ 
men, daß dieſen Beſtimmungen Feine Folge ges 
leiſtet, und dadurch mancherlen Beſchaͤdigung 
veranlaßt worden ſey. Deßhalb wird Sebermann 
auf obige Verordnung wieberhohlt bingewiefen , 
und fämmtlichen Poligey = VBehbrden gemeflenft 
aufgetragen, gegen bie Uebertreter mit geeigneten 
Etrafen unverweilt zu verfahren, 

München den 22. Fänner 1810. 
Adniglich =» Baierifche Regierung 
des Sfarkfreifes. 

Kammer ded Inneru. 
Freyhert v. Schleich, Präfibert. 
v. Hofſtetten, Diredor. 
v. Weckbecker, Acceſſiſt. 





(Die Erledigung ber Expoſitur zu Halfing betref 
fend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch den Tod des legten Beſitzers fam bie 
Erpofitur zu Halfing iu Erledigung. 
Selbe liegt in der Dibsefe Freyfing, im 
Rural: Decanate und der Pfarren Hbfelmang, 
dann im Königl, Landgerichte Troßberg. 
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Der Erpofitus ift zur vollen Ausdbung der 
Seelforge, und Beforgung der fliftungsmäßigen 
Verbindlichkeiten in Halfing felbft, und der dazu 
gehörenden Filiale Gunter&berg verpflichten, 
Das Einkommen desſelben beftchet nach der 
Fajlion in 371 fl. — 
Befondere Laften haften Feine auf derfelben. 
München den 21. Zıluner 1819. 


Königlich » Balerifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern. 
Srevherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Weckbecker, Acceſſiſt. 


(Die Erledigung ber Pfarrey Roͤhrmoos, Land: 

gerihts Dachau, betreffend. ) ’ 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch die Verfegung des legten Beſitzers, 
kam die in der Dibeefe Freyſing, im Wahldecas 
nate Dachau, und im AKbnigl. Landgerichte gleis 
hen Namens liegende Pfarrey Roͤhrmoos in 
Erledigung. 


Sie enthält zwey Filialen, eine Schule nnd 
496 Seelen, die von dem Pfarrer ohne Huͤlfs⸗ 
priefter paflorirt werden. — Das Einfommen 
des Pfarrers beläuft fih auf 1175. 21 fr. — 


Außer den gewöhnlichen Staats⸗ und Dib- 
cefan» Abgaben, haften als befondere Laſten auf 
diefer Pfarrey: 

1) Abfent zum Kouigl. Rentamte Dachau 
49 fl. 59, 3dl. 
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eine jaͤhrllche Abgabe von 4 Schaͤffel Korn, zu 
ben Wohlthätigkeits: Stiftungen in München; 


5) jährlich 5 Viertel Zollhaber an den Wirth “ 
von Umpermocing. 


Schließlich) bemerft man, daß das hölzerne 
Wohnhaus des Pfarrers fi in einem zuindfen 
Zuftande befinde, 


Münden den 21. Sinner 1817. 


Kbniglid = Baierifhe Megierung 
bed Sfarfreifes. 
Kammer des Innerm. 


Freyherr v. Sch! ei, Präfivent, 
v. Hofftetten, Director, 
Dr. Schilder, Acceſſiſt. 





(Die Erledigung ber Ylarrey Wehling betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch den Tod des legten Befigers kam 
bie Pfarrey Wepling in Erledigung. 


Sie liegt im der Didcefe Augsburg, im 
Bahldecanate Starnberg, im graͤflich Seefeldi⸗ 
ſchen Patrimonialgerichte Seefeld, und im Ko⸗ 
nigl. Landgerichte Starnberg. 


Diefe Pfarrey enthält nebſt dem Dfarrdorfe 
zwey Filialen, einige Eindden, und zwey Walls 
fahrtsorte, in denen 380 Seelen wohnen, bie 


durch den Pfarrer und einen Kaplan paftorirt 
werben, 


In dem Umfange der P farrep befinden ſich 
zwey Schulen, 


Das Bruto :Einfommen des Pfarrerd bes 
Ko... 484 fi. 1 Fr dl 


und iſt außer den gewöhnlichen Staatd- und 
Dideefan : Ubgaben mit feinen befondern Laſten 
belegt. 


Mincen den 18. Jaͤuner 1819. 


KbniglihsBaierifche Regierung 
bed SGfarkreifes. 


Kammer des Innern. 
Freyhert v. Schleich, Präfident, 
v. Hofftetten, Director. 
Dr. Schilder, Acceſſiſt. 


a — — —ñ— — 


Dienftes s Notizen. 





Seine Adnigliche Majeftät haben am 2often 
December v. I. dem ehemahligen Hoffammers 
Rathe und quiegeirten Rentbeamten von Landen, 
Emanuel von Paffauer, die proviforifche Ad 
miniftration bes Stiftes Hoͤgelwoͤrth zu übers 
tragen, und 


unterm Ziften bes naͤmlichen Monaths und 
Jahres, den Forftamts : Gehülfen zu Mittenwald 
Im Sfarkreife, Guftav Daniel B ezold, zum 
Borftamts s Officianten, bey der Forftamts: Buchs 
haltung und Forftinfpection des Obermainkreiſes, 
zu ernennen geruhet. 


Am 2oſten Jaͤnner l. J. wurde das Bene⸗ 
ficium zu Unterbergen, Landgerichts Sandöberg, 


(4*) 
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ruckſichtlich feines geringen Ertrages, ausnahms⸗ 
weiſe dem Prieſter Caspar Grunbler, Schloß: 
«aplan in Seefeld, wegen feiner, durch ärztliche 
Zeugniffe machgewiefener Geſundheits⸗ Umflände 
serliehen, dann 

am folgenden Tage barauf die Pfarre zu 
Welshofen, Landgerichts Dachau, dem Priefter 
Anton Shmidhofer, bisherigen Pfarrer zu 
Handzell, Landgerichts Aichach im Oberdonau⸗ 
kreiſe, und die Pfarrey Handzell dem Prieſter 
Caspar Mes, Pfarrvicar zum heil. Kreuz bey 
Troßberg im Iſarkteiſe, übertragen. 





Bekanntmachung. 


Michael Roßnagl, Wirth zu Hbgling, 
bat auf die ihm zuftehende Wechſelfaͤhigkeit ges 
richtlich verzichtet, welches hiermit zur allgemeis 
nen Kenntniß gebracht wird. 


Den 9. Jaͤnner 1819. 


Königlich = Balerifhes Landgericht 
Miesbach. 


(2) 2. Wiefend, Landrichter. 





Verſteigerungen. 





Da die Verpachtungszeit ber im Koͤnigl. 
Kandgerichte Tittmoning und Teifendorf geleges 


nen, landesherrlichen Fiſchwaͤſſer in diefen Mo: 
nathe zu Ende geht; fo werben, im Gemäßheit 
der böchften Entfchließung der Adnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, nach⸗ 
folgende Fiſchwaͤſſer, als 


1. Im Koͤnigl. Landgerichte Tittmoning: 

1) Der Leitgeringer See; 

2) Kirchhamer, und Spaͤterbach; 

3) Fridorfingerbach; 
11. Im König. Landgerichte Teifenborf: 

1) Der Euhre, Hammers, DObers, Teifens 
dorfer s, Thalmuͤhler⸗ und Gallenbach, 
dann dad Rothbaͤchl; 


2) der Burgerbach, Moosmüplerbachel, Tas 
chinger ⸗Muͤhlbachl, Krautenbadyers oder 
E:terflingerbachel, Weidach- oder Hoͤllebach, 
Eifhinger = Brunbachel , Angerpeuntner⸗ 
oder Hafelbruuerbachel, Schinderbach, Teg⸗ 
gern= oder Deblbachel, Zellner⸗ oder Greir 
nacherbachel, Kugelftatters oder Miesbach, 
Mahdreiterbachel, Guggenbergerbachl, Gale 
lenbachel, dann Musbacherbachel, die 
ſaͤmmtlich in den Steuer-Diſtricten Eye 
gerndach, Nierabing, Waging, Taching 
und Tettenham liegen; 


3) die Ochen mit drey Muͤhlbaͤchen, im Steuer⸗ 
diſtrict Petting liegend, auf 6 Jahre an die 
Meiſibiethenden, im Wege oͤffentlicher Ver⸗ 
ſteigerung, salva ratiſicatione verpachtet. 


In dieſen Fiſchwaͤſſern befinden ſich Forel⸗ 
len, Barme, Buͤrſchlinge, Krebſen, und im 
Lautgeringer: See Waller, Hechten und Schleine. 


An dieſer Verpachtung Tonnen nur anges 
feffene Landwirthe und Honoratioren, nicht aber 
Dienfiperfonale Theil nehmen. " 


ip: 
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Die Verpachtung der Fiſchbaͤche im Konigl. 
Landgerichts » Bezirks Tittmoning, geht am 10ten 
Februar 1. J., um 9 Uhr Vormittags, in Titt⸗ 
moning auf der Poſt vor ſich, und die der Fiſch⸗ 
baͤche im Konigl. Laudgerichts⸗Bezirke Teiſen⸗ 
dorf, am titen hierauf, im Amtölocale zu Laufen. 

Pachtliebhaber wollen ſich an obigen Tagen 
einfinden, und ihr Anboth zu Protocol geben. 

Den 19. Jänner 1819. 

Kdniglich « Baierifhes Rentamt 
Waging in Laufen. 
Stbger, Rentbeamter, 


Es wird, mit Vorbehalt der allerhöchiten 
Ratificarion, eime beträchtliche Quantität Weis 
zen-Korn- Gerftes und NMaber » Strob, aus 
den Abnigl. Zebentftäveln zu Holzkirchen und 
Hocentilding, an die Meiftbierhenden verkauft 
werden. ; 

Die Verfleigerung findet von ber erfien Pars 
thie auf Montag den Bten Februar 1. J., im 
Poſthauſe zu Holzlirhen, von Fruͤhe 10 bis 12 
Uhr, und Nachmittags von 2 bi8 4 Uhr, dann 
jene von der zweyten Partbie auf Dienstag dem 
Hten bemeldten Monaths und Jahres, ebenfalls 
von Frühe 10 bis 12 Uhr, und Nachmittag von 

2 bis 4 Uhr, beym Meyer zu Hochentilching flatt. 

Kaufeliehhaber werden hiermit hoͤflichſt eins 
geladen, daß fie anf oben beſtimmten Tag, und 
in den vorbezeichneten Orten erfcheinen, und ihre 
Steigerungs : Anbothe zu Protocoll geben wolen. 

Den 12. Jaͤuner 1819. 

Königlih =» Balerifhes Rentamt 
Miesbad. 
(3) 2. Schmid, Reutbeamter, 
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Auf UAndringen der Glaͤublger wird, dem 
frähern Protocollar s Verhandlungen gemäß, das 
bedeutende Wirths⸗Anweſen ded Tobias Gaigl, 
Schexwirthes zu St, Wolfgang, der bffentlichen 
Berfteigerung unterworfen. 


Der Tag Hierzu wird auf den Sten März 
1. 3. feflgefegt. 

Kaufsliebhaber, welchen inzwifchen frenger 
ſtellt if, das Verkaufs » Object felbft zu beſich⸗ 
tigen, wollen daher an obigem Tage, Morgens 
9 Uhr, unter Nachweifung Ihrer Vermbgens⸗ 
Verhaͤltniſſe, und der fonftig geſetzlichen Erfore 
berniffe, in bem Kbnigl. Landgerichts » Locale ers 
ſcheinen, und ihre Anbothe zu Protocol geben, 


Den 15. Sänner 1819. 


Kbniglich =» Baierifhes Landgericht 
Bafferburg. 


(5) 1. v. Menz, Landrichter 





Borladungen und Ebdictals 
Eitationem 


Molfgang Schmitt, eim Cohn ber ver 
lebten Högnerd: Wittib, Franzica Echmitt 
dabier, etwa 50 Jahre alt, feiner Profefion 
ein Chyrurg, fol fih im Jahre 1806 nah Mine 
chen begeben haben, ohne feit dem erwas vom 
fi hören zu laſſen. 


Auf Antrag deffen Vormundes, wird dere 
felbe, oder deffen etwaige Keibeserben, audurch 
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Öffentlich vorgeladen, binnen drey Monathen 
um fo gemwiffer dahier zu erfcheinen, und das in 
429 fl. 144 Er. beflehende Bormunbfchafts = Vers 
mdgen zu übernehmen, als dasſelbe widrigen: 
falls feinen nächften Auverwandten, gegen Gau: 
sion, ausgehändigt werden folle. 


Den 18. December 1818. 


Kbdniglih = Baierifhed Kreid- und 
Stabtgericht Würzburg. 


Wilhelm, Director. 


(5) 2. Cantler. 


Georg Wengert, ein, unter dem Namen 
Steinmetz, herumvagierender lediger Menſch, aus 
Allemanns felden im Kdnigreihe Wurtemberg ges 
buͤrtig, machte ſich in verſchiedenen Gerichts⸗ 
Bezirken mehrerer, ausgezeichneter Diebſtaͤhle 
boͤchſt verdaͤchtig, und das Konigl. Appellations⸗ 
gericht des Iſarkreiſes hat durch gnaͤdigſten Des 
ſchluß vom 15ten, eingelaufen Liſten Jaͤnner 
l. J., gegen denſelben die Einleitung des Unge⸗ 
horſams⸗Verfahrens erkannt. 


In Folge dieſes gnaͤdigſten Beſchlußes wird 
genannter Georg Wengert hiermit vorgeladen, 
innerhalb drey Monathen vom heutigen 
an, bey dem unterfertigten Unterfuchungs s Ges 
richte zu erfcheinen, und fid) wegen der wider 
ihn vorhandenen Anfchuldigungen zu verants 
worten, 


Den 22. Sinner 1819. 


Adniglih » Baierifhes Landgericht 
Münden. 


U) Steyrer, Landrichter, 
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Am Tten biefed Monaths flarb Caspar Hu: 
ber, Kirchhuber von Beißenfeld, ohne Hinters 
laffung von Leibeserben, nachdem am 3often 
December v. J. deſſen Eheweib gleichfalls geſtor⸗ 
ben war. 


Die beyden Schweſtern des Verblichenen bit⸗ 
ten, da die Schulden des Verſtorbenen unbe⸗ 
kaunt ſind, ſaͤmmtliche Gläubiger desſelben vor: 
zurufen, um auf ſolche Art den Activ z und Pafs 
fioftand Herzuftellen, und allenfalls Nachlaͤſſe zu 
erzweden, 


Diefem gemäß wird hiermit Febermann, wer 
aus was immer für einem Rechtstitel, an die ges 
nannten Quberifchen Eheleute, einen Anfpruch zu 
haben glaubt, vorgeladen, am öten Februar 
l. J., entweder in Perſon, oder durch hinlaͤng⸗ 
lich bevollmaͤchtigte Vertreter, bey diesſeitigem 
Amte zu erſcheinen, und ſeine Anſpruͤche geltend 
zu machen. 

Wer an genanntem Tage nicht erſcheint, 
muß ſich der Stimmen⸗Mehrheit der Erſchiene⸗ 
nen anfuͤgen. 


An demſelben Tage wird auf Andringen der Er: 
ben das Anweſen des genannten Caspar Huber, 
salva ratificatione, an den Meiftbiethenden, ges 
gen gleich baare Bezahlung, verſteigert. 

Dasſelbe beſteht in einem ‚ zu Weißenfeld 


d. G., gelegenen 4 Hofe, welcher zum Königl. 
Rentamte Ebersberg leibrechtsbar gehbrig iſt. 


Die auf demſelben ruhenden Laſten find fol: 
gende: 

Steuer ſimplum 

Jaͤhrliche Stift 

Scharwarkgelde 

Brodbauerngeld . 

dann 1 Wierling Futterhaber. 


—fl. 50fr. 151, 
1: 31: — 
2: — 


3 — — 


Kaufsluftige werden daher eingeladen, mit 
xn gehbrigen Regitimationen verfeben, am ge: 
nannten Tage im Geſchaͤftslocale des unterzeichs 
neten Amtes zu erſcheinen, und ibre Unbothe zu 
Protocoll zu geben. 


Den 18, Jänner 1819. 


Adniglich⸗Baleriſches Landgericht 
Ebersberg. 


HbB, Landrichter. 





In dem Schuldenwefen bes Michael Holz: 
‚mann, Krämers zu Egling, hat man zur Kir 
quidation der Forderungen, fonad zum Berfuche 
gätlicyer Ausgleihung, in 3erfhlagung derſel⸗ 
ben aber zur Einleitung des weiteren Berfahrene, 
auf Freytag den 19ten Februar . J., 
bis 9 Uhr Zräpe, eine Commiffion angeordnet. 


Sämmtliche, fowohl befannte als unbes 
kannte ‚Gläubiger des Michael Holzmann, 
werden daher auf ebenerwähnten Tag perfönlich, 
oder durch hinreichend, und insbefondere zum 
Vergleichen bevollmächtige Vertreter, unter dem 
Rechtönachtheile, dvorgeladen, daß bie Nichters 
ſcheinenden, als der Stimmen » Mehrheit der 
anweſenden Gläubiger bepgetreten , angefehen 
werden würden. 


Denti. Jänner 1819, 


Kbniglih » Balerifhes Landgericht 
‚8tandsber 8- 


Freyherr v. Pech mann Landrichter. 
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Franz Lelmgruber, TaglbhnersSohn 
von St. Zeno d. G., Gemeiner des Koͤnigl. 
Baier. 2ten kinien » Snfanterie : Regiments iron: 
prinz, bat den ruſſiſchen i Feldzug mitgemacht, 
und wirb feit dem iten Jaͤnner 1315 vermißt. 

Derſelbe wird demnach bffentlich aufgefor: 
dert, in Zeit von drey Monathen a dato, 
in feine Heimath zurdd zu fehren, oder über 
feinen dermahligen Aufenthalt Nachricht zu ges 
ben, widrigenfalls fein in 200 fl. beſtehendes 
Vermdgen, nach geſetzlicher Vorſchrift, an feine 
befannten Erben, gegen Gaution auögefolgt 
werben wuͤrde. 


Den 135. Jaͤnner 1810. 
Königlid » Baierifches Landgericht 
Reichenuhall. 


(3) 2. Forſter, Landrichter. 





Vermoͤg hoͤchſten Erkenntniſſes des Konigl. 
Appellationsgerrichts des Iſarkreiſes in Munchen, 
dd. 11ten er Praes. iaten dieß, iſt gegen den 
Richtigen Andreas Wacker, Tagloͤhners⸗ Sohn 
von Ebertsham, und ehemahligen Knecht beym 
Amanbauern zu Hafenham d. G., das Ungehor⸗ 
ſams⸗ Verfahren ausgeſprochen worden. 


Dieſem gemaͤß wird Andreas Mader vor: 
geladen, innerhalb drey Monathen, fih bev 
dem unterzeichneten Unterfuchungegerichte zu 
ſtellen, und ſich, über die wider ihn verliegenve 
Anfchuldigung eines Diebſtahls⸗ Verbrecheno zu 
veranworten. 


Den 14. December 1818. 


RKbniglih ⸗Baleriſches Landgericht 
Bafferbur 8- 


(3) 2. v. Menz, Landrichter. 





Btredbrief 





Georg Treffner, Hiterd = Sohn ven 
Oberkienberg, Kbnigl. Landgerichts Freyſing, 
machte ſich, in Verbindung einer bey dies ſeitiger 
Behoͤrde prozeſſirten Complicitaͤt, mescerer Diebs 
ſtaͤhle hoͤchſt verdächtig, und fein Aufenthalt ift 
noch unbefannt, 


Unter Benfigung der Verfonal s Befchreis 
dung erſucht man fÄmmtliche Polizen : Behdrden, 
auf genannten Georg Zreffner, genaue Späbe 
zu balten, und ibn, im Betretungdfalle, dem 
unterfertigten Gerichte zu überliefern. 


Befhreibung 
Georg Treffner ift 18 bis 10 Jahre alt, 
etwa 5 Schube 6 Zoll groß, und von febr uns 
terfegter Statur. Er bat ſchwarze nach jegiger 
Move gefchnittene Haare und keinen Bart; ein. 


mehr rundes, als laͤngliches, ziemlich gefärbtes 
Angefihr, zraue Augen, und die Oberlippr iſt 
bedeutind aufgerborfen. Er ſpricht die hie ſige 
Mundart. 


Seine Kleider beftanden früher in Schnuͤr⸗ 
fliefeln , blauen Struͤmpfen, einer kurzen, 
ſchwarzledernen Baͤndlhoſe, im einem gruͤn und 
fhwarzgeblümten perfenen Gilet, einem blau 
und weißgeftreiften gingangenen Janker, in einem 
fchwarzfeidenen Halstuche, und einem runden 
Hut mit breiter Scheibe. 


Seine Aufenthaltsorte waren gewoͤhnlich bie 
gandgerichts « Bezirke Dachau, Aichach, Pfaffens 
hofen und Freyſing. 


Den 22. Jaͤnner 1819. 


Königlich ⸗Baieriſches Landgericht 
Muͤnchen. 


Steyrer, Landrichter. 


CRebft einer Beylage, die Schtannen⸗ Unzelgen betreffend; ) 
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j Rinislie- 
Intelli— 


fuͤr den 





Baieriihes 


genzblatt 


Sfarfreis. 





V. Stuͤck. Münden den 5, Februar 1819 





Amtliche Artikel. 





Bekanntmachungen, 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben durch aller 
hoͤchſtes Refeript vom 2yften Yänner 1. J. zu 
genehmigen geruhet, daß, bey der im Landgerichte 
Miesbach gelegenen Hofmark Altenburg, ein 
Parrimonialgericht zweyter Claſſe errichtet wers 
den duͤrfe. 





In der Derlaffenfchaftsfache der Tafelde⸗ 
ders: Wittme, Maria Anna Obermairin, 
wird nachträglich zur Edictal-Vorladung, dd. 
Ziften December 1818, brkannt gemacht, daß 
der Vater der Erblaſſerin, Johann Veit Merz, 
kurfürſtlicher Tafeldecker dahler geweſen ſey, und 
daß ihre Mutrer (die Tochter des Kammerpors 
Herd, Brievrih AIgel) Suſana Igel geheißen 


babe, endlich daß der Ahnherr der Erblafferin, 
däterliher Seitd , der Bauer, Gofepp Merz, 
zu Derg am Wuͤrmſee gewefen fep. 
Den 19, Jänner 1819. 
Königlih « Baierifhes Kreise und 
Stadtgerihr Minden 


GBerugroß, Dirertor, 
63) 1. Zuchs. 


— ——— — —— —ñ — 
Verfleigerungem 





Es wird, mir Vorbehalt der allerhochſten 
Rarification, eine betraͤchtliche Quantität Wei⸗ 
zeu⸗ Korns Gerfter und Haber ⸗Stroh, aus 
den Königl. Zebentfiädelm zw Holzkirchen und 
Hochentilching, an die Deiftbierhenden verkaufs 
werden. 


(5) 
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Die Verftelaerung findet von ber erſten Par⸗ 
tbie auf Montäg dem Stem Februar I. J., im 
Poftpaufe zu Holzkirchen, von Frühe 10 bis 12 
Uhr, und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, dann 
jene von der zweyten Parthie auf Diendtag den 
Hten bemeldten Monaths und Jahres, ebenfalls 
von Frühe 10 bis 12. Uhr, und Nachmittags von 
2 bis 4 Uhr, beym Meyer zu Hochentilching ftatt. 

Kaufdliebhaber werben hiermit hoͤflichſt eins 
geladen, daß fie auf oben beftimmten Tag, und 
in den vorbezeichneten Orten erſcheinen, und ihre 
Steigerungs⸗Anbothe zu Protocoll geben wollen. 


Den 12, Fänner 1819. 
Königlich » Baierifhes Rentamt 
z Miesbach. 
(3) 3. Schmid, Rentbeamter. 





Kommenden Mondtag den 15ten Februar 
1. J. werden, cummulatio mit dem Rönigl. 
Landrentamte München, salva ratificatione ber 
Kbnigl Regierung des Iſarkreiſes, die zur Fruͤh⸗ 
lings⸗Ausbeſſerung, auf bie erſten Stunden 
um Müncen.,. bendtbigten Material » Haufen 
an die Wenigftfordernden dffentlidy verfteigert. 


Steigerungsluftige wollen fich daher am ges 
nannten Tage, Morgens 9 Uhr, in dem Amts⸗ 
Iocale des Kbnigl. Landrentamts Minden, am 
Lilienberge einfinden, ihr Angeboth zu Protocol 
Heben und das Meitere vernehmen. 


Den 1. Februar 1819. 


Kbniglich » Baierifhe nordweſtliche 
Waffer: und SraffenbausFnfpection« 
Münden 


(2) 1. v. Granvogl, Bau: Snfpector, 
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Montag den 15tem Februar I. J. wird Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, im Wege ber dffentlichen Ber: 
fleigerung, des fogenannten Hutterer „5 Gütl in 
Eberäberg, Teibrechtbar zum Königl. Rentamt 
Eberöberg, verlauft, Selbes beſteht 

1) in einem Wohnhauſe und Garten; 
2) Holzgrund 44 Tagwerk; 
3) in einem Heinen Krautanger. 

Noch if zu bemerken, daß bey Lebernahme 
diefed Anweſens den zwey alten Austraͤglern, 
nebft ihren vier Kindern, der Aus⸗ und Eingang 
vorbehalten bleibt. 

Kaufsliebhaber koͤnnen fih zur beftimmten 
Zeit in dem Amtölocale des unterzeichneten Ge: 
richts einfinden, jedoch haben ſich auswärtige 
Kaufsluſtige mir Vermoͤgens⸗ und Leumundo⸗ 
Zeugniſſen aus zuweiſen. 

Den 24. Sänner 1819. 


Kdniglih-Baterifhes Landgericht 
i Ebersberg 


HdR, Landrichter. 





Vorladungr Tristals 


Eitatıonem, 


Don dem N. R. vereinigten Etabtr und 
Landrechte des Herzogthume Solzbhurg, wirb 
durch gegenwaͤrtiges Edict allen 'enjenigen, denen 
baran gelegen, biermit bekannt gemacht: Es 
fen von diefem Gerichte in die Erbffnung eines 
Goncurfes über das gefammte, im Lande Salzs 
burg befindliche, beweglich und unbewegliche Vers 
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mödgen des Philipp Hbrl, bürgerl. Bädenmeis 
ſters dabier, gewilliget worden. 


Daher wird Jedermann, der an erſtgedach⸗ 
tem Berfchuldeten eine Forderung zu ftellen bes 
rechtiget zu ſeyn glaubt, anmit erinnert, bis den 
26fen Februar 1819 die Anmeldung feiner 
Forderung, in Geftalt einer fbrmlichen Klage wis 
der den Advocaten, Kicentiat v. Schallhams 
mer, als aufgeftellten Vertreter ver obengedachs 
ten Concursmaſſe bey diefem K. K. Stadt? und 
Landrechte alfo gewiß einzureihen, und im dies 
fer nicht uur die Richtigkeit feiner Forderung, 
fondern auch das Recht, Kraft deffen er in biefe, 
oder jene Claſſe geſetzt zu werden verlangt, zu ers 
weifen, als widrigend, nach Verfliefung des 
erſtbeſtimmten Tages, Niemand mehr angehbrt 


werden, und diejenigen, die ihre Korberung bis . 


dahin nicht angemeldet haben, in Ruͤckſicht des 


gelammten, im Lande Sa'jburg befindlichen Ver⸗ 


mbgens, des Eingangs benannten Verfchuldeten, 
ohne Ausnahme auch dann abgemiefen ſeyn ſollen, 
wenn ibnen wirklih ein Gompenfariönd : Recht 
gebühre, eder wenn fie auch ein eigenes Gut 
von der Maffe zu forberm aͤtten, oder wenn auch 
Ähre Forderung auf ein liegendes Gut Des Vers 
ſchuldeten vorgemerker wäre, daß alfo ſolche 
Gläubiger, wenn fie ermwa in die Maſſe ſchuldig 
feyn follten, die Schuld, umgebindert des Com: 
penſations⸗, Cigentbumsd s oder Pfandrechts, 
das ihnen fonit zu ſtatten gefommen wäre, ab: 
zutragen verbalten werden würden. Zugleich 
wird ſaͤmmtlichen Gläubigern erinnert, daß, zur 
Wahl eines Ereditoren: Ausfchußes und zur Bes 
ftätigung des proviforifh aufgeftellten Maffever: 
walters, eine Tagsfagung auf den 5ten März 
1819, Bormittagd 10 Uhr, bey diefem K. K. 
Stadt: und Kandrechte angeordnet fey, wozu 
ſaͤmmtliche Gläubiger mit dem Anhange vorges 
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laden werben, daß fie ben felber entweder felbft, 
oder durch gefeßlich bevollmächtigte Gewaltsträs 
ger, unausbleiblich zu erſcheinen haben, 
Salzburg den 24. December 1818. 
Auf 
Requifition des K. K. dfterreihifhen Stadt⸗ und 
Land: Rechts Salzburg 
das 
Koͤniglich-Baieriſche Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 


Gerngroß, Director, 


(3) 1 Bauer, 


Molfgang Schmitt, ein Sohn der vers 
lebten Hbgnerds Wittib, Franzisca Schmitt 
babier, etwa 50 Sabre alt, feiner Profeflion 
ein Chyrurg, foll fi im Jahre 1806 nad Mine 
chen begeben haben, ohme feit dem erwas von 
ſich hören zu laffen. 


Auf Antrag beffen Vormundes, wird bers 
felbe, oder beffen ermwaige Leibeserben, andurch 
bifentlich vorgeladen, binnen brey Monathen 
um fo gewiſſer babier zu erfcheinen, und dad in 
429 fl. 145 fr. beſtehende BVormundfchafts - Ver: 
mbdgen zu übernebmen, als dasfelbe widrigen: 
falls feinen naͤchſten Anverwandten, gegen Caus 
tion, ausgehändigt werden folle. 


Den 18. December 1818. 


Königlich =» Baierifhed Kreiss 
Stabrgeriht Würzburg. 


Wilhelm, Director, 
Cantler. 


und 


(3) 3. 
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YAmortifationg : Decren, 


Nachdem in Folge des unterm I1ten Juli 
v. J. ausgefertigten Nmortijationds Procams, 
über mehrere zu Verluſt gegangene Echuldurfuns 
den der Werdenfelfifhen Stiftungen, innerhalb 
des gefchten, ſechsmonathlichen peremtorifchen 
Termins, nur die Schuldurfunde, zur Fundirung 
des ebemahligen Frübmeß » Beneficiums zu Pars 
tenfirch, welche von der hochfuͤrſtlichen Hofkam⸗ 
mer zu Freyſing am aten May 1730, den 
Math. Jocher auf 4000 fl „zuspr Gent ver: 
zinslich, ausgeftellt worden, am Oten October 
d J., aus der marftömagiftratifchen Megiftratur 
producirt worden; fo werden, unter Ausſchluß 
diefer Urkunde, ale übrigen, im angeführten 
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Procam aufgeführten Schuldurkunden hiermit’ 
ald ganz Fraftlod und nichtig erllärt. 

Garmifch den 22. Jaͤnner 1819. 
Königlih » Baierifhes Landgericht 
Werdenfels. 

Earl, Landrichter. 





Nichtamtlicher Artikel. 


Da die Marktſchreibers· Stelle in dem Rbnigl, 
Markte Geifenfeld noch erledigt ift; fo wird ein 
taugliches Subject biermit aufgefordert, ſich um 
diefe Stelle bey dem Magijtrate daſelbſt bald 
mödglichit zu melden, 

Geijenfeld den 22. Zänner 1819. 


Paul Kiftler, 
Dürgermeijler. 








¶ Nebſt einer Beylage, die Gchrammens Wırzeigem betreffend, > 
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Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





VI. Stuͤck. Münden den 10. Februar 1819 





Amtliche Artikel 





un ſammtliche Kbnigliche Land» und 
Herrfhaftsgerihte des Iſar— 
kreifes. 


(Berichtigung noch unbezahlter Militde - Näditände 
betreifend. > 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Seine Koͤnigliche Majeftät haben aus meh⸗ 
teren, von eltern und Verwandten verftorbener, 
oder vermißter Soldaten, und audy von entlafs 
fenen Soldaten felbft einlangenden Bittſchriften 
erfeben, daß noch viele Loͤhnungs⸗, Monrurds 

and Enſtands-Gelder in den Militär » Cajfen 
ruͤckſtaͤndig nebliebem find , deßbalb auch ſchon 
laͤmmtliche Regimenter und Bataillons der Armee 
aumerjen laſſen, ben eingehenden Reclamationen, 


wegen biefer Loͤhnungs⸗ f. a. Ruͤckſtaͤnde, ohne 
Verzug, nach den beftehenden Vorfchriften zur 
entfprechen, ſohin die Reclanıanten zu befriedis 
gen, oder geeignet zu verbicheiden. 


Damit nun dieſes Militär: Jahlungs : Res 
tardaten: Wefen die beabfichtete, ſchleunige Erler 
digung eihalte; fo werden, in Folge allerhoͤchſten 
Minifternl = Referipts vom 22flen d. M., 
ſaͤmmtliche Kdnigl. Land» und Herrſchaftsgerichte 
des Iſarkreiſes hiermit angewieſen, dieſe aller⸗ 
hoͤchſte Willensmeynung, durch Publication in 
allen Gemeinden, allgemein befannt zu machen, 
und mittelſt derſelben alle jene, welche ein ſol—⸗ 
ches Lohhnungs⸗ oder anderes Guthaben noch an⸗ 
ſprechen zu duͤrfen glauben, aufzufordern, längs 
ſtens bis Ende März dieſes Jahres, 
ihre Meclamarionen durdy die vorgefegten Lands 
und Herrſchaftsgerichte bey dem einfchlägigen Mis 
litär» Behdrden anzubringen, indem font über 


die bis dahin unangejprochen: bleibenden Gutha⸗ 


(6) 
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bend > Beträge zum Beſten bes Militaͤr-Juva⸗ 
fiden » Konds disponirt werden ſoll. 
München den 29. Jaͤnner 1810. 


Königlich = Baierifhe Regierung 
des Sfarfreifes. 


Kammer ber Finanzen. 
Freyhert v. Schleich, Präfident. 
v, Widder, Vicepräfident. 


dv, Krempelbuber, 
Secretaͤr. 





Dienftes » Notizen, 


Seine Kdniglihe Majeftät haben am Oten 
Sinner 1.3. den bisherigen Forft Reviergehülfen 
zu Ettal, Jacob Neuner, ald Forfhwart in 
Melden ernannt, und 


ben 19tem darauf ben Megiftrator bey dem 
Kreis: und Stadtgerichte zu München, Franz 
Anton Rammerlohr, wegen Alters und Ges 
brechlichkeiten, in den Ruheſtand 5x verfegen 
geruht. 


Seine Konigliche Majeſtaͤt haben durch eine 
unterm’ 23ffen Jaͤnner l. J. an das proteſtanti⸗ 


ſche Ober-Conſiſtorlum erlaffene allerhoͤchſte Ents _ 


ſchließung 


1) den bisherigen Kreia⸗Schul⸗Rath in Ans⸗ 
bach, Heinrich Theodor Stiller, zum 
dritten geiftlichen Ober = Confiftorials Rathe 
und zugleich: zum erflen Pfarrer an der pros 
teftantifchen Gemeinde in Münden, und 

hum Diſtricts Decan des Decanats München , 
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2) den bisherigen zwenten Pfarrer und Profefs 
for an dem Gymnafium in Zweybruͤcken, 
Philipp Cafimir Heinz, zum, vierten geiſt⸗ 
lichen Ober » Eonfiftorilrathe , und zugleich 
zum zweyten Pfarrer bey der proteftantifchen 
Gemeinde in München, und zum Diftrictd« 
Schul = Infpector dafelbft, allergnädigft zu 
ernennen; und 

3) als Diaconus und Local» Schul: Infpector 
an der proteffantifchen Pfarrey zu München, 
ben bisherigen Diacon, Johann Ludwig 
Beck, zu beftätigen geruht. 


Den 3iften Jänner l. J. wurde die Pfarrey 
zu Obermarbac) , Landgerichtd Dachau, dem bißs 
herigen Frühmeß = Beneficiaten zu Pfaffenhofen, 
Priefter Eimon Thaddaͤus Thiermaier, allers 
guddigit verliehen. 


Am iten Februar I. J. wurde der bisherige 
Schullehrer zu Garmifh, Landgerichts Werben: 
feld, Auguft Bernhard Straub, zum Schuls 
lehrer im Vierkirchen, Landgerichts Dachau, und 


der Echuldienft» Erpectant von Vierkirchen, 
Anton Karl, proriforifh zum Schullehrer in 
Altenftadt, Landgerichts Schongau, ernannt. 





Befanntmadungenm 


(Verleihung der filbernen Verdienſt-Medaille.) 
Zur Öffentlichen Anerfennung ber Berdienfte, 
welche fih der Diurnift bey der Polizey » Direcs 
tion in München, Jacob Seelus, im vorigen 
Sabre bey mehreren Gelegenheiten, und mit eis 
gener Gefahr, um die dffentliche Sicherheit er⸗ 
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worben hat, haben Seine Königliche Majeftät 
demfelben unterm 27ften Zänner I. 3. die filberne 
Civil⸗ Verdienft: Medaille allerguädigft zu verleis 
ben geruht. 

24 


(Die Aeltern der Tafeldeckers- Wittwe Maria Anna 

Dbermalrin betreffend. ) 

Sn der WVerlaffenfchaftsfahe der Tafeldes 
ders » Mittme, Maria Anna Obermairin, 
wird nachtraͤglich zur Edictals Vorladung , dd. 
Zıften December 1818, befannt gemacht, daß 
der Vater der Erblafferin, Johann Veit Merz, 
urfürftlicher Tafeldecker dabier geweſen fen, und 
daß ibre Mutter (die Tochter dei Aammerpors 
tier®, Sriedrih Fgel) Sufana Igel geheifen 
habe; endlich daß der Ahnherr ber Erblafferin, 
väterlicher Seits , der Bauer, Joſeph Merz, 
zu Berg am Mirmfee gewefen ſey. 

Den 19. Jänner 1819. 


Kbniglih » Baierifhed Kreids und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 2%. Fuchs. 


( Wechſelfaͤhigkeits⸗Verzichtlelſtung.) 

Alois Boͤſt, Kutſcherwirth zu Miesbach 
und deffen Ehefrau Magdalena, haben auf die 
ihnen zuftebende MWechfelfähigkeit gerichtlich vers 
zichtet; was hiermit zur. allgemeinen Kenntnig 
gebracht wird. 

Den 5. Februar 1819. 

Königlich = Balerifhes Landgericht 
Miesbad. 


Wiefend, Landrichter, 


79 
Verfteigerungen 


Kommenden Mondtag den 15ten Februar 
1. J., werden, cummulativ mit dem Kdnigl. 
Landrentamte München, salva ratificatione der 
Abnigl. Regierung des Iſarkreiſes, bie zur Fruͤh⸗ 
lingd » Nudbefferung, auf die erſten Stunden 
um Minden, bendthigten Material = Haufen 
an die Wenigftfordernden dffentlich verfteigert. 


Steigerungsluftige wollen fich daher am ges 
nannten Zage, Morgens 9 Uhr, in dem Amts— 
Iocale des Kbnigl. Landrentamts München, am 
Lilienberge einfinden, ihr Angeboth zu Protocol 
geben und das Meitere vernehmen. 


Den 1. Februar 1819. 


Kbniglich » Baierifhe norbweftlide 
WaffersundStraffenbaus$nfpection 
Münden 


(2) 2% v. Grauvogl, Bau: Fufpertor, 


In Folge Beſchlußes der Konigl. Regierung 
des Jſarkreiſes, Kammer der Finanzen, dd. 
Zzoſten vor., empfangen dem iſten dieſes Monaths, 
wurde bad unterzeichnete Amt angewieſen, feis 
nen Gerften = Borrath,, im Mege der vjfentlichen 
Verfteigerung , jedoch vorbehaltlich gnädigfter 


Genehmigung , loözufchlagen. 


Zur. Werfteigerung dieſes, im 446. Echäffel 
beftehenden,, Gerfiens Vorraths, theilmweife oder 
im Ganzen, wird der 15te Februar I. %. 
feftgefeßt. Kaufsluſtige fünnen daber am beſag⸗ 
ten Tage, von Fruͤhe O bis 12 Uhr, ihre beliebigen 
Unbethe, in der dießortigen Amtswohnung am 


(6*) 
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Lilienberge, zu Protocoll geben, auch bierorts 
Mufter diefer verkäuflichen Gerfte täglich befichs 
tigen. 

Den 6, Februar 1819. 
Kdniglich » Baierifches Landrentamt 
Minden 


Richter, Rentbeanter, 


Kuͤnftigen Dienstag, am 16ten Februar 1.3. 
Vormittags 9 Uhr, wird unterfertigted Rentamt, 
im Königl. Zehentſtadl zu Perla . 


8 Schober Welzenſtroh, 


12 ⸗ Roggenſtroh, 
10 ⸗ Gerſtenſtroh, uad 
9 ⸗ Haberſtroh 


im Ganzen, und wenn fi) hlerzu Niemand vor: 
finder, auch parthienweife an bie Meifibiethens 
den djfentlich verſteigern, welches hiermit zur 
allgemeinen Kenumiß gebracht wird. 
Den 0. Februar 1819. 
Königlich » Baierifhes Pandrentamt 
Minden. 


Richter, Rentbeamter. 





Auf allerhoͤchſte Andefehlung der Konigl. Mes 
glerung des Ffarkreifes, Rasmmer der Finanzen, 
dd. 24ften Jaͤnner et praes. Iten Bebruar 1. J., 
wird vom den felbft eingebrachten. Yerarial: Ze⸗ 
benten ber vorhandene beträchtliche Vorrath an 
Weizen, Korn, Gerſten⸗ und Haber:Stroß 
an ben Meifibierhenden, gegen baare Bezahlung, 
mit Vorbehalt der allerhöchften Genehmigung, 
veräußert, ._ Fa 


b 


— 
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Die Verfteigerung fängt fih Freytag den 
26ſten Februar. J., Morgend um 9 Uhr, 
im Kdnigl. Zehentſtadl zu Niederhummel, und 
Samstag den 2Tften Februar. J. um 
eben dieſe Stunde, im Königl, Zehentſtadl zu 
Dberhummel an, 

Der Verkauf geht nicht im Ganzen, ſonderu 
nur parthienweife, naͤmlich zu einem Schober, 
oder 60 Buͤſchel vor ſich; die Verfteigerung felbft, 
und alfo auch die Bezahlung geichieht nur nach 
dem Gentner, deßhalben bey ver Abgabe alles 
Stroh abgemogen wird, auch wird nad, voll 
endeter Abwägung den Käufern für das erfaufte 
Stroh nicht mehr gehaftet, wenn die Abfuhr 
nicht auf der Etelle geſchieht. 

Kaufsliebhaber haben fi alfo, an ben bes 
fimmten Tagen und Orten, zur beſtimmten 
Stunde einzufinden. 

Den 2, Februar 1819, 


Königlid - Baierifches Rentamt 
Sreyfin g- 


Wieland, Rentbeamter. 





Auf Undringen der Gläubiger wird, ben 
frägern Protocolar » Verhandlungen gemäß, das 
bedeutende Wirths-Unmwefen des Tobias Gaigl, 
Scherwirthes zu St. Wolfgang, ber dffentlichen 
Verſteigerung unterworfen. 

Der Tag bierzu wird auf den Sten März 
l. J. feftgejegt. 

Kaufsliebhaber, welchen inzwiſchen freyge⸗ 
ſtellt iſt, das Verkaufs-Object ſelbſt zu beſich⸗ 
tigen, wollen daher an obigem Tage, Morgens 
9 Uhr, unter Nachweiſung ihrer Vermdgens⸗ 


73 


BVerhältniffe, und der fonflig gefeßlichen Erfors 
derniſſe, in dem Koͤnigl. Landgericht » Locale ers 
feinen, und ihre Aubothe zu Protocol geben. 


Den 15, Jaͤnner 1919. 


Kbniglich » Baierifches Landgericht 
Wafferburg 


(3) 2. v. Menz, Laudrichter. 
nn 


Vorladungen und Ebdietals 
Eitationen, 





Don dem N. K. vereinigten Stadt» und 
Randrechre des Herzogthums Salzburg, wird 
Durch gegemmwärtiges Edict allen denjenigen, denen 
baran gelegen, hiermit bekannt gemacht: Cs 
fey von biefem Gerichte in die Erbffnung eines 
Coucurſes über das gefammte, im Fande Salj: 
burg befindliche, beweglich und unbewegliche Vers 
mdgen des Philipp Hoͤrl, birgerl. Baͤckenmei⸗ 
ſters dahier, gewilliget worden. 


Daher wird Jedermann, der an erſtgedach⸗ 
ten Verſchuldeten eine Zorderung zu ſtellen bes 
rechtiget zu ſeyn glaubt, anmit erinnert, bis den 
26ſten Februar 1819 die Anmeldung ſeiner 
Forderung, in Geſtalt einer foͤrmlichen Klage wi⸗ 
der ben Advocaten, Licentiat », Schallham⸗ 
mer, als aufgeſtellten Vertreter der obengedach⸗ 
ten Coucursmaſſe bey dieſem K. K. Stadts und 
Landrechte alfo gewiß einzureichen, und in dies 
fer nicht nur die Richtigkeit feiner Forderung, 
fondern aud) das Recht, Kraft deſſen er in diefe, 
oder jene Elaffe gefegt zu werben verlangt, zu ers 
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weiſen, als twibrigens, nach Verfließung des 
erfibeflimmten Tages, Niemand mehr angehbrt 
werden, und diejenigen, die ihre Forderung bis 
dahin nicht augemeldet haben, in Nücficht des 
gefammten, im Lande Salzburg befindlichen Vers 
mdgens, des Eingangs benannten Verſchuldeten, 
ohne Ausnahme auch dann abgeriefen feyn follen, 
wenn ihnen wirklich ein Eompenfationd s Recht 


* gebühre, oder ivenn fie auch ein eigenes Gut 


von der Maffe zu fordern hätten, oder wenn auch 
ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Vers 
fhuldeten vorgemerket wäre, baß alfo ſolche 
Glaͤubiger, werm fie etwa in die Maſſe fhuldig 
feyn follten, die Schuld, ungehindert des Come 
penſations⸗, Eigenthums s oder Pfandrechtẽ, 
das ihnen ſonſt zu ſtatten gekommen wäre, abs 
äutragen verhalten werden würden, Zugleich 
wird ſaͤmmtlichen Gläubigern erinnert, daß, zur 
Mahl eines Ereditoren » Ausfhufßes und zur Bes 
Nlätigung des proviforifch aufgeftellten Maffevers 
walters, eine Tagsſatzung auf den Sten März 
1819, Vormittags 10 Uhr, bey biefem 8. 8. 
Stadt: und Landredhte angeorbnet fen, wozu 
ſaͤmmtliche Gläubiger mit dem Anhange vorges 
laden werden, daß fie bey felber entweder felbft, 
oder durch gefeslich bevollmächtigte Gewaltsträs 
ger, unausbleiblih zu erfiheinen haben, 


Salzburg den 24. December 1818. 


Auf 
Requifition bes K. K. dfierreichifchen Stadtz und 
Land » Rechts Salzburg 


das 
Abniglich-Baleriſche Kreis: unb 
Stadtgeriht Münden. 
Gerngroß, Director, 


(3) 2 Bauer, 
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Joſepha Grail, aus Pfunds In Tyrol, 
bat fich im diesfeitigen Gerichröbezirfe eined aus⸗ 
gezeichneten Diebftahles hochſt verdächtig gemacht, 
und es ift gegen felbe durch einen gnaͤdigſten 
Beſchluß des Koͤnigl. Appellationsgerichted ded 
Sfarkreifes, vom 1Öten praes. 23ften Jänner 1818, 
dad Ungehorfams = Berfahren ausgeſprochen 
worden. 

Sn Folge dieſes Beſchlußes wird benannte 
Grail aufgefordert, ſich innerhalb drey Mo: 
nathen, von heute au, bey dem unterfertigten 
Gerichte um fo ficherer zu ftellen, als, nach Vers 
fluß des ihr gefeten dregmonathlichen Termines, 
wider fie, als gegen eine Ungehorfame, ben 
Gejegen gemäß, werde verfahren werden, 


Den 22. November 1818. 


Königlich = Baierifches 
Minden 


Steperer, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 3 


Der verftorbene Joſeph Lehermann 
hat auf feinem befeffenen, zum biefigen Königl. 
Rentamte frepfliftsweife gehörigen, fogenannten 
4 Hirfbenhdfl, welches bey der vorgenommenen 
gerichtlichen Befchreibung mie Mobiliarſchaft auf 
742 fl. 57 fr. tarirt worden, einen bis jegt bes 
Yannıen Schuldenftand von 2064 fl. O kr. 3 dl., 
eine Wittwe und drey Kinder zuruͤckgelaſſen. 

Unter diefen Schulden befinden fi) die von 
der Witwe dem WVerlebten zugebrachten 209 fl. 
noch nicht, und eben fo wenig die nventurds 
fd andere Gerichröfojten, wohl aber ein verhypo⸗ 
therirtes Kirchen » Capital von 300 fl. und eine 
Schuldigkeit an ruͤckſtaͤndigen Etiften, Steuern 
und Eaamengetreidd = Aulchen zu obigen Rente 
amte mit 70.fl. — fr. 3dl.; fo daß alſo ben 
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Eurrentgläubigern wenig oder gar feine Hoffnung 
auf ihr Guthaben übrig verbleibt. 


Da man nun zur Verhandlung biefes, bins 
ſichtlich des Vermbgens, übergroßen Schulden: 
weſens, auf Bitten der Wittwe, Dienstag 
den 16ten naͤchſtkommenden Monaths März, 
anberaumt hat; fo haben an dieſem Tage, bis 
9 Uhr Vormittags, ſaͤmmtliche Lechermannifche 
Gläubiger um fo mehr, und unter dem Compelle, 
in Perfon, oder durch bevollmächtigte Anwälte 
bierorts zu erfcheinen, als ſich außer bem bie 
Abwefenden dem Befchluße der Mehrheit der Ans 
wefenden unbedingt unterwerfen muͤſſen. 


Den 1. Februar 1819. 


Königlih = Baierifhes Landgericht 
Miesbach. 


(2) 1. Wieſend, Landrichter. 


Franz Leimgruber, Taglohnerd- Eohn 
von Et. Zeno d. G., Gemeiner des Kdnigl. 
Baier. Lten Liuien-Jnufanterie-Regiments Kron⸗ 
prinz, hat den ruſſiſchen Feldzug mitgemacht, 
und wird ſeit dem iten Jänner 1813 vermißt. 

Derfelbe wird demnach oͤffentlich aufgefor⸗ 
dert, in Zeit von drey Monathen a dato, 
in feine Heimath zurdd zu kehren, ober über 
feinen bermahligen Aufenthalt Nachricht zu ges 
ben, widrigenfalls fein in 200 fl. beitehendeö 
Vermdgen, nach gefeglicher Vorfchrift, am feine 
befannten Erben, gegen aution ausgefolgt 
werden würde. 

Den 13. Jänner 1819, 

Königlich» Baierifches Landgericht 
Reichenhall. 


(3) 3 Forfter, Laudrichter. 
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Der wegen Diebftahls » Verbrechen anges 
ſchuldigte und flüchtig gegangene Poftillon, Jo⸗ 
hann Bayerer, Guͤtlers⸗Sohn von Biſchofs⸗ 
mais gebuͤrtig, bat ſich auf die erſte biesfeitige 
Ladung vom 14ten September v. J., bis jest 
noch nicht geftellt, 


Derfelbe wirb daher hiermit zum zweyten 
Mahle dffentlich vorgeladen, und zur Gerichtd: 
fellung binnen weiteren drey Monathen aufs 
gefordert, außer dem nad) Verlauf diefes drey: 
monathlihen Termins, wider ibn, ale gegen 
einen Ungehorfamen, den Gefegen gemäß, werde 
verfahren werden. 


Den 6, Sänner 1819. 
Kdnigli = Baierifches Landgericht 
Starnberg. 


(53) 2. v. Barth, Landrichter. 





Auf kreisgerichtliche Requiſition werden die⸗ 
jeuigen, welche an die Verlaſſenſchafts⸗ Maſſe 
des zu Halfing verſtorbenen Expoſitus, Johann 
Amand Chryſam, ex quoeunque titulo, 
rechtliche Anſpruche machen zu Fonnen glauben, 
hiermit aufgefordert, diefelben bey der zu dieſem 
Behufe auf Montag den Bten Maͤrz l. J., 
Fruͤhe 9 Uhr, angeſetzten Commiſſion, oder in 
ber Zwiſchenzeit, suh poena praeclusi, 
bierorts anzubringen, und gefeglich geltend zu 
machen. 

Den 1. Februar 1819. 


Koͤniglich— Baterifches Randgericht 
Troßberg. 


In legaler Abwefenheit des Königl. Landrichters 
Dr, Krieger, I. Aſſeſſor. 


— nn 
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Sebaſtian Nieder, Gaflbauern » Sohn 
von Kirchdorf, und Gemeiner des Kbnigl. 
Baier. 5. Linien « Infanterie « Regiments , der 
erften Fuſilier s Compagnie, ift von dem ruſſi⸗ 
ſchen Feldzuge im Jahre 1812 nicht mehr zu⸗ 
rücgelonmen und vermbg Schreibens vom 25ften 
April 1517 der Königl. Kriegshaupt: Buchhals 
terey in Minden, in den Liſten als vermißt 
in Abgang gebracht worden. 


Nachdem bisher Über das Leben oder den Tob 
bed Gebaftian Nieders keine Nachrichten ein: 
gelaufen ; fo haben deſſen Gefchwifter, um Nuss: 
folglaffung feines, in 500 fl. beſtehenden, älter: 
lien Vermögens, das Anfuchen geſtellt. 

Der Sebaſtian Nieder wird daher aufs 
gefordert, fih binnen drey Monathen, 
hierortd auf welch immer für eine Art zu mels 
ben, außer dem fein Vermoͤgen feinen Ges 
ſchwiſtern, gegen Gaution wird verabfolge 
werben. 


Sandelzhaufen den 12. Jänner 1819. 


Kbnigl, Baier. Freyherrl. von Horn 
ſteiniſches Patrimonialgericht Kirch: 
dorf an der Abens, Landgerichts 
Moosburg 


Paur, Gerichtöpalter, 





Der Jacob Widmann, gebilrtiger Shld« 
nerd » Cohn von Böham, und Gemeiner des 
nunmehrigen 15. Linien: Infanterie» Regiments, 
ift vom ruſſiſchen Feldzuge im Jahre 1812 nicht 
mehr zuruͤck gefommen, und murde, Inhalt 
Schreibens der Abnigl. Militärs Haupt « Buch⸗ 
haltung Muͤnchen vom 30. April 1818, in dem 
Liſten ald vermißt abgefchrieben, 


— —— 


J — so 


Auf Anmelden deſſen Geſchwiſter wird der 
Yalob Widmann vorgeladen, fih binnen 
drey Monatben, auf was immer für eine 
Art, bierortö zu melden, außer dem fein in 
50 fl. beftehendes Vermögen, feinen Geſchwiſtern 
gegen Kaution wird ausgefolgt werden. 


Sandelzhaufen den 12. Jaͤnner 1819. 


Kbdnigl Baier. Freyherrl. von Horm 
Reinifches Patriminialgericht Leiber— 
ſtorf, Landgeriht Moosburg. 


Paur, Gerichtöpalter, 
— —— ———— ——— — — — — 


Amortiſatious-Deeret. 





Auf den Antrag der Unterthanen der ehe⸗ 
mahligen Pfleggerichte Arayburg und Meermo⸗ 
fen werden die unbefannten Inhaber der nachges 
dachten, von ber ehemahligen gemeinen Land— 
ſchaft ausgeftelten, Landanlehens : Obligationen, 
und Zwar: 


3) Der auf bie Unterthanen des Pfleggerichts 
Krayburg lautenden 


Nro. 110, vom 8. Funl 1728 
s 197%. °s 7. Dee. 1729 
43. 14. März 1731 


⸗ ⸗ 

e 08. = 15. Nov, 1731 jede zu 820fl. 
s»s 10% =. 23 Jän. 1733 

ee 4 5 5. Maͤrz 1734 

= 14 = 14, =: 1735 


2) Der auf die Unterthanen des Pfleggerichts 
Meerinofen lautenden Obligationen : 

Nro. 248. vom 7. Juli 1728 zu 582 fl, 

⸗ 27. = 15. Februar 1729 zu 562 fl. 


s 85. s 8. März 1750 zu 573 fl. 
⸗ 20. = 21. Februar 1731 zu 580fl. 
:s 48 = 10. May 1753 zu 56 il. 
«30. = 22. Februar 1734 zu 507 fl. 
5 19. =» 23. Juni 1735 zu 567 fl., 


fämmtliche zu 24 vom Hundert verzinslich, biers 
mit aufgefordert, die gedachten Obligationen, 
binnen ſechs Monathen, vom Tage dirfer 
Ausfertigung am gerechnet, vor unterzeichnerem 
Gerichte vorzumeifen , wibrigenfalls dieſelben 
für kraftlos erklärt werden wirden. 

Den 15. December 1818. 


Königlich = Baierifhes Landgericht 
Mühldorf. 


(3)2% Gerbl, Landrichter. 


C Rebſt einer Beylage, die Schrannen-Anzelgen betreffend, ) 
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Königlich» 


Intelli— 
für den 





Baierifhes 


gensblatt 


Iſarkreis. 





vo. Stuͤck. Münden den 17. Februar 181% 





Amtliche Artikel. 





Un ſaͤmmtliche Gerichtöärzte bed Iſar⸗ 
treifes, 


Geburts: und Sterbelliten betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Da man die unangenehme Erfabrung ges 
macht bat, daß mebrere, von den Gerichtöärzten 
eingefcbiefte, Geburts = und Sterbeliften, von den 
bier und da durch die Landgerichte verfaßten, 
ganz auffallend abweichen, und fomit eine ges 
naue Berechnung unmbglich machen; fo werden 
alle Gerichteärzte des Sfarfreifes aufgefordert, 
zur Verfaſſung von richrigern Anzeigen, von den 
durch die Pforrämter au die Landgerichre einge: 
reichten Geburts⸗ und Eterbeliften Einſicht zu 
nebmen, wodurch fie zugleich in den Stand ges 
ſetzt werben, die Richtig: und Wollſtaͤndigkeit 


der von ben Randärzten und Hebammen überges 
benen Anzeigen zu beurtheilen. Auch wird in 
Erinnerung gebracht, daß die begleitenden Be⸗ 
richte verorönungemiäßig halbbruͤchig gefchrieben 
werben follen, 

Minden den 11. Februar 1819. 
KAbniglich -» Paierifce Regierung 
bed Iſarkreiſes, 

Kammer des Innern. 
Srepherr v. Schleich, Präfident, 
v. Hof ſtetten, Director, 
Frht. v. Lerchen feld, 
Acceſſiſt. 


—— —— — — ñ — —ñ 
Dienſtes-Notijzen. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben unterm 
Bten Jaͤnnet l. F ‚ale zweyten Landgerichtd : Afs 
fefor zu Grbnenbah , den Mechtöpractisanten 


(7) 
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und Appellationsgerichtd s Acceffüten in Muͤnchen, 
Dr. Heinrich Policzka, und ald zweyten Ufs 
feifor bey dem Landgerichte Ursberg den Rechts⸗ 
practicanten und Appellationsgerichts⸗Acceſſiſten 
zu Mindyen, Dr. Eafimir von Sicherer, als 
lergnädigft zu ernennen geruht. 


Am bten Februar I. $. wurden die beyden 
Manual = Beneficien der Fleigifhen und Schlit⸗ 
tauerifchen Meſſen in der U. 2. Frauen = Pfarre 
tirche dahier, den Prieftern Thomas Graf und 
Joſeph Weinkorn übertragen. 


Durch allerhochſtes Reſcript vom Bten des⸗ 
ſelben Monaths iſt die Pfarrey zu Lochhauſen, 
Landgerichts Muͤnchen, mit dem bisherigen Pfar⸗ 
ver zu Bodenmais, Landgerichts Viechtach im 
Unter = Donäufreife, Priefter Bernard Bruns 
ner, befegt worden. . 


Bermdg allerböchiter Entfchließung vom Oten 
benannten Monaths, ift der von dem Koͤnigl. 
Kämmerer, Marimilian Grafen von Taufkirch 
zu Guttenberg, fir den Erfranziecaner, Priefter 
Franz Ignaz Wimmer, Cooperator zu Zeich: 
ten, welchem durch allerhbchfte Eutſchließung 
vom 12ten v. M. das Beneficium zu Unterfchleißs 
heim zugedacht war, auf die Pfarrey zu Laͤfe⸗ 
ring, Landgerichts Mühldorf, ausgeftellten Prä: 
fentation die hoͤchſtlandesherrliche Beſtaͤtigung 
ertheilet worden. 


Den 10ten Februar 1. 3. ift dem bisherigen 
Pfarrer zu Oſterwall, Priefter Joſeph Doftler, 
die Pfarrey zu Anhauſen, Landgerichts Goggin⸗ 
gen im Ober; Donaufreife, und bie baburd ers 
ledigte Pfarrey zu Ofterwall, Landgerichts Pfafs 
fennofen, dem Priefter Franz Xaver Grin: 
walder, Cooperator zu Steinfirchen, allergnäs 
digſt verliehen worden. 








84 
Befanntmadungen, 


(Abänderung des Poftenlaufes nad Tprol betreffend, ) 


Nachdem in Tyrol NAbänderungen im Pos 
ſtenlaufe ſtatt gehabt. haben; fo wird es noths 
wendig, daß die Poll, welche bisher am Freytag 
Abends um 7 Uhr vom hier nach Innébruck ab: 
gefendet wurde, früher abgefertiget werde, 


Diefemnady hat die Koͤnigl. General: Pofts 
Abminiftretion mirtelft gnädigfter Entfchliefung 
som Hten Februar, l. J. angeordnet‘, daß die 
Pot nach Innsbruck künftig ſchon am Freytag 
Vormittags um 10 Uhr abgeſchickt werden folle, 
welches man andurch mit dem Beyſatze befannt 
macht, daß ſchon am naͤchſten Freytag hiermit 
angefangen. werden muͤſſe. 


Miinchen den 10. Februar 1819. 
Königlich =» Baierifhes Oberpoftamt. 
Schedel, Oberpoftmeifter, 


(Die Aeltern der Tafeldederd : Wittwe Maria Anna 
Dbermairin betreffend. ) 


In der Verlaffenfchaftäfache der Tafelde⸗ 
derd » Mittwe, Maria Anna Obermairin, 
wird nachträglich zur Edictal⸗Vorladung, dd. 
2ıften December 1818, befannt gemacht, daß 
der Vater der Erblafferin, Johann Veit Merz, 
kurfürftlicher Tafeldecker dahier gewefen fen, und 
daß ihre Mutter (die Tochter bed Kammerpors 
tiers, Friedrich Igel) Eufana Igel geheißen 
habe; endlich daß der Ahnhert der Erblafferin, 








— — — — 
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väterlicher Seits, der Bauer, Joſeph Merz, 
zu Berg am Wuͤrmſee gewefen fey. 
Den 19. Jaͤnner 1819. 


Kdniglih = Baierifhes Kreide und 
Stadtgericht Münden. 


Gerugroß, Director, 


(3) 3. Fuchs. 





Verſteigerungen. 


Kinftiges Monath den Sten Maͤrz 1. J., 
wird von 11 bis 12 Uhr Vormittags, in dem 
Koͤnigl. Beymauthamts⸗ Locale zu Laufen, ein 
Quantum Eiſen von 40 Buſchen, circa 50 Zent⸗ 
ner an den Meiftbiethenden, gegen fogleich baare 
Bezahlung, veräußert, welches in nageldiden 
Ringel: und andern Reifeifen befteht. 


Kaufsliebhaber werden hiermit vorgeladen, 
fih an dem beſtimmten Tage, in genanntem 
Veymauthamts s Locale, einzufinden , und ihre 
Angebothe zu Protocol zu geben. 

Waging den 8. Februar 1819. 
Kbniglih:Baierifchee Mauthoberamt 
allda. 

Wagner, Oberbeamter, 


Guthy, Controlleur. 








Auf Nndringen der Binderifchen Erebitoren 
wird das Anweſen des nun verfiorbenen Aranz 
Kaver Binder, Goncipiften und Handbefigers 
in der Vorſtadt Yu, Nro. 510 in der 8. Section, 
Frevtag den 5ten März. J., von Mors 
gend 9 bis Mittags 12 Uhr, im Locale der ums 


terzeichneten Gerichtöbehbrde auf dem £ilienberge, 
salva ratificatione, auf dem Wege dffentlicher 
Verfteigerung veräußert werden, 

Diefes Anweſen befteht 

1) Aus einem zweygaͤdigen gutgemauerten Haufe, 
welches, außer einem geräumigen Kaften und 
Keller, zwey vollfommen gefchloffene Logien 
enthält, wovon jedes wieder zwey heiße 
und zwey unheigbare Zimmer, Fletz, Küche 
und Retirade in ſich begreift; 

2) daben befindet fich ein kleiner Hofraum, 
worin eine Holzhärte und ein hoͤlzernes Som: 
merhaus fieht, und 

5) an dieſen ſchließt fih ein fehr ſchoͤner Ger 
miüsgarten von 28,230 Quadratſchuhen, der 
von befonders gutem Grunde tft. 

Dad ganze Anwefen ift Iudeigen, und vers 

reicht jährlich -2 fl. 42 fr. Steuer. 

Kaufelufige werben hiermit eingeladen, am 
befagten Tage ihre Angebothe zu Protocol zu 
geben, 


Den 9. Februar 1819. 


Königlih = Baierifches 
Minden. 


Eteyrer, Landrichter. 


Landgericht 


(2) 1. 





Die bereitd unterm 16ten October 1816 
feilgebothenen Realitaten des Ludwig Schoͤttl, 
zum Vitus im Marfte Tölz, werden wiederbohlt 
zum Verkauf aufgeworfen, und Kaufsliebhaber 
werden zur Schlagung ihrer Angebothe auf 
Montag, den 15ten März l.F. Mormits 
tans, eingeladen, und haben die Genehmigung 
ber Ereditorfhaft zu gewärrigen. 


(7*) 
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Diefe Realitäten beftehen in einem ludeige⸗ 
ten Wohnhauſe von zwey Decimalen , und dem 
daranliegenden Garten ad 2 Decimalen, mit 4 fr, 
Steuer belegt, dann dem Krautgarten auf der 
Sautrad von 4 Decimalen, mit 3 bl. Steuer, 
fo wie in dem mit 17 fr. ahl. zur Markts-Kam⸗ 
mer gartenzin&baren, bis 1829 zehent⸗ und fleuers 
freyen, Gulturd + Antheil zu Fuͤrholzen von 95 
Derimalen, mit ı Er. 7 bl. belegt, und konnen 
im Ganzen oder theilweife erfauft werden, 


Den 9. Febrnar 1810. 


Kbuiglih = Baierifches 
chIy 


Eder, Landrichter. 


Landgericht 


Auf Andringen mehrerer Creditoren des hie⸗ 
fig buͤrgerlichen Faͤrbers, Peter Lindenthaller, 
und mit Zuſtimmung dieſes letztern, der bereits 
fruͤher ſeine Zahlungsunfaͤhigkeit bey Gericht er⸗ 
klaͤrt hat, wird deſſen geſammtes Anweſen, bes 
ſtehend in einem gemauerten, zweygaͤdigen Hauſe 
mit einem daranſtoſſenden Obſt⸗Garten, in 3 Tag⸗ 
werk 90 Decimalen Acker, einem Wiesflecke pr. 28 
Derimalen, und 1 Tagwerk 78 Decimalen Holz⸗ 
grund, inclusive ber auf dem Anwefen radicirs 
ten realen Färberögerechtigfeit und den Vorrich⸗ 
tungen hierzu, bffentlich an den Meiftbiethenden, 
gegen gleich banre Bezahlung, verkauft. 

Das gefammte Anwefen ift Indeigen, und 
bierher gerichtöbar. 


Die fämmtlichen Realitäten find gefchägt 
auf 3604 fl. 30 fr. 


Ein Steuerfimplum beträgt 20 fr. 5 Hl. 


Die eingelegten Guͤlten und andere Präflas 
tionen betragen fl, 50 fr. 6 hl. . 
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Don den Gründen wirb ber $ Großs und 
und Kleinzehent gereicht. 


Die Verfaufshandlung geht vor fich im Ges 
ſchaͤfts-Locale des unterfertigten Unıtes, Eams— 
tag ben 15ten März, von 10 bis 12 Uhr Vor⸗ 
mittags, wozu man ſaͤmmtliche Kaufsluftige, 
bie außergerichtlichen mit Wermdgens = und Leu⸗ 
munddsZeugnifen, zu erfcbeinen vorlader. 


. Den 4, Februar 1819. 


Kduiglih ⸗Baieriſches Landgericht 
Vilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 





Yuf Andringen der Gläubiger. wird, den 
frühern Protocollar : Verhandlungen gemäß, das 
bedeutende WirthösAnmefen des Tobias Gaigl, 
Schexwirthes zu Et. Wolfgang , der dffentlichen 
Verfteigerung unterworfen. 


Der Tag hierzu wird auf den Bten März 
l. 3. feftgefegt. 


Kaufsliebhaber, melden inzwiſchen frenges 
ftelt ift, das Verkaufs s Object felbft zu befiche 
tigen, wollen baber an obigen Tage, Morgens 
9 Uhr, unter Nachweiſung ihrer Wermbgenss 
Verhältniffe, und der fonflig gefehlichen Erfors 
berniffe, in dem Konigl. Landgerichts « Locale ers 
fheinen, und ihre Anbothe zu Protocol geben. 


Den 15. Jänner 1819. 
Kduniglih = Baierifches Landgericht 
afferburg. 


(5) 5. v. Menz, Landrichter. 


— — — 
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Vorladungen und Ebictals 
Eitationen, 


Bon dem K. K. vereinigten Stabtr und 
Landrechte des Herzogtums Salzburg, wird 
durch gegenmwärtiges Ediet allen denjenigen, denen 
daran gelegen, biermit befannt gemadıt: Es 
fen von dieſem Gerichte in die Erbffnung eines 
Eoncurfed über das gefammte, im Lande Salz⸗ 
burg befinpliche, beweglich und unbewegliche Ber: 
mögen des Philipp Hoͤrl, bürgerl. Bädenmeis 
ſters dahier, gewilliger worden, 


Daber wird Jedermann, der an erſtgedach⸗ 
ten Verſchuldeten eine Forderung zu ftellen ber 
techtiget zu feyn glaubt, anmit erinnert, bis den 
26ften Februar 1819 die Anmeldung feiner 
Sorderung, in Geftalt einer fbrmlichen Klage wis 
ber den Advocaten, Licentiat v. Schallhams 
mer, ald aufgeftellten Bertreter der obengebachs 
ten Concursmaſſe bey diefem K. K. Stadt: und 
Laudrechte alfo gemiß einzureichen, und in dies 
fer nicht nur die Richtigkeit feiner Forderung, 
ſondern auch das Recht, Kraft deſſen er in dieſe, 
oder jene Claſſe geſetzt zu werden verlangt, zu er⸗ 
weiſen, als widrigens, nach Verfließung des 
erfibefiimmten Tages, Niemand mehr angehbrt 
werden, und diejenigen, bie ihre Forderung bis 
dahin nicht angemelder haben, in Ruͤckſicht des 
gefanmten, im Lande Salzburg befindlichen Vers 
mdgens, des Eingangs benannten Berfchuldeten, 
ohne Ausnahme aud) dann abgemiefen fen follen, 
wenn ihnen wirflih ein GCompenfations s Recht 
gebühre, ober wenn fie auch ein eigenes Gut 
von ber Maffe zu fordern hätten, oder wenn auch 
ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Vers 
fQuldeten vorgemgrlet wäre, daß alfo folche 


Gläubiger , wenn fie etwa in die Maſſe ſchuldig 
feyn ſollten, die Schuld, ungehindert dee Com⸗ 
penſations⸗, Tigenthbumd » oder Pfandrechts, 
das ihnen ſonſt zu ſtatten gelommen wäre, abs 
zutragen verhalten werden wuͤrden. Zugleich 
wird ſaͤmmtlichen Gläubigern erinnert, daß, zur 
Wahl eines Creditoren⸗ Ausfhußes und zur Bes 
ftätigung des proviforifh aufgeftellten Maſſever⸗ 
walters, eine Tagsfagung auf den 5ten März 
1819, Vormittags 10 Uhr, bey dieſem K. K. 
Stadts und Landrechte angeordnet fey, wozu 
fämmtlibe Gläubiger mit dem Anhange vorge⸗ 
laden werden, daß fie bey felber entweder felbft, 
oder durch gefeglich bevollmächtigte Gewaltöträ: 
ger, unausbleiblich zu erfheinen haben, 


Ealzburg den 24. December 1818. 


Auf 
Requifition des K. K. dfterreichifchen Stadt: und 
. Lands Rechts Salzburg 
bas 


Kbniglih:Balerifhe Kreis: un» 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director, 


(3) 3, Bauer 


Der verftorbene Joſeph Lecher mann 
hat auf ſeinem beſeſſenen, zum hieſigen Konigl. 
Rentamte freyſtiftsweiſe gehoͤrigen, fogenannten 
Hirſchenhofl, welches bey der vorgenommenen 
gerichtlichen Beſchreibung mit Mobiliarſchaft auf 
742 fl. 57 fr. taxirt worden, einen bis jetzt bes 
kannten Schuldenftand von 2064 fl. Ofr. 5 dl., 
eine Wittwe und drey Kinder zuruͤckgelaſſen. 

» Unter biefem Schulden befinden fich die von 
der Wittwe dem Verlebten zugebrachten 469 fl 
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noch nicht, und eben fo wenig die Inventurs⸗ 
fo andere Gerichtöfoften, wohl aber ein verhypo⸗ 
thecirtes Kirchen + Capital von 500 fl. und eime 
Schuldigkeit am rädftändigen Stiften, Steuern 
und Saamengetreids-Anlehen zu obigen Rents 
amte mit Tofl. — Mr. 3dl.; fo daß alſo den 
Eurrentgläubigern wenig oder gar feine Hoffnung 
auf ihr Guthaben übrig verbleibt. 


Da man nun zur Verhandlung biefes, bin: 
fihtlih des Vermoͤgens, übergroßen Schulden: 
wefens, auf Bitten der Wittwe, Dienstag 
den 16ten nähftfommenden Monaths März, 
anberaumt hat; fo haben an diefem Tage, bis 
9 Uhr Vormittags, fämmtliche Lechermanniſche 
Gläubiger um fo mehr, und unter dem Eompelle, 
in Perſon, oder durch bevollmächtigte Anmälte 
hierorts zu erfheinen, als ſich außer dem die 
Abwefenden dem Beichluße ber Mehrheit der Ans 
wefenden unbedingt unterwerfen mülfen, 


Den 1. Februar 1819. 
Koöͤniglich = Baierifhed Landgericht 
Miesbach. 
(2) 2. Wieſend, Landrichter. 


In Verlaſſenſchaftsſachen des Herrn Mar 
Joſeph ven Kleſſing, geweſenen Pfarrers in 
Nattenkitchen, iſt der Concurs erkannt. 


Wer alſo an deſſen Hinterlaſſenſchaft eine 


Forderung zu machen gedenkt, wird, unter dem 
son den Gefeben beftinnmten Nachtheil, auf folz 
gende Edietstage vorgeladen : 
1) ad liquidandum et producendum, auf 
Donnerstag den 18ten März; 
2) ad excipiendum, auf Montagden 
19ten Uprill, 3; unb zwar 


3) adreplicandum aufMittwoch den Sten 

Mayl.F.; 

ad duplicandum et concludendum, auf 
Freytag den 21ften May. J. 

Hierbey wird uoch bemerlt, daß ben ber 
erften Tagsfahrt, nad) der ſormlich geſchehenen 
Liquidation, noch ein Mahl ein Verfuch zur güte 
lichen Ausgleihung und Nachlaf s Behandlung 
werde gemacht werben. 


Mona ſich die Intereſſenten zu halten 
wiffen. 


Den 10. Februar 1819. 


Kdniglih » Baierifhes Landgericht 
Mühldorf. 


Gerbl, Landrichter. 


Johann Helfertsrieder, Bräuerd:Sohn 
von Weilheim, Gemeiner bey dem Koͤnigl. Baier. 
iten Ghevmurlegerö » Regimente, und Leonard 
Reiſchl, Bräners:Sohn von Weilheim, Gemeis 
ner bey dem Kbnigl. Baier, item Linien » Infanz 
teriesRegimente, haben im Jahre 1812 dem Felds 
zuge gegen Rußland bengewohnt, Seit biefer 
Zeit aber find fie vermißt, und bis jeit lief uber 
deren Leben ober Tod gar Feine Nachricht mehr 
ein. Da nun bie Verwandten um die Heraus— 
gabe bes Reiſchl'ſchen Vermögens ad 527 fl. 
und des Helfertörieder'fibenad 1148 fl, 
bey diesfeitigem Gerichte nachfuchten; fo wers 
den Johann Helfertörieder, und Leonard 
Reiſchl aufgefordert, binnen ſechs Monas 
then a dato, bey unterfertigtem Gerichte fich 
perfbnlich zu ftellen, oder fichere Nachrichten 
über ihren dermabligen Aufenthalt zu errbeilen, 
außer bem ihr Wermögen an ihre Unverwandten, 
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gegen Cautionsleiſtung, ausgehändiat werben 
wird, 


Den 10, Februar 1819, 


KöniglidsBaierifhes Landgericht 
Meilhbeim 


(3) 1. Mc. Thoma, Landrichter. 


Nachdem das gegen Joſeph Fifcher, Bart! 
von Eiggenhbam gefällte Ganterfenntnig vom 
Kbnigl. Uppellationsgerichte des Sfarfreifes bes 
ftätiget wurde, und diefer hohe Veſchluß nun⸗ 
mehr auch in Rechtskraft erwachfen ift; fo wird 
„hiermit zur Erbfinung des Concursverfahrens ges 
ſchritten. 

Wer immer an Joſeph Fiſcher irgend 
eine Schuldforderung machen zu koͤnnen glaubt, 
bat demnach entweder in Perfon, oder durch 
einen legal bevollmächtigten Anwalt 

ben 5ten März I, 5. ad Jiquidandum 
et producendum, 

ben Sten April. J. ad exipiendum, 
und 


am Gten May I, J. ad concludendum, 
bey Strafe des Ansfchluffes mit der Forderung, 
und refpective der Exception, Replik ıc. au ers 
feinen, 

Dabey wird bemerft, daß ald terminus 
ad quem, hinſichtlich der Coucluſion, ber 5te 
Juni 1. J. fefigefegt wurde, innerhalb welchem 
Conclufions s Termine die eine Hälfte bis zum 
21 fen May I. J. einſchließlich, ad replican- 
dum , und die andere Hälfte ad duplicandum 
Ju verwenden ſey. 


Auch iſt der erſte Edictaltag zugleich zur 
Aufnahme der Erklaͤrung der Intereſſenten, in 





Beziehung auf die Fänftige Adminiſtration der 
Vermoͤgensmaſſe, oder der allenfallfigen Einleiz 
tung bes Gutsverfaufes beſtimmt, weßwegen 
ſich die auszuftellenden Vollmachten, bey Strafe 
des Unterwerfens unter den Beſchluß der Ma— 
joritaͤt, namentlich auch auf dieſe beyden Ver⸗ 
handlungs⸗Gegenſtaͤnde, beziehen muͤſſen. 
Den 5. Februar 1819. 


Königlih: Baierifches, MarGrafPrey⸗— 
fingifdhes Maijoratd » Herrfhaftsge: 
richt in Prien im Iſarkreiſe. 


(2) 1. Schnediz, Herrſchafts-Richter. 





Amortifations : Decrete, 


Nachdem, ungeachtet der dffentlichen, unterm 
25ften Juni v. J. ergangenen Aufforderung, die 
dem Frepherrlich von Segefferifchen Patrimonial⸗ 
gerichte Nobing zu Merluft gegangenen , ſpe⸗ 
zifiſch bezeichneten Obligationen, in bem geges 
benen fehömonathliden Termine nicht probucirt 
worden find; fo werden fie hiermit ald amortifirt 
erklärt. 


Den 9. Februar 1819. 


Kdniglih » Baierifhes ‚Landgericht 
Erding. 


In legaler Abweſenheit des Königl, Landrichters 
(3) 1. Rechner, I. Affeffor. 





Dem qulescirenden Gerichtödiener Hinter 
in Neumarkt an der Rott, des unterzeichneten 
Landgerichts, If eine Schuldurlunde zu Werluft 
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gegangen, welche von dem vormahligen Klofter 
Grauen: Ehiemfee an Joachim Rauch, Eiſenge⸗ 
zichrödiener zu Neumarkt, auf 5000fl. zu 23 pr» 
Gent verzinslich, uno gegen halbjaͤhrige Aufluͤn⸗ 
dung zahlbar am dten September 1771 auöger 
ftellt worden, 


An diefem Capitale find bereits 2500 fl. bes 
zahlt, fo daß alfo der Werth diefer Urkunde 
2500 fl. beträgt. 


Her immer diefen Schuldbrief beſitzt, wird 
hiermit aufgefordert, felben binnen ſeſch s M os 
narhen, vom Tage biefer Unsfertigung an ges 
gechnet, hierorts vorzuzeigen, und ſeine Au⸗ 
ſpruͤche darauf nachzumeifen, indem derſelbe ſonſt 
als kraftlos wuͤrde erklaͤret werben, 


Den 7. December 1818. 
Königlich « Baleriſches Landgenicht 
Mahldorf. 


(5) 3 Gerbl, Landrichter. 


— — 
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Nichtamtlicher Artikel. 





Nah Beſchluß der Kammer der Abgeorbnes 
ten, werden die Derhandlungen ber zweyten Kanıs 
mer der Stänbeverfammlung des Kdnigreichs 
Baierm amtlich durch den Druck bekannt ger 
macht. » 

Das Eeeretariat beforgt die Herausgabe. 
Der Verlag und Debit wurde und Endesunters 
zeichneten allbier überlafen. Demnach maden 
wir hiermit befannt, daß bey und das Abons 
nement erbfinet if. Nah Maßgabe der vors 
handenen Materialien wird die ſich fillende Ans 
zahl von Bogen im gr. 8. unverzüglich audgeges 
den. Man pränumerirt für 12 Bogen mit 1 fl. 
Ueber das Meitere wird in den Buchhandlungen 
Aufichluß errheilt. 

München im Februar 1819. 

J. 5. Lentner. 


8. Thienemanm 


€. A. Fleiſchmann. 
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Baierifches 


Sfarkreis. 


Vin. Städ. Muͤnchen den 24, Februar 1819. 


i u __ — — — — 


5 amd Hihe: Artikel 





dir, gu 


Au Almmelice Rönigl, Polizey Bea 
' Hörben des Farfreifes, 

(Das Papier + Format der Pap : Negiiter betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Da Biößer die Paßslegiker dei Unter 
Behörden nody immer im berfchledenen Formas 
ten, von einigen nämlich in Groß: Folio, von 
andern in Median, und von den ‚wenigfien im 
eigentlichen Kanzley + Papiers Formate, zur Mora 
lage kamen, werden die: Polizey⸗Behbrden 
wiederhohlt zu dem gleichfdrmigen Gebrauche 


des gevögnlichen Ranzley s Papiers ange 
wiefen. 


Münden den 10, Februar 1819. 


KAbniglih-Baierifche Regierung 
des Iſarkreifes. 
Rammer des Innerm 
Freyhert v. Schleich, Präfibent, 

v. Hofitetten, Director. 


Frhr. v. Lerchenfeld. 


— 


{Die Erledigung der Pfarren Paunzhauſen und 
des. Benefitiums zu Joanne betreffend. > 


Im Namen Seiner Maieftät des Königs. 

Durch des Tod des Priefters Johann Bap⸗ 
tiſt Hofmann, wurde die Pfarren Paunzhanfen 
und bad Beneficium Johanneck erlediget, 


(8) 
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Dieſe beyden pftunden liegen in der Dideeſe 
grenfing , im Landgtrichte gleichen Namens Pa 
und im Decanate Sittenbach. 


Der Pfarrer wohnt in Schanned, und pas 
forirt im vier Oriſchaften 420 Seelen. 


In Paunzhaufen befindet ſich eine Schule, 
and in dem Bezirke ber Pfarrey zwey Kirchen. 


Die Renten der beyden Pfründen zuſammen 
betragen a19fl. 28 fr., auf denen feine befons 


dern Laſten haften. * 


München den 15. Februar 1819. 


Königlich » Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes, 


Kammer des Innerm 
Zreyherrt v. Schleich, Präfident 
v. Hofftetten, Direror. 
Zehr. v. Lerchenfeld. 


— 


(Die Erledigung des Curat⸗ Beneficiums im Unter: 
ſchleihheim betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Der auf das Beneficinm zu Unterſchleißheim 
beftimmte Priefter Ignaz Wimmer, wurde in 
Gemäßheit der allergnaͤdigſt beftätigten Präfens 
tation des Kbnigl. Kämmerers Grajen Masimis 
lian von Tauflirchen, auf die Pfarrey Lafering 
befdrdert, und hlerdurd die obenbenannte Pfruͤnde 
wieder neuerdings erledigt. 


Indem man dieſes dffentlich belannt macht 
fordert man die allenfallſigen Bewerber um felbe 


auf, ihre Geſuche binnen 14 Tagen anher vorzu⸗ 
legen. „2; no 
München den 15. Februar 1819. 
Königlich » Baierifhe Regierung 
des Hfarkreifed- oe 
Kammer des Inneru. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Wedbeder. 


— — — — — 


Dienſtes⸗-Notizen. 





Am 10ten Februar L J. wurbe ber Schul⸗ 
dienſt zu Wielenbach, Koͤnigl. Landgerichts Weil⸗ 
beim, prodlſorlſch an Johann Baptift Gebhard, 


proviforifchen Lehrer in Rohrbach, verliehen. 


Sehne Königliche Majeftäe haben unterm 
17tem Februar l. J. den Priefter Gerhard Pents 
fperger, Euratpriefter in DUftadt, ruͤckſichtlich 
der vorgeſtellten Geſundheits⸗ Umſtaͤnde, von dem 
Untritte der ihm, durch allerhbchfte Entfchließung 
vom 25ften December v. I, zugedachten Pfarrey 
zu Eberöberg zu diöpenfiren, und ‚dagegen ges 
dachte Pfarren Eberöberg , Landgerichts gleis 
hen Namens „, dem Erconventnalen bed aufge⸗ 
Idsten Benebictiner Stiftes zu Pruͤfening, Prie⸗ 
fer Georg Eberhard Schmid, dermahlen Beichte 
vater im Klofter der Salefianerinen zu Inders⸗ 
dorf, nicht minder. dem bisherigen Pfarrer zu 
Waakirchen, Priefter Birgil.Sorco, bie nachge⸗ 
ſuchte Entlaſſung von feiner Pfarrey, und ben 
Rücktritt in die Klofterpenfion, mit der für breſt⸗ 
hafte Aloftergeiftliche ausgeſprochenen Zulage von 
zahtlichen Einhundert Gulden zu bewilligen, daun 
die dadurch erledigte Pfarrey zu Waabirchen, 
Landgerichts Mieebach, dem Prieſter Gerhard 
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Pentfperger, Erconventualen des aufgelbs⸗ 
ten Benedictiner's Klofterd zu Attel und Eurats 
priefter zu Ollſtadt, allergnädigft zu verleihen 
gerubt. a 

Den 18ten beöfelben Monaths ift ber Hofs 
prediger, Michael Hauber, und der Ktanken⸗ 
Lurat : Kaplan bey der Stadtpfarr zu U. L. Frau 
dahier, Anton Hagn, zu Hoffaplänen, und der 
Katzmairiſche Beneficiat dahier, Andreas Muͤh l⸗ 
bauer, dann der Profeffor an der Unter = Pros 
gumnafial» Elaffe der hiefigen Studien: Anftalt 
und Schobingifcher Beneficiat, Ignaz Hoͤlde⸗ 
sid, zu Hofprieftern ernannt worden. 

Durch allerhbchſtes Refeript vom 10tem Fer 
bruar 1.3. ift die von dem Magiftrate zu Tölz, 
für den Priefter Joſehh Sarreuter, Coopera⸗ 
tor und Prediger alldort, auf dad Beneſicium 
trium Regum borfeldft ausgeftellte Präfentation 
allergnädigft beflätiget worden. - 





Verfleigerungen 


Ans Auftrag der Kbnigl Megierung bes 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom 15ten 
I. M. wird das Amt einen Korn: Borrarth von 
182 Schäffel 3 Metzen auf dem Stadt: Haus: 
kaſten in mehreren Iheilen, ober im Ganzen, 
unter vorbehaltener Genehmigung, verkaufen, 
und lader zu diefer Verſteigerung Kaufsliebhaber 
auf Samdtag den 27ften dieß Vormittags 
hiermit höflich ein. 

Den 19. Februar 1819. 
Kdniglih-Baierifhes Nentamt ber 

Stadt Münden, 


Aufſchlaͤger, Rentbeamter. 
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Auf Andringen der Binderlſchen Creitorben 
wird das Anweſen des nun verſtorbenen Franz 
Xaver Binder, Concipiſten und Hausbeſitzers 
In der Vorſtadt Au, Nro. 510 in der 8. Section, 
Freytag den Sten März I. J., von More 
gens 9 bis Mittags 12 Uhr, im Locale der ns 
tergeichneten Gerichtöbehbrbe auf dem Lilienberge 
salva ratificatione, auf dem Wege dffentlicher 
Verfteigerung veräußert werden, 

Diefes Anweſen befteht 

1) Aus einem zweygaͤdigen gutgemanerten Haufe, 
weldyes, außer einem geräumigen Kaften und 
Keller, zwey volltommen geſchloſſene Logien 
enthält, woson jedes wieder zwey heitz⸗ 
und zwey unbeigbare Zimmer, Fletz, Küche 
und Retirade in fich begreift; 

2) dabey befindet fich ein kleiner Hofraum, 
worin eine Holzhärte und ein hoͤlzernes Soms 
merbaus fleht, und 

3) an bdiefen fchließe fi ein fehr fchöner Ges 
midgarten von 28,250 Quadratſchuhen, ber 
von befonderd gutem Grunde ift. 

Dad ganze Anweſen ift ludeigen, und vers 

reicht jährlich 2 fl. 42’ fr. Steuer. 

Kaufsluflige werden hiermit eingeladen, am 
befagten Tage ihre Angebothe zu Protocol zu 
geben, 

Den 9. Februar 1819. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Mündem 


(2) 2. Steyrer, Landrichter. 


Caspar Prenninger, Sellmayrbauer zu 
Oberneuching, bat ſich in feinem Schuldenwejen 
ald zahlungsunfähig erflärt, und es wird demnach 


(8°) 
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ein ganzes Anweſen an Gebäuden und, Gräts 
deu, in vim executionis, dem bffentlichen Ver⸗ 
Laufe im Wege der Berfteigerung tosgefchlagen, 
und dem Meiftbiethenden angelafjen werden. 

Diefe Verhandlung wird am 25fien März 
L%, im Wirthoͤhanſe zu Oberneuchiug, ſtatt 
finden, wohin man die Kaufsliebhaber einladet;, 
mit dem Bemerken, daß fich Auswärtige. über 
Vermögen und feumund zu legitimiren haben. 

Beſchrelbung des Anweſens. 

Dasfelbe beſteht: 

a) Mus einem ganzen Hof, und 
"b) aus einem Viertlhofe. 

Ad a. Der ganze Hof if zum Khnigl. 
Nentamte Ebersberg leibrechtöweife grundbar, 
und befteht: j 

a Un Gebäuden 
1) Auseinemeingädigen Bohnhauje, wovon bloß 
die Mohnftube gemauert, mit Pferdſtallun⸗ 
gen und Magenfchnpfe unter einem Dache; 
2) ans einem Stadel mit Kuhſtalle, ganz von 

Holz und mit Stroh eingededt ; 

3) aus einem Getreidfaften, aud von Holz 
und mit Stroh eingebedt; 
4) aus einem Waſch- und Badhaufe; 
B. Au Gründen 
1) aus einem Garten von 1 Tagwerk 3 Decim.; 


2) aus Uedern in drey Feldern 51 Tagw. 71 
Decimalen ; 

3) aus Wieſen von 32 Tagwerk 50 Decimalen; 

4) aus einer ganz elgenthuͤmlichen Wieſe von 
15 Tagwerk 50 Decimalen, 


Ad b, Der Viertlhof ift zur Graf Arcols 
(hen Herrihaft in Drtenhofen leibrechtöweife 
grundbar, und beſteht: 
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1) In einem Garten, worin auch Aderfelb 
begriffen, von 2 Tagwerk 1 Decimal. 

2) in Aeckern zu drey Feldern von 17 Tagw. 

4 Deeimiy un, 

3) in Wiefen zu 9 Tagwerk 58 Derimalen. 

Das Winterfeld vom Ganzen bed Anweſens 
ift mit 5 Schäffel Korn, und 3 Schäffel Weis 
gen angebaut, und find Übrigens bie Felder ges 
hbrig beftellt und gepfllgt. ‘ 

Auf diefem Anweſen haften die grundherr 
lichen Abgaben mit Stiften, Gilten und laudes— 
herrlichen Steuern, welde bey ber Verkaufs: 
Verhandlung werden erbfinet werden. 

Die beyden Höfe werden auch zertheilt, 
nad Werlangen der Kaufbliebhaber, - aufgewors 
“fen und verfleigert. 

Diefelben wurden ſchon im Jahre 1817 auf 
2333 fl. obrigkeitlich eingeſchaͤtzt. 

Den 11. Februar 1510. 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Ebersberg. 


Hoͤß, Landrichter. 





Vorladüungen und Edietals 
Eitationen, 


In der Derlaffenichaftd » Sache der Negos 
tiantend =» MWittwe Haya Molf Maier, wirb 
hiermit auf Dienstag den 2ten März 
l. 3, Nachmittags 5 Uhr, eine Commilfion, 
zum Verſuche eimer gänzlichen Ausgleichung 
zwiſchen den Gläubigern und den Erben, anbe⸗ 
raumt, wozu man alle diejenigen, melde auf 
den Nachlaß der Werlebten, aus was immer fir 
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einem Mechtätitel irgend einen Anſpruch machen 
wollen, unter dem Präjubiz vorladet, daß nach 
jenem Termin ohne Rüdficht auf das Jntereſſe 
von unbekannten Gläubigern , in rechtlicher 
Drdnung verfahren werden folle, ! 


Den 12, Februar: 1819. 


Königlih =» Baierifhes Kreis— und 
Stadtgericht München. 


Gerngroß, Director. 


(3)1 Hapber. 


In der Mercantil» Schuldffags « Sache des 
Arnold Freyherrn von Eichthal, Banquiers in 
Augsburg, gegen den biefigen, unwiſſend wo 
ſich dermahlen aufpaltenden Negotianten ®. Sohle 
fon Uplfelder, ad 8047 fl. 12 fr. Conben⸗ 
tions⸗ Münze, hat unterzeichnete Behörde, zur 
Inſtruction des Cautions = Punctes, fo wie ad 
summarissime instruendam causam, au fden 
5often März. J., Vormittags 9 Uhr, eine 
Commiſſion anberaumt, wozu ber Dellagte, 
Johlſon Uhlfelder, mit dem Auftrage vorge⸗ 
laden wird, hierbey perfdnlich, oder durch einen 
hinreichend bevollmaͤchtigten und inftruirten Ans 
walt zu erfcheinen, und zwar sub poena liquidi 
et confessi, weil man im Falle feines Ansbleis 
beus, nach dem Antrage des Klägers, ein cons 
demnatoriſches Gontumacial » Erkenntniß ohne 
weiters erlaffen würde. 


Minchen den 17. Februar 1819. 
Kbniglid = Baierifhes Stadts 
Wechſel- und Mercantilgericht 
l. Inſtanz. 
Gerngroß, Director, 
kit, Werudl. 


als 


(3) 1. 
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Georg Wengert, ein, unter dem Namen 
Steinmeg, berumvagierender lediger Menich , aus 
Allemannsfelden im Konigreiche Wilrtemberg ges 
bilrtig, machte ſich im verfchiedenen Gerichts 
Bezirken mehrerer, ausgezeichneter Diebftähle 
hoͤchſt verbächtig, und das Koͤnigl. Appellationo⸗ 
gericht des Iſarkreiſes hat durch gnaͤdigſten Be⸗ 
ſchluß vom isſten, eingelaufen Ziſten Jaͤnner 
l. J., gegen denſelben die Einleitung des Unge⸗ 
horſams⸗Verfahrens erkannt. 

In Folge dieſes gnaͤdigſten Beſchlußes wird 
genannter Georg Wengert hiermit vorgeladen, 
innerhalb drey Monathen vom heutigen 
an, bey dem unterfertigten Unterſuchungs⸗ Ges 
richte zu erfcheinen, und fih wegen der wider 
ihn vorhandenen Anfchuldigungen. zu verants 
worten. 


Den 22. Jänner 1819. 
Königlih » Baierifches 

Minden. 
Steprer, Landricter. 


Landgericht 


(3) 2. 


Unna Kloh, verwittibte Schullehrerin von 
Ranoldsberg, ftarb im December. 1814 ganz ohne 
Bermdgen, außer einer Forderung an die hieſige 
Armencaſſe pr. 155 f. — Da nun nad einer 
gnädigft bewilligten Concurrenz⸗ Ausſchreibung die 
Auszahlung diefes Ruͤckſtandes gegenwärtig erſt 
geſchehen kann; fo wird Jedermann, der. an 
biefe Verlaſſenſchaft eine Forderung , aus was 
Immer fir einem Nechtögrunde, zu machen bat, 
hiermit aufgefordert, innerhalb fech zig Tagen 


bey unterzeichneten Landgerichte einzufommen , 


und biefe um fo gewiffer innerhalb. diefem Zeit⸗ 
raume geſetzlich nachzuwelſen, als nach Aus fluß 
desſelben hierauf Feine weitere Ruͤckſicht genom⸗ 
men, ſondern den bereits eingefommenen Uns 
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ſpruchen auf geleiftete Verpflegung ber Erblafs 


ferin, in fowelt ſich dieſe erſttecken, würden 
audgeantwortet werben. 


Den 12. Februar 1819. 


Kdniglid > Baberiſches Landgericht 
Mahldorf. 


Gerbl, Laudrichter. 


— 


Vermdg hochſten Erkenntniſſes des. Konigl. 
Uppellatlons gerrichts des Iſarkreiſes in Münden, 
dd. I1ten et praes. 14ten dieß, ift gegen den 
fluͤchtigen Andreas Mader, Zaglbhnerd- Sohn 
von Eberisham, und ebemahligen Anecht beym 
Amanbauern zu Hafenham d. G., daß Ungehors 
ſams⸗ Verfahren audgefprochen worden. 

Dieſem gemäß wird Andreas Wader vore 
geladen, innerbalb drey Monathen, fid bey 
dem unterzeichneten Unterfuchungegerichte 34 
fiellen , und ſich, über die wider ihn vorliegende 
Unfhuldigung eineb Diebftapls » Werbrechend, zu 
veranworten. 

Den 14. December 1818. 


Kdniglih » Baierifhes Landgericht 
Bafferburg 


(3) v. Menz, Randrichter 





Nachdem das gegen Joſeph Fifcher, Bartl 
son Siggenham gefällte Ganterkenntniß dom 
Königl. Appellations gerichte des Ifarkreiſes be⸗ 
flätiget wurde, und dieſer bohe Veſchluß muns 
mehr auch in Mechröfraft erwachſen iſt; ſo wird 
hiermit zur Erdfinung det Concurbverfahrent ges 
ſchritten. 


Wer immer an Joſeph Fiſcher irgend 
eine Schuldforderung machen zu lonnen glaubt, 


hat demnach entweder in Perſon, oder durch 
einen legal bevollmaͤchtigten Anwalt 


den 5ten März I. I. ad liquidandum 
et producendum, 


den 5ten April... ad exipiendum, 
und 


am Gten May I. 3. ad concludendum,, 
bey Strafe ded Ausichluffes mit der Forderung, 
und reipective der Exception, Neplit ıc. zu ers 
feinen. 


Dabey wird bemerft, daß ald terminus 
ad quem, binfichtlid der Eoncufion, der 5te 
Funil. J. feltgefegt wurde, innerhalb welchem 
Eonclufion® s Termine die eine Hälfte bis zum 
Atften Map I. 3. einfchließlih, ad replican- 
dum , und die andere Hälfte ad duplicandum 
zu verwenden ſey. 


Auch ift der erfte Evictaltag zugleich zur 
Aufnahme der Erflärung der Intereſſenten, in 
Beziehung auf die kuͤnftige Adminiftration ber 
Bermdgensmaffe, oder der allenfallligen Einleis 
tung des Gutöverlaufes beſtimmt, weßwegen 
ſich die auszuftellenden Vollmachten, bey Strafe 
des Unterwerfend unter den Beichluß der Mas 
jorität, namentlich auch auf diefe beyden Ver⸗ 
handlungs » Gegenftände, beziehen muͤſſen. 


Den 3. Februar 1819. 


KöniglihsBaierifhes, MarGraffreys 
fingifhes Majoratds Herrfhaftöger 
riht in Prien im Iſarkreiſe. 


(2) 2. Schnediz, Herrihaftd = Richter. 


109 ’ 
Der Jacob Widmann, gebirtiger Sbld⸗ 
nerd » Sohn von Boͤham, und Gemeiner bed 
nunmehrigen 15. Linien s Sinfanterte » Regiments, 
ift vom ruſſiſchen Feldzuge im Fahre 1812 nicht 
mehr zurid gefommen, und wurde, Juhalt 
Schreibens der Königl. Militär s Haupt + Buche 
haltung Mündhen--vom 30, April 1818, in den 
Liſten ald vermißt abgefchrieben. 


Auf Anmelden deffen Geſchwiſter wird ber 
Jakob Widmann vorgelaben, ſich binnen 
drey Monathen, Auf was immer für eine 
Urt, bierorts zu melden, außer dem fein in 
50 fl. beftehendes Vermögen, feinen Gefchwiftern 
gegen Eaution wird ausgefolgt werden. 


Sandelzbaufen den 12. Jänner 1819. 


Kbnigls Baier. Freyherrtl. von Horms 
fteinifches Patriminialgeriht Telber 
Rorf, Landgeriht Moosburg. 


(3) 2. Paur, Gerichtöhalter. 





Sebaſtian Nieder, Gaflbauern » Sohn 
von Kirchdorf, und Gemeiner des Kbnigl. 
Baier. 5. Linien s Fnfanterie » Regiments , der 
erften Bufilier «Compagnie, ift von dem ruffis 
(hen Feldzuge im Jahre 1812 nicht mehr zus 
ruͤckgekommen, und vermdg Schreibens vom 25ften 
April 1817 der Kdnigl. Kriegshaupt-Buchhal⸗ 
terey in Münden, in den Liften als vermißt 
in Abgang gebracht worden. 


Nachdem bisher über dad Leben oder den Tob _ 


des Sebaſtian Nieders keine Nachrichten eins 
gelaufen ; fo haben deffen Gefchwifter, um Aus⸗ 
folglafung feines, in 300 fl. beftehenden, älter 
lien Vermögens, dad Anfuchen geſtellt. 
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Der Sebaſtian Nieder wird daher aufs 
gefordert, ſich binnen drey Monathen, 
hlerorts auf welch immer für eine Art zu mels 
den, außer dem fein Vermdgen feinen Ges 
ſchwiſtern, gegen Eaution wird verabfolgt 
werden. j 

Sandelzhaufen den 12, Jänner 1819. 
Kbnigl. Baier. Freyherel. von Horm 
fleinifches Patrimonialgeriht Kirch— 
dorftan der Abens, Landgerichts 

Moosburg. 
(3) 2% Paur, Gerichtöhalter, 


— r —— — — — — — —— 


Amortiſations ⸗Decret. 


Nachdem, ungeachtet der bifentlichen, unterm 
25ften Juni v. J. ergangenen Aufforderung, die 
dem Freyherrlich von Segefferifchen Patrimonials 
gerichte Noging zu. Verluft gegangenen,, fpes 
zififch bezeichneten Obligationen, im dem geges 
benen fehsmonathlichen Termine nicht produeirt 
worden find; fo werden fie hiermit ald amortifirt 
erflärt, 

Den 9. Februar 1819. 

Königlih » Balerifhes Landgericht 
Erding. 


In legaler Abwefenheit des Königl. Landrichters 
(3) 2% Lechner, 1. Aſſeſſor. 





Stedbrief 


Der wegen Diebftahls mit Einbruch dahier in 
Unterfuchung gelegene Soldat, Unten Fackler, 


— ——— — nen re. fü 


tr 


iſt aus ſelnem gefchloffenen Arrefte unterm ITten 
d. M., durch geivaltfamen Ausbruch entwichen. 
Alle Militärs und EivilsVBehbrden werben 
dienftgemäß erfucht, auf biefen Fluͤchtling genaue 
Spaͤhe zu balten, und ihn im Betretungsfalle 
wohlverwahrt hieher liefern zu laffen. 


‚ Derfelbe ift ein Schufters » Sohn aus Hoch: 
feld, Königl. Landgerichts Monheim, 24 Jahre 
alt, von mittlerer ſchlanker Statur, hat. braune 
Haare, ein ziemlich volles Geficht mit einigen 
Eommerfleden, eine etwas blaffe Gefichtäfarbe,, 


» biäulichte Augen , einen unftäten Blick, eine 


große gebogene Nafe, Heinen Mund, rundes Kim, 
etwas große Ohren, iſt Übrigens. ohne Bart und 
fonftige Kennzeichen. 
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Bey feiner Entweichung trug er einen blau: 
tüchenen Spencer, mit großen weißmetallenen 


Kndpfen, eine blautuͤchene Pantalon mit Heinen 


weißmetallenen Knbpfen, und Halbftiefel von 
Kalbleder. 


Augsburg den 17. Februar 1819. 


Königl. Baier. Commando bes dritten 
Liniensnfanterie- Regiments 
(Prinz Earl) 


Baron von Fi, Oberſt. 


Ehrulechner, 
Auditot. 





¶ Nebſt einer Beylage, die Sqrannen- Anzelgen betreſſend.) 
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Ba ierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





IX. Stuͤck. Münden den 3. März 1819. 





Amtliche Artikel. 


An fämmtfihe Kbnial. Polizeys Ber 
boͤrden des Iſarkreiſes. 

CDen Sommer-Bierſatz für 1819 hefreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftit des Königs. 
Mach vorfibriftmäßiger Beredinung auf ben 

Grund ber Gerften :-und Böhmer s Hopfen; Preife 

wird ber Sommer = Dierfag definitiv beflimmt, 

wie folgt: 


I, 
Für die Landgerichte 
Berchtesgaden, | Br 
Traunſtein, * 
Reichenhall auf finf Kreuzer 
Teifendorf, r bie Maß. 
Rroßberg, J 


Landsbut, —J 


Tittmoning, 
Laufen, 
Muͤhldorf, 
Muͤnchen, 
Landsehut, 
Dachau, 
Landsberg, 
Starnberg, 
Ebersberg, 
Wafferburg, 
Srenfing, 
Erding, 
Pfaffenhofen, 
Wilsbitug, 4 
Moosburg, 

"und die Cribte 
München und 


auf fünf Kreuzer 
die Map. 


(9) 


PP ⸗—— 
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IL 
Für die Landgerichte 
Miesbach, 
Tdlz, 
Weilheim, 
Werdenfels, 
Schongau, 
Wolfratshaufen,, 
Nofenheim, 
Tegernfee, 
und bie Herrfchaftds 
gerichte 
Hohe naſchau, 
Brannenburg, 
Prien, — 
Saͤmmtliche Pollzey-⸗Behoͤrden haben fuͤr 
die Einhaltung biefer Satzbeſtimmungen zu wa⸗ 
hen , und Gontravenienten geſetzlich zu bes 
firafen. 

München den 25. Februar 1819. 
Kduiglih:Baiesifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
grepherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 


Dr. Schilder, 


auf fünf Kreuzer 
einen Pfennig 
die Maß. 





An fämmtlide Kdnigl. Polizey-Be— 
hörden des Kfarkreifes. 


(Das Ausſpielen von Wanren betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dem Vernehmen nad) findet bad Ausſpie— 
{en von Waaren durch Kotterien, MWärfel oder 


andere Spielmittel, befonberd burdh bie ſogenann⸗ 
ten Gluͤckshaͤfen auf den dffentlihen Märkten ſehr 
Häufig ſtatt, theils mit ſtillſchweigeuder Conai⸗ 
venz, theils ſelbſt mit auddrüdlicher Erlaubniß 
einzelner Polizey « Behbrben , amgeadhtet dieſe 
dem Publikum, fo wie den Handelsleuten, welche 
ſich keines folhen Mittels zum Abſatz ihrer Waa⸗ 
ren bedienen wollen, ſo hoͤchſt nachtheiligen 
Spiele, ſowohl durch den Cod. civ. B. 4. c. 12. 
F. 5., als durch ältere und neuere Generalmans 
date, mamentli vom 22ften Jaͤnner 1054, 
Yöften März 1765, Tten Jänner 1772, 2often 
Jainner 1789, und 18ten Juli 1799 (Maier. 
Gen. Samml. Band 4. S. 225, Br. 1. S. 280, 
Bd. 2. S. 861, Bd. 5. ©. 111, Bd. 1. v. J. 
1800 &. 225.) längft_verbothen find. 


Es werden baher fämmtliche Yolizen : Bes 
hoͤrden des Siarkreifes auf dieſe geſetzlichen Be⸗ 
ſtimmungen hiermit aufmerkſam, und täinen bie 
wiederhohlte Bekanntmachung dieſer Verbothe, 
und der darin verordneten Strafen an dad Pubs 
ijtum, und fodann die Arenge Handhabung ders 
felden zur Pflicht gemacht, 

Namentlich ift auf dem dffentlichen Märkten 
die geeignete Aufficht desfalls zu üben, und ges 
gen die Uebertreter mir ber geſetzlichen Etrafe 
einzufchreiten. In keinem Falle aber ift eine 
Yolizen Bebbrbe ermächtiget, zum Betrieb ſol⸗ 
her Spiele die Erlaubniß zu ertheilen. 


Münden den 25. Februar 18196 
Königlich-Baieriſche Regierung 
des Sfartreifes, 0 
Kammer ded Innern 
Freyhert v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Directot. 
Dr, Schilcher. 
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( Die Eroͤffnung eines Hebammen-Lehrcurſes für 1819 
berreifend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


In Gemaͤßheit eines allerhöchften Referipted 
vom I4ten, empfangen den 10ten Februar dieſes 
Sahres, wird hiermit dffentlich befannt gemacht, 
daß, zur Dedung der Beduͤrfniſſe an unterrichteten 
Hebammen, an der Hebammen:Schule zu Muͤn⸗ 
chen, die Erdffnung eines neuen Lehrcurſes auf 
Montag den 19ten April 1819 feſtgeſetzt iſt. 
Nachdem für den Iſarkrels nur 20 Schilerinnen 
aus denjenigen Gerichtöbezirfen zum Unterricht 
zugelafien werden können, welche noch einer Au⸗ 
zabl unterrichteter Hebammen am dringendften bee 
dürfen; fo werden diefelben hiervon noch befons 
ders in Kenutniß gefeßt werben. 


Minden den 20, Februar 1819. 
Kodniglich-Baieriſche Regierung 
des Ffarfreifes. 
Kammer bes Innern. 
Zreyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Freyherr v. Lerch enfeld. 


(Die Erledigung bes Vicariats zum heil, Kreuze, 
Landgerihts Tittmoning, betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch die Verfegung des legten Befigerd wurbe 
das Pfarrvicariat zum heiligen Kreuz erlediget. 


Es liegt in der Didcefe Freyſing, im Deras 
nate und Landgerichte Tittmoning. 
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In einem Umkreiſe von drey Stunden, be⸗ 
greift es 522 Seelen und eine Schule. 


Die Priefterfchaft beftehet aus dem Nicar 
allein, deffen Menten fih auf 432 fl. belaufen, 
Laſten haften Feine befondern auf diefer Pfrnde, 


Minden den 19. Februar 1819. 


Kduniglich «= Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Weckbecker. 





Dienſtes⸗Nottzen. 


Am 2often Februar l. J. geruhten Seine 
Königlibe Majeſtaͤt den bisherigen Schreiber bey 
dem Kreis- und Stadtgerichte zu München, 
Earl von Waizenbed, zum Regiſtrator das 
felbft zu befbrdern, und 

unterm 12tem desſelben Monaths, auf bie 
dadurch erledigte Echreibers: Stelle bey eben ges 
nanntem Kreis und Gtabtgerichte, den Julius 
Schreyer, biöher Echreiber bey dem Kreiss 
und Stadtgerichte in Erlangen, zu verſetzen. 


Den ziften Februar I. J. wurde bie Pfarrey 
Dilölern, Landgerichts Vilsbiburg, dem ehemahs 
ligen Pfarrer zu Forſtining, Priefter Johann 
Nepomuk Fiſcher, allergnädigft verliehen. 

Am 25ften Februar I. J. wurde ber provifos 
rifche Schullehrer zu Aidling, Landgerichts Weile 
beim, Leopold Wohnlich definitiv, und der 
Schulgehuͤlfe von Hohenfammer, Ignaz Heinzl⸗ 

(9*) 
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maier, als Schullehrer zu Mauern, Landge⸗ 
richts Moosburg, nach dem Vorſchlag des Guts⸗ 
befiterd daſelbſt, des Kbnigl. geheimen Raths 
von Schneid, beſtaͤtiget. 


— — — — — 


Bekanntmachung. 





(Grund⸗ und Dominical » Steuer betreffend.) 


Mit dem 15ten des kommenden Monaths 

März, find bereits drey Ziele der Grund» und 
” Dominicale Steuern, dann ein Hausfteuer = Ziel 
für das Eratsjahr 184% verfallen, woran von 
den Dominicaliften, und zwar an den ſchon vers 
fallenen zwey Zielen diefer Steuern ıc., bieher 
wenig abgeführt worden. 


Die fämmrlihen, zum unterfertigten Rente, 


amte fienerpflichtigen, Wermwaltungen der adelis 
chen Gutshertſchaften, herrſchaftlichen und ftäds 
tiſchen Stiftungs⸗Admiuiſtrationen, dann bie 
Landgemeinden, welchen nunmehr die Admini⸗ 
firation der Stiftungen übertragen ift, bie Kb⸗ 
niglicben Pfarrenen, Beneficien nnd andere Ren: 
tenbefiger, werden daher aufgefordert, diefe bis 
zum I5ten Märy 1. J. verfallenen Steuern 
Anfehlbar und portofrey zu unterfertigtem Amte 
einzuſenden, und auch die Abrigen Steuern, nach 
ihren Verfalld » Terminen, ohne fernere Auf: 
mahnung zu entrichten, damit man nicht verans 
laßt werde, an bie fäumigen Behbrden und 
Rentenbefiger hierum Strafbothen abordnen zu 
muͤſſen. 
Den 24. Februar 1819. 


KAbniglih = Baierifhesd Rentamt 
TZraunfteim 


(2) 1. Pauſchmann, Rentbeamter, 


— 
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Verſteigerungen. 





Auf hoͤchſten Regierungs⸗Befehl vom Zrften 
Februar 1. 3. wird mir dem noch beylaͤufig im 
200 Schäffel befichenden, hieramtlichen Gerftens 
Vorrathe, am fommenden Freytag den bten 
März I. 3. in der biefigen Amtewobnung am 
Lilienberge, unter Vorbehalt gnädigfier Genehs 
migung, eim wieberhohlter Verkauf an den Meiſt⸗ 
biethenden verſucht. 

Kauföliebhaber belieben daher am genann⸗ 
ten Tage, Morgens 9 Uhr, biercıts zu erſchei⸗ 
nen, und ihre Angebothe zu machen, 


Den 28. Februar 1819. 


Kdniglich = Baierifhes Landrentamt 
Minden. 


Richter, Rentbeamter. 





In Folge gnädigftien Regierungs : Vefchles 
vom Oten dieß, wird der bermahlige Getreidvor⸗ 
rarh auf dem Amtöfpeicher zu Molfratshaufen, 
Dienstag den Orten März 1819, im Wege 
der Werfteigerung im Ganzen, unb wenn ſich 
bierzu Niemand vorfindet, auch parthienweife, 
mit Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung verkauft, 
wozu die Kaufsluftigen Fruͤhe 10 Uhr fich einzus 
finden haben. 


Diefer Getreidvorrath beflcht vor der Hand 
beyläufig in 

80 Schäffeln Meizen, 

27 ⸗ Korn, und 

30 ⸗ Gerſten. 

Tags darauf, naͤmlich Mittwoch den 
10ten März 1. J., wird eine nicht unbedeus 
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tend. Quantitaͤt Weizen , Fefen-, Korn, Mifh- 
fing: , Werte+ un? Haber-⸗Stroh aus den +6 
Zewenetsdeln zu Degerndorf und Mining Überde 
Dörfer find eine Stunde vom Mar’re Wolfrats⸗ 
hauſen entlegen) auch im Ganzen, oder pars 
tbienweife öffentlich verfleigert,, und an die Meıfts 
biethenden auf der Stelle überlaffen werden, 
Die Verfleigerung des Strohes finder von 
ber erſten Parthie im Jebentitadel ju Degerns 
borf, vom Fruͤhe 9 bis 11 Uhr, dann jene von 
ber zweyten Partbie im Zebentſtadl zu Minfing , 
Nachmittags von 1 bis 3 Uhr ſtatt; welches 
hiermit zur allgemeinen Kenntnif gebracht wird. 


Den 20. Februar 1819. 
Königlich = Baierifchbes Rentamt 
Wolfratshbaufem 


Etrdber, Hofrath und Rentheamter, 


3 








Auf die geflellte Witte ber Vormundſchaft 
uͤber die Verlaſſenſchaft des verſtorbenen Titl. 
Hertn von Hellers berg, Landesdirectiong- 
Raths und Profeffors an der biefigen Univerfitär, 
wird befannt gemacht, daß am 22 ten März 
dieß Jahres die Verſteigerung der Bibliothek bee 
ginnen werde, wozu alſo die Kaufs luſtigen vor⸗ 
geladen werden. 


Da der Inhalt dieſer vortrefflichen und ſel⸗ 
tenen Buͤcherſammlang, fo wie die Bedingungen, 
welche beym Verkaufe zum Grunde gelegt wers 
den, bereits durch gedruckte Verzeichniſſe der 
Publicitaͤt bekannt gemacht worden find; fo wird 
fi Hier lediglich darauf berufen. 

Die Verfteigerung beginnt am oben beitimms 
ten Tage, Moıgens 9 Uhr, im der Mobnung 
des Verſtorbeuen, und wird ieden Tag, Morgens 
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ven nn his? Ahr, und Nachmittags von 2 bie 
5 Uhr fortgeſetzt. 

Den 26, Zebruar 1819. 


Köoniglih = Raierifches Kreis: und 
Stadtgerichn randshut. 


equel, Stadtrichter. 


(3) 1. Stark. 





Auf Anſuchen des Neumair'chen Maffecuras 
tors werden Donnerstag den I5ten April 
l. J., von-Srühe Morgens 9-bis Mittags Schlag 
12 Uhr, im Locale der unterfertigten Gerichtsbe⸗ 
börde auf den Lilienberge, nachſtehende Neus 
mair’fche Realitäten, im Ganzen oder theilweife, 
plus licitando veräußert werden; als: 


I. 


Ein Wohn⸗ und Nebengebäude nebſt Hof⸗ 
raum und einem Gaͤrtchen, Nro. 7s in der Mar⸗ 
Vorſtadt. Das Ganze iſt ludeigen, und zum 
Koͤnigl. Kreis» und Sradrgerichte Minden ges 
richtsbar. Das Steuerfimplum beträgt yfl. 6 kr. 


1. 


Acht Aecker in den Steuerdiftricten Unter: 
fendling und Nompbenburg, von 21 Tagwerken. 
Dieſe Aecker ſind ludeigen, gerichtsbar zum 
Kdnigl. Landgerlchte Muͤnchen, und zum Theil 
zebentpflichtig. Das Steuerſimplum beträgt 1fl. 
19 fr. 5 hl. 


111, 


Fuͤnf Aecker in den Eteuerdiftricten Unter 
fenbling,, Nomphenburg und Schwabing von 10 
Tagwerken 30 Decimalen, bodenzinfig zum Kbnigl. 
Landrentamte Münden, gerichtöbar zum Konigl. 
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Lantgerichte Minden, zum Theile zebentpflichs 
tig. Steuerfimplum — fl. 58 fr. 5 dl. 
Kaufsluftige werden eingeladen., ihre Anger 
bothe auf alle, oder einzelne Parcellen zu Pros 
tocoll zu geben, und konnen nach Belieben dies 
felben vorher befichtigen,, oder ſich um deren nähere 
Verbältniffe beyim Aönigl. Advocaten von Huns 
gerkhauſen erkundigen. 
Den 20. Februar 1819. 
Königlid = Baleriſches Landgericht 
Minden 


(3) 1. Steyerer, Landrichter, 


—————————————— 


Worladungen und Edictals 
Eitationem, 





In der Berlafienfchafts Sache der Nego⸗ 
tiantend = Wirtwe Haya Wolf Maier, wirb 
biermit ouf Dienstag ben ?ren März 
1. J., Nachmittags 5 Uhr, eine Commiſſion, 
zum, Merfuche einer gänzlichen Aus gleichung 
zwiſchen den Glaͤubigern und den Erben, anbe⸗ 
raumt, wozu man alle diejenigen, welche auf 
den Nachlaß der Verlebten, aus was immer für 
einem Rechtstitel irgend einen Anfpruch machen 
wollen, unter dem Praͤjudiz vorladet, daß nad) 
jenem Termin ohne Nücficht auf das Yntereffe 
von unbekannten Gläubigern „ in rechtlicher 
Ordnung verfahten werben folle, 


Den 12. Bebruar 1819. 


Königlich » Baierifhed Kreis- und 
Stadtgericht Minden. 


Gerngroß, Director, 
3) 2% Hayder. 


N 
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Sn der Mercantil: Schuldflags + Sache des 
Arnold Freyherrm von Eichthal, Banquierd in 
Yugsburg, gegen den biefigen, unmiffend wo 
ſich dermahlen aufhaltenden Negotianten 8, Johl⸗ 
fon Uhlfelder, ad 8047 fl. 12 fr. Conven⸗ 
tions» Münze, hat unterzeichnete Behörde, zur 
Suftrucrion des Cantiond » Puncteb, fo wie ad 
summarissime instruendam causam, aufden 
zoſten März. J., Vormittags 9 Uhr, eine 
Commiſſion anberaumt, wozu der Beklagte, 
Johlſon Uhl fel der, mit dem Auftrage vorge⸗ 
laden wird, hierbey perſonlich, oder durch einen 
hinreichend bevollmächtigten und inſtruirten Anz: 
walt zu erſcheinen, und zwar sub poena liquidi 
et confessi, weil man im Falle feines Aueblels 
bens, nad) dem Antrage des Aldgerd, ein con: 
demnatorifches Gontumacial s Erfennmiß ohne 
weiters erlaffen würde. 


München den 17. Februar 1819. 


Königlich =» Balerifhes Stadt: als 
Wechſel⸗ und Mercantilgericht 
1. Snftany. 
Gerngroß, Director. 


(3) % Lict. Werndl, 





Der Jacob Widmann, gebirtiger Shlds 
nerd « Sohm von Bbham, und Gemeiner -ded 
nunmebrigen 15. Linien s Iufanterie» Regiment, 
ift vom ruffifchen Feldzuge im Jahre 1812 nicht 
mehr zuri® gelommen, und wurde, Juhalt 
Schreibens der Königl. Militär: Haupt » Buche 
haltung Minden vom 30 April 1818, in bem 
Liſten als vermißt abgefchrieben. 


4,125 

Auf Anmelden deſſen Geſchwiſter wird der 
Jakob Widmaun vorgeladen, fih binnen 
drey Monathen, auf was immer für eine 
Art, bierorts zu melden, außer dem fein in 
50 fl. beftehendes Vermdgen, feinen Geſchwiſtern 
gegen Eaution wird ausgefolgt werden. 


Sandelzhauſen den 12, Jänner 1819. 


Koͤnigl. Baier. Freyherrl. von Horn 


Reinifdes Patriminialgericht Reibers 
ſtorf, Landgeriht Moosburg. 


(3) 3 Paur, Gerichtshalter. 





Sehaftien Nieder, Gaflbauern s Sohr 
von Kirchdorf, und Gemeiner des Kbnigl. 
Baier. 5. Linien Infanterie » Regiments , der 
erſten Zufilier » Compagnie, iſt von dem ruffie 
fben Feldzuge im Jahre 1812 nicht mehr zus 
ruͤckgekommen, und vermdg Schreibens vom 25iten 
April 1817 der Kbuigl. Krieashaupt-Buchhal⸗ 
teren in Minden, in den Liſten als vermißt 
in Abgang gebracht worden. 


Nachdem bisher über das Leben oder den Tod 
des Sebaſtan Nieders keine Nachrichten eins 
gelaufen ; fo haben deſſen Gefchwilter, um Nuss 
folglaffung feines, in 300 fl. beſtehenden, aͤlter⸗ 
lichen Vermbgens, das Anfuchen geſtellt. 


Der Sebaſtian Nieder wird daher aufs 
gefordert, fih binnen dren Monathen, 
bierorts auf wel immer für eine Art zu mel: 
den, außer dem fein Wermdgen feinen Ges 
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fhwiftern , 
werden, 


gegen, Kaution. wird verabfolgt 


Sandelzpaufen den 12. Jaͤnner 1819. 


Kdnigl. Baier. Freyherrl. von Horus 
ſteiniſches Patrimonialgericht Kirche 
borfan der Ubens, Yandgerichts 
Moosburg 


f 3) 5. Paur, Gerichtöhalter, 





Amortifations » Decrete, 


Da bie auf Ehriftian Karl Belfer, Pfar⸗ 
rer zu Mittersholz am Rhein, Iautende, und 
durch Eeflion auf den Königl. Wirtembergifchen 
Dberconfiflorial s Rath, Herrn Johann Daniel 
von Bär, übergegangene Zwepbräder:, reſp. 
Rappoltſteiner⸗ Schuldurfunde, dd. 5Often Juni 
1786, pr. 2400 Livres oder 1100 fl. rhei⸗ 
nifch , biöher nicht produeirt wurde; fo wird fie, 
in Folge des Amortifatione = DecretS vom 13tem 
December 1816, hiermit für Eraftlos erfannt. 


Den 25. Februar 1819. 


Königlih » Baierifhes Kreiss und 
Stadtgeriht Manchen. 


Gerngroß, Director. 
Daͤtz l. 


on 


nn ng —— — 
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Nachben, ungeachtet der dffentlichen, unterm 
25ften Juni v. J. ergangenen Aufforderung, die 
dem Freyherrlich von Segefferifchen Parrimonials 
gerichte Netzing zu Verluſt gegangenen, ſpe— Koͤniglich⸗ Bun Landgericht 
Br RR z rdimng. 
> TE iR —— Sn legaler Abweſenheit des Rbnigl. Landrichterd 
smine mi roduci 
enen ſechsmonathlichen p it (5) 5. Redner, 1. Afefor. 


worden find; fo werben fie hiermit ald amertifirt 
erklärt. 
Den 9. Februar 1819. 





cNebſt einer Verlage, bie Särannen : Anzeigen betreffend.) 
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: Baierifhes 


genzblatt 
Iſarkreis. 





: X. Stuͤck. München den 10. März 1819. 





Amtlide Artikel 





CDie befondern Dienftfeiftungen des Mauth: Med 
nungs: Commilldrs 3 wid betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dem functionirenden Mauth s Rechnungds 
Eommiffir Zwid wurde, zu Folge allerhöchften 
Referiptes des Kdnigl. Staats » Miniftertuns des 
Innern dd, 22ften Februar I. J., wegen ber 
Theilnabme , welche er an der Rettung eines in 
dem Donauftrom verunglädten Fuhrwerkes fanımt 
Man und‘ Pferd genommen hät, dann wegen 
der bewirften Rettung eines in ben biefigen 


Stadtgraben geftärzten Kindes die allerhbchfte 


Zufriedenheit zu erkennen gegeben. 
München den 1. März 1819. 
Königlich = Baierifhe Regierung 

des Iſarkreiſes. 

Sammer bes Innern. 

Freyherr v, Schleich, Präfivent, 
v. Hofſtetten, Dirertor. 
o. W edbecher 





Dienſtes⸗NMotizen. 


Vermbg allerboͤchſter Entſchliefung vom 
Zzten März l. J. iſt der Prieiler Franz Joſeph 
Ziegler, Kaplan au Ormmaring, von dem Uns 


(10) 
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tritte der ihm unterm 13ten Sänner I. 3. zuge: 
dachten Pfarren Ludenhauſen, Landgerichtd Lands⸗ 
berg, diöpenfirt, und diefelbe dem Spriefter Mars 
tin Kloftermaier, Cooperator zu Dberdors 
fen, allergnädigft verliehen worden. 


Am 5tem besfelben Monatbd wurbe bem 
Rechtöpracticanten, Adolph Grafen von Red: 
tern und Limpurg, ber geberbene Mathe: 
Acceß bey der Regierung bed Iſarkreiſes, Kam⸗ 
mer des Innern, bewilliget. 


— — — — — 6 r — — 


Befanntmadung. 


(Grund: und Dominical : Stener betreffend. ) 


Mit dem 15ten des fommenden Monathö 
März, find bereits drey Ziele der Grund» und 
Dominical: Steuern, dann ein Hausſteuer-Ziel 
für das Etatsjahr 1845 verfallen, woran von 
den Dominicaliften, und zwar an den fchon vers 
fallenen zwey Zielen diefer Steuern ıc., diöher 
wenig abgeführt worden. 


Die ſaͤmmtlichen, zum unterfertigten Rent: 
amte flenerpflichtigen, Verwaltungen der adeli⸗ 
chen Gutsherrſchaften, berrfchaftlichen und -ftädr 
tifchen Stiftungs » Adminiftrationen, dann die 
Landgemeinden, welden nunmehr die Adminis 
ration der Stiftungen übertragen ift, die Ab: 
niglichen Pfarreyen, Beueficien nnd andere Ren: 
tenbefiger, werden baber aufgefordert, biefe bis 
zum 15ten März 1. 5. verfallenen Steuern 
unfehlbar und portofrey zu unterfertigtem Amte 
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einzufenden, und auch bie übrigen Steuern, nach 
ihren Verfalld » Terminen, ohne fernere Auf⸗ 
mahnung zu entrichten, damit man nicht veran: 
laßt werde, an bie fäumigen Behbrden und 
Nentenbefiger hierum Strafbothen abordnen zu 
muͤſſen. 
Den 24. Februar 1819. 
Königlih =» Baierifhes Rentamt 
TZraunfteim 


(2) 2. Paufhmann, Rentbeamter. 





Verſteigerungen. 





Auf hoͤchſten Regierungs⸗Befehl vom 27ften 
Februar I. J. werden die auf dem biefigen Amts⸗ 
fpeiher vorräthigen 374 Schäffel 4 M. ı ©. 
1 Sz. Gerſte, und 9 Schäffel 1 M.3B.28. 
Erbjen, theifweife oder in ganzer Quantität, 
salva ratificatione, verfteigert. 

Die Verſteigerung wird Donnerdtag den 
18tem März 1. J. bey dem unterfertigten Rent: 
amte, von 9 bis 10 Uhr Morgens, vorges 
uommen. 

Diefe Getreidvorräthe find von guter Oua⸗ 
lität, und werden zu Samgetreid auch ſchaͤffel⸗ 
weiſe verkauft. Die Einſicht von dieſer Gerſte 
und Erbſen kann durch Anmeldung beym Amte 
taͤglich geſcheheu. 

Kaufsliebhaber belieben deßwegen am ge⸗ 
nannten Tage Morgens 9 Uhr hierorts zu er⸗ 
ſcheinen, und ihre Aubothe zu Protocol zu 
geben. 

Den 4. März 1819. 

Kbniglih = Baierifches Mentamt 
Landshut. 
Schr. v. Prielmapr, Rentbeamter. 
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Auf Andringen der Gläubiger des hleſigen 
Kupferhbammer » Inbabers Jacob Rogenhofer, 
werben deffen nachbenannte eigenthuͤmliche Rea⸗ 
liräten von unterfertigter Behdrde anf Sam 
tag den 27T ften März l.3., von 9 bis 12 
Uhr, dffentlih an den Meiſtbiethenden, jedoch 
salva ratificaione, veräußert. Solche beftchen : 


1) Aus einer zweygaͤdigen, weſtlich an ber 
Straffe am Dreymuͤhlbach N ro. 105 geleges 
nen Behauſung, fammt hölzernen Wagens 
remife, Sommerhauſe mit der Kugelbahn, 
hölzernen Gängen, und einem Ringelfpiel, 
im Schägungswerthe zu 3000 fl.; 


2) aus einem am dieſe Behaufung floßenden 
Garten 33180 Quadratſchuhe enthaltend, 
und auf 691 fl. gefchägt; 


3) aus zwey Tagwerf Aengern, bie an ben Gars 
ten grenzen, im Schaͤtzungswerthe zu 
1000 fl. 

Kaufsliebhaber bunen daher zu obenbemelds 


ter Commiſſions⸗ Zeit im bdiesfeitigen Gerichtds 
locale ihre Unborhe zu Protocol geben. 


Den 27. Februar 1819. 


Königlih » Baierifhes Mreids und 
Stabtgeriht Minden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 1. 2eiller. 


Auf die geſtellte Bitte der Vormundſchaft 
Über die Verlaſſenſchaft des verſtorbenen Titl. 
Herrn von Heller&berg, Landesdirectionds 
Raths und Profefiors an ber biefigen Univerfität, 


— 
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wirb befannt gemacht, daß am 22ften März 
dieß Jahres die Verfteigerung der Bibliothek bes 
ginnen werde, wozu alſo die Kaufsluftigen vor⸗ 
geladen werden, 


Da ber Inhalt diefer vortrefflichen und fel: 
tenen Bücherfammlung, fo wie die Bedingungen, 
welche beym Verkaufe zum Grunde gelegt wers 
ben, bereits durch gedruckte Verzeichniſſe der 
Puslicität befannt gemacht worden find; fo wird 
ſich bier lediglich darauf berufen. 


Die Verfteigerung beginnt am oben beſtimm⸗ 
ten Tage, Morgens 9 Uhr, in der Wohnung 
des Verftorbenen, und wird jeden Tag, Morgens 
von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags von 2 bis 
5 Uhr fortgeſetzt. 


Den 26, Februar 1819. 


Kdniglih = Baierifches Kreide 
Stadtgericht Landshut. 


und 


Vequel, Stadtrichter. 


(3) 2. Stark. 


Auf Anfuchen des Neumalr’fchen Maſſecura⸗ 
tord werden Donnerötag den 15ten April 
J. J., von Frühe Morgens 9 bis Mittags Schlag 
12 Uhr, im Locale der unterfertigten Gerichtöbes 
hörde auf dem Lilienberge, nachflehende Neus 
mair’fche Realitäten, im Ganzen ober theilweiſe, 
plus licitando veräußert werden; als: 


I. 


Ein Wohns und Nebengebäude nebft Hof 
raum und einem Gaͤrtchen, No. 78 in der Max⸗ 


(10*) 
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Vorſtadt. Dad Ganze ift ludeigen, und zum 
Kduigl. Areis⸗ und Stadtgerichte Maͤnchen ger 
richtobar. Dad Stenerſimplum beträgt U 1.6. 


u. 


Acht Ueder in den Steuerdiſtricten Unters 
fendling und Nymphenburg, vom 21 Tagwerten. 
Diefe Aecker find ludeigen, gerichtebar zum 
Abnigl. Landgerichte München, und zum Theil 
zehempflichtig. Das Steuerfimplum beträgt 1fl. 
9 ir. 5 hl. 


11. 


Fünf Aecker in den Steuerdiftricten Unters 
fendling, Nomphenbarg und Schwabing von 10 
Tagwerten 30 Decimalen, bodenzinfig zum Kbnigl. 
Randrentamte München, gerichtebar zum Könial. 
Landgerichte München, zum Theile jebentpflichs 
tig. Gteuerfimplum — fl. 38 Tr. 50dl. 


Kaufsluftige werben eingeladen, ihre Anges 
botbe auf alle, oder einzelne Parcellen zu Pros 
tocoll zu geben, und konnen nach Belichen bies 
felben vorher beſichtigen, oder fich um deren nähere 
Merhätmiffe beym Königl. Advocaten von Huns 
gerfhanfen erkundigen. 


Den 20, Februar 1819, 


Koniglich-Baleriſches 
Manchen. 


Steperer, Landrichter. 


Landgericht 
(3) 2. 





Auf Reguifition des Königl. Laudgerichts 
Ingolftadt, wird am Dienstag den bien April 
1, 3. Bormittagd, dad Anweſen des in die Gant 
grrathenen Arämers, Sofepb Mebrwertb zn 
Wollnzach, im Wege der dffentlichen Merfteige: 


—,— 
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sung, im dent KAbnigl. Landgerichtd Locale zu 
Paffenhofen, gegen baare Bezahlung, jedoch 
mit Borbebalt der creditorſchaftlichen Genehmis 
gung verkauft. 


Diefes Anweſen, auf welchem bieher eine 
Handlungsgerechtigkeit ausgeübt wurde, beſtehet 
An Eigentbum; 
1) in einem gemanerten Haufe; 
2) in einem befondern, gemauerten Stadel; 
3) in den Gemeindetheilen pr. 5 Tagwerk +41 

Decimalen; 

4) in einer Wieſe pr. 2 Tagwerk 26 Decim.; 
An erbrechtigen Gütern: 
In 48 Zagwerlen 27 Deeimalen Aeckern 
und Kolsgrund. 
Abgaben 
Die Abgaben befteben: 
a) Auf ein Stenerfimplum in 2fl. 16 fr, 
b) Etift zum Königl. Nentamte Pfaffenhofen 
jäsrlich 6 fl. 36 fr. 4 hl. 
ec) Maierfhaftäfrift — fl. 35 Ir. Ghl. 
d) Srdinär» Echanwerfgeld 2 fl. 50 Ir. — 
e) Jagdſcharwerkgeld — Tfr. # hl. 

Die Fortſetzung des Handlungsgewerbes wird 
feinem Anflande unterliegen, wenn fich der Adus 
fer über die Befähigung hierzu ausmeifen kann. 

Kaufstiebhaber mögen fih mun am dent 
angefetsten Berfaufd: Tage bey dem Abnigl. Lands 
gerichte dahier anmelden, inzwiichen aber von 
dem Mehrwerthiihen Auweſen Einficht nehmen, 

Auswärtige Käufer haben ſich mit legalen 
Wermbgens, und Leumunds-Atteſtaten zu vers 
ſehen. 

Den 1. Maͤrz 1819. 
Koniglich-Baieriſches 

Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter, 


Landgericht 
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Vorladungen und Ebictals 
Eitationem 


Sn der Berlaffenfchafts » Cache der Negos 
tiantend = Wirrwe Haya Molf Maier, wird 
hiermit auf Dienstag den 2ten März 
1. J., Nachmittags 3 Uhr, eine Commiſſion, 
zum Merfuche einer gänzlichen Ausgleichung 
zwifchen den Gläubigern und ben Erben, anbes 
raumt, wozu man alle diegenigen,, welche auf 
den Nachlaß der Verlebren, aus was immer für 
einem Mechtstitel irgend einen Anjpruch machen 
wollen, unter dem Präjudiz vorlader, daß nad) 
jenem Termin ohne Ruͤckſicht auf das Jutereſſe 
von unbekannten Gläubigern „ in rechtlicher 
Ordnung verfahren werden folle, 


Den 12. Februar 1819. 


Kbniglih s Baierifches Kreiss und 
Stadtgeribt Münden. 
Gerngroß, Director, 

(3) 3 Hapder. 





In der Mercantil⸗Schuldklags-Sache des 
Arnold Freyherrn von Eichthal, Banquiers in 
Augöburg, gegen den biefigen, unwiſſend mo 
fib dermahlen aufhaltenden Neaotianten V. Joblz 
fon Uplfelder, ad 8047 fl. 12 fr, Conven⸗ 
tiond: Minze, bat unterzeichnete VBehdrde, zur 
Inftruerion des Gautions = Punctes, fo wie ad 
summarissime instruendam causam, aufden 


Soften März I. J., Vormittags 9 Uhr, eine 
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Eommiffion anberaumt, wozu ber Bellagte, 
Johlſon Uhl fel der, mit dem Auftrage vorge: 
laden wird, hierben perfünlich, oder durch einen 
hinreichend bevollmächtigten und inftruirten Ans 
malt zu erfcheinen, und zwar sub poena liquidi 
et confessi, weil man im Falle feines Ausblei⸗ 
bene, nach dem Untrage des Klägers, ein con: 
demaatoriſches Contumacial = Erkenntniß ohne 
weiters erlaffen würde. 


Münden den 17. Februar 1819. 
Königlih = Baierifhes Stadt: 
Wechfels und Mercantilgericht 
1. Snftanz. 
Gerngroß, Director, 
Lict. Werndl, 


als 


(5) 3 


Su der Verlaffenfchaftsfache des refignirten 
Parrers Zottl, wurde auf Samdtag den 27Titen 
März 1. J., Vormittags 9 Uhr, zur gänzlichen 
Berichtigung, und in eventum zur ®ertheilung 
der vorliegenden Gelder, ein Termin anberaumt, 

Alle diejenigen, welche an den Nachlaß aus 
irgend einem Zitel Anſpruch machen wollen, wers 
den biermit aufgefordert, in dem anberanmten 
Termine zu erfcbeinen, und ihre Rechte gehdrig 
geltend zu machen, indem diefelben fonft zu 
aewärtigen haben, daß auf dem Wege ber Ber: 
laſſenſchafts⸗ Berbandlung im rechtlicher Ordnung 
weiter verfahren werden ſoll. 

Den 27, Februar 1819, 

Königlich » Baierifhes Kreise und 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director. 


(5) 1. 3eiller. 
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In dem Echuldenweſen bed Johann Kirchis⸗ 
ner, Wicths zu Mauggen, wird zum Bollzuge 
des berelts rechröfräftigen Erkenntniſſes, ber Unis 
verfal: Concuts, durch Feſtſetzung nachſtehender 
Edictstage erbffnet, indem beſtimmt wird: 


Ad producendum et liquidandum, vers 
dunden mit nochmahligem Verſuche gitliher 
Ausgleichung, Samötag der 2Tften März, 


ad excipiendum, Samstag ber 
zaften Upril, 


ad coneludendum, Samstag ber 
22ſte May 1819, 


mit Montag den 2iften Juni ald termi- 
nus ad quem, fo, daß vom ganzen Concluſions⸗ 
Termine die erfte Hälfte zur Replic, die ambere 
Hälfte zur Duplic zu verwenden ift. 


Sedermann, welcher an Johanmm Kirchiss 
ner vine Forderung zu machen hat, wird auf 
diefe Edictetage, zur Aue fuͤhrung feiner Uns 
ſpruͤche, peremtorie et sub poena praeclusi, 
hiermit vorgeladen, 


Zugleich wird bad Anmwefen Frey tag den 
2bſten März. 3. in diedfeitigem Amtslocafe, 
von 9 Uhr Vormittags bis Glockenſchlag 12 
Uhr, ver difentlichen Verfteigerung unterworfen, 


Dasfelbe beftcht aut dren Uchtelgiiteln , wos 
von das eine zum Abniel. Mentamte, bie bey— 
den andern aber zu Gotteshaͤuſern leibrechtsweiſe 
gruntbar find, und nebſt dem Wohn: und übris 
gen Gebäuden 18 Tagwerl 22 Deeimalen Aecker, 
1 Tagwerk Garten, danu 1 Tagwerk 19 Deci⸗ 
malen Wiesgrund als Beftandtheile Haben. 


Kerner befinden ſich dabey drey ludeigene 
Aecket mit 2 Tagwert 28 Decimalen, und Holz⸗ 
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gründe 5 Tagwerk 7 Decimalen; auch wurde 
die Taferns Gerechtigkeit biöher darauf ausgeübt, 


Laſten find: 


Steuerfimplum r ıf. 53 kr. 6hl, 
Drbindr- Chamwerlged 2: —s — 
Sagdfharwerfgeld . —: 15: — 
Saftnachtöhenne . m: Y4ı — 
Stift . . = Ta dis — 


Kaufslichhaber wollen fib um biefe Zeit 
melden, ihre Ungebotbe zu Protocol geben, 
haben fich aber über Vermögen, Leumund f. a. 
gebdrig aus zuweiſen, und die Genehmigung der 


Gläubiger abzuwarten. 
Den 27. Februar 1819. 


Kdniglih = Baierifched Landgericht 
Erding. 


(3)1 v. Inama, Landrichter. 





Gegen Anton Gruber, Miefer: Bauer zu 


Oberdieng, wurde ber Univerfals Concurs bes 
ſchloſſen. 


Zum Vollzug dieſes bereits rechtäfräftigen 


Erkenntuiſſes werben nachfiehende Edictstage 
feftgeießt 


Adproducendum et liquidandum, Mons 
tag ber 2yfte März, 


ad excipiendum, Mittwoch der 28fte 
April, 


ad coneludendum, Freytag der 28fte 
Maynl. J., 
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and zwar letzterer in der Urt, daß bie erfte Hälfte 
zur Replic, die andere Hälfte zur Duplie, und 
für bie Eonclufions x Verhandlun; überhaupt, 
Samstag ber 260ſten Zunil, J. als ter- 
minus ad quem, beſtimmt ſeyn ſoll. 

Alle, welche an Anton Gruber, Wieſer⸗ 
Bauer zu Oberdleng, Forderungen haben, wer⸗ 
den fuͤr jeden der ausgeſetzten Edictstage, pe- 
remtorie et sub Poena praeclusi, zur Aus— 
führung ihrer Anſpruͤche, nad Erforderniß der 
gefeglichen Beflimmungen, biermit vorgeladen, 

Zugleich wird ur Kenntniß gebracht, daß 
bad Anweſen beöfelben Sams tag den 2Tjten 
März. im Amts locale, von 9 Uhr Bor: 
mittags his Glockenſchlag 12 Uhr, oͤffentlich 
derfleigert wird, 

Das Unwefen beſteht: 

1) Aus dem zum Koͤnigl. Rentamte Erding 
leibrechtsbaren, ganzen Wieſerhof zu Obere 
bieng, mit den erforderlichen Deronomies 
Gebäuden, dann ungefähr 100 Tagwerk 
Aeckern und 77 Tagwerk Wiesgriinden; 

2) aus einem erbrechrebaren Acer von 70 Der 
eimalen;, 

3) aus 26 Tagwerk 40 Decimalen Holzgrund, 
ebenfalls erbrechtsbar; 


4) aus 6 Zagwerf Gemeindsgründen, 


Die Laften, foweit fie erhoben werden konn⸗ 
ten, beſtehen: 

In einem Srundſteuer· Simplum zu 13 fl. 260 kr. — 
Scharwertkgeld Ya — 
Dorfhaber 1:4: 
Erift , . . 15 = 14 „ 2dl. 
eingelegter Gilt , —: 151 
Gilt: Weizen 4 Sch. 42M. — RB... S. 
» Kom 18 „ 5= 

⸗Haber ı7 s 5, 1. — 


Kaufölichhaber wollen fih um die außges 
feßte Zeit melden, ihre Angebothe zu Protocoll 
geben, haben ſich jedoch über Vermbgen jo an: 
dere Erfordernijfe gebdrig auszumeilen, und die 
Genehmigung der Gläubiger abzuwarten, 


Ueber den Guts zuſtand Fonnen fie imzwiſchen 
bey den Curatoren Andreas Pointner, Dunkl 
und Joachim Dollel, Maillinger zu Ober⸗ 
dieng, Aufſchluß erhohlen. 

Den 27. Februar 1819. 

Königlich— Baieriſches Landgericht 
Erding. 
(5)1. ©». Jnama, Landrichter. 





Der wegen Diebftahle - Verbrechen ange: 
ſchuldigte und flüchtig gegangene Portion, Jo⸗ 
bann Banperer, Guͤtlers⸗Sohn von Biſchofs⸗ 
mais gebaͤrtig, hat ſich auf Die erſte diesſeitige 
rLadung vom 1aten September v. I, bis jetzt 


noch micht geſtellt. 

Derfelbe wird daher hiermit zum zweyten 
Mahle oͤffentlich vorgeladen, und zur Gerichts⸗ 
ſtellung binnen weiteren drey Monathen auf⸗ 
gefordert, außer dem nach Verlauf dieſes drey⸗ 
monathlichen Termins, wider ihn, als gegen 
einen Ungehorſamen, den Geſetzen gemäß, werde 
verfahren werden. 


Den 6, Jänner 1819, 
Kbniglih » Baierifhes gandgeriche 
Starnberg. 

(3) 5 v. Darth, Landrichter. 


u re ai er IT 
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Amortifations s Decteh, 





Auf den Untrag der Untertanen der ehes 
mahligen Pileggerichte Krayburg und Meermo⸗ 
ſen werden die anbetannten Inhaber der nachge⸗ 
achten, von der ehemahligen gemeinen Xands 
{daft ausgeſtellten, Zaudanlehens » Obligationen, 
und zwar: 


1) Der auf die Unterthanen des Pileggerichtd 
Krayburg lautenden 


Nro. 110. vom 8. Juni 1728 
s 19%. » 7. Dec. 1729 


s 4. s 14 Maͤrz 1731 
»s 08: = 15 Nov. 1751 , jedezu 826fl. 
:= 10 s 25. Jän. 1755 
= 45: ⸗6. Maͤrz 1734 
14. ⸗ 14. - 15 


2) Der auf die Unterthanen des Pfleggerichto 
Meermofen lautenden Obligationen: 

Nro. 248. vom 7. Juli 1728 zu 582 fl. 

» 9% » 15. Februar 1729 zu 582 fl. 


2:85 « 8. März 1730 zu 573 fl. 
»53 0. ⸗ 2 Februar 1751 zu 5H0 fl. 
.e 4. ⸗ 10 Man 1755 zu 507 1% 
» 30% ⸗ 22. Februat 1734 zu 507 fl. 
. 19. = 23. Juni 1755 zu 507 fl., 


fämmtliche zu 2} vom Hundert verzinslich, biers 
mit aufgefordert , bie gedachten Obligaronen, 
Binnen ſechs Monathen, vom Tage biefer 
Ausfertigung am geresbner, vor unterzeichnerem 
Gerichte vorzumeifen , wibrigenfalld dieſelben 
für Eraftlos erklärt werden würden, 
Den 15. December 1818. 
Königlich » Baieriides Landgericht 
Mühldorf. 


(3) 3. Gerbl, Landrichter. 


cNebſt einer Beylagt, bie Särannen : Anjelgen betreffend.) 





doqoueo by Google 





Beylage zum ar » Kreid » IuteNigenphlatte des Yahred 1819, Städ X. & ch ran n ti» 





































—F el |. 
&2 52 8: 
des Iſarkrelſes. = ei}: 
RE ae "5 
’ ! 
Berchtesgaden + obi aacı) m wagen 9, 4 a0 90) 45) #9 An 


12) 128) 145| 139 6 







Erding + » + 
Geifenfelb - + + 
E77 7 
Krayburg » + 


130) 513) 645) 6006| S7U15,— un 131 — 





11 "N ar) 42 
a u ih | 



























































Ranböberg + » . 198 “ = 396) 81 HR 2 iu * 65) 19) u 
Landößut » » » a8 556 2 548 5 Er ua) 2 zu 73 7 I" 
Moos IR —| 123) * 224 BR _ 7 m 
Mählorf » + + _ M 18 sl halssıısizo di] — A ur ů N 
Minden » » «+ 444 1955'2379, 17157 15148114 Bm 48| 185! 418 J. 4056| N 

*,23| 76 * 58 | 


16) am) 33) 3 
35) 2704| 73 73 


... »* 


Piepenpeten .. 
Reichenhall . » | 

















— 15) 15) 15} 1630 1618,16] — 
- sı| | 31] —!16,20 16!11:10\— 


— —s — — 


246 3 hass 12111 















Rofengem . - ag 227 276 30, 7741174, 834 l 
rn ee 44 
Baferburg - » — 4 4 | 9 —* — 3 95 3 — | 
Wellheim . + « Ber: . 185 D Re hole san 30| 32: 2 “| 1 | 


©) Dedemet Kern. 








ll Am MR 
— verblieb 


Wü 
.r 


Er 
— 


— — 











Pretſe. 








Im Refl 


verbiieben 





Mittlere 








es 15} “— 











s| 80° 8| 79 * 2I—! 6/30 

k 4 47) 51] 51 E 6.20| 5l1i 
9 —| 35| 35| 35 16 

| 9 

9 un a Fa Bi a u ig 
* 201 29 — 436) a421 
828 10) 278 281 

| 

845 — 154! 154) 153 

* 3| 80 #3| 8 













9 9.29) 8 159,2327'2386'2408 


1112710 —| 9 —] 35) 63 08) zı 
34 3l 19) 22] 22 





au, 712) 6—| 5,50 
— 6,50) 630) 6Jı2 




















m — si s-J) -— Be ah 
ee EI — I} ® 







10) 45) 64) 53 










12 48,11 29 87) 116) 106 17) 22) 14 24 Lg ** 
942 — 151} 151] 149 191) 1975 195 AR j ’ 
845! 8—| 0/48 — —— 15) 15 19 . 
I 

7 41 40 1 N {9 in 





ET —— ir a a ee 
2 — ed = een — 





* 


oogle 


Digitized by ( 


145 
 Röniglie, 
telli— 


fuͤr den 


or 


In 





146 


genzblatt 


NIS 
Mir; 181% 


XI. Stuͤck. Muͤnchen den 17. 


Amtlich— Artikel 
ie lErledtaung d 
(Die ung er Pfarrep Shmweinersdorr 


Im Namen einer Maijeſt æt des Koͤnigs. 
Durch den Tod des letzten Befigers kam die 
Pfarrey Schweineradorf in Erfedigung. 
Cie liegt in der Dibceſe Frenfing, Im Der 
eanate Hörgertähaufen ynd im Abnigl. Landge⸗ 


sichte Moosburg, 

In einem Umkreiſe yon 2} Stunden beträgt 
die Eerlenzabl 3604, und es befinder ſich nur eine 
Biliate daben, 

Die Erträgniffe biefer Pfarren betragen 800 fl. 
auf denen, außer den ewoͤhnlichen Tragts- und 
Dideefan « Abgaben, 70 fl, indireet⸗ Laſten haften. 
m Eitze des Mfarrers befiuper fich eine 
GANZ neuerrichtete Schule, 

Münden dem 10, Wär 1819, 
Kbniglich-Baierifce Regierung 
bes Starkreifes, 

Kammer des Innerm. 
Treyherr v. Ed! eich, Bräfideng, 
0. Doffletren, Director, 
! Dr, Schilder, 


Dienftes , Notizen 


— — 
(Die Stabt und Mark. Eihreißer betreffend, 
Im Ramen Seiner Majeftät des Könige, 
In nachſtehendem Verzeichniffe werden die 
bis jege im Sfarfreife ernannten und beſtaͤtigten 
Stadt, und Markt: Echreißer namhaft gemacht. 
Minden den zo, März 1819, 
Abniglid : Baierifge Regierung 
bes Tfarfreifes, 
‚- Kanımer des Innern 
Breyherr v. S chteich, Pıdfibeng, 
© Hofſtetten, Director, 
7. Weckb ecker. 
(11) 


— — 
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fr — 48 


Berge ni 
der gewaͤhlten und beftltigten Stadt⸗ und Markt: Schreiber im Sfarkreife. 


a — 



























Namen und vormahlige Berhäftniffe 
Stadt ober Markt. | Im Landgeröch te. der 
Stabdts oder Markte⸗Schreiber. 











Markt Dadau - » 
:s Grafing » 
Stadt Erding » » 
s  Frenfing . 

s Randöberg . 


Dachau. Zaver Kagerer, Eommunal s Adminiftrator. 
Ebersberg · Liet. Paur, Markiſchreibet. 

Erding. Alois Mandl, Patrimonial « Gerichtshalter. 
Freyfing. Joſeph Denk, Nechtspracticant. 

Landöberg. Seb. Friefeneggert, Stift. Adm. Oberſchreiber. 

















Markt Dieſſen - + u Koh. Bapt, Kre ffirer, Marltſchreiber. 
Stadt Laufen . Laufen. eict. Fr. Rav. Nof ner, RentamtdOberfchreiber. 
Markt Krayburg Muͤhldorf. Let. Rumpf, Marktſchreiber. 


Stadt Muͤhldorf » 
Vorſtadt u +.» 
Stadt Pfaffenhofen 
Martı Wolluah — 


Joſeph Helfpobler, Rechtöpracticant. 
Fayer Vetter, Kandgerichtöfchreiber. 

Jeſeph Tipp, Patrimonial « Gerichräfchreiber. 
Schneider, Communal⸗ Adminiſtratot. 


Minden. 
Pfaffenhofen. 


s Mibling » » Rofenheim. Cajet. Uttinger, Com. Yominiftrater. 
«= Rofenheim . Ar Fiſch dacher, Com. Adminiſtrator. 
Stadt Schongau Schongau. Georg Satziuger, Appellationbger. Acceſſiſt. 
Tittmoning . Tittmoning · Joſeph Naldeder, Stadiſchreiber. 
Matt Tolz.. Tlz. Alois Lach ner, Rentamté Oberſchreiber. 
Stadt Traunfteln . Traunftein. Joſeph Wagner, Com, Adminiſtrator. 


Markt Frontenhauſen j Wilsbiburg. 
Stadt Wafferburg . Waſſerburg · 
Markt Mama « Weilheim. 
Garmiſch - Werdenfeld. 

s Mittenwald 

s  Partenlich . » 

«=  Wolfratshäufen| Wolfratsgäufen. 


Joſeph Groß, Marktfihreiber. 
Albert Pleyſtein, Rentamts « Oberfhreiber. 
Brandl, Communals Yominiftrator. 
Michael Gruber, Rechtöpracticant. 
op. Bapt. Rollinger, Schuladſtant. 
Bernhard Oſtler, Realitaͤtenbe ſitzer. 
Franz Xav. Ur ban, Procurater. 


Seine Adnigl. Majeftät haben am 10ten polding, Priefter Johann Springer, zu ders 
März 1. 3. die Pfarren zu Steintirchen, Land» leihen, und die dadurch erledigte Pfarrey zu Ruh⸗ 
gerichts Erding, dem bisherigen Pfarrer zu Ruh⸗ polding, Landgerichtd Traunflein, nad) der Claſ⸗ 
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fficarion der im Fahre 1813 zu Salzburg ges 
prüften Pfarrcandivaten,, dem Priefter Joſeph 
Oſtuer, Pfarrvicar in Tettenhauſen, Landge⸗ 
richts Tittmoning, allergnaͤdigſt zu uͤbertragen 
geruht. 

Auch wurde an demſelben Tage der Privat⸗ 
lehrer allhier, Michael Pißer, als Schullehrer 
zu Inning, Landgerichts Starnberg, nach dem 
Vorſchlage des Gutsbeſitzers des Patrimonialges 
richts Seefeld, beſtaͤtiget. 


Den 12ten desſelben Monaths wurde die 
Pfarrey zu Garmiſch, Landgerichts Werdenfels, 
mit dem bisherigen Gurat- uud Schulbeneficia⸗ 
ten zu Margartshauſen, Landgerichts Goͤggin⸗ 
gen im Ober-Donaukreiſe, Prieſter Philipp 
Riembauer, und die Pfarrey zu Obermar⸗ 
chenbach, Landgerichts Moosburg, nach der Claſſi⸗ 
ficationsreihe der im Jahre 1813 dahier geprüf: 
ten Pfarrcandidaten, mit dem Priefter Joſeph 
Pritſcher, Cooperator zu Mettenheim, beſetzt. 


Am 2ten I. J. iſt die bey dem Nreidz und 
Stadtgerichte zu München erledigte Rathdieners- 
Stelle, dem dafigen Diurniften, Simon Fritz⸗ 
mair, verliehen worden. 


TE — — — — — 


Bekanntmachungen. 





(Final- Prüfung für angehende Landaͤrzte betreffend, ) 

Montags den 22jten bieß, und die folgens 
den Tage, Vormittags von ) bis 12 und Nach⸗ 
mittags vom 3 bis 6 Uhr, werden an der uıts 
terzeichneten Schule (Ludwigs-Vorſtadt Nro. 41 
vorm Sendlingerthore) die Final : Pruͤfungen 
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für angehende Landaͤrzte abgehalten. Wozu man 
biermit das Ärzrliche und gelehrre Publicum ein⸗ 
ladet, 

München den 8, März 1819, 
Adniglihes Directorium ber Schule 
für Laudaͤrzte. 

Earl von Orff, Director. 
Kofak, 





Koͤngliche Bewilligung zur Tra— 
gung fremder Decorationen. 





Seine Kdnigl. Majeftät haben unterm zten 
März L J. dem Fabricanten chyrurgifcher Ju⸗ 
firumente, Caspar Schnetter in Minden, 
die Erlaubniß zu ertheilen geruht, die demfelben 
von bed Kaifers von Oeſterreich Majeftär ver: 
liehene, goldeue Givil ; Ehren s Medaille fragen 
zu duͤrfen. 


—— — 


Verfleigerungen 


In Folge gnödigfter Entſchliegung der Ab: 
nigl, Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der 
Binanzen, vom 22ften Auguft, erhalten den Tten 
September v. J., wird von unterzeichnetem Amte 
der Spaͤthbauernhof zu Paſing, welcher in einem 
baufaͤligen Wohnhauſe und Oeconomie⸗Gebaͤude, 
danu in 

— Tagwerk 39 Decimalen Garten, 

1 ⸗ 55 . Unger, 


67 P 48 . Aeckern, und 
58 5 42 ⸗ Wieſen, dann in 
5688 ⸗ Gemeindeholz⸗ 

(11*) 


Inf —— 
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cheilen beſteht, Tu der biesfeltigen Umtöwohnung 
am Rilienberge, fommenden Mondtag den 2Often 
März L. J., Morgens von 9 bid i? Uhr Mit 
tags , im Gamgen, oder auch zertruͤnmerungs ⸗ 
weiſe, unter Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung, 
an ben Meiftbiethenden dffentlich, auf ganz freyes 


Eigenthum, verfleigert. 


Die Kaufsbedingniffe finden ſich In der aller⸗ 
Hbchften Verordnung vom zoſten September 1811 
(Regasbt. St. LAY, S. 1578) und kduuen 
»orldufig dort machgelefen werben. 


Die Kaufögefinnten werben daher eingelas 
den, an vorbeftimmten Tage zu erſcheinen, und 
ihr Kaufsangeboth zu Protocol zu geben. Wer 
die Verkaufs Gegenſtaͤnde vorber befichtigen 
will, kann ſich diefelben bey Dem Steuervorgeher 
zu Pafing vorzeigen, laffen, 


Minden den 10, März 181% ' 


Kdnigfid » Baierifhes Landreutamt 
Minden 


(2) 1. Richter, Rentbeanter. 





Zu Folge gnäbigfter Meifung ber Könial. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finau⸗ 
zen, vom 2öften Februar, eingelaufen unterm 
10ten März I. J., wird das vorhandene Königl. 


Zehent· Etroh, aus ber Einferung des Natural · Ze⸗ 
heuts, dffentlich verſteigert. 


Es beſteht in einer Ouantitäͤt Meizens , 
Roms, Gerftes und Haber⸗Stroh, und befindet 
ſich in dem Königl. Zehent ⸗Stadel Foͤching, wo die 


Berfteigerung am 2gften diefes Morgens 9 Ubr 
dorgenommen wird. 
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Kaufsliebgaber wollen am biefem Tage ers 
feinen, und ihre Anborhe zu Protocol geben, 
Den 11. März 1819. 


Königlich » Baierifhes Mentamt 
Miesbad. 


(2) 1 Schmid, Rentbeamter. 





In Gemäßheit höchfter Entfchliefung ber 
Königl. Regierung bes Harkreifed, Kammer ber 
Finanzen, vom 22ften Zuli dv. J., verfauft das 
Adnigl. Nentamt Moosburg, gemeinfaftlich 
mit dem Abnigl. Forftamte Freyſing, unter Vors 
bebalt der allerhbchften Genehmigung , den in der 
Ktnigl. Forftrevier Iſareck entiegenen Engels 
ſtorfer⸗ Forft 

Mittwoch den 2ıflen April I. J., 
in dem Wirthöbcufe zu Bruckberg. 


Diefe Staats» Maltung hat einen Flächen: 
Snbalt von 25 Tagwert 94 Decimalen, und iſt 
theils mit Richten, tbeild mit Xhannen beſtellt, 
wovon 12 Taawerf 8 Decimalen baubar, 1 Tage 
wert Mittelholz, oO Tagwerk 09 Decimalen Etans 


genbeftand auch Jungholz, und 2 Tagwerk 87 
Decimalen Debung. 


Der Verkauf derielben wird in 5 Ahrheflune 
gen, oder aud im Ganyen, nah dem Munfche 
der Kaufsliebbaber, vorgenommen. 


Die HKaufäbedingungen werden den Käufern 
bey den Verkaufs + Vervanslunaen ſelbſt näher 
erbffnet, umd richten ſich nach den im der allers 
hoͤchſten Berprbnung vom 30ten September 1818 
(Regierungsblatt Et. LXVIUI. Seite 1577 — 
1582) beftimmten Normen. 


Kauföluftige werden daher eingeladen, ſich 


biergn am dem angezeigten Orte und Lage eine 
aufinden. 
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Auswärtige, ober ben Amte unbefannte Lis 
eitinten haben bey diefer Werfteigerung über ihre 
Vermögens Verhaͤltniſſe aͤmtliche Zeugniffe vor⸗ 
zulegen. 

Den 11. März 1819. 

Königlich » Baierifhes Rentamt 
Moosburg. 


Aummer, Rentbeamter, 


(2) 1. 


Vermbg eines allerhbchften Referipts vom 
2iften Ceptember, und gnaͤdigſten Befehls der 
Königl, Regierung des Ffarkreifes, Kammer der 
Finanzen, vom 10ten October 1818, werden am 
Freytag den 2Öften März I, 3. nachftehende, 
dur die Eäcularifotion des Gollegiarftifts Er. 
Nicola in Muͤhldorf, in das Staats- Figens 
thum übergetretene Gebäude und Grundftiide in 
der Stade Müpldorf und Umgegend, auf dem 
Wege der Öffentlichen Verfteigerung, nad der 
in der allerbbchiten Verordnung vom Joften Sep⸗ 
tember 1811 ( Regierungsblarr Stuͤck LXVIT. 
Seite 15:7 und 1582 ) ausgefprochenen Moda- 
like, mit Vorbebale der guädigiten Genehmis 
gung, veräußert werden: 

A. 

Ein Haus in der Kirchgaffe mit N ro, 203 
bezeichnet. Diefes Haus if ganz von Backſtei⸗ 
nen, 3 Stock bod, 19 Schub breit und 50 
Schuh lang, mit einem Legichindele Dadye ers 
baut; hat zur ebenen Erde eine Erube, Hol: 
lege, Kühe, und unter erflerer einen Keller; 
über einer Stiege eine Ctube, in diefer einen 
Verfchlag, dann eine Heine Küche, und am ders 
felden eine Kammer. 

Ueber zwen Stiegen ift ein gepflafterter Tro⸗ 
Fenboven, Ein-Heiner Hof wird rüdwärts von 
deu angrenzenden Gebduden eingeſchloſſen. 
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Auf dieſem Haufe laſtet die Servitut, daß 
dem Nachbar der Durchgang zum Brunnen ges 
ſtattet werden muß. 

B, 

Ein Haus In der hintern Kirchgaſſe an bie 
Stadtmauer , gegen Miittermacht , angebaut, 
zwiſchen Bürgerspäufern, mit Nro. 204 bes 
zeichnet, 

Dieſes Gebäude iſt drey Etagen hoch, vom 
Badfteinn, 36 Schuhe lang, und 33 breit, 
erbaut, und hat ein mit Legfchindeln gedecktes 
Giebeldach. 

Zur ebnen Erbe befindet ſich ein gewolbtes, 
mit Backſteinen gepflaſtertes Fletz, nebſt zwey 
Holzlagen; 

Ueber einer Stiege ſind zwey Zimmer mit 
einem gemeinſchaftlichen Ofen, zwey Kammern, 
Küde und Abtritt. 

Ueber zwey Stiegen find zwey heigbare 
Zinmer, mebft Küche, und unter dem Dache eim 
gebresterter Trodenbopen. 

C. 

Ein Haus sub Nro. 206 Hinter der Kirche, 
dilich an dem Pfarrgarten, und ndrdlic an bie 
Stadtmauer angebaut, drey Etagen hoch, von 
Backſteinen, 23 Schub lang, und 30 breit, mit 
Legſchindeln gebedt. 

Zu ebner Erde ift eim Meines, mit Backſtei⸗ 
nen gepflaftertes Fletz, mebit Holzlege und einer 
Kammer. 

Ueber einer Stiege ift eine Mleine Wohnftube, 
zwey Kammern, and im Vorlamin ein Kuͤchen⸗ 
berd, 

Urber zwey Stiegen. ift ein gepflaflerter Bor 
dem mu einer brettesuen Mutelwand. 
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Unter dem Holzgewolbe und der Kammer 
gehen trey Brunnendeichen durch, WO ben jedes⸗ 
mahliger Reparatur derfelben unmeigerlich geſtat⸗ 
tet werden muß, daß der Boden bed Gewblbes 
und ver Kammer aufgehoben werde. 

D. 


Ein im der vordern Klrchgaſſe entlegened 
Haus sub Nro. 212, 25 Schub breit, 50 lang, 
drey Stock hech, von Badfteinen mir einem 
Gicbeldadpe erbaut, und mit Legſchindeln gedeckt. 


Zu ebner Erbe befindet fi) ein gewblbted 
Fletz, nebft zwey Holzlagen. 


Ueber einer Stiege iſt eine Stube, Mebens 
tammer, Heine Küche, eine gepflafterte Kammer 
und Fletz, dann Abtritt. 


Ueber zwey Eriegen It ein heitzbares Zim⸗ 
mer nebft einem großen lege. 


E 


Ein ebenfalld vom Gollegiatftift uͤbernom⸗ 


mener Zchentftadel in der Et. Cathatina⸗ Vor⸗ 
ſtadt, ganz von Holz erbaut, mit Legſchindeln 


gedeckt, ein Stock hoch, 87 Schuhe lang, und 
57 breit. 


Ferner werden am bem vorgenannten Tage 
nachftehende, durch die Saͤculariſation des Coller 
glareitıfts Mäpitorf in das Staats + Eigenthum 
übergegangene, Grundſtuͤcke mit den vorbezeichne⸗ 
ten Modalitäten zum Verkaufe gebracht, als 

im Steuerdifiriete Mähldorf: 

F. 


Ein Ackerland, der Neubtuch genannt, Plans⸗ 
Pro, 584, ad 1 Tagwerk 48 Decimalen. 


G. 


Dres Rrantäder in der Catharina» Mn, uns 
ter den Plans⸗ Numern 808, 874 und 870 vor⸗ 


— 
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getragen, wovon ber erſtk 0 Tagw. 15 Tecis 

malen, ber zweyte O Tagw. 17 Decinulen, 

und der dritte O Tagw. 7 Defimal⸗n Hält, dann 

die fogenannte Seewiefe Plows Nr, TIL, ad3 

Tagw. 84 Decimalen, 
Ir H. 

Ein Theil des fumpfigten Stabtgrabend 
Plans: Nro. 874 4 ad ı Tagw. 8 Decimalen. 
Im Steuerbiftricte Dberfloffing: 

i, 

Die fogemannte Frauenwieſe naͤchſt Untere 
floffing , größtentheils moofigt, Plans» Nro. 580, 
ad 8 Tagw. 54 Decimalen, 

Mer fich von dem Zuftande diefer Gebäude 
und der Rage der Gründe vor dem Verfteigerunges 
Tage überzeugen will, darf ſich mur in dem Rente 
Ant s Locale melden, wo dann fogleich die Vers 
fügung,, zur Borzeigung biefer Gegenſtaͤnde, ger 
troffen werden wird, 

Zugleich wird noch bemerkt, daß autwärs 
tige, dem Amte nicht bekannte, Käufer die ger 
eigneten Zeugniffe über ihr Bermdgen, und übrigen 
Verhaͤltniſſe vorzulegen, und nad erfolgter gnaͤ⸗ 
digfter Kaufss Genehmigung, die auf diefen Ges 
genftänden bereits nad) dem Steuerbefinitivum 
radichrten ordentlicher, und zu Cowmunal · Zwecken 


:Beftimmten Steuer» Quoten, die ohnehin fehr 


unbetraͤchtlich ſind, zu entrichten haben. 

Kaufsliebhaber werben daher eingeladen, 
fib an dem bemeldten Tage, Morgens 9 Uhr, in 
dem Geichäfts: Kocale des Königl. Rentamts eins 
zufinden, ihre Anboihe zu Protocol zu geben, 
und’ das Weitere zu gewärtigen. 

Den 2. März 1819. 
Kdniglid:Baierifhes Mentamt 
Mähldorf. 

v. Staubenrauch, Reutbeamter. 
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Auf Anbringen ber Gläubiger des hiefigen 
Kupferhommers Inhabers Jacob Rogenhofer, 
werben deſſen nachbenannte eigenthuͤmliche Rea⸗ 
litaͤten von unterfertigter Behoͤrde auf Sam s⸗ 
sag den 27ften März. J., von 9 bis 12 
Uhr, dffentlih an den Meiftbiethenden, jeboch 
salva ratificatione, veräußert. Solche beftehen : 

1) Aus einer zweygaͤdigen, weſtlich an ber 
Strafe am Dreymuͤhlbach ro. 105 geleges 
nen Behanfung, ſammt bölgernen Wagens 
remife, Sommerhaufe mit der Kugelbahır, 
hölzernen Gängen, und einem NRingelfpiel, 
im Schaͤtzungswerthe zu 3000 fl.; 

2) aus einem an dieſe Behaufung floßenden 
Garten 33180 Quadratſchuhe enthaltend, 
und auf 6yı fl, gefchägt; 

3) and zwey Tagwerk Uengern, die an den Gars 
ten grenzen, im Schaͤtzungswerthe zu 
1000 fl. 

Kaufsliebhaber Fonnen baher zu obenbemelds 
ter Commiffiond» Zeit im diegfeitigen Gerichtds 
locale ihre Anbothe zu Protocol geben. " 

Den 27. Februar 1819. 


Kbniglih = Baierifhed Kreis und 
Stadtgeriht Münden. 


Gerngroß, Director, 


(3) 2. Zeilter. 





Die Behanfung der verftorbenen Schuhmas 
chers⸗ Wittwe, Joſepha Zehetmaier, in der 
Dienersgaffe GB. Niro. 143, vier Stock hoch, 
wid Montag den 29ten März. J., in 
dem Kbnigl. Stadtgerichts-Locale dffentlich, von 
9 bis Schlag 12 Uhr, an den Meiſtblethenden, 
jebo& salwa ratificatione der Erbsintereffenten,, 


153 


verfleigert, wozu Kaufsluftige, zn erfcheinen und 
ihre Anbothe zu Protocol zu geben, mit dem 
Anhange geladen werden, daß das Haus auf 
33000. fl. eingefchägt ft, und felbes immer im 
Augenfchein genommen werben kann. 

Den 11. März 1319. 


Kbniglih s Vaierifhes Kreide und 
Stadtgericht Münden: 


Gerngroß, Director, 


(2) 1. Fuchs. 


Auf die geſtellte Bitte der Vormundſchaft 
über die Verlaſſenſchaft des verſtorbenen Titl. 
Herrn von Hellersberg, Landesdirections— 
Raths und Profeffors an der hiefigen Univerfität, 
wirb befannt gemacht, daß am 22ſten März 
died Jahres die Derjteigerung der Bibliothek bes 
ginnen werde, wozu alfo die Kaufsluftigen vors 
geladen werben, 


Da der Inhalt dieſer vortrefflihen und fel: 
tenen Bücherfammlung,, fo wie die Bebingungen, 
welche beym Verkaufe zum Grunde gelegt wers 
den, bereitd durch gebrucdte Berzeichniffe der 
Publicität befannt gemacht worden find; fo wird: 
fich bier lediglich darauf berufen, 


Die Verfteigerung begiunt am oben beftimms 
ten Tage, Morgens 9 Uhr, in der Mohnung 
bes Verftorbenen, und wird jeden Tag, Morgens 
von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags von 2 bis 
5 Uhr fortgefcht, 

Den 26. Februar 1819. 


Kdniglih = Balerifched Kreis: und 
Stabtgeriht Landshut. 
Vequel, Stabtrichter, 

(3) 5 Start. 
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Auf Unfuchen des Neumair'ſchen Maffecuras 
tor& werben Donnerstag den I5ten April 
l. J., von Frühe Morgens 9 bis Mittags Schlag 
12 Uhr, im Locale der unterfertigten Gerichtsbe⸗ 
börde auf dem Lilienberge, nachſteheude Neus 
mair’fche Realitäten, im Ganzen oder theilmweife, 
plus licitando veräußert werden, als: 

1. 

Ein Wohn- und Nebengebäude nebſt Hof⸗ 
raum und einem Saͤrtchen, Nro. 78 in der Mars 
Vorſtadt. Das Ganze ift Iubeigen, und zum 
Königl. Kreis- und Stadtgerichte Milnchen ges 
richtsbat. Dad Stenerfimplum beträgt yfl. 6 kr. 

Hu. 

Acht Aecker in den Stenerdiftricten Unters 
fendling und Nymphenburg, von 21 Tagwerken. 
Diefe Weder find ludeigen, gerichtebar zum 
Adnigl. Landgerichte Miinchen, und zum Theil 
zehentpflichtig. Das Eteuerfimplum beträgt 1fl. 
19.5 hl. 

mr. 

Fuͤnf Aecker in den Stenerbiftricten Unter⸗ 
fendling, Nymphenburg und Schwabing von 10 
Tagwerken 50 Decimalen, bodenzinfig zum Königl. 
Sandrentamte München, gerichtödar zum Aönigt. 
Landgerichte Minden, zum Theile zehemtpflichs 
fig. Steuerſimplum — fl. 36-fr. 3 Dt. 

Kaufsluftige werden eingeladen, ihre Anger 
dothe auf alle, oder einzelne Parrellen zur Pros 
tecoll zu geben, umd konnen nach Belieben dies 
lelben vorber befichtigem, ober fi um deren mäbere 
Berbaͤliniſſe beym Königl. Advocaten von Huns 
gerkhauſen erkundigen. 

Den 20. Februar 1819. 


Kbmiglid « Baierifches 
Minden. 


Steyerer, Landrichter, 


dandger icht 


(3) 2 
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Auf Undringen eines Hupothefar - Glaͤubi⸗ 
gerd, wird das GefammtsUnwefen des Taferne 
wirched Jobann Hartl, von Hurlach biep Ges 
richts, plus licitando veräußert. 


Das ganze, zur Hofmarks- Herrfchaft vom 
Hur lach größtentheils grundbare Unweien, worauf 
eine reale Tafernwirtufchafts und Bierbraͤuers— 
Gerechtigkeit exercirt wurde, beſteht 
A, an Gebaͤuden: 


1) Aus dem ganz gemauerten Wohngebäude, 
mworunter ſich ein Keller befinder; 


2) aus der ganz gemauerten Fruchtſcheune; 
5) aus dem Pferd « und Kühftalle; 
4) and der Gaftftallung; und 


5) aus dem Bräuhaufe mit der dazu gehbrigen 
Bräupfanne, dem Branutweinhafen und den 
übrigen Bräuerd: Gerärhen; 


x 


B. an Gründen: 
7) aus 1 Tagwerk 49 Decinalen Garten ; 


2) aus 55 Tagwerk 60 Decimalen Ackerland, 
in allem brey Felver ; 


3) aus 65 Tagwerk 13 Decimalen zwey⸗ und 
einmäßdigen MWiesboden ; und 


4) aus 6 Tagiverf Holzgrund. 
Kaufeliebhaber haben, mit legalen Zeuge 
niffen Über Vermögen und Leumund verfeher , 


am 6rem April, J. hierorts zu erſcheinen, 
und ihre Aubothe zu Protocoll zu geben. 


Den 20. Februar 1810. 


Königlich « Baterifhes Landgericht 
Landsberg 


Freyherr v. Pech mann Landrichter· 


* 
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Nachdem das Erfenntniß vom Tten Septems 
ber v. J. rechtöfräftig geworden iſt; fo wird, auf 
wieberhohltes Andringen der Gläubiger, dad Ans 
weſen des Wolfgang Ofterhamer, Schwaigers 
zu Inernkoi dieß Gerichts, ſammt den vorhans 
denen Baumannsfahrniffen, am Dienstag 
den 50ften März. J., Vormittags von 9 
bis 12, und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr, in 
Loco Niederafhan, auf dem Wege der bifentlis 
hen Berfteigerung , salva ratificatione der 
Gläubiger, verfauft, 

Dieſes Unwefen befleht aus dem, zum gräfs 
lich Prepfingifhen Schloße Hohenaſchau, mit 
Erbrecht grundbaren 4 Bauernhof » Gute, der 
Schwaigerhof genaunt, und enthält folgende 
Realitäten, 

An Gebäuden: 
1) Ein Haus, ganz gemauert, mit Legfchin: 
bein gededt, und mit der Stallung, der 

Zenne und Einlege unter einem Dache; 


2) einen ganz gemauerten Stadel, mit einem 
ganz mit Ziegeln gewölbsen Keller verſehen; 


3) einen Backofen; 
3) eine Alpenhaͤtte. 

Un Griänden: 
1) ungefähr 1 Tagwerk Gartenland; 
2) 32 Zagwerf 28 Decimalen Aecker; 
5) 19 Tagwerk 13 Decimalen Wieſen; 
4) 6 Tagwerk 05 Decimalen Holzgrände; 
5) 12 Tagwerk 42 Decimalen Filzgrunde; 
6) 20 Tagwerk 10 Decimalen Alpentheil. 


Nebſt dieſem genießt der’ Beſitzer das Forſt⸗ 
recht in der herrſchaftlichen Waldung, und hat 
den Weidegenuß auf der ſogenannten Moͤſer alpe 
auf 18 Stuͤck Vieh. 
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Die anf diefem Gute laſtenden Abgaben fine 
2fl, 20 fr. 2 Hl. Ruftical«Steuer einfachen Ziels, 
5: 4: 5» Drdindr: Scharwerkgeld, 
ls —:ı — Jagdbſcharwerk, 

1 Metzen Futterhaber, 
4 Flachsreißen, 

18 fl. Akr. Stift, 

1 Zentner Schmalzdienſt. 

Auch beſteht bey dieſem Gute ein Natural⸗ 
Austrag des BO Jahre alten, ehemahligen Be⸗ 
ſitzers dieſer Schwaige, Simon Ertl. 
Kaufsluſtige, welche das Anwefen im der Amis 
fhenzeit in Augenfchein nehmen fünnen, werden 
hiermit, mit der Bemerkung, zw diefer Vers 
faufs » Berbandlung eingeladen, daß Auswaͤrtige 
fi dber Vermögen und Auffährung, umd ges 
falten Dingen nach auch über Militaͤrpflichts⸗ 
Entlaſſung legal anözuweifen haben. 

Den 20. Febraar 1819, 

Abniglid = Baierifh, gräflid Mar 
Prevfingifhes Majorarss Herrihaftss 
geriht Prien im Iſarkretſe. 

(2) 1. Echnebiz, Hertſchaftsrichter. 


— ç—e —— — — — —— 


Vorladungen and Edietal— 
Citationen. 





In der Verlaſſenſchaftsſache des reſigntrten 
Pfarrers Zbttl, wurde auf Samstag den 27ften 
März l. J., Vormittags 9 Uhr, zur gaͤnzlichen 
Berichtigung, und in eventum zur Vertheilung 
der vorliegenden Gelder, ein Zermin anberaumt. 

Alle diejenigen, welche an den Nachlaß aus 
irgend einem Titel Anſpruch machen wollen, wer: 
den hiermit aufgefordert, in bem anberaumten 


(12) 
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Termine zu erfcheinen, und ihre Mechte gebdrig 
geltend zu maden, indem diefelben fonft zu 
gerwörtigen haben, doß auf dem Mege ber Der: 
laſſenſchafis⸗ Verhandlung im rechtlicher Ordnung 
weiter verfahren werben foll. 

Den 27, Februar 1919. 
Kdniglid » Baierifhes Kreid« und 

Stadtgeride Münden. 
Gerngroß, Director. 


(3) 2. Zeiller. 





Am sten März I. J. ſtarb Joſeph Engels 
mayr, Baners » Cohn von Deifenhofen, Kd⸗ 
nigl. Landgerichts Hoͤchſtaͤdt, als Pächter der 
Bäderen in Schleißheim, dafıgen Drtögerichted 
und unterzeichneten Landgerichtes, mit Hinter⸗ 
faffung einer legtwilligen Dispofition. 

Um in der Verlaffenfchafts s Auseinanderfes 
ung fortfchreiten zu fönnen, werden fämmtliche, 
welche an den Hinterlaß des Joſeph Engel: 
manr einen rechtlichen Auſpruch zu machen 
haben, hiermit edictaliter vorgelaben, innerhalb 
eines präcufiven Termined von dreyß ig Tas 
gen, fich bey dem Abnigl, Ortögerichte Schleiß— 
heim zu melden, um ihre Rechts = Anſpruͤche 
geltend zu machen. 

Den 9. März 1819, 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Münden 


Steyrer, Landrichter. 





In dem Schuldenweſen des Johann Kirchids 
ner, Wirths zu Mauggen, wird zum Vollzuge 
des bereits rechtöfräftigen Erkenntniſſes, Ber Uni⸗ 


——— 
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verſal⸗ Concurs, durch Feſtſetzung nachſtehender 
Edictstage erbfinet, indem beſtimmt wird: 


Ad producendum et liquidandum, vers 
bunden mit nochmahligem Verſuche gütlicher 
Yusgleihung, Samstag ber 27 ſten März, 


ad excipiendum , 
24ften April, 


ad coneludendum , 
22ſte May 1819, 


Samstag der 
Samdtag ber 


mit Montag dem 21ften Juni ald jermi- 
nus ad quem, fo, daß vom ganzen Concluſions⸗ 
Termine die erſte Haͤlfte zur Replic, die audere 
Hälfte zur Duplic zu verwenden iſt. 


Jedermann, welcher an Johann Kircdyids 
ner eine Forderung zu machen hat, wird auf 
diefe Edletstage, zur Ausführung feiner Ans 
fprüche, peremtorie et sub poena praeclusi, 
hiermit vorgeladen. 


Zugleich wird dad Unwefen Freytag ben 
2bften März 1. J. in diesſeitigem Amtölocale, 
von 9 Uhr Vormittags bis Glockenſchlag 12 
Uhr, der dffentlichen Werfteigerung unterworfen. 


Dasfelbe befteht aus drey Achtelgäteln „ wos 
von dad eine zum Abnigl. Rentamte, die bey: 
den andern aber zu Gotteöhäufern leibrechtsweiſe 
grundbar find, und nebft dem Wohn: und übris 
gen Gebäuden 18 Tagwerk 22 Decimalen Aecker, 
4 Tagwerf Garten, dann 1 Tagwerk 19 Deci⸗ 
malen Wiesgrund ald Beftandtheile haben. 


Ferner befinden ſich dabey brey Tubelgene 
Aecker mit 2 Tagwerk 28 Decimalen, und Holzs 
gründe 5 Tagwerk 7. Decimalen; aud wurde 
die Tafern: Gerechtigfeit bisher darauf ausgeübt, 
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Raften find: 


Steuerfimplum .. . 1fl. 53 kr. Ghl. 
Drdinär:Shamerlged 2: —e — 
Jagdſcharwerkgeld —⸗ 15: — 
Faſtnachts henne —⸗ 14: — 
Erift . . . T:e Js — 


Kaufstiebhaber wollen fih um dieſe Zeit 
melden, ihre Angebothe zu Protocol geben, 
baben fich aber Über Vermögen, Leumund ſ. a; 
gehörig aus zuweiſen, und die Genehmigung der 
Gläubiger abzuwarten, 

Den 27. Februar 1819. 

Kdniglih ⸗Baieriſches Landgericht 
Erding. 
vd. Snama, Landrichter. . 


(5) 2. 


Gegen Anton Gruber, Wiefer: Bauer zu 
Dberdieng, wurde ber Univerfals Concurs bes 
ſchloſſen. 

Zum Vollzug dieſes bereits rechtöfräftigen 
Erfennrniffes werben nachftchende Edictstage 
feftgefegt : “ 

Adproducendum et liquidandum, Mons 
tag der 29fte März, 


ad excipiendum, Mittwoch der 28fte - 


April, 
ad concludendum, $reytag ber 28fte 
Mapl. J., 


und zwar letzterer in der Art, daß die erſte Haͤlfte 
zur Replic, die andere Hälfte zur Duplic, und 
für die Eonclufiond = Verhandlung überhaupt, 
Samstag der 26ſten Zunil. %. als ter- 
minus ad quem, beftimmt ſeyn fol. 
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Alle, welche an Anton Gruber, Wieſer⸗ 
Bauer zu Oberbieng, Forderungen haben, were. 
den für jeden der ausgeſetzten Edictstage, pe- 
remtorie et sub poena praeclusi, zur Uus⸗ 
fauͤhrung ihrer Anſpruͤche, nach Eıforderniß ber 
geſetzlichen Beſtimmungen, hiermit vorgeladen. 

Zugleich wird zur Kenntniß gebracht, daß 
das Anwefen teöfelben Samstag ben ?7ften 
Märzt. J. im Amtölocale, von 9 Uhr Bor: 
mittags bie Glockenſchlag 12: Uhr, dffenslich 
verſteigert wird, _ 

Das Anwefen befteht: 

1) Aus dem zum Königl, Mentamte Erding 
teibrechtöbaren, ganzen Mieferhof zu Ober: 
dieng, mit den erforderlichen Deconomies 
Gebäuden, dann ungefähr 100 Tagwerk 
Aeckern und 77 Tagwerk Wiesgründen; 

2) aus einem erbrechtöbaren Acker von 70 Des 
eimalen ; . 

3) aus 26 Tagwerk 40 Decimalen Holggrund, 
ebenfalld erbrechrebar; 

4) aus 6 Tagwerk Gemeindögrinden. 

Die Laften, ſoweit fie erhoben werden konn⸗ 
ten, beiteben: 

Sn einem Grundfteuer-Eimplumzu1sfl. 26 fr, — 

' 7 &charwerfgeld 9⸗ 


Dorfhaber —⸗ 45: — 
'eıft . . . 15 = 14 ⸗2dl. 
eingelegter Gt . —s 1T sis 


Gilt: Weizen Sh. 4 M. — ®. 2. ©. 
s form 18 = 3= 
= Habe 17 = 53: 1 = 
Kaufsliebhaber wollen fi um die ausge⸗ 
ſetzte Zeit melden, ihre Angebothe zu Protocol 
geben, haben ſich jedoch über Vermögen fo ans 
dere Erforderniffe gehbrig auszuweiſen, und die 
Genehmigung der Gläubiger abzuwarten. 
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Weber ben Guts zuſtand Fonnen fie inzwiſchen 
bey ben Quratoren Andreas Pointner, Dunfl 
unb Jeachim Didllel, Maillinger zu Ober: 
dieng, Aufihluß erhohlen, 


Den 21. Februar 1819. 


Königlih s Baierifhes Landgericht 
Erding. 


(3), ». Jnuama, Landrichter, 


Gegen Hilar Krebentitfher, Ehlöner 
und Floſſer zu Eſchenberg, wurde bie Gant er: 
erlannt. 

Zufolge diefes mum rechtöfräftigen Erkennt: 
niffes werden fämmtlihe Gläubiger des His 
lar Krebentitfcher, vorgeladen, am erfien 
Edictötage den 6ten April I. J. entweder 
in Perfon, oder durch hinlänglich Bevollmaͤch⸗ 
tigte, ihre Korberungen, unter Borlage der Bes 
weismittel, anzubringen, und ihre etwaigen Prios 
ritaͤtsrechte gleichfalls zu beweifen; 
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am zweyten Edictstage den 4ten May 
1. 3. ihre Einreden gegen die Forderungen ihrer 
Mirgläubiger anzubringen; und 


am dritten Edictdtage den Bten Juni 
1.3. fhließlihe Handlung zu pflegen. 


Das Ausbleiben des einen, oder bed andern 
Gläubigers hat zur Folge, daß diefelben, bey nicht 
erfolgter gehbriger Liquidation, mit ihren Forde⸗ 
zungen von ber Maſſa ausgeſchloſſen; fo viel 
bie übrigen Edietötage betrifft, mit dem betrefs 
fenden Handlungen werden präcludirt werden. 


Mit den erfien Edictätage wird zugleich ein 
Nachlaßverſuch verbunden. Wenn dieſer Nach⸗ 
laß zu Stande kommt; fo miüffen ſich die nicht 
erſchienenen Gläubiger den Befchluß der Mehr: 
heit gefallen laſſen. 


Den 6. März 1819, 


Königlich =» Baierifches gandgerict 
Shongau 


(3) 1. Bauer, Landrichter. 
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Königlich» 


Sntelli- 


für den 
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Baterifhes 


genzblatt 
Iſarkreis. 





AU. Stuͤck. Münden den 24, Maͤrz 1819. 





Amtliche Artikel 





Die Erledlaung der Etadtpfarrer Er, Georgen in 
Ererfing betreffend. > 


Im Namen Eciner Majeftät des Königs. 

Durd) den Zod bed legten Befigers, Prieſters 
Lorenz Franz, wurde bie Stadtpfarrey zu 
Er. Georgen in Freyling erledige. Sie liegt in 
ber Didceſe, Im Decamare und im Landgerichte 
gleiches Namens. . 


Fu derfelben gebdret die Stadt Freyſing, 
nebft mehreren benachbarten Ortſchaften, welche 
excurendo von dem Pfarrer und zwey Huͤlfs⸗ 
prieſtern verſehen werben muͤſſen. 

Im Ganzen paſtoriret fie 3346 Seelem 


In ihrem Umkreiſe befindet ſich eine Stadrs und 
eine Landſchule. 


— 


Die Renten des Pfarrers beſtehen theils aus 
firem Gehalte, theils aus Stiftungen, theils aus 
der Stole, zufammen in 


1901 fl. 30 Fr. 


Man bemerfr ſchlleßlich, daß biefe Pfarrey 
einigen Veraͤnderungen unterliegen kaun, die fi 
der Bewerber um felbe gefalfen. laſſen muß, 


Münden der 13, März 1819. 


Königlich » Balerifge Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
5 Hofſtetten, Director. 


— Zrehhert v. Lerchenfeld. 
(13) 





ART 
———— — 


17 — — 


KBerlängerung bed Yrivklegind für den Kuuſt⸗ ub 
gapierhändler I. G. Beller, zut Herandgwe 
feines Gelhäfts: und Erinnerungs = Budes ks 
treſſtud.) 

Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiem. 


Auf die Bitte des hieſigen Kunſt⸗ und Pas 
pierhaͤndlers J. G. Zeller, haben Wir be⸗ 


ſchloſſen, das demſelben unterm 15. December 


1810, 27. Februar 1815, und 7. Februar 1816 
zum Verlage und zur Herausgabe eines Ges 
ſchaͤfts⸗ und Erinnerungd s Buches ertheilte auds 
ſchließliche Privilegium auf weitere drey Sahre, 
das ift, bis zum Jahre 1825 anſchlleßlich, unter 
Erneuerung der in den erwäßnten Bewilligungen 
gegen den Nachbrud und eigemmächtigen Verlauf 
diefes Werkes ausgedrücten Geld « und Eonfids 
eationd« Strafe, allergnädigft zu verlängern. 


Wonach gedachter 3 eller von allen obrig⸗ 
Heittichen Behörden Unfers Reiches: kraͤftigſt ges 
ſchuͤtzt werden fol, Gegeben, Minden ben 
act und zwanzigften Fabruar im Jahre Eintaus 
fend achthundert und neunzehn. 
Max Ioftepyh 

‚ Grafie, Chärheim. 

Auf Kdniglichen Allerhochſten Befehl: 

der General » Secretär, 
8. v. Kobell. 


— 


— — — — — — 


Dienftes + Notiy 





Seine Kbuiglliche Majeftät haben, vermbge 
einer an dad Kbnigl. Medicinal«Comite zu München 


x 
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untern titen März 1. 3. erlaffenen allerhbchften 
Entſchließung, die Affeffors Stelle im Pharmas 
ceutiſch s Chemifchen bey genanntem Medicinal⸗ 
Eomite, dem Apotheker Martin Lenhard das 
hier, allergnädigft zu verleihen geruht. 


— — — — — — 


Bekanntmachung. 


Abhaltung eines Jahr⸗ und Viehmarktes der Ger 
meinde Aönigshorj betreffend. ) 


Durch eim allerbbchfies Refeript ber Kbuigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Hammer des Ins 
nern, vom Wſten Februar I. J., wurbe ber Ges 
meinde Kdnigsdorf, umterfertigten Landgerichte „ 
die Bewilligung zur Abhaltung eines Jahr⸗ umd 
Blehmarktes, am Sonntag nad) dem St. Loreuz⸗ 
Tage, ertheilet. 


Dieſes bringet man hiermit mit dem Uns 
hange zur allgemeinen Kenntniß, daß der erfte 
Jahr⸗ und Viehmarkt den A5ten Auguſt I. J. 
abgehalten, und dieſer Markt alle Jahre, am 


Sonntage nah dem St. Lorenz = Tage, regel⸗ 
mäßig flatt finden wird. 


Den 12. März 1819. 


Koͤniglich ⸗Baleriſches Landgericht 
Wolfratshauſen. 


v. Haaſi, Landrichter. 
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Verfieigerungen 





In Rolge gn'digfier Entfchliefung der Kod⸗ 
nigl. Regierung des Iſarkreifſes, Rammer der 
Finanzen, vom 22jten Auguft, erhalten den Tten 
September v. J., wird von unterzeichnetem Amte 
der Spärhbanernbof zu Pafing, welcher in einem 
baufaͤligen Wohnhaufe und Deconomie : Gebäude, 
dann in 

— Tagwerf 39 Decimalen Garten, 


1 ⸗ 55 ⸗ Anger, 
67 ⸗ 48 ⸗ Aeckern, und 
38 ⸗ 42 ⸗ Wieſen, dann in 
5 ⸗ 95 ⸗ Gemeindeholz⸗ 


theilen beſteht, in der diesſeitigen Amtswohnung 
am Lılfenberge, kommenden Mondtag den 2giten 
März 1. J, Morgen vom 9 bis 12 Uhr Mits 
tags, im Ganzen, oder auch jerträmmerumges 
weife, unter Vorbehalt höchfter Genehmigung, 
an den Meifibierbenven dffentlich, auf ganz freyes 
Eigenthum „ verfleigert. 

Die Kaufsbedingniffe finden fich in der aller: 
hoͤchſten Verordnung vom 30flen Eepteniber 1811 
(Reggebt. Er. LXYIl. S. 1578) und koͤnnen 
vorläufig dors nachgelefen werden. 

Die KHaufsgefinnten werben daher eingela« 
den, an vorbeftimmten Tage zu erfcheinen, und 
ihr Kaufs angeboth zu Protocol zu geben. - Wer 
die Verkaufs s Gegenftände vorher befichtiaen 
will, Bann fich dieſelben bey bem Eteuervorgeher 
zu Pafing vorzeigen laſſen. 

Minden den 10, März 1819. 
Königlich »s Baierifhes Kandreutamt 

Mirhenm 


(2) 2. Richter, Nentbeamter 
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Montag den 2oflen März l. F., Früh Mor⸗ 
gend um 9 Uhr, werden im dem Amtslocale des 
anterzeichneten Rentamts, auf allerhbchfte An: 
befehlung der Königl. Regierung des Iſarkrei⸗ 
feö, Kammer der Finanzen, 

655 Schäffel Gerfte, 
mit Vorbebalt der allerhoͤchſten Genehmigung , 
an den Meiftbiethenden gegen baare Bezahlung 
oͤffentlich verſteigert; wozu alle Kaufs luſtigen 
eingeladen werden. 


Den 16. März 1819. 
Königlich = Baierifches Reutamt 
Sresfing. 


Wieland, Rentbeamter, 





Zu Folge gnädigfter Weifung der Königl. 
Megierung des Iſarkteiſes, Kammer der Finan⸗ 
zen, vom 23ſten Februar, eingelaufen unterm 
10ren März !. J., wird das vorhandene Königl. 
3ehent:Strob, aus der Einferung, des Naturals3es 
bents , dffentlich verfteigert. 

Es befteht in einer Quantitaͤt Melzer, 
Korne, Gerites und Haber-Stroh, und befindet 
ſich in dem Koͤnigl. Zehent⸗ Stadel Fochiug, wo die 
Verſteigerung am Zoften dieſes Morgens 9 Uhr 
vorgenommen wird, 


Kaufelichhaber wollen am biefem Tage er⸗ 
feinen, und ihre Anbothe zu Protocol geben. 
Den 11. März 1819. 
Königlich = Baierifhes Kentamt 
Miesbach. 
(3) 2. Schmid, Reutbeamter. 


(13*) 
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In Gemaͤßheit hochſter Entihließung der 
Kbnigl, Regierung. des Ilarkreiſes, Kammet der 
Finanzen, vom arten Juli v. J., verkauft dad 
Königl. Rentamt Moosburg, geweinſchaftlich 
mit dem Kdnigl. Forſtamte Freyſing, unter Vor⸗ 
behalt der allerhbchften Genehmigung , den in der 
Königl. Forftrevier Aaret entlegenen Engel: 
ftorfer » Forft 

Mittmoh den 2iften April LI, 
in dem Wirthshauſe zu Brudberg. 


Diefe Staats - Waldung hat einen Zlaͤchen⸗ 
Anhalt von 25 Tagwert 94 Decimalen, und ift 
tbeil$ mit Fichten, tbeil mit Thannen beftellt, 
wovon 12 Tagwert 8 Derimalen baubar, 1 Tag: 
wert Mittelholz, d Tagwerk 09 Derimalen Stans 


genbeitand auch Yungholz, und 2 Tagwerk 87 
Decimalen Oedung. 


Der Verkauf derfelben wird in 5 Abtheiluns 


gen, oder and im Ganzen, nach dem Wunſche 
der Kaufsliebhaber, vorgenommen. 


Die Kaufsbedingungen werden den Käufern 
bey den Verkaufs + Verhandlungen ſelbſt näber 
erbffnet, und richten ſich nach den in ber allers 
hbchſten Verordnung vom Soften September 1811 
(Reglerangsblatt St. LXVIl. Seite 1577 — 
1552) beftimmten Normen. 


Kaufsluftige werden daher eingeladen, ſich 
hiergu am dem angezeigten Orte und Tage eins 
zufinden. 

Auswärtige, oder dem Aute unbelannte Li⸗ 
citanten baben ben dieſer Verſteigerung über Ihre 
Dermibgens s Verhältnife Amtliche Zeugniſſe vor⸗ 
zulegen, 

Den 11, März 1819. 


KAbniglich » Baierifhes Reutamt 
Moosburg. 


(2) 2. Nummer, Rentbeamter, 


——— 
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Auf Andringen ber Gläubiger des hieſigen 
Kupferhammer; Inhabers Jacob Rogenhoͤfer, 
werden deſſen nachbenannte eigenthuͤmliche Rea⸗ 
Utäten von unterfertigter Behdrde auf Sam s⸗ 
tag den 2Tfen Maͤrzel. J., von 9 bis 12 
Uhr, dffentlih am dem Meiftbierhenden,, jedoch 
salva ratificatione, veräußert. Selche befichen 

1) Aus einer ziwengädigen, weſtlich an der 

Strafe am Dreymuͤhlbach Nro. 105 neleges 

nen Behanfung, fammt bblgernen Wagens 

remife, Sommerhaufe mit der Kugelbahn, 
hölzernen Gängen, und einem Ringelfpiel, 

im Schägungswerthe zu 5000 fl.; 


2) aus einem an dieſe Behauſung ſtoßenden 


Garten 335180 Quadratſchuhe enthaltend, 
und auf 691 fl. geſchaͤtzt; 

3) aus zwey Tagwerk Aengern, die an den Gars 
ten grenzen, im Schaͤtzungswerthe zu 
1000 fl. 


Kaufsliebhaber Phonnen daher zu obenbemelds 
ter Commiffions s Zeit im biesfeitigen Gerichts— 
locale ihre Anbothe zu, Prorocoll geben, 


Den 27. Februar 1819. 


Koniglich s Balerifhes Kreis— und 
Stadtgeriht Münden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 3. 3eiller. 





Die Behauſung der verftorbenen Schubmas 
chers⸗ Wittwe, Joſepha Zechetmaier, in der 
Divserdgaffe GIB. Nro. 145, vier Stod hoch, 
wird Montag den 29ten März 1 J., in 
dem Kbnigl, Stadtgerichto⸗Locale bffentlich, won 


at 


Subze 
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9 bis Schlag 12 Uhr, an den Meifthiethenden, 
jedoch salva ratificatione der Erböintereffenten, 
verfteigert, wozu Kaufsluſtige, zu erfcheinen und 
ihre Anbothe zu Protocol zu geben, mit bem 
Anhange geladen werden, daß bas Haus auf 
13000 fl. eingeſchaͤtzt iſt, und felbes immer im 
Yugenfchein genommen werben fann. 


Den 11. März 1819. 


Köduniglih = Baierifhed KRreids und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director, 
(2) 2 Fuchs. 


Auf Auſuchen des hiefigen Bürgers und Baͤ⸗ 
dermeifters Franz Hartwagner, wird beffen 
im biefiaen Markte befindliches Anweſen, befles 
hend in einem gemauerten,, zweygaͤdigen Wohn⸗ 
haufe und Echupfe, daranftoßenden Gemuͤsſgar⸗ 
ten, dann realer Bäders- Gerechtöfame, unter 
gerichtlicder Zeitung, Dienstags ben 13ten 
April. J., an den Meiftbietbenden, gegen 
gleich baare Bezahlung , dffentlich verfäuft, wozu 
bie Kaufsliebhaber, wovon ſich die Außergericht⸗ 
lichen mit Vermoͤgens⸗ und Leumunds Zeugniſſen 
zu verfehen haben, eingelaben werden. 


Die Verfaufsbandlung gebt im biefigen Ges 
ſchaͤfts Locale vor fib, wo Kaufsluſtige jeders 
zeit über die auf diefem. Anwefen rubenden Las 
ften Auffchluß erhalten. 


Den 20. März 1819. 


Rdniglih » Baterifches Landgericht 
Bilsbiburg 


Bram, Landrichter, 
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Nachdem das Erkenmtulß vom ten Septem⸗ 
ber v J. rechtekräftig geworden ift; fo wird, auf 
wiederhohltes Andringen der Gläubiger, dad Ans 
wefen des Wolfgang Ofterhbamer, Schwaigers 
zu Inernkoi dieß Gerichts, fammt den vorhan⸗ 
denen Baumannsfahrnifen, am Dienstag 
den 50ften März. J., Vormittags von 9 
bis 12, und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr, in 
Loco Niederafchau, auf dem Wege der bffentlie 
en Berfteigerung , salva ratificatione der 
Gläubiger, verkauft. 

Diefed Anweſen befteht aus dem, zum gräfs 
lich Preyſingiſchen Schloße Hohenaſchau, mit 
Erbrecht grundbaren 4 Bauernhof⸗-Gute, der 
Schwaigerhof genaunt, und enthält folgende 
Realitäten, 


Un Gebäuden: 
1) Ein Hans, ganz gemanert, mit Legſchin⸗ 
bein gedeckt, und mit der Stallung, ber 
Tenne und Einlege unter einem Dache; 


2) einen ganz gemauerten Stadel, mit einem 
ganz mit Ziegeln gewblbten Keller verfehen; 


3) einen Badofen; 
4) eine Alpenhuͤtte. 

Un Gründen: 
1) ungefähr 1 Tagwerk Gartenland; 
2) 32 Tagwerk 23 Decimalen Weder; 
3) 19 Tagwerk 18 Decimalen Wiefen; 
4) 6 Tagwerk 65 Decimalen Holzgründe; 
5) 12 Tagwerk 42 Decimalen Filzgründe; 
6, 20 Tagwerk 10 Decimalen Alpentbeil, 


Mebft diefem genießt der Befiter das Forſt⸗ 
recht in der herrſchaftlichen Waldung, und bat 
den Weidegenuß auf der fogenannten Möferalpe 
auf 18 Stud Bieh. 
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Die auf diefem Gute laftenden Abaaben find 
2f. 10 Fr. 2 Hl. RuficaleZteuer einfachen Ziels, 
5: 48: 5» Drdinärs Scharmwerfgeid, 
Jagdſcharwerk, 

1 Metzen Futterhaber, 
4 Flachéreißen, 

18 fl. Akr. Stift, 

1 Zentner Schmalzdlenſt. 

Auch befteht bey diefem Gute ein Naturals 
Austrag des BO Jahre alten, ebemahligen Bes 
figers diefer Schwaige, Simon Ertl. 
Kaufsluflige, welche das Anwefen im der Zwi⸗ 
ſchenzeit in Augenſchein nehmen kdmen, werden 
hiermit, mit der Bemerkung, zu dieſer Ver⸗ 
kaufs⸗Verhandlung eingeladen, daß Auswaͤrtige 
fich über Vermbgen und Auffuͤhtung, und ge: 
falten Dingen nah auch über Militärpflichtös 
Entlaffung legal auszumeifen haben. 


Den 20, Februar 1819. 


Kbniglih = Baierifh, graͤflich Mar 
Preyſingiſches Maiorats⸗Herrſchafte— 
gericht Prien im Sfarbreife, 


(2) 2 Schnediz, Herrſchaftsrichter. 


—ñ— — — — — — 


Vorladungen und Ediectal⸗ 
Citationen. 


ls —— 





In der Verlaſſenſchaftsſache des reſignirten 
Pfatrers Zbrrl, wurde auf Samötag den ZTiten 
März. J., Vormittags 9 Uhr, zur gänzlichen 
Berichtigung, uud in eventum zus Vertheilung 
der vorliegenden Gelder, ein Termin auberaumt, 


—— 
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Alle diejenigen, welche an ben Nachlaß aus 
irgend eınem Zirel Anſpruch machen wollen, wer⸗ 
den biermit aufgefordert, in dem anberaumten 
Zermine zu erideinen, und ihre Mechte achdrig 
geltend zu macen, indem diefelben fonft zu 
gewaͤrtigen haben, daß auf dem Wege der Bere 
I ſſenſchafts⸗ Verhandlung in rechtlicher Dronung 
weiter verfahren werden fol. 

Den 27, Februar 1819. 


Königlich = Baierifhes Kreise und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director, 


(3) 3. Zeiller. 


—,— 


In dem Schuldenwefen des Georg Auer, 
gewefenen Pächter des hiefigen Ungerbräuaufes >» 
bat man auf Undringen eines Gl ubigers, durch 
rechtskraͤftitges Erfenntniß vom Iten Februar I. 
J., die Gant beſchloſſen, und will daher fols 
gende drey Evictötage beſtimmt haben: 


Ad producendum et liquidandum, den 
sten Map. J., 

ad excipiendum, den 2ten Junil J., 
dann 

ad concludendum, den Lten Fufit, 
and zwar in dem Maße, daß als ver terminus 
ad quem, hinſichtlich der Concluſion, der 31 ſt e 
Juli l.J. feſtge ſetzt ſey, innerhalb welchem Con⸗ 
eluſions⸗ Termine die eine Haͤffte ad replican- 
dum und bie andere Haͤlfte ad duplicandum 
zu verwenden ſey. 


Es werden ſohin alle dieienigen, welche au 
dieſe Gantmaſſe eine rechtliche Forberung zu 
machen haben, hiermit aufgeforeert, an oden 
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erwähnten Ebietötagen, entweber in Perſon, 
oder durch genugſam bevollmächtigte Anwälte, 
jedes Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unters 
zeichneter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forde: 
rungen, nebft dem Vorrechte, rechtögendgend an: 
zußringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehdrt, fondern ipso facto prächudirt feyn ſollen. 


Den 12. März 1819. 


Kbuiglih:-Baierifches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 1 Dr Mehn. 


Alle diejeninen Intereffenten, welche ben der 
Verlaſſenſchafts⸗ Maffe des verflorbenen Joſeph 
Kerſcher, penfionirten Prieflerd vom aufge: 
Ideren Venedictiner = Klofter zu Neumarkt, Lands 
gericht? Vilsbiburg, eine Forderung geltend ma⸗ 
Sen wollen, werden vorgeladen, binnen fedhr 
ig Tagen, von heute angefangen, ihre Ans 
ſpruͤche beym hiefigen Krelsgerichte um fo mehr 
anzugeben, als nach Ausfluß diefes Termins, 
das Teſtament des Erblaffers in Vollzug gefeht, 
und die Verlaffenfcpafts = Verhandlung ohne weis 
tere Rüdficht beendet wird, 


Den 10. März 1810. 


Königlih = Baierifhes Kreids und 
Stadtgeriht Landshut. 


Vequel, Director 
Gtarf, 
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Nachdem Priefter Georg Reininger, 
Pfarrer und Decan in Srontenhaufen, Königlis 
hen Landgerichts Vilsbiburg, mit Hinterlaffung 
einer legtwilligen Verordnung, mit Xod abgegans 
gen; fo werden hiermit alle diejenigen, welche 
an deſſen Verlaffenfhaft aus irgend einem Rechts⸗ 
titel Forderungen, oder Anſpruͤche zu machen 
baben, aufgefordert, folche in Zeit von ſech zig 
Tagen hierorts anzubringen, und gefeglich 
nachzuweifen,, ald man aufer dem, nach Abflug 
dieſes Termins, mit der Verlaffenfchafte: Verbands 
lung, nach vorliegender legten Willendmepnung, 
weiters geſetzlich forıfchreiten wird, 


Den 17. März 1819. 


Königlich = Baierifhes Kreis: und 
Stabtgeriht Landshut. 
Dequel, Director, 

Stark, 


(2) 1. 


—_ 


Sn dem Echuldentwefen des Johann Kirchiss 
ner, Wirths zu Mauggen, wird zum Vollzuge 
bes bereits rechtöfräftigen Erfenntniffes,, der Unis 
verfal: Concurd, durch Feſtſetzung nachftchender 
Edietstage erbffnet, indem beftimmt wird: 


Ad producendum et liquidandum, ber: 
bunden mit nochmabligem Verſuche giitlicher 
Ausgleichung, Samstag der 27ften März, 


ad excipiendum, Samstag der 
24ften April, 


ad coneludendum , 
22fte May 1319, 


mit Montag ben Ziften Juni als termi. 
aus ad quem, fo, daß vom ganzen Concluſions⸗ 


Samstag ber 
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Termine die erſte Hälfte zur Meplie, die andere 
Hälfte zur Duplic zu verwenden iſt. 

Jedermann, welcher an Johann Kirchis⸗ 
mer eine Forderung zu machen hat, wird auf 
diefe Edictetage, zur Ausführung feiner Au— 
ſpruͤche, peremtorie et sub poena praeclusi, 
biermit vorgelaben. 

Zugleich wird dad Anmwefen Freytag ber 
2G6ſten März I. 3. in, diesfeitigem Amtölocale, 
son 9 Uhr Vormittags bis Glockenſchlag 12 
Uhr, der dffentlichen Verſteigerung unterworfen. 


Dasfelbe befteht aus drey Achtelguͤteln, wos 
von das eine zum Königl, Rentamte, die beys 
den andern aber zu Gotteshaͤuſern leibrechtswe iſe 
grundbar ſind, und nebſt dem Wohn⸗ und uͤbri⸗ 
gen Gebäuden 18 Tagwerk 22 Decimalen Aecker, 
1 Tagwerk Garten, dann 1 Tagwerk 19 Deci⸗ 
malen Wieögrund als Beſtandtheile haben. 

Ferner befinden fi dabey drey ludeigene 
Heder mit 2 Tagwerk 28 Decimalen, und Holz⸗ 
. gründe 5 Tagwerk .7 Decimalen;, auch wurde 
die Taferns Gerechtigkeit bisher darauf. ausgeübt, 


Laſten find: 


Eteuerfimplum „  . 1fl 55m. Öbl. 
Ordinaͤr⸗ Sharwerlged 2: —s — 
Sagdfharwerlged . —: 15er — 
Faſtnachts henne . — z⸗ Ye — 
Stift IT Me — 


Kaufsliebgaber wollen fih um diefe Zeit 
melden, ihre Angebothe zu Protocoll geben, 
baben fich aber über Vermdgen, Leumund f. a. 
gebdrig auszumeifen, und die Genehmigung der 
Gläubiger abzuwarten; 

Den 27. Februar 1319, 


Kdniglih = Baierifhed Landgericht 
Erding. 


(3) 3. v. Inama, Landrichter. 
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Gegen Anton Gruber, Wiefer: Bauer zu 
Dberdieng, wurde der Univerfals Eoncurs bes 
ſchloſſen. 


Zum Vollzug dieſes bereits rechtäfräftigen 
Erfenntniffes werden nachfiehende Edictötage 
feſtgeſetzt: 


Ad producendum et liquidandum, Mon: 
tag der Loſte März, 


ad excipiendum, Mittwod der 28fle 
April, : 

ad concludendum, Freytag der 28fte 
May. J., 


und zwar leßterer in der Art, daß die erfte Hälfte 
zur Replic, die andere Hälfte zur Dupfic, und 
für die Eonclufions = Verhandlung überhaupt, 
Samstag der 2Öften Juni l. J. als ter- 
minus ad quem, beftimmt ſeyn fol. 


Alle, welche am Anton Gruber, Miefere 
Bauer zu Oberdieng, Forberungen haben, wers 
den für jeden ber ausgeſetzten Edictötage, pe- 
remtorie et sub poena praeclusi, zur Nude 
führung ihrer Anſpruͤche, nad Erforderniß ber 
gefeglichen Beflimmungen, hiermit vorgeladen. 


Zugleich wirb zur Kenntniß gebracht, daß 
das Anweſen desfelben Samstag den27Tften 
März. J. im Amtélocale, von 9 Uhr Vor⸗ 
mittags bis Glockenſchlag 12. Uhr, dffentlich 
verfteigert wird. 


Das Unwefen beſteht: 

1) Aus dem zum Kdnigl. Mentamte Erding 
leibrechtöbaren,, ganzen Wieferhof zu Ober: 
dieng ,. mit den erforderlichen Deconomiee 
Gebäuden, dann ungefähr 100 Tagwerk 
Aeckern und 77 Tagwerk Wiesgrinden; 
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2.) aus einem erbrechtsbaren Acker von 70 Der 
eimalen ; 
3) aus 26 Tagwerk 40, Deeimalen Holzgrund, 
ebenfalls erbrechtäbar; 
4) aus 6 Tagwerk Gemeindsgruͤnden. 
Die Laften, foweit fie erhoben werden konn⸗ 
ten, beftehen: . 
In einem Grundſteuer: Simplunn zu 13 fl. 26 Ir. — 


Scharwerkgeld Ye — 
Dorfpaber . . —⸗ 45:1 — 
Etft .- 2.0. 15 = 14 268 
eingelegtr &lt . :—s 17 +1s 


Gilt « Weizen a Sch. a4 M. — V. 2. ©. 
s kun 18 s 55» 
s Sabre 17 ss 55 1, — 


Kaufsliebhaber wollen fih um bie ausge 
ſetzte Zeit: melden, ihre Ungebothe zu Protocol 
geben, haben ſich jedoch über Wermdgen fo ans 
dere Erfordberniffe gebdrig auszuweiſen, und bie 
Genehmigung der Gläubiger abzuwarten. 

Ueber den Gutszuftand Fbnnen fie inzwiſchen 
bey den Euratoren Andreas Polutner, Dunfl 
uud Joachim Ddllel, Maillinger zu Ober⸗ 
dieng, Aufſchluß erhohlen, . 


Den 27. Februar 1819. 
Kdniglih » Baterifches Landgericht 
Erbing. 


(3) 3. v. Inama, Landrichter. 


Nachdem über das Vermoͤgen des Nicolaus 
Gracco, Kraͤmers zu Hoͤrmannsdotf, die Gant 
ausgeſprochen wurde; fo werden ſaͤmmtliche Glaͤu⸗ 
biger vorgeladen, und zwar: 
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1) Auf Samstag den Zaflen April. 
ad liquidandum; 

2) auf Samstag den 5ten Juni J. 
ad excipiendum; 

3) auf Samstag ben 5ten Juliel. J. ad 
replicandum; und 

4) auf Samstag den 1Tten Julill. $., 
ad duplicandum. 

Die Gläubiger werden um fo mehr ihre Ans 
fprüche an den feftgefegten Tagen geltend zu mas 
ben wiffen, als fie fonft damit nicht weiter ges 
hoͤrt werben Fonnten, indem bie gejeßlichen Praͤ⸗ 
judicien wahr gemacht werben müßten. 

Den 13. März 1819. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
Landshut. 


Pbolzl, Landrichter. 


Gegen Hilar Krebentitſcher, Shlöner 
und Floſſer zu Eſchenberg, wurde die Gant er⸗ 
erkannt. 


Zufolge dieſes nun rechtskraͤftigen Erkenut⸗ 
niſſes werden ſaͤmmtliche Gläubiger des His 
lar Rrebentitfher, vorgeladen, am erjten 
Edietötage den 6Gten April I. J. entweder 
in Perſon, oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤch⸗ 
tigte, ihre Forderungen, unter Vorlage der Ber 
weismittel, anzubriugen, und ihre etwaigen Prio⸗ 
ritätörechte gleichfalls zu beweifen; 

am zweyten Edictötage ben 4ten Map 
l. 3. ihre Einreden gegen die Forberungen ihrer 
Mitgläubiger anzubringen; und 

am britten Ebdictötage den Bten Juni 
1. 5. fhlieglihe Handlung zu pflegen, 

(14) 
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Das Husbleiben des einen, ober bed andern 
Bläubigers bat zur Folge, daß dieſelben, bey nicht 
erfolgter geböriger Liquidation, mit- ihren Forde⸗ 
rungen von der Maſſa ausgeſchloſſen; fo viel 
die übrigen Edictötage betrifft, mit den betrefs 
fenden Handlungen werben präclubirt werden, 


Mit bem erften Edictätage wird zugleich ein 
Nachlaßverſuch verbunden. Menn biefer Nach⸗ 
laß zu Stande kommt; fo muͤſſen ſich die micht 
erſchienenen Gläubiger den Beſchlaß der Mehr⸗ 
heit gefallen laſſen. 


Den 6, März 1819. 


»Kbuiglich » Baierifhes Landgericht 
Shongam 


(5)% Bauer, Landrichter. 


Das Konigl. Appellationsgericht file den 
Harfreis, bat als Eriminalgeridt sub dato 
t2ten, preos. 2Iften Sdmmer I. J., gegen ven 
Richtig gegangenen Lorenz Huber, Macs 
bauers⸗ Eohn von Haunerting d. G., wegen 
Verbrechen des Diebſtahls, nach Art. 421. Thl. 


I. er sequ. die Einleitung ded Ungehorfamd-Bers 
fahrens beſchloſſen. 


Im Wege des gnaͤdigſt hierher übertragenen 
Vollzugs diefes hoͤchſten Erkenutniſſes, wird da⸗ 
ber Lorenz Huber biermit bifentlich vorgelas 
den, innerhalb drey Monathen vor Gericht 
zu erfcheinen, und fi, wegen der wider ihn vors 


— 
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bandenen Diebftahls : Beichuldigungen, zu ders 
anworten. ge 


Den 28. Februar 1819. 


Königlih ⸗Baieriſches Landgericht 
Teifendorf. 


(3) 1. Zottmann, Landrichter. 


Der Aufenthalt des Joſeph Schekel⸗ 
mann, Faͤrbers-Sohn von Geißlhoͤring, fe 
wie der zwey Kinder bed Johann Georg Sch efels 
mann, Färbers zu Neufladt an der Donau, 
ift ſchon jeit längerer Zeit unbekannt. 


Auf Abfterben des dießgerichtlichen Bürgers 
und Faͤrbers, Michael Schefelmann zu Wels 
den, participiren aber biefe, an dem von ber 
Wittwe des gedadıren Schekelmann berausds‘ 
zuzahlenden, in 500. beflehenden, Ridfall, 


Es wird daher obiger Joſeph Schelels 
mann, fo wie bie Schekelmanniſchen 
Kinder, hiermit edictaliter vorgeladen, innerhalb 
ſechs Monathen, a dato gegenwärtiger Aufs 
forderung , ſich unter gehhriger Legitimation, zur 
Empfangnahme ihrer Untheile, um fo mehr zu 
melden, als fonft dieſer den bem Gerichte befannten 
Anverwandten des Michael Schefelmann, 
gegen hinlaͤngliche Cantion, ausgefolgt werben 
würde. j 


Den 4. Mir 1819. 
Kdniglih s Baterifches Landgericht 
Bilsbiburg. 


(5) 1 Bram, Lanbrichter. 
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Johann Helfertsrieder, Braͤuers⸗Sohn 
von Weilheim, Gemeiner bey dem Koͤnigl. Baier. 
iten Ehevaurlegers = Regimente, und Leonard 
Reiſchl, Braͤuers-Sohn von Wilhelm, Gemei⸗ 
ner bey dem Koͤnigl. Baier. Uten Linien⸗JInfan— 
terie⸗Regimente, haben im Jahre-1812 dem Feld⸗ 
zuge gegen Rußland beygewohnt. Seit biefer 
Zeit aber find fie bArmipt, und bis jegt lief über 
deren Leben oder Tod gar feine Nachricht mehr 
ein. Da nun die Verwandten um bie Heraus: 
gabe des Reiſchl'ſchen Vermdgens ad 527 fl. 


und deö Helfertsrieder'ſchen ad 1148 fl. - 


bey diesfeitigem Gerichte nachfuchten; fo wers 
ben Johann Helfertsrieder, und Leonard 
Reiſchl aufgefordert, binnen ſechs Mona 
then a dato, bey unterfertigtem Gerichte ſich 
perfdnlich zu flellen, oder fichere Nachrichten 
über ihren dermahligen Aufenthalt zu ertheilen, 
außer dem ihr Vermdgen an ihre Anverwandten, 
gegen Gautionsleiftung, ausgehändigt werben 
wird. 


Den 10, Februar 1819. 


KbduniglihsBaierifhes Laudgericht 
Beilhbeim. 


(3)2%. Lie. Thoma, Landrichter, 
—r r —— — —— — —ñ— — 


Amortiſations-Deerete. 


Da ſich auf die Bekanntmachung von Leſten 
Juni 9.3. (Augsburger Ordin. Poftzeitung, Bey⸗ 
lage vom Tten Juli 1818, Jſar⸗Kreis⸗ Jutelligenz ⸗ 
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blatt Stuͤck XXVNMI., und Freyfinger. Wochen: 
blatt Stuͤck XXVIL ):eine zu Verluſt gegangene 
Obligation, überein negocirtes Anlehen pr. 1000fl., 
für die Rechnung der K. K. dfterrekhifhen Fl⸗ 
nanzen, im Jahre 1706 durdy das Wechſelhaus 
Dbwechfer in. Augsburg negocet;ugd ‚Mai Mro. 
119 bezeichnet, ‚betreffend, Niemand her dem 
Beſitz berfelben meldete; fo wirb auf. weiteres Ans 
fuchen der Walburga Welshofer, firftl. Frey⸗ 
fing. Kammerdieners⸗ Wittiwe; diefe Obligation, 
von heute an, für amortiſirt und erlofchen ers 
klaͤrt 


Den 20. März 1819. 
Koniglichzs⸗ Baierifhes Landgericht 
Breyfing 
Groſch, Landrichter. 





Auf Anſuchen des hieſigen Stiftungs-Au⸗ 
waltes, Advocat Rott, wird hiermit der gegen« 
wärtige Beſitzer der zu Verluft gegangenen, von 
dem verflorbenen Heren Pfarrer, Johann Nepos 
muck Barth, zu Bub am Erlbach, im Jahre 
1799 fir das dortige Pfarrgotteshaus aufgeftells 
ten, Obligation pr. 500 fl. ebictaliter vorgeladen, 
gebachte Urkunde, binnen ſechzig Tagen von 
heute angefangen, bierortö zu produeiren, und 
über den Wufunfts » Titel fich aus zuweiſen, 
außer dem, nach Umfluß dieſes peremtoriſchen 
Termins, gedachte Urkunde amortiſirt werden 
muͤßte. 


Den 15. Maͤrz 1819. 
AAdniglich⸗Baieriſches Laudgerlicht 
Laudshut. 

Vdlzl, Landrichter. 


— — — 
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191 — 
gachdem auf die geſchehene Erletale Uus⸗worden iſt ; fo. wird der gedachte Depoſitions⸗ 
fehreibung vom t1ten Juni 1818, innerhalb des Schein für kraftlos ertlaͤrt. 
Beftinmten peremtoriſchen Termins * ſechs De 5. Mt se 2 
Monathen, der von dem ehemahligen Klofter y 
Steingaben , unterm, ıgten November 1798, für Königlich» Balteriſches Landgerlcht 
ben larde dabwe ſtiden Ftanz von Pauls Weiß, z — * 
Baͤcker ‚zu Schwabſoyen, ausgeſtellte Depoſi⸗ 


tionds Schein zu 250f- bahier nicht predueirt Bauer, Landuchter. 


— — — — 


C Nedſ einer Wehlank, Wie Särannen ; Ynjeigen betreffend. ) 
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Koͤniglich⸗ 


Intelli— 


für den 





Baterifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





AU. Stuͤck. Münden den 31. März 1819. 





Amtlide Artikel 





( Pruͤfungs⸗ Concurs ber Fathelifhen Pfarramts⸗ Sans 
didaten im Iſarkreiſe betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Bermbg allerhoͤchſten Reſeriptes vom 2i1ften: 
März 1819, ſoll ein Pruͤfungs⸗Concurs der ka⸗ 
tholiſchen Pfarramts⸗Candidaten, nach der Vor⸗ 
ſchrift der Verordnung vom 30ften December 
1806, im Laufe des gegenwärtigen Jahres ab⸗ 
gehalten werben... 

Indem man biefes bffentlich befannt macht; - 
wird ber Öte Juli zum Beginnen desſelben hier⸗ 
mit feſtgeſetzt. 

Zu diefer Pruͤfung, welche ganz nach ber« 
Vorſchrift der oben citirten Verordnung ftatt fine: 
ben wird, kaun man nur jene.Priefter zulaſſen, 
welche im Sfarkreife angeftelle find, und bereits 
acht Jahre im der Seelforge dienen, 


- bem Anfange, 


Die Eandidaten, die derſelben beywohnen 
wollen, muͤſſen fi, fpäteftens drey Wochen vor 
bey der Königl, Regierung 
des Jfar’reifet melden, und ihren. Gefuchen 
Zeugniffe Über die gefegmäßige Vollendung der 
Studien, bie geleifteren Dienfte in ber Seel⸗ 
forge, Volfes: und Fügend: Bildung, dann Ihr 
firtliches Betragen von dem einfchlägigen Stu⸗ 
dien » Direstorate, Generals Bicariate, Landge⸗ 
richte, Decanate und der Diſtricts- Schulinfpecs 
tion’ beylegen- " 


Miuchen den 24. Maͤrz 1819. 


Königlih:Vaierifche Regierung 
bed: Jſarkreiſes. 


Kammerdes Jnnern * 
Freyhere v. Schleich, Praͤſident. 
vi Hofſtetten, Director. 


— v Weiber. 
(15) 


195 — 196 


(Die Erledigung ber Pfarrey Ichmeinerftorf.bes 
treffend.) ' 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Nachträglich zu der Erledigungs sBelannt: 
machung ber Pfarrey Schweinerftorf, im Adnigl. 
Kandgerichte Moosburg, erbffnet man hiermit, 
daß auf felber sein Bau = Nudfig = Capital von 
3741 fl. hafte, das in jährlichen 20 fl. Friſten 
zurücdbezahlt werden maß. 
München den 24, März 1819. 
Kdniglih = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Junern. 
Ereyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Weckbecker. 





Dienſtes⸗-Notizen. 





Durch alerhbchftes Reſcript vom Z1ften März 
1.3. wurde die zwifchen dem Pfarrer zu Ergol: 
ting, Priefter Karl Walt!, und dem Pfarrer 
zu Raifting, Priefter Johann Jacob Weinzierl, 
abgejchloffene Ueberelnkunft allergnädigft beftdtir 
get, fohin die Pfarrey Ergolting, Landgerichts 
Landshut, dem Pfarrer zu Raiſting, Priefter 
Johann Jacob Weinzierl, und die Pfarrep 
zu Kaiſting, Landgerichts Landsberg, dem Pfars 
ser zu Ergolting, Priefter Karl Waltl, übers 
tragen. 

Den. 2öften desſelben Monaths ifk ver Prie⸗ 
fer Franz Sales Maier, als Schul » Benefis 
ciat in Nautesbuch, Landgerichts Weilpelm, exe 
nannt worden. 


Betanntmadung. 


Abhaltung eines Jahr: und Miehmarktes ber Ge⸗ 


meinde Königedorf betreffend, ) 

Durch ein allerhächites Mefeript der Kodnigl. 
Regierung des Sfarkreifes, Kammer des Ins 
nern, vom 26ſten Februar l. J, wurde der Ge⸗ 
meinde Koͤnigsdorf, unterfertigten Landgerichts, 
bie Bewilligung zur Abhaltung eines Jahr⸗ und 
Diehmarktes, 

am Sonntag vor dem Gt. fo: 

zenz: Tage, 
‚ertheilet. 

Dieſes bringet man hiermit mit dem Anne 
hange zur allgemeinen Kenntniß, daß der erfte 
Jahr⸗ umd Viehmarkt 

den sten Auguſtel. J. 
abgehalten, und dieſer Markt alle Jahre, am 
Sonntage vor dem St. Lorenz⸗Tage, 
zegelmäßig ſtatt finden wird. 

Den 12. März 1819. 

Kbniglih » Baierifhes Landgericht 
- Wolfratshaufen. 
v. Haafi, Landrichter. 





VDereigerungen 





In Folge einer guädigften Mefolution ber 
Königl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer ber 
Finanzen, dd. 15ten November v. J., wird die 
bisher verpachtete Mooswiefe ( Befuch genannt) 
im Steuerbiftricte Binding, mahe an dem Orb: 
beubach am Neuweg, unweit ber Grenze des 
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Konlgl. Landgerichts Minchen entlegen, Plan 
Neo. 1121 pr. 10 Tagwerk 66 Decimalen in der 
1. DonitdtösClaffe, nach den anterm zoſten 
September 1811 (Regierungsblatt' St. LXVII. 
pag. 1577 — 1582 ) allerhoͤchſt verordneten Mor: 
men, als ein Staats » Object bffentlich verſteigert. 

Kaufsluftige werben daher eingeladen, Mons 
tag ben 19ten April l. J., hierorts zu ers 
feinen, um ihre beliebigen Anbothe ad Proto- 
collum erheben zu fhnnen. 

Den 20. März 1819. 
-Köuiglih » Balerifhes Rentamt 

Dachau. 
Ertl, K. B. Rath u. Rentbeamter. 


Nach einer gnaͤdigſten Entichließung der Kb⸗ 
nigl. Regierung des Sfarkreifed , Kammer der 
Binanzen, wird von unterzeichnetem Umte das 
Stürzerlehen zu Untermenzing, welches ans 

6 Tagwerk 20 Decimalen Yedern, 

'10 : 77 s Miefen, und 

1 s 27 ⸗ Holzgruͤnden 
beſteht, in der diesſeitigen Amtswohnung am Ris 
lienberge, Montag den 19ten April l. J., 
Morgens von 9 bis 12 Uhr Mittags, im Gans 
sen, oder auch zertrlmmerungsweife, unter Vor⸗ 
behalt hoͤchſter Genehmigung, an den Meiſtble⸗ 
thenden Öffentlih auf freyes Eigenthbum vers 
feigert. 

Die Raufsbedingniffe finden ſich in der allers 
hoͤchſten Verordnung vom zoſten September 1611 
(Regierungsblatt Stc LXVN. Seite 1578) 
und kdunen dort vorläufig nachgelefen werben. 

Die Kaufsgefinnten werben daher eingelas 
den, an dem vorbeſtimmten Tage zu erfcheinen,, 
und ihre Kaufsanbothe zu Protocoll zu geben, 
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Der die Verfaufögegenftände zuvor befichtigen 
ill, Fann fi) diefelben von dem Steuervorge⸗ 
ber zu Untermenzing vorzeigen laffen, 
Den 22. März 1819, 
Königlich » Baierifhes Landreutamt 
Münden 
Richter, Rentbeanter, 


r 


(2) 1. 





Vorladungen und Edietals 
Eitationem, 





Nachdem Priefter Georg Reininger, 


' Pfarrer und Decan in Frontenhaufen, Kdniglis 


hen Landgerichts Vilsbiburg, mit Hinterlaffung. 
einer legtwilligen Verordnung, mit Tod abgegans 
gen; fo werden hiermit alle biejenigen, welche 
an deſſen Verlaſſenſchaft aus irgend einem Rechts⸗ 
titel Forderungen, oder Anſpruͤche zu machen 
baden, aufgefordert, ſolche in Zeit von f echzig 
Tagen hierorts anzubringen, und gefeglich 
nachzuweiſen, ald man wußer dem, nach Abfluß 
diefes Termins, mit der VerlaſſenſchafteVerhand⸗ 
lung, nad) vorliegender legten Willendmepnung, 
weiters gefeßlich forsfhreiten wird, 
Den 17. März 1819. 

Königlih = Balerifhes NKreiss und 

Stabtgericht Landshut. j 


Vequel, Director, 


(2) 2. Stark. 





Gegen Hilar Krebenthtſcher, Shlöner 
und Floſſer zu Eſchenberg, wurde die Gaut er⸗ 
erkanut. 





— 
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Zufolge dleſes num rechtskraͤftlgen Erkennt 
niſſes merden ſaͤmmtliche Gläubiger bed His 
lar Rrebentitfcher, vorgeladen, am erften 
Edictötage den Gten April 1. J. entweder 
in Perſon, oder durch hinlaͤuglich Bevollmaͤch⸗ 
tigte, ihre Forderungen, unter Borlage ber Des 


weismittel, anzubringen, und ihre etwaigen Prios 


zitätörechte gleichfalls zu beweiſen; 


am zweyten Ebictötage den Aten May 
LI. ihre Einreden gegen die Forderungen ihrer 
Mitgläubiger amubringen;, und 


am britten Edictätage ben Bten Juni 
1,3. ſchlleßliche Handlung zu. pflegen. 


« Dat Ansbieiben des einen, oder des andern 
Glaͤubigers hat zur Folge, daß diefelben, bey nicht 
erfolgter geböriger Liquidation, mit ihren Forbes 
ungen von bder- Maffa- ausgefchloffen; fo viel 
die Übrigen Edietötage betrifft, mit den betrefs- 
finden Handlungen werben praͤtludirt werden. 


Mit dem erften Ediete tage wird zugleich ein 
Nachlaßverſuch verbunden. Wenn dieſer Nach⸗ 
laß zu Stande kommt; fo muͤſſen ſich die nicht 
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erſchienenen Glaͤnbiger den Beſchluß der Mehr⸗ 
heit gefallen laſſen. 

Den 6. März 1819. 

Königlich = Baierifhes Landgericht 
Shongau. 
(3) 3. Bauer, Landrichter. 

Ignaz Gruber, Hafners-Sohn von Vils⸗ 
biburg und Soldat bey dem Königl. Feldjaͤger⸗ 
Bataillon, hat ven Feldzug gegen Rußland mit⸗ 
gemacht, und ift. feit. diefer Zeit nichtmehr zum 
Vorſchein gekommen. 

Derſelbe wird demnach aufgefordert, in Zeit 
bon ſechs Monathen in feine Heimath zurück 
zukehren, oder. über feinen. bermahligen Aufent ⸗ 
halt Aufſchluß zu geben, außer dem man, den 
geſetzlichen Beſtimmungen gemäß, über fein Ders 
mögen verfügen, und dasfelbe, den ſchon geftells 


‚ten Unfuchen nad, an feine einzige Schweſter, 


Enphrofina Kell, vereheliht -zu Haidhauſen, 
gegen Gaution ausfolgen laffen wird, 

Den 17T. März 1819. 
Kbniglih » Baterifhes Landgericht: 
DBilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


(3) 1 








Bertidteigunmge wm 

Nach einer neuerlichen Anzeige des Abnigl. Landgerichts. Wolfratshauſen, ſoll Die im letz⸗ 
ten Stade. No. XU., Eeite 172 aufgenommene Bekanntmachuug diefes Konigl. Landgerichtd 
Dom 12ften März 1819, bie Abhaltung eines Jahr⸗ und Wich: Marktes der Gemeinde Königs 
borf betrefiend, dahin abgeändert werden, dag flat — nah — vor dem Gt. Lorenz-Tag — 
und ſtatt des 18Fn Ader Bte Auguſt l. J. — zu felgen ift. 

In inigen Eremplarien des: letzten Stuͤckes Neo; XII. iſt Seite 190 in dem Amortifge 
tiond s Deerere des Kdnigl. Landgerichts Laudehut, vom I5ten März 1819, mad einer von dem⸗ 


felben eingefommenen Berichtigung, ftatt — Obligation von 500, — 34 lefen:. Obligasion 
von 550 fl. 


«Ib; 





¶ Nebſt einer Wepldge, die Shrannens Anzeigen betreffend)" - 
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Koͤniglich- 


Intelli— 
fuͤr den 





202 


Baieriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 


XIV. Stuͤck. Münden ven 7. April 1819. 


en — — — 


Amtliche Artikel 





(Geſuche um geifttihe vftunden betreffend, > 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Man hat die Bemerkung gemacht, daß fehr 
oft den Geſuchen um geifllihe Pfrinden die 
Beylegung eines 3eugniffes der bifchöflichen& telle, 
über die Eigenſchaften des Bittwerbers, mangelt, 


Da diefe 3eugniffe ein wefentliches Erfors 
derniß des Gefuches ausmachen; fo macht man 
biefes mit der Bemerkung bffentlich befannt, daß 
man Bittſchriften, denen ſelbe fehlen, nicht be⸗ 
ruͤcſſichtigen kdune. 


Eben ſo macht man auch ſolche Bittſteller, 
die noch nicht auf ſtabilen Pfruͤnden angeſtellt 
ſind, aufmerkſam, jedes Mahl anzugeben, ob — 
und in welchem Jahre ſie dem vorgeſchriebenen 
Pruͤfungs⸗Concurſe für das Pfarramt beygewohnt 
haben. 


Münden den 3. April 1819. 


KbniglihrBaierifche Regierung 
bed Iſarkreifſes. 


Kammer des Innern. 
Frepherr v. Schleich, Präfident, 
v. Hofftetten, Director. 


Treyherr v. Lerchenfeld. 
(16) 
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¶ Die Erledigung der Pfarren Goͤtting betreffend.) Selbes Tiegt in ber Dibcefe Freyſing, im 
Sm Namen Seiner Majeftät des Könige. Decanate und im Landgerichte Tittmoning. 

Durch ben Tod des Pfarrers Peter Griens Es befigt in einem Umkreife von zwey Stun: 
wald, ift die Pfarrey Götting erlediget ben 340 Seelen, und enthält eine Schule. 

Sie liegt in der Dibcefe Freyfing, Im Des Die Renten des Pfarrvicars beſtehen in 
‚canate Roſenheim, und im Koͤnigl. Laudgerichte 474 fl. 54 Fr. 
Miesbach. 


Laften haften Eeine befondern auf biefem 
Diefe Pfarren zaͤhlet 524 Seelen, zwey Pfarrvicariate. 

Schulen, und zwey Filialen, 
Die Einkuͤnfte belaufen ſich anf 1398 fl. 

58 fr. Die Ausgaben betragen 940 fl. 46 Er. 
Neben dem Pfarrer befindet ſich noch ein 


München den 3. April 1819. 


Kbniglich = Baierifhe MRegierung 
des Iſarkreiſes. 


Huͤlfoprieſter dafelbft. Kammer bes Innern. 
* Münden den 31. März 1819. Freyherr v. Schleich, Präfivent. 
Königlich-Baieriſche Regierung v. Hoffletten, Director. 


bed Iſarkreiſes. Schr. »» Lerchenfeld. 


Kammer ded Junern. 








Srenherr v. S ch lei ch Präfitent. ———————— 
v. Hofftetten, Director. 
Dr. Schilder. Dienftes +» Notizen. 
Die Erledigung des Vicariats Tettenhauſen In Gemäßheit allerhbchften Neferipts vom 
betreffend. ) 


anften März 1. J. wurde die Pfarre zu Weß⸗ 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. ling, Landgerichts Starnberg, dem bieherigen 

Durch die Befdrderuug des letzten Vefigers Pfarrer zu. Traubing, Priefter Johann Baptift 
Fam das Pfarrvicarlat Tetteuhauſen in Erledigung. Redenbed, und die dadurch erledigte Pfarrey 
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zu Traubing, Landgerichts Starnberg, nach der 
Elaffificationds Reihe der im Fahre 1815 dahler 
geprüften Pfarrcandidaten, dem Priefter Michael 
Lehrhuber, Eooperator zu Bruckberg, aller 
gnädigft verliehen, und 


am 2Hften hierauf der Beichtvater im Klos 
fer der Salefianerinnen zu Indersdorf, Priefter 
Georg Eberhard Schmid, rüdjichrlich feiner 
vorgeftellten, und durch aͤrztliches Atteſt beſtaͤ⸗ 
tigten Geſundheits Umſtaͤnde, von dem Antritte 
der ihm durch allerhbchite Eutſchließung vom 17ten 
Februar I. J. zugedachten Pfarren zu Ebersberg 
dispenfirt, und diefelbe dem Exfranziseaner, 
Priefter Andreas Weber, Eooperator in Waſ⸗ 
ferburg übertragen. 


Untere Item April L J. iſt der vom dem 
Königl. Kämmerer und Appellationsgerichts : Vie 
sepräfibenten, Franz Freyherrn von Donners- 
berg, für den bieherigen. Beneficiatem zu St. 
Leonhard in Aichach, Priefter Franz Zaver Alte 
egger, auf die Pfarrey zw Erpfting, Landge⸗ 
richts Laudsberg, ausgeſtellten Präfentation bie 
hoͤchſtlandesherrliche Beſtaͤtigung ertheilet worden... 


Am 2tem desſelben Monaths wurde das 
Fruͤhmeß- Beneficium zu Pfaffenhofen dem vom 
dortigen Magiftrare nominirten Priefter Jacob 
Hader, Stadtcaplan in Aichach, verliehen, und 
genehmiget, daß der Beneficiat zu Erding, Pries 
Fer Ignaz, Hinderöberger,. in die Stelle 
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des erſten, jängft verſtorbenen Beneficiaten, Prie⸗ 
ſters Franz Anton Zoller, vorruͤcke, auch iſt 
zugleich die vom Magiſtrate zu Erding vorge: 
ſchlagene Auſtellung des Priefters MichaelMaier, 
Eooperatord zu Altenerding, und Alois Nobl, 
Pfarrvſcars zu Frauenberg, auf die beyden alls 
bort erledigten Beneficien allergnädigft beftätiger 
worden. 





Verſteigerungen. 





Nach einer gnaͤdigſten Entfchließung ber Kde 
nigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der 
Finanzen, wird von unterzeichnetem Amte das 
Stürzerleben zu Untermenzing, welches aus 
x 6 Tagwerk 20 Decimalen Aeckern, 

10 =: 77 5 Miefen, und 
le. 7 ⸗ Holzgruͤnden 
beſteht, in der diesſeitigen Amtswohnung am Li: 
lienderge, Montag dem 19ten April 1. J., 
Morgens von 9. bis 12 Uhr Mittags, im Gans 
zen „oder auch jerträmmerungsweife, tinter Vor— 
behalt hoͤchſter Genehmigung, an den. Meiftbies 
thenden: offentlich auf jenes Eigenthum. vers 

fleigert; 


(16*) 
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Die Kaufsbedingniffe finden fich in der aller⸗ 
hoͤchſten Verordnung vom 5Often September 1811 
(Regierungsblarr Stuͤck LXVII. Seite 1578) 
und lbnnen dort vorläufig nachgelefen werden, 

Die Kaufsgefinnten werden daher eingelas 
den, an dem vorbeftimmten Tage zu erſcheinen, 
md ihre Kaufsanbothe zu Protocol zu geben, 
Mer die Derkaufögegenftände zuvor befichtigem 
will, kann fich diefelben von dem Steuervorges 
ber zu Untermenzing vorzeigen laffen. — 


Den 22. März 1819. 


Königlich = Baierifches Landrentamt 
Minden 


{2) 2. Richter, Rentbeanter. 


Auf Anrnfen eines Gälubigerd des Bürgers 
lichen Bierwirths Lorenz Schranf, wird deffen 
elgenthuͤmliche Behaufung ſammt Einfange, wel⸗ 
der 4752 Duadratſchuhe enthält, vor dem 
Harthor am Gafteigberge, an der Haidhaufer: 
Landftraffe Nro. 274 gelegen, und auf 6600 fl. 
gerichtlich gefchägt ift, auf Mittwoch den Ziften 
April 1. J., Vormittags von 9 bis 12 Ubr, 
bͤffentlich an die Meiftbiethenden salva ratifica- 
tione, im biesfeitigen Gerichtölocale verfleigert, 
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"Kaufsluftige können ihre Anbothe, am beſag⸗ 
tem Eommiflionstage, zu Protocoll geben. 


Den 30. März 1319. 


Königlich s Baierifhes Kreise und 
Stadtgerihe Münden, 


Geragroß, Director, 


Dist. 





In der Berlaffenfchafts ⸗Sache des verſtor⸗ 
benen Pfarrers, Marzellin Shdffmann von” 
Ebersberg, werden am 1äten April IL. J. und 
an den folgenden Tagen verfchtedene Meubles , 
Betten, Käften, Haus einrichtungen und Bücher, 
von Morgens Frühe 9 bis 12 Uhr, und Nade 
mittags von 3 bis 6 Uhr, gegen gleich baare 
Bezahlung, dffentlich verfteigert. 


Kaufsliebhaber mögen fih am befagten Tage 
bier in dem Pfarrhaufe einfinden, and der Ver⸗ 
fleigerung beywohnen, 


Den 20, März 1819. 


Kdniglicd » Baierifhes Landgericht‘ 
Eberöberg. 


HdR, Landrichter. 





— — 
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Vorladungen und Edietal— 
Citationen. 





In dem Schuldenweſen des Georg Auer, 
gewefenen Paͤchters des hieſigen A ngerbräuhaufes, 
hat man auf Andringen eines Glaͤubigers, durch 
rechtöfräftiges Erkenntniß vom Item Februar l. 
J., die Gant beſchloſſen, und will baher fols 
gende drey Edictötage beftimmt haben: 


Ad producendum et liquidandum, den 
sten Mapel. J., 


ad excipiendum, den 2ten Junil. J., 
dann 


ad concludendum, den 2te n yulil.$%, 
und zwar in dem Maße, daß als der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Eonclufion, der 31ſte 
Juli l.J. feſtgeſetzt ſey, innerhalb welchem Con⸗ 
cluſions⸗ Termine die eine Hälfte ad replican- 
dum und die andere Hälfte ad duplicandum 
du verwenden fey, 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
- diefe Gantmaffe eine rechtliche Borderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an oben 
erwähnten Edietstagen, entweder im Perfon, 
Oder durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, 
Äedes Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unters 
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zelchneter Stelle zu erfcheinen, und Ihre Forbes 
tungen, mebft dem Vorrechte, sechtögenägend ans 
zubringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, fondern ipso facto präcludirt feyn ſollen. 


Den 12. Mir; 1819. 


KniglihsBaterifches Kreiss und 
Stadtgericht Minden. 


Gerngroß, Director, 


(3) 2. Dr. Mehn. 


Das, gegen die Joſeph Kalſeriſchen Ge: 
richtädieners » Eheleute zu Ebersberg, gefällte 
Ganterfenntnig ift nunmehr in Nechtöfraft ers 
wachen; daher werden folgende Edictstaͤge feſt⸗ 


geſetzt: 
Der 2ifte April. J. ad liquidandum, 
ber 21fte May. J. ad excipiendum, 
dberzifte Zunil.Y ad concludendum, 


und zwar bie erfte Hälfte ad replicandum, die 
zweyte Hälfte ad duplicandum. 


Saͤmmtliche Gläubiger haben ſich an ben 
benannten Tagen sub poena Praeclusi, entwes 
der perſoͤnlich, oder durch hinlaͤnglich bevollmaͤch⸗ 
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tigte Anwaͤlte bey unterzeichnetent Amte zu ſtel⸗ 
len, und ihre Rechte zu beſorgen. 


Den 22. Maͤrz 1819. 


Königlith = Baierifhes Landg ericht 
Ebersberg. 


HB, Landrichter. 


Sanaz Gruber, Hafnerd: Sohn von Bilde 
biburg und Soldat bey dem: Konigl. Feldjägers 
Bataillon, hat den Feldzug gegen Rußland mite 
gemacht, und ift. ſeit biefer Zeit nicht mehr zum 
Vorſchein gelommen. 


Derſelbe wirt demnach aufgefordert, im Zeit 
vor ſechs Monathen im feine Heimath zurück 
zukehren, oder über feinem dermahligem Aufent⸗ 
halt: Aufſchluß zu geben, außer dem. man „ dem 
geſetzlichen Beftimmungen gemäß, über fein Ver— 
mögen verfügen, und dagfelbe, den. ſchon geitellz 
ten: Anſuchen nad) „ an feine einzige Schweſter, 
Euphrofina: Kell, verchelicht zu Haibhaufen „ 
gegen Gautiom ausfolgen: laſſen mird. 


Den: 1T.. März, 1819. 


Säniglih » Vaterlfhe® Landgerihk 
Vilsbiburg. 


(3) 2. Bram, Landrichter.. 
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Der Aufenthalt des Joſeph Schefel: 
mann, Härbers » Sohn von Geißlhöring, fo 
wie der zwey Kinder des Johann Georg Sch efels 
mann, Faͤrbers zu Neuſtadt an der Donau, 
ift ſchon feit längerer Zeit unbefannt. 


Auf Abſterben des diefigerichtlichen Bürgers 
und Färbers, Michael E be felmann zu Wels 
den, participiren aber diefe, an dem von der 
Wittwe des gedachten Schekelmann herauds 
zuzahlenden, in 500 fl. beflehenden, Ruͤckfall. 

Es wirb daher obiger Joſeph Scefels 
mann, fo wie die Schefelmannifdhen 
Kinder, hiermit ebictaliter vorgeladen „ innerhalb 
ſechs Monathen, a dato gegenwärtiger Aufs 
forderung „ ſich unter gehbriger Legitimation, zur” 
Empfangnahme ihrer Antheile, am fo mehr zu 
melden, als ſonſt diefer den dem Gerichte befannten 
Anverwandten des Michael Schefelmann, 
gegen binlänglihe Caution, ausgefolgt werden 
wuͤrde. 


Den 4. Maͤrz 1819. 
Koömiglich = Baierifhe& Landgericht 
Bilabiburg. 


(3) 2. Bram, Landrichter. 





Vermoͤg hochſten Urtheils des Königl. Appele: 
lationsgerichte® „ als. Criminalgericht I. Inſtanz 
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für den Jſarkteis, vom I1ten, empfangen ben 
14tem Deceniber 1818, iſt gegen den flüchtigen 
Andrä Wacker, Zagldhnerd: Sohn von Eberts⸗ 
ham, und ehemabligen Knecht beym Amanbauern 
zu Hafenham d. G., das Ungehorfamss Vers 
fahren ausgefprochen worden. 

Diefer Andrä Wader wird daher öffentlich adniglich-Baieriſches Landgericht 
zum zweyten Mable vorgeladen, ſich bey dem 
: Bafferburg 
unterzeichneten Unterfuchungs s Gerichte zu ftellen, 
und ſich über die wider ihn vorliegende Anfchuls In Abweſenheit des Königf. Landrichters 


digung eines Diebflahlds Verbrechens zu verants 


Nach fruchtlofen Verlaufe des ihm zum zwey⸗ 
ten Mahle gefegten dreymonathlichen Termins, 
wird wider ihn, als gegen einen Ungehorſamen, 
ben Geſetzen gemäß, verfahren werben. 


Den 10. März 1819. 


worten, (3) 1. Freyhert v. Ort, Affeffor. 


Nebft einer Verlage, die Schrannen : Anzeigen betreffend. ) 
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Koͤniglich⸗ 


Intelli— 


für den 
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XV. Stüd, Münden dem 14, April 19:9, 


—— 


Amtliche Artikel. 





(Das Verbot des Fahrens mir fogenannten geftrie- 
ben Flößen betreffend, ) 

Namen Seiner Maieftät deg Königs, 

t fogenannten geſtrickten Floßen su fahr 

Po iſt den Floßern ſchon, unterm 18ten Februar 

789 nnd 25ten Detober 1708, bey n druͤcklicher 
Strafe unterfagt, * 

Sammtliche Polizeybeh drden werben ange⸗ 

tiefen, biefes Verborp, weldhes hier und da 

außer Acht gelaffen worden leyn ſoll, genau zu 


Manchen den 10. April 1819, 
Kniglih-Baierifge Regierung 
Des Iſar Freifes, 
Kanmer des Innere, 
9. Widder, Vicepräfidenr, 
v. Hofſtetten, Director, 
. Stich, Sesretin, 


(Die Erledigung der Pfarren Erieding betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Dur den Tod des Pfarrers Undreas Mits 
tenfelner, iſt die Pfarrey Brieding in Erle⸗ 
bigung gefommen. 

Sie liegt im der Dibcefe Augsburg, im Wahle 
decanate Oberalting, im Königl, Landgerichte 
Starnberg, und im graͤft. Seefeldifchen Patrimos 
nialgerichte Seefeld, 

In dem Umfreife einer Stunde paſtorirt fie 
311 Seelen. 

Zu diefer Pfarrey gehört die Fillale Wid⸗ 
dersberg, und eine Schufe, 

Ein Hülfspriefter befinder ſich nicht bep ders 
feldem, 

Die Henten Kerragen 502 fl. 46 fr. 

Außer dem gewoͤhnlichen Staats: und Dib⸗ 
eefan : Abgaben, daften auf derfelben ala beſon⸗ 
dere Laſt jährlich; 

(17) 


N 


b 
1 
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Vogteyzius zum Patrimouialgerichte See feld 
ufñ. — 


Grundzins zur Gemeinde — 2 kr. — 
Ehehaftbad1 fl. 59: — 
Münden den 7. April 1819. 


KdnigliheBaierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern 
v. Widder, Wicepräfident. 
v. Hoffietten, Director. 
Dr. Shilder. 


— — — — — 


Dienſtes-Notizen. 





Seine Konigliche Majeſtaͤt baben am Titen 


- März 1. J. den Revier⸗Jaͤger, Heintich Sche vl 


in Biberg, zum Revierfbrfter in Heheulir chen ers 
nannt. 


Dur allerhochſte Entfhliefung vom Sten 
Uprit 1.3. wurde die Pfarrey zu Rbbrmorfen, 
Landgerichts Dachau, dem bisherigen Expoſitus 
und Beneficiaten zu Piefenfam , Priefter Martin 
Gruber, allergnädigft verliehen, und die da⸗ 
durch erledigte Erpofitur und Benefictum zu Piefens 
fam , Landgerichts Miesbach, nach ber Elaffifis 
cationsreihe ber im Jahre 1813 dahier geprüften 
Pfart⸗Candidaten, dem Priefter Jofepb Schwarz, 
dermahl zweyten Kaplaun an der Stadtpfarrey St. 
Georg In Augsburg , übertragen. 


Sn dolge allerhdchſten Refcriptd vom 9ten April 
1, 3. wurbe das Euratbeneficium zu Unserfchleißs 
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beim, Landgerichts Mäuchen, dem bisherigen 
Beneficiaten zu St Anna, und Btabt-Caplan in 
Donauwdrth, Priefter Johann Baptift Ning, 
allerguädigt verliehen. * Tanadı 


— — — — — — 


Bekanntmachung. 


— 


Wichmärkte zu Kelheim und Abbach betreffend.) 


Danach eingehobenen Erfahrungen die Krank⸗ 
heit unter dem Rindviehe gänzlich verſchwunden 
ift; fo werben bie Diehmärkte zu Kellheim und 
Abbach Fünftig wieder gehalten werden. 


Dieß wird zur dffentlichen Kenntniß gebracht. 
Den 7. April 1810. 


Königlich => Baierifhes Landgericht 
Kellpeim 


Lict. v. Welz, Landrichter. 


Verſteigerungen. 





Nach dem Antrage der Baron Anton, von 
Schmidifchen Erediroren , fol die Hofmart Schbns 


Brunn, wovon die Beichreibung beygefgt iſt, 
dffentlich verfieigert werden. 


Man bat baber zu diefem Zwede eine Tags⸗ 
fahrt auf Samstag den 2gfien Mayl. J. 
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angefeht, an welchem Tage man von 9 bis 12 
Uhr Vormittags, und von 3 bis 6 Uhr Nach⸗ 
mittags, die UAngebothe der Kaufsliebhaber, un; 
ter Vorbehalt der Genehmigung der Gläubiger, 
au Protocoll nehmen wird, 


Uebrigens fteht es jedem Kaufsliebhaber frey , 
in der Zwiſchenzeit den von dem Königl. Rathe 
and Advocaten Jacob verfaßten Gutsanſchlag, 
und die demſelben zu Grunde liegenden Guts— 
Rechnungen von den Jabren 1738 bis 1797, fo 
wie die Ertracte aus den Grundfteuer : Catajtern, 
in der diesfeitigen Regiftratur einzufehen, auch 
fih von der Localitaͤt und der vortheilyaften Lage 
des Gutes ſelbſt zu Überzeugen, 


Beſchreibung der HofmarkSchbubrunn. 


Die Anton Baron von Schmidiſche Hofmark 
Schönbrunn liegt im Zfarkreife, in dem Bezirke des 
KAbnigl, Landgerichts Dachau, in einer angenehs 
men Gegend, umd iſt nur eine ſtarke Vierteiſtunde 
von dem Mineralbade Mariabrunn (wohin eine eis 
gend unterhaltene Vicinalſtraſſe fuͤhrt.) und 14 
Stunde von Dachau entfernt, 


Es gehdren dahin 105 jurisdietionsbare Fas 
milien, worunter ſich 06 Grundpolden befinden. 


Die Errichtung eines Patrimonialgerichtö er: 
fler , oder zwepter Claſſe fteher dem Käufer offen. 


Die geſchmackbollen und dauerhaft erbauten 
Ecloß: und Deconpmie , Gebäude befinden ſich 
in dem beiten Zuſtande. 


In dem zweyſtoͤcklgen Schloße ſammt Sei⸗ 
tenflilgeln befinden fib, einſchließig eines großen 
Eaales, 32 große und feine Zimmer, eine Kas 
pelle, Kılce, Epelfe, Gewoͤlbe, Keller und eine 
sroße gewölbte Einfege. 
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Die mit dem Schloße ein Viereck bildenden 
Decononiie s Gebäude enthalten einen ſchoͤn ge« 
wolbten Getreidkaſten, ſammt zwey Staͤdeln und 
Tennen, ſechs Zimmer fuͤr das Deconomies Pers 
fonafe,, Waſche und Backhaus, zwey Gäfteflals 
lungen, einen Pferd:, einen Kuh s und einen 
Schweinſtall. 

In der Mitte des Hofes befindet ſich ein 
Brunnen, 

Die Vorberfeite bes Schloßes ziert ein gro⸗ 
Ber, ſchoͤner Garten von ſechs Tagwerken, worin 
etliche hundert Obſtbaͤume, ein großes gemauer⸗ 
tes Glashaus und zwey Brunnen fich befinden, 

Die Gebäude find mit 10,000 fl. affecurirt. 

Nah den Ertracten aus dem Grundfleuers 
Cataſter ift die reine jaͤhrliche Ertraͤgniß: 

1) Aus den gerichts— grunds Ichens oder 
zinsherrlichen Rechten, über Abzug der gan: 
sen Dominical» Steuer, 3381 R. Bft. Abl.; 

2) aus den zehentherrlichen Rechten, über Ab— 
zug der ganzen Dominicaljteuer, 204 fl.55fr.; 

3) aus den Grundrenten, über Abzug ber ganz 
zen Ruſticalſteuer, 555 fl. 40 fr. 1 hl. 
Die jährliche einfache Steuer betragt 
adı . 61 fl. 30 Er. 6 hl. 
ad 2. . : e Se 5le — 
und ad 3, — 10s 6» 3hl. 
Auf dem Gute baften 2200 fl. — Stiftungs⸗ 


Capitalien zu den Gotteshaͤuſern Schoͤnbrunn und: 


Ampermoching. 

Muͤnchen den 2, April 1819. 
Königliche Baierifchek Appellationg- 
gericht für den Iſarkreisn 
v. Mann, Präfident:. 

(3)1. ,„ Hunold. 
(17°) 
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In dem Konigl. Forſtrevier Gelſenfeld wer⸗ 
den die zum Pecheln geeigneten Diſtricte, Samds 
tag den 2aten April I. J., auf der Poft in Geis 
fenfeld, dffentlich an den Meiftbierhenden, unter 
Vorbehalt hochſter Ratification, verpachtet. 


Die gelernten Pechler werben hiervon mit 
dem Bemerten in Kenntuiß gefegt, am gedachten 
Tage früh um 9 Uhr, auf der Poft in Geifens 
feld zu erfcheinen, und, nach vorheriger Regitis 
mation Überihre Zahlungs faͤhigkeit, ihre Ungebothe 
zu Protecoll zu geben. 


Den 9. April 1819, 


Kduiglih » Baterifhes Forſtamt 
Neuftadt in Wohburg. 


Sanerbrumn, Dberförfier, 


Unna Luttenbacher, verwittwete Metzge⸗ 
rin zu Anzing, bat ſich in dem liquidirten Schul⸗ 
denweſen ihres verftorbenen Ebemanns, Frans 
Luttenbacher, als Inſolvent erflärt, daher 
nun zur Beftledigung der Creditorſchaft der dr 
feutliche Verkauf des befigenden Anweſens eintritt. 


Das Auweſen befteht aus folgenden Theilen: 
A. 


Aus dem, zum Konigl. Rentamte Eberöberg 
erbrechtlgen 25 Metzgerguͤtl, bey welchem 


1) Ein zweygaͤdiges, halbgemauertes Mohn: 
haus fammt Stadel und Drefchtenne; 


2) zwey ganz hoͤlzerne Echupfen aneinander 
gebaut; 


5) das gemauerte Schlachthaus; dann 
4) 40 Deeimalen Gartengrund iſt. 


B. 


Aus dem, zum Könige. Rentamte Ebers⸗ 
berg, erbrechtigen & Schwimmerhof, welcher fols 
geude Beſtandtheile hat: 

1) Drey Abtheilungen Belder 16 Tagwerl 57 

Derimalen; 

2) 7 Tagmerl 7 Decimalen -MWiesgründe. 


C. 

Aus einem, zum Kbnigl, Rentamte Ebers⸗ 
berg, bodenzinfigen Adler zu 3 Tagw. 27 Decim. 
D. 

Aus einem, zum Kdnigl. Rentamte Ebers⸗ 


berg, erbrechtsweiſe grundbaren Acker zu 9b Decim. 


E. 
Aus dem beſonders ausgefchiebenen Haus—⸗ 


und Baumannsfahrniffen, dann einen Pferd und 
einer Kuh. 


Der ganze Beftand iſt gerichtlich auf 1550 fl. 
eingefchäst. 

Die Verlaufsverhandlung findet im Wirthks 
baufe zu Anzing, am i3ten fommenden Mos 
naths Map, flatt, wo auch die darauf haftens 


den Laiten den Kauföliebbabern werden befannt 
gemacht werden. 


Das Anweſen kann raglich sr der Mittwe 
In Yugenfchein genommen werden. 


Auswärtige Kaufsliebhaber haben ſich mit 


amtlichen Zeugniffen über Bermbgen und Keus 
mund zu legitimiren. 


Den 5. April 1819. 
Kdniglid s Baierifhes Landgericht 
Eberöberg 


HbB, Landrichter. 
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Auf Andringen der Creditoren und der 
Grundherrſchaft des Peter Nitzl, von Anzen⸗ 
berg d. G., wird deſſen geſammtes Anwe ſen 
dem bffentlichen Verkaufe, an den Meiſtbiethen⸗ 
den gegen baare Bezahlung; unterworfew, und 
bierzu als Tagefahrt der 15te Mayı.Z, pe. 
ſtimmt, an welchem Tage die Verkaufsverhand⸗ 
lungen von 8 bis 12 Uhr, im Geſchaͤftslocale 
des unterfertigten kandgerichts, vor ſich gehe, 


Das Verkaufs, Object befteht in einem 
Bivengddigen, balbgemauertem Haufe, mit den 


⸗ 94 ⸗ Wieſen, 


27 
1 ⸗ 41 Holz, 
Sunnna 105 Tagwert 72 Decimalen. 
Der ganze Anzenbergerof iſt gerichtsbat 
zum Yaron von Pelckhofiſchen Vatrimomjalge, 
richte Teyjing, iedoch find zwey Dritttheiie des 
gt ſammten Zehents eigen. 
Die hrliche Stife berraͤgt 16, 6. 
Der Getreiddienft im Geldanſchlaa vof, — 
Feruer nme zum Fruͤhmeß Beneficium 
Vilebiburg als Gilt zu verabteichen 
10f. idtx. ahl. 
Die Domin ttalſtener beträge 
Eimplum , . — I: 7. 5, 
Das Buftenf-Steugrfnpfans a ee 
en 4, April 1810. 
Kaigiig * Dolerifcheg Lkandgericht 
Bilebibu rg 
Dram, Landrichter. 3 


Vorladungen und Edietal, 
Citationen. 


— — 


I, die Gant beſchloſſen, und will daher fol⸗ 
gende drey Edictstage beſtimmt haben: 

Ad producendum et liquidandum,, ben 
sten Map 1, —J 

ad excipiendum, ben 2ten Zuni Lg, 
dann - 

ad sonchidendum , den 2ten Julin Ir 
umd zwar in den Maße, daß als der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Conclufion, der 3ifte 
Juli l. J. feſtgeſetzt fen, innerhalb welchem Gons 
Aufions: Termine die eine Dälfte ad replican- 
dum und Die andere Hälfte ad duplicandum 
du verwenden ſey. 

Es werden fohin alle biejenigen, welde an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche „ dorderung zu 
machen haben, biermir aufgeforderr, an oben 
erwäbrten Edictstagen, entweder in Perfon, 
der durch gennafam bevollmaͤchtigte Anwälte, 
jedes Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unters 
zeichneter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forde⸗ 
rungen, nebſt dem Vorrechte, techtegendgend an⸗ 
zubringen, als ſie außer dem nicht mehr damit 
gebört, fondern ipso facto praͤcludirt ſeyn jollen, 


Den 12. Mat; 1619. 
Abnlglich-Baieriſches Kreid: und 
Stadtgericht Münden. 


Ge TngroB, Director. 


4 Dr Mehm 


— — — 


— — 
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Der biefige Mauererpalier Chriſtian Auf: 
eder bar, wegen Mangel;anberer Zablungs⸗ 
mittel, ſeine, auf dem Taͤckengraben befindlichen, 
Gebäude feinen Greditoren zu überlaffen erklärt, 
auch feinen Activ⸗ und Paſſloſtand Abergeden. 


Zur Erhohlung der erebirorfchaftlichen Ers 
Häring bierüber ‚dann zur vorläufigen Liquidi⸗ 
ruug feines Yalfioflannes, 'bat man’. auf! den 
arten May. J., Bormirtagb d-Ubr, eine 
Tagsfahrt-anberammt, wozu iman alle dußederi⸗ 
ſchen Creditoren piermir votladet. 


Ben 2, Yprit 1819..° 


goniglich ⸗ Baieriſches Kreis— und 
Stadrgerige Münden. 


Gerngtoß,, Director. 


Be ' vonrpeim. 


Sanay Gruber, Hafners⸗ Sobn von Vils⸗ 
biburg und Soldat bey dein Konigl. Feldiaͤger⸗ 
Bataillon, hat. den Feldzug gegen Rußland mits' 
gemacht, und ift ſeit biejer Zeit. nicht niehr zum: 
Vorſchein gefommen.. 


Derfelbe wird demnach Aufgeforvert;, In Zeit 
von ſechs Monathen mn feine · Heimath ʒuruͤck 
zukehren, ober über feinen dermabligen Aufents 
halt Aufihluß zu neben, außer dem man, ben 
gefeglichen Beſtimmungen gemaͤß, über fein Ders 
indaen verfügen, nud dasfelbe, den ſchon geftells 
ten, Anfuchen. nach, an feine, einzige Schpefer; 


Euphrofina K ell, vercheliht zu Haidhauſen, 
gegen Caution auöfolgen laſſen wird. 


Den 17, Maͤrz 1819. 
Koͤniglich— Balerifihes Landgericht 
Bilesbiburg. 

(3) 3. Bram, Landrichter. 





Der Aufenthalt des Joſeph Sſche kel⸗ 
mann, Färbers- Sodn von Geißlhoͤring, ſo 
wie der zwey Kinder des Johann Georg © hetels 


mann, Faͤrbers zu Neuſtadt an der Donau, 
iſt ſchon feit längerer. Zeit unbekannt . 


Auf Abſterben des dießgerichtlichen Buͤrgers 
und Faͤrbers, Michael Schekelmaun zu Vel⸗ 
den, participiren aber dieſe, am dem ven der 
Wiitwe des gedachten Schehelmann berauds 
zujahlenden,, in. 500 fl«. beſtehenden, Ruͤckfall. 


Es wird: daher obiger Joſeph Schetels 
mann,. fo wie die Schetelmanniſchen 
ginder, hiermit. edictaliter vorgeladen , innerhalb 
feh& Monaten, a dato gegemwärtiger Auf: 
forberung , ſich unter gehbriger Legitimation, zut 
Empfangnahme ihrer. Unrheile, um fo mehr zu 
melden, als font diefer den dem Gerichte bekannten 
Anverwandten des Michael She felmanıl, 
gegen hinlängliche. Eaution,, aufgefolgt. werden 
wuͤrde. 

-— Den 4. März, 1819. 


Königlich.» Balerifhes Landgericht 
wilshiburg i 


(3) 3.. Bram, Landrichter. 


— 
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Ya nyds 


E tnaub,. zulgerfämwarzer ‚Seppel 
„ Kbnigl. Landgerichts Obern⸗ 
dorf, wegen Todtfhlag und Diebſtaͤhlen 3 dann 


Veit Kreitmai don HKemmenobne, 
Königl, Gange Be Wild, 
diebftahlder Unterfuchung unterliegend, find heute 
Nacır, mittelſt gewaltſamen Aus bruches aus 
dem Eriminal⸗Gefaͤngniße. entflohen, ohne daß 
eine Spur angegeben werden kann, wohin fie 
ihre Flucht genommen haben. 


Man erſucht deßhalb alle Koͤnigl. Bebbrden, 
auf dieſe fluͤchtigen Verbrecher, deren Signale⸗ 
ment nachfolger, genaue Späbe zu balten,, und 
fie im Artrapirungsfalle wohlverwahrt hierher 
liefern zu laſſen. 


Den 9. April 1810, 


Ad nigtich ⸗Baieriſches Landgericht 
AA— ——— 


v. Haafi, kandrichter. 
— — 


Joſeph Straub, vulgo ſchwarzer Sep⸗ 
pel, iſt 42 Jahre al⸗ und mittlerer Statur; er 
bat ein ovales eingefallenes Angefihr, braͤun⸗ 
lichte Gefichtefarbe , ſchwarze Haare, nad 
Bauernart geſchnitten, eine laͤnglichte Stirne, 
braune Augen, eine etwas gebogene Lange Nafe, 
Und einen ſchwarzen Bart, Yn ber oberen Kinn⸗ 
lade fehlen ihm mehrere Zaͤhne, fonft ift er ofne 


beſoubere Zeicpen, 





Seine Eprache mäßert ſich dem ſchwaͤbiſchen 
alecte,- iy 


DIE Kleider desfelben beſtanden blos In eis 
nem groben Hemde von Werch, liter ſchwarz⸗ 
wollenen Hals biude, und ‚einer weiß zwilchenen 


Hoſe, fo wie er dieſe im Gefaͤngniße trug. 


Di 


no. y } “ 
Beit Rreitmaier if ungefähr 35 Jahre 
At and gon großem, ſebt farkem Adıperbaue. 


Seine Geſichts zuge find (darf, und er it 
„befonders durch feine etwas Heinen Augen, und 
dadurch auffallend, daß er blatternarbig iſt. 


Die Stirne iſt breit, die Nafe ſpitzig, der 
Mund regelmäßig, das finn rund, die Zähne 
gut, Haare und Bart ganz ſchwarz. 


Die Mundart ift die Baierifche, 


Beſondere Kennzeichen hat er feine, außer 
dieſes, daß er ih im vorigen Sabre erft einen 
Buß brach, woran bie Spuren noch) ſichtbar find. 


Die Kleider find die nämlichen wie ben Jo⸗ 
ſeph Seraub; indeſſen haben die flüchtigen Vers 
brecher nachfolgende, auf offenem Gange befind: 
liche Kleidungeftiide des Gerichtödieners mit: 
genommen, weldye fie nach einer beliebigen Theis 
lung am feibe tragen werden: 


a) Einen ſchon ganz abgetragenen Mantel vor 
belgränem Tuche mit furgem Kragen, wels 
Ser ſchon ziemlich durchldchert iſt; 


b) einen Mantel von dunkelgrauem Tuche und 
aͤhnlichen Kragen, welcher zwar rhenfalls 
ſchon ziemlich abgetragen, jedoch ohne Lo⸗ 
Ger iſt; 
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‚we aber mit Färzerem Mohr, ganz 
6) imey rımbe ſchwarze Hılte mit nieberen Kos bie andere a 
? J und breiten Stulpen, woran ber eine an geſchifftet, auf dem Laufe den Namen ded 
der Geite. ein durch Brennen entflaudene® VBichfenmaherd Dinkel von Freyſing, 
Koch hat; j eingegraben zeiget; 
Kerner nahmen die Fluͤchtlinge mit! e) einen alten ſchwarzgefͤrbten Buͤchſenranzen 


von Kalbleder, vorne mir einem grünmelles 


4) Zwey einfache Gchrottflinten, woven bie nen Bande, endlich 


eine ein langes Rohr und ganz meffingene ER 
Garnitur hat, aber mur Halb geſchifftet Ift; F) eine weißwollene Dette. 





(Ref einer Weylage, die Schtannen - Aujelgen betreffend, } 
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Baierifches 


genzblatt 
Iſarkreis. 


April 1819. 


un 


Amtliche Artikel 
—ñ un. 


(Die diefjährige Eonenrs : Prüfung ber zum Staatsr 
Pie Afpirirenden Redts Candidaten betrefz 
end.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Nachdem die dießjäprige Concurs. Prüfung 
der zum. Staats , Dienfte Afpirirenden Rechts⸗ 
Candidaten, nach den Beſtimmungen ber Generals 
Verordnung vom Oten 


rungsblatt Pag. 1011 
gerungss Stoffe dabier, am Atem Juni l. J. 
ihren Anfang nehmen 


Rechts Candidaten biermir aufgerufen, 
zu derfelben, nach 
Verordnung, läng: 


ſtens bis 15ten Mary, bey der unterfertigten 
Stelle aus zuweiſen. 


Münden den 16. April 1819. 
KöniglihrBaterifhe Regierung 
bes IfarPreifes, 
Kammer des Junern. 
Frephert v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Seecretaͤr. 


— —— 


(Baufachen betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
In Beziehung auf den-6. $. der Inſtructlon 
für das Oberbau- Commilfariar vom aten Januar 
I. J. (Allgemeines Intelligenzblatt St. XIL 
wird 


” (ıg) 


— — — 


— —— 
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1) von fämmtlichen Königl.Randgerichten, Stabts 
magiftraten, dann Hertſchaftogerichten im 
Kreife, binnen vier Moden ein Berzeihniß 
aller in ihren Amtöbezirten befindlichen Steins 
bruͤche, Zieglerenen, Kalte und Gnpss 
Brennerepen, fo wie ber Holzſchneid⸗ Mile 
len, gewaͤrtiget; 


2) der Borlegung ber bey ihnen fräger heraus⸗ 
gelommenen Bau - Drdnungen, in fo weit 
fie nicht Adnigliche Verordnungen find, binnen 
gleicher Zeinfrift entgegen geſehen. 


München dem 14. April 1819, 


Kduiglich » Baterifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer ded Innern 
Freyhert v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Sıhr. v. Lerchenfeld. 


— — — — — — 


Dienſtes-Notizen. 


Durch Beſchluſſe der Adnigl. Regierung des 
Jſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 10tem 
März 1. J., wurde der vom dem Freyherrn 
von Niedermapr, ald Patrimontals Gerichtds 
halter in Altenburg ‚ernannte Landgerichts « Ober⸗ 
ſchreiber, Witivald Bram In Miesbach, nad 
beſtandener Prüfung, ald Patrimonial: Gerichtös 
halter zweyter Elaffe, und unterm 25ften des⸗ 
felben Monatbs der vom Gutsbeſitzer von Gh mas 
dei zu Uttenhofen, ald Parrimonial s Berichtös 


halter vorgefchlagene Joſeph Holzmann, Rent 
antd : Oberfchreiber In Pfaffenhofen, nad gleich» 
falld beftandener Pruͤfung, als Patrimonials 
Gerichtöhalter zweyter Elaffe beftätiget- 


Seine Kdnigliche Majeſtaͤt haben, unterm 
ziten März I. J., ben Dienftraufch der Königl. 
Rentbeamten Dopf zu Weilheim, mit dem 
Rechnungs· Commillär Drechrel bey dem Abs 
nigl. Dberftrechnungshofe, wie 


auch am Öten April 1. J., den Tauſch ber 
Appellationdgerichtä = Afefforen Anıon Sch mels 
ler, und Wilhelm Schegk zu genehmigen, 
ſohin erftern zu dem Appellationsgerichte des Iſar⸗ 
kreiſeb, und legtern zu jenem des Rezartreijed 
zu verfegen geruht. 


Dermdg allerbbchften Meferiptt vom Ofen 
deöfelben Monats, wurde bie tatholiſche Euras 
tie, in dem Zuchthaufe zu Lichtenau, dem Er: 
franziscaner und bisherigen Schulbeneficiaten 
zu Neufahrn, Landgerichts Freyñng, Prieiter 
Aaron Kurz, allerguädigft Übertragen. 


— — — — — — 


Verſteigerungen. 


—— 


Am Montage den 2öften April 1. J., More 
gend um 8 Ubr, werben bie, in ber aufgelbsten 
Aloſter⸗ Apotheke zu Niederviehbach, vorhandenen 

’Menfilien und Heilmittel an die Meiftbierbens 
den, gegen aleich baare Bezaplung, dffentlich 
verfleigert. v 
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Kaufsluftige werden deßhalb eingeladen, an 
diefem Tage fich in der Apotheke zu Niedervieh⸗ 
bach einzufinden. 
Den 13, April 1819. 
Königlich » Baierifches Rentamt 
Bilsbiburg. 
Glonner, Rentbeamter. 





Auf neutrliche Requifition des Königl. Kreide 
und Stadtgerichts Minden, wird hiermit ber 
zur Gerhard von Faßmann ſch en Gantmaffe 
gehbrige Gutscompler zu Kopfeburg d· G., wies 
derhohlt zum oͤffentlichen Verkaufe feilgebothen, 
und hierzu auf 

Samstag den Bten May. I. 
in biefigem Umtslocale dergeftalt eine Commiſſion 
anberaumt, daß das Verſteigerungs⸗Protocoll 
um 9 Uhr erbffnet, und mit dem Glockenſchlagt 
12 Uhr geſchloſſen wird. 

Kaufsluftige werden demnach hier zu mit dem 
Bemerken vorgeladen, daß Auswärtige ſich mit 
den udthigen Atteſten Über Vermbgen, Leumund 
und Unterthaus-Verbando- Entlaſſung zu verſe⸗ 


hen haben. 
Beſchreibung dieſes Gutscomplexes. 


Dasfelbe it ein zum Kodnigl. Rentamt Er⸗ 
ding bodenzinfiges Elgenthum, und befleht aus 
folgenden Beſtandtheilen: 

1) Aus den Ruinen des Schloßes, welches zum 
drirten Theile fammt dem Dache abgetras 
gen iſt; 

2) aus den Deconomie» Gebäuden auf ber Oſt⸗ 
feite, nimlih einem gemauerten Hauſe, 
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Pferd» und Kuͤhſtall, dann Stadel mit Zie⸗ 
geln gedeckt; 

3) aus den Deconomie » Gebäuden auf ber 
Meftfeite, nämlich dem Wohngebäude, den 
Remifen und Stallungen unter einem Ziegels 
dache; 

4) aus dem gemauerten Waſchhauſe; 

5) aus dem Sommerhauſe mit Schindeln ges 
deckt; 

6) aus einem Garten, Anger und Aeckern zu 21 
Tagwerk 80 Decimalen; 

7) der Baderdtz mit 3 Tagwerk TO Deeimalen; 

8) dem Auader am Falter; “ 

9) dem Auader am Straßl; 

10) dem obern und untern Auader, zufammen 
18 Tagwerk 69 Decimalen; 

11) der Mittelmiefe in der Au mit 10 Tagwerk 
05 Decimalen; 

12) den Cichbäumen an der Baberdg mit 12 


Stämmen, 
Hiervon werben zum Konigl. Rentamte Ers 


ding entrichtet: 
a) Rufticalfteuer . . 2fl. 12 fr. Tl. 
b) Kornbodenzins 1 Schäffel 2 M. 24 Gedhy. 
©) Geldbodenzine von den Gebäuden 1 fl, 55 fr. 

Diefed eben befchriebene Anmwefen kann von 
jedem Kaufsluftigen nad) Belieben in Beſichti⸗ 
gung genommen werden, 


Den 8. April 1819, 
Königlih = Baierifhes Landgericht 
Erding 


(3) 1. von Juama, Landrichter. 


(18°) 


— — 
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Auf Andringen der fÄmmtlichen Erebitoren, 
wird das der Gant unterliegende Wirths- Anwes 
Ten des Martin Deininger gu Unterjendling, 
am Donnerstag den Öten Map. J., in 
dem Aönigl. Landgerichts - Gebäude auf dem fir 
lienberge, von 8 bis Schlag 12 Uhr, wieder 
hohlt verfteigert, 

Diefes Anweſen befleht: 

1) Aus einem fehr bequemen, und im guten 
Bauzuftande ſich befindenden Wohn: und 
Wirthſchafts⸗ Gebaͤude, deren Schaͤtzungs⸗ 
werth ſich auf 9500 fl. belaͤuft; 

2) aus 15 Tagwerk 60 Decimalen Ackerland, 
1 Tagwerk 75 Decimalen Wiesgruͤuden, 
und einem 33 Decimalen großen Krautgars 
ten, welche ſaͤmmtliche in einem Schägungss 
preife von 320 fl. befteben ; 
endlich 

3) aus 9 Tagwerk 52 Decimalen Holzaräns 
den, nebft einer Dedung von 63 Decimalen. 
Genanntes Anweſen ift zum Theile bodens 

zinſig zum Königl. Land: Rentamte Minden, und 
sum Theile freyſtiftig zum Patrimonialgerichte 
Solln, und deſſen Zehentberechtigte ſind das 
Koͤnigl. Land⸗Rentamt Muͤnchen, und das Koͤnigl. 
Pfartamt Sendling. 

Die Übrigen nähern Verhaͤltniſſe kdnnen beym 
Adnigl. Landgerichte eingeſehen werden. 

Kaufsluſtige mdgen ſich demnach an dem 
beftimmten Tage einfinden, und nach genuͤgen⸗ 
der Ausweifung über Bermdgen und gutem Rufe 
ihre Augebothe zu Protocoll geben. 

Den 8. April 1819. 
bniglich— Baieriſches 

Minden. 
Steprer, Landrichter. 


Landgericht 


Auf Unrufen der Schratzenſtalleriſchen Glaͤu⸗ 
biger, wird das Alpenwirths⸗ Unmefen in der Bors 
ſtadt Au, auf Montag den t0ten May 
l. J., Vormittags von 9 bis 12 Ubr, dffents 
lich an die Meiſtbiethenden, salva ratilicatione, 
im diesſeitigen Gerichto locale verſteigert, oder 
verpachtet. 

Kaufs ober Pachtluſtige koͤnnen ihre An: 
bothe am befagten Connniſſions⸗ Tage zu Pros 
tocol geben. 


Den 14, April 1819. 


Königlich - Baieriſches Landgericht 
Münden. 


Steyrer, Landrichter. 


— 


Am Diendtag den 25ften May L, J. 
Vormittags, wird der ſoge nanute Marzenbof des 
Mar Schrott zu Wollnbofen, naͤchſt Keichertss 
bofen, in dem Königl. Landgerichts : Pocale das 
bier, im Wege der bffentlichen Verſteigerung, 
gegen baare Bezahlung, an den Meiſtbiethenden 
verkauft. 

Dieſer Hof iſt mit dem Haupteomplere zum 
Konigl. Rentamte Reichertshofen leibrechts weiſe 
grundbar, und beſteht, nebſt den erforderlichen 
Oeconomie: Gebduden: 

a) In zwey Gaͤrten zu JM Tagwerf; 

b) in zwey Gemeindetheilen zu circa 3 Tag: 
werfen, nebft dem Nugantbeil an der uch 
unvertbeilten Gemeindegründen ; 

©) in 48 Tagwerk Aeckern; 

d) im 11 Tagwerf zweymaͤhdigen, und 


©, in 12 Tagıverf einmähdigen Wiefen. 
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Von diefem Gutscomplere mitffen zum Ads 
nigl. Rentamte Reichertspofen an jährlichen Abs 
gaben gereicht werden: 

Auf eine einfache Steuer Öfl. 3 kr. — 

8 Schaͤfſel 23 Sechz. Korn; 

0: 2 Metzen Haber; 

Jagdſcharwerk ufl. — 

Gerichtsſcharwerk Bf. — 

Grundſtift sfl 10 kr. 5 hl. 


Ferner gehdren als beſondere Parcellen zu 
dieſem Hofe: 

Ein ludeigener Acker pr. ı Tagwerk, von 
welchem ald Steuerfimplum 12 tr.; 

eine Iudeigene Wiefe mit 2 Tagwerk, von 
welcher 27 fr. Steuerfimplum ; 

ein Inbeigener Acker pr. + Xagwerf, von 
welchem 5 bl, als Steuerfimplum; 

ein, zum Königl, Rentamte Reichertöhofen 
feibrechtsweife grundbarer Acker pr. $ Taawerk, 
von weldem ein Sreuerfimplum pr. Öfr. Öhl.; 

eine ludeigene, einmähdige Wieſe pr. 1 Tags 
werk, von welcher auf ein Steuerfimplum 3 Er, 
bezahle werden muͤſſen; 

ein Eutſchaͤdigungs-Holz in der Naͤhe des 
Kaftelberges für ein Forſtrecht mit jährlichen vier 
Klaftern Holz; 

ein eigenes Holz mit 44 Tagwerk bey Raite 
bad. 

Mit diefem Gute wirb auch das noch vers 
handene Vieh, Pferde, dann Haus: und Baus 
mannöfabrniffe, wie biefelbe in dem Inventar 
verzeichnet find, verkauft, 


Kaufsliebhaber indgen fi) demnach an dem 
angezeigten Verfteigerungstage in dem Kbnigl. 
Landgerichts s Rocale babier anmelden; Yuswärs 
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tige haben ſich mit fegalen Vermögens» und 
Leumundo⸗ Atteſtaten zu verſehen. 

Den 15. April 1819. 


Königlid - Baierifhes Landgericht 
Pfaffenpofem 


In Ubmwefenheit des Königl. Landrichters 
Stadelmann, I, Aſſeſſor. 


nn 


Vorladungen und Edictafs; 
Eitationen, 





Der biejige Mauererpalier Chriſtian Fuß: 
eber hat, wegen Mangel anderer Zanlungss 
mittel, feine, auf dem Zürfengraben befindlichen, 
Gebäude feinen Ereditoren zu überlaffen erklärt, 
auch feinen Activ⸗ und Paſſivſtand Abergeben. 


Zur Erhohlung der creditorſchaftlichen Er” 
klaͤrung bierüber, dann zur vorlaͤufigen Liquidi⸗ 
rung feines Paſſivſtandes, bat man auf den 
1Tten May. 5, Vormittags 9 Uhr, eine 
Tagsfahrt anberammr, mozu man alle Fußederi⸗ 
ſchen Ereditoren hiermit vorlader. 


Den 2, April 1919. 


Kbniglih » Baierifhes Kreis, und 
Stadtgericht Minden. 


Gerngroß, Director, 


6) 2% Rhein 
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Caspar Gehrer von Mahnhartäberg, ges 
genwaͤrtig 60 Jahre alt, hat fich ſchon vor beys 
laͤufig 48 Jahren von Haus entfernt, und feit 
diefer Zeit nichts mehr von ſich hören laſſen. 


Da ihm von feinem, während dieſer Zeit 
verfiorbenen, Vater ein Vermögen von 302 fl. 
angefallen ift, und feine Verwandte um deſſen 
Ausfolglaffung hierorts die Bitte geſtellt haben; 
fo wird verfelbe, oder deſſen allenfaljige Ins 
teſtat⸗ Erben, biermit vorgeladen, ſich binnen 
drey Monathen a dato hierorts zu melden, 
wiorigenfalld man mit Vertheilung feines Ver⸗ 
mdgens an feine nächften Anverwandte, gegen 
Eautiond » Leiſtung, vorfchreiten wird. 


Den 20. März 1819. 


Königlich s Baierifched Landgericht 
Ebersberg 


Hbf, Landriditer. 


Das Kbnigl. Appellationdgericht für den 
Slarkreis, bat ald GEriminalgericht sub dato 
12ten, preas. 22ften Jaͤnner I. J., gegen den 
Rüchtig gegangenen Lorenz Huber, Rachl⸗ 
bauers s Sohn von Haumerting d. G., wegen 
Verbrechen des Diebſtahls, nach Art. 421. Thl. 
Il, et sequ. die Einleitung des Ungehorfams: Der: 
fahrens befchloffen. 


Im Wege des gnädigft hierher übertragenen 
Bollzugs dieſes hoͤchſten Erkenntniffes , wird das 
ber Lorenz Huber hiermit dffentlich vorgelas 
den, innerhalb drey Monathen vor Gericht 
zu erſcheinen, und fich, wegen der wider ihn vor 





m 
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handenen Diebftahls » Befchulbigungen, zu vers 
anmworten, 


Den 28. Februar 1819. ' 


Königlich = Baierifhes Landgericht 
Teifendorf. 


(53) 2. Zottmann, Landridter. 


Johann Helfertsrieder, Braͤuers⸗Sohn 
von Weilheim, Gemeiner bey dem Kbnigl. Baier. 
iten Chevaurlegerd = Negimente, und Leonard 
Reiſchl, Braͤuers-Sohn von Weilheim, Gdneis 
mer bey dem Kdnigl. Baier, iten Linien » Infans 


"terie:Regimente, haben im Jahre 1812 bem Feld⸗ 


zuge gegen Rußland beygewohnt. Seit dieſet 
Zeit aber ſind ſie vermißt, und bis jetzt lief uͤber 
deren Leben oder Tod gar Feine Nachricht mehr 
ein. Da nun die Verwandten um bie Heraus⸗ 
gabe des Reifhl’fchen Bermbgens ad 527 fl. 
und des Helfertsrieder'fhen ad 1133 fl. 
bey diesfeitigem Gerichte nachſuchten; fo wers 
den Johann Helfertsrieder, und Leonard 
Reiſchl aufgefordert, binnen ſechs Monas 
then a dato, bey unterfertigtem Gerichte fich 
perfbnlich zu ftellen, oder fichere Nachrichten 
über ihrem dermabligen Aufenthalt zu ertheilen, 
außer dem ihr Vermögen an ihre Unverwandten, 
gegen Gautiondleiftung, ausgehändigt werben 
wird. 


Den 10. Februar 1819, 


Ködniglid-Baierifhes Landgericht 
Weilheim. 


(3) 3. Lict. Thoma, Landrichter. 
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Dep dem, in der Eoncuräfache des Joſeph 
Fiſcher, Barts von Siggenham, am Sten 
dieß Monaths abgehaltenen zweyten Edictstage, 
(vide Iſarkreisblatt Stuͤck VII. und VIN.1. 5.) 
wurde zwifchen den an diefem Edietstage ers 
febienenen Greditoren, welche eben auch die ein: 
zigen find, die im Verfahren des erſten Edicts⸗ 
tages ihre Forderungen liquidirten, ein Vergleich 
zu Stande gebracht, welcher fänmtliche Bezie⸗ 
bungen unter diefen Gldubigern berichtigte, und 
fobin die Verrheilung des Butfaufs: Schilling 
unter denfelben, ald nächte Gerichtshandlung, 
berbepführte. 


Um num diefer Ausgleichung eine fihere Bas 
fiö, und hiermit audy den weitern richrerlichen 
Verhandlungen ausfchliegende rechtliche Guͤltig⸗ 
keit zu geben, ift es, nachdem die Gerichreords 
nung, cap. 19. $. 9. n. 2., und die dießges 
richtliden fruͤhern Edictalien, gegen die am ers 
ſteu Edictstage gar nicht erfchienenen, oder mit 
ihren Liquidationen nicht eingefommenen Gläubis 
ger die Präclufion ihrer Forderungen ipso facto 
ausgelproden, nur noch nothwendig, auf die 
allenfalligen Reſtitutions⸗ Gejuche Ruͤckſicht zu 
nehmen, 


Es wird demnach auf Unfuchen der im Pers 
gleiche : Seibäfte begriffenen Gläubiger hiermit 
difeutlich bekannt gemacht, daß zur endlichen‘ 
Realifation obigen Vergleiches, und dieſer zu 
Bolge zur Bertpeilung der Baarzahlung, umd 
Verlooſung der Friſten, auf Donnerstag den 
2yıten dieß Monaths, Vormittags 9 Uhr eine 
Tagsfahrt hiermit anberaumt werde, und daß 
derjenige, welcher, als nad) dem gefelichen Bes 
fimmungen praͤcludirt, fi nicht bis auf Mitte 
woh den 2äften dieß Monaths, bis 6 Uhr 
Abends, mir feinem Reflirutionsgefuche gemels 


— — 
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bet hat, ohne weiters dieſelben nachtheiligen Fol: 
gen zu gewärtigen babe, welche, gemäß cod. jud. 
cap. XIX. $. 10. n. 4., in Ruͤckſicht auf das 
Rechtsmittel der Reſtitution nad diftrahırter 
Mapa, begründet find, 

Auch fol dieſes Praͤjudiz Hiermit ausdruͤck⸗ 
ib auf denjenigen bezogen werben, welcher 
obiger Aufgabe innerhalb des richterlichen Termins 
zwar nachgefommen, aber bey der auf den Zuften 
anberaumten Tagsfahrt, deren Zweck im gegebes 
nen Falle die Inſtruction der im Termine vorges 
brachten Reſtitutionsgeſuche vor allem, und wenn 
ed nöthig wird, auch ausfchließend behandeln 
fol, nicht erſchieuen ſeyn wird. 


Den 8, April 1819. 


Königlich = Baierifhes Gräfl. Prey— 
fingifhes Majorats » Herrfhafrsge: 
richt Hobenafbau in Prien 
im Iſarkreiſe. 


(2)1. Schuediz, Herrfchafts » Richter. 


Amortifations s Decret, 


Der Gaffierd » Gattin Barbara Deyrer 
babier, find zwey Obligationen, jede pr. 1000 fl, 
zu vier Procent verzinslich, dd. zuſten Decems 
ber 1804, mit den Numern 284 und 285 verfes 
ben, bey der ehemabligen churfuͤrſtl. und lands 
ſchaftl. gemeinfamen Echuldenabledigungs : Com⸗ 
miſſion zahlbar, und auf fie felbft lautend, vor 
geraumer Zeit zu Verluft gegangen. 

Auf ihr dießfaͤlliges Geſuch wird demnach 
ieder Inhaber diejer Urkunden aufgefordert, dies 
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felben binnen ſechs Mon at hen vor diesſeiti⸗ 
ger Behbrde zu produciren, und den Anfunfts: 
titel nachzjuweifen, außer bem fie für kraftlos 
erklärt werden würden. 
Den 10. April 1819. 
Königlich = Baierifches Kreise und 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director. 


(3) 1. Hapyder. 





Nihtamtliher Artikel 


Montag den zten May I. J. und die folgen. 
den Tage, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und 
Nachmittags von 3 bis O Uhr, wird in der vom. 
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Xhieredifchen Bebauſung in der Kaufingergaffe 
Nro. 1616, im zweyten Stode, der Mobiliars 
Ruͤcklaß der verftorbenen Frau Hoffammerräthin 
von Thiered, beftehend in Geſchmuck, Stei⸗ 
nen und Perlen, goldenen Uhren, Dofen, Hals 
und Uhrfetten, filbernem Zafelzeug, berley Thee⸗ 
und Kaffeegefchirren, Leuchtern, Kreuzpartikeln, 
und andern Gilbergeräthe, Etoduhren, Ges 
maͤhlden, Spiegeln, Käften, Eeffeln, Tiſchen, 
Betten, Leib: Bert» und Tiſchwaſch, Leinwand 
in Stiden, Frauenlleivern, Epiten, Kuͤchen— 
Einrichtung, Kupfer, Zinn, Porzellain, Glaͤ⸗ 
fern und anderen Hausfahrniffen, gegen gleich 
baare Bezahlung, Zug für Zug verfteigert, wozu 
Kaufsliebhaber hiermit eingeladen werden. 
Minden den 17. April 1819. 


Therefia von Thiereckiſche Teſta⸗ 
(3) 1. mentös:Erecution. 





¶ Nebſt einer Beylage, die Schrannen: Anzeigen betreffend, ) 















Deplage zum Zar: Kreis + Inteligengblatte des Jahres 1819, Stia XvVI. 


Schrannenzeit. 
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Drte 1819 
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Röniglids 


Intelli— 


— für den 
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Baieriſches 
genzblatt 
Iſarkreis. 





XVII. Stuͤck. Münden den 26. April 1819. 


— — —— — — —— 


Amtliche Artikel. 





(Die Erledigung dee Pfarrey Walche nſe e betref: 
ſend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Die durch den Tod des letzten Beſitzers er⸗ 
ledigte Kloſter⸗Pfarrey Walchenſee, liegt theils 
in der Dibceſe Augsburg, theils in jener von 
Freyñing, im Decanate Uffing, im Konigl. Land⸗ 
gerichte Tolz. 


Ihr Umkreis beſteht in jenem des Walchen⸗ 
feed, und enthaͤlt 93 Seelen, zwey Kirchen und 
eine Schule, die im Pfarrbofe gehalten wird, 
und wo der Unterricht dem Pfarrer obliegt, 


Die Priefterfchaft beftcht aus dem Pfarren 
alkin. 


Die Renten der Pfarrey betragen ohne Eins 
rechnung der Stole 


1) an firer Befodung - 660 fl. 


2) Surrogat für die gefeglichen 20 Tagwerfe 
Grlude . 60 fl. 


5) Etreurecht aus der Kirchen: Waldung ıF, 


. * * 


Lußer den gewöhnlichen Staats s und Did⸗ 
cefan -Ubgaben haften Beine befondere Laſten auf 
derfelben. : 


Minden den 21. Npril 1819. 


KbniglihsBaierifche Regierung 
bed Sfarkreifes, 


Rammer des Junern. 
Zreyhert v. Schleich, Präfident, 
v. Hofftetten, Director, 


Dr, Schilde . 
(19) * 
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Dienftes ; Motizen, 





Durch allerhdchſte Referipte vom 19ten April 
T J. ift die Pfarren zu Frieding, Landgerichts 
Etarnberg, nach der Elaffifications : Reihe der 
im Jahre 1813 dahier geprüften Pfarr: Candis 
daten, dem Prieſter Philipp Prudmapr, 
Stadt» Kaplan in Muͤhldorf, allergnädigft vers 
lieben, und 

bas erledigte Subrectorat am ber Studien: 
Schule, und die Progymnafiums :Kehrers : Stelle 
in Landehut dem Prieſter, Zofeph Aigner 
daſelbſt, proniferifch für das zweyte Semeſter 
des gegenwärtigen Studienjahres, übertragen 
worden. 


Am 2ten desſelben Monaths wurde der bis— 
herige Secundaͤr⸗Chyturg im hieſigen allgemel⸗ 
ten Aran'enhaufe, Dr. Wenzel, zum dritten 
Stabsarzt ernannt, und 


den Liſten darauf durch allerhöchites Reicript, 
der von dem Pfarrer zu Förnbach, Priefter Hy: 
politus Brandhuber, fir den Priefter Mi: 
chael Graf, Hadlifchen Beneficiaten in Moose 
burg, auf die Pfarrey zu Paunzhaufen und bad 
mit derfelben vereinigte Beneficium zu Johann⸗ 
et, Landgerichts Frepfing, ausgeftellten Praͤ— 
fentation die böchftlandesherrliche Betätigung 
ertheilt, wie auch 


durch Beichläffe ber Regierung des ars 
kreiſes, Kammer des Innern, vom 2ıften April 
1. 3. die, durdy den Austritt des Handeldinaund, 
Kofepb Neumeier, aus dem Buͤrgermeiſter⸗ 
Amte in Weilheim, auf den dortigen Handelös 
mann Jacob Parfcboti ausgefallene Bürger: 
meifter- Wahl genehmiget, danu 
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unterm Zuften nachhin, dem Branntweiner, 
Franz Geißler, aus gefeglicher Urfache ger 
ſtattet, die biöher begleitete Stelle, ale Magis 
frats = Math zu Freyſiug, niederzulegen. In 
Folge diefer Erledigung ift alfo der Erfagmann 
dran; Mair, Glafermeifter, ald Magiſtrats⸗ 
Rath eingetreten. 

In dem Gemeinde: Ausfhuße aber, in wels 
chem ſich durch den’ Uebertritt des Mair in den 
Magiftrat, dann durch den Tod des Apothefers 
Salzer, und Bräuers Bromberger, Erles 
digungen ergaben, rüdten die Erfaßmänner, Nis 
colaus Friedberich, Tafchnermeifter, Mathias 
Mair, Furtmerbräuer, und Bernhard Koller, 
Hufſchmidmeiſter, ein. 


Nicht minder ift am dieſem Tage auch ber 
Schuldienſt in Haimbaufen, Koͤnigl. Landges 
richts Dachau, auf Borfchlag des Gutöherrn, 
an den Privatlehrer, Peter Braun, verliehen 
worden. 





Betfanntmadung. 


(Erkenntniß gegen Joſepha Greil betreffend.) 
Dad vom Königl. Appellationsgerichte für 
den Sfarkreife am 13ten d. M. erlaffene, und 
am 1gten d. M. eingelaufene gnädigfte Erfennts 
niß, in Betreff der wegen Diebftabls flüchtigen 
Fofepba Greil, aus Pfunde in Tyrol, wird 
hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Den 24. April 1819, . 
Kdniglic = Baierifhed Landgeridt 
Minden. 

Steprer, Landricter. 
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Im Ramen Seiner Majeftät des Königs 


Erfennt das Königl, Appellationdgericht bes 
Harkreifes, in der, gegen die flüchtig gegans 
gene Joſepha Greil, ledige Taglöhnerinn aus 
Tyrol, wegen Diebftahls geführten Unterfuchung, 
als Eriminalgericht zu Recht: 


„daß diefelbe wegen mangelnden Beweiſes 
„einzuftellen ſey.“ 


München den 13. April 1819. 


Königlihbes Appellations-Gericht 
des Iſarkreiſes. 

(L. 5.) 
v. Mann, Präfident. 

: Strauder. 





Berfletigerungem 





Dom unterzeichneten Amte wird filr dieſes 
Jahr, mit Benziehung des einfchlägigen Königl. 
Rentamtes, die Fichtenrinde » Verfteigerung von 
ber Königl. Forſtrevier Forflenried, mit Vorbe⸗ 
halt der guädigften Ratification, kuͤnftigen Sams⸗ 
tag den Iten May l. J., frib Morgens 9 Uhr, 
vorgenommen werden, wozu jeber Steigerungss 
Iuftige, in loco Lilienberg, am obenangefegten 
Tage zu erfcheinen, höflich eingeladen wird. 


Den 26. April 1819. 


Kdniglich,s Baierifches Forſtamt 
indem j 


Freyherr von Erde, Oberfbrfter. 
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Vermbg eines guäbigften Befehls der Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finans 
zen, vom 10tem April 1819, wird der auf bie 
ſigem Antöfpeicher vorliegende Gerften s Vorrath, 
in 2006 Schäffel beſtehend, unter Vorbehalt der 
bbchften Genehmigung, am Zten Map I x 
Vormittags, in dem Königl. Rentamts » Locale,. 
gegen fogleih baare Bezahlung verfteigert wers 
den, wozu man Kaufsliebhaber hiermit einladet. 


Den 21. April 1819. 


Kbniglih = Baierifhes Rentamt 
Mühldorf. 


d. Stubenrauch, Rentbeamter.. 





Ueber das zuruͤckgelaſſene Vermbgen des Mi⸗ 
chael Vogl, am halben Eifenrichterlehen in der 
Bifchofswiefe d. G., iſt der Concurs erbffnet, 
und es werden daher zu den geſetzlichen Gant⸗ 
verhandlungen folgende Edictötage beftimmt: 


Dienöfag der 11te May. %, ad 
producendum et liquidandum, dann zugleich 
zum Verfuch einer gürlichen Ausgleihung; komme 
diefe nicht zu Stande, 


Freytag der 11te Junil. J., ad 
excipiendum; 


Montag der 12te Julil. J., ad re- 
plicandum, mit dem Anhange, daß der termi- 
nus ad quem zur Abgabe der Duplie, und Gone 
elufionsfchriften, bis zum 10ten Unguft l J. eine 
ſchließig, und peremptorifch feſtgeſetzt iſt. 


Alle diejenigen, welche an den Ruͤcklaß des 
Michael Vogl, aus was immer für einem 
Orunde eine Forderung zu machen haben, wer: 
den sub poena praeclusi hierzu vorgeladen, ent: 


(19*) 
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weder in Perfon, oder durch binlänglic Bevoll: 
maͤchtigte zu erfcheinem, 


Den 6, April 1819. 
Kdniglic >» Baierifhes Laundgericht 
Berdtesgadem 


(2) 1 Wirth, Landrichter. 





Auf neuerliche Requifition des Königl. Kreiss 
und Stadtgerichts Muͤnchen, wird hiermit der 
zur Gerhard von Faßmann'fhen Gantmaffe 
gehdrige Gutscompler zu Kopfsburg d. G., wies 
berhohlt zum dffentlichen Verlaufe feilgeborhen, 
und hierzu auf 


Samdtag den Bter May. J. 


in biefigem Amtölocale dergeftalt eine Commiffion 
anberaumt, daß das Berfteigerungs = Protocoll 
um 9 Uhr erbffnet, und mit dem Glockenſchlagt 
12 Uhr gefchloffen wird. 


KRaufsluftige werben demnach hierzu mit dem 
Bernerken vorgelaben, baß Auswärtige fich mit 
den ndthigen Atteften über Wermdgen, Lesmund 
und Unterthand s Verbands⸗ Entlafjung zu verſe⸗ 
ben haben. 


Befchreibung dieſes Gutscompleres. 


Dasfelbe ift ein zum Koͤnigl. Mentamt Ers 
ding bodenzinfiges Eigenthum, und beficht aus 
folgenden Beſtandtheilen: 

1) Aus ben Ruinen bed Schloßes, welches zum 
dritten Theile famuıt dem Dache abgetras 
gen Ift; 

2) aus ben Oeconomie⸗ Gebaͤuden auf der Oſt⸗ 
ſeite, naͤmlich einem gemauerten Hauſe, 
Pferd⸗ und Kuͤhſtall, daun Stadel mit Zie⸗ 
geln gebedt; 
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3) aus ben Decomomie + Gebäuden auf ber 
Weftfeite, nämlich dem Wohngebäude, den 
Remifen und Stallungen unter einem Ziegel⸗ 
dache; 

4) aus dem gemauerten Waſchhauſe; 


5) aus dem Sommerhauſe mit Schindeln ges 
det; 


6) aus einem Garten, Unger und Aeckern ju 21 
Tagwerk 86 Decimalen; B 

7) ber Baberdg mit 3 Tagwerk TO Desimalen; 

8) dem Yuader am Falter; 

9) dem Auader anı Straßl; 

10) dem obern und untern Auacker, zufammen 
18 Tagwerk 69 Decimalen; 

11) der Mittelwiefe in der Yu mit 10 Tagwerk 
95 Decimalen; 

12) deu Eichbäumen ander Baderbg mit 12 
Stämmen. 
‚Hiervon werben zum Kbnigl. Mentamte Er- 

ding entrichtet: . 

a) Ruſticalſteuer2l. 12 Fr. 7 hl. 

b) Korubodenzins 1 Schäffel 2 M. A Sechz. 

c) Geldbodenzins von den Gebäuden 1fl. 55 fr. 
Diefes eben befchriebene Anweſen fann von 


jedem Kaufsluftigen nady Belieben in Befichtis 
gung genommen werben, 


Den 8. April 1819. * 
Königlih = Baierifhes Landgericht 
Erbing 


(3) 2. von Inama, Landrichter, 


Auf Anſuchen des Etephan GStettner, 
Vefigers des Nußrbainer » Gutes zu Außerbietl⸗ 
bach, wird hiermit deſſen Beſitzthum -bffentlich 
feilgebothen, und zur Verſteigerung desſelben, 
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salva ratiicatione, auf Montag den 17ten 
May... Vormittags 9, bie Glockenſchlag 1? 
Uhr, im hieſigen Gerichrds Locale eine Tagsfahrt 
"angefegt. 

Kanfslnftige, welche das Kaufsobiect ine 
zwiſchen jeden Tages befihtigen konnen, baben 
ſich zu der oben feſtgeſetzten Zeit, mit ben erfors 
derlihen Ausweiſen verfehen, hierorts einzus 
finden. 

Befhreibung bed Anweſens. 

Dasfelbe beſteht 


L An Gebäuden: 

1) Aus einem eingädigen, hblyernen,, mit Schins 
dein gededren Haufe, welches zugleich bie 
Stallungen in ſich fat; 

2) aus einem mit Stroh gedeckten, hölzernen 
Getreidſtadlz 

3) aus einem hölzernen, ebenfalls mit Stroß 
gedeckten Gerreid » Kaften; und endlich 


4) aud einem gemanerten Badofen, 
1. An Grundfiäden: 
1) Un Uedern 58 Tagwerk 84 Decimalen; 
2) Wiefen 6 Tagwerk 45 Derimalen, wovon 
beyläufig die Hälfte zweymaͤhdig find; 
3) Holz 9 Tagwerk 6 Deeimalen, 


Diefes Unwefen beftebt aus zwey Halbhoͤ⸗ 
fen, von denen der eine ludeigen, der andere 
aber erbrechtig zu dem biefigen Abnigl. Rentamte 
grundbar ift, melde Grundhertſchaft ebenfalls 
den Verkauf diefed Auweſens requirirt hat. 


Die Grundfiäde, welche zu den einen, und 
Die, welche zu dem ambern biefer beuben Halb⸗ 
Hhfe gehören, ldanen nicht mehr ausgeſchieben 
werden, 


— — — 
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Auf dieſem Aırwefeu haften folgende Laſten: 


1) Ein Steueriel. — 3 l. 30kr. a hl. 
2) Adergeld . . . Jı —-ı — 
3) Scharwerkgeld 10⸗ ⸗2— 
3) Mavtſchafteftiſtt 4-50: — 


5) Stift — 5s 12» 
6) Autterpaber — Schäffel 4 M. 2 2. 
7), Gilt 
a) Weizen 1 Sch. — M. — V. 
b) Korn 2 = 4— 
ce) Haber = 3: 2 
Es wird and) noch bemerkt, daß auf dieſem 
Anwefen ein Austrägler abgenÄhrt werden muß. 
Die letzte Kaufo ſumme vom 2ten May 1805 
betrug 2000 fl. — 
Den 14. April 1819. 
Kdniglih s Vaiertfhbes 
Erding. 


v, Inama, Landrichter. 


[>,) 
” 


Landgericht 


Da das, bey der unterm aten Februar heute 
rigen Jahrs, ausgeſchrieben den täten März, 
ſtatt gehabten Berkaufes » Commiffion, (Srid 
VII.) geſchlagene Anboth auf das hieſige Peter 
Lindenthalleriſche Färbers-Anweſen, von 
den Creditoren nicht geuehmiget worden ift; fo 
wird zu deſſen Verkaufe, wiederhohlt auf deu 
10ten May I. 3. , eine Commiſſion angeirst, 
wozu Kaufsluftige, unter den Im der jiingeren 
Ausicreibung vorgefegten Bedingungen, einges 
laden werben, 

Den 12. April 1819. 


Königlich = Baierifches Landgericht 
Bilöbiburg. 


Bram, Landrihten 
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Vorladungen und Edietal⸗ 
Citationen. 


—— 


Der biefige Mauererpafier, Ehriftian Kuf: 
eder har, wegen Mangel anderer Zahlungs: 
mittel, feine, auf dem Tuͤrkengraben befindlichen, 
Gebäude feinen Ereditoren zu überlaffen erkläre, 
auch feinen Activ⸗ und Paſſivſtand übergeben, 


Zur Erhohlung der ereditorfchaftlidhen Er: 
Märung hierüber, dann zur vorläufigen Liquidi⸗ 
tung. feines Paſſivſtandes, hat man auf den 
17ten May, J. Vormittags 9 Uhr, eine 
Tagsfahrt anberaumt, wozu man alle Fußederi⸗ 
ſchen Creditoren hiermit vorladet. 


Den 2, April 1819. 


Königlih » Baierifhes Kreis— und 
Stadtgeriht-Minden, 
Gerngroß, Director. 

43) 3. Rhein. 





Da in der Debitfache des verſtorbenen Milche 
mans aufder SendlingersHaide, Johann Fam pL 
der Pafjioftand den Wetivftand weit überſteigt; 
fo hat man die Gant decretirt, 


Man will alfo nachſtehende Edicts tage naͤm⸗ 
lich: 

Montag den 1Tten May, ad liqui- 
dandum, 

Donnerdtag den 1Tten Juni. $, 
ad excipiendum, und 

- Samdtag ben 17ten Julil. J., ab 

eoncludendum ‚peremtarie hiermit anberaumt 
haben, z 


— —— 
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Den letzten Edictötag will man fo getheift 
haben, daß die erfie Hälfte ad replicandum, 
die zweyte Hälfte ad <oncludendum verwendet 
wird, „ 


Alle jene, welche an die genamnte Gants 
maffe etwas zu fordern haben, haben fih an 
diefen Tagen, entiveder ſelbſt, oder durch gehörig 
bevollmächtigte Anwaͤlte, bey Berluft entweder 
aller, oder der an den einzelnen Tagen einfchläs 
gigen Handlungen einzufinden, und ihre Rechts⸗ 
Nothdurft zu Protocoll zu geben. 


Den 16. April 1819. 
Koͤniglich— Baierifches 

Münden, 
Steprer, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 1. 





Therefia Rabeinerinn, verwittibte Sil⸗ 
berhaͤndlerinn von Traunſtein, ſeit einigen Jah⸗ 
ren aber in dem dießgerichtlichen Dorfe Haufen 
bey Geltendorf wohnhaft, verſtatb mit Hinter 
laſſung eines Teſtamentes. 

Da diesſeits keine Verwandten derſelben be⸗ 
kannt ſind, ſo werden alle diejenigen, welche au 
die Verlaſſenſchaft der Theres Rabeiner, aus 
was immer fuͤr einem Rechtstitel Anſpruͤche ma⸗ 
chen zu koͤnnen glauben, aufgefordert, diefe.alls 
bier in den nachgefeßten Terminen anzubringen, 

Inlaͤnder haben fich innerhalb drey Mos 
nathen, Nuslinder aber binnen fechs Moe 
nathen a dato zu melden, nach deren Umflug 
diefelben nicht mehr gehbrt werden. 

Den 17. April 1819. 

Königlic) s Balerifdes Landgericht 

z Landsberg. 

Treyherr v. Pech mann Landrichter. 
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Bey dem, in ber Eonenröfache bed Joſeph 
Fiſcher, Parts von Siggenham, am Sten 
dieß Monaths abgehaltenen zweyten Eoictötage, 

“(vide Jfarkreisblart Stuͤck VII, und VIIL i. 3.) 
wurde zwifchen den an biefem Edictötage ers 
ſchienenen Ereditoren, welche eben aud) die eins 
zigen find, die im Verfahren des erften Edicts— 
tages ihre Rorderungen liquidirten, ein Vergleich 
zu Stande gebracht, welcher fämmtliche Bezie⸗ 
hungen unter diefen Gläubigern berichtigte, und 
fobin die Vertheilung des. Gutkaufs-Schillings 
unter denjelben, als naͤchſte Gerichtöhandlung , 
berbeyführte. 


Um nun diefer Ausgleichung eine ſichere Bas 
ſis, und hiermit auch den weitern richterlichen 
Verhandlungen ausſchließende rechtliche Guͤltig⸗ 
feit zu geben, ift es, nachdem die Gerichtsord⸗ 
mung, cap. 19. 8. 9. n. 2,, und die biefiges 
richtlichen frühern Edictalien , gegen die am ers 
ften Edictötage gar nicht erfchienenen, oder mit 
ihren Liquidationen nicht eingefommenen Gläubis 
ger die Praͤcluſion ihres Korderungen ipso facto 
ausgefprochen, nur noch nothwendig, auf bie 
allenfallſigen Reftitutiond s Gefuche Ruͤckſicht zu 
nehmen. 

Es wird demnach anf Anfuchen der im Were 
gleichs⸗Geſchaͤfte begriffenen Gläubiger. hiermit 
Öffentlich bekannt gemacht, daß zur endlichen 
Realijation obigen Vergleiches, und diefer zu 
Folge zur Vertheilung der Baarzaplung, und 
Verlooſung ber Friften, anf Donnerstag den 
29ſten dieß Monarhs, Vormittags 9 Uhr eine 
Tagsfahrt hiermit anberaumt werde, und daf 
derjenige, welcher, als nach den geielichen Bes 
ſtimmungen präcudirt, fih nicht bis auf Mitte 
woch ben 2öften dich Monaths, bis 6 Uhr 
Abends, mir feinem Reſtitutionsgeſuche gemels 
bet hat, ohme weiters diefelben nachtheiligen Fol⸗ 


._— 
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gen zu gerwärtigen habe, welche, gemäß cod. jud. 
cap. XIX. $. 16. n. 4., in Rüdficht auf das 
Rechtömittel der Meftitution nach diſtrahirter 
Maſſa, begründet find. 


Auch fol diefes Praͤiudiz hiermit ausdruͤck⸗ 
lich auf denjenigen bezogen werden, welcher 
obiger Aufgabe innerhalb des richterlichen Termins 
zwar nachgelommen, aber bey der auf den 2yiten 
anberaumten Tagsfahrt, deren Zweck im gegebes 
nen Falle die Inſtruction der im Termine vorges 
brachten Reftitutionsgefuche vor allem, und wenn 
ed udthig wird, auch ausſchließend behandeln 
fol, nicht erfchienen ſeyn wird. 


Den 8. April 1819. 


Kbniglid » Baierifhes Gräfl. Prey 
fingifhes Majorats > Herrfhaftsge 
rihs Hohenaſchau in Prien 
im Sfarfreife 


(2) 2. Schnediz, Herrfchafts » Richter, 





Nichtamtliche Artikel. 





( Mebillarſchaſts-Verſteigerung betreffend, 


Montag den zteu May I. J. und die folgens 
den Tage, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und 
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, wird in der von 
Thiereckiſchen Behaufung in der Kaufingergaffe 
Mro, 1616, im zweyten Stode, der Mobiliars 
Kuͤcklaß der verftorbenen Frau Hoffammerräthin 
von Thiered, beſtehend in Geſchmuck, Stei: 
nen und Perlen, goldenen Uhren, Dofen, Hals: 
und Uhrketten, filbernem Tafeljeug, derley Thee⸗ 








abı 


und Kaffeegefchirren, Leuchtern, Kreugpartikeln, 
und andern Gilbergeräthe, Etoduhren, Ges 
mählden, Spiegeln, Käften, Geffeln, Tiſchen, 
Betten, Leibs Bett: und Tiſchwaſch, Leinwand 
in Stuͤcken, Frauenkleidern, Epigen, Küchen: 
Einrichtung, Kupfer, Zinn, Porzellain, Gläs 
fern und anderen Hausfahrniffen, gegen gleich 
baare Bezahlung, Zug für Zug verfleigert, wozu 
Kaufsliebhaber hiermit eingeladen werben, 
Minchen den 17. April 1819. 


Therefia von Thbieredifhe Teſta⸗ 
(3) 2. mentd-Execution, 
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cHellquelle gu Kißingen am der Saale betreffend. 


Bey herannahender Babezeit hat der unters 
zeichnete die Ehre, allen denjenigen, welche die 
Kißimger = Heilquellen befucyen, befannt zu mas 
hen, daß er nicht allein für einzelne Gäfte, 
fondern auch für ganze Familien Quartiere wähs 
gend der Kurzeit vermiethe, 


Kißingen an der Saal, im Unter: Main: 
kreiſe im April 1819. 


DB. Rehm, 
K. B. Poll: Erpebitor, 





C Nebſt einer Weplage, die Schraunens Anzeigen bettefend,) 











Weplage zum ars Kreis» Iutelligengblatte des Jahred 1819, Städ XVIL u ran f 1} 
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Koͤniglich⸗ Baieriſches 
Intelli— genzblatt 
für den Iſartreis. 








XVIII. Stuͤck. Muͤnchen den 5. Map 1819 





e Dieſe edle Handlung, einer bffentlichen Be: 
Amel 9 eArtil r lobung wirdig erlaunt, — wird hierdurch zur 
allgemeinen Kenutniß gebracht. 

Minden den 26. April 1819. 


Königlih-Baierifche Regierung 





Deffentlihe Belobung, 
des Iſarkreitſes. 
— Kammer bed Jnuern. 
(Die Lebensrettung des Jofeph Vlehhauſer bes dreyhert ». Schleich, Präfident, 
—. v. Hofftetten, Director, 


Im Namen Ceiner Mojeftätdes Königs. Dr. Schitcher. 
Der Kraͤmer Jauaz Hbogl von Truchtlas 

ching, Konigl. Landarrichts Traunftein, rettete, ü 

mit feinen beyden Ebhnen Michael und Joſeph. 

dem, unterm 18ten May v. J., am einer fehr Dienftes : Notizen 

tiefen und gefährlichen E tele, in den Alzfluß ges 

fallenen, achtzehnjaͤhrigen Joſeph Btiebbaujer, 

durch verems menſchentreuudliche Bemähung, dad Durch allerbhchſtes Mefeript vom Zaſten April 

geben, L. J., iſt der Pfarrer Franz Kaver Wolfmaier 


(20) 
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su Buchhelm, von dem Antritte der Ihm durch 
‚allerhbchfie Eutſchließung vom Oten Zuli v. J. 
übertragenen Pfarrey zu Schwindfirchen biöpens 
fiet „und diefelbe dem bisherigen Pfarrer zu Trauns 
ſtein, Priefter Lorenz Zoglauer, allergnädigft 
verliehen worden , auch 
wurde am 26flen barauf bie von bem Krau⸗ 
ſiſchen Veneficiaten dahier, Priefter Zaver Bere 
ger, erflärte Niederlegung des Beneficiums zu 
Thalkirchen genehmiget. 


————— ee 


Bekanntmachung. 


¶ Veranderungen Im Poſtenlauſe von und nach Salz⸗ 
burg betreffend.) 

Nachdem, vom iten May I. J. angefangen, 
mehrere Veränderungen, befonders im Poftens 
daufe nach und von Salzburg flatt finden wers 
ben; ſo bringt man diefelben hiermit zur allges 
aueinen Kenntniß, wie folgt; 


A. 
Die Briefpoften werben abgefhidt 
1) Bon Münden nad Salyburg: 
Am Montag und Donnerdtag um 12 Uhr 
Mittags, 
am Dienstag und Freptag um 7 Uhr 
Abends, 
am Sonntag um O Uhr Vormittags; 
2)von Münden nah Reichenhall 
und Berchtesgaden: 
. Am Montag um 12 Uhr Mittags, und 
am Freytag um 10 Uhr Vormittags; 


3) von Minden nah Rofenheimt 
Am Montag um ı2 Ups Mittags, 
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am Diendtag um 7 Uhr Abenda, und . 
am Freytag um 10 Uhr Vormittags; 
4) von Minden nah Traunftein: 
Am Montag um 12 Uhr Mittags, 
am Freytag um 10 Uhr, und 
am Sonntag um 9 Uhr Vormittags ; 
5) von Minden nad Waſſerburg: 
Am Dienstag um 7 Uhr Abende, 
am Donnerötag um 12 Uhr Mittags, und 
am Sonntag um 9 Uhr Vormittags; 
6) von Minden nah Stein: 
Am Montag und Donnerstag um 12 Uhr 
Mittags, 
am Sonntag Vormittags 9 Uhr. 
RB. 
Vorſtehende Briefpofien kommen zu 
Muͤnchen an 
1) Bon Salzburg: 
Am Mittwoch, Freytag und Sonntag Mors 
gend, fo wie 
am Donnerdtag und Sonntag Vormittags; 
2) von Berchtesgaden und Reihen 
ball: 
Am Dienttag und Freytag Morgens; 
a) von Rosenheim: . 
Am Dienstag und Freytag Morgens, fo wie 
am Donnerdtag Vormittags; 
4) von Traunftein: 
Am Dienstag und Freytag Morgens, dann 
am Donnerstag Vormittags; 
5) von Wafferburg: 
Am Mittwoch Moraeus, 
am Donnerstag und Sonntag Vormittags; 
6) von Stein: E 
Km Dienstag Morgens, 
am Donnerötag und Sonntag Vormittags, 
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c, 
In Bezug auf den Poſtwagen 

1) Wird bemerkt, daß, vom iten May anpes 
fangen, derfelbe nicht mehr über Rofenheim 
nah Salzburg, ımd zuruck abfahre: fons 

5 dern der Poſtwagen wird am Sonntag Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr von München über Zor⸗ 
neding, Steinwing, MWafferburg, Fraberts⸗ 
heim, Stein, Zraunftein und Teiſendorf 
nach Salzburg, und von da am Mittwoch 
Morgens auf ber naͤmlichen Straffe nah 
München zuruckgeſchickt werden, wo bers 
felbe am Deonnerötag Vormittags eintrefs 
feud wird. 

2) Uebrigens wird es von ber Wiltipr der Aufs 
geber abhängen, die Poftwagend » Senduns 
gen wach den fämmtlichen dfierreichifchen 
Staaten entweder unbezahlt aufzugeben, oder 
fie bis an die Grenze bey der Aufgabe zu 
bezahlen. Bloße Schriften : Padete und 
Frachtſtuͤcke vom fehr geringem Werth miüfs 
fen jedoch, mie biöher, fogleich bey ber Auf⸗ 
gabe bis zur Grenze franfist werden. 
Miuchen den 28. April 1819. 


Königlich » Baierifhes Oberpoſtamt 
Schedel, Oberpoſtmeiſter. 


— — — — 


VBerſteigerungen. 
— 
Huf hoͤchſte Anbefeblung der Adnigl. Regie⸗ 
rung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 


vom 19ten et praes. 2hften Febtuar l. J. Mro. 
3232, wird von. ben ſelbſi eingebrachten Yerarlals 


— 


268 


Zehenten des Fruchtjahres 1818, der auf hieſie 
gem Getreivfaften befindliche Votrath von 
26 Schäffel Weizen, 


64 >» Korn, 
6 ss  Oedie, 
127 e  Haber, 


au den Meiflbiethenden, umter Vorbehalt hoͤch⸗ 
fter Genehmigung, in verfchiedenen Meinen und 
größern Parthien kaͤuflich angelaſſen. 

Die Verſteigerung wird am 21ften May l. 
J., frühe um 9 Uhr, in dem Rentamtd sRocale 
zu Berchtesgaden ſtatt finden, 


Die Kaufsliebhaber mdgen ſich daher an bes 
fagtem Orte, und zur beftimmten Stunde einfinden. 
Den 25. April 1810» 
Königlich : Baterifhes Rentamt) 
Berchtesgaden. 


(2) 1. Joan, Reutbeamter. 





In Gemaͤßheit einer gnaͤdigſten Entſchließung 
der Königl. Regierung. des Iſarkreiſes, Kammer 
der Finanzen, vom 16ten et praes, Zöften April 
1. J., wird das unterfertigte Königl. Rentamt 
den hierher grunbbaren, durch den Tod des leiten 
Befigerd dem allerhdchften Aerer beimfällig ges 
wordenen, + Kirchhuber⸗ Hof zu Weiſſenfeld, bee 
ftehend in einem hölzernen Wohnhaufe mie Stal⸗ 
lung, Stadl und 

Garten . pr. 6 Tag. 73 Deeimalen; 

Acker 040 8 7 ⸗ 

Wieſen. 2 56 ⸗ 
nach der allerhbchften Verordnung vom zoſten 
September 1811, als freyes Eigenthum, salva 
ratificatione, veräußern, 


(20°) 
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Die Verfleigerumg dieſes Anweſens wird 
Montag den 10ten May. J., im Pofls 
hauſe zu Parsdorf vorgenommen. 

Auch wird noch bemerkt, daß bie auf biefem 
Anweſen bisher gelegenen grund s und gerichts⸗ 
herrlichen Abgaben in Zukuuft ceffiren, und ſich 
bierbey, nebft den oben aufgeführten Beftands 
theilen, noch eine walzeude ludeigene Wieſe pr. 
9 Tagwerk 67 Decimalen befindet, wovon zur 
Kirche Weiſſenfeld 1 fl. eingelegte Gilt gereicht 
werden muß. . 

Kaufsluftige werden hiermit eingeladen, auf 
beftimmten Tag und Drt, mit den gebdrigen 
egitimationen verfeben, zu erfcheinen, und ihre 
Anbothe zu Protorolt zu geben, 

Den 24. April 1819. 


Koöniglich-Bateriſches Rentamt 
Ebersberg. 


Schuhmann, Rentbeamter, 





Gemäß Anbefehlung der Königl. Regierung 
des Ffarkreifes, Kammer der Finanzen, vom 
10ten, et praes. 19ten April L J., foll der 
auf biefigem Rentamtskaſten befindliche, disponible 
Gerſten⸗Vorrath, von beläufig 120 Schaͤffel, 
einzeln oder ganz, je nachdem fich Käufer melden, 
durch Verfteigerung salva ratificatione vers 
Fauft werden, 

Indem man zu ſolchem Verkaufe Freytag 
deu Tten Mayı.g. Vormittags angefegt 
bat, ladet man Kaufsluftige ein, am geſagten 
Tage bey hieſigem Rentamte zu erſcheinen. 

Den 24. April 1619. 

Königlig . Baierifhes Renfamt 
Starnber 8 . 


Ball, Renibiamter. 








dieſe nicht zu 
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Nachdem die im heutigen Kreis » Intelligenze 
Blatte, Stie IX., ausgefchriebene Gerreid: Bers 
ſteigerung, auf dem Amto ſpeicher zu Wolfraths⸗ 
banſen, die hoͤchſte Genehmigung nicht erhalten 
bat; fo wird dieſes Geſchaͤft auf 

Montag den 17ten folgenden Mo: 
naths Map, 
fruͤh 11 Uhr Bis Nachmittags 2 Uhr, mode: 
mahls erneuert. 


Der Getreid s Vorrath beſteht in ungefähr 

80 Schäffel Weizen, 

447 ⸗ Korn, 

30 ⸗ Gerſte. 

Der Erfolg gnaͤdigſter Sanetlon bedingt ſich 
von ſelbſt. 

Den 27, April 1819, 


Königlich: Baierifhes Rentamt 
Wolfratshauſen. 


Ströber, Rentbeamter, 





Ueber bad zuruͤckge laſſene Vermdaen des Mi⸗ 
chael Vogl, am halben Eiſenrichterlehen in der 
Biſchofswieſe d. G., iſt der Concurs eröffnet, 
und ed werden daher zu den gefeßlichen Gant: 
verhandlungen folgende Edietstage beſtimmt: 


Diendtag der lite Mapl. J., ad 
producendum et liquidandum, dann zugleich 
sum Verſuch einer gürlichen Ausgleihung ; fommt 
Stande, 


Greytag der 
extipiendum ; 


Montag ber 12te Jul J., ad re 
plicandum, mit dem Anyange, daß der terini- 


11te Juni. %, ad 
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nus ad quem zur Abgabe ber Dupfic, und Con⸗ 
elufionsfchriften, bis zum 10ten Auguft I. J. ein⸗ 
fhließig, und peremptoriſch feſtgeſetzt iſt. 


Alle diejenigen, welche au den Ruͤcklaß des 
Michael Vogl, aus was immer fuͤr einem 
Grunde eine Fotderung zu machen haben, wer: 
ben sub poena praeclusi hierzu vorgelaben, ents 
weder in Perfon, oder durch binlänglich Bevoll⸗ 
maͤchtigte zu erſchelnen. 

Den 6. April 1819. 


Königlid = Baierifhes Landgericht 
Berchtesgaden. 


(5) 2. Wirth, Landrichter. 


Auf neuerliche Requiſition des Königl. Kreis⸗ 
und Stadtgerichts München, wird hiermit der 
zur Gerhard von Faßmann'ſchen Gantmaffe 
gehdrige Gutscompler zu Kopfeburg d. G., wies 
derhoble zum Öffenslichen Verkaufe feilgebothen, 
und hierzu auf 


Samstag den Sten Map. J. 
in biefigem Amtslocale dergeftalt eine Commiſſion 
anberaumt, daß das Verfteigerungs « Protocol 
um 9 Uhr erdffnet, und mit dem Glodenfchlage 
12 Uhr gefchloffen wird. 


Kaufsluftige werben demnach hiergu mit dem 
Vemerken vorgeladen, daß Ausmwirtige ſich mit 
den udthigen Arteften uber Vermdgen, Leumund, 
und Uuterthand s Derbandös Entlafung zu verſe⸗ 
ben haben. 


Beſchreibung dieſes Gutscompleresd. 


Das ſelbe iſt ein zum Konigl. Rentamt Ers 
ding bodenzinſiges Eigenthum, und beſteht aus 
folgenden Beſtandtheilent 


— 
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1) Aus den Ruinen des Schloßes, welches zum 
dritten Theile famım dem Dache abgetras 
gen ift; 

2) aus den Oeconomie-Gebaͤuden auf der Oft: 
feite, nämlich einem gemauerten Haufe, 

Pferd = und Küpftall, dann Stadel mit Zie⸗ 
geln gebedt; 

3) aus den Deconomie s Gebäuden auf ber 
Weſtſeite, nämlich dem Wohngebäude, den 
Remifen und Stallungen unter einem Ziegels 
dache; 

4) aus dem gemauerten Waſchhauſe; 

5) aus dem Sommerhaufe mit Schindelm ges 
deckt; 

6) aus einem Garten, Anger und Aeckern zu 21 
Tagwerf 86 Decimalen; 

7) der Baderdtz mit 5 Tagwerk 70 Derimalen; 

8) bem Nuader am Fulter; 

9) dem Auacker am Straßl; 

10) dem obern und umtern Aunder, zufammen 
18 Tagwerk 69 Deeimalen; 

41) der Mirtelwiefe in der Au mit 10 Tagwerk 
95 Deeimalen; 

12) den Eihbdumen an der Baderbtz mit 12 
Stämmen, 
Hiervon werden zum Abnigl, Rentamte Ers 
Ding entrichtet: 

a) Rufticalfteur . 2.12 fr. Th 

b) Kornbodenzind 1 Schäffel 2 M. 24 Sechz. 

c) Geldbodenzins von den Gebänden ıfl. 55 Er. 


Dirfes eben beſchriebene Auweſen kann von 
jedem Kaufsluftigen nad Belieben in Beſichti⸗ 
gung gencnmen werben. 

Den 8, April 1819, 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
Erding 


(3) 3. von Juama, Landrichter. 








273 


Der zum Rönigl. Rentamt Wafferburg leibs 
rechtswelſe gehbrige Kainzenhof zu Schredlreith 
wird, Montags den 17tenMayl. J., der 
dffenslichen Berfteigerung unterworfen, 

Kauföliebhaber, welche inzwiſchen das Gut 
ſelbſt befichtigen, und das erhobene gerichtliche 
Inventar einfehen Fünnen, werden daher einges 
laden, am obigen Tage, um 9 Uhr Vormittags 
in dem Amtslocale zu erfcheinen, und, unter 
Nahmweifung der gefeglichen Erforderniffe über 
Vermögen und Leumund ıc,, ihre Anbothe zu 
Protocoll zu geben, 


Den 16. April 1919. 


Königlich = Baierifches Landgericht 
Bafferbur g. 


(3) 1. v. Menz, Landrichter. 


— —— —— —ñ— 


Vorladungen und Edietal— 
Citationen. 





Da in der Debitſache des verſtorbenen Milch⸗ 
manns auf der Sendlinger⸗Haide, Johann Lampl, 
der Paflivftand den Activſtand weit überfleigt; 
fo hat man die Gant decretirt. 


Dan will, alfo nachſte hende Edictstage naͤm⸗ 
lich: 

Montag den 17ten 
dandum, 

Donnerdtag den 17ten Junb l. J., 
ad excipiendum, und 

Samstag den 17ten Fulil. F., ad 
eoncludendum peremtorie hiermit anberaumt 
haben. : 

Den: Iegten Edictätag will man fo getheilt 
Baben, daß die erfie Hälfse ad replicandum, 


May, ad liqui- 
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bie zweyte Hälfte ad concludendum verwendet 
wird, 

Alle jene, welche an bie genannte Gant⸗ 
maffe etwas zu fordern haben, haben fich an 
biefen Tagen, entweder ſelbſt, oder durch gehdrig 
bevollmaͤchtigte Anwaͤlte, bey Verluſt entweder 
aller, oder der au den einzelnen Tagen einfchläs 
gigen Handfungen einzufinden, und ihre Rechts⸗ 
Nothdurft zu Protocoll zu geben. 

Den 16. April 1819. 
Koͤniglich « Balerifches 

Minden 
Steyrer, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 2% 





Dermdg hoͤchſten Urtheils des Königl. Appel: 
Intionsgerichtes, als Eriminalgeriche I, Juſtanz 
für den Iſarkreis, vom ilten, empfangen den 
14ten December 1818, ift gegen den flüchtigen 
Andraͤ Wader, Zaglöhners «Sohn von Ebert: 
Bam, und ehemapligen Knecht beym Amanbauern 
zu Hafenham d. G., das Ungehorfams: Vera 
fahren ausgefprodyen worden. 

Diefer Undrd Wader wird daher oͤffentlich 
um zweyten Mable vorgeladen, fi bey dem 
unterzeichneten Unterfuchungs = Gerichre zu ſtellen, 
und ſich über die wider ihn vorliegende Anſchul⸗ 
digung eined Diebſtahls⸗Verbrechens zu verant⸗ 
worten. 

Nach fruchtloſen Verlaufe des ihm Zum zmeys 
ten. Mable geſetzten Drepmonasblichen Termins, 
wird wider ihm, als gegen einen Ungehorfamen, 
den Gefeßen gemäß, verfahren: werden, 

Den 16, März 1319, 

Königlich -Baterifihes Landgericht 
Bafferburg. 
Ju Abweſenheit des, Konigl. Landelchters 
(5) 2. Freyhett v. Dit, Aſſeſſor. 
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Amortifations » Decrete, 





Nachdem von den nachſtehenden zwey Staats⸗ 
kaſſa⸗Active Capitalien, ehe dem zur Quiriniſchen 
Mlummat » Stiftung sancti Hieronimi zu Ju⸗ 
golftadt, nunmehr zum Georgianiſchen Priefters 
hauſe im Landshut gehdrig, die Schuld « Urfune 
den verloren gegangen find; fo werden, auf Ans 
fuchen des Berwaltunge Ausſchußes der Kdnigl. 
Unlverſitaͤt und des Georgianiſchen Prieſterhau⸗ 
ſes, die gegenwärtigen alleufallſigen Beſitzer ders 
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felben hiermit aufgefordert, in Zeit von fe chs Mos 
natben den rechtlichen Beſitz derfelben gemüs 
gend nachzuweifen, afd widrigenfalld, nach Um— 
fing diefer Zeitfrift, die fraglichen zwey Schuld⸗ 
Urkunden für amortifirt erklärt werben, 
Den 21. April 1819. 

Ködniglih = Baierifhes Krels⸗ unb 

Stadtgericht Landshut. 
Ju legaler Ubwefengeit des König. Directots. 


Freyhert von Schleich, Afeffor. 
(3) 1. Stark. ' 
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Unterm 10tem Juni 1818, wurde der Inha⸗ 
ber einer zu Verluft gegangenen Obligation, 
die das Hofkriegs⸗ und landſchaftliche Zinszahl⸗ 
amt, unterm 23ften Juni 1694, auf 500 fl. lau⸗ 
tend, den Gotteähäufern Mallertöhofen und Feld⸗ 
mocing audgeftellt hat, aufgefordert, fich in 
Zeit von ſechs Monathen zu melden, und bie 
Dpligation vorzuweiſen. 

Nachdem nun innerhalb biefer Frift die Bor: 
lage der Obligation nicht geſchehen if; fo wird 
fie biermit, fo viel die dem Borteshaufe Mallerts⸗ 
hofen gebdrigen 100 fl. betrifit, für kraftlos erklärt. 

Den 39. April 1819. 
Koniglich-Baieriſches 

Mauͤnchen. 
Steyerert, Landrichtern, -' 


Nichtamtlicher Artikel 


¶ Mobillarſchafts VWerfieigerung betreffend. > 
Montag den 3ten May Il. 3. und die folgerte 


Landgericht 








ben Lage, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und (3) 5. 
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Nachmittags von 3 bls G Uhr, wird in der von 
Thieredifchen Behauſung in der Kaufingergaffe 
Nro. 1616, im zweyten Stode, der Mobiliar 
Ruͤcklaß der verftorbenen Frau Hoffammerräthin 
von Thiereck, beftehend in Geſchmuck, Ereis 
nen und Perlen, goldenen Uhren, Dofen, Hals: 
und Uhrrketten, filbernem Tafelzeug, derley Thees 
und Kaffeegefchirren, Leuchtern , Kreuzpartikeln, 
und audern Eildergeräthe, Stockuhren, Ges 
mählden, Spiegeln, Käften, Seifen, Tiſchen, 
Betten, Leibe Bert: und Tiſchwaſch, Leinwand 
in Stucken, Frauenkleivern, Epigen, Kücens 
Einrihtung, Kupfer, Zinn, Porzellain, Glaͤ⸗ 
fern und anderen Hausfahrniffen, gegen gleich 
baare Bezahlung, Zug für Zug verfleigert, wozu 
Naufsliebyaber hiermit eingeladen werden, 


München den 17. April 1819. 


Therefia von Thieredifce Teſta⸗ 
mentäsErecutiom, 





¶Nebſt einer Beylage, die Gäramnens Anzeigen betreffend.) - 
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Königlich 
Intelli— 
fuͤr den 





Baierifches 


genzblatt 
Iſarkreis. 





XIX. Stüd, 


Muͤnchen den 12, Man 1810 





Amtlide Artifel 





(Die Erledigung des Schulbeneficiums zu Nenfahrn 
betreffend. ) . 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Durch Verfegung ded bisherigen Schulbenes 
ficiaten, Priefter Yaron Kurz, nach Lichtenau, 
wurde bad Beneficium Neufahrn, der Pfarrey 
Eching, Kbnigl. Landgerichts Freyſing, mit dem 
vereinigten Schuldienfte erledigt. 
Die Erträgniffe beftchen in 485 fl, 48 kr., 


. wovon jährlich 23 fl. 56 Fr. Laflen zu tragen 


find. 
Minden den 7. Mat 1819. 
KduiglihsBaierifhe Regierung 
des $farfreiies.- 
Kammer: ded Innern, 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
»..Hoffletten, Director, 


ehr, 9. Lerchenfeld, 


Dienftes : Notizem, 





Sehe Majeftät der König haben, unterm 
2oſten April 1. J., die bey dem Kreis- und Stadts 
gerichte zu München erledigtem zwey Schreiberds 
Stellen dem Andreas Häusler, bisber Schrel⸗ 
ber bey dem Kreise und Gtadtgerichte in Res 
gendburg, und dem Diurniften des Wechſel⸗ und 
Mercantilgerichtd dahler, Johann Baptiſt Urs 
baur, allergnädigft zu Äbertragen gerubt. 


Durh Beſchluͤſſe der Kduigl. Regierung 
des Jſarkreiſes, vom’ Zıflen April 1, J. 
wurde dem Cooperator zu Oberhachlug, Lands 
gerichts Muͤnchen, Joſeph Schwaiger, das 
Vicariat zu Tettenhauſen, Kdnigl. Landgerichts 
Tinmoning, und dem Prieſter Bernhard Eder, 
Sacurat = Canonicars « Provifor, Prediger und 
Catecheten zu Tirrmoning, das Bicariat: Heiligen 
— im naͤmlichen Landgerichte, verliehen. 

21) 








Vermdg allerhoͤchſter Eutſchließung vom Soften 
April L J. wurde die Pfarren zu Vilshofen, 
Landgerichts gleichen Namens, dem bisherigen 
Pfarr: Decbant, und Diftrikts « Schul = Gnfpertor 
zu Starnberg, Landgerichtd gleichen Namens, 
Priefter Joſeph Schwaiger, mit dem Unhange 
übertragen, daß er mit derfelben auch die Dis 
firietd = Schulinjpestion zu, übernehmen habe. 





Bekanntmachungen. 


¶ Dauer des Kirchweih⸗ Marktes in Velden betreffend.) 


Der am 25ften May ſtatthabende Kirchweih⸗ 
Markt in Velden, dauert wie gembbnlich nur 
einen Tag. Diefes wird zur Belehrung berjenis 
gen Handeldleute, welde irrig glauben, daß 
während ber ganzen Zubiläumsfener feıl aebalten 
werden birfe, hiermit dffentlich bekannt gemacht, 


Den 5. May 1819, 


Königlich = Baierifches Randgeridt 
Bilsbiburg, 


Bram, Landrichter. 





Werfholfenheits - Erklärung. ) 

Mathlas Walch, Bauers⸗ Sohn vom obern 
Thurnlehen naͤchſt Schellenberg d. G., hat inner⸗ 
halb der am Zten November v. J. beſtimmten, 
dreymonathlichen Friſt fich nicht gemeldet, und 
es iſt auch ſonſt von ſeinem Leben oder Tod nichts 
weiter befannt geworben, 
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Derfelbe wird' daher fiir todt erffärt, und 
feln Vermdgen, dem angedrobten Präjubize ge: 
mäß, feinen zweybaͤndigen Gefchwiltern , nach 
cod, eiv. p. 1. cap. 7. $. 59., gegen Cautlon 
und Tilgung ber erlaufenen Koften, überlaffen. 
Von Rechtswegen. 


Den 3. May 1819. 


öduiglich-Baieriſches Landgericht 
Berchtesgaden. 


Wirth, Landrichter, 


Verſteigerungen. 





Nach dem Antrage der Baron Anton von 
Schmidiſchen Creditoren, ſoll die Hofmarf Schön: 
brunn, wovon die Beſchreibung beygefuͤgt iſt, 
bffentlich verſteigert werden. 


Man hat daher zu dieſem Zwecke eine Tags⸗ 
fahrt auf Samstag den 29fen Mayl. J., 
angefeht, an welchem Tage man von 9 bis 12 
Uhr Vormittags, und von 3 bis 6 Uhr Nach— 
mittagd, die Ungebothe der Kaufsliebhaber, uns 
ter Vorbehalt der Genehmigung der Gläubiger, 
gu Prorocoli nehmen wird. 


Uebrigens fteht ed jedem Kaufsliebhaber fres, 
in der ZImifchenzeit den von dem Koͤnigl. Rathe 
und Advocaten Jacob verfaßten Gutsanſchlag, 
und bie demſelben zu Grunde liegenden Guts⸗ 
Rechnungen von ben Jahren 1738 bi6 1797, fo 
wie die Exttacte aus den Grundfieuer s Earajlern, 
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in ber diesſeitigen Megiftratur einzufehen, auch 
ſich von der Rocalität und der vortheilyaften Lage 
des Gutes felbft zu überzeugen, 


Befchreibung der HofmarkSchoͤnbrunn. 


Die Anton Baron von Schmidifche Hofmark 
Schdubrunn liege im Fſarkreiſe, in dem Bezirke des 
Kbnigl. Landgerichts Dachau, in einer angenehs 
men Gegend, und iſt nur eine ſtarke Biertelftunde 
vondem Mineralbade Mariabrunn (wohin eine eis 
gens unterhaltene Bicinalftraffe führe, ) und 13 
Stunde von Dachau entfernt. 


Es gehdren dahin 105 jurisdictionsbare Fas 
milien, worunter fi) 66 Grundholden befinden, 


Die Errichtung eines Patrimonialgerichts ers 
ſter, oder zwenter Elaſſe ſtehet dem Käufer offen. 


Die gefhmadvollen und dauerhaft erbauten 
Schloß: und Deconomie s Gebäude befinden ſich 
in dem beiten Zuftande, hy 


In dem zwenftddigen Schloße fammt Sei⸗ 
tenfldgeln befinden fich, eimfchließig eines großen 
Saales, 32 große und Fleine Zimmer, eine Kas 
pelle, Küche, Speife, Gewblbe, Keller und eine 
große gewblbte Einſetze. 


Die mit dem Schloße ein Vlereck bildenden 
Deconomie » Gebäude enthalten einen ſchoͤn ge⸗ 
wolbten Getreidfaften, fammt zwey Städeln und 
Tennen, ſechs Zimmer für das Deconomie: Pers 
fonale, Waſch⸗ und Backhaus, zwey Gäfteftals 
lungen, einen Pferd», einen Aubz und einen 
Schweinftall, 

In ber Mitte des Hofes befindet fich ein 
Brunnen. 


Die Vorderfeite des Echloßes ziert ein gro⸗ 
Ber, ſchoͤuer Garten von ſechs Tagwerken, worin 
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etliche Hundert Obftbäume, ein großes gemauer⸗ 
tes Glashaus und zwey Brunnen ſich befinden. 


Die Gebäude find mit 10,000 ff. affecurirt, 


Nach den Ertracten aus dem Grundfteuers 
Cataſter iſt die reine jäprliche Erträgniß: 


1) Aus dem gerlichts⸗ grunds Ichene oder 


äinsherrlichen Rechten, über Abzug der gans 
sen Dominicals Steuer, 3331 fl. Sfr. 2hl.; 


2) aus den zehentherrlichen echten, über Abs 
zug der ganzen Dominicalitener, 204 fl. 55 Er. ; 


3) aus den Grumdrenten, über Abzug der gans 
zen Rufticalfteuer, 555 fl, 46 kr. 1 hl. 


Die jährliche einfache Steuer betragt 


ad 20.2002 i fl. zo kr. Gh. 
ad 2. 3: 31⸗ 
und ad 3. . 10⸗6⸗ 3hl. 


Auf dem Gute haften 2200 fl. — Stiftungs⸗ 
Capitalien zu den Gotteöhäufern Schoͤnbruun und 
Ampermochiug. 


Minden ben 2, April 1819, 


KönigliheBaierifhes Appellationgs 
geriht fir den Sfarkreis, 


v. Mann, Präfibent. 


(3)% Hunold. 





Auf hoͤchſte Anbefehlung der Kouigl. Regle⸗ 
rung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
dom 19ten et praes. 26ften Februar I. J. Nro. 
5232, wird von ben felbft eingebrachten Merarials 

(21°) 
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Zehenten bes Fruchtjahred 1818, ber auf biefis 
gem Getreidkaften befindliche Vorrath von 
26 Scäffel Weizen, 


64 = Kom, 
6 ⸗ Gerſte, 
127 5 Haber, 


an ben Meiſtbiethenden, unter Vorbebalt hoͤch⸗ 
ſterGenehmigung, in verſchiedenen Beinen und 
groͤßern Parthien kaͤuflich angelaſſen. 

Die Verſtelgerung wird am 2ıften May I, 
%, frühe um 9 Ubr, in dem Rentamts-Locale 
zu Berchtedgaden ftatt finden, 

Die Kaufsliebhaber midgen fich baber an bes 
fagtem Orte, und zur beftimmten Stunde einfindem, 

Den 25. April 1819. 

Kbniglich » Balerifhes Rentamt 

Berchtesgaden. 


(2) 2. Joan, Nentbeamter, 





Auf den Grund einer gnädigften Entichlies 
fung der Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ber Finanzen, vom 10ten, empfangen 
ben 2uften April [, J., wird der dießamtliche 
Gerfiens Borrach, in ungefähr 140 Schaͤſſel bes 
ſtehend, auf Sonntag den 16ten May l. J., mit 
Vorbehalt der guädigfien Ratification, an bie 
Meiftbierhende verfteigert. 


Kaufsluftige werden daher eingelaben, daß 
fie auf obenbefiimmtem Tage in dem Kbuigl. 
Rentamts »Tocale, frühe 10 Uhr, erfcheinen und 
Ihr Unborh zu Prosocoll geben wollen. 

Den 5. May 1819. 
KöniglihsBaierifhes Rentamt 
Miesbach. 

Schmid, Reutbeamter. 





— 
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Auf dem Getreidboden des unterfertigten 
Abnigl. Rentamtes, iſt ein Quantum Früchte, 
in Weizen, Korn, Gerſten, Rittkora und Miſch⸗ 
ling beſtehend, vorraͤthig, welches in Folge hoͤch⸗ 
ſter Weiſung der Koͤnigl. Regierung des Iſar— 
kreiſed, Kammer der Finanzen, vom iten vo⸗ 
rigen Monaths, im Laufe des gegenwärtigen 
Monathé May, verkauft werden wird. 


Damit ſowohl Getreidbändler, als auch Pri- 
daten nach ihrem eigenen Bedarf an dieſem Ges 
treid⸗ Verkaufe Theil nehmen konnen, ift die Ders 
fügung getroffen, daß am Mitwecb und Sams⸗ 
tag in jeder Woche, ein beliebiges Quantum, um 
den mittleren Echrannen » Prei® des birfigen 
Marktes, und gegen gleich baare Bezahlung, abs 
gelangt werden kanu, weßbhalb die Kaufsliebbas 
ber, ſich bierorts zu melden, hiermit dffeutlich 
eingeladen werden. 


Den 1. Map 1819. 


Königlih = Baierifhes Rentamt 
Thly 


(2) 1. Mesmer, Rentbeamter. 


Freytag ben 2ıften May. $. und bie fols 
genden Zage, Vormittags von 9 bis 12 Ubr, 
und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, wird in dem 
Verfleigerungs » Zimmer des unterfertigten Ges 
richts, zu ebener Erde im Auguſtiner-Gaͤßchen, 
ein Waarenlager, beitebend aus Gilerzeugen, 
Caſimirs und Wollencords, Sammer, verſchie⸗ 
denen Seidenzeugen, Merinos, Perſen, weißen 
Piguer, Moujjeiins und Mounſſelin⸗Batriſt, Par⸗ 
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ent, Mouftong, grolſſirtem Aldnell, haums 
wollenen Bettdecken, weißen baummollenen Herrtis 
und Fraueuſtrümpfen, weißs und ſchwarzſeidenen 
Fraueuſtruͤmpfen, Schwals, ſchwarzeideuen und 
mouſſelinenen Hale tuͤchern, ſchwarzen und weißen 
Zuülricheln und Tuͤlſpitzen, Handſchuhen, ſeide⸗ 
nen Bändern und Schnuoͤren, Cordoneſeide, Bors 
turen und Franzen, Stridbaummolle, Merlin, 
Eau de vie, delavande, NRafterpulver u. d. gl. 
gegen baare Bezablung veriteigert. 

Kaufsluftige werden hierzu geziemend einge: 
laden. 

Den 6, Man 1819. 
Abniglich-Baieriſches Stadtgericht 
Muͤnchen, als Wechſel- und Mer 
santilgeridt 1, Inſtanz. 
Gerngroß, Vorſtand. 


(3) 1. Lict. Werndl. 





Auf die zur Verlaſſenſchaft der verſtorbenen 
Hutmacherin Cedei gehbrigen Behauſungen Nro. 
455 im Thal Marid, und Nro. 3.0 rütkwaͤrts 
dem vorinen, an dem Stadtmauergaͤßchen, ift 
ein Angeboth von 11,000 fl. erfolgt. 

Kaufsluflige baben auf den 26ften May 
l. J., ®ormittags von 9 bis 12 Uhr, vor ſtadt⸗ 
gerichtlicher Eommillion zu erſcheinen, und ihre 
Mebrgebotbe zu Prorocoll zu geben, worauf, bey 
hinlaͤnglicher Ausweifung über die Berichtigung 
des Kaufihillinge, die Zuerkennung fogleicy ers 
folgen wırd. 

Den 4. May 1819, 

Kdniglih = Baierifchies Kreis⸗ und: 
Stodtgeriht Münden. 


Gerugtoß, Direor, 
(2) 1, Bauer 


k: 
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Der zum Konigl. Rentamt Waſſerburg leib⸗ 
rechtöweiie gebdrige Kainzenhof zu Schredlrekth 
wird, Montags den 1TtenMayl. J., der 
dffentlichen Verſteigerung unterworfen, 


Kauföliebbaber,, welche inzwiſchen das Gut 
felbft befichtigen, und das erbobene gerichtliche 
SJuventar einfehen knnen, werden daher einges 
laden , amı obigen Tage, um 9 Uhr Vormittags 
in dem Amtslocale zu erfcheinen, unb, usiter 
Nachweiſung der geieglihen Erforderniffe über 
BDermögen und Leumund ꝛc., ihre Unbothe zu 
Protocol zu geben, 


Den 16, Ypril 1819. 


Königlid s Baierifhes Landgericht 
Bafferburg. 


(3) 2. dv. Menz, Landrichter. 





Vorladungen und Edictal— 
Eitationen, 


In dem Schuldenweien der Fellx Fürmans 
nifchhen Unterotels Bräuers » Eveleute in Mine. 
den, wurde, auf Andringen der Gläubiger, die 
Sant beichloffen, und diejes Erkeuntniß durch 
alle Inſtanzen beſtaͤtiget. 

Man will daher folgende drey Edictstage 
beſtimmt haben: 

Ad producendum „et liquidandum, den 
zofen Junp ll, %, 

ad excipiendum, ben Soſten Julil.$., 
dann 
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ad concludendum, den '30flen Aus 
g Aſt, l. J., und zwar in den Maße, daß ale ber 
terminus ad quem, hinſichtlich der Conclufion, 
ber 29ſte September I. J. feſtgeſetzt ſey, 
innerhalb welchem Concluſions⸗ Termine die eine 
Hälfte ad replicandum, und die andere Hälfte 
ad duplicandum zu verwenden fey. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, biermit aufgefordert, am eben 
erwähnten Edictötagen entweder in Perſon, oder 
durch genugſam bebollmichtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichneter 
Stelle zu erfcheinen,, und ihre Forderungen, nebft 
bein Borrechte rechtögenigend anzubringen, als 
fie außer den nicht mehr damir gehört, fondern 
ipso facto präcludirt ſeyn follen, 


Den 27. April 1819, 
Kbniglid = Baierifched Kreids und 
“ 
Stadbtgeridt Minden. - 
Gerugroß, Director. 


(3) 1. v. Hahn. 





Ueber das zuruckgelaſſene Vermoͤgen des Mi: 
chael Vogl, am halben Eiſenrichterlehen in der 
Biſchofswieſe d. G., iſt der Concurs erbffnet, 
und ed werden daher zu dem gefeglichen Gantz 
verhandlungen folgende Edictötage beſtimmt: 


Dienstag der tite May L, SG, ad 
producendum et liquidandum, dann zugleich 
zum Berfuch einer gütlichen Ausgleihung; kommt 
diefe micht zu Stande, 


— 
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Freytag der 11te Sunil. J., ad 


excipiendum; 


Montag der 12te Juli l. J., ad re 
plicandum, mit dem Unbange, daß der termi- 
nus ad quem zur Abgabe der Duplic, und Gons 
elufionsfhriften, bis zum 10ten Auguſt l. J. eins 
ſchließig, und peremptoriſch feſtgeſetzt iſt. 

Alle dieienigen, welche an den Ruͤcklaß des 
Michael Vogl, aus was immer fuͤr einem 
Grunde eine Forderung zu machen haben, wers 
den sub poena praeclusi hierzu vorgeladen, entz 
weder in Perfon, oder durch hinlaͤnglich Bevoll⸗ 
maͤchtigte zu erſcheinen. 

Den 6. April 1819. 


Rbuiglich-Baleriſches Landgericht 
Berchtesgaden. 


(3) 3. Wirth, Landrichter. 





Da in der Debitſache des verſtorbenen Milch⸗ 
manns auf der Eendlinger: Haide, JohannLampl, 


der Paſſivſtand den Activſtand weit uͤberſteigt; 


ſo hat man die Gant decretirt. 
Wan will alſo nachſtehende Edictstage naͤm⸗ 
lich: 
Montag den 17ten Map, ad liqui- 


dandum, 


Donnerstag den-17ten Sanil J. 
ad excipiendum, und 


Samstag den 17ten Julll.$., ad 
eoncludendum peremtorie Hiermit anberaumt 
haben, 








Den lebten Edietstag will man fo getheilt 
haben, daß die erfie ‚Hälfte ad 'replicandum, 
bie zwepte Hälfte ad concludendum verwendet 
wird, 


Alle jene, welche an bie genannte Gant⸗ 
mafle erwas zu fordern haben, haben fi an 
diefen Tagen, entweder felbft, oder durch gehörig 
bevollmaͤchtigte Anwälte, bey Verluſt entweder 
aller, oder der an den einzelnen Tagen einfchläs 
gigen Handlungen einzufinden, und ihre Rechts⸗ 
Nothdurft zu Protocol zu geben. 


Den 16, April 1819, 


Königlid » Baleriſches 
Münden. 


Steprer,.Landrichter, 


Landgericht 


(3) 3. 
— — 


Vermdg hoͤch ſten Urtheils des Adnigl. Appel⸗ 
latiouogerichtes, als Criminalgericht 1, Inſtanz 
für den Jſarkreis, vom llten, empfangen ven 
14ten December 1818, ift gegen den flüchrigen 
Andrd Mader, Taglöhners -Sopn von Eherts⸗ 
ham, und ehemahligen Knecht beym Amanbauern 
zu Hafenham d. G., das Ungehorſams⸗ Ber⸗ 
fahren ausgeſprochen worden, 


Diefer Andrä Vader wird baher bffentlich 
sum zweyten Mable vorgeladen, ſich bey dem 
Anterzeichneten Unterfuhungs » Gerichte au ſtellen, 
und fich über die wider ibn vorliegende Anſchul⸗ 


digung eines Diebftapls s Verbrecpens zu verante 
Worten, 


Nach fruchtloſen Verlaufe des ſbm zum zmeps 
ten Mahle deſetzien dieymouathlichen Termins, 
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wird wider ihn, als gegen einen Ungehorfamen, 
ben Gejegen gemäß, verfahren werden. 
Den 16. März 1819. 
Königlide Baierifches Landgericht 
Bafferbur g. 
In Abweſenheit des Königl. Landrichters 
(3) 3. Freyherr v. Ott, Aſſeſſor. 





Auguſtin Drechsler, Sdldners : Eohn 
von Habichgraben d. G., Soldar bey dem Ab⸗ 
nigl. Baier, erſten Chevauxlegers Regiment 
( Kaiſer Franz) hat den Feldzug gegen Rußland 
mitgemacht, und iſt feit dieſer Zeit mich mehr 
sum Vorſchein gekommen. 

Derſelbe wird daher aufgefordert, in Zeit 
von ſechs Monathen, über feinen Aufenthalt 
Auffhlug zu geben, außer dem fein im 200 fl« 
beftehendes, älterliches Vermögen feinen Ges 
ſchwiſtern, auf deren geftelltes Anſuchen, gegen 
Sicherheitsleiſtung wird ausgefolgt werben. 

Den 4. May 1819. 


Königlich-Baieriſches, von Barthie 
ſches Patrimonialgericht Eurasburg, 
Landgerichts Wolfratspaufen, 


(3) 1. Steindel, Gerichts halter. 


—ñ—ñN — — — — 


Amortiſations Decret. 





Nachdem von den nachſtehenden zwey Staats⸗ 
kaſſa⸗ Activ - Eapitalien, ebedem zur Quiriniſchen 
Alumnat » Stiftung sancti Hieronimi zu In⸗ 
golſtadt, nunmehr zum Georgianifpen Prieſter⸗ 
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Haufe in Landshut gehdrig, die. Schuld « Urfuns 
den verloren gegangen find; fo werden, auf Ans 
fuchen des Verwaltungs » Ausſchußes der Königl. 
Univerfirit und des Georgianiſchen Priefterhaus 
ſes, die gegenwärtigen allenfalfigen Befiger ders 
felben hiermit aufgefordert, im Zeit von ſechs Mos 
nathen den rechtlichen Beſitz derfelben gends 
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fluß diefer Zeitfrift, die fraglichen zwey Schulds 
Urkunden für amortifirt erklärt werden. 
- Den 21. April 1819. 
Kdniglicdh = Baierifches Krels⸗ und 
Stadtgeriht Landshut. 
In Iegaler Abweſenheit des Kdnigl. Directors. 
Freyherr von Schleich, Aſſeſſor. 


(3) 2% 


Stark. 
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Königlich» 


Batelli 
für den 









Baieriihes 


genzblatt 


Iſarkreis. 








xx. Stuͤck. Münden den 19, Man 1819. 


IE m — — — — — 


Amtliche Artikel. 





An faͤmmtliche Kbnigl. Pollzey-Be— 
horden des Iſarkreiſes. 


Die Etthellung der Yale zum Beſuche der In Straf⸗ 
und Urbeitd s Anftalten verwahrten Individuen 
betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


Nach vorliegenden Anzeiger werben von bies 
- Ten Pelizey s Behbrden Reifepdife an Individuen 
geneben, welche igre im Straforten befindlichen 
Derwandten zu befuchen verlangen; ba jedoch 
diefe Beſuche der polizgeylichen Aufſicht im biefew 
Anfalten immer befchwerlich, dfter ſelbſt der 


Erhaltung der Sicherheit nachtheilig find; fe 
werben bie Koͤnigl. Pollen: Behbrden aufmerks 
fam gemacht, ſolche Reife »-Bewilligungen nur 
in dringenden Fällen, und unverdaͤchtigen Indi⸗ 
vlduen zu ertheilen, wenn wicht Überhaupt durch 
aͤmtliches Benehmen die Veranlaſſung ber Reiſe 
ſelbſt beſeitiget werden kaun. 


Muͤnchen den 12. May 1819. 


Königlich = Baierifche Regierung 
bes Sfarfreifes. 


Kammer des Innern, 
— v. Sale, Vräfden, 
v. ——— Director. 


Dr Schilcher, Acceſſiſt. 
(22) 
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CDie im Jahre ısır abgehaltene Concurs = Prüfung 
ber Pfarramts » Eandidaten betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch allerhoͤchſtes Refeript vom Tten April 
l. 3., geruhten Seine Abniglihe Majeſtaͤt, die 
Claſſification der Candidaten des im Fahre 1817 
allpier abgehaltenen Pfarr » Eoncurfes allergnäs 
digft zu genehmigen. 


Dieſemnach wird jedem biefer Candidaten 
bie ihn betreffende Note ausgefertiget. Da je: 
doch mehrere derfelben feit 1817 ihren dermahll⸗ 
gen Wohnort verändert haben fünnen; fo werden 
bie fämmtliben Pfarramts = Candidaten jenes 
Jahres hiermit in Kenntniß gefest, Daß bie 
Ausfertigung ihrer Noten bey dem erpedirenden 
Secretariate der unterzeichneten Regierung vor 
liege, und biefe dafelf entweder perfdnlich, oder 
durch einen Mandatar, gegen Erlag der Tare, 
erhoben werden fönnen, 


Minden den 17. April 1819, 


KbniglihsBaierifche Regierung 
i bed Sfarfreifes, 


Kammer des Innern 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Frhr. v. Fraunhofen, 
Ross. Conc. 
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(Die Erledigung des Beneficiums zu Thaltirchen 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch Reſignation des bisherigen Benefis 
ciaten, Prieſter Franz Kaver Berger, iſt das 
Beueficium zu Thalkirchen erlediget worden, 


Das ſelbe liegt im Bisrhume Stepfing, De: 
eanate und Landgerichte Miinchen, 


Die Einnahmen beftehen an Grand - Reiche 
niſſen in jaͤhrlichen 116 fl., daun an geftifteten 
Gottesdienſten in 24 fl.; die Ausgaben betragen 
34 Fr. 


Ein Beneficiat: Gebäude ift nicht vorhanden, 
München den 14. May 1819. 


Königlich = Baierifche Regierung 
bed Siarfreifes, 


Kammer bed Innern, 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Freyherr v. Lerchenfel d. 
——ñ i — — —¶ — 
Dienſtes-Notizen. 





Seine Kdnigliche Majeſtaͤt Haben unterm 
18ten Wpril I. J., den Forſtgehuͤlfen Joſeph 
Berger, zum Revier - Jaͤger und Part ⸗Aufſe⸗ 
her in Forſtenried, dann 
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am 28ſten desſelben Monathé, den Mevier—⸗ 
Joͤger Bar zu Echwaigerlöhe, ale Meviers Jaͤ⸗ 
ger nad Biberg, den Revier-Jaͤger Gerbi 
don Arget, als Revier: Jäger nach Schwaiger⸗ 
lohe, und den Jagdgehuͤlfen zu Germering, Ans 
dreas Wepper, zum Reviere äger in Urget, 
und 


unterm 20ften bierauf den Forſtgehuͤlfen in 


ber Riß, Ignaz Seibold, zum Forſtwaͤtter 
in Mittenwald ernannt, dann 

ben 2rften April 1. J » die bey dem Mechs 
fel: und Mercantitgerichte erfier Inſtanz zu 
Miinchen erledigte Aſſeſſors = Etelle aus dem 
Handelsſtande dem Handelsmann, Franz Jacob 
Bruggmaier, verliehen. 


Durch allerbochſtes Refeript vom zten May 
1. 3., iſt dem Doctor der Medicin und Chyrurs 
gie, Franz Rekinger zu Augsburg, die außers 
ordentliche Lehrftelle bey der Section der Heils 
Funde an der Kdnigl. Univerfirdt in Landshut 
Übertragen worden. 


Den 11ten vorſtehenden Monaths wurde der 
don dem quiescirten Oberforſter Joſeph von 
Vacchieri, für den Priefter Caspar Pütter, 
Profeffor an der biefigen Studlen- Anftalt, auf 
dad Schobingifche Meßbeneficium bey St. Per 
ter dabier auögeftellten Präfentation, die hoͤchſt⸗ 
landeöherrliche Betätigung ertheife, 


Defanntmadung. 





(Die Herabferung der Ertra= Pofttare In dem Arci- 
fen diesſeits des Rheins betreſſend.) 
Nach einer allerhöchften Entſchliegung vom 
öten May ift die Eyira, Poftare in den Kreifen 


— 





2 


— 
o 


dies ſeits des Rheins, vom 
gefangen, auf ı f. 


töten Map Tl, J. an: 
20 fr. vom Pferd, auf die 
einfache Volt, die Eſtaffetten⸗ Ritt: Tare aber 
auf if. 30 fr, geſetzt worden. 


Diefes wird mit dem Beyſatze hiermit dr. 
fentlich befannt gemachr, daß die Poſtſtallmeiſter 
von München, Yugsburg , Nürnberg und Me: 
gensburg Lerechtigt feyen, au bey den Ertra⸗ 
Poften ı fl, 30 fr, vom Pferd auf die einfache 
Poſt zu erheben, 


Mincen den 10, May 1819. 
Königlich « Daierifches Oberpoſtamt. 
Schedel, Oberpoſtmeiſter. 


— — — — ——— 
Verſteigerungen. 


— 


Auf dem Getreidboden des unterfertigten 
König. Rentamtes, ift ein Quantum Früchte, 
In Weizen, Korn, Gerſten, Rittforn und Miſch⸗ 
ling beſtehend, vorraͤthig, welches in Folge hoͤch⸗ 
ſter Weiſung der Kduigl. Regierung des Iſar⸗ 
kreiſes, Kammer der Sinanzen, vom 10ten vo⸗ 
rigen Monaths, im Laufe des gegenwärtigen 
Monaths May, verfauft werden wird, 


Damit fowohl Getreichändler, als aud) Pri⸗ 
daten nach ihrem eigenen Bedarf an diefem Ges 
treid » Berfaufe Theil nehmen konnen, iſt die Vers 
fügung getroffen, daß am Mirtwoch und Sams⸗ 
tag in jeder Woche, ein beliebiges Quantum, um 
den mittleren Schrannen Preis des biefigen 
Marktes, und gegen gleich baare Bezahlung, abe 


(22*) 
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gelangt werden Tann, weßhalb die Kaufslichhas 
ker, ſich hierorts zu melben, hiermit öffentlich 
eingeladen werben. 
Den 1. May 1819. 
Königlich =! Baierifdhes Rentamt 
chi: 


(2)% Mesmer, Rentbeamter. 





Freytag den Ziften May l. J. und die fols 
genden Tage, Vormittags don 9 bis 12 Uhr, 
und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, wird in dem 
Berfteigerungs s Zimmer des unterfertigten Ges 
richts, zu ebener Erde im Yuguftiner » Gäßchen, 
ein Waarenlager, beftehend aus Giletzeugen, 
Caſimirs und MWollencords, Sammet, verfcies 
denen Seidenzeugen, Merinod, Perfen, weißen 
Piquet, Mouffelind und Monffelin » Battift, Pars 
cent, Mouftong, groiffirtem Flanell, baums 
wollenen Betidecken, weißen baumwollenen Herrn⸗ 
und Frouenftrimpfen, weiß» und ſchwarzſeidenen 
Frauenſtruͤmpfen, Schwals, ſchwarzſeidenen und 
mouſſelinenen Halstuͤchern, ſchwarzen und weißen 
Züttächeln und Tuͤlſpitzen, Handſchuhen, ſeide⸗ 
nen Bändern und Schnuͤren, Cordoneſeide, Bor⸗ 
Auren und Franzen, Strickbaumwolle, Merlin, 
Eau de vie, delavande, Rafierpulver u. d. gl. 
gegen baare Bezahlung verfteigert. 

Kauföluftige werben hierzu geziemend enges 
laden. 


Den 6. Map 1819. 


Königlich = Baierifhes Stadtgericht 


Münden, ald Wechſel- und Mer: 
santilgerict I, Suftany 


Berngroß, Vorſtand. 
\ Lict. Werndl. 


(3) 2. 





,—— 
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Auf die zur Verlaffenfchaft der verfiorbeneg 
Hutmacherin Cedei gehdrigen Behauſungen Nr 
458 im Thal Mariä, und Nro. 380 ruͤckwaͤrts 
dem vorigen, an dem Stadtmauergaͤßchen, iſt 
ein Angeboth von 11,000 fl. erfolgt. 


Kaufsluftige haben auf den ı6ften May 
l. J., Vormittags von 9 bis 12 Uhr, vor ſtadt⸗ 
gerichtlicher Commiſſion zu erfcheinen, und ihre 
Mehrgebothe zu Protocol zu geben, worauf, bey 
binlänglicher Ausweifung über die Berichtigung 
des Kaufihilings, die Zuerfenuung fogleih ers 
folgen wird, 


Den 4. May 1819. 


Königlih » Vaierifhes Kreis und 
Stadtgeridt Münden. 
Gerngroß, Director, 


(2) 2% Bauet. 





Es wird auf Requiſition bed Königl. Kreide 
und Stadtgerichts Minden, am Dienstag 
den 25ften May. %, um die darauf fols 
genden Tage, im Pfarrbofe zu Weßling, die 
Verfteigerung der ſaͤmmtlichen Mobilien ded 
dort verftorbenen Herrn Pferrers Gillizer 
vollzogen werden. Unter dieſen Mobilien find 
fämmtliche Haus⸗ und Baumannsfahrniffe, Bet⸗ 
ten, Wafchzeug, Zinn, Ubren, Gemäblde, und 
auch ein Vorrath an Buchenbolz begriffen, 

Der Zuſchlag erfolat am die Meifibietpenden, 
gegen gleich baare Bezahlung. 


Den 10. May 1819. 


Königlih ⸗Baleriſches Landgericht 
Starnberg 


Barth, Landrichter. 
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Der zum Kduigl. Rentamt MWafferburg leib⸗ 
eechteweiſe gebdrige Kainzenhof zu Schredlreith 
wird, Montags den 17 ten Mapl. J., der 
dffentlichen Verſteigerung unterworfen. 


Kaufsliebhaber, welde inzwifchen das Gut 
ſelbſt deſichtigen, und das erhobene gerichtliche 
Inventar einſehen tdanen, werden, daher einge⸗ 
laden, am obigen Tage, um 9 Uhr Vormittags 
in dem Amtslocale zu ericbeinen, und, unter 
Nachweiſung der gefeglichen Erforderniffe über 
Vermögen und Leumund 6, ihre Anbothe zu 
Protocoll zu geben. : 


Den 16. April 1819. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 


Wafferburg 
(3) 3 v. Menz, Landrichter. 
h 4 
Vorladungen und Edickal⸗ 
Citationen. 





Durch den am ITten December 1815 erfolg⸗ 
ten Tod der gewefenen Fuͤrſt-Abtiſſin des aufs 
gelböten Stiftes Niederminfter in Regeneburg, 
Frau Maria Helena @räfin’von Geibelbds 
dorf, If ein Hauptlebenfall angefallen. 


Gieicher Hauptlebenfall bat ſich auch durch 
den am 2uften Februar I. J. erfolgten Tod bed 
Fürft «Ahr des Stiftes Et. Emmeran in Regens⸗ 
burg, Herrn Edieflin Sreiglehmer, erdffnet. 


Es wird alfo Hiermit den allenfalls Im bier 
ſigen Amtödezirte entlegenen Lehen : Bafakcn obi⸗ 


— . 
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ger, Stifter befannt gemacht, daß fie ſich, in Zeit 
von ſechs Wochen, beym unterzeichneten Umte 
ber Entrichtung des treffenden Hauptlehenfalls 
in Perfon, oder durch Bevollmächtigte, mit Vor⸗ 
lage ibrer frühern Lehentar » Zetteln, bey Ders 
meidung der gefeglichen Strafe, firher unterzies 
ben wollen. 
Den 6. May 1819. 


Kdniglich-Baieriſches Mentamt 
Miesbach. 


Schmid, Reutbeamter. 


var 


(3).1. 


In dem Schuldenwefen ber. Felle Firmans 
nifchen Unterortl: Bräuers » Eheleute in Müns 
chen, wurde, auf Undringen der Gläubiger, die 
Gant beſchloſſen, und diefed Erkeuntniß Durch 
alle Inſtanzen beftätiget. 


Man mill daher folgende drey Edictstage 
beftimmt haben: 


- Ad producendum et liquidandum, den 
zoſten JZunpl.Y, 


ad excipiendum, den 50fen Juli 1, 
dann 


ad concludendum, den 30ſten Au— 
guſt, l. J., und zwar in dem Maße, daß als der 
terminus ad quem; hinfichtlich der Conclufion, 
der 29ſte September I. J. feſtgeſetzt fen, 
innerhalb weldhem Gonclufions » Termine die eine 
Hälfte ad replicandum, und bie andere Hälfte 
ad duplicandım zu verwenden ſey. 


Es werden fobin ale diejenigen, welche an 
biefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung” zu 
machen haben, - hiermit aufgefordert, an eben 
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erwähnten Ebictötagen entiweber in Perfon, oder 
durch genugfam bevollmiächtigte Anwaͤlte, jedes 


Mahl um 9 Uhr Vormittags, Bey unterzeichnerer 


Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen, nebft 
dem Dorrechte rechtögenägend anzubringen, als 
fie anßer dem nicht mehr damit gehört, fondern 
ipso facto präcludirt ſeyn ſollen. 


Den 27. April 1819 


Kbniglih » Valerifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden, 


Gerngroß, Director, 
(3) 2. v. Hab, 
— — 
Das Konigl. Appellatlonsgericht für den 
Jſatkreis, hat als Eriminalgericht sub dato 


42ten, ‘preas. 22ften Jaͤnner 1, I, gegen den 
fluͤchtig gegangenen Lorenz Huber, Rab 
Bauerd = Sohn von Paunerting d. ©, »' wegen 
Verbrechen des Diebſtahls, nach Art. 421, Thl. 
U, et sequ. die Einleitung des Ungehorfamd: Vers 
fahrens beſchloſſen. 


Im Wege des gnaͤdigſt hlerher Übertrageuen 
Vollzugs diefes böchiten Erleuntniſſes, wird das 
ber foren; Huber biermit bffentlicy borgelas 
den, innerhalb drey Monathen vor Gericht 
in erfeinen, und fich, Wegen ber wider ihn vor / 





— 
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bandenen Diebſtahls » Befcyuldigungen , zu ver⸗ 
aum octen. 
Den 26. Februar 1819. 


Kduiglid » Baieriſches Landgerlcht 
Teiſendorf. 


(3) 3. 3ottmann, Randrichter. 





Auguftin Dredeler, Ghlöners : Sohn 
von Habichgraben d. G., Soldat bey dem Kb⸗ 
nigl. Baier. erſten Chevaurlegers Regiment 
(Kaifer Franz) hat den Feldzug gPgen Rußland 
mitgemacht, und {ft feit diefer Zeit nicht mehr 
sum Vorfchein gefommen, 


Derfelbe wird daher anfgeforbert, in Zeit 
von ſechs Monathen, über feinen Aufenthalt 
Aufſchluß zu geben, außer dem fein in 200 ff, 
beſtehendes, aͤlterliches Vermoͤgen feinen Ges 
ſchwiſtern, auf deren geſtelltes Anſuchen, gegen 
Sicherheitsleiſtung wird ausgefolgt werden. 


Den 4. May 1819. 


Königlich: Baierifches, von Bartbie 
ſches Patrlmonlalgericht Eurasburg, 
Landgerichts Wolfratspaufen, 


(3)2% Steindel, Gerichtößalter. 
— —— —t ——— 
Amortifations s Deerern, 

— — 


Nachdem von den nachſtehend · n zwey Staats⸗ 
kaſſa⸗Activ⸗ Capitalien, ehedem zur Auirinifchen 
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Munmät s Stiftung“ sancti Hieranimi zu as :flaß diefer Zeitfrift, die Faglichen zwey Schuld⸗ 
golſtadt, nunmehr zum Georgianifhen Priefters Urkunden für amortifirt erklärt werben, 


Haufe in Laudshut gehdrig, die Schuld Urkun⸗ 
den verloren gegangen find; fo werden, auf Au⸗ 


„Den 21. April 1819, 


fuchen des Verwaltungs » Yusfhußes der Kbnigl. abaiglich ⸗Baieriſches areis⸗ und 
Unlverſitaͤt und des Georgianiſchen Prieflerhbaus = "+ Stadtgericht Landshut. 

ſes, die gegenmärtigen allenfallfigen Befiger ders 5 ; ; 
——— — * Tu legaler Abweſenheit des Königl. Directors, 
nathen den rechtlichen Beſitz derſelben geniis Freyhert von Schleich, Aſſeſſor. 
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Der Caſſiers =. Gattin, Barbara Deyrer 
dahier, find zwey Dbligationen, jede pr. 1000 fl. 
zu vier Procent verzinslich, dd. Fiften Decems 
ber 1804, wit den Numern 284 und 335 verfes 
hen, bed ber ehtmahligen hürfürftl und: latid⸗ 
ſchaftl. gemeinfamen Schuldenabledigtings » Eoms 
miffion zahlbar, und auf fie ſelbſt lautend, Ypr 
geraumer Zeit zu Berluft gegangen. 

Auf ihr dießfälliges Geluch wird demnach 
jeder Inhaber diefer Urkunden aufgefordert, dies 





«selben binnen ſechs Monathen vor dieöfeitie 
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‚ger Behbrde zu produciren, und den Ankun fts⸗ 
«titel! nachzuweiſen, außer dem fie für kraftlos 
»erflärt, werben würden, 
2 Den 10, April 1819. 
Königlich » Boierifches Kreis— und 
Stadtgerihr Münden. 


(3) 


Gerngroß, Director. 


CNebſt einer. Beplage, die Sqhrannen⸗ Anzeigen betreffend.) 


2252 
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Koͤniglich⸗ 


Intelli— 


fuͤr den 





123 
Baierifhes 


genzblatt 
Iſarkreis. 





XXI. Stüd, Minden den 26. May 1819. 





Amtlide Artikel. 





(Die Erfebigung der Erpofitue und des Benefictums 
in Martlloſen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch den Tod des letzten Expofitus und 
Veneficiaten zu Marktllofen, Landgerichts Vils⸗ 
biburg, iſt das Benefiiium ad St, Annam das 
felbft, worauf dem Frevherrn von Ftaunberg 


das Präfentasionds Recht zuſteht, in Erledigung 
gelommen. 


Das Einkommen desfelben beträgt 136 fl. 
7. Udl. Die Laften belaufen fih auf 40 fl. 
15hr. 3 dl. Die Verbindlichkeit des Beneficiaten 
deſteht, außer Lefung der Obligat-Meſſen, das 


tin, an Sonn: und Feyertagen bie Fruͤhmeſſe 
zu halten, 


An demfelben Orte beſteht eine erponirte 
Kooperatur, worauf dad Drbinariat Regens— 
Burg die Admiſſton ertheilt, melde 1232 
Seelen pafterirt, und ben Gl. 54 fr. Laſteu, 
ein Einfommen von 370 fl. 15 Fr. 2 dl. nebſt 
freyer Wohnung gewährt. 


Münden den 19. May 1819. 


Königlich » Baierifhe Regierung 
des Sfarkreifes, 


Kammer bed Innern. 
Freyherr v. Schkeich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Greyhert v. Lerchenfeld 
(23) 


313 — Dig 


Dimftes : Notizen, 





Vermoͤg allerhbchften Referiptes vom 15ten 
Map. F. wurde die Stadtpfarrey zu St. Georg 
in Sreyfing dem. bisherigen Pfarrer zu Sendling, 
Landgerichts Minden, und vormahligen bis 
ſchoͤflichen geiftlichen Rathe, der Theologie Docs 
tor, Priefter Franz Zaver Edtmuͤller, allers 
gnädigft verliehen. 


Durch Beſchluſſe der Kbnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom ihten 
desſelben Monaths, iſt die durch Ernennung des 
Magiſtrats⸗ Rathes Handelsmanns P atſchoki, 
zum Buͤrgermeiſter in Weilheim, und Vorruͤckung 
der uͤbrigen Magiſtrats⸗Raͤthe erledigte Raths⸗ 
Stelle im daſigen Magiftrate, durch vorfchrifts 
mäßige Wahl, dem bürgerlichen Rotbgärber, 
Johann Wiedmann, uͤbertragen, wie auch 
die, bey dem Magiſtrate des Marktes Dieffen, 
im bnigl. Landgerichte Randaberg, vorgegans 
gene, geſetzlich begrändete Refignation des Rebe 
zelters Salinger von der Buͤrgermeiſters⸗ 
Stelle genehmiget, und die Wahl des zeitherigen 
Magiftrats » Rathes, Ehyrurg Stephan Heid, 
zum Bürgermeifter beftätiget, nicht minder die 
hierdurch, und durch ben Tod des Magiftrarss 
Rathes, Wagners Bern bold, erledigten Mas 
Hiftrats » Raths- Stellen, durch vorſchriftmaͤßige 
Wahl, dem Schneidermeiſter Georg Reſch, 
und dem Schuhmachermeiſter Michael Heiß, 
übertragen worden, 


Auch murde der bon dem Magiftrate, bes 
nebmlih mit dem Gemeinde » Ausfhuße des 
Marktes Geiſenfeld, sum Marktſchreiber ge⸗ 





waͤhlte Sebaſtian Seelmalr von hier, vor⸗ 
mahls Oberſchreiber bey der Kdnigl. Diſtriets⸗ 
Stiftungs⸗ Adminiſtration in Hoͤchſtaͤdt, beſtaͤ⸗ 
tiget. 


Berauntmachungen. 





(Eleven⸗Aufnahme in die Königl, Central⸗ Veterinär: 
Schule betreffend. ) 

Der Concurs, für die Eleven- Aufnahme in 
bie Könige. Gentral z Bererindr - Schule, hat 
dieſes Jahr am 20ften October ſtatt, und nimmt 
ſeinen Aufang Fruͤh 8 Uhr, 

Alle diejenigen, welche diefe Aufnahme wilne 
fen, haben fi daher mit den, in dem orga⸗ 
niſchen Edicte über dag Veterinär; Weſen, (Mer 
gierungsblatt 1810, Etuck VIII., F. 10, 17 u. 
19) vorgeſchriebenen Zeugnisien zu verſehen, 
und dieſelben entweder noch vor dem erflen Oc⸗ 
tober einzufenden, oder bey ibrer perfdulichen 
Anmeldung zum Eoneurfe gehdrig bepzubringen, 


Münden den 20. May 1819. 
Königliche Central: Beterindr-Säule. 
Brepberr von Kesling. 

Weymar, Stabsrath. 





CUnterricht für Beſchlagſchmie de betreffend, 3 


Die unterfertigte Stelle macht hiermit bes 
Tannt, daß der durch das organifche Edict über 
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dad Veterindr: Mefen ( Regterungeblatt 1810, 
Erd VI $. 24.) vorgeſchtiebene Unterriche, 
für die Beſchlaaſchmlede, mit dem iten Novem⸗ 
ber I. J. feinen Anfang nimmt, 

Ulle diejenigen, welche der Hefeglich vorge⸗ 
föriebenen Pruͤfung und Approbation bedilrfen, 
haben bev diefem Eurfe um fo ficherer am ges 
nannten Tage zu erſcheinen, als ſolche nach Ers 
dfinung des Unterrichts nicht mehr angenommen 
werben Mbunen, fondern bis auf den wiederbe⸗ 
ginnenden Eommer Lehrcuts, welder am iten 
April zukuͤnftigen Jahres ſeinen Anfang nimmt, 
ohne weiters verwieſen werben miüßten. 


Minden am 20. Map 1819. 
Königliche CentralsBeterindr- Schule 
Freyherr von Keöling. 

Weymar, Stabsrath. 


— — — — 


Verfeigerungem 


Zufelge gnädigfter Entſchlleßung ber Königl. 
Regierung des Harkreifes, Kammer der Finan⸗ 
ven, vom 30ſten v. M., erhalten den 9ten d. 
M., wird von unferzeichnetem Amte der Spät: 
bauernhof zu Pafing, in der dieöfeitigen Amts: 
wohnung am Lilienberge, Tommenden Montag 
den 14ten Yuni f. $., von Morgens 9 bis 12 
Uhr Mittags, Im Ganzen oder auch theilmeife , 
unter Vorbehalt höchfter Genehmigung, auf ganz 
freyes Eigentbum, an den Meiftbiethenden bf⸗ 
fentlich verſteigert. 

Die Kauftgefinnten werden daher eingelar 
den, am vorbeſtimmten Tage zu erſcheinen, und 
ihr Kaufbangeboth du Prototoll zu geben. 
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Die Kaufsbedingniffe finden ſich in der al- 
lerhoͤchſten Verordnung vom Soften September 
1811 (Regierungsblatt St. LXVII., &, 1578) 
und fdnnen dort vorläufig nachgeleſen werden. 


Hinfihrlich der Beſtandtheile dieſes Hofı 
guted wird ſich auf die Ausſchreibung vom 10ten 
Maͤrz l. J., Kreis» Intelligenzblatr St. XL, 
Eeite 150, Polizeys Anzeiger &, 160, polltifche 
und National s Zeitung ©. 328 u. 208, bezogen. 


Den 21. May 1819, 


Königlid » Baieriſches Landrentamt 
Minden 


(2) 1 Richter, Rentbeanter, 





Sreptag den Zijten Map l. J. und die fol⸗ 
genden Tage, Vormistage. von 9 bis 12 Uhr, 
und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, wird in dem 
Verfleigerungs + Zimmer des unterfertigten Ges 
richts, zu ebener Erde im Auguftiner » Gäßcyen, 
ein Maarenlager, beftehend aus Gilerzeugen, 
Caſimirs und Wollencords, Sammer, verfchies 
benen Seidenzeugen, Merinos, Perfen, weißem 
Piquet, Mouffelins und Mouffelin ⸗Battiſt, Pars 
chent, Moultong, groiffirtem Flanell, boums 
mwollenen Bettbedten, weißen baummollenen Herms 
und Frauenfträmpfen, weiß: und ſchwar jſeidenen 
Srauenftrimpfen, Schwals, ſchwarzſeidenen und 
mouſſelinenen Hals tuͤchern, ſchwatzen und weißen 
Tıftächeln und Tuͤlſpitzen, Handſchuhen, ſeide⸗ 
nen Baͤudern und Schnuͤren, Cordoneſeide, Bor⸗ 
turen und Franzen, Stridbaummolle, Merl, 
Eau de vie, de lavande, Raſierpulver u, d. gl, 
gegen baare Bezahlung verfleigert. 

(23*) 
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Kaufsluſtige werben Hierzu geziemend einges 
laden, 


Den 6, Map 1819. 


Königlich = Balerifhes Stabtgeridt 
München, ald Wechſel- und Mers 
eantilgeriht 1. Fnflany. 


Gerngroß, Vorſtand. 


(3) 3, Lict. Werndl, 


Auf Requifition des Königl. Rentamts Ers 
ding, wird dad Anweſen des Eorbinian Guls 
denbaner von Indorf, Samdtag den 
12ten Funi .$., von Morgens 9 Uhr bis 
Glockenſchlag 12 Uhr, im biefigen Amtslocale 
an den Meiftbierhenden plus licitando bffentlich 
verſteigert. Kaufsluſtige wollen ſich daher am 
gefagten Tage bier einfinden, und ſich mit als 
lenfalls ndtbigen legalen Wermdgends und Milis 
tdr » Entlaffungs : Zeugniffen ausmeifen. 


Das Anwefen beftept: 


In dem zum Abnigl. Rentamt Erbing leib⸗ 
rechtig grumdbaren, ganzen Guldenbauerns Hof 
zu Indorf, eine Stunde von Erding; in einem 
hölzernen, mit Stroh gedeckten Haufe, Stade und 
Stallung von 64 Decimalen Flächen: Snbalt; in 


. 104 Tagwerf 39 Decimalen Aeder; 
6. 1 ⸗ Wieſen; 
6: 2 ⸗ Holzboden; 
bann einer im Diſtriete Walpertskirchen entlege⸗ 
nen Wechſelwieſen von 1 Tagwerk 3 Decimalen, 
— Tagw. 35 Decimalen ludeigenen Gemeinds⸗ 
theile, 


Jährliche Abgaben 


Einfache Grunpfeur .  gfl. zokr. 
Samiltenfteuer B . 51 49» — 
Scharwerkgeld ord. 0 Tr —a = 
Jagd: Scharwerfgeld . 12 —.e— 
Stift . . . . 20: 10» 3⸗ 
Vogtenind «A o 15e 35 
BVogtpdienflt - +. u: 30: — 
Zugvieh: Stu .» . 2: 24: — 
Burterhaber 1 Metzen 2 Vierling. 
Saßnahehäfner . . . 0 12 — 


Vogteyhaber 5 Metzen 1 Bierling 5 Sechz. 
Den 13. Day 1819. 


Kdunigli s Batertfches 
Erding. 


Landgeridt 


v. Inama, Landrichter. 





Die Effecten des verflorbenen biefigen Stadte 
Beneficiaren, Ziel. Anton Zollner, werden, 
feiner legten Willensmeynung gemäß , gegen 
gleih baare Bezahlung, bdffentlich hierorts im 
feiner ehemahligen Wohnung verfleigert, wo⸗ 


. mit Dienstag den Item Yuni 1.9. anges 


fangen, und die folgenden Tage bis zur Beendi 
gung fortgefege wird. > 


Sie beftehen in gewöhnlicher Hauseiurich⸗ 
tung, Kleidungsſtuͤcken, Waͤſche, Kupfer, ete 
was Silber, Zinn, Porzellain, Bücher, Käften 
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mit Aufſaͤtzen, Sammlungen von Steinabdrüden, 
Wein ſ. m 

Mit der ſehr bedeutenden Bacher ſammlung 
aus allen Faͤchern der Literatur, wovon alle gut 
eouferbirt und größtentheild mit gleichfbrmigen 
Franzband verfehen find, begiunt der Anfang 
der Verfleigerung Donnerstag den 1Tten 
Suni i. J., und wird ebenfalld ununterbrochen 
fortgefegt. Der Aatalog davon befindet fi uns 
ter der Preffe, und wird theild gebbrig verbreis 
tet, theils kaun er auch hierortd unentgeltlich 
abverlangt werben, 


Zur Uebernahme von Beſtellungen, gegen 
Beftimmte Bekanntmachung des Preiſes, auf 
welchen eingegangen werden darf, hat ſich Titl. 
Herr Stadt s Beneficiat Kleinforg bereit 
erklaͤrt. 


Den 15. May 1819. 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Erding 


©. Inama, Landrichter. 





Im Wege der Vollſtreckung und auf ſelbſti⸗ 
ges Anrufen des Beſitzers, wird dad Anweſen des 
Georg Käfers zu Niedergeiölbach d. G., zum 
dffentlichen Verkaufe audgebothen. 


In Folge dieß wird auf den Iten Zuli 
1. 3. eine Tagsfahrt angefegt. Die Verſteige⸗ 
rung geſchieht in dem Landgerichtö s Locale Vor⸗ 
mirtagd von 9 — 12 Uhr. 


Das Anweſen befteht aus dem, zum Kdnigl. 
Rentamse Erding neuſtiftsweis grundbaren, hals 
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ben Käferhof, und begreift nebſt ben Wohn und 
Deconomies Gebäuden in fi ' 
— Tagwerk 58 Decimalen Hofraum und Garten, 


36:3 9 ee Adergrund, 
12 ⸗ 45 ⸗ Wieſen, 
3 105 « Holzboden, 


Das Gut ift in machftehender Urt belaftet: 

An grundperrligen Reiflungen 
Stift und Kuchendlenſt - Taf. 19a 
Scharwerkgeld 6: 
utterhaber 1 Meten. 

. Getreid:Dienft 
Weizen — Schäffel 1 Metzen, 
Korn 3 i 
Gerſte — ⸗ 1 s 
Hader 53 » 53 8 
gandesherrliche Leiftungen 
Einfache Steuer 37.39 fr. 2 dl. 

Die Gründe find zehenrbar zu zwey Dritte 
theil zum Königl. Rentamt- Erding,’ zw einem 
Drittel zur Pfarrey Oberdorfen, . 

Kaufsliebhaber wollen diefe Dbjecte In Aus 
genfhein nehmen, um die feitgefegte Zeit ſich 
hlerorts einfinden, amd ihr Auboth "ju Protocol: 
geben. 


Den 15. May 1819. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Erding 


(3)1. v. Inama, kandrichter. 


W 
⸗— «= 





Auf Undringen eines Realgläubigers nid. 
das, den Johann Grunerifcben Relicten ges 
hörige Oeconomie⸗ Gut und Braͤuhaus, an der 








321 


Straffe von Mönchen mad Weilhelm, ummelt 
Starnberg gelegen, der Buchhof genannt, fubs 
baſtirt, und Hierzu auf 
Donnerstag den iten 
Vormittags 
in loco Buchhof, eine Commiſſion feſtgeſetzt. 
Kaufe luſtige haben ſich an dieſem Tage dort 
einzufinden, und ihre Anbothe zu Protocdll zu 
geben, worauf der Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 
thenden, Mittags 12 Uhr, salva ratificaione 
der Intereffenten, erfolgen. wird. 


Dem Gerichte Unbekannte haben ſich durch 
Tegale Zeugniffe, über ihre Zahlungs» Faͤhigkeit 
und ihren Leumund, aus zuweiſen. 


Eine ausführliche Befchreibung dieſes Anwe⸗ 
ſens befindet ſich bereits im Iſarkreis⸗Intelligenz⸗ 
blatte vom. Jahre 1816, Erie XLIX., &eite 
1039, und in den Beylagen zur allgemeinen 
Zeitung desfelben Jahres Nro. 149. 

Den, 5, Map 1810... 


Königlid = Baierifches Landgericht 
Staruber 9: 


Juli l. J., 


(3) 1. 


— — —— — — 
Vorladungen und Edietal— 
Citationen. 


v. B art b, Landrichter. 


— 

Durch den am 17ten December 1815 erfolg« 

ten Tod ber geweſenen FZirfts Abtiſſin des auf: 

gelboten Stiftes Niedermünfter in Regenehurg, 

Frau Maria Helena Gräfin von Seibolds; 
dor f Aiſt eim Hauptlehenfall· angefallen 








danu 
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Gleicher Hauptlehenfall kat ſich auch durch 
ben am 2uſten Februar 1.3. erfolgten. Tod des 
Fuͤrſt⸗Abts des Stiftes Er: Emmeran In Regends 
burg, Herrn Cdleſtin Steiglehner, erbffner. 


Es wird alfe hiermit den allenfalls im hie⸗ 
figen Amtöbezirke entlegenen Lebens Barallen oble 
Her Strfter befannt gemacht, daß fie fi, in Zeit 
den ſechs Mode n, beym anterzeichneten Amte 
der Entrichtung des treffenden Hauptlehenfalls 
in Perſon, oder durch Bevollmaͤchtigte, mit Wore 
lage ihrer frübern tebentar : Zetteln, bey Were 
meidung der gefeglichen Strafe, ſicher· unter zie⸗ 
hen wollen. 

Den 6. May 1819, 


Kbniglih-Baierifhes Rentamt 
Miesbach. 


(3) 2. Schmid, Rentbeamter. 


— 


In dem Schuldenweſen der Felix Firmans 
nmiſchen Unterottl⸗ Bräuers s Eheleute in Müns 
hen, wurde, auf Andringen der Gläubiger, die 
Gant beichloffen, und diefes Erkenntnig durch 
alle Inſtanzen beftätiger, 


Man. will daher folgende drey Edictötage 
beftimsit haben; 


Ad producendum eı liquidandum, den 
Soften Junyl. %, 


ad excipiendum, densoſten Julil. J., 


ad conelndendum, ben 30fen Aus 
guſt, l. J., und zwar in dem Maße, daß als der 
terminus ad guem, hinſichtlich der Conclufion, 
ber 2yfle September L. J. feſtgeſetzt jep, 
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Innerhalb welchem Concluftons : Termine bie eine 
Hälfte ad replicandum, und die andere Hälfte 
ad duplicandum zu verwenden ſey. 


Es werden ſohin alle diejenigen, welche an 
biefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötagen entweder in Perfon, oder 
durch genugfam bevollmaͤchtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittagé, bey untergeichneter 
Stelle zu erſcheinen, und ihre Berderungen, nebjt 
dem Vorrechte recbtögenügend anzubringen, als 
fie außer dem nicht mehr damit gehdrt, fondern 
ipso facto prächudirt ſeyn follen, 


Den 27. April 1819, 
Kdniglih = Raierifhes Kreis: und 
Stadrgeriht Münden, 
Gerngroß, Director. 


(3) 3. v. Hahn. 


— — 


Anton Aumaller, Wirth von Suljze⸗ 
moos d. G., ſtard ohne Zuruclatſung einer letzt · 
willigen Verordnung. Die bereits vernommenen 
gerichtsbetaunten Inte tater ben desielben. ent⸗ 
ſchlugen ſich, wegen vorhandener Ueberfchuldung 
der Maja, der Erbfhaftsantrerung, Das Kb⸗ 
nigl, Landgericht finder fi) daher veranlaft, 
alle jene, welche auf genannte Erbſchaft Uns 
ſpruͤche zu haben glauben, aufzufordern, inner: 
halb eines peremtorifchen Termins von zwey 
Monathen, ibren Redisritel sub poena re- 
Pudiatae zu dociren. z 


Zugleich werden fämmtliche Erebitoren der 
Anton Aumällerifhen Maſſa vorgeladen, 
Ihre Forderungen innerpalb des nämlichen Terz 
mine um jo gewiſſer hlerorts zu Üguidiren, als 


— 
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auf die fich nicht Meldenden Keine Ruͤckſicht ge: 
nommen, und in biejer Verlaffenfcbaft, rechtli⸗ 
Ger Ordnung nach, weiter fürgefcpriren würde, 
Alle jene, welche zur Maſſa etwas ſchul⸗ 
den, werden auch, bey Vermeidung der im Straf⸗ 
geſetzbuche beftimmten Folgen, aufgefordert, ihre 
Ruͤckſtaͤnde zu Protocol anzuzeigen. 
Den 30. pril 1819. 
Königlich » Baierifhed Landgericht 
Dadan. 
In legaler Abweſenheit des Adnigl. Landrichters 


diſcher «I Aſſeſſor. 





Maris Steinbacher, Webers— Tochter 
von Krapburg, wird jeir dreyzehn Jahren vers 
mißt. 

Sie, oder ihre allenfallfigen Nachkommen, 
werden daher aufgefordert, ſich innerhalb ſechs 
Monathen bierorts um fo gewitfer zu melden, 
und ihren Aufenthalts Dre anzuzeigen, ald man 
ihr aͤlterliches Vermdgen ohne weiters an die 
nächften Verwandten, gegen Gaution, verabs 
folgen wuͤrde. 

Zugleich erfucht man auch ſaͤmmtliche Polis 
zey⸗ Behdrden, was denſelben von bem Leben 
und Aufenthalte diefer Steinbacer befannt 
ift, hierher mitzutpeilen, 

Den 15. May 1819, 

Königlich » Baierifches Landgericht 
Mühidorf. 


(3) 1. Gerbl, Landrichter, 





Alle diejenigen, welche an die Verlaffenfchafe 
ber Klara Weigenthalfer, verwittweten Maus 


‘ 
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germeifterin dahler, eine rechtliche Forderung, 
oder ſonſtige Anſpruͤche zu machen haben glaus 
ben, merben hiermit öffentlich aufgefordert, in 
Zeit von fechzig Tagen, ſich bey dem biefis 
gen Landgerichte hieriber auf eine legale Weiſe 
zu legitimiren, außer dem nach Ablauf dieſes 
Zermined , „bie Weigenthalleriſche Verlaſſen⸗ 
ſchaftoſache gaͤnzlich geſchloſſen, und das vor⸗ 
handene Vermdgen an bie fich bereits gemeldes 
ten Erben ausgefolgt werben wird. 


Den 1. May 1819. 


Kdniglich ⸗ Baleriſches Landgericht 
Bilsbiburg 


Bram, Laudrichter. 





Auguſtin Drechster, Shlönerd » Sohn 
son Habichgraben d. G., Soldat bey dem Kd⸗ 
nigl. Baier. erften Chevaurlegerd = Regiment 
€ Kaifer Franz) hat den Feldzug gegen Rußland 
mitgemacht, und iſt feit dieſer Zeit nicht mehr 
zum Vorſcheiu gelommen. i 

Derfelbe wird daber aufgefordert, im Zeit 
von ſechs Monathen, über feinen Aufenthalt 
Auffhluß zu geben, außer dem fein in 200 fl. 
beſtehendes, Alterliche® Dermbgen feinen Ges 
fibwiftern ; auf deten geſtelltes Anfuchen,, gegen 
Eicherheitsleiftung wird ausgefolgs werden · 

Den 4. May 1819. 
Könfigkich-Baieriſches, von Barthis 


ẽch es Patrimonialgericht Enrasburg, 
Landgesichrs Wolfrarshaufen. 


(3) 3. Steindel, Gerichtshalter. 


— 
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Nichtamtlicher Artikel. 





Bey: Ignaz Joſeph Lentnec, Buchhaͤnd⸗ 
ler und Buchdrucker in Muͤnchen, iſt zu haben: 


Gerets, 2. H., ſpſtematiſches Repertorium 
derjenigen Kdnigl, Baier. Perordnungen, us 
fiructionen und Normen, welde über bie Ders 
rechnung und Verwaltung bed Staatävermbds 
gend beflehen, theil& im den Q Bänden der 
Mayr'fchen Generaliens Sammlung And in den 
Regierungsblättern vom Jahre 1800 — 1812 
enthalten find; theil® aber auch durch befone 
dere General: und Special⸗Inſtructiv⸗ Reſcripte 
an bie betreffenden NAönigl. Baier. Gtaatde 
geihäftd » Stellen erlaffen wurden. Zweyte 
Auflage 4. -  » 5. 


Gerets, & 9., Sammlung berjenigen, bisher 
noch ungebrudten, oder noch nicht allgemein 
befannten Verordnungen, Inftructienen und 
Normen, welche über bie Verwaltung und Vers 
rechnung des Staatd: Bermbdgens, theils durch 
befondere Generalien, theils durch Special⸗ 
Meſeripte an die Kdnigl. Baler. Staats ge⸗ 
ſchaͤfts = Stellen erlaſſen worden find, vom 
Jahre 1803 bie Ende December 1817. 7. 
Bder, nebſt dem vollſtaͤndigen Regiier bars 
uͤbet. & » it. 54 fr 


. . * 


* + . 


*Bls zur Erfebeimung des dten Vandes diefed 
Werkes, bleibt der Pränumerations: Preis dies 
fr J Bde. mit 0. 120.50 
efien. 
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XXI. Stuͤck. Münden den 2, Juni 1819. 


nu — — 


Amtliche Artikel. 





An ſfaͤmmtliche Abnigliche Land⸗ and 
Herrſchaftsgerichte des Iſar— 
kreiſes. 


Die Verweigerung der Annahme ber Schühlinge durch 
die Aönigl. preufifhen Staaten betreffend, ) 


Im Namen Seiner Maieftät des Koͤnigs. 


Ungeachtet der Haren Beſtimmumg des F. 10, 
der Couvention zwiſchen der Krone Baiern und 
Preußen, das Vaganteuweſen betreffend, wer: 
ben nad) eingefommenen Anzeigen, von einigen 


Landgerichten am den Grenzen Schuͤblinge zur. 
Weiterlieferung durch, die preußiſchen Staaten’ 


übernommen, ohne daß. die. erforderlichen Uus⸗ 
weife über ihre Heimath vorhanden find.. 


Man erinnert fofort diefe Behorden am bie 


genaue Beachtung jener Bedingung mit.der Erz 


nung, daß fernere Nihrbeahtung die Aufs 
birdung der veranlaßten zZuruͤckſchiebuugs⸗Ko⸗ 
ſten nach ſich ziehen wuͤrde. 


Münden den 25, May 1819, 


Kdaiglih-Baierifhe Regierung 
bes Ffarfreifes, 


Kammer bes Janern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident, 
v..Hoffletten, Director. 
Dr Schilcher. 





( Die Erledigung ber Stadtpfarren 
fen betreffend, > 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch den Tod des letzten Befitzers Fam die 
Stadipfarrty"zu Pfaffenhofen. in Erledigung. 
(24) 


zu Pfaffenhe— 
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Sie liegt in-der Dikcefe Augsburg, im Mahldes 
anate Adelzhaufen, und dehnet ſich in der Ränge 
gegen zwey, in ber Breite gegem eine Stunde 
aus. Die Zahl der Parochianen beftehet in 2020. 


Diefe Pfarren enthält zwey Bilialen, zwey 
Gurat » VBeneficien, eine Bruderſchaft und eine 
Säule Die Prieſterſchaft beſteht im dem Dfars 
ver und zwey KHilföprieftern,, doch find auch 
die Beneficiaten, von benen der eine zugleich die 
Kehrftelle verficht, zur Aus huͤlfe verbunden. 


Das Einkommen des Pfarrers betragt 
2962 fl. 34 fr. 


Die Laften beftehen, anßer den gemwbhnlis 
chen Staat » Dibeefans und Gemeinde:Abgaben, 
dann dem Unterhalte ber Hälfspriefter, in fols 
genden: 


1) Zur Gritſcheriſchen Stiftung als : 
Erfatz für einen Ader 2f. 374 fr 


2) dem Spital « Beneficiaten für nds 


thige Levitirung ungefähr 2fl. 30 I. 
3) Baufchillings » Friften 2351. — 
4) dem Chorregenten 32 fl. 15 fr. 
5) dem Meßner fanımt Miniftrans 

ten 


zf. 30 fr. 
München den 25. May 1819. j 
Königlich = Baierifce Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Junerm 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Freyhert Lerch enfel d. 


— 
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( Zahlungen Rußlands für Verpflegstoſten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


In Gemaͤßheit allerhoͤchſten Refcripts vom 
2eſten April 1. J. wurben an ben neuerlich ers 
folgten Zahlungen Rußlands, für Verpflegungss 
Koften der im Jahre 1848 durchmarfchierten kal⸗ 
ſerlich⸗ ruſſiſchen Truppen, nad getroffener Li⸗ 
quidation dem Iſarkreiſe, auf die betreffende 
Summe von 46fl. Hp fr., mit 38 Ir. vom Guls 
den Vertheilungs : Mafftab, 

breyßig Gulden 
allerhbchft zur geeigneten Vertheilung zugewiefen. 
Hievon betrafen: 


Das Königl. Landgericht Dachau 9fl. 22 tr. ıdl. 


s s s _ friedberg 8: 10:1: 
Die Kbnigl. Stadt Münden —⸗ 41:35 
Dad ⸗ Landgericht Muͤnchen 6: 22:1 e 

. oa ⸗ Staruberg —— 46-⸗26 

⸗ ⸗ ⸗ Pfaffen⸗ 

hofen —s 69⸗1⸗ 

⸗ ⸗ Waſſerburg —⸗ 25:5 

⸗ ⸗ Weilheim —s 55: — 


eo ® s  Merdenfeld 2: 13: — 
a a — 
Summa obige 30 fl. — 
Welches hiermit zur dffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. 

München den 25. May 1819. 
Königlich « Balerifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer bes Innern unb der Finanzen. 
Freyhert v. Schleich, Praͤſident. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Dr. Schilcher. 
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¶ Die Zuftellgebähren bey Inſinnationen gerichtliger 

Audfertigungen betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 

Bon dem Kdnigl. Staats ; Minifterium: ber 
Juſtz ift, auf die geſchehene Ruͤge: „Es werde 
bey Inſinuationen gerichtlicher Ausfertigungen 
an die Betheiligten, von den Gerichtöborhen und 
Gerichtsdienern dadurch viele Ungebuͤhr getrieben, 
daß die Zuftellgebühren überfehritten, und zu 
Einhtiſchung derfelben fi) das indirecte Iwangds 
Mittel der Nichrabfolglaffung diefer Ausfertiguns 
gen erlaubt werde,“ unterm 21fteh dieſes Mos 
mathö verfügt werden, auf diefe Pflichtverlegung 
die forgfamfte amtliche Aufmerkfamkeit zu rich⸗ 
ten, und gegen das pflichtvergeſſen befundene 
Individuum mit geſetzmaͤßiger Strenge unnach⸗ 
fichtlich zu verfahren. 

Das Publifum wird von diefer Verfiigung 
hiermit in Kenntniß gefegt, um damit Derans 
laſſung zu geben, jede Beſchwerde, durch deren 
Anzeige bey der competenten Behdrde, zu befeis 
tigen. 

Münden den 25. May 1819. 


Abnigliches Appellations-— Gericht 
des Iſarkreiſes. 


d. Sedlmair, Vicepraͤſident. 
Straucher. 


— — — — — 


Dienſtes⸗Notizen 





Durch allerhdchſtes Refeript vom 23ſten May 
1.3.,. wurde. der. Dompfart s Kaplan in Augð⸗ 
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burg, Priefter Joſeph Schwarz, von dem Ans’ 
tritte des ihm verliehenen Beneficiums, und ber 
damit verbundenen Erpofitur zu Piefenlam , Lands 
gerichtd Miesbach, in Hinſicht der von ihm vor⸗ 
geftellten Gründe, biöpenfirt, und das ſelbe mit 
der Expoſitur Pieſenlam, dem Prieſter Simou 
Kronacker, Cooperator zu Eusdorf, nad) der 
Claſſifications⸗ Reihe der im Jahte 1815 dabier 
geprüften Pfarr⸗ Eandidaten, allergnaͤdigſt übers 
tragen. a 

Am 2aften deöfelben Monaths, ift der erſte 
Landgerichtös Affeffor zu Weiler, Franz Xaver 
von RB, auf die erfte Affeffors Stelle bey 
dem Landgerichte Mofenheim verfegt worden. 


— — — — — — 


Verſteigerungen. 





Aus Auftrag der NKbnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom 22ften 
l. M., wird das unterzeichnete Amt den Anger 
auf und um den Play des Bavillons auf ber 
Therefien: Wieſe, in der Größe von 125 Tags 
werk, unter dem Vorbehalte höherer Genehmis 
gung, verftiften. 

Pachtliebhaber werden eingeladen, fich bey 
diefer Verhandlung, die man, Freytag am 11rem 


künftigen Monaths, in den Vormittagäftunden 
vornehmen wird, einfinden zu wollen, 


Den 28. May 1819. 


Adniglich-Baleriſches Rentamt der 
Stade Münden, 


(2)1. Aufſchlaͤger, Rentbeamter. 


(24°) 
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Zufolge gnaͤdigſter Entſchließung der Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanz 
zen, vom 50ften v. M., erhalten den Hten d. 
M., wird von unterzeichnetem Amte der Späts 
bauernhof zu Pafing, im der diesfeitigen Amts⸗ 
wohnung am Lilienberge, fommenden Montag 
den 14rem ‚Zuni I. J., von Morgens y bis 12 
Uhr Mittags, Im Ganzen oder auch theilweife, 
unter Vorbehalt höchfter Genehmigung, auf ganz 
freyes Eigenthyum, an den Meiftbiethenden df⸗ 
fentlich verfteigert. 


Die Kaufögefinnten werden daher eingelas 
den, am vorbeftimmten Tage zu erfcheinen, und 
ihr Kaufsangeboth zu Protocol! zu geben. 


Die Kaufsbedingniffe finden fih in der als 
lerhbchiten Verordnung vom 30ften September 
1811 (MRegierungsblatt St. LXVII., S. 1578) 
und fönnen dort vorläufig nachgeleſen werden. 


Hinfichtlich ber Beſtandtheile diefes Hof: 
gutes wird ſich auf die Auäfchreibung vom 10ten 
März l. J., Mreid  Intelligenzblatt St. XT., 
Eeite 150, Polizey « Anzeiger S. 160, politifche 
und National: Zeitung ©. 328 u. 208, bezogen. 


Den 21. May 1819. 


Königlich » Boierifches Landrentamt 
Münden. 


(2) 2 Richter, Rentbeanter. 





Im Wege ber Bollfiredung und auf felbfti- 
ged Anrufen des Beſitzers, wird das Anweſen des 
Georg Käfers zu Niedergeislbach d. G., zum 
Öffentlichen Verkaufe auögebothen. 
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In Folge dieß wird auf den Iten Zult 
l. 3. eine Tagsfahrt angefegt. Die Verſteige⸗ 
rung geichieht in, dem Landgerichts = Locale Mor; 
mirtags von 9 — 12 Uhr. 

Das Anweſen befteht aus dem, zum Kbnigl. 
Rentamte Erding neuftiftöweis grundbaren, hals 
ben Käferbof, und begreift nebft.den Wohns und 
Deconomies Gebäuden in ſich 


— Tagwerk 58 Deeimalen Hofraum und Garten, 


> 97 » Adergrund, ' 
11 5 5 Wieſen, 
3 8 ⸗ Holzboden. 


Das Gut iſt in nachſtehender Art belaſtet: 

Un grundherrlichen Leiſtungen 
Stift und Kuͤchendieuſt.— 14 f. 19 kr. 
Scharwerkgeld — — 5: 
Butterhaber 1 Metzen. 


Getreid:Dienfi 


Wehzen — Schäffel 1 Metzen, 


Korn 3 

Gerſte — =: 1 . 

Haber 3 s 3 5 
Landesherrliche ‚Leiftungen 

Einfahe Steuer 3fl. 39 fr. 2 dl, 

Die Gründe find zehentbar zu zwey Dritte 
theil zum Königl, Rentamt Erding, zu einem 
Drittel zur Pfarrey Oberdorfen. 

Kaufsliebhaber wollen diefe Objecte in Au⸗ 
genſchein nehmen, um die feilgefegte Zeit ſich 
hierorts einfinden, und ihre Auboth zu Protocol 
geben. 

Den 15. Map 1819. 

Königlich» Baierifches Landgericht 

Erding 
v. Jnama, Lanbrichter. 


(5) 2. 
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Eamdtag den 10ten Junt 1. J. wird, mit 
vorbehaltener Genehmigung der Gläubiger, das 
Indeigene , fogenannte Zimmerlippen = Gihtl zu 
Hettenshauſen, beftchend in Haus und Garten, 
4 Tagwerf 87 Decimalen Aecker, — Tagwert 
58 Decimalen Wiefe, 3 Tagwerk 59 Derimalen 
Holz, dann 1 Tagwert 6 Decimalen Aeder, 
welche ebenfalls Iudeigen, und zur Graf Sandis 
zell'ſchen Herrſchaft Sandizell bodenziuſig find, 
mit den vor einigen Jahren erſt binzugefauften, 
aus dem Marsbiefens Gut gebrodyenen, jedoch) 
grundbaren 3 Aeckern bey 6 Tagwerk groß, dann 
einem, vom Zollſchuſter eingetaufchten Uder, 
und einer vom Michlbauer eingeraufchten Wieſe, 
im Wege der Verfteigerung gerichtlich veräußert. 

Die auf dem 13immerlippen⸗-Guͤtl haftenden 
Abgaben beleben in ı fl. 12 fr. Scharwerfgeld, 
af. Of 4 hl. Bodenzins, und 35 fr. 2 hl. 
Steuerfimplum, 

Die Abgaben von den Marrhiefens und 
Zollſchuſter⸗ Aeckern, dann Michlbauern Wieſe, 
muͤſſen erſt aufgefchieden werden, 


Sollte ſich für dieſes ganze Gutscompler 
fein Kaͤufer finden; fo kdunen auch die vom 
Marrbiefen erkauften Weder, dann Zollſchuſter⸗ 
Acker und Michlbauern-Wieſe einzeln verkauft 
werben. 

Die Kaufsliebbaber werden demnach einge⸗ 
laden, diefer Verkaufs s Berhandlung am Sands 
tag den 19ten Jımi I. J., Vormittags 9 Uhr, 
in dem Landgerichts + Rocale ber zuwohnen. 

Die dießorts unbekannten fi aufeliebhaber has 
ben fih über ibren guten Leumund und Dermds 
gen legal audzumeifen. 

Den 18. Map 1819. 
Kbniglich » Baitrifches 

Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter, 


Landgericht 
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Auf Andringen eines Rechtsglaͤubigers wird 
das, den Johann Gruneriſchen Relicten ge 
börige Deconomie: Gut und Braͤuhaus, an der 
Straffe von Münden nah Weilheim, unmweit 
Starnberg gelegen, der Buchhof genannt, fübe 
haflire, und hierzu auf 


Donnerdtag den üten Jul, 
Vormittags 
in loco Buchhof, eine Commiffion feſtgeſetzt. 

Kaufsluſtige haben ſich an dieſem Tage dort 
einzufinden, und ihre Anbothe zu Protocol zu 
geben, worauf der Zufhlag an den Meiſtbie⸗ 
thenden, Mittags 12 Uhr, salva ratificatione 
der Intereſſenten, erfolgen wird. 


Dem Gerichte Unbefannte haben ſich durch 
legale Zeugniſſe, über ihre Zablungs » Fähigkeit 
und ihren Leumund, auszuweifen, 

Eine ausführliche Beſchreibung diefed Anwe⸗ 
ſens befinder ſich bereits im Iſarkreis⸗Intelligenz⸗ 
blatte vom Jahre 1816, Stuͤck XLIX., Seite 
105), und in den Bevlagen zur allgemeinen 
Zeitung desſelben Jahres Nro. 149. 

Den 3. Map 1819. 

Kbniglich =» Baierifhes Landgericht 
Starnberg 


(3) 2 v. Barth, Landrichter, 


— — — — — — — 


Borladungen und Edietal— 
Eitationem, 





Durch den am 1Tten December 1815 erfolg, 
ten Tod der gewefenen Fuͤrſt⸗Abtiſſin des aufs 
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geldsten Stiftes Niebermünfter im Regensburg, 
Frau Maria Helena Gräfin von Seibold s⸗ 
dorf, if ein Hauptlehenfall angefallen. 


Gleicher Hauptlebenfall hat ſich auch durch 
den am 2öflen Februar l. J. erfolgten Tod des 
Zuͤrſt⸗ Abts des Etifted St. Emmeran in Regens⸗ 
burg, Herm Ebleftin Steiglehner, erdffnet. 


Es wird alfo hiermit den allenfalls im bies 
figen Amtsbezirke entlegenen Lehen» Bafallen obis 
ger Stifter befannt gemacht, daß fie ſich, in Zeit 
von ſechs Wochen, beym unterzeichneten Amte 
der Entrichtung des treffenden Hauptlehenfalld 
in Perfon, oder durch Vevollmächtigte,. mit Vor⸗ 
lage ihrer fruͤbern Lebentar : Zerteln, bey Ders 
meidung der gefeglichen Etrafe, ficher unterzies 
ben wollen. 


Den. 6. May 1819. 


Königlih-Baierifhbes Rentamt: 
Miesbad,. 


(5) 3. Schmid, Rentbeamter 


4 


In dem Schuldenwefen des Raver Rulteis, 
boͤrgerlichen Seilermeifters babier, tft der Univers 
fal : Eoncurd ausgebrochen, und es werden zum 
Bollzuge deöfelben folgende Edictstage feſtgeſetzt: 


1.) ad producendum et liquidandum, zus 
gleih zum nochmahligen Werfuche gürlicher- 
Ausgleichung 
Montag der ?ifte Zunil, G.,. 

2) ad excipiendum, 

Mittwoch der 21ſte Zuli 1. $:, und 

#) ad concladendum 





— 
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Freytag der 20fte Auguſtel. J., 


mit Montag den 2oſten September LT. 
als terminus- ad quem, fo, daf vom ganzen 
Gonclufiond s Termine die erfte Hälfte zur Res 
plic, und die zweyte zur Duplic beflimmt ift. 


Mer immer an Zaver Kalteis eine Fors 
derung zu macden hat, wirb auf die ebeners 
wäbnten Edictstage, zum Vortrage feiner Rechts⸗ 
nothdurft, peremtorie und sub poena praeclusi, 
biermit ausdrüdlich vorgelaten. 


Zugleih wird das Anweſen bed Xaver 
Kalteis, fammt der daben befindlichen Fahre 
niß, Freytags den 18ten Suni .$., 
Vormittand 9 Uhr bie Glodenfhlag 12 Uhr, 
einer dffentlihen Verfteigerung unterworfen, 


Dad Auweſen befteht: 

1) Aus einem in Mitte der Stadt, an bem 
Edirannenplaße gelegenen, wohlgrbauren zwey⸗ 
gaͤdigen Hanje, in welchem fich nebft andern 
Vortheilen auch zwey fehr geräumige Seller bes 
finden; 

2) and einem, gleich hinter dem Haufe ſich 

befindlichen. Etadel mit Scilers : Werlftätte; 


3) aus einem MWietgrunde von 2 Tagwerk 3%: 
Decimalen. 


Das ganze Anweſen iſt ganz freyes Eigen⸗ 
thum, und es wurde bisher auf demſelben die 
Seilers⸗Gerechtſame aus geuͤbt. 


Auf demſelben haften übrigens folgende La⸗ 

en: 
1) Einfache Eteuer: » 
2) Gilt: a 


—f..15 fr. ıh8 
62. —e 
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- Kauföliebhaber haben fih zut feflgefegten 
Zeit, mit legalen Ausweiſen über Vermoͤgen, 
geunumb‘sc. verfehen, im biefigen Gerichtös fo: 
cale einzufinden. 


Den 22. May 1819. 


Königlich » Baierifches Landgericht. 
Erding. 


In legaler Abweſenheit des Konigl. Landrichters 
(3) 1. Lechner, Aſſeſſot. 


—— 


Mer immer an die Berlaffenfchaft des Cas⸗ 
par Riggl, gewefenen Garkochs und Gaſtge⸗ 
berö im Markte Krayburg, eine Forderung aus 
wel immer für einem Rechtsgrunde zu machen 
gedenfr, wird hiermit aufgefordert, innerhalb 
dreußig Tagen, von Belannrmachung dieß, 
diefeibe bey umnterzeichnetem Landgerichte unter 
dem Mechtönachtheile anzubringen, daß nach 
Ausduß diefed Zeitraumes, ohne fernere Rüds 
ſicht dieſe Verlaffenid,afts «Verhandlung vor ſich 
gchen wilrde, die (Aumigen Jutereſſenten fich alfo 
allın hieraus entſtehenden Nachtheil ſelbſt wuͤrden 
zuzuſchreiben haben. 


Den 26. May 1819. 


Koͤniglich =» Baierifhes Laudgerlcht 
Mühldorf, 


Gerbl, Landrichter. 


Maria Steinbaher, Webers » Toter 


von Arapburg, wird ſeit dreyzehn Fahren vers 


mißt. 
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Sie, oder ihre allenfallfigen Nachlommen, 
werben baber aufgefordert, fih innerhalb ſechs 
Monathen hierorts um fo gewiſſer zu melden, 
und ihren Aufenthaltd s Drt anzuzeigen, ald man 
ihr Alterliched Vermögen ohne weiters an bie 
naͤchſten Verwandten, gegen Eaution, verabs 
folgen würde, 


Zugleich erfucht man auch fämmtliche Polis 
zey⸗ Behbrden, was benfelben von dem Leben 
amd Aufenthalte diefer Steinbacher befannt 
if, bierher mitzutgeilen. 


Den 15. May 1819. ' 


Königlich = Baterifched Landgericht 
Mühldorf. 


(3) 2. Serbl, Landrichter. 


Nachdem bad gegen Mathias Rhober, 
fogenannten Zimmerlippl zu Hettensbaufen d. G., 
gefällte Gant = Erfenntniß zur Mechtötraft ers 
wachfen it; fo werden hiermit folgende Edictötage 
feſtgeſetzt, als 


Samstag der 19te Juni, J., ad 
producendum et liquidandum, 


Montag der 19te Sulil, J., adex- 
eipiendum, 

Mittwoch ber 18te Augnuft 1. J., ad 
concludendum, und zwar in der Art, daß bis 
zum 18ten Auguft 1. J., einfcpließig der Replic, 
und bis zum 2ten September I. J., einfchließig 
der Duplic, der Termin läuft. 


Zugleich wird am erften Edictötage das Au⸗ 
wefen des Gantierers der bffentlichen Verfiots 
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gerung ausgeſetzt, und wenn fih ein annehmli⸗ 
her Kdufer einfindet, auch der Gant: Kaufe 
ſchilling, dann die Zahlungsweiſe von dem Gläus 
bigern genehmiger ift, ein nochmahliger Ver⸗ 
gleiches = Berfuch vorgenommen. 


Man fordert hiermit alle, welche an ben 
Gemeinfchuloner, aus was immer für einem 
Rechtstitel, eine Forberung haben, auf, ſolche 
sub poena praeclusi am erften Ebdictötage pers 
ſonlich, oder durch bevollmächtigte Anwälte zu 
liquidiren, und an den folgenden Edictötagen zu 


keforgen , auch ber zu verfuchenden Vergleichs— 
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Verhandlung beyzumwohnen, außer dem fich folche 
fäumige Gläubiger die Rechtsnachtheile felbft zus 
zuſchreiben haben, wenn fie erften Falls nicht 
mehr gebdrt, und zwepten Falld der Stimmens 
Mehrheit der anmefenden Gläubiger beyges 
zaͤhlt wirden, 


Den 18, May 1819. 


Kdniglihe Baierifches Landgerlicht 
Pfaffenhofen 


Haindl, Landrichter.. 


C( Nebſt einer Beplage, die Schrannens Unzelgen betreffend, y 
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Amtliche Axtitel 





uf Notizen — 





* 


Durch alterbbchfted Reſcript vom 1aten März 
1.%., ift der Dr. Earl Hänlein von feinen 
bitherigen Functionen eines Regierungs-Raths⸗ 
Meceffitten entlaffen, und demſelben die‘ aller: 
gnaͤdigſte Erlauhniß ertheilet worden, die Stelle 
eines Kbnigl. Wurttembergiſchen Affellors ‚ben 
dem Tribimal zu Eflingen, mit dem Borbebalt 
des Indigenats, und des Zuruͤcktritts in die 
Kmigl, Baier. Staaten, annehmen zu duͤrfen. 


Den Lten Juni (, J. wurde gleichfalls Carl 
Wiltelm Schmitz le in⸗ von feinen Bisherige” 
Bunstionen xines Reglerungſ-Raths UAcceſſtiſten 
entlaſſen, und demſelben allergnaͤdigſt bewilliget, 





* 


bie Stelle eines Kbniglih « Vreufifchen Menies 
zungs #Uffeffors bey dem Minifterium der Cultus⸗ 
Unterrichts und Medleinal⸗ Wurgelegenbeiten in 
Verlin, mit gleichem Vorbehalt des Judigenats 
and ded Zurucktritts in die Adnigl. Baier. Stage 
ten, annehnten zu Dürfen. _ .. “ 


„ Gelng Abwigliche Majeftit haben „unterm 
18ten Man [. J. den Kreis: und Stadrgerichtse 
Protocolliſten Fuchs allhier, zum Secretaͤr bey 
der Hofgarten⸗JIntendanz, allergnaͤdigſt zu er⸗ 
nennen geruht. 


Durch allerhochſtes Refeript vom ziften May 
1: J wurde die vdchſtlandesherrliche Geschmiz 
gang ertbeilt, daß der bisherige Dfarrer zu Nies 
derviehbach, MPriefkerCetrfried Angelleus Pie 
fd er, von dem Stadtwagiſtrate dakier, auf das 
Eurat : Beneficium ju St. Stephan am aͤußern 
Gotteſ ader et! 


Am vten Juni l. J. gerubten Selne Ang. 
liche Maleſtaͤt auf den Bericht der" Regierung 
(25) 


f 
, 


\ 
H 
f 
i 
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des Harkreifep B — vom 28ſten 
April l. J., de — ER der rechtskundigen 


Magiftrat Ric Neuſchmied, von Teng, 
und Klarke 


Sid We ad genelunigen, und ber ae 
term 20 il I. IR Wergerommenen Wahl 
eines vierten rechtskundigen Magiftrate» Ratbs, 
für welche Stelle der bisherige Magiltratd: Ges 
"cretär, Doctor Jacob Radlkofer, vorſchrifte— 


mißig gewaͤhlt worden _ift, die Beſtaͤtigung zu 


7 


ertheilen. 





B e ann⸗t ma⸗ch ung . 


“nn ® a 47 >12. * 
¶ Die Erledigung des ainfachen wolfaau⸗ Schereihen 
‚Benefieiums in Rofegbeim betreffend), i 
Durch den Tod bes letzten Beſitzers ift das 
einfache Wolfgang Scherrſche Beneficium int 
Wartte Rofengeim erlediget. Mann ma „N 
" Die Obliegenheiten des Bendfikiaten heſtet eu 
— alle Sonn⸗ und Feyertage and an jedem‘ 
Dienstag; Mittwoch’ und‘ Sonnabend eine sts 
ſtiftete Muffe zu leſen. 
. gr la 
Das jährlichen Einkommen Ka PR. 
a) Ans Capitalien mit je 1:0 ii. . 2158. 
b) aus Zehenten mit , « 08-8, 
0) fir 12 Rn Monath » Meffen wit 1B,e *; 


Rs ⸗ 


here 


2.1 " — 
u dh ar! n 5 

Die Laſten aus —* Werbende fd. 
Samiliens Steuer ., ... —f. 52 kr. 
Dominical⸗ Steuer für 5 Simpeln, ar 64.5 


44 


— — —— 


— die aus dem Agent t 


r nachdein die erite Stelle durch 
den Tod des rechtblunbigen Magiſtrats-Raths 


Bu, 


Kunats-Beyttage 1f. — kr. 
Veytrag zur Eapitel: Egjfe . ., Loos 


weitere an Bi — 114* 


Im Ganzen to⸗454 ⸗ 
2 un? 

Uebrigens fteht zu näfen, duß wie dem 
legten Beueficiaten, auch dem kuͤnftigen noch ein 
kleineres, unter anderwärtigem Patronat ſtehen⸗ 
des, Beneficium verlieben werde, gegen bie 
Berbindlichleit thaͤtiger Aushuͤlfe in der Seel⸗ 
forge, 

Geſetzlich . Befähigte Bewerber um obiges 
Beneficſum, haben fi bey dem unterfertigten 
Magiftrate binnen vier Wochen zu melden. 

" Mofenheim den T. Jun! 1819, 
Magiftrat, des Kbniglihen Marktes 

“ Roſenheim— 


Seraphin Rauch, Buͤrgermeiſter. 


4 
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Verſteigerungen. 


Nach dem Antrage der Baron Anton von’ 


Schmid iſchen Creditorenr, ſoll die Hofmark Schoͤn⸗ 


bruuu, wovon die’ Veſchreibung beysefgt if, 
— verſteigert werden. 


Man hat daher zu diefem Zwecke eine Zege⸗ 
fabrt auf Sawstag ben roſten Mapl. J., 


aungeſetzt, an welchem Tage man von 9 bis 12 
Unr Vormittags, und vonzbiß 6 Uhr Race 


mittags; die Anigebothe deri Kaufsllebbaber, uns“ 
ter ‚Vorbehalt der Gemebmiguhg Der —“ 5 
zu Protocoll nehmen wird, ‚amt 


ME 


Aebrꝛigeud ſtehhtes dede Kaufollehha ber Frey 
in der Zwiſchenzeit ben von dem Abnigl Rathe 
und, Advocaten Fasab werfaßten, Gytöanfeblag, 
und bie, ‚demfelben zu Aruudezliggenden Guts⸗ 
Rechnungen von ben —34 1738 bie 1797, fo 
wie die Errracte abe“ den Grund teuer ; "Kataftern, 
in ber iegfeitigen Regitrarur” einzufeben, auch 
fi von der gocalirät und der vortheilhaften. tage 
des u. ſelbſt zu überzeugen, 


1 na n Artur? 
Derihrejhung ap Dakar Sakaksunm 
‚; Die Anton: Baron venddchmiölicerpofmmarb 
Schbubruum liegt im Ifarkteife, imdem Bezirke deö 
Koͤnigl. Landgerichts Dachan, -in einer anugeneh⸗ 
men Gegend, und iſt nur eine ſtarle Viettelnuude 
von dem Miugralbade Mariabrunn { wohin eine eis 
gens "unedrhafrene Velnaidraie —* und 4 
Stunde von Dathau "entfecht, 
Er Fehdren dahln 105 Jursdietidnsbare Fa⸗ 
milien, worunter ſich 66 Grundholden befinden. 


2. DiesGerichtung,eipes Partimpnäglapridge ers 
fier,, oder zweyter Elaſſe ſtahrt dem Käufer, offen« 

Die! gefchmantunilen und dauerhaft erbaute 
Schlöß: und Leconemie s She. befinden fi ſich 
im dem beiten Zuſtande. 

In dem znreuffedigen Schloße ſammt Sei⸗ 
tenfläsehr befinden ſich, einfchließig eines großen 
Saales, 52 große und‘Mleine Zimmer, eine Kar 
geile, Kıkkhe, Speiſe, Bewbhbe ‚Keller und eine 
große gewolbte Einfege. 


. Die mit dem Schloße ein Viereck bildenden 
Lecononiie » Gebäude enthalten, einen ſchoͤn ge« 
wölbten Gstreidfaften, fammt zypeg Staͤdeln und 
Zeunen, echs ‚Zimmer für daß, Deconoimie s Pers 
fanale, Wald: und Badhaus, zwey Gaͤſteſtal⸗ 
lungen, einen Pferdz „;.einen A und ‚einen 
Eqweinak; : ELL| PEzEe TIEF | 


Hin 


— 


348 
Su der Mitte des Hofes ‚befindet fh ein 


—— uhr, 

m? Die Votderſeite des Edlobe⸗ siert ein gro⸗ 

fir, Shbner, Garten vou ups Tagwerfen, worin 

etliche, hunhert Dhfipäumg, ein großes gemauers 

tiö Glashaus und zwey Brunnen ſich befinden, 
Die Gebäude find mit 10,000 fl. affecurirt. 
Nah den Ertracten aus dem Grundfieuer⸗ 

Garafter ift die ‚seine jäprliche Erträgniß: 

4) "Aus den. ‚gerihtös grund⸗ lehen⸗ oder 
zindherrlicen Resten, über Abzug der gans 
zen’ Dominica: Steuer) 3381 fl. Sfr. Thl.; 

2) aus ben zehentherrlichen Rechten, über Ab: 
zug der ganzen Dominicalftener, 204 55 r.; 

3 2 aus den Grandrentan/ über Abzug der gan: 
ven Ruft calſteuet, 585 fi. ab fr. 1 hl. 
Dir jährliche einfache Steuer. betragt 
ad or. 61. 30 kr. Ghl. 
ad, 3: 3le — 
und ad 3. . 10⸗6⸗ 3hl. 
Auf dein Gute haften 2200 fl. — Etiftunges 
Capitalien zu den Gotteshaͤuſern Schhubrunn und 
Ampermoching. 
Muͤnchen den 2. April 1819. 


abuiglich⸗Baieriſches Eppelietisne 
gericht für den Sfarfreis. 


v. Mann, Präfident. 
Hunold. 


It a .;.v“ „dr 


(3) 5 





Aus Auftrag der Königl. Regierimg des 
Sſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom 22jten 
I. M,, wird das unterzeichnete Amt den Unger 

af und um ‚ben Platz des Bavillons auf der 
— in der Groͤße von 125 Tags 
2 


’ 
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werk, unter dem Worbehalte hbherer — 
gung, verſtiften. 
Pachtliebhaber werden eingeladen, fich bey 
biefer Verhandlung, bie man, Freytag am inten 


kuͤnftigen Monate, in ben Vormittageftunden 
vornehmen wird, einfinden zu wollen, 


Den. 28. Map: 1819. 


Königlich: Baierifhes Rentamt der 


Stadt Minden 


@) 2% Auffhläger, Rentbeamter. 





"Bey dem unterfertigten Abnigl. Rentamte 
find, und zwarauf dem Kdnigl @etreid: Speicher 
zu Simminfter 49 Schäffel Meizen, und 

3 ⸗ 158 Schaͤffel Korn, 
« Pfaffenhofen ot , =. Weizen,und 


Pi ⸗ 304 ⸗ Kom, a 

« Geifenfeld 88 s- Meizen, und 

5 ⸗ 684 ⸗ Kom, 

zufanmen circa 238 s Meigen, und 
1046 , =» Kom, 


von dem Aernte-Jahre 1818 vorrätbig, welche, 
in: Folge guädigfter Entſchließung der Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kanımer der Finans 
zen, vom 2Hften v. M., empfangen den Iten 
d. M., im Mege ber Verfteigerung ganz, oder 
auch theilmeife, an ben Meiftbiethenden, unter 
Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung, veräußert wers 
den follen, 


Zu biefem Behufe werben folgende Verſtei⸗ 
gerungd: Tage und Drte beftimmt, als 


Montag ber Auſte IZunt.$,, bey 
dem Bierbräuer Scheertr zu Ammuͤnſter, 


—— — 
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Diendtag der Ute Juni ü % am a» 
bed MRentamtes ;ı und : 

Mittwoch der azfte ar * bey 
dem Vierbräner Pearinger zu Geifenfelo. 

Un jedem diefer drei Tage wird "has amt⸗ 
liche Verſtelgerungs ¶ Protocol Fruͤhe um 8 Uhr 
gebffnet, und mir Schlag 12 Uhr — ge⸗ 
ſchloſſen. 

Kaufsliebhaber wollen fi & baher an ben x 
fihmmieen Tagen und Orten frühzeitig einfinden, 
und Formen. ſich auch in der‘ Zwifchenzeit von 
der guten Qualität der bezeichneten Getreid » Bors 
räthe nach Belieben überzeugen. 

Den % Zunt 1819. 


Königlih —Bateriſches Rentame 
Pfaffenbofen, 
Hintermaier, Rentbeamter. 


(2) 1. 





Es witd; hiermit bekannt gemacht daß 
mehrere taufend Eric? Floßbkume;- Mafen und 
Geſchirrhoͤlzer aus der Gramersauer - Walbung, 
biesfeitiger Konigl. Forſtrevier Riß, auf den 
Ganterftätten au dem Ffarfluße, zum Verkaufe 
bereit liegen , und ed Fofter davon 


1 Stüd 60er, 1. Elaffe; , » 1f. :6fr. 
I = s IL >» . Zeile 
1 s s IL» 5:20: 
is: » WW. a . 4:24 = 
1» :s V. a» A 5:30: 
4. SOer . . * 1⸗4— 
1⸗ 40er. . 0,408 
1 = 30er. . . . sie 
ı Echneidbaum . ie, 1:—: 
1 Rafen * . — 8 
1 Stuͤck Sefkicrbotz . — 5: 
1 NormalsKlafter Trümmer Holz 1 #50 > 
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Kaufeliebhaber, wollen ſich beym Kbnigl. 
Mentamte Tblz, wegen Zahlungsfähigkeit, einen 
Holz: Abgabsbewilligungd: Schein ertheilen laſ⸗ 
fen , mit, diefem verſehen beym, Kdnigl. Revler⸗ 
förfter Mosmüller in Riß erſcheinen, und es 
wird fobann durch felben die wirkliche Holzabgabe 
fogleich vorgenommen werben, 

Vorderriß den 2. Juni 1819. 

Kbniglih =» Baierifhes Forſtamt 
Mittenwald, 


(3) 1. Egger, Oberfbrſter. 


Auf creditorſchaftlichen Antrag findet man 


ſich veranlaßt, das Joſeph Huber' ſche Gant⸗ 


anweſen zu Schwabhauſen, welches in einem 
Wohnhauſe, Stadel und Stallung, dann 36 
Juchart Feld, 6 Tagwerk Wieſen, und 30 Ju⸗ 
chart Holz beſteht, und zum Koͤnigl. Reutamte 
Dachau in Freyſtift grundbar iſt, wiederhohlt 
zum dffentlichen Verkaufe auszufchreiben. 

Man fett daher zu diefem Bebufe, oder im 
Falle fib keine Kaufliebhaber einfinden follren, 
jur Verpachtung genannten Anweſens, auf künfs 
tigen Samstag den 19ten Juni [. J. einen Ter⸗ 
min feft, und ladet alle Kauft» oder Pachtlieb⸗ 
haber, welche ſich über Leumund und Zahlungds 
Vermbgenbeit auszuweiſen im Stande find, ein, 
am genannten Tage ihre Ungeborhe, mit Borbes 


balt creditorfchaftlicher Genehmigung, zu Protos - 


coll zu geben, wobey man noch bemerkt, daß 
die ‚auf genanntem Unwefen baftenden Laſten, 


im BVerfteigerungs s Termine. befauut gemacht. 


werden. j 
Den 6. Map 1819. 
Rbniglich > Baterifhes Kandgericht 
Dabanm. 
Herdolph, Landrichter, 
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Im Wege der Vollſtreckung und auf felbftis 
ges Anrufen des Beſitzers, wird das Anweſen des 
Georg Käfers zu Niedergeislbach d. G., zum 
dffentlichen Verkaufe ausgebothen. 


In Folge bieß wird” auf den Iten Juli 
1. J. eine Tagofahrt angefegt., Die Verſteige⸗ 
rung geıchleht in dem Landgerichts⸗-Locale Vor: 
mittags von 9 — 12 Uhr. 


Das Unefen befteht aus bem, zum König. 
Nentamte Erding neuftiftsweis grundbaren, hals 
ben Kaͤſerhof, und begreift nebſt den Wohn» und 
Deconomie s Gebäuden in ſich 


— Tagwerk 58 Deeimalen Hofraum und Garten, 


=: 0 € Adergruhd, 
12 ⸗ 45 5 Miefen, 
;3 » 05 ⸗ Holzboden. 


Dad Gut iſt in nachſtehender Art belaftetz 


An grandberrliden Reiftungen 


Stift und Küchendienft . 14 fl. 19 fr. 
Scarmerlgeld . . . 5b: — 
Sutterhaber 1 Degen. 


Getreib:Dienft 


Weizen — Schäffel 1 Metzen, 
Korn 5 — ⸗ 
Gele — =: 1 5 
Habr 5 «53 58 


Landesherrliche Leiftungen 
Einfache Steuer 3fl. 39 fr. 2 dl, 


Die Gründe find zehentbar zu zwey Dritte 
theil zum Königl. Reutamt Erding, zu einenz 
Drittel zur Pfarrey Oberdorfen. 


* Kanfsliebhaber wollen diefe Objecte in Aue 


genuſchein nehmen, um die feſtgeſetzte Zeit ſich 
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hierorts einfinden, und Ihr Auboth zu Protocoll 
geben. 
Den 15. May 1819. 
Königlich » Baierifches Landgericht 
Erding. 


#3)35 © Inama, Landrichterr 





Sm Wege der Vollſtreckung wird das Uns 
weten deö Franz Stimmer, ledigen Paufens 
berger = Eobns von Paufenberg, im Steuer : Die 
Rriet Wagling d. G., zum dffentlichen Verkaufe 
ausgeborben. 

Dem zu Folge wird 

aufden Bten Zulil.$., 
eine Tagoͤfahrt angefegt. 

Die Berfteigerung gefchicht in dem Amtslo⸗ 
sale Vormittags von 9 bis 12 Uhr. 

Das Anweſen befteht aus dem, zum Königl. 
Rentamte Erding frepfliftig grundbaren, halben 
Paufenberger : Gut, dann 4 Eibl Zubaugutl, und 
Begreift, nebft den Wohns und Deconomie: Ge: 
bauden, in ſich 


1. Beym Hauptgute: 
33 Tagwerk 81 Decimalen Meder, 

10 = 47 ⸗ Wiesgruͤnde, 
15 ⸗ 3 ⸗ Holzgrund. 
HM. Beym Eiblgütt. 

5 Tagwerk 56 Deeimalen Weder, 
5 .s. 6 s Wie ſen. 

Auf beyben Unweſen laſten folgende Abgaben? 
Einfache Steux. 3loir kr. Sthl. 
Scharwerkgeld. 1:48: 6⸗ 
ee 324 


geuſchein nehmen, 


Gilt: 
Weizen — Ehäfil2M. — 8 
Kern 2 — — — — 2 
Gerſte — ⸗ 2e8 
Haber 4 =» IE 35 t 
Futterhaber — s— u Is 
Kaufsliebpaber wollen diefe Objecte in Au⸗ 


um die beſtimmte Zeit fich 
biererts einfinden, und iht Andorh zu Protocoll 
geben. 


Den 29. Map 1819. 
da ee ⸗Baieriſches Landgericht 


» 


Erding. 
In legaler Abwefenheit des Konigl. Landrichters 
(3) 1 Lechner, Affeffor. 


Auf Undringen eines Rechtsgläubigers wird 
dad, den Johann Gruneriſchen Relicten ges 
börige Deconomie: Gut und Bräubans, an der 
Erraffe von Muͤnchen nah MWeilfeim, unweit 
Starnberg gelegen, der Buchhof geraunt, ſub⸗ 
haſtirt, umd hierzu auf 


Donnerötag” den iten Juli LS, 
Vormittags 


in loco Buchhef, eine Commiſſien, feſtgeſetzt. 


’ 


Kaufsluftige haben fib an diefem Tage dort 
einzufinde, und ihre Anbothe zu Protocol zu 
erben, worauf der Zuſchlag an’ den Meiſtbie⸗ 
thenden? Mirlass 17’ uhr ; sulsarätificatione 
der Intereſſenten, erfolgen wird. EHE 


ı' Dem Gerichte Unbelannte gehen. ich durch 
legale Zeugniſſe, über, ihre, Zahlungs » Jaͤhigkeit 
und ihren Leumund, aue zuwe iſen. id 


Bir EN 


395 
En Aheftkefiche Beſchreibung dieſes Anwe⸗ 
ſens befindet ſich bereits im Iſarkreis⸗Intelligenz⸗ 
blatte vons, Fahre-1816, Stuͤck XLIX., Seite 

4039, und. in den Berlagen zur allgemeinen 
Beitung desfeiben Jahres Nro, 149. 
Den 3. May 1819. 


Kbuiglih » Baierifhed Landgericht 
Starnberg. 


(3) 3 9. Barth, Laudrichter. 


Montag ben Tten Yuni 1. J., wirb in ber 
Bebaufung des bürgerlichen Bierbraͤuers Joſeph 
Kraus, genannt beym Jeſſenwanger, nachſte⸗ 
heude Mobiliarfchaft, gegen fogleidy baare Ber 


zablung, veifleigert werden: Eine fupferne Braͤu⸗ 


pfanne, eine Doͤrre von Aupfer, Branntweine 
bäfen, eiferne Faßreife, verſchiedenes Cifen, 
eine Kuh, etwas Heu, Baumanntfabrniffe, als 
Migen, Räder, Pflüge, Eggen und fo weiters, 
die folgenden Tage Kupfer , Zinn, Betten, 
Waſch und andere Hausgeraͤthſchaften. 
Kaufsluftige werden eingeladen, an dem bes 
nannten. Tage zu ericheinen. 
Den 27. May 1819, 
BUT » Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 


Freyherr v. Pechmann Landrichter. 


— e——— — — — — — — 


Votladungen und Edieraly 
Cttationen. 





In dem Schaldenweſen des Raver Kalteis, 
buͤrgerlichen Seilermeiſters dahier, iſt der Univer⸗ 
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Tal’: Coneurs ausgebrochen und ed werden zum 
Vollzuge desfelden folgende Edierötage feſtgeſetzt: 
1) ad producendum et liquidandum, zus 
gleich zum nochmahligen Verſuche gütlicher 
Aus gleichung 
Montag ber 2ifte Juni. J., 
2) ad excipiendum, 
Mittwoch der 21fle Zuli L.F., und 


3) ad concludendum 


Freytag ber 20fte Auguſtel. J., 
mit Montag den 20ften September L.$. 
al terminus ad quem, fo, daß vom ganzen 
Eoncluftond » Termine die erfte Hälfte zur Res 
plie, und die zweyte zur Duplic beftimmt ift. 


Mer immer an Zaver Kalteis eine For⸗ 
derung zu machen hat, wird auf die ebener⸗ 
waͤhnten Edietstage, zum Vortrage feiner Rechtaͤ⸗ 
nothdurft, peremtorie und sub poena praeclusi 
hiermit ausdruͤcklich vorgeladen. 


Zugleih wird das Unmefen bed Xaver 
Kalteis, fammt der dabey befindlichen Fahr⸗ 
nid, Freytags den 18ten Juni l. J., 
Vormittags 9 Uhr bis Glodenfhlag 12 Upr, 
einer dffentlihen Verſteigerung unterworfen, 


Dad Anweſen beftcht: 
1) Aus einem in Mitte der Stadt, an ben 
Schramienplaße gelegenen, wohlgebauten zwey⸗ 
gaͤdigen Haufe, im welchem ſich nebſt andern 
Vortheilen auch zwey ſeht geräumige Keller bes 
finden; 
2) aud einem, gleich hinter dem Haufe fi ch 
befindlichen Stadel mit Sellers Werkſtaͤrte; 


5) aus einem Wiesgrunde von 2 Tagwerk 32 
Deeimalen. 
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Das ganze Anwefen If ganz freyes Eigen: 
thum, und e8 wurde biöher auf bemfelben bie 
Eeilerd : Gerechrfame ausgeht. 

Auf demfelben haften übrigens folgende Las 
fen: 

1) Einfache Steuer . — fl. 15 fr. 15l. 
2) Gilt > . . 6. —: 

Kaufsliebhaber haben fich zur feſtgeſetzten 
Zeit, mit legalen Uusweifen über Vermoͤgen, 
Leumund ıc, verfehen, im biefigen Gerichtö: Lo: 
eale einzufinden. 

Den 22. May 1819. 

Königlich = Baierifhes Landgericht 
Erding. 

In legaler Abweſenheit des Adnigl. Landrichters 

(3) % Lechner, Aſſeſſor. 


Nachträglich zu der Nusfchreibung vom 20ften 
März l.$., Stuͤck XVI., Seite 241 des far: 
Hreid » Inteligenzblattes , wird bemerft, daß 
es flatt Gatyar Gehrer, heißen muß: Eadpar 
Rantöfperger von Rantöfperg. 

Den 14. Day 1819. 
Königliche Baierifhes Landgericht 
Eberöberg 
HB, Londrichter. 


Marla Stelnbacher, Webers = Tochter 
won Krayburg, wird feit dreyzehn Jahren ver 
mißt. 

Sie, oder ihre allenfallfigen Nachtommen, 
werden daher aufgefordert, fich innerhalb fechd 
Monathen bierorts um fo gewiffer zu melden, 
und ihren Aufenthalts » Ort anzuzeigen, als man 
ihr aͤlterliches Wermdgen ohne weiters am die 


——— 
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nächften Verwandten, gegen Eaution, verab⸗ 
folgen würde, 


Zugleich erfucht man auch fämmtliche Polls 
zey⸗ Behörden, was benfelben von dem Leben 
und Aufenthalte -diefer Steinbader' befamnt 
ift, hierher mitzutheilen, 


Den 15. Map 1819. 


Königlich = Baierifches SANDBEFIME 
Mühldorf. 


(3) 5. Gerbi, Landrichter. 





Sm Wege des von dem Koͤnigl. Appellatlons⸗ 


gerichte des Iſarkreiſes, als Criminalgericht T. 


Inſtanz, ſchon unterm 12ren Jaͤuner I. J. gnaͤ⸗ 
digſt beſchloſſenen Ungehorſams-Verfahrens wis 
der den flüchtigen Lorenz Huber, Rachel: 
bauers » Sohn von Haunerting d. G., wegen 
Verbrechens des Diebflahles, wird gedachter Los 
ten; Huber, welcher der erſten fabung. vom 
2öften Februar I. J. nicht folgte, biermir zur 
Gericheftellung, biumen weitern drey Monas 
then, und zur Verantwortung ber die gegen 
ihn vorliegende Diebſtahls-Beſchuldigung, zum 
zwenten Mahl dffentlich vorgerufen, mit der 
Warnung, daß nach Verlauf diefes zweyten Ters 
mins, wider ihn ald gegen einen Ungeborfamen, 
den Geſetzen gemäß, werde verfahren werden. 


Den 29. May 1819. 2 — 


Adniglich-— Baieriſches Landgericht 
Teifendorf. 


(3) 1. Bottmann,-Landrigter. 
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Königliche 


Intelli: 


für den 


F— xxxv. Stac. Münden den 16, Juni 1819. 





- Amelie Artikel. 





(Die Erfedigung der Pfarrey Nicdervichbac betreſ⸗ 
fend.) — 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Durch bie Verſetzung des Jegten Beſitzers 
Fam die Pfarrey Niederviehbach, nebſt der damit 
Serbundenen Klofterfrauen: Beichtvaters Stelle, 
kt Erledigung, . 

Diefe Organificte Köflerpfarrep liegt in ber 
Ditcefe Regensburg, in Decanate Bingolfing, 
und im Kantgerichtsr Bayirte Bilebiburg. 


Die zu paſiorirende Seelenjahi beträgt 1193 
Seelen. 
den Filialen z dren zus: 


Darren‘, in 
denen nbmwerhfeind per lenn⸗ 


unb feſttaͤgliche 





360 
Baleriſqes 
genzblatt 
Iſarkreis. 


1 ! 





Gottesdienſt gehalten Werde muß; duch beffn⸗ 
ben ſich in dem beſagten Eprengel drey Kapels 
VER, OD ar u Finweinängs . Feſte Gortes⸗ 
dienſt gehalten wird, ein Jucurat⸗ Benefichum 
zu Niederviehbach und zwey Schulen. 


Der Pfarrer iſt verbunden, einen Hulfeprie⸗ 
fer zu haltem Du j 


„Die Renten beſtehen: — 


1113*4 
1) An füram Gehalte. - , booft. — 
2) Entſchaͤdigung fir die normalmdgi 3 
gen Srundfdde u. - 6: — 
3) Gehalte ald Klofterfrauen . Velchtva⸗ 
ter ei 5 . . ‚ 100 2 — 
Ani “7 ha iur “ 
4) Für den Huͤlfsprieſter 30— 


"Suhtia . 1000. — 
Die Paften Seftshen in. deu geiwöhnlichen 


Staat⸗ und Didsefan »- Abgaben, 
26) j 





“61 
um diefe Narren haben fi nur Staatds 
Pernſioniſten aus dem aufgehobenen Kidftern zu 
melden. 
Münden ben 6. Juni 1819. 
Königlich = aierifche Regierung 
ded Sſartreiſes. 
: Klammer. des Junern. 
Srepherr d- Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Zteyherr v. Lerch enfeld. 





au Erledigung bet Yfarres Starnberg betref⸗ 


end. “ 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Die, durch die Berſetzung des Pfarrers, Prie⸗ 


fter Joſeph Schweiger, erledigte Pfarrey 
Starnberg legt in der Dibeefe Augsburg, im 
Aural + Sapitel Dieralsing , und im Kbuigl. 
Landgerichte Starnbırg. 
Ste paflorist 751 Zuten, dir 
Orten yerftreut wohnen. 
Der Pfarrer iſt verpflichtet, einen Huͤlfs⸗ 
priefter zu halten, wozu die Gemeinde 64 fl. 
beyiraͤgh en \ P 
Der Brutto⸗ Ertrag der Pfarrey beträgt, 
nad der Faffion 2062 fl. tr fen, J 
Außer den gemwbhnlichen Staatds und Did⸗ 
ſau⸗ Abgaben haftet auf derfelben eine Bau⸗ 
fehlllings » Fri von jährlichen 60 fl., zur Tile 
gung eines Baucapirald, das zur Zeit nad auf 
eıoz d. 288. ſich belaufet. j 
j ‚Minden den 8. Juni 1819- 
Kdniglich⸗Balerlſche Regierung 
5 des Ifartreifes, 
Kammer des Jauetn. 
dieyhen 9. Schle ich, Präfdent, 
v. Hof ſtetten, Director. 
Sehr. v. Lerchen feld. 


in wegreren 


— 


om des Ervoſitus zu 400 fl. 


362 
(Die Erledigung der Erpofitut Ramſau betreffend.) 
Im Namen Eeiner Majeſaͤt des König. 

Durch den Tod des letzten Befinere iſt die 
Erpofitur zu Ramſau erlebigt. Sie liegt in der 
Didceſe Freyſing, in dem Wahldecanate Waſſer⸗ 
burg, in bet Pfarren Kirchdorf, und dem Kd⸗ 
nigl. Landgerichte Waſſerburg. Ihr Umfang bes 
trägt drey Stunden, innerhalb dem ſich 324 Seelen 
befinden. 

In der, einzigen 
findet ſich 
(daft; auch 
der Erpofitnd die Aufſicht hat- 

Die Renten befichen in ber Klofter « Pens 
und der Funktious⸗ 
Zulage zu 100 fl., danu den Stolgebihren- 

Beſoudere Laſten hafıem keine anf derſelben. 

Um diefe Erpofeur fonnen fih nur Penſio⸗ 
umen aus den auftebobenen Klditern bewerben · 
Muͤnchen den 8. Juni 1819. 


Kodnlglich- Bauer iſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern. 
Iteyherr v · Schle ich, Präfdent. 
v. Hoffſtetten, Director. 


Dr. Schilcher. 


Kirche der Erpoſitur bes 
eine Wahlfahrt, und eine Bruder⸗ 
auch ift eine Schule daſelbſt, Aber welche 


— 


(Das außgepeihuete Benehmen bes vormahligen Ges 


meinde + Vorſtehers Grttinger in Kochel ber 
trefienb. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


ei Garringer Yeiftete miebt, demm »iers 
ga Fahre lang; der Gemeinde Kodpel, Landge⸗ 
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richts Tolz, als ihr Vorſteher, treue und nuͤtzliche 
Dienfte. 

Demjelben wird das allerhbchfte Wohlgefal⸗ 
len an biefen andgezeichneten Dienfled: Leiftuns 
gen anmit bezeigt, und gewuͤnſcht, daß biefe 
landesvaͤterliche Anerkenntniß zur Aneiferung, bes 
fonders ber Gemeinde : Vertreter, gereichen möge, 

Minden den 11. Juni 1819 ', 

Königlich » Baierifhe Regierung 
des Ifarfreifes. | 
Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Dr. Schilcher. 





Dienftes :s Notizem 





Druurch allerhdchfie Referipte vom 'gten Sant 
1.3. wurde die Pfartey zu Schweiner&borf, Lands 
gerichte Moosburg, dem bisherigen Pfarrer zu 
Unterfhönbach, Landgerichts Aichach, altergnds 
Digft verlichen, und der Eonperator zu EnsDorf, 
Priefter Simon Kronader, von dem Antritte 
des ihm, durch Entfchließung vom 23ſten May 
1. 3., jugedachten Beneficiums und der Erpofitur 
zu Piefenfam, Landgerichts Miesbach, diepen⸗ 
firt, und dasfelbe mit der Erpofitur zu gedachtem 
Pieſenkam, nad der Elaffification der im Jahre 
1813 dahier geprüften Pfarrcandidaten, mit dem 


Priefter Thomas Steeber, Kaplan zu Murnau, ı 


beſetzt. 

Da durch den Uebertritt des Gemeinde: Ber 
vollmaͤchtigten, Johann Wiedmanı, in den 
Magiitrat der Stadt Weilheim eine Stelle im 
|Bafgen Gemeinde = Ausfchuß erlediger worden; 
„fo iſt dieſe mir dem hierzu vorſchriftmaͤßig ger 


— 
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waͤhlten bürgerlichen Miller, Auton Strobl, 
voleber befeht, und diefe Wahl, durch Beſchluß 
der Megierung bed Iſarkreiſes, Kammer des 
Innern, am ı1iten Juni 1.5, beftätiget worden. 


nn — —— — 


Bekauntmachungen. 





(Die Erhebung der Capitals⸗Zinſen bep Kduigl. Staats⸗ 
Caſſen und bey Privaten in der Hauptſtadt Muͤn⸗ 
den durd den aufgeſtellten Stiftungs = Agenten 
betreffend. ) 

Da die Nusantiyortung des Gtiftunge » Bere 
mögen an die Gemeinden bereitd größtentbeild 
vollendet ift; fo werden ſaͤmmtliche Rural: Ges 
meinden des Iſarkreiſes hiermit aufgefordert: } 

Die Anzeigen über die ihnen audgeantwortes 
ten Etiftungs =» Capitalien, weldye bey Kbnigl. 
Staats-Caſſen ſowohl, ald bey Privaten in der 
Stadt Münden aufliegen, am den Unterzeichner 
tem einzufenden, um Das Gefchäft der Zinfene 
Einhebiing mit Erfolg beforgen zu konnen, indem 
biefe Einhebung nicht für jede Gemeinde im Eins 
zelnen, fondern nad ben Gattungen der Capi⸗ 
talien und. beit Verfallzeiren der Zirfen für alt 
theilpabenden Gemeinden, vielmehr Stiftungen 
zugleich geichehen muß, 

Da es hauptſaͤchlich von dem richtigen Au— 
zeigen abhängt, das Geſchaͤft der Zinfen « Einhes 
bung gehörig und mit guten Erfolg einleiten zu 
tbnnen; fo wird den Gemeinden bierbey machftes 
hendes Formular mirgetheilt, welches benipields 


weiſe bezeichnet, was bdiefelben zu enthalten 


haben. 

Da die Capitals: Zinfen bey Königl. Staats 
Gaffen fiir mehrere Stiftungen eimen beträchts 
lichen Theil der Renten ausmachen; fo werden 
bie Gemeinden ſich von felbft heſcheiden, dieſe 

(26*) | 
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Voʒeigen in der mbgfichft türzeften Zeit einjus zeigen! üßierhaben, ‚meilihmihte Forderungen am 


fenden 00 » derlen Gapitald + Zinſen ſchon bekannt ſind. 
Die Gimeuden der dandgerichte Beyrke Munchen den J. Suni 1819... 
gihkäßerh', Weitbeim und Starnberg, an welche —9328* 
4 Königl. Rechnungs i 
der--Untergeichmete das - Stiftungs + Bermögen ech Kun, Mir | 
felbft, egtradipte, find, der Einfendung dieſer Ans als aufgeſtellter Stiftungs = Agent. 





Beyergnung | Oper] | Füpre Betrag 





Datum | RtdRände 
Er der der |] licher er 
a Copitals » Gattung — * * der hiervon für — Anmerkung. 
13 i .. amd apıitas Ir, nd« ⸗ 
Optigation.| die Jahre | 
Namen der Schulduer | yiem, Betrag. . fände. 













alte lol 


Hier wird der Name ber Kirche oder Stiftung 
geſetzt, welche zu fodern hat. ° 






on den Capitalien 
ben Privaten der Stodt 
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CWeredlung ber Schafzucht. in Vajern betreffend. ) 
Zur Veredlung der Schafzucht in Baiern 


iſt auch diefes Jabr die beſtimmte "Anzahl. Wid⸗ 


der bereit. Indem man dieſes zur Kenntuiß bes 
landwirthchaftlichen Publicums bringt, und was 
die Verpflichtungen berriffe, ſich im allgemeinen 
anf die Ausfcdreibung vom Trem Jull 1818! (alls 
gerheines Intelligenzblatt, "Jahrgang 1818, ©. 


3700 — 769 ) beziehe, iſt noch anzufügen; daß 


Er. Mofeftär. der König allerguädigt geftattet 
„haben, daß auch Widder‘ von jener Merinos 
Heerde, !welche unmittelbar allerkbchſtes Eigens 
thum iſt zum · vorgeſetzten Zwetk verwendet wer⸗ 
ben duͤrfen. wu t 
Die Geſunbe, mit ben nörhigenBelegch vers 
ſehen, find bierortsbäldeft eimureichen. 
ES hleißpeim am 7. Funi 1319. 
Königlich + Baieriſche Staatögäters: 
Aominifrarion,Ebleißpeim, . ir 
Sch bu he it ne r. re 
Berfbergeru gie m 


-—— oo 


” 


Mit Hober Genehmigung der Königl. Regie: 
fung des Yfarfreifes, - Kammer bes Innern, 
wird, mit Einftimmung ver Gemeinde » Bevoll: 
mächtigsten, Das, durch Berfegung der Maifens 
finder in ein anderes Suiftungo⸗ Gebaͤude ut⸗ 
behrl:ch, gewordene Waiſenbaus ob der Au, 
fammt dabey befiudlichem Gaͤrtchen, im Wege 
dffentlicher Verſteigerung, zum Verlaufe. ges 
bracht. Fe 

Kaufsllebhaber weiten 


fib: Bahr: Samstag 
den 2Öften dieß, 


Vornuttags zwiſchen O uud ur 


— ⸗ 
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Uhr/im ſtaͤdtiſchen Verwaltungs.⸗ Locale der 
Moplipärigkeltie: Etiftung im heil, Geiſthofe «ine 
ſiuden, und ihr Kaufsanbory abgebta. 
Den 4. Juni 1819. 
Magiſtrat der Haupt⸗ und Refidenz- 
1 Stadt Minden. 
Son Misterm apr, Yrgermeifter. , 
(3) 1. DE Radlbko fern 





u den upterfgrtigfen Adnigt. Rentamte 
Find, und 3mar auf dem Abnigl. Getreid: Zpeicher 
zu Ilmmünſter 49 Schäfel Weizen, und 
158 Schäffel Korn, 


a 63 
Pfaffeuhofen tor" = "MWeijen), mh 

. ⸗B04⸗Aorn, 
⸗Gelſenfeld 88, ; Weizen; und 
kDE UaaBSES FELL ER] 7. BEE ee 777° Po era 
"yufnmen erren 407 14:2 Meizenzöund 
ar DET ET BEE Proz 


von dem Verhte- Fahre 1818 vorräthie,, welche, 
in Folge gnaͤdigſter Entſchließung der Adnigl. 
Megierung des JIſarkreiſes, Kammer ber Binans 
zen, vom 20flen d.'M;, empfangen dem Ltd 
gd: m. im Wege der Verftelgerumg"gahz,, oder 
auch theilnieife, bt ben Meiftbierhenden ; unter 
Vorbebalt höchfter Genehmigung, veräußert wer⸗ 
den ſollen. \ ‘ 
Zu dieſem Behufe werben folgende Verfleis 
‚gerungds Tage und Orte beſtimmt, als, 
— Montag der Lifte Fri 1327 bey 
dem Bierbraͤuer Scheerer zu Ilmmuͤnſter, 
Dienétag der 22fte Janil 3, am Sitze 
des Rentamtes, und ; 
Mittwoch der Isfe Junl. J., bey 
dem Bierbraͤuet Deuringer zu Geiſenfeld. 


* 
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An jedem diefer drey Tage wird das amt⸗ 
Tiche Verfteigerungs s Protocoll Fruͤhe um 8 Uhr 
gebffner, amd mit Schlag 12 Uhr Mittags ges 
ſchloſſen. 

Kaufsliebhaber wollen ſich daher an ben bes 
flimmten Tagen und Drten frühzeitig einfinden, 
und konnen ſich auch in der Zwiſchenzeit von 
Der guten Qualirär der bezeichneten Gm 
zäthe nach Belieben überzeugen, 

Den 2. Juni 1819. 

Königlih » Baierifhes Nentamt 
Bfaffenpofen. 


(2) 2. ° Hintermaler, Rentbeamter, 





Durch bdchften Regierungs »Vefchluß beaufs 
tragt, wird dad unterzeichnete Rentamt, gemeine 
ſchafilich mit dem Königl. Forſtamte Eglbarting, 
Mittwoch den 30ften dieß, im Dorfe Rechtmeh⸗ 
ing... has: im Steuerbiftrier- Ulmans un gelsgene 
313 Tagwert baltende, mit Förchen und Fichten 
fein „wohl bewachfene Linnenholz, nach dem 
Wunſche der Käufer, im-Ganzen, ober in Pars 
Abien von 2.— 5 Tagwerken, mit. Vorbehalt 
„börhiter, Genehmigung „verkaufen. 

Die... Kaufsbedingungen enthält bie * 
hoͤchſte Verordnung vom 30ſten September 1841 
KRegierungsblare St. LXVII., ©. 1577—158% 

Genamte Waldung fann mit dem Forſt⸗ 
wort Menger in Steinbuch mittlerweile bes 
fißtigt werden " 

Kaufbluſtige · werden zu biefer Verhandlung 
‚auf den — —ñ— 8 EN © eins 
geladen. * 

Den ⁊. Zunt 1919, 4 

KbniglihrBaierifhes, Mentamt-- 
o Bafferburg 


(3) 1. Lehner, Rentbeamger ., 


— 
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EB wird hiermit bekannt gemacht, daß 
mehrere taufend Stüde Floßbaͤume, Rafen und 
Geſchirthoͤlzer aus der Gramerdauer : Waldung, 
diesfeitiger Kdnigl. Forfirevier Riß, auf den 
Ganterftätten an dem Jfarfiuße, zum Verkaufe 
bereit liegen , und ed koſtet davon 


1 Städ 60er. 1. Claſſe . ıf. 6 
1» s I» . 2 = 12.5. 

a ;s Il = . 3:20 s 
1. « » IV. ⸗ 4: 24: 
1: » ı Vs . 5:30 

1,» 50m . . . 1: 4.» 
1. = 40er. . ter ri 
41 » 50m . . . — ⸗ 16 
un. Schneidbaum =; ie. » 1: —.» 
1 Rafen.. 7 dr 
1 Stuͤck Gefhirrholz. - . — ⸗ 55 


4 Normal⸗Klafter Trüͤmmer⸗Holz 1 » 30 = 

Kaufoliebhaber wollen’ ſich beym Konigl. 
Kentamte Tölz, wegen Zahlungsfaͤbigkeit, einen 
Holz = Abgabsbewilligungs⸗ Schein ‚ertheilen lafs 
fen , mit diefem verfehen beym, Königl. Reviers 
forte MS TnÜller in Riß erfheinen , ind es 
wird ſodaun durch ſelben die wirkliche Holzabgabe 
ſogleich vorgenommen werden. 

Vorderriß den % Yunt-1819, 

Etelauo Baieriſches Forſtamt 
Mittenwald, 


(3) 2. Egger, Oberfbrſter. 


Wege der Vollſtreckung wird das Au 
weſen des Franz Stimnter, ledigen; Pauſen 
berger⸗ Eohns von Pauſenberg, im Steuer⸗ Di 
ſtriet Watzling d. ©, zum — Lerlauft 
aus gebothen⸗ 
Dem zu Folge wird 

 aufden green Jul Mr 
eine. Ragsfahrt augeſetzg 0: „Ara ol 


‚3fı 
Die Werfleigerima geſchieht in dem Amtolo⸗ 
ale Vormittags von y bis 1? Uhr. } 


Das Unwefen befteht aus dem, zum Königl. 
Rentamte Erding frenftiftig geundbaren, halben 
Paufenberger : Gut, dann JEibl Aubaugdel, und 
begreift, nebſt den Wohn⸗ und Deconomie « Ges 
bäuvden, in ſich 
J. Beym Hauptgute: 4. 

33 Tagwerk 81 Deeimalen Aecker, 

0 38,17 5 0% ...Wirägrünbe, 

‚415 ⸗ 3 « Holgrunde |) 
m. Beym Eibtgätt. Dunn 

5 Tagwerf 50 Deeimalen Urder, ..., 

5 E 69 ⸗ Wieſen. 
Auf beyden Anweſen laſten folgende Abgaben: 

Einfache Steuet af. An kr. sh 


EScharwrikgeld. 
Erift Fr ba 8s-5 5» 


u 


Gllt: ur 
Welzen — Schaͤffel 2m. — W. 
Korn ur ud 
Gerſte — 22 Pe 
Haber 4 . 3: 55» 
Zurterhaber — ss — ı 1 


Kaufsliebbaber wollen biefe Objecte in Yus 


genfbein nehmen, um bie beitimmte Zeit. lich - 


bierorts einfinden, und ihr Auboth zu Protocol 
geben, 


Den 29. May 1819. 


Kdniglid » Baierifches Landgericht 
Erpiug. 


Zu legaler Abweſenheit des Königl. Landrichterd 
(3) 2. Rechner, Uſſeſſor. 


rt. 





Vorladungen und’ Edietals 
Citationen. — 





In dem Schuldeuweſen bed Xaver Kalteis, 
buͤrgerlichen Seilermeiſters dahier, it der Univers 
ſal⸗ Concurs ausgebrochen, und es werden zum 
Wollzuge desſelben folgende Edictstage fefigefent + 
1) ad producendum et liquidandum , zus 
gleih zum nochmahligen Verſucht gürlicher 
" Yusgleihung 
Moptas ber zıfe Zuni.k Ir 
2) ad excipiendum, - ; nl 
Miattwoch der aıfte Juli LI, und 
3) ad coneludendum Ff 2 
Freytag der Löſte Aug uſt .®, 
mit Montag den 20ften September L.$. 
als terminus ad quem, fo, daß nom ganzem 
Eonchsfiond:s Termine die erſte Hälfte zur. Res 
plie, und die zweyte zur Duplie beftimmt iſt. 
"Wer Immer ah Raver Kalteto eine Pole 
derung zu machen bat, wird auf bie .ebenere 
waͤhnten Edierötage, zum Bortrage feiner Rechts⸗ 
notedurft, peremtorie und sub poena praeclusl, 
hiermit auodrucklich vorgeladen . 


Zuglelch wird das Anweſen des Xaver 
Kalteis, ſammt der babey befindlichen Fahr⸗ 
nif, Freytags den 18ten Juni LI, 
Vormittags 9 Ubr bis Glodenfhlag 12 Uhr, 
einer difeutlichen Verſteigerung unterworfen. 


Das Anweſen befteht: 
4) Aus einem im Mirte der Stadt, an dem 


Schrannenplatze gelegenen, wohlgebauren zwey⸗ 
gädigen Haufe, im welchem fich nebjt andere 
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Vatheilen guch zwey fehr geräumige Keller ber .. ‚Zum Sehnfe eimer ‚durch alle Uniftände ges 

finden; RATTEN bothenen Herfellung ‚des, auf dem Tobias.E% 

2) aus einem, gleich binter dem Hanfe ſich lerer’ fen Gute Hoched, im Allerberge d. G., 

— — mit Seilers » Wertjftte; Tubenden Paffiv. Standes, wird hiermit In Abe 

i weſenheit des Beſitzers, die Zufammberufung 

8) aus einem Wieegrunde von 2 Tagiwerk 3% feiner ſaͤmmilichen Gläubiger, und eine Eule 

Decimalen. EEE 3 den· Liquibirang beſchloſſen, ſofort bie dießfallſige 

Das ganjʒe Anweſen iſt ganz freyes Eigen⸗ Commiſſon auf Freytag den Zten Julll J. an— 
thum, und es wurde biäher auf demfelben die beraumt. LE a 

Seilers Getechtſame ausgeübt. had 


Auf demfelben haften übrigens folgeube La⸗ 





Een 
‚si i 


Auf dleſen Tag werden alſo hiermit alle 
dieienigen, welche au den? genamten Tobias 
ſten: —— ————— Elleter,:oder auf deſſen Gut, Forderungen und 
1) Einfahe Steuer ide 15. Anſpruͤche ha en. zut Ibaßtze und Liquidirung 
2) Gilt ie 005 Manhe up 


derſelben, in biefiges Landgerichts = Locale vor⸗ 
s * J „u... 427 1:7 a GE urgiar J 

im Kaufsttebbaber haben fc" zur feltgefegten geladen, wit dem Bedcufen, ‚daB fpätere Uns 
Beit, mit legalen Ausweifen Uber: Bermbgen, meldungen iricht mehr beruckſichtiget werben, wor⸗ 
Leumund ic. verſehen, tun. hiefigen Gerichte Los nach fahin tie Aus bleihenden, -beyiriner elifaßle 
eale Einzufinden. = " ſigen „Heberiuloung, ſich den Berluft, ihrer 


J ———— —* aD ae Torderungen felbft zuzuſchreiben haben — 


<Rbuiglih's Baierifches Landgerihe Denm, 26. May a; 
; Va gr site Königlich » Baterifhes Landgericht 
— Eeeiuſfendoer f. 
In legaler Abw⸗eſenheit des Kdnigl. Landrichters Ban : 
(333: Rechner, Aſſeſſor (8) 3Zottmann, Landrichter. 
a: P —— wer}, ’ z ARE: n ! 
—XR— — — — 


NER einer Beplige, die Staunen; Wrjeigen betreffend; y 
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Schrannenzeit. 







Schrannenberechtigte 
Orte - 18109. 
des Iſarkreiſes. 






il Monath. 
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Berchtesgaden . | 6| Zuni. 1 
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Koͤniglich⸗ 
Intelli— 
fuͤr den 
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Baterifches 


genzblatt 


Sfartreis, 


XXV. Städ, „Münden ben 23. Juni 1819, 


ö— — — — — 7 — 


Amtliche Artikel 
Dienſtes-Notizen. 


Seine König. Majeſtaͤt haben unterm I1ten 
uni 1. 3. genehmiget, daß der bisherige Polis 
zey⸗Officiant von Fabris dem König. Coms 
milder Afchendrenner in Landshut, als Of⸗ 
ficiant, bepgegeben werde. 


Vermoͤg allerhbchfter Entfchliefung vom 
12ten Juni I. F. wurde der Dechant und Pfarrer 
zu Traunſtein, Priefter Lorenz 30 slauer, von 
beit Untritte der Pfarren Schwindkirchen die pen⸗ 
firt, und dieſelbe mit dem bisherigen Pfarrer zu 


Zeholfing, Landgerichts Landau, Priefter Branz 
Silverio, beſetzt. 


Durch ein allerhdchſtes Reſeript von 16ten 
Juni 1.3. iſt die Pfarren zu Walchenfee, Land⸗ 
gerichte Tolz, dem Prieſter Anſelm Doll, Erı 
benedietiner von Attel, allergnädigjt verliehen 
worden. j 
En — —— 


Titel⸗Ertheilunlg. 





Seine Königliche Majeſtaͤt haben unterm 
Abten Juni 1. 3. dem biefigen Bılrger und Buͤch⸗ 
ſenmacher der Gremadier Garde, Raver Wis, 
tbaler, den Titel als Hofbuͤchſenmache: allers - 
guädigft zu verleihen geruhi. 

(27) 
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Berſteigerungen. 





Die unterzeichnete Stelle iſt beauftragt, 
zwey⸗ bis dreyhundert Tagwerk Waldgrund hin⸗ 
ter Ettal, im Graßwanger-Thale, au der Grenze 
Tyrols, zur Alpenweide, im Wege dffentlicher 
Verfteigerung abräumen zu laffen, und hat hierzu 
den 12ten Zuli 1, J. anberaumt, wo biefe Ver⸗ 
fleigerung, unter nachfichenven Bedingungen, 
auf dem Abraͤumungs-⸗Diſtriet, Stod und Gries, 
ſtatt finden, und der Zuſchlag an die Wenigſt⸗ 
nehmenden, nach vorerjt erhohlter Genehmigung 
der Königl. Armee - Remontirungs s und Geſtuͤts⸗ 
Eommiffion in Minden, geſchehen wird; 


1) Alles fichende Holz und Gefträud, mit 
Ausnahme der bezeichneten Unterjtandss 
bäume, wird am Boden abgehauen, auf 
Haufen geworfen, und verbrannt. 


2) Miüfen alle brauchbaren Zwieſel zu ungaris 
{dem Sattelbbcken forgfältig von den Buchen 
ausgehauen, und auf dem bezeicineten Plate 
and Gries gefhaffer werden. Nachdem dieſe 
dur fachverftändige Arbeiter ausgehauen 
worden, wird dafür eine Verguͤtung von 
6 fr. per Stuͤck ftatt finden. 


3) Die größern, fchon liegenden Bäume, müfs 
fen abgehauen, und in Haufen haltbar ges 
bracht werden, wo fie verfaulen kommen. 


4) Die alten Stdcke duͤrfen ftehen bleiben; jes 
doch muͤſſen die hervorſtehenden Wurzeln abs 
gehauen werden. 


&) Den: Uebernehmern bed Accords wird zur 
firengen Pflicht gemacht, gute Mannszucht 
zu handhaben, fich des Zunderns und Pe⸗ 
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chens außerhalb bed Abraums » Diftrietes zu 
enthalten, und zu forgen, daß ſich das Feuer 
nicht über diefen Diftrict hinaus verbreite, 
Der Play wird in 5 Parthien zu 50 — 70 
Tagwerk übergeben. Es kann übrigens auf 
einzelne Parıbien, aber auch aufs Ganze 
coucurrirt, und der Pla in Augenſchein 
genommen, die Ungebothe auch vor der Vers 
fleigerung muͤndlich, oder ſchriftlich ange: 
bracht, oder auch allenfallfige Borfchläge, 
zur Ueberlaffung des Holzes zu anderfeitis 
gen Benägungen, mir Ruͤckſicht auf ben 
Zweck der Abräumung, gemacht werden. 


Auch Hleinere Unterabtheilungen von 10 und 


weniger Tagwerken, konnen auf Verlangen der 
Abräumung übergeben werben. 


Schwaizs Anger deu 17. Juni 1819. 


Kaͤniglich Baieriſche Armeer-Geftütds 
Inſpection des Bezirkes Nro. IV. 


Wimmer, Diebel, 


Oberlieutenant. Verwalter. 


Mit hoher Genehmigung der Konigl. Regle⸗ 
rung bed Iſarkreiſes, Kammer ded Jnnern, 
wirb, mit Einftinnmung der Gemeinde: Bevolls 
mädhtigten,, das, durch Verſetzung ber Waifens 
finder im ein andered Stiftungs + Gebäude ents 
behrli gewordene Waiſenhaus ob der Yu, 
fammt dabey befindlichem Gärtchen, im Wege 
dffentlicher Verfleigerung, zum Verkaufe ges 
bracht. 


Kaufsliebhaber wollen fih daher Samstag 
ben 2bſten dieß, Vormittags zwifchen 9 und 12 
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Uhr, im ſtaͤdtiſchen Verwaltungs- Locale der 
Wohfrhärigkeits « Stiftung im heil. Geifthofe eins 
finden, und ihr Kauftanborh abgeben, 


Den 4. Juni 1819. 


Magiftrat der Haupts und Refidenzs 
Stadt Münden. 


von Mittermapr, Buͤrgermeiſter. 


(3) 2. Dr. Radlkofer. 





Durch hoͤchſten Regierungs: Befchluß beaufs 
tragt, wird das unterzeichnete Nentamt, gemeins 
ſchaftlich mit dem Königl. Forftamte Eglharting, 
Mittwoch den Zoſten dieß, im Dorfe Rechtmehs 
ring, das im Steuerdiſtriet Almansau gelegene 
3134 Tagwerk haltende, mit Forchen und Fichten 
fehr wohl beiwachfene Linnenholj, mach dem 
Wunfche der Kaͤufer, im Ganzen, oder in Par⸗ 
tbien von 2 — 5 Tagwerken, mit Borbehalt 
hoͤchſter Genehmigung, verlaufen, 

Die Kaufsbedingungen euthält bie allers 
böchfte Verordnung vom 30ften September 1811 
(Regierungsblatt St. LXVII., S. 1577—1582. 

Genannte Waldung fann mit dem Forſt⸗ 
mart Megger in Steinbuch mittlerweile bes 
ſichtigt werden, 

Kaufsluftige werben zu diefer Verhandlung 
anf den bezeichneten Tag, Morgens 8 Uhr, ein⸗ 
geladen. 


Den 7. Juni 1819. 


Kbniglih-Baierifhes Rentamt 
BWafferburg 


(3) % Rechner, Rentbeamter, 


— 
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Es wird hiermit befannt gemacht, daß 
mehrere taufend Stuͤcke Floßbaͤume, Rafen und 
Geſchirrhoͤlzer aus der Gramerdauer : Waldung, 
bieöfeitiger König. Zorftrevier Riß, auf dem 
Ganterftätten an dem Ifarfluße, zum Verkaufe 
bereit liegen , und es koſtet davon 


4 Stuoͤck 60er. 1. Elfe . 1f. 6m 
1 = s IL s . 2:12 
1» » IL s . 3:20» 
1 « s W. ⸗ . 4:24» 
1. :s V . . 5:30» 
1 = 50er. . . . 1: 4e 
1 = 40er. . * . — —40⸗ 
130er. — —16⸗ 
1 Schnedbum . . 12—4 
1 Rıfn . . . . — 84 
1 Stuͤck Geſchitrholzzzz. —5⸗ 


4 Normal⸗Klafter Truͤmmer⸗Holz 1 » 50 + 

Kaufsliebhaber wollen fih beym Nönigl. 
Rentamre Tblz, wegen Zahlungefäbigfeit, einen 
Holz: Abgabebewiligungs» Schein ertheilen lafe 
fen , mit diefem verfehen beym, Koͤnigl. Reviers 
forfter Mosmüller in Riß erfcheinen, und es 
wird fodann durch felben die wirkliche Holzabgabe 
fogleich vorgenommen werben, 


RVorderriß den 2. Juni 1819, 


Königlich » Baterifches Forſtamt 
Mittenwald, 


(3) 3 Egger, Dberfbrfter, 


Im Wege der Vollſtreckung wird man am 
15ten Zuli I. J., in der Amtöwohnung am Li⸗ 
lieuberge, das Anweſen des Mar Untretter, 
auf der Sendlingers Haide, an den Meiſtbiethen⸗ 


(27*) 
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den, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, wieder⸗ 
hohlt dffentlich verſteigern. 

Das Anweſen, welches an der Muͤnchner 
Landsberger⸗ Straſſe, nicht weit von der Haupt: 
ſtadt München entfernt liegt, beftebt: 

a) Zu einem gemauerten zweygädigen Gebäude 
mit zwey heitzbaren und drey unheigbaren 
Zimmern, Fletz, Küche, Keller, Pferds 
fall auf ſechs Pferde, Hornviehftall auf 18 
Stuͤcke, Dreſchtennen, Getreiblager, Ge: 
treibfaften, Heus und Strohlege; 

b) in einem gemauerten Nebengebäude zur Heus 
lege und Wagenremiffe ; 

©) in 24 Tagwerf.14 Decimalen Aecker. Das 
ganze Anweſen ift Iudeigen. Bon den Yes 
dern wird der Zehent mit einem Drittheil zur 
Pfarrey Sendling, und mirzwey Drittheilen 
zum heil, Geiftfpirale München verreicht. 
Das Steuerfimplum beträgt 1 fl. 51Fr. Th. 
Der Schägungewerth it 4700fl. Kaufs⸗ 

luſtige haben ſich einzufinden. 

Den 5. Juni 1819. 

Königlih » Baierifhes Landgericht 

Münden. 


(53) 1 Steprer, Landrichter, 





Im Wege der Vollftredung wird das Ans 
mefen des Franz Stimmer, ledigen Pauſen⸗ 
berger - Eohns von Paufenberg, im Steuer : Dis 
Rriet Watzling d. G., zum oͤffentlichen Verkaufe 
aus gebothen. 

Dem zu Folge wird 

auf deu Sten Zulil, J., 
eine Tagsfaprt angefekt. 
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Die Verfteigerung geſchleht in bem Amtslo⸗ 
cale Vormittags von 9 bis 12 Uhr. 


Das Anweſen beſteht aus dem, zum Konigl. 
Mentamte Erding frenftiftig grundbaren, halben 
Pauſenberger⸗ Gut, dann $ Eibl Zubauguͤtl, und 
begreift, nebft den Wohn und Deconomie : Ge: 
bäuden, in ſich j 


I. Beym Hauptgute: 
55 Tagwerk 81 Decimalen Weder, 
10 =» 17 ⸗ Wiesgruͤnde, 
15 ⸗ 3 a Holjgrund. 
U. Beym Eiblgätl, 
5 Tagwerk 56 Desimalen Meder, 
5... 6 > Wieſen. 
Auf beyden Anweſen laſten folgende Abgaben: 
Einfache Steuer 3 fl. 11 ir, 5 hl, 


Scharmerfgeld . F 2:4: 6» 
Stift oo . 5»: 8: 3e 
Bile 
Meizen — Eıhäffel2 M. — 1, 
Kor | 2 » 11 — 4 
Gerſte — 2 2s 
Haber 4 2 5. 3% 
öusterhalr— » — „ 9, 


Kaufsliebhaber wollen diefe Objecte in Mus 
genfchein nehmen, um bie beitimmte Zeit ſich 


hierorts einfinden, und ihr Anboth zu Protocol 
geben. 


Den 29..May 1819. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Erding 


In legaler Abmwefenheit des Königl, Landrichters 
(3,3 Lechner, Aſſeſſor. 


si 


ji 


Ie 
id 


333 — — 384 


Auf Andringen der Gläubiger, und ben vor⸗ 
liegendem Verzichte des Commun- Echnlonerd 
auf eine Perufung, wird das ludeigene Viertl- 
bofs: Gut des Erhard Lechner, Holzers am 
Auerberg, der dffentlichen Verfteigerung unter: 
worfen, der Tag bierzu auf den LAten Auguſt 
1. 3. feſtgeſetzt, und Die Genehmigung der Eres 
ditorſchaft vorbehalten, 


Die näheren. Kauféverhaͤltniſſe Ebnnen in: 
zwiſchen ben Gericht eingefehen werden; Kaufs⸗ 
liebbaber, denen die Beſichtigung des Verlaufs: 
Obiectes frey ſteht, wollen am gedachten Tage, 
Morgens 9 Uyr, unter Nachweiſung ihres Vers 
mögens und der fonftigen gefehlichen Erforders 
niffe, im Landgerichts » Locale erſcheinen, und 
ipre Anborhe zu Protocol geben. 


Den 15. Juni 1819. 


Königlich» Baierifhes Landgericht 
Miesbach. 


In legaler Abweſenheit des Königl, Landrichters 
(3)1. Lite. Ferſtl, Aſſeſſor. 


— ——— — —— —— 


Vorladungen und Sdietal— 
„Eitationen, 


— — 


Dieienigen, welche am bie Hinterlaffenfchaft 
bes Herrn Pientenanrs und General- Adjutanten, 
Alois von Pifaoni, Rorderungen zu ‚macen 
baben, werden hiermit vorgeladen, ſolche Mon⸗ 
tags ben Iren Int 3, Dormittags 
va 9 Uhr, bey der unterzeichneten Bepdrde, 


mit den nbthigen Bewelſen anzugeben, und fols 
len die Nichterfcheinenden bey der Auseinanders 
feßung diefer Verlafenfhaft, mit Ihren Forbes 
rungen unberäcfichtiget bleiben, 


Zugleich werden diejenigen, welche am den 
Verlebten etwas ſchulden, oder von bemfelben 
etwas beſitzen, aufgefordert, Donnerstag 
ben 15ten Juli l. J., Vormittags um 10 
Uhr, bievon bie Anzeige zu machen, und unter 
Vorbehalt. der ihnen‘ darauf etwa zuſte heudes 
Rechte, zuruͤckgeben. 


Den 5. Juni 1819. 


Koͤniglich-Baieriſche Stadt-Comman 


dantſchaft Würzburg. 
(3) 1. Sehr. v. Gebfattel, General. 





4“ 
. 


In dem Echuldenwefen ber Mebgerd » Ehe: 
leute Gadpar und Anna Sämmer dabier, hat 
man auf Undringen der Gläubiger die Gant ber 
ſchloſſen, und will daher folgende drey Edicts⸗ 
tage beſtimmt haben: 


Ad producendum et liquidandum, den 
16ſten Auguftl. J., 


ad excipiendum, den I5ten Septem⸗ 
ber I. 3., dann 


ad concludendum, den 15ten Detos 
ber 1, $., und zwar in dem Mage, daß, als 
der terminus ad quem, binfichtlidy der Eonclus 
fion, der 13te November I. J. feſtgeſetzt 
ſey, innerhalb welchem Concluſions Termine 
bie eine Hälfte ad replicandum, und die ans 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwenden ſep. 
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Es werden fohin alle diejenigen , welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 


erwähnten Edictötagen entweder in Perfon, oder - 


durch genugfam bevolmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichneter 
Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen, 
nebſt dem Vorrechte, rechtögenigend anzubringen, 
ald fie außer dem nicht mehr damit gebdrt, ſon⸗ 
dern ipso facto präclubirt feyn follen. 


Den 11. Juni 1819. 
Königlich = Baierifches Kreids und 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director. 


(3) 1. Schwarzenbach. 





Den 2öften März dieß Jahrs, verſtarb im 
allgemeinen Kranke uhauſe dahier Johann Bap⸗ 
tiſt Stockmayr, geweſter Hauskuecht bey dem 
Herin Grafen von La Roſée, in einem Alter 
von 46 Jahren, ledigen Standes; und ohne. 
Hinterlaſſung einer letztwilligen Diſpoſition. 

Es werden demnach alle diejenigen, welche 
an den Ruͤcklaß des Verſtorbenen Erbſchafté— 
Unſpruche zu machen gedenken, hiermit aufges 
fordert, fi, binnen zwey Monathen a dato, 
am fo beftimmter mit felben hierorts zu melden, 
als nach fruchtlofem Werlaufe diefet Termined, 
in der Berhandlung diefer Verlaſſenſchaft, weiters 
nach rechtlicher Ordnung vorgefchritten werben 
wird. 4 

Den 15, Juni 1819. 
Königlich =» Baierifhed Kreiss und , 
Stadtgericht Münden, * 
Beringroß, Director. 


(3) 1. Dr Stech er. 
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Ju dem Schuldenweſen des Joſeph Kreit: 


maler, Zehetbauern von Viehbach, wurde auf 
Univerfals Eoncurs erkannt, 


In Folge diefes Erfenntniffed werden dems 
nach die Edictötage ausgefchrieben, und zwar 


Der erfte zum Verſuche einer giitlichen Schuls 
den: Behandlung, oder im Zerſchlagungs-Falle 
ad producendum et liquidandum, auf kuͤuf⸗ 
tigen Diendtag den 20ften Juli. J., 

der zweyte ad excipiendum, auf Don 
nerötag den 19ſten Auguft I. J., und 
..*, der dritte ad concludendum auf Sams: 
tag den 18ten September l. 3; ſo, daß 
diefer Termin mit dem 18ten Detober l. J. 
ſich endiget, und zur Hälfte ad replicandum, 
zur andern Hälfte aber ad duplicandum, zu 
verwenden ift. 


Alle jene, welche nun an Joſeph Kreite 
maier, Zebetbauern von Viehbach, eine rechts 
liche Forderung zu machen haben, werden hiers 
mit vorgeladen, an bem oben erwähnten drey 
Edietstagen, ‚in Perfon, oder durch hinlaͤuglich 
bevollmaͤchtigte Anwälte, bey unterzeichneter 
Behbrde sub poena praeclusi, ihre Anſpruͤche 
geltend zu machen, 


Zugleih wird das Anweſen des Joſeph 
Kreitmaler von Viehbach, welches aus einem 
halben, zum Konigl. Baier. gräflich Portia'ſchen 
Patrimonialgerichte Reichertshaufen, freyſtiftba⸗ 
sen Hofe, mit den ndthigen Wohn, und Deconos 
mies Gebäuden verfehen, beſtehet, am oben ers 


* wähnten erflen.Edietötage, dem öffentlichen Ber: 


Faufe untergeftelle, und Kaufeliebhater, welchen 
‘ die auf dem Gute haftenden Laiten, am Ötels 


gerungdrTermine, befannt gemacht werden, eins 
-> geladen, mit Zeugniffen Aber Leumund und Zabe : 
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lunge » Bäßigfeit verfehen, ihre Ungebothe zu 


Protocol! zu geben, 
Den 3. Juni 1819, 


Kbnigli » Baterifches Landgericht 
Dada 


(3) 1. Rite Heydolph, Landricter, 


Das gegen die Bartlmaͤ Hilzifchen Lohmalers 
Eheleute zu Kreuth, unterm I6ten März l. J., 
erlaffene Ganterfenntnig ift nummehr in Rechts⸗ 
kraft erwachſen; daher werden alle, welche au 
ſelbe Forderungen zu machen haben, vorgeladen, 
an nachfiehenden Edictstagen in Perſon, oder 
durch Hinlänglich Bevollmaͤchtigte fi) sub poena 
praeclusi pierorts zu melden, als: 

Mittwoch dem 3often Junil. J. ad 
Producendum et liquidandum , 


Freytag dem 30ften Juli l, 3. ad 


excipiendum, 


Samstag den 14ten Auguft 1. J., 
ad duplicandum, mit vem Unhange, daß der 
terminus ad quem, zur Abgabe der Duplic 
und Conclufions = Schriften bis jum 30ften 
Auguft L. J. einſchließlich, und peremptorifch 
feſigeſetzt fey. 

Den 31. May 1319. 


Kbnigli » Baierifches Landgericht 
Ebersberg. 


HdR, Landrichter, 





Vermdg Erfenntnif des Königl. Appella: 
tiondgerichtö für den Farkreis in München vom 
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4ten, und empfangen den 14ten bieß, ift gegen 
den flächtigen Johaun Vauer, HaͤuslersSohn 
und Bauernkuecht von Gatörhal, Königl. Landges 
richts Neunburg vor dem Walde, vulgo Huͤtwaſil⸗ 
ſtuz, auch Einfingerl genannt, die Specal: Zn 
quifition und das Ungehorfams s Verfahren aus⸗ 
geſprochen worden. 


Es wird daher Johann Bauer vorgela⸗ 
ben, innerhalb drep Monathen fi bey dem 
unterzeichneten UnterfuchungssGerichte zu ftellen, 
und ſich aͤber die wider ihn vorliegende Anfchuls 
digung mehrerer Diebftahls = Verbrechen und 
Vergeben zu verantworten. 


Den 16, Juni 1819. 


Königli =-Baierifches Landgericht 
Landshut. 


V dlzl, Landrichter. 





Zum Behufe einer durch alle Umſtaͤnde ges 
bothenen Herftellung des, auf dem Tobias El⸗ 
lerer' ſchen Gute Hoched, im Allerberge d. G., 
ruhenden Paſſiv⸗Standes, wird hiermit in Ab⸗ 
weſenheit des Beſitzers, die Zuſammberufung 
feiner ſaͤmmtlichen Glaͤubiger, und eine Schul⸗ 
ben » Liquidirung befchloffen, fofort die dießfallſige 
Commiſſon auf Freytag den 2ten Juli 1,5. aus 
beraumt. 


Huf diefen Tag werben alfo Hiermit ale 
biejenigen, welche an den genannten Tobias 
Ellerer, oder auf beffen Gut, Forderungen und 
Anſpruͤche haben, zur Abgabe und Liquidirung 
berfelben, in hieſiges Landgerichts⸗ Locale vors 
geladen, mit dem Bedeuten, daß ſpaͤtere Ans 
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meldungen nicht mehr beruͤckſichtiget werden, wor⸗ 
nad) johin die Ausbleibenden, bey einer allenfalle 
figen Ueberihuldung, fib den Merluft ihrer 
Sorderungen felbft zusufchreiben haben würden, 


Den 28. May 1819. 


Königlih =» Baierifhes Landgericht 
Teiſendorf. 
(5) 2. 30ttmanun, Landrichter. 


—e —— —— — — — — 
Amortifations s Decren 
Der Eaflierd » Gattin’ Barbara: Deyrer 


dahier, find zwey Obligationen, jede pr. 1000 fl. 
zu vier Prosent verzinslich, dd. Ziften Decem⸗ 
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ber 1804, mit den Numern 284 und 285 verfes 
ben, bey der ehemahligen churfuͤrſtl. und lands 


ſchaftl. gemeinfamen Schuldenabledigungs⸗ Com⸗ 


miffion zahlbar, und auf fie ſelbſt lautend, vor 
geraumer Zeit zu Berluft gegangen. 


Auf ihr dießfälliges Gefuch wird demnach 
jeder Inhaber diefer Urkunden aufgefordert, Dies 
felben binnen feh& Monathen vor dierfeitis 
ger Behbrde zu produciren, uud dem Ankunfts— 
titel nachzuweifen, außer dem fie für kraftlos 
erflärt werden würden. 


Den 10. April 1819, 


‚Kbniglih » Baierifches: Kreide und 
Stadtgericht Münden. 


Gerng roß, Director, 


(3) 3 Hayden 





(RebR einer Beplage, die Gätannen: Knzelgen Setrefend.) 
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Batertſches 


Iſarkreis. 


XXVE Stuck. Muͤnchen den 39, Juni 1819. 


Amtliche Artikel. 





(Das erledigte Gurat : Bene fie lum zu Rammersdorf 
betreffend.) 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Königs, 

Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt das 
Curat : Beneficium 3 Rammersdorf in Erledis 
ung gefommen, ' 

Es liegt in ber Dibceſe Freyſing, im Wahl⸗ 
decanate Yu, und fin Koͤnigl. kandgerichte Muͤn⸗ 
chen. 

Die Elnkunfte betragen 320, 5 fr; die 
Raften 1 fl. aufe. SE 

Minden ben 25, Yunf 1810, 
Königlich ° Baierifche Regierung 
1 Iſarkreiſes. 

Kammer bes Innern, 

Freyhert y. Schleich, Präfident, 

A v. Hofſtetten, Director. 

v. Weckbecker. 


2 


Dienſtes— Notizen, 
— 

Unterm 15ten Juni. g, haben Seine Ma: 
ieſtaͤt der König die bey dent Kreis, und Stadt: 
gerichte zu Muͤnchen erledigten zwey etatsmaͤßigen, 
Protocolliften » Stellen ben Acceſſiſten bey dem 
Appellationggerichte für den Iſarlreis, Ferdinand 


Schwertfelluer und Franz Paul Maͤrket, 
zu verleihen geruht. ⸗ — 


Der von dem Magiſtrate, benehmlich mit 
dem Gemeinde: Ausicuß in Wafferburg, an die 
Stelle des verſtorbeuen Stadtſchreibers Blei: 
fein gewählte Rechtscandidat, Joſeph Heiße: 
rer von Affing, bisher Kreis: und Stadtge⸗ 
Fichte s Acceſſiſt dabier, erhielt unsern i5ten Juni 

(28) 


genzblatt 
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1. J., die Beftätigung ber Königl, Kreis » Res 
gierung, Kammer bed Innern. 


Am 2öften desfelben Monaths wurde ber 
Schuldienſt zu Albaching, Landgerichts Waſſer⸗ 
burg, an den dortigen Schulverweſer, Alois 
Schober, verlichen. 


————— — — — — — 


Verſteigerungen. 





Mit hoher Gerehmigung der Abnigl. Regie⸗ 
rung des Sfartrefes, Kammer ded Innern, 
wird, mit Einſtinmung der Gemeinde « Bevolls 
mächtigten, das, durch Werfeung der Maifens 
finder in ein andıres Stiftungs « Gebäude ents 
bebrlich gewordene Waiſenhaus ob der u, 
fammt dabey befindlichem Gärtden , im Wege 
Öffentlicher Werfteigerung, zum Verkaufe ger 
bracht. 


Kaufsliebhaber wollen fi daher Samstag 
den 26ften bir, Vormittags zwiſchen 9 und 12 
Uhr, im fädtifhen Werwaltungs » Locale der 
Wohlthaͤtigkeits⸗Stiftung im heil. Geifthofe ein 
finden, and ihr Kaufeanborh abgeben. 


Den 4, Juni 1819. 


Magiftrat der Haupts und Mefidenz: 
Stadt Münden. 
von Mittermapr, Biürgermeifter. 


(3) 3. Dr, Radlfofer. 


In Folge gnädigfter Reſolution der Konigl. 
Reglerung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 


— — 
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zen, vom 9ten dieß, werben die auf dem Koͤnigl. 
Kaſten zu Dachau, vom Ernte s Jahr 1818 noch 
als entbehrlich vorhandenen Aerarial-Getreid⸗ 
Reſte, und zwar ungefähr 150 Schaͤffel Weis 
zen, 80 Schäffel Korn, und 100 Schäffel Has 
ber, Montag den 19ten des Fünftigen Monaths 
Sulil. J., im hiefigen Amtölocale zu gauz, oder 
theilweife , bffentlih salva ratificatione vers 
feigert, daher ſaͤmmtliche Kaufsluftige einges 
laden. 


Den 25. Juni 1819. 


KdniglihsBaierifhes Rentamt 
Dada 


Ertl, Königl. Rath u. Nentbeamter. 





Durch hoͤchſten Regierungs : Beichluß beaufs 
fragt, wirb das unterzeichnete Nentamt, gemelns 
ſchaftlich mit dem Königl. Forftamte Eglharting, 
Mittwoch den zoſten dieß, im Dorfe Rechtmehs 
sing, das im Steuerdiſtrict Almansau gelegene 
314 Tagwerk Haltende, mit Forchen und Fichten 
fehr wohl bewachjene Linnenholz, nach dem 
Munfche der Käufer, im Ganzen, oder in Pars 
thien von 2 — 5 Tagwerken, mit: Vorbehalt 
höchiter Genehmigung , verkaufen. 


Die Kaufsbedingungen enthält die allers 
hoͤchſte Verordnung vom Soften September 1811 
( Regierungsblare St. LXVIL, ©. 1577—1582. 


Genannte Waldung kann mit dem Forſt⸗ 


wart Metzger in Steinbuch mittferweile bes 
fiytigt werden, 
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Kaufsluftige werben zu biefer Verhandlung 
auf den bezeichneten Tag, Morgens 8 Uhr, eins 
geladen. 
Den 7. Juni 1819. 


Königlich-Baieriſches Rentamt 
Bafferburg 


(3) 3. Lechner, Rentbeamter, 





Nach guädigften Befehl vom Oten bie, 
follen die auf dem Rentamtskaſten zu Wolfratds 
baufen befindlichen Getreidforten, in beyläufig 


80 Schäffel Weizen, 


450 — Korn, 
3 — Gerſte, 
8 — Haber, 


beftehend,, von jezt anfangend, in monathlichen 
Raten, bis Schluße Septembers 1.3., zum Vers 
Haufe gebracht werden. 

Dieß gefchieht nun zum erften Mahle, 

Mittwoch den Tten Zulil. J., 

Mittwoch den 2uſten des nämlichen 
Monaths, 

Mittwoch den Aten Auguſt l. J., und 

Dienstag den Tten September l.T., 
an welchen Tagen in Heinern oder größern Pars 
thien, nad Maßftab der Iandesläufigen, viele 
mehr DOrtöpreife, auf der Stelle das im Wege 
der Verſtelgerung erfaufte Quantum abgelangt 
werden faun, ’ 

Den 22. Juni 1819. 
Adniglich-Baieriſches Rentamt 
MWolfrarshpaufen 
Strdber, Rentbeamter. 


—_ 
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Im Wege der Vollllreckung wirb man am 
a5ten Zuli I. J., in der Amtswohnung am fis 
lienberge , das Anweſen des Mar Untretter, 
auf der Sendlingers Haide, an den Meiftbiethens 
den, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, wieder⸗ 
hohlt Öffentlich verfteigern. 


Das Anwefen, welches an der Münchner 
Landöberger » Straffe, nicht weit von der Haupt⸗ 
ſtadt München entfernt liegt, befteht: 


a) In einem gemauerten zweygaͤdigen Gebäude 
mit zwey beigbaren und drey unheigbaren 
Zimmern, Fletz, Küche, Keller, Pferd: 
ftall auf ſechs Pferde, Hornviehſtall auf 18 
Stide, Dreſchtennen, Getreidlager, Ges 
treibfaften, Heu⸗ und Strohlege; 


b) in einem gemauerten Nebengebäude zur Heute 
lege und Wagenremifje ; 


c) in 24 Tagwerf 14 Decimalen Ueder, Das 
ganze Anmwefen it ludeigen. Bon den Nes 
dern wird der Zehent mit einem Drittheil zur 
Dfarrey Sendling, und mit zwey Drittheilen 
zum heil. Geiftfpirale München verreicht. 


Das Steuerfimplum beträgt 1 fl. 51 fr. Thl. 


Der Schätungswerth iſt 4700fl. Kaufe: 
luſtige haben ſich einzufinden. 


Den 5. uni 1819. 


Kbniglih =» Baierifches Landgericht 
Münden. 


(3) % GStepyrer, Tandrichter. 





Auf Andringen eines Real:Glänbigers, wird 
dad Hofs Anwefen ded Georg Dedant, Ber 


(28*) 
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ſitzers des Jetzlmair⸗Hofes bey Suͤnzhauſen, auf 
Mittwoch den 14ten Zali 1. J. im 
Wege der Vollſtreckung der dffentlichen Verſtei⸗ 
Herung ausgeſetzt. 

Diefes Anweſen beftcht in bem, zur Hof: 
mark Suͤnzhauſen mit Freyſtift unterworfenen, 
ganzen Fesimaier: Hof, und begreift in ſich 


an Aeckern 77 Tagwerk 93 Decimalen, 
⸗Wieſen 14 — 24 — 
⸗Waldung 4 — 35 — 
⸗Oedungen ⸗61 — 


Die Laſten find: 
ESteuerfimplum , e 
Stift zum Königl, Rentamt 


s fl. 1Fr. Ghl. 


Moosburg. Bo 
Scharwerfged , .- 12: 745 
Gefpinnfigeb ,, . 1411: — 
Stift zur Hofmarf Suͤnz⸗ 

hauſen. 846⸗ 4, 
Küchendient „. . . 2:24: — 


Kaufsliebhaber haben fih am obigen Tage 
Im. hiefigen Geſchaͤfts Rocale einzufinden, und, 
fo viel die Auswärtigen anbelangt, durch Vers 
indgens + Zeugniffe ſich gehörig auszumeifen. 


Den 17. uni 1819. 


Königlih-Baierifches Landgericht 
Moosburg, 


Graf, Randrichter, 


— — 


In Gemaͤßbelt des rechtskraͤftigen Beſchlußes, 
vom aten Jaͤnner [, J., wird auf Andringen 
eines Glaͤubigers, im Vollftredungs: Wege, das 
Bauerngut des Sofepp Surrer azu Areſenberg 
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d. B., dem Bffentlichem Merfaufe unterworfen, 
und zur gerichtlichen Verkeigerung der 2548 
Juli . J. anberaumt, an welchem Zage die 
Ungebotbe ,„ von Vormittaas 8 bis ı2 Uor, 
im  biefigen Landgerists : Yocale zu Prorocoll 
genommen werden, und mit Schlag 12 Uhr der 
Zuſchlag, unter Genehmigung der Ceditoren, ers 
folgen wird, 


Dad zu verdußernde Gut iſt erbrechtsweife 
grundbar zu dem aufgeldäten Klofter Hoͤgl⸗ 
werd, glebt dahin jährlich Geldſtift af. 25 Er. 
2Ddl., Kuchendienft 4 Hennen, 4 Graöhänner, ' 
100 Ever, 1 Schwein, 1 Gans, und leiſtet 
zwey Scharwerktäge, 


Weiter reicht es zum Könige. Rentamte 
Wagina 4 Schaͤffel — Metzen 5 Vierling Vogt⸗ 
haber, 53 fr. Scharwerkgeld, und 24 Er, fir 
2 Bogthennen. j 


Die Grundfteuer beträgt auf einen Termin 
2. 1. 201. 


Uebrigens umfaßt das Gut nah der jünge 
ften Schaͤtzung allergeringftens 32 Tagwerk Ae⸗ 
der und Ebgärten, 13 Tagwerk Wieſen, und 


Taawerk Holzgrund, nebſt dem Forſtrechte im 
Teiſenberge. 


Kaufoliebhaber, welche, inſoferne fie nicht 
ohnehin befannt find, ſich gebdrig zu legirimiren 


haben, werden zu diefer Berfteigerung hiermit 
eingeladen. 


Den 14. Juni 1819. 
Königlid > Baierifches Landgerice 
Teifendorf, 


(3) 1. Zottmann, Laudrichter. 
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Auf Anbringen der Gläubiger, und Beh vor; 
liegendem Verzichte des Commun— Schuldners 
auf eine Berufung, wird das ludeigene Viertl⸗ 
hofs⸗Gut des Erhard Lechner, Holzers am 
Auerberg, der dffenrlichen Versteigerung unter 
mworfen, der Tag hierzu auf den Lten Auguſt 
l. J. feſtaeſetzt, und die Genehmigung der Cre⸗ 
ditorſchaft vorbehalten. 


Die naͤheren Kauffverhäftniffe fonnen dus 
zwiſchen bey Gericht eingefehen werden; Kaufs⸗ 
liebhaber, denen die Beſichtigung des Verkaufs⸗ 
Obiectes frey ſteht, wollen am gedachten Tage, 
Morgens 9 Uhr, unter Nachweiſung ihres Ver⸗ 
moͤgens und der ſenſtigen geſetzlichen Erforder⸗ 
niſſe, im Landgerichts. Locale erſcheinen, und 
ihre Anbothe zu Protocoll geben. 


Den 16. Juni 1619. 
Röoniglich ⸗Baieriſches kandgericht 
Miesba ch. 
In legaler Abweſenheit des Konigl. Landrichters 


(3) 2. Lite. Ferſtl, Aſſe ſſor. 


—— — — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


— — 


Diejenigen, welche an die Hinterlaffenfchaft 
des Herrn kieutenants und G. neral: Adjutanten, 
Alois von Pifani, Forderungen zu machen 
baben, werden biermir dorgeladen, folte Mon: 
tags den I2ten Julil. 3. Vormittags 
“m 9 Uhr, bey per unterzeichneten Behdrde, 


— ——— 
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mit den ndthigen Bewelſen anzugeben, und ſol⸗ 
len die Nichterſcheinenden bey der Auseinanders 
ſetzung Diefer Verlaſſenſchaft, mit ihren Forde⸗ 
rungen unberuͤckſichtiget bleiben. 


Zugleich werden diejenigen, welche an den 
Verlebten etwas ſchulden, oder von demfelben 
etwas beſitzen, aufgefordert, Dounerstag 


den 15ten Juli, J. Vormittags um 10 


Uhr, hievon die Anz ige zu macen, und unter 
Vorbehalt der ihnen darauf etwa zuſtehenden 
Rechte, zuruͤckgeben. 


Den 5. Juni 1810. 


’ 


Königlich-Baleriſche Stadt-Comman- 
" dantſchaft Wuͤrzburg. 


(5) 2. Fthr. v. Gebſattel, General. 


— 


Fa dem Schuldenweſen der Metzgers⸗Ehe⸗ 
leute Cacpar und Anna Saͤmmer dahier, hat 
man auf Andringen der Gläubiger die Gant bes 
ſchloſſen, und will daher folgende drey Ediets⸗ 
tage beftimmt haben: 


Ad producendum et liquidandum, dei 
1Öften Auguſtel. J., 


ad excipiendüm, dem 15ten Septems 
ber 1. J., dann 


ad concludendum, den 15ten Dctos 
ber l. 3, und zwar in dem Maße, daß, als 
der terminus ad quem, binfichtlich der Conclu⸗ 
fion, der 18te November L. I. feſtg ſetzt 
ſey, innerhalb welchem Eonclujions = Termine 
die eine Hälfte ad replicandum, und die ans 
dere Hälfte ad duplicandum du verwenden ſep. 
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Es werben fohin alle diejenigen , welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, biermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötagen entweder in Perſon, ober 
durch genugfam bevollmächrigte Anwälte, iedes 
Mahl um‘ 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichneter 
Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderungen, 
nebſt dem Worrechte, rechtsgenuͤgend anzubringen, 
als fie außer dem nicht mehr damit gehört, fons 
dern ipso facto präcludirt feyn follen. 


Den 11. Zuni 1819. 


Königlih =» Balerifhes Kreis⸗ umd 
Stadtgeriht Münden. 


Berngroß, Director. 


(3)% Schwarzenbach. 





Den Loͤſten März dieß Jahrs, verſtarb im 
allgemeinen Krankenhauſe dahier Johann Bap⸗ 
tit Stodmapr, gewefter Hausfnedht bey dem 
Heren Grafen von La Rofee, in einem Alter 
von 46 Jahren, lebigen Standes, und ohne 
Hinterlaffung einer Iegtwilligen Difpofition. 


Es werden demnach alle diejenigen, welche 
an den Ruͤcklaß ded Verſtorbenen Erbſchafts⸗ 
Anfprüce zu machen gebenfen, hiermit aufges 
fordert, ſich, binnen zwey Monatben a dato, 
um fo beftimmter mit felben hierorts zu melden, 
ald nach fruchtlofem Berlaufe dieſes Termines, 
In der Verhandlung diefer Verlaſſenſchaft, weiters 


— 
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nach rechtlicher Ordnung vorgefhritten werden 
wird. 


Den 15. Juni 1819. 


Königlid. = Baierifhes Kreids umd 
Stadtgaericht Münden, 


Gerngroß, Director. 


(3) 2 Dr. Steder. 


Maria Anna Kun, Dienſtmagd und Bier 
wirthd: Tochter von bier, farb am 10ten April 
l. J., mit Hinterlaffung eines Teſtamentes, 
worin fie die Borhens : Gattin Unna Jaͤgerhu⸗ 
ber, als Univerfal: Erbin ihred geringen Ruͤck⸗ 
laßes einfeßte. 


Da ihre Snteftaterben nicht befannt find; 
fo werden fie, oder wer unter fonftigem Titel 
auf diefe Verlaſſenſchaft einen Anſpruch bat,- 
biermit aufgerufen, ihre Erflärungen oder Ans 
fpräche binnen dreußig Tagen, erftere sub poena 
agniti, hierher einzureichen. 

Den 22. Juni 1819. 


Kbniglih = Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director, 
Maͤrkl. 





In dem Schuldenweſen des Joſeph Kreits 
maier, Zehetbauern von Viehbach, wurde auf 
Univerfals Concurd erkannt, 
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In Folge biefes Erfenntniffes werben dem⸗ 
nad) die Edictötage ausgefchrieben, und zwar 


Der erſte zum Verfuche einer guͤtlichen Schul⸗ 
ben: Behandlung, oder im Zerſchlagungs⸗ Falle 
ad producendum et liquidandum, auf fünf: 
tigen Dienstag den 20ften Zulit. J., 


ber zweyte ad excipiendum, auf Don 
nerötag den 19ſten Yuguft 1, J., und 


der dritte ad concludendum auf Sams: 
tag den 18ten September I. 3; fo, daß 
diefer Termin mit dem töten Detober I. J. 
fi endiget, und sur Hälfte ad replicandum, 


dur andern Hälfte aber ad duplicandum, zu 
verwenden ift, 


Ale jene, welche nun an Joſeph Kreits 
maier, Zehetbauern von Viehbach, eine recht⸗ 
liche Forderung zu machen haben, werden hier⸗ 
mit vorgeladen, an den oben erwaͤhnten drey 
Evicrstagen, in Perſon, oder durch hinlänglich 
bevollmächrigte Anwälte, bey unterjeichneter 


Behörde sub Poena praeclusi, ihre Anfprüce 
geltend zu machen, 


Zugleih wird das Anwefen des Joſeph 
Kreitmaier von Vichbach, welches aus einem 
halben, zum Aduigl. Baier. graͤflich Portia’fchen 
Patrimonialgerichre Reichertshauſen, freyſtiftba⸗ 
sen Hofe, mit den nöthigen Wohn: und Oecono⸗ 
mie: Gebäuden derfehen, beſtehet, am oben ers 
waͤhnten erften Edistetage, dem dffentlichen Ver⸗ 
Taufe untergeftelft, und Kaufsliebgaber , welchen 
die auf dem Gute haftenden Laften, am Stel⸗ 
gerungd: Termine, bekannt gemacht werden, eins 
geladen, mit 3eugniffen über Leumund und Zah: 
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lungs » Fähigkeit verfehen, ihre Angebothe zu 


Protocoll zu geben, 
Den 4. Juni 1819. 


Königlich = Baierifches 
Dachau. 


LZandgericht 


(5) 2. Lite Heydolph, Landrichter. 





Auf Anſuchen der Teſtaments Erecution 
bes hierorts verftorbenen Advocaten, Lict. Loͤßl, 
werben alle diejenigen, welche auf deifen Berlafs 
fenfhafts » Maffa, aus was immer für einem 
Grunde, noch Anfprüche zu haben glauben, aufs 
gefordert, folche binnen ſechzig Tagen, von 
heute an, bey unterzeichnetem Gerihte sub 
poena praeclusi, geltend zu machen. 


Den 23. Juni 1819. 
Königlich » Baierifches Landgericht 
Erding. 
In legaler Abwefenheit des Kbnigl. Landrichters ; 
(3) 1. Rechner, Aſſeſſor. 


Der bahler verftorbene Zimmermelfter, Simon 
Scheid, hat eine fo bedeutende Schuldenlaft 
hinterlaffen, daß eine Zufammenberufung aller 
feiner Grebitoren, zum Verſuch einer gätlichen 
Ausgleihung, nothwendig wird, 


Zu dieſem Zweck ift auf 
Donnerstag ben 29ſten Julinl. J., 


eine Commiſſion anberaumt, und es werden deß⸗ 
halb ale diejenigen, welche an Simon Scheid 
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ex quocunque tifulo eine rechtmaͤßige Forde⸗ 
rung zu machen haben, vorgeladen, an diefem 
Tage diefelbe hierorts geltend zu machen, oder 
zu gewärtigen, daß ın dem Echuldenwefen, ohne 
weitere Ruͤckſicht, rechtlicher Ordnung nach, fürs 
gefchritten wird. 
Den 22. Juni 1819, 
Kdnigli =» Baierifhes Landgericht 
Wolfratsbaufem 
v. Haaſi, Landrichter, 





Zum Behufe einer durch alle Umſtaͤnde gez 
bothenen Herftellung des, auf dem Tobias E ls 
lerer' ſchen Gute Hoced, im Allerberge d. © , 
subenden Pafliv Standes, wird hiermit in Abs 
weienheit des Beſitzers, die Zufammberufung 
feiner ſaͤmmtlichen Gläubiger, und eine Schuls 
den » Riquidirung beſchloſſen, fofort die dießfallſige 


Commiſſon auf Freytag ben 2ten Zull 1. J. ans 


beraumt, 


Auf diefen Tag werden alfo hiermit alle 
diejenigen, welche an den genannten Tobias 
Ellerer, oder auf deffen Gut, Korderungen und 
Anipricde haben, zur Abgabe und Liquid rung 
derjelben, in hiefiges Landgerichts = Locale wors 
geladen, mit dem Bedeuten, daß fpätere Uns 
meldungen nicht mehr berilsffichtiger werden, wors 
nad johin die Anöbleibenden, bey einer allenfalls 
fiaen Ueberſchuldung, fi den Berluft ibrer 
Sorverungen ſelbſt zuzufchreiben haben würden, 


Den 28, May 1819. 


Königlich = Baierifhhes Landgericht 
Teifendorf, 


(3)3. Zottmann, Landrichter. 





C Nebſt einer Beylage, die Schtannen- Anzeigen betreffend.) 
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Koͤniglich⸗ 


Intelli— 
für den 
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Baierifches 


genzblatt 
Iſarkreis. 


AXVI Stüd, München den 7. Juli 18190, 


ö—— —— — 


Amtliche Artikel. 


An faͤmmtliche König, Polizey⸗Be⸗— 
bdrden des Slaikreifes. 


(Die Stellung des Mautbperfonale dep den Polisen: 
Behoͤrden betreffend. ” — 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Die nadfolgenden , bereite am 25ften März 
und 24fter May 1809 erlaffenen, allerhöchften Bes 
fimmungen , die Stelung des Mauthperfonals 
ber den Poligep s Behörden betreffend, werben, 
da einige der neugebildeten Magiſtrate nicht das 
son unterrichtet zu ſeyn feinen, zur genauen 
Rachachtung befannt gemacht. 
Muͤnchen den 2, Juli 1819. 
Königlig - Baieriſche Regierung 
bes. Ffarfreifes, 
Kammer des Innern, 
dreyherr v. Schleich, Praͤſident. 
9 Hofſtetten, Director. 
v. Weckbbecker. 





Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Zur Beſeitigung derjenigen Anſtdude, welche 
ſich in Bezug auf das perſoͤnliche Erſcheinen der 
Beamten vor ben Polizey⸗Behdrden ergeben ha⸗ 
ben, verordnen Wir 


1) Muß ein Beamter, derſelbe mag nun den 
ordentlichen Kreis⸗ oder ben centraliſirten 
Stellen untergeordnet ſeyn, von Polizey wer 
gen über Gegenſtaͤnde, welche an und fir 
fi Feine Wichtigkeit Haben, vernong 
men werden; fo foll denfelben, wenn er, 
auf geſchehene anftändige Vorladung, wegen 
feiner Dienftgefchäfte nicht perſonlich er⸗ 
feinen zu Fonmen erfläret, feine Veruehm⸗ 


(29) 
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laſſung auf die ihm anzudeutenden Punkte 
fehriftlich einzufenden geftatter werben. 


2) Iſt die perfduliche Erfcheinung eined Beam⸗ 
ten vor der Polizey zwar durchaus moth- 
wenbig, aber nicht dringend, fo ift 
derfelbe vorerft über die Zeit, wann er 
binnen einem gewiſſen hinlänglichen Zeite 
raum ohne Nachtheil feiner Geſchaͤfte ſich 
ftellen könne, zu vernehmen. 


3) Diefes wird in dem Falle um ſo nothwen⸗ 
diger, wenn ber vorgeladene Beamte ſich 
mit der Polizey = Behdrde nicht am einem 
und demfelben Orte, und in einer bedeuten⸗ 
den Entfernung befindet, und bey der Ent: 
fernung von feinem Orte für den ungeftdrz 
ten Fortgang der Geſchaͤfte die nöthige Vor⸗ 
forge treffen muß. 


4) Sollte der Beamte in den vorbemerkten Fäls 
len fein nothwendiged Erfcheinen vermeis 
gern, oder ungebährlich verzögern; fo hat 
die PolizeysBehdrde, folange ein weiterer 
Verſchub nicht [hädlich wird, an die Ober: 
behörde ded Beamten fogleich zu berichten, 
und auf die Beftrafung desſelben, fo wie 
auf feine Anweifung zur perſonlichen Stels 
lung, ben Antrag zu machen. 


5) Iſt dad Erſcheinen des Beamten drins 
gend, und durchaus unverſchleblich; 


— 
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fo ift ihm diefiö in der Vorladung ausdrüd: 
lich zu bemerlar. 


6) Erlaubt fich der Beamte beffen ungeachtet 
eine Verweigeung, oder ungebührliche Vers 
zoͤgerung; fo follen gegen ihm ohne meiters 
die geeigneter Zwangsmittel, jedoch mit 
möglichfter Bermeidung alles bffentlichen 
Auffehend, virgefehrt, und fol hiervon ſo⸗ 
gleich der Ober behdr de des Beamten Nach⸗ 
richt gegeben werden. 


Unfere Geueial⸗Kreis⸗-Commiſſariate haben 


hiernach fämmtlide untergebene Polizey s Direc: 


tionen, Commiſſaiate und Landgerichte anzumeis 
fen, daß diefe Umere Vorfchriften genau einges 
halten werben, yı wachen, und im Allgemeinen 
jeberzeit dahin zr fehen, daß der Wirkungskreis 
und dad Anfehen der Polizey allenthalben, ohne 
Zulaffung einfeitiger Eremtionen, aufrecht erhals 
ten, aber zugleich auch uͤberall, mit kluger und 


ſchouender Ruͤckſicht auf bffentliche Verhaͤltniſſe, 


gehandelt werde. 
Minden am 25. Maͤrz 1809. 


Aus 
Seiner Majeflät ded Kdnigs Special:Vollmacht 


Freyhere von Montgelas, 
Auf Königlichen Allerboͤchſten Befehl 


der General » Secretär: 
5 0. Kobell. 


4lı 
Königreich Baiern. 


Miniſterium des Innern. 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Der Staats-Miniſter Freyperr von Montgelas 


an 
das Koͤnigl. General » Eommiffariat des Iſar⸗ 
kreiſes in München, 


Da mehrere Mauth » Beamten ſich ohne 
aͤmtliche Nebengehillfen eimyig und allein auf 
ihren Stationen befinden, deren, wenu auch 
furze, Entfernung eine gäszlihe Stodung der 
Geſchaͤfte veranlaffen mäßte; fo wird, nachtraͤg⸗ 
lid) zu der Verordnung vom 25ften März d. J. 
F. 5, verfügt, daß die Poligey » Behbrden in den 
Sällen, wo das Erfcheinen eines ſolchen ifolirten 
Beamten erfordert wird, hiervon der zunaͤchſt ger 
legenen DOberbehörbe desſelben Nachricht geben 
follen, bamit von diefer für die fortwährende Vers 
fehung des Amtes unverzügliche Vorforge ge: 
troffen werben kann. 


Minden den 24. May 1800. 
Breyherr von Montgelas, 
Durch den Minifter 


der General = Eecretär: 
5- v. Kobell. 
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An fämmtlihe Königliche Behdrden 
bes Iſarkreiſes. 

(Das Hof« und Staats : Handbuch betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

In Folge eines allerhoͤchſten Minifterials 
Referiptd vom 2ten dieß, wird nicht nur ſaͤmmt⸗ 
lichen Koͤnigl. Behörden, fondern auch fonft Je⸗ 
bermann befannt gemacht, daß eine hinreichende 
Anzahl Eremplarien des Koͤnigl. Hofe und 
Etaatd : Handbuches für das Jahr 1819 bey der 
Redaction des Königl. Kreis-Jntelligenzblattes 
zum Berfaufe, um den Preis von 2 fl. 24 fr., 
vorliegen‘, und gegen baare Bezaylung abgenoms 
men werden koͤnnen. 


Entfernte Behörden und Individuen haben 
die Beträge portofrey einzufenden, und auf 
gleihe Weiſe die erfauften Exemplarien zu em: 
pfangen. 


München den 3. Juli 1819. 


Königlich = Baierifhe Regierung 
bed Sfarfreifes, 


Kammer bes Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 


v. Hofſtetten, Director. 
d. Weckbecker. 
(29*) 
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(Die erlebigte Pfarrey Sendling betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch die Verſetzung des legten Beſitzers, 
fam die in der Dideefe Freyſing, im Decanare 
St. Peter zu Münden, und im Konigl. Lands 
gerichte München gelegene Pfarrey Sendling in 
Erledigung. Diefelbe zählet bey einer Groͤße 
von 3 Etunden, 5 Zllialen und 2138 Seelen, 
welche von dem Pfarrer und einem Huͤlfsprieſter 
paftorirt werden. 

Der Brutto: Ertrag beftehet in 

3211 fl. 34 fr. 

Außer den gemdhnlichen Staats⸗ und Dib- 
sefan = Laften, dann den Koften fir Haltung eis 
ned Huͤlfeprieſters, haften fauf diefer Pfarrey 
nod) inöbefondere folgende Laften: 

1) ein Abfent zu . i . 
2) ein Grundzins von . » 
Minden den 30. Juni 1819. 
Kdniglich =» Baierifche Megierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Jnnern. 
dreyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Weckbecker. 


275. — 
b fl. i2 kr. 





(Die Erledigung der Pfarren Unterpfaffenho- 
fen am Parsberg betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durd) den Tod ded Pfarrers und Kammer 
rers, Priefters Johann Michael Huber, wurde 
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die Pfarrey zu Unterpfaffenhofen am Paröberg 
erlediget. ie liegt in der Dibcefe Freyſing 
im Wahldecanate er. Peter in Minden, und 
im Königlichen Landgerichte Starnberg. In eis 
nem Umkreiſe von vier Stunden enthält fie 1000 
Seelen, drey Filialen, eine Kapelle, ein Incurat⸗ 
Beneficium zu Hoflah, eine Bruderfchaft zw 
Germering und zwey Echulen. Der Zilialen 
wegen muß ein Hülfspriefter gehalten werden. 


Der Brutto: Ertrag diefer Pfarren beftchet 
nad der Faſſion in 3625 fl. 57 fr. Außer den 
gewbhnlichen Etaates und Didcefan » Abgaben, 
bann der Unterhaltung des unentbehrlichen Huͤlfs⸗ 
priefters haftet Feine befondere Laft auf derſelben. 


München den 2. Zuli 1819. 
Kbniglid =» Baierifhe Regierung 
des Sfarfreifes. 
Kammer bed Ynnern 
Zreyherr v. Schleich, Präfident. 

v. Hofſtetten, Director. 
v. Wedbecker. 





(Den Woll-Einkauf für bie Strafarbeitehaus-Fabrite 
in Amberg betreffend. )- 


Im Namen Seiner Majeftätdes Königs, 


Die unterfertigte Adnigliche Regierung des 
Regenkreiſes hat befchloffen : . 


415 


Den Schafwollens Bedarf, zu Erzeugung der 
Militärs Tücher, Deden, und Loderey = Artikel, 
im Strafarbeitöhaufe zu Amberg, für das nächite 
Eratsjahr 1843, im Wege der Öffentlichen Ver⸗ 
fleigerung herbeyzuichaffen. 

Der Bedarf beftcht insoo Gentnern Mittelgut. 


Die Tagsfabrt zu diefer Strichverhandlung 
wird angefegt, auf Donnerstag den 29ften 
Juli 1819, im diesſeitigen Negierungs s Ges 
bäude zu Regensburg, vor der hierzu eigens aufs 
geflellten Königl. Eommiffion, 


Die Lieferungs + Bedingniffe find folgende: 


1) Es wird nur mohlausgetrodnetes, reines 
Mirtelaur, beftehend in Schur⸗ und Raufs 
Wolle angenommen, von deren Qualität jes 
ber Rieferungeluftige Mufter beyzubrins 
gen bat, 


2) Der Wenigſtkordernde, der fr dem ganzen 
Vedarf, eder nach Umſtänden für einzelne 
Partbien den Zuſchlag erhaͤlt, muß ſich zur 
Vollziehung des Yısferangsd » Mecordes in der 
Art verbinden, daß er im entwegengefehten 
Halle, oder wenn er eine, dem qualirätds 
mäßigen Muſter nicht entiprechenve, Kieferung 
machen wuͤrde, ſich des Schadens-Erſatzes 
in feiner Weiſe entziehen khunte. 


5) Die accordirte Quantitaͤt iſt nicht auf ein 
Mahl, fondern in Terminen von 6 zu 6 
Moden und in Wartylen, deren Gewicht bie 
Kdnigl. Strafarbeitshaus ; Commiffion zu 
beftinimen hat, in das Strafarbeitöhaus In 

, Amberg, wohlconditionirt france zu liefern, 
jedoch fo, daß bie erſte Lieferung mit Ende 
September zuverläßig Im Bereitſchaft, und 

E Behufs der Befchäftigung der Sträflinge 

disponibl feyn muß, 
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4) Der Lieferungs»Mecord wird, unter Vorbes 
halt ber hoͤchſten Genehmigung, abgefchlojien. 
5) Bey richtiger Erfüllung der Lieferungs s Bes 
dingniſſe verfichert die unterfertigte Kdnigl. 

Regierung die baare Bezahlung fiir jede 

gelieferte Wollenparthie, worüber der Liefe⸗ 

rant vonder Konigl. Strafarbeitähaus » Goms 
miffion aus quittirt fepn wird, acht Wochen 

a dato der gemachten Lieferung, bey der 

biefigen Kdnigl. Kreis: Gaffe, oder bey dem 

Kdnigl, Rentamt in Auberg ohne allen 

Verzug. 

Accordsluſtige haben ſich demnach am oben: 
bemerften Tage hierorts einzufinden , und je nach⸗ 
dem ſie Fremde, oder Einheimiſche und allhler 
Bekannte, oder Unbekannte ſind, ſich mit ob⸗ 
rigkeitlichen Befähigungs:Atteften, bey dieſer Uns 
ternehmung concurriren zu fonnen, zum Liquidas 
tions » Protocol gehbrig zu legitimiren. 


Regensburg den 25. Juni 1819. 
Kbniglih-Baierifche Regierung 
bed Regenkreiſes. 

Kammer des Innern und der Finanzen, 

Sreyherr von Tautphaͤus, Wice-Präfident, 

0. Unnetöberger, Director. Starkmann 
Weiß. 


— — — — — —— — — 
Dienſtes⸗Notiz. 





Selne Konlgl. Majeſtaͤt Gaben unterm 
13ten Zuni I. J. ben bisherigen Secretariats⸗ 
Eoncipiften, bey ber Kammer des Innern der Res 
gierung des Iſarkreiſes, Earl Freyherrn von 
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Frauenhofen, zum Aſſeſſor außer dem Sta: 
tus bey der Finanzkammer der Regierung des 
Unter s Donaufreifed ernannt. 





Betfanntmadung 


(Bergämtlihes Ertenntniß.) 

Da bie Gewerkfchaft des Alaunwerkes zu 
Oberkreuth, Königl, Landgerichts Moving im 
Regenkreife, auf den, in mehrern bffentlichen 
Blättern unterm 10ten November v. J. erlaffenen 
Aufruf feine beftimmte Erklärung in dem perem⸗ 
torifch fehgefegten Termine von ſich gegeben 
bat, ob fie nämlich diefes Werk entweder felbft 
wieber betreiben, oder die Gebäude und Werk⸗ 
jeuge an eine, in Antrag zu bringende, neue, 
bergordnungsmäßig zu konſtituirende Gewerk⸗ 
ſchaft zum fernern Betrieb verkaufen molle; fo 
wird gedachtes Alaunmwerf nach dem 105. Artikel 
der Königl. Baier, Bergordnung hiermit ins 
Fteye erklaͤrt. 


Den 27. Juni 1819. 


Koͤniglich-Baieriſches Bergs und Hits 
tenamt Bodenmwehr. 


Bergmann, 
(3)1. Khnigl, Oberbergs und Huͤttenfactor. 


— ç eú —— — — —ñ — —— 


Verſteigerungen. 





Den erledigten Koͤnigl. obern Ebersveinter⸗ 
"Sagbbogen, in ver Kdnigl. Forſtwartey Eberöpeint, 
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wird man am 20ften Zuli T. J., gemeinfchaftlich 
mit dem Kbnigl. Rentamte Vilsbiburg, bey dem 
Bräuer in Eberöpeint, vorbehaltlich höchfter Ges 
nehmigung, durch Verfteigerung an den Meift: 
biethenden bdffentlich verpachten. Jagdpachtfaͤ⸗ 
hige Liebhaber werden hiermit eingeladen, alldort 
früh 8 Uhr zu erfcheinen, und nach vorgeles 
fenen Bedingungen, welche vorläufig auch bey 
dem Könige. Mevierfsrfter zu Hofberg ers 
fragt werden konnen, ihr Anborh zu Protocol 
zu geben. 


Den 14. Juni 1819. 


Königlich s Baierifhed Forſtamt 
Sreyfing 


Dillis, Oberförfter, 





Im Wege ber Vollſtreckung wird man am 
15ten Zuli I. $., in der Amtswohnung am fir 
lienberge, das Anwefen bes Mar Untretter, 
auf der Sendlingers Haide, an den Meiftbierbens 
den, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, wiebers 
hohlt bdffentlich verſtelgern. 


Das Anweſen, welches an der Muͤnchner 
Landsberger⸗ Straſſe, nicht weit von der Haupt⸗ 
ſtadt München entfernt liegt, beſteht: 


a) In einem gemanerten zweygaͤdigen Gebäude 
mit zwey beigbaren und drey unheitzbaren 
Zimmern, Fletz, Küche, Keller, Pferd⸗ 
ftall auf ſechs Pferde, Hornviehſtall auf 18 
Stuͤcke, Dreſchtennen, Getreidlager, Ges 
treidfaften, Heus und Strohlege; 


b) in einem gemanerten Nebengebäude zur Heu: 
lege und Wagenremiffe ; 
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©) in 24 Tagwerk 14 Decimalen Aecker. Das 
ganze Anweſen ift Indeigen. Bon den Ae⸗ 
dern wird der Zehent mit einem Drittbeil zur 
Pfarrey Sendling, und mit zwey Drittbeilen 
zum heil, Geiftipirale München verreichr. 
Das Steuerfimplum beträgt 1fl, 51 Er. 7 bl. 
Der Schägungswerth iſt 4700 ff. Kaufds 
Iuftige haben ſich einzufinden. 
 Den-5, Juni 1819. 
Königlich s Baierifhes Landgericht 
Minden. 


(3) 3. Steprer, Landrichter. 


Auf Andringen der Gläubiger, und bey vor⸗ 
liegendem Verzichte des Gommun + Schuldners 
auf eine Berufung, wird das ludeigene Viertl⸗ 
hofs⸗ Gut des Erhard Lechner, Holzers am 
Auerberg, der öffentlichen Verfteigerung unters 
worfen, der Tag bierzu auf den 2ten Auguft 
1. 3. feftgefegt, und die Genehmigung der Eres 
ditorſchaft vorbehalten, 

Die näheren Kaufsverhäftniffe Ahnnen ins 
zwiſchen bey Gericht eingefehen werden; Kaufs⸗ 
liebhaber, denen die Befichtigung bed Verkaufs⸗ 
Objectes frey ſteht, wollen am gedachten Tage, 
Morgens 9 Uhr, unter Nachweiſung ihres Ver⸗ 
moͤgens und der ſonſtigen geſetzlichen Erforder⸗ 
niſſe, im Landgerichts Locale erſcheinen, und 
ihre Anbothe zu Protocoll geben. 


Den 15. Juni 1819. 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Miesbach. 


In legaler Abweſenheit des Konigl. Landrichters 
(3) 3. Lite, Ferſtl, Uſſeſſor. 


— 
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Zur Voll ſtreckung rechtöfräftiger Erfenntnife, 
wird des Ignaz Pfaler, bürgerl, Bierbräuers 
zu Neumarkt, Wohn: und Gaſthaus auf dem 
Plage dortſelbſt, fammt der darauf radizirten 
Taferngerechtfame, am Tten Yuquft l. J., im 
Poſthauſe zu Neumarkt, an den Meiſtbiethenden 
gerichtlich verſteigert werden. Es iſt frey eigen. 

Das Haus iſt zwey Stockwerke bob, und 
bat außer den zwey großen Gaſtſtuben noch 6 
Zimmer, eine Kuͤche, eine Speiſekammer, und 
einen guten großen Keller. 

Kaufsluftige werden demnach eingeladen, 
ſich am erwähnten Tage, im bemerften Orte 
einzufinden. Die Verfteigerung wird fich mit 
dem Glodenfdlage 4 Uhr Nachmittags endiyen. 

Den 20. Juni 1819. 


Königlid s Baierifhes Landgerlcht 
Muhldorf. 


Gerbl, Landrichter. 





In Gemaͤßheit des rechtskraͤftigen Beſchlußes, 
dom I4ten Jaͤnner l. J., wird auf Andringen 
eines Gläubigers, im VBollftrefungs: Wege, das 
Bauerngut des Joſeph Eurrer zu Kreſenberg 
d. G., dem oͤſſentlichem Verkaufe unterworfen, 
und zur gerichtlichen Verſteigerung der 23ſte 
Juli . J. anberaumt, an welchem Tage bie 
Angebothe, von Vormittags 8 bis 12 Uhr, 
im biefigen Landgerichts + Locale zu Protocol 
genommen werden, und mit Schlag 12 Uhr der 
Zuſchlag, unter Genehmigung der Ereditoren, ers 
folgen wird, 


Das zu veräußernde Gut ift erbrechrämeife 
grundbar zu dem aufgeldöten Kloſter Hoͤgl⸗ 


421 
werd, giebt dahin jährlich Geloftift 2 fl. 28 fr. 
201., Kiüchendienft 4 Kennen, 4 Grashinner, 
100 Ever, 1 Schwein, 1 Gans, und leiftet 
zwey Scharwerktaͤge. 


Weiter reicht ed zum Kdnigl. Rentamte 
Waging 4 Schaͤffel — Metzen 5 Bierling Vogt: 
haber, 55 Er. Scharwerfgeld, und 24 fr. für 
2 BVogthennen. 


Die Grundftener beträgt auf einen Termin 
2 fl, u kr. 2dl. 


Uebrigend umfaßt bad Gut nach ber jüng: 


ſten Schägung allergeringftend 32 Tagwerk He: - 


der und Ehgärten, 13 Tagwerk Wieſen, und 
4 Zagwert Holzgrund, nebfl dem Forſtrechte im 
Teiſenberge. 


Kaufsliebhaber, welche, inſoferne ſie nicht 
ohnehin bekannt ſind, ſich gehdrig zu legitimiren 
haben, werden zu dieſer Verſteigerung hiermit 
eingeladen. 


Den 14. Juni 1819, 


Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Teiſendorf. 


3) 2. Zottmann, Landrichter. 


Da ſich beh der, unterm i2ften April heuri⸗ 
gen Jahrs, wiederhohlt ausgeſchriebenen, den 
30ten May I. J. ſtattgehabten, Verkaufs-Com⸗ 
miſſion, hinſichtlich des hieſigen Peter Lin de n⸗ 
thalleriſchen Faͤrberanweſens, fein Käufer 
eingefunden hat; fo wird zu dieſem Zwecke noch— 
mahls auf den Hrem Auguſt I. J. eine Commiſſon 


422 
angefeit, wozu Kaufsluſtige, unter Bezug auf 
die dffentliche Befannrmachung vom Item Februar 
1. J., im VIl. Stuück des Kreis: Fnteligenzblats 
tes, und XXV. Städ der allgemeinen Zeitung, 
dann VII. Stuͤcke desLaudshuter⸗Wochenblattes, 
eingeladen werden. 7 


Den 1. Zuli 1819. 


Königlich = Baierifches Landgericht 
Bilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 


— — — — — — —— 


Vorladungen und Edictaäl— 
Citationen. 


Diejenigen, welche an die Hinterlaffenfchaft 
des Herrn Lieutenants und Generals Hojutanten, 
Alois von Pifani, Forderungen zu machen 
haben, werben hiermit vorgeladen, foldıe Mons 
tags den 12ten Juli l.T., Vormittags 
um 9 Uhr, bey ber unterzeichneten Behbrde, 
mit den ndthigen Beweifen anzugeben, und fols 
len die Nichterfcheinenden bey der Auseinanders 
fegung dieſer Verlaſſenſchaft, mit ihren Forde⸗ 
sungen unberuͤckſichtiget bleiben, 


Zuzleidh werben diejenigen, welde am ben 
Verlebten etwas ſchulden, oder von demſelben 
etwas beſitzen, aufgefordert, Donnerstag 
den 15ten Julinl. J., Vormittags m 10 
Uhr, hievon die Anzeige zu machen, und unter 
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Vorbehalt der ihnen darauf etwa 
Rechte, zuriidgeben, 


Den 5. Juni 1810. 


äuftehenden 


KöniglihsBaierifche Stadt:Somman 
dantſchaft Wuͤrzburg. 


(3) 3. Frhr. v. Gebſattel, General. 





In dem Schuldenweſen der Metzgers⸗Ehe⸗ 
leute Caspar und Anna Saͤmmer dahier, hat 
man auf Andringen der Gläubiger die Gant bes 
f&lofen, und will daher folgende drey Ediets⸗ 
tage beſtimmt haben: 


Ad producendum et liquidandum, den 
1Öften Auguſtel. J., 


ad excipiendem, ben 15ten,Septems 
ber 1. J., dann 


ad concludendum, ben 15tem Dctos 
ber. J., und zwat in dem Maße, daß, als 
der terminus ad quem, hinſichtlich der Conclu⸗ 
fion, der 13te November L J. feſtgeſetzt 
ſco, innerhalb welchem Concluſions Termine 
die eine Haͤlfte ad replicandum, und die ans 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwenden fey. 


Es werden fohin ale diejenigen, welche an 
biefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, biermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edietötagen entweder in Verfon, oder 
durch genugfam bevollmächrigre Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichneter 
Stelle zu ericheinen , und ihre Forderungen, 
nebſt dem Vorrechte, zechte gendgend anzubringen, 


—_ 
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als fie außer dem nicht mehr damie gehdst, fon: 
dern ipso facto präcludirt ſeyn follen. 


Den 11. Juni 1819. 


Königlid - Baierifches Kreis⸗ 
Stadtgericht Münden, 


amd 


Gerngroß, Director. 


(3) 3. Schwarzenbach. 





Den 26ſten März dieß Jahrs, verſtarb in 
allgemeinen Krankenhauſe dahier Johann Bap⸗ 
tiſt Stockmayr, geweſter Hausknecht bey dem 
Herrn Grafen von Ya Rofee, in einem Alter 
von 46 Zahren, ledigen Etandes, und ohne 
Hinterlaſſung einer legtwilligen Difpofition. 


Es werden demnady alle biejenigen, welche 
an den Rüuͤcklaß des Verſtorbenen Erbſchafts⸗ 
Anſpruͤche zu machen gedenken, hiermit aufge⸗ 
fordert, ſich, binnen zwey Monathen a dato, 
um fo beftimmter mit felben hierorts zu melden, 
als nach fruchtlofem Verlaufe diefeg Termines, 
in der Verhandlung dicfer Verlaſſenſchaft, weiters 
nad rechtlicher Ordnung vorgejchritten werden 
wird. 


Den 15. Juni 1819. 


Königlih = Baierifhes Kreises und 
Stadtgerihr Münden. 
Gerngroß, Director. 

(3) 3. Dr. Steder, 


(30) 
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Nachdem Titl. Franz Xaver Freyhert von 
Etaader, gewefter Konigl. Baier. geiftl. Rath, 
Dechant des ehemahligen Chorſtifts zu St. Mars 
tin dahier, und Zeremonien » Meifter des Königl. 
Baier. St. Huberti s Ordens, am Öten May 
l. J., mit Hinterlaffung einer legtwilligen Ders 
ordnung, dahier verftorben iſt; fo werden hiermit 
alle diejenigen, welche au deffen Berlaffenfhaft 
rechtliche Anfprüche zu machen ſich berechtigt 
glauben, aufgefordert, ihre Rechtstitel in Zeit 
von ſechzig Tagen, zerftbrlicher Zeitfrift, 
hierorts gefeglich nachzuweiſen, als fie außer 
dem mit ihren Anfprächen nicht weiters gehdrt, 
fondern mit der fernern Verhandlung diefer Ders 
laſſenſchaft, nad) vorliegender letztwilligen Ders 
ordnung, fürgefchritten werben würde. 


Den 25. Juni 1819. 


Königli ⸗Baieriſches Kreis: und 
Sadtgeriht Landshut. 


Vequel, Director, 


(3) 1. Stark, 





In dem Schuldenweſen bed Joſeph Kreits 
maier, Zeherbauern von Viehbach, wurde auf 
Univerfals Eoncurs erkannt, 


In Folge diefed Erkenntniffes werben bents 
nach die Edictstage ausgefchrieben, und zwar 
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Der erfte zum Verſuche einer gütlichen Schul: 
dens Behandlung, oder im Zerfchlagungs - Falle 


ad producendum et liquidandum, auf künfs 


tigen Dienstag den 20ften Juli. J., 


der zweyte ad excipiendum, auf Dons 
nerötag den 19ſten Auguft L. J., und 


der dritte ad concludendum auf Sams: 
tag ben 18ten September I. F.; fo, daß 
diefer Termin mit bem 18ten Detober l. J. 
ſich endiget, und zur Hälfte ad replicandum, 
zur andern Hälfte aber ad duplicandum, zu 
verwenden ift. 


Alle jene, welche nun an Joſeph Kreit⸗ 
maier, Zehetbauern von Wiehbach, eine rechts 
liche Forderung zu machen haben, werden biers 
mit vorgeladen, an ben oben erwähnten drey 
Edictötagen, in Perfon, oder durch binlänglich 
bevollmächtigte Anwälte, bey unterzeichnetet 
Behbrde sub poena praeclusi, ihre Anfprüche 
geltend zu machen. 


Zugleich wird das Anweſen des Joſeph 
Kreitmaier von Viehbach, welches aus einem 
halben, zum Königl. Baier. gräflich Portia' ſchen 
Patrimonialgerichre Reichertshauſen, frepftiftbas 
ren Hofe, mit den ndthigen Wohns und Deconos 
mies Gebäuden verfehen, beſtehet, am oben er⸗ 
wähnten erften Edictötage , dem bffentlichen Ver⸗ 
Taufe untergeftellt, und Kaufsliebhaber , welchen 
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die auf dem Gute haftenden Laften, am Gtels 
gerungd: Termine, befannt gemacht werben, eins 
geladen, mit Zeugniffen über Leumund und Zah⸗ 
lungs s Faͤhigkeit vesfehen, ihre Ungebothe zu 
Protocol zu geben, 


Den 4. Juni 1819, 


Koͤniglich— Baleriſches 
Dachau. 


Landgericht 


(3) 5. fit He vdolph, Landrichter. 


Emmeran Hirner, lediger Bauers / Sohn 
aus Ainhofen dieß Gerichts, welcher beym Abd⸗ 
nigl. Baier. 2ten Linien: Infanteries Regimente 
als Gemeiner geſtanden iſt, wird ſeit dem 2ten 


September 1812, in dem ruſſiſchen Feldzuge 
dermißr, 


Auf Bitten der nächften Unverwandten des⸗ 
felden, wird obiger Hirner biermit aufgefors 
dert, Binnen drep Monathena dato, fi 
bierorts um fo beftimmter zu melden, 


feinem Aufenthalte Nachricht 
fruchtieſem 


nem Richt, 


oder von 
zu geben, als nach 
Verlaufe diefes Termines, mit feis 
Affe, welcher nad) Rage der Verlaffens 


— — 
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ſchafts⸗Aeten im 420 fl. ı7 ir. befteht, den Ge; 
fegen gemäß, verfahren werden wird, 

Den 22. Juni 1819. 


Königlid » Baierifches Landgericht 
Dada 


Lict. Heydolp h, Landrichter, 


——_ 


Auf Anfuchen der Teftaments » Erecutior 
des hierorts verftorbenen Advocaten, Lict. gößl, 
werden alle diejenigen, welche auf deſſen Ver laſ⸗ 
fenfchafts » Maſſa, aus was immer für einem 
Grunde, noch Anfprüche zu haben glauben, auf: 
gefordert, folche binnen ſechzig Tagen, von 
heute an, bey unterzeichnetem Gerichte sub 
poena praeclusi, geltend zu machen. 


Den 23. Juni 1819. 


Abniglich— Baieriſches kandgericht 
Erding. 


In Iegaler Abweſenheit des Konigl. Landrichters: 


(3) 2. Lechner, Aſſeſſor. 





Im Wege des von dem Königl. Appelfationg- 
gerichte des Jſarkreiſes, als Criminalgericht I, 
Inftanz, ſchon unterm 12ten Jänner l. J. gnaͤ⸗ 
digſt beſchloſſenen Ungehorfams » Verfahrens wi⸗ 
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der dem fichtigen Lorenz Huber, Rachel: 
bauers⸗ Sohn von Haunerting d. G., wegen 
Verbrechens des Diebftahles, wird gedachter Los 
renz Huber, welcher ber erften Ladung vom 
28ſten Februar I. I. nicht folgte, hiermit zur 
Gerichtftellung, binnen weltern drey Monas 
then, und zur Verantwortung über die gegen 
ihn vorliegende Diebſtahls-Beſchuldigung, zum 
zwepten Mahl dffentlich vorgerufen, mit der 
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Warnung, daß nach Verlauf dieſes zweyten Ters 
mind, wider ihn ald gegen einen Ungeborjamen, 
den Geſetzen gemäß, werde verfahren werden. 


Den 29. May 1819, 


Königlich » Baierlfihes Landgericht 


Teifendorf. 


(3) 3. Zottmann, Landrichter. 





C Nebſt einer Beylage, bie Schtaunen⸗ Anzeigen betteffend.) 
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Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 


XxvIII. Stuͤck. Münden den 14, Juli 1819. 


ö— — — —— — — — — 


Amtliche Artikel 


An ſaͤmmtliche Land⸗ und Herrfhaftds 
gerichte des Ffartreijes, , 
(Die Verzeihnife ber Plerramts = Gandidaten ber 

treffend. ) 


Im N men Seiner Maieftät des Königs. 

Nachdem bisher nur wenige Landgerichte 
bad vorgeſchriebene jährliche Verzeichniß, ber 
die in ihrem Gerichts x Bezirke ſich befindenden 
Parramts s Candidaten, eingefendet haben, der 
Termin bierzu aber fon verflofen ift; fo erhals 
ten bierfhit die fäumigen Land: und Hertſchafts⸗ 
gerichte den Auftrag, binnen 14 Tagen die 
mangelnden Verzeichniſſe einzuſenden. 

Minden den 9. Zufi 18:9, 


Königlid = Baierifde Regierung 
des Yfarfreifes, 
Kammer des Junern. 


Srepherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Öscphere v. Lerchenfeld. 





An ſaͤmmtliche Königliche Behbrden 
des Iſarkreiſfes. 


(Das Hofz und Staats: Handbuch betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

In Bolge eines allerhoͤchſten Minifterials 
Reſcripts vom Lten Dieß, wird nicht nur fänmts 
lichen Königl. Behörden, fondern auch font Yes 
dermann befannt gemacht, daß eine hinreichende 
Anzahl Eremplarien des Königl, Hofr und 
Staats⸗Haudbuches für das Jahr 1819 bep der 
Redaction des Koͤnigl. Kreis » Fntelligenzblattes 
zum Verfanfe, um den Preis von 2 fl. 23 kr., 
vorliegen, und gegen baare Bezahlung abgenou⸗ 
men werden koͤnnen. 


Entfernte Behörden und Indlviduen haben 
bie Berräge portofrey einzuſenden, und auf 


(31) 
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gleiche Welfe bie erfauften Exemplarien zu ent 
pfanygen. 
Minden den 3. Zuli 1819. 
Königlich = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hoffletten, Director. 
v. Weckbecker. 


— — — — — — 


Dienſtes⸗Notiz. 


Durch allerhochſtes Reſcript vom Zoſten 
Juni l. J. ift die Pfarrey Gotting, Landgerichts 
Miesbach, dem Eurat:Erpofitus zu Laus, Prie⸗ 
ſter Johann Georg Pfaffermair, allergnds 
digſt verlieben, und die dadurch erledigte Expo⸗ 
fitur zu Laus, Landgerihrs Miesbach, einsweis 
len dem vormabligen Pfarrer und Dechant zu 
Mitterfill in Defterreih, Priefter Johann Baps 
tiſt Aiugler, übertragen worden, 





Bekaunntmachungen. 





(Gründe: Häufers und Dominical-Steuern betref: 
end.) 

Schon den 2aften Februar 1819 (Iſarkreis⸗ 
Intelligenyblatt Stuͤck IX. X. u. XI.) ift an alle 
Rentenbefiger, adelichen Gutsherrſchaften, Stif: 
tung « Ndiminiftrationen, Pfarrer und Commu⸗ 
witdten der Auftrag ergangen, bie verfallenen 
Bründe- Häufer» und Dominlcal-Steuern,, ohne 
Yusftand und ohne fernere Aufmahnung, zu ent: 


——— 
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richten. Da aber, ungeachtet diefer Aufmahnuns 
gen, die obem bezeichneten Abgaben doch bis 
Dato noch nicht beridhtiget wurden, und mit 
15ten Auguft auch ſchon das fünfte Dominicals 
Grindes, dann dritte Hausfteuer » Ziel, nicht 
minder die Familien: Echußftener ber legten vier 
Glaffen verfällt; fo ergebet die wiederhohlte und 
Teste Aufmahnung, in Zeit acht Tagen, vom 
Zeitpuncte der bffentliben Nusichreibung , die 
verfallenen fünf Ziele Dominicalz und Gründe, 
dann drey Ziele Hausſteuern, nicht minder die Fa⸗ 
milienEteuer, fowohl der erfien 6, als legten 4 
Claſſen, baar und portofrey an das unterzeich⸗ 
nete Amt zu fenden, aufer dem nach Berfinß 
des Termins, ohne weiters eigne Bothen, auf 
Koften der Rentenbefiser, abgeorduet werden 
müßten. 


Den 4. Zuli 1819. 
Königlich : Baierifhes Rentamt 
TZraunfteim 


(3) 1. 


* 


Eifenhofer, Rentamts-Verweſer. 





(Bergaͤmtliches Erkenntniß.) 


Da die Gewerkſchaft des Alaunwerkes zu 
Oberkreuth, Königl, Landgerichts Roting im 
Regenfreife, auf den, in mebrern bffentlichen 
Blättern unterm 19ten November v. J. erlaffenen 
Aufruf keine beftimmte Erflärung in dem perems 
torifch feſtgeſetzten Termine vom fich gegeben 
bat, ob fie nämlich dieſes Werk entweder ſelbſt 
wieder betreiben, oder die Gebäude und Merk: 
Zeuge an eine, in Antrag zu dringende, meue, 
bergordnungsmaͤßig zu Fonftiruirende Gewerk⸗ 
ſchaft zum fermern Betrieb verkaufen wolle; fo 
wird gedachtes Alaunwerl nach dem 105. Artikel 
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der Königl. Baier, Bergorduung hiermit ins 
Freve erklaͤrt. 
Den 27. Juni 1819. 
Kobniglich-Baieriſches Berg⸗- und Hut— 
tenamt Bodenwehr. 


ann, 


Bergm 
G)2. Konigl. Oberberg» und Hittenfactor. 





CVerfchollenheits » Erklärung betreffend. ) 

Quirin Lechner, Bäders:Sohn von Hof 
8. G., bat ſich innerhalb der am 2öften May 
1817 beſtimmten ſechsmonathlichen Friſt nicht 
gemeldet, und es iſt vom feinem Leben nichts 
weiter befannt geworden. 

Derfelbe wird daher für todt erffärt, und 
fein Bermögen, dem angedachten Präjudize gemäß, 
dem rechtmäßigen Erben, nad) Cod. civ. P, 1. 
ap. 7. $.39., gegen Caution und Xilgung der 
erlaufenen Koſten, überlaffen. Bon Rechtswegen. 

Den 7." Juli 181% 
Kbuiglich z Baierifches 

Miesbac. 
BWiefend, Landrichter, 


nn 


Verfieigerungem 


Landgericht 





Donner&tag den 20ften Zul [., J. wird, im 
Wege ber öffentlichen Berileigerung, das Iudeigere 
Haus des Yobann Simmer, Webers in Schwa⸗ 
ben, fammt einem Meinen Gaͤrtchen, an den 
Meiſtbiethenden verkauft; ſelbes iſt auf 500 fl. 
geſchaͤtzt, und zahle 5 Seller auf ein Sieuer⸗ 
Simplum. 

Kaufslichhaber 
Tage früh 19 Uhr, 


baben fih an erwähnten 
bey dem fogenannten Unter: 
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brdu in Schwaben, einzufinten, und bie Frem⸗ 
ben fi über Vermögen und Leumund su le⸗ 
gitimiren. 
Den 30. Yani 1819. 
Königlih = Baierifhes Landgericht 
Eberöberg. 
dB, Lanprichter, 





Auf Andringen eines Gläubigerd wird am 
Montage den 16ten Auguſt I. J. daß in der 
Vorſtadt Au, zunächft dem Jaͤgerhaͤusl, sub nro. 
184 gelegene Anweſen der Mildmanns : Eher 
leute, Andreas und Maria Steer, auf dem 
Wege der bifentlichen Verfteigerung, an den Meiſt⸗ 
biethenden losgefchlagen, 

Dasfelbe beſteht aus einem theils genauere 
ten, theils von Holz gebauten, mit Schindeln 
gedeckten Wohnhaufe, worin ſich zu ebener Erde 
ein Viehſt ill auf drey Stide Vieh, und ein fieis 
ner gewölbter Keller, danu über eine Stiege eine 
Stube, eine Kammer, ein Kimmerl, Rich und 
eine Küche, und ober demfelben ein Kajten bes 
findet. 

Dabey iſt eine ganz von Holz gebaute Trb⸗ 
ber-Schupfe, und ober derjelden eine Stroh 
und Heulege; ebenfo zunaͤchſt am Berge ein Eins 
fang zum Grasboden mit etliyen Obſtbaͤumen. 

Das ganze Anweſen ijt ludeigen, und ſteht 
in einer gerichtlichen Schaͤtzung von 900 A. 

Kaufsluſtige moͤgen ſich am benannten Tage, 
mit gehbriger Ausweifung über Vermozen und 
Aufführung, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, im 
diesſeitigen Gerichtö » Locale einfinoen, und khu— 
nen in der Zwiſchenzeit das Auweſen beſichtigen. 

Den 2, Juli 1319. 

Aduiglich-Baieriſches Landgericht 
Minden. 


(5) 1.  Gteperer, Landrichter. 
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In Gemäßheit des rechtäfräftigen Befchlußes, 
vom laten Jänner I. J., wird auf Andringen 
eines Glaͤubigers, im Vellſtreckungs-Wege, dad 
Bauerngut des Joſeph Surrer zu Krefenberg 
d. G., dem dffentlichem Berfaufe unterworfen, 
und zur gerichtlichen WVerfteigerung ber 23fte 
Suli 1. 3. anberaumt, an weldem Tage bie 
Ungebothe, von Vormittags 8 bis 12 Uhr, 
im biefigen Landgerichts » Locale zu Protocoll 
genommen werden, und mit Schlag 12 Uhr der 
Zuſchlag, unter Genehmigung der Ereditoren, ers 
folgen wird, 

Das zu veräußernde Gut ift erbrechtöweife 
grundbar zu dem aufgelböten Kloöſter Hoͤgl⸗ 
werd, giebt dahin jährlich Geldſtift 2fl 28 fr. 
Adl., Kilchendienft 4 Hennen, 4 Grasbünner, 
100 Ener, 1 Schwein, 1 Gans, und leijtet 
zwey Scharwerktaͤge. 

Weiter reicht ed zum Koͤnigl. Mentamte 
Waging + Schäffel — Metzen 3 Vierling Vogt: 
haber, 53 fr. Scharwertgeld, und 24 Ei. für 
2 Vogthennen. 


Die Grundftener beträgt auf einen Termin 
fl. ı fr. 20 

Uebrigens umfaßt dar Gut mach der jiing: 
fin Schaͤtzung alleigeringitene 52 Tagwerk Ue: 
cker und Epgärten, 15 Tagwerk Mieten, und 
3 Tagwert Holzgrund, nebſt dem Forftrechte im 
Teifenberge. 


Kaufsliebhaber, welche, infoferne fie nicht 
ehnehin bekannt find, ſich gehörig zu legitimiren 


438 


haben, werben zu biefer Verfteigerung hiermit 
eingeladen. 


Den 14. Zuni 1819, 
Königlich = Baierifhbes Landgericht 
Teifendorf. 


(5) 3 3ottmann, Landrichter. 





Borladung und Edictal-Citation. 


Nachdem Tirl. Kranz Zaver Frevherr von 
Staaber, gewefter Königl. Baier. geiftl. Rath, 
Dechant ves ebemahligen Ehorftifts zu Sr. Mars 
tin dabier, und Zeremonien : Meifter des Königl, 
Baier. St. Huberti » Ordens, am Öten May 
l. J., mir Hiuterlaſſung einer legtwilligen Vers 
ordnung, dahier veritorben iſt; fo werden hiermit 
alle diejenigen, welche an deſſen Berlaffenfchaft 
rechtliche Anſpruͤche zu madien ſich berechtigt 
glauben, aufgefordert, ihre Rechtstitel im Zeit 
von ſechzig Tagen, zeritörlier Zeitfriſt, 
bierorts geſetzlich nadızuweifen, als fie außer 
den mit ibren Anſprüchen nicht weiters gehört, 
fondern mit der fernein Verbandlung dieſer Vers 
laffenfchaft, nach vorliegender letztwilligen Ders 
ordnung, fürgejdiritten werden würde, 

Den 25. Juni 1819. 


Königlib » Baierifhes Kreis: und 
Sadtrgericht Laudshut. 
Bequel, Director. 


(3) 2 Stark, 
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Koͤniglich⸗ 


Intelli— 


fuͤr den 
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Baierifches 


Iſarkreis. 





xxix. Stüd, Münden den 21. Juli 1819, 





Amtliche Artikel. 





Dienfes B Notizen 





DVermbdg allerhöchfter Entfchließung vom täten 
Fuli 1. J. if den Rechts Practicanten Dr. Dar 
Auyufi € bilder, und Andrä Eolen bon Wed; 
beder:Sternfeld, ber Kanzley⸗ Acceß bey 
der Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des In⸗ 
nern, allergnaͤdigſt dewilliget worben. 


Durch allerbochſte Neicripte vom naͤmlichen 
Date, if der disberige Pfarrer zu Hebrontehaufen, 
Priefter Borthotomä Egifeder, auf die Pfarrep 
Perach, Landgerichts Altendtug im Unter» Dos 
naufreife, befbrbert, umd die dadurch erledigte 
Pfarrey zu Hebronrehaufen, Sandgerichte Mood: 
burg, nach der Ela Feationg Beibhe der im Fahre 
1815 dabier geprüften Pfarr: Gandidaten, dem 
Priefter Karl AIdA, Eooperamr zu Hohenlam⸗ 
mer, verlieben worden, 


Nicht minder wurde auch der bisherige Pfarre 
Vicar zu Wehen, Prieſter Joſeyh EHryiam, 


— 


auf bie Pfarrey zu Ferf, Landgerichts Main⸗ 
berg im Unter « Mainkreje, verfeht, und das 
bierburd erledigte ‚Bicarit zu Weſſen, Landges 
richts Traunftein, nach dr Glaffıficationd-Meitye 
ber im Jahre 1813 zu Salburg geprüften Pfarr⸗ 
Eandidaten, dem Prieſter Sigmund Brands 
ſtaͤdter, Eooperator zu Yinering übertragen, 
dann dad Mamplifche Benefium bey U. 8. Frau 
dabier, mit dem Lehrer der kteinifchen Borbereis 
tungs⸗ Spule, Prieſter Tpomas Graf, befegt, 
und 


Das Schulbeneficium zu Neuahrn, Lande 
gerihts Frevfing, dem Prieſter Marimilian 
Gausrab, Eooperator zu Obertauflithen, vers 


liehen. 


—— — —ñ — —e — — — 


Befanntmahungen, 





Conine« Haͤuſer⸗ und Dominical » Eteuem betrefs 
ſend. 


rd den Laſten Februar 1819 (Iſarkreis⸗ 
Sutelligenzblart Std IX. X. u. XL.) ift an ale 


(32) ° 


genzblatt- 


“ 
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Sentenbefiger, abeliden Guts hertſchaften, Stif⸗ 
tungs⸗Adminiſtratiovn, Pfarrer und Commu⸗ 
nitaͤten der Auftrag ergangen, bie verfallenen 
Gruͤnde⸗ Haͤuſer⸗ unt Dominical⸗Steuern, ohne 
Ausſtand und ohne fenere Aufmahnung, zu ent⸗ 
richten. Da aber, uigeachtet dieſer Aufmahnun⸗ 
gen, die oben bezeidneten Abgaben doch bis 
Dato noch nicht berähtiget wurden, ‚und niit 
a5ten Auguſt auch ſchn das fünfte Dominicals 
Gründer, dann dritt: Hausfteuer s Ziel, ‚nicht 
minder bie Familien» Shutflener der letzten vier 
Claſſen verfällt; fo ergeber die wiederhohlte und 
letzte Yufmahnung, in Zeit aht Tagen, vom 
Zeitpunete ber bffentichen WUuöfchreibung, die 
verfallenen fünf Ziele Dominicale und Grüudes; 
dann drey Ziele Hausfeuern, nicht minder-die Fa⸗ 
milieneGteuer, fowoh ber erften 6, als legten 4 
Glaffen, baar umd prtofrey an das unterzeich« 
mete Amt zu fenden, außer dem nach Verfluß 
bed Termins, ohme veiterd eigne Bothen, auf 
Koften der Mentenkfiger, abgeordnet werben 
muͤßten. 
Den 4. Jull n19. 
KöntglihsBalerifhes Rentamt 
eraunfteim 


(5) 2, Erenhofer, Rentamts + Verwefer. 





( Bergämtlihes Erfenntnif.) 

Da die Gewerfichaft des Alaunwerkes zu 
Hertreuth, Königl. Landgerichts Robing im 
Kegenkreife, auf den, in mehrerm bffentlichen 
Blättern unterm 19ten November v. J. erlaffenen 
Aufruf Feine beftimmte Erklärung in dem perem: 
torlſch feftgefegten Termine von ſich gegeben 
bat, ob fie nämlich diefes Werk entweder felbft 
wieder betreiben, ober die Gebäude und Werk: 
zeuge am eine, Im Antrag zu bringende, neue, 
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bergortnungamäßig zu Fonftituirende Gewerk⸗ 

ſchaft zum fernern Betrieb verkaufen wolle; fo 

wird. gedachtes Alaunwerk nach dem 105. Artikel 

ber Kbnigl. Baier, :Bergordnung ‚hiermit ins 

Freve erllärt. j 

Den 27. uni 1819. 
Koͤniglich-Baieriſches Berg⸗ und Hüte 
tenamt Bodenwehr. 

Bergmann, 

(3)3. Königl, Oberberg und Hüttenfactor. 


Maria Unnäger, Eheweib des Mofers 
häuslers Andrä Unnuͤtz er zu Garching d. ©., 
bat fi am 2Öften v. M. mit ihrem vierjährigen 
Sohne Johann von Haufe entfernt, ohme daß 
man bis jegt den Aufenthalt derfelben in Erfahs 
rung brachte. Es werben daher ſaͤmmtliche Polls 
zey-Behbrden höflich erfucht, die nachſtehend ber 
ſchriebene Perfon, ſammt ihrem Kinde, auf Bes 
treten hierher zu liefern. 

Beſchreibung. 

Maria Unnuͤtzeer iſt bey 50 Jahre alt, 
ziemlich groß, hat ein läugliches, etwas blatters 
narbiges Gefiht, braune abgeichnittene Haare 
und blaue Augen. Sie trug bey ihrer Entfer⸗ 
nung ein blau« und weißgeftreiftes Kopftuͤchel, 
einen fehr niedern Filzhut, ein altes Halstuͤchel, 
einen grüngeftreiften Rod, einen bunten Unters 
rod, und gieng barfuß. 

Ihr Knabe Sobann ift 4 Fahre alr, hat ein 
rundes Geficht, ıtwas braune Haare, trug eine 
ſchwarze lederne Hofe, einen blauen Hofenträger, 
eine blaugeftreifie Haube, und gieng ebenfalls 
barfuß. 

Den 7. Jull 1810. 
Koͤniglich⸗Baleriſches 

Altdtting. 
Lict. Hammerl, Landrichter. 


Landgericht 
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Stand der Extradition der Stiftungen des Harkreifes im Jahre 1919. 


. Rentirendes Bundirungs - Etat, 
Namen und nicht 


rentirendes Run: * 
der an die Gemeinden extradirten dirungo Ver: Bilanz 
mögen an Eapi⸗ 
Stiftungen. talien, Realis Renten, | Laflen, 
a * Ueberſchuß. Abgang. 








Stadt Minden. 
a. Cultus. 
ug, Frauen Pfarrfirche 
Auftodepfond bey U. e. Frau 
Er. Peters; Pfarrkirche 
Prediger, Beneficium 






316974 
368128 
229231 
20990 
15638 






















Dar. Berfammlung bey St, Peter 





Viaticis Stiftung daſelbſt 
St. Stephan Gotteshaus 
tiche, Stiftung St. Stephan 
Graf Rath Kerzen Stiftung 
Elenden Bruderfchaft 
Echmerzbafte Kapelle 

Eorp, Chriſti Bruderſchaft 
Allerheiligen⸗Kirche am Kreuz 
Altend ttinger kicht: Gtiftung 


14650 






















2308 —* 115 eb 2 


1118120 | vpi 43493 i | 88146 4 
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* Rentirendes 
Name n und nicht 
entirendes fun: 
der an bie Gemeinden. extradirten | dirungs = Ver: 
mögen an Gapi: 


Fuudirungs + Etat, 


Bilanz 











Stiftungen, talien, Realız Raften. 
I — ueberſchuß. | Abgang. 
aggnuz | 7 EBENEN Lars a FE nee 
fl. lir. di fl - tr.di 
| Heil. Geiftticche 65654 |28 —* 44 2 
Johann Nep. Priefterhaus || 33250 |- 2251 (a6) 2 
Johan Nep, Gotteshaus ' ' 20703 |21)— 358) ‚M — 
ohaln Nep. Meſſenfond 71441 las — 351 |25| 3 
Guten Xod s Bruderfchaft 42952 |30)— 856 253] 3 
Ehriftopheri: Bruderſchaft 4800 |54 69 ia7] ı 
Elifaberh s Verbuͤndniß 500 |— ıl2lı 
Maria Verbuͤndniß in Ramersdo 400 — 195 gl ® 
Johanu Nep Verbdadniß 37275 1 1298 j22] 3 
Morh. m. Mathaͤus. Verbundnig | 280 —— a al 2 
Molfgang »Verbindnig 920 |— 3 59 = 
Sebaft. Namens Bruderfch. Verb. | ; 350 lu 2 lol ı 
Afidor » Bruderfchaft 2955 |-1- 155 Is7] ı 
Ausjegitiftung bey U. 2, Frau 11000 |— 219 is 1 
Bugger »s Seelhaus. en579g 187 34 31 
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Rentirendes Sundirungs : Etat. 





Namen 





























und ‚nicht 
R rentirendes Fun⸗ (zu Vz — 
der an bie Gemeinden extradirten Dirungs » Ders Bilanz 
mögen an Capi⸗ — 
Stiftungen. talien, Realis Renten. Laſten. 
ee uUeberſchuß. Abgang. 


f. 







Pienzenauerijches Seelhaus 15414 
I Schlutt. Seelhaus 18868 
NeunChdr derEngel:Bruderfhaftl 6860 
Dreyfaltigt. Verbdg. b. beil. Geiſt 8500 
Dritte Ordens⸗ Verbuͤndniß 5308 
Laufenftein. Beneficium 35288 
Laufenftein. 12 Uhr Meß 4800 
Wergl. Beneficium 17844 




















Krempon, Beneficium 27391 






Anbbl. Benefcium 0243 






KndblsKap. inderSendling.Gaffe| 4250 






Priefter Bartl: Stiftung 3300 
Priefter: Bruderfch. bey St. Peter | 161464 
Priefters Bruderfch. bey U.2, Frau | 90389 
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Rentirendes Fundirungs⸗ Etat. 
Namen uno nicht 


der au die Gemeinden extradisten dirungs s Ver: Bilanz 
gr en an Gap': 
Stiftungen, talien, Realı: Renten, Raflen. 
"elle und 
echten, 













Fitaney » Ctiftung am Pla 
Beleuchtung der vier Laternen 
Et. Sebaſtianskirche 

Lätare s Berbündniß 








Aus ſetz⸗ Etiftung am Lechel 
Adam und Eva: Verbuͤndniß 
Ailolaus v. TolentinsBerbändniß 
Michael: Berbändnig 

Eraneisei = Berbilnbnig 









Earmeliten : Kirche 

Joſeph⸗ Bruderfchaft 

Naria Heimſuchung· Verbindai 
Er Audraͤ Verbuͤndniß 
Schatgengel⸗ Verbuadniß 






101216 
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Rentirendes 
Namen und nicht 
rentirendes Fun⸗ 
ber an die Gemeinden ertradirten dirungs = Mer; 
mögen an Gapi: 
Etiftungen. talten, Kealiz 
täten und 
Rechten, 





















Renten, Laſten. 


f. 


Recapitulatiom 











fl. 
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s 3. | 409242110 3 


⸗4. 120273/20 — 






b. Unterricht. 






Regina Barth, Etipd. Stiftung 2107—| 90 52 3 
Elifaberh Maurerfcye Stiftung 1000 — 40 — 
Mar Krallerſche Stiftung 







150 521 3 146 1535 — 
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Rentirendes Fundirungd » Etat. 
Namen und nicht 
ventirendesgun: 


der an die Gemeinden extradirten dirungs » Ver: 


mögen an Capi⸗ 
Stiftungen, ralien, Reali⸗ 


täten und 
Rechten. 


ſi. t. di. 


c. Wohlthaͤtlgkelt. 
St. Joſeph u. Herzog: Spital | 648941 |44| 3 


Karlifche Stiftung 21357 u 
Jeſus Mar. u. Joſ. Bruderfchaft 827 |57,— 
Heil, Geift : Spital 555195 N 1 
Graf Toll. Stiftung 3520 |30 — 
Lazareth Schwabing 64572 — J 
Lazareth Gaſteig 124255 45} 
Deffentliches Krankenhaus 1070540 25 3 
Reiches Allmofen 81975 Pr 1 
Stod: und Stadtſaͤckl 50506 231} 
Fremden Buͤchſen⸗ Stiftung 1300 — 
Benno⸗ Stiftung 21576 J 
Holzliſche Stiftung 2500 | 
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Ueberſchuß. Abgang. 
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Rentirendes Bundirungs » Etat, 


Namen und nicht e 
rentirendes Fun; Be ——— 


der an die Gemeinden extrabirten | dirungs : Vers 


















mdgen an Gapi: en 
Stiftungen, talien, Realis Renten, Laſten. 
taͤten und 
Rechten. Ueberſchupß. Abgang. 





fl. —9* 


= 


Pechdeller. Teſtam. Reſts⸗Stift. 1400 
Pechdeller. Stiftung 200 _ 











Schnaderbek. Stiftung 1150 —— 
Jungfern-Stiftung 2461 482 

SKumert. Stiftung 2000 as 

Beinmänn. Stiftung 1306 u — 

Roſenbuſch. Seelh. Stiftung 97505 54— 

Von Barth. Stiftung 9073 hs — 

Hofwaiſenhaus 149944 5613 

Stadtwaiſenhaus 159953 ul 

Waiſenhaus Au 9571 al 2 
Kinders und Gebäprhaus 172705 -- me, 
Kinderhaus » Kapelle 2152 |—|— 

Itrenhaus Gieſing 35150 115 — 

Delimann, Stiftung 3366 Au 


Plattner. Stiftung 
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Rentirendes Sundirungs » Etat. 













ber an die Gemeinden extrabirten | dirungs = Vers 
mögen an Capi⸗ 
talien, Realis 
täten und 
Rechten. 






Stiftungen. 


Ueberfhuß. 


“| fl. ü 


Recapitulatiom 


Abgang · 
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Zufammentrag. 














a. Eultus 1053565116114] 82251 |48|—] 62792 [13]—[19459 |35]— 
b. Unterricht 3597 Bi 150 [52] 3 146 «+ 4 |19| 3 
c. Wohlthaͤtigkeit 
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d. Local » Armenfond 1720581531 —]*102044 [39 20 


3276884128) 3] 185186 |13 
422250 











he I 


5400085138] 4] 360633 |aa| 4] 375571 |s0)—]19463 |54| 3 weile u) 
309633 la4l $ 1946315413 


5937 5° 5 


=) Hierunter find 96645 fl. 61)2 Er, auferordentlihe Renten an Suftentations + uud Allmofen = Bepträgen begriffen. 


(Bortfegung folgt.) 







Summarum 
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Berſteigerungen. 





Gemaͤß hoher Regierungs + Reifung vom 
Hten v. M., werden von dem, ben dem zu Ende 
ſtehenden Rentamte, vorhandenen Getreid⸗ Vor⸗ 
rathe, in weiteren Raten 

23 Schäffel Weizen, 

200 5 Korn, 

200 ⸗ Feſen, 

im Ganzen, oder in Parthien, Mittwoch den 
Ken Auguſt l. J. Vormittags, salva ratifica- 
tione dffentlich verſteigert; wozu Käufer elngela⸗ 
ben werden, 

Den 16, Juli 1819, 


Königlich» Baierifpes Rentamt 
Starnber g. 


Galı, Rentbeamter. 


— 


Auf Andringen eines Gläubigers wird am 
Montage den 10ten Wuguftı. J. das in der 
Vorkapr Au, zunaͤchſt dem Jaͤgerhaͤusl, sub nro, 
184 gelegene Anweſen der Milchmauns⸗Ehe⸗ 
leute, Andreas und Maria Steer, auf dem 
Wege der Öffentlichen Verfteigerung, an den Meiſt⸗ 
biethenden losgeſchlagen. 


Dasſelbe Hefteht, aus einem theild gemauers 
ten, theils Yon Holz gebauten, mit Schindeln 
gedeckten Wohnhauſe, worin ſich zu ebener Erde 
ein Viehſtall auf drey Stuͤcke Vieh, und ein klei⸗ 
uer gewoͤlbter Keller, dann über eine Stiege eine 
Stube, eine Sammer, ein Kaͤmmerl, öleg und 
eine Kuͤche, und ober demſelben ein Kaften bes 
finder. 


Dabey iſt eine ganz von Holz gebaute Trd⸗ 
ber; Scyupfe, und ober derſelben eine Stroh⸗ 


und Heulege; ebenſo zunaͤchſt am Berge ein Eins 
fang zum Grasboden mit etlichen Obſtbaͤumen. 
Das ganze Anweſen iſt ludeigen, und ſteht 
in einer gerichtlichen Schaͤtzung von 900 fl. 
Kaufsluftige mögen ſich am benannten Tage, 
mit gehdriger Ausweifung über Vermögen und 
Aufführung, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, im 
dieöjeirigen Gerichts = Rocale einfinden, und khn⸗ 
nen in der Zwifchenzeit das Anwe ſen beſichtigen. 
Den 2. Juli 1819. 
Königlih-Baierifches Landgericht 
Münden. 
(3) 2. Steyerer, Landrichter. 





Michael Hirſchpointn er, Wirth in Voͤt⸗ 
ting, bat, wegen andringender judicatmäßiger 
Forderungen, den gerichtlichen Verkauf feines 
Anweſens, als ihm übriges Zahlungsmittel, nach⸗ 
gefucht, 

Dasſelbe beſteht in dem Wirthſchaftsgute, 
nebſt Krautgarten, 47 Tagwerk Aecker, 6 Tag⸗ 
wer! Wiesgruͤnden, welche zu dem Königl. Rente 
amte Freyfing mit Mairfchafrsfriften erbrechts⸗ 
bar find, dann 6 Tagwerk 85 Decimalen lud⸗ 
eigenen Gemeindstheilen, von deſſen geſammten 
Gutscomplere die einfache Steuer fl. 39 fr, 
T hl. beträgt. 

Man bringt daher biefed zur bffentlichen 
Kenntniß mit dem Beyſatze, daß Kaufsluftige 
fih bierorts um die nähern Kaufsbedingniffe ıc. 
erfundigen fonnen, und am2ten Auguſt 1. J., bis 
Mittags 12 Uhr, die Angebothe zu Protocol ges 
geben werden follen. 

Den 24, Zuni 1819. 


Königlich » Baierifhes Lkandgericht 
Frepſing. 
Groſch, Landrichter. 


461 ._ 462 


Vorladungen und Ebdictals 
Eitationen, 





Die den Sehaftian Mutenbarbifchen Ehe⸗ 
feuten gebdrige Behaufung fammt Hofraum, in 
Schoͤnfeld Nro. 74, Grundbuch Fol- 929, wird 
auf ihren eigenen Antrag, zur Befriedigung der 
Gläubiger, zum dffentlichen Verkaufe ausgebothen, 
und auf Mittwoch den ZEften Zuli l. J., Vormit⸗ 
tags 9 Uhr, ein Termin angefeßt. 

Kaufeliebhaber werden eingeladen, an dem 
gefehten Tage von 9 bis 12 Uhr in dem KAreid: 
und Stadtgerichts- Locale zu erſcheinen, ihre 
Angeborhe zu Protocoll zu geben, und über 
den Zufchlag die Genehmigung der Jntereſſenten 
zu gemärtigen. 

Den 15. Juli 1819. 


Königlich = Baierifhed Kreide und 
Stabtgerihe Münden. 


Graf Rechberg, Director. 
Zeillern 


Huf Anfuchen der Teftaments » Erecution 
des hierorts derfiorbenen Advocaten, Liet. Loßl, 
werben alle diejenigen, welche auf deſſen Berlafs 
fenfchafts » Maffa, aus was immer für einem 
Grunde, noch Anipräche zu haben glauben, aufs 


gefordert, folche binnen ſechzig Tagen, von 
heute an, bey mnterzeichnetem Gerichte sub 
poena praeclusi, geltend zu machen. 
Den 25. Zuni 1819. 
Kdniglid > Baierifbes Landgericht 
Erding. 

In legaler Abwefenheit des Königl. Landrichterd 
(3) 3 Lehner, Aſſeſſor. 


— — — — — 


Amortiſations-Decret. 





Ein zum Gemeinde-Vermdgen des Markts 
Frontenhaufen gebbrige, von Sr. Durdlaucht 
Churfuͤrſt Albrecht höchfteigenhändig unterzeichnete 
Schuld » Obligation dd. I9ten April 1740, ad 
600. zu 24 Procent verzinslich, ift zu Verluft 
gegangen. 

Auf Anfuchen des Markts: Magiftratd Fron⸗ 
tenhaufen, wird der Inhaber diefer Urkunde hier⸗ 
mit aufgefordert, felbe von beute an, innerhalb 
drey Monathen, um fo gemiller bey Gericht 
vorzuzeigen, und fich über deren Ankunftstitel 
zu legltimiren, als man fie ſonſt für srlojchen 
und kraftlos erklären wuͤrde. 

Den 6. Zuli 1819. 


Königlich = Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg 


Bram, Landrichter. 





( Nebſt einer Beplage, die Gärannen: Anzeigen betreffend. ) 
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Königlids 


Intelli— 


XxX. Stuͤck. Münden den 2%. Juli 1819, 


—8 


Amtliche Artikel 





Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Die in mehreren dffentlichen Blaͤttern aus⸗ 
geſchriebene Licitation des Schafwollen⸗Bedarfes 
für die Strafarbeitshausg Fabrik in Amberg wird 
dabier am 2often Zuli L. I nicht fast 
baben, welches mit dem Anhange hierdurch bes 
kannt gemacht wird, daß der Wollen-Bedarf 
biefer Strafanſtalt auf anderen Wege gedeckt 
worden. 


Regensburg den 22. Juli 1819, 
Abniglih , Baierifche Regierung 
des Regenkreiſes. 
Kammer bes Fnnerw und der Bimanzen. 


Brepherr von Tautphäus, Vice. Präfdent. 
v. Annetsberger, Director. Starkmanun. 
— — Kaiſer. 





484 


Baieriihes 


genzblatt 
Iſarkreis. 


Dienſtes-Notijen. a“ 





Durch allerhbchfte Referipte, dd. 18ten Juli 
1. J., wurde der Caplan zu Murvan, Priefter 
Thomas Steebe r, von bem Antritte bes Bes 
neficiums und der Erpofitur zu Piefenfan, Lands 
gerichts Miesbach, dispeuſirt, und dieſe Stelle, 
mie Umgehung der Comncurd» Reihe, dem Coo⸗ 
perator in Mammendorf , Landgerichts Dachau, 
Priefter Frieberich Popp, allergnädigft verlies 
hen, dann das Beneficium zu Thalkirchen, Lands 
gerichts München, dem Priefter Joſeph Hu⸗ 
ber, Pruner'fchen Beneficiaten bey St. Peter 
dabier übertragen, und die von dem Kdnigl. 
Kaͤmmerer und Negierungsrathe dahier, Carl 
Grafen von Seinsheim, fär ben Cooperator in 
Bockhorn, Priefter delle Breiteuberger, 
auf das Beueficium in Gruͤnbach, Landgerichts 
Erding, ausgeſtellte Präfenration allergnaͤdigſt 
beſtaͤtiget. 

(34) 


465 


Durch Beſchluß der Regierung bes Yfarfreis 
feö, Kammer des Junern, vom 16ten Juli d. J. 
wurde der biöherige proviſoriſche Schullehrer in 
Geroßcarolinenfeld, Landgerichts Rofenheim, Mas 
thiad Pfeiffer, nad gut beflandener Prüfung, 
definitiv als Lehrer beftätiger. 





Bekanutmachungen. 


— — 


¶ Dominical⸗ und Gründe » Steuer betreffend.) 
Da mit dem 15ten Auguſt 1. J. das fünfte 


Dominicals und Gründe: Steuer: Simplum, ſo 


wie die Familien⸗ Steuer von den leiten 4 Claſ⸗ 
fen, und der Steuer: Bepfchlag zur Kriegs: Perdquas 
tion verfällt, mehrere Dominical:Rentens:Befiter 
hingegen die betreffenden Steuer-Tantlemen theils 
noch gar nicht, theils nicht vollſtaͤndig berichtig: 
ten; fo ergeht hiermit die Unmahnung, in Zeit von 
acht Tagen, vom Zeitpunkte der Ausſchreibung 
an, die verfallenen fünf Ziele Dominicals und 
Gründe: Eteiier, dann die Familien: Steuer von 
den legten -4 Glaffen, und den Steuer» Biys 
ſchlag zur Kriegsfoften : Untgleichung ; baar und 
portoftey an das unterzeichnete Amt zu enden, 
aufer dem nach Verfluß des Termins, um die 
Perception rein ftellen zu Ponnen, eigene Borhen, 


auf Koften der Meftanten, abgeortnet werben 
müßten. 


Im nämlichen Zeitraume find auch von jes 
sen Doninicals Rentenbefigern,, weldye mit dem 
Betrage, für die im Jahre 1814 zu entrichtende 
Sourage = Lieferung nah Memmingen, noch im 
Rücdftande begriffen find, wenn eigene Botheu 


— 


466 
vermieden werden wollen, dieſe Ruͤckſtaͤnde zu 
berichtigen. 

Den 20. Juli 1819. 
Koͤniglich-Baierifſches Rentamf E 
— Mäntdorft ** 
v. Stubenrauch, Rentbeamter. 





(Gründe : 


Käufer: und Dominical: Steuern bettef: 
find.) 


Schon ben 24ften Februar 1819 (Iſarkreis⸗ 
Inteligenzblatt Städ IX. Km il.) ift an alle 
Rentenbefiter, adelihen Gutsherrfhaften, Stifs 
tungds Abminiftrationen, Pfarrer und Commu⸗ 
niräten der Auftrag ergangen, bie verfallenen 
Gründe s Häufers und DominicalsSteuern , ohne 
Ansftand und ohne-fernere Unfmahnung;, zu ent 
rien. Da aber, ungeachtet diefer Aufmahnun⸗ 
gen, bie.oben bezeichneten Abgaben doch bis 
Dato noch nicht berichtiget wurden, und mit 
15ten Auguft auch ſchon das fünfte Dominicals 
Gründer, ‚dann dritte, Hauöfteuex x Ziel, nicht 


minder die Familien: Schugfleuer der letzten vier 


Claſſen verfällt; fo ergihet die witderhöhlte und 


letzte Aufmahnung, in Zeit acht Tagem, vom 


Zeltpuncte der bffentlichen Ausſchreibung, die 
verfallenen fünf-3iele Dominicals und Gründer, 


‚dann drey Ziele Hansfteuern , nicht minder die Bas 
milten⸗· Steuer, ſowohl der erſten 6, als legten & 


Elaffen, baar und portofrey an das unterjeiche 
nete Amt zu fenden, außer dem nach Verfluß 
des Terminus, ohme weiters eigne Bothen, auf 
Koſten der le, abgeorbuet, werben 
muͤßten. 

Den 4. Juli 1619. 


Königlich » Balerifches Rentamt 
Traunftein 


(3) 3. Eifenhofer, Mentamts . Verweſer. 
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Fortſetzung 
des Standes der Ertradition der Etiftungen des Iſarkreifes im Jahre 1819. 
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Rentirendes 





Fundirungs-Etat. 












der an die Gemeinden extradirten 
Stiftungen. 


dirunge s Ber: 
mögen an Capi⸗ 
talien, Reali: 
täten und 
Rechten. 






Bilanz ! 
Een 











Renten. Laften, 
Ueberfchuß. | Abgang. 










MORE); 
Stadt Landshut. 









a. Cultus. 


Pfarrkirche St. Martin 
Berneggeriſche Stiftung 
Riedlſche Stifrung 
Probſtmaieriſche Stiftung 
Gumpenbergiſche Stiftung 
Hoflapelle Trausnitz 
Pfarrey St. Jodot 
Bilial St. Sehafien ” 
Schutzengel Andocht 
Antlasz Proceffion 

Kirchhof 

Kath, Bruderfch, im heil. Geift 
Pfarrkirche Er, Nicole 

Seelen ruderſchaſ⸗ Er. Nicola 
Dreyfalt. Bruderſch. Selidenthal 
Steinerner Herrgort zu Sr Nicota 90 —— 


Eeire 1. | 201296 | 2/4] ası58 Ihe 2]; 11s00 Is0| ; sul] as " 
5 X | " lfm 
“= 4") 












101968 
25418 
18771 
13502 

7751 
335 
75254 
6661 
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2 
Rentirendes Fundirungs⸗Etat. 
Namen und nicht 
rentirendes Fun⸗ — —— 
ber an die Gemeinden extradirten | dirungs « Berz Bilanz 
mibgen an Gapi: 
Stiftungen. tallen, Realis Renten. Laſten. 
Regen, Weberfchuß. | Abgang. 
——— — 
fl. mio) Merle) M nie f. f. Ier.bt. 
b. Unterricht. 
Deutfcher Local⸗ Schulfond 4133 1715 18l- 





Summa per se 


| | 
500 |—|— 2511-7 7° — 11-1 1-11 — | 


482354 |22 1%) 36882 jar| ı| 34701 m 
89448 | 6 ı 5873 159134 519 
7567 |30 w 130 









c. Wohlthaͤth gteit, 
Wallneriſche Stiftung 
Heil. Geiſtſpital 


Local: Armenfond 


Kranken⸗Hoſpital 





2181 460244 — |, 
85354 6is4 — |“ 





1 39 ee 916 3 — wg 


4 
Summa | 579849 |5 oral 42912 |40 has] 35250 le 1652 Is] | _ ‚ 
— — — — — 





— 


Zuſammentrag. 


a. Cultus — wiss 2] 11301 e +] 1736 22 
h. Unterricht 45 


4133 1155 16 
©. Wohlthaͤtigkelt —* 56241 42912 ja013} 





1: 
2870 ab —ftr16 |18 






35259 “ 23] 7052 ** 





Summarum | 84279 iR 52206 15114] - 
40552 |25'3% 
7673 [9% 





(Die Fortſetzung folgt.) 
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(Die Yohfung ner Oberelafe des Gymnafumd zu 48 Fr. Auf dem Gelanunt . Anwelen haftet ein 
Münden betreffend.) Eu J — Ewiggeld + Capital von 2000 f. | | 
„vr. Den 2öiten Auguſt I. J. wird, an der Ks, Aaoufsliebhaber werde n eingelaben ‚ ihre Uns 
nigl. Studien « Anſtalt dabier, die Prüfung ‚den, bothe, am genannten Commiſſions⸗ Tage, bier 
Dberclaffe ded Gymnafiums vorgenommen, 04, zu Protocoll zu geben  . > 
bey, vermdge allerböchften Rejeripted vom a2iten ! Den i3, Im 181 
Sctober 1814, (Reggobl. 1814, Seite 1654.bi6 en 13. In 9. 
1660,) auch diejenigen, welche vom Privatftus Königlich s Baierifhe? Kreids und, 
dlum auf eine Uniwerkität „oder ein Lyceum übers. Stadtgericht Münden 


treten. wollen, gu erfheinen, und wozu fie fi. Graf v. Rechberg, Director. 
vorher bey der unterzeichneten Vehdrde fhrifte (2) 4... Bauer. 


lich, mit Beylegung der Taufſcheine und übris 
gen Zeugniffe, zu melden haben. 
Minden den 20. Zufi 1819. u 2, Auf Andringen eines Gläubigerd wird am. 
Koͤnigliches Studien⸗Directorat. Montage den ten Auguſt l. J. dad in der 
von Weiller, Dlrector. Borfladt Au, zunächft dem Fagerhaͤusl, sub nro. 
F 184 gelegene Anweſen ber Milhmanns » Eher 
———— — — — leute, Undread und Maris Steer, auf. bem. 
' ' e2 09 Wege der dffentlihen Verfteigerung, an den Meiſt⸗ 
Verſteigerungen. biethenden losgeſchlagen. 
Das ſelbe beſteht aus einem theils Igemauets 
ten, theils von Holz gebauten, mit Schindelu 
Auf geſtellte Bitte des Zimmerpaliers, Jo⸗ gedeckten Wohnhauſe, worin ſich zu ebener Erde 
ſeph Forſthnber, werden feine, in der Wil⸗ ein Viehftall auf drey Stuͤcke Vieh, und ein Meis 
helminen · Straſſe gelegenen, zwey Käufer » Neo. mer gewdlbter Keller, dann über eine Stiege eine 
315 und 315 a., vorbehaltlich feiner Genehmis Stube, eine Kammer, „ein Kaͤmmerl, Fletz und 
gung, gerichtlich veräußert, und ed ift hierzu auf eine Küche, und ober demfelben ein Kaften bes 
ben 2öiten Auguſtel. J., Vormittage 9 Uhr, eine findet. 
Tagefahrt angefeht, Dabey ift eine ganz von Holz gebaute Trds 
Bey diefen, unter einem Dache befindlichen, bers Schupfe, und ober derfelben eine Stroh⸗ 
Haͤuſern find doppelte Ctallungen, jede zu vier und. Heulege; ebenfo zunaͤchſt am Berge ein Eins 
Sid Vieh, nebſt Heulage, doppelte gembibte fang zum Grasboben mit etlichen Obſtbaͤumen. 
Keller, zwey Gärten, und für jede Wohnung Das ganye Anweſen ift ludeigen, und fteht 


eine befondere Helgbätte vorhanden ; die gegen: F h 

vwohrtige Mietherträgnift beſteht, nad) Angabe bed in einer gerichtlichen Shägung don m r- 
Eigenrhämerd, feine Wohnung und die von ihm Kaufeluftige mdgen ih am benannten Tage, 
wicht benäßten Gärten ungeredinet, in 886 fl. mit gehdriger Answeifang über Dermdgen und 


4 . P 


— 
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wen in:der. Zwiſchenzeit das · Unweſen Befichtigen. 
Den 2. Juli 1819. - © —— 
Rdniglich-Baleriſches Landgericht 
Minden. * 
(5) 3. Steyerer, Landrichter. 
— w⸗t N ir „, 

Bon unterfertigter Behörde wirb ‚ von Gant: 
richter⸗ Amtswegen, den Aiſten Auguft 1, J., 
das zum Abnigl. Rentamte Ebersberg leibrechts 
bare 4: Anweſen, nebſt · Wieh und, Fahruig der 
Bat tlinaͤ Hilziſchen Loehmairo Eheleute von Rreuth⸗ 
in looo daſelbſt, salva ralificationg) cradito⸗ 
zum, verſteigert; die Versteigerung beginnt fruͤh 
9 Uhr, amd endet mit dem Glockenſchlage 12 Uhr. 

Das Anweſen beftegt: h 

2) In dem eingädi 

Stadl, Stallun 

hauſe; 


gen hölzernen Haufe famme 
9 und einem befondern Bas 


b) dem Haudgarten ad 62 Decima 
e)in ıg Tagwerk 10 Decimalen Ueder; 
d) einer Wieſe pr. 13, Repimalen ; ' 
©) 5 Tagwert Holy; \ 
f) 16 Tagwert Gemeindehofz : Antheif, 
Kanfsliebhaber fönden an befagtem Rage 
ihre Angebothe su Protocoll geben, und haben 
ſich Answärtige 


Über Vermdgen, md in jeder: 
andern Wücjicht gehdrig aus zuweiſem 


Den 19. Zufi 1819. 
Kinigfih ; Baierifches La 
; "Ebersperg: 

OR, Landtichter 


len; 


udgericht 


— —— 


Aufführung, von 9 Bis 12 Uhr Vormittags r im 
diesfeitigen Gerichts = Locale einfinden, und konz 


4 
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In Folge eines rechtsfräftigen Ober⸗ Appella⸗ 
tionsgerichtö + Erkenntniſſes vom 17ten September 
1816, hemt weichem gegen die Kaufoſchill iger Re⸗ 
flanten , Welche Orterburgifche Schloß· Orconomile⸗ 
Gründe erknuften, mit den Ereeutiong « Verfah⸗ 
ren, zur Befriedigung des Frenherrn vom Aretitiis 
ſchen Ceſſionaͤrs, Frebheren bon Schinid "auf 
Kochheim; fürgefchritten- werden ſollte, dann 
neuerlich · geftellter Ereentioig ; Petiten werden 
folgende "Brände an den Meiftbiethenden zum 
Verlaufe ausgebothen', und jwar ! 


1) die des ebemabligen Gerichtödieners, Heinrich, 

Eberl in Drtenburg: _ — | 

4 a) An verſchledenen Aeckern 27 Tagwerk 
ec 5 Decimalen;" z 10 


b)an 'veifchfebenen Wieſen 10 Tagwerk 88 
mn. Deeimalen, ARE RR 
©) am Wieſen, im Diſtricte Eching entlegen, 
di Tegwert 86 Decimpien, 
Diefe Gründe find mit 2 Schaͤffel 3 Megen 
2 Vierling forn - Vodenzins, und 2 fl. 
as kr. einfacher Steuer belegrz 
2) des Anton Gruber von Drfenburgs 
4) An Aeckerne* Tagwert 64 Decimalen; 
b) « Miefen 5 = 05 . ii 
mt 4 M. 1S.“ Korn-Bodenzins, und 
fl af 4 1. einfadyer Stener; 
3), des Micht Niedhofer, Baders in Drtenburg, 


a) Un Aeckern g Tagwert 16 Deeimalen, 
b) Mina  . Me. 
worauf 5 M. ı ©. Botenzins, und 
2ulr. 4 hl. Eteuer haften; R 
2) bed Georg Weber, Maurers in Ortenbutg 
ra) Nedern 7 Ta 
"by r Mieten d ' 


gwerk 35 Decimalen, 
E 7ı . 








415 


worauf 3 MM 2 V. 1S. Korn: Bodens 

>. Bud, und 30 fr. einfache Steuer haften; 

5) des Caspar Wagners, Wafenmeifters alldort 

a) An Aeckern 18 Tagwerb:18 Dieimal,, 
6 ⸗Wieſen — 9, = 

c) =. Yedern, im Diſtrict Eching entlegen, 

8 Tagwerf 2 Derimal. 

werauf 1 Sch. 2 M. 2 D..Korn » Bos 

benzing, umd 1 flı 22 Pr, 2 dl. einfache 

Steuer haften, 


Kaufsbedingniffe 
3) Der Verkauf gefchieht im Wege der Ders 
feigerung am 9ten Auguft I. 3. in laco 
“ Drrenburg, an den Meitbierhenden nach 
' den Schähungspreifen;’ et 
2) die Kaufsſchllliugs⸗ Reſtauten und dermah⸗ 
ligen Beſitzer haben das Recht des Einſtan⸗ 
des und der Licitations— "Einftelung bey 
baaret Erfage ihrer Reſte; 
3) Ueber die Große der einzelnen Eıjde wird 
ſith auf die Steuer » Cataſtral⸗ Ertiaste bes 
sogen, 


4) jeder Rauffchilting, fowohl, als Kaufſchillings⸗ 
Met muß, bey Dermeidung der Nullität, ad 
2; depesitum judicial ettommen/ indem das Als 
lechbchfte Aerar noch des urfprünglichen con- 
stitutum ‚Possessorium wicht enthoben ift. 


$ 


gaufe liebbaber werden cingeladen, ſich mit 
den ndtbigen Legitimationen ihres Vermoͤgens 
"und Leumunds zu verfehen, widrigenfalls felte 
nicht zrigelaffen werden fonnen, 
Den 14. Juli 1819. 
Königlich » Baterifhes Landgericht 
grenfing 
Groſch, Laudrichter. 


— ⸗— 
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Einem zwiſchen bem gegenwärtigen Befiger 
‚bes Landgntes Aufbofen und feinen Gläubigern 
zu Stande gelommenen Einverfiäntniß zufolge, 
fol das, in dem Landgerichts- und Rentamtss 


Bezirkt Wolfratshaaſen entlegene, Landgut Auf⸗ 
bofen; 


im Wege der bffenitlichen Verfteigerung, 
verfauft werden, baher man Montag den 22ften 
Auguſt als Licitationdtag in loco ern 


apberaumt. u A 


Das erwähnte: —* beſteht ta —* 
Gebäuden, Gruͤnden und Rechten ⸗· 
‚A. Gebäude 
1) Das bis zum erften Stockwerk gemauerte, 
übrigens Hölzerue, mit Legſchiudeln gededite, 
zwey Stockwerk hohe Wohnhaus; 


Sy wer!biß unter das Dach gemauerte, Afrigens 


bölyerne;, ebenfalls milt Regfchindeln gedeckte 
Stadel, und die Stallung unter einem Dade; 


ge 3) der'gauz gemauerte;fogenannte Neuban mit 


2 drey Zimmeru, einer, ag einem Keller 
und einer Etallung „ni... 9” 


4) die hölzerne — das Brunn⸗ 
ur porvaus dann die Holzhuͤtte. 


ee: Grandfide: 


2) Der init einigen Obſtbaͤumen beſetzte Hause 
garten, sub Cataſter-Mumer 950, pr. 3 
Tagwerk 16 Derimalen, Bonitaͤte-Claſſe 7.5 


2) die fogenannte Point, sub Nro 905 u, Y6, 
pr. 10 Tagwerf. 3 Derimalen, eine zwey⸗ 
mähdige Wieſe, Bonitätd+Elaffe 3.5 


3) das ſogeuannte Mooswiefel, sub Nro. 1001, 
o Tagwerl st Decimalen, Bonitäts:Elaffe 1.; 


4) ber fogenannte Haindler e Acer, sub Nro. 
1299, pr. 7 Zagwert 69 Decimalen; 


4m — Ars 


6) Walbung ; sub Nro.’1024, 1039 et 10394, 
Boniräts ⸗Claſſe 1., pr- 254 aan 18 
Decinalen; 


6) der Weiher, sub Mre. 1252, p. 11 Tag⸗ 


‚wert 63 Decimalen, Bonitäts = Claſſe 2, 
welcher ald. Zifhwafler benügt wird. 
C.. Rechte 
1) Die von den Grundholden zu "entridytende 
Spift, jährlich im Gelde zu 42,0. Srkr.; 
2) der Kuͤchendienſt in Natura umd zwar " " 
a) jaͤhrlich 600 Eyer, 
b)_ = . 48 junge Hühner, 
„.e).s 12 alte Henner, 
d), =» 12 Gänfe; 
3) das von. den Grimdholden zu beziehende 
Scharwerkgeld jährlich a 12 fl... { 


4A) die fogenanmte Giltſchatwerk, beitehend in 


der; Verbindlichkeit der ſechs Halbhobfler 

un. vor Aufhoefen, 56 Klafter Buchholz/ nach 
dem Eiſenmaß, ia den Aufhoferiſchen Walz 
Aungen zu-hauen, 30 Alafter davon nach 
Minden, und 6 zur Gutöwohnung nach 
Aufhofen zu fahren, welche Scharwerk jes 
doch zur Zeit im Streit begriffen ift; 


"5 )'die vom den Grundholden in Aufpöfen zu 
enirichtende Getreidgilt,, als 
a) 9 Swäfl 5 Meg. 2 
by Gerfte, 
ee Haber ‚dad Schäffel 
Be Te i wach 6. Meisen ; 
6) zweh Drittheile ded’Ichents von den 6 Halbe 
höflern zu Aufhofen; 


7) der Blützchent in einen fäprlichen Auſchias 
zu ungefuͤhr 5 fl; 


2 Bierl, Korn, 


8) die Laudemial-Gefaͤlle von 12 Grundhol⸗ 
den, nach 25 Jahren berechnet, ungefähr 10fl. 

9) bieniebere Jagdbarkeit, im ;ägrlichen Durch⸗ 
ſchnitt zu 75 fl. angefchlagen ; 

10) durch allerhochſte Entfchließung vom 6ten 
Auguſt 1818 wurde die gutsherrliche Ges 
richtsbarkeit von Aufhofen eingezogen, welche 
jeboch wieder ouflebr, wenn das Gut auf 
einen-adelichen Befiger übergeht. 


Die auf dem Landgute Aufhofen haftenden 
Laften und Abgaben find: J 

1) Die Grundſteuer pr. Simplum 3fl. age re 

2) die Dominicaljteuer fir ein Ziel Tl. 29 fr. 

3) zum Gotteshaus Thanning mrifen gen dem 
fogenannten Zehentgeld und. ver, Gilt des 
Neuhäuslerd von Aufhofen bezahlt werden 
7 f. a kr.; 

4) die Beſoldung des Verwalters, des. Jägers, 
und bes ‚Geriprövieners beträgt, mit Eins 
rehnäng von einem Schäffel Korn für den 
Säger, 65 fl.; 


5) die Schußgelder betragen jährlich ungefähr 
20f., j 


: 6): bie Bolten ‚für Scrtmanuien unge⸗ 


faͤhr fl-; + 
7) Kaminfehrer Lohn 1 fl. 50 fr.; 


8) muͤſſen den ſechs Kleinguͤtlern jährlih viri⸗ 

tim. 6 Alafter Holz. veräbreicht, und. ihnen 

das Erreurechen, ihrer Hausnorhdurfr gemäß, 

in der herrfchaftlihen Walvung geſtattet 

werden, welche beyde Serviruren zur Zeit 
im Streit begriffen find, 


Kaufsluftige mögen ſich am befagten Tage 
in Aufpofen, mit den erforderlichen Wermögends 
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Zeugniſſen, und den übrigen Auswelſen, wodurch 
der Kauf dieſes Landgutes bedingt. wird, verſe⸗ 
ben, einfinden, um ihte Angebothe, bis zum 
Gleckenſchlage 12 Uhr, am beſagten Tage zu 
Protocoll nehmen, und dieſelben den hieran bes 
theiligten Gläubigern zur Genehmigung vorlegen 
zu koͤnnen. 


Die am 5ten Juli l. $. vorgenommene Schäs 
gung des befraglichen Landgures fann, ſowohl 
bey dem unterzeichneren Amte, ald ben dem Kb 
nigl. Kreis- und Stadtgerichte München, dem 
biefelbe abſchriftlich mirgerheilt wurde, eingefes 
ben werben, 


Den 7. Zuli 1819. 
Kdniglich » Baierifhes Landgericht 
MWolfrarshaufen 


von Haafi, Landrichter. 


Vorladungen und Edictal⸗ 
Citationen. 





Nachdem Titl. Franz Xaver Frepherr von 
Staader, geweſter König. Baier, geiftl. Rath, 
Dechant des ehemahligen Chorfifts Ju St. Mars 
tin-dahier und Zeremonien» Meifler-des-Kdnigl. 
Baier, St. Huberti s Ordens, am .Öten May 
l. J., mit Hihterlaffung einer letztwilligen Vers 

ordnung, dahier verftorben iſt; fo werden hiermit 
alle diejenigen, welche an deſſen Verlaſſenſchaft 
rechtliche Anſpruͤche zu machen: ſich berechtigt 
glauben, aufgeforders,.. ihre Rechtstitel in Zeit 





Pen 
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von. ſechzig Tagen, zerflbrlicher Zeitfriſt, 
hlerorts geſetzlich nachzuweiſen, als fe außer 
dem mit ihren Anſpruͤchen nicht werters gehört, 
fondern mit der fernen Verbandlung diefer Vers 
laffenfhaft, mach vorliegender letzt willigen Bere 
ordnung, fürgefchritten werden würde, 

Den 25. Yumi 1819. 


Königlich » Vaierifched Kreids und 
Sadtgericht Landshut. 


Vequel, Direstor. 


5) Srark, 





Jakob Haslberger, Miller: Sohn von 
Gars d. G., Gemeiner beym 2ten Linien:Znfans 
terie « Megimente Kronprinz, iſt mit der baieri⸗ 
ſchen Armee im Jahre 1812 nad Nußland abge⸗ 
gangen, ohne bisher eine Nachricht von ſich ges 
Heben zu haben. 


Da nun feine Mutter, auf den Grund eines 
vom genannter Regimente beygebrachten Tod⸗ 
tenſcheines, dd. Wilrzburg den 13ten Septem⸗ 
Ber 1818, um fein, bey ihrem Gutes Wachfolger 
aufliegendes, Dermbdgen hierorts eingefommmen iR, 
diefer Todtenſchein aber darum nicht als geſetz⸗ 
liche Nachweiſe gelten kann, weil jener Gemeine 
Haslberger, deſſen Tod beſtaͤtiget wird, von 
Mehring, Landgerichts Burghaufen, ein Bauerds 
Sohn foll geweſen ſeyn; fo wird, auf weiters Uns 
füchen der obengenannten Wittwe, der Gemeine 
Hasiberget, oder ‚deifen rechtmaͤßige Erben 
hiermit, aufgefordert, innerhalb ſech s Wochen 
von Belanntmadung dieß, um fo gewiſſer ſich 
bierorto geziemend auszuweifen, als, nach Aus⸗ 
Ruß dieſes Zeitraumes, das Wermdden des Ges 


(35) 


meinen Has lb erg er, an die Mutter beöfelben, 
auch ohne Caution würde ausgeantwortet werben. 
Den 22. Zuli 1819. 


Ktniglic » Baierifches gandgeridt 
- Mühldorf, 


Gerbl, Landrichter, 





In der Debitfache des ehemahls Hartifchen 
Wirtyd s Unwefend zu Dterfing d. G., wird 
Sfedermann, ber an dieſe Mafla eine Forde⸗ 
rung zu machen bat, aufgefordert, foldhe bey 
der künftigen Tagsfahrt 

am 25ften Auguſtel J., 
hier anzubringen, und zu liquidiren, indem mit 
der Vertheilung der Maffe unter die bereits bes 
Tannten Gläubiger fortgefahren, und eine fpds 
tere Reclamarion nicht mehr gehbre werden wird. 

Den 14. Suli 1819. 

Königlih =» Baierifchesd PERS 
Wolfratshbaufem 

(3) 1 9 Haafi, Landrichter. 

a en 


Amortifations z Decrete, 





Ungeachtet, der unterm Tten December v. J 
in dem Jutelligenzblatte fir den Iſarkrels, St. 
L., und im Öffentlichen Zeitungen eingerädten, 
dann im 11, und VII. St. obigen Kreiöblatted 
feitber wiederhohlten, Edictal » Citationen des Ins 
habers der dem num verſtorbeuen Gerichtödiener 
Hinker zu Verluf gegangenen Schuld: Urkunde, 
pr. 2500 #., hat Niemand hiet diefe Urkinde 
beygebracht. 





482 


Dieſelbe wird daher Hiermit für nichtig und 
kraftlos erffärt, 
Den 16. Juli 1819. 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Landricter. 


Es ift eine von dem Köntgf. Landgerichte 
und ehemahligen Untermarfch = Commiffariate 
Molfratöhaufen, den 13ten Detober 1708, zur 
ehemaligen Hauptcaffa ad depositum eingefendes 
ter Depofitenfchein, auf 1237 fl. 15$ fr. lautend, 
auf unbekannte MWeife zu Verluft gegangen. 


Gemäß einer guädigfien Weifung der Kdnigl. 
Regierung des Sfarkreifes, Kammer des Innern 
und der Finanzen, dd. 16ten, praes. 22ften 
d. M., fol dat Ungältigkeits » Verfahren einge 
leiter werben ,. welches nun in. der Urt gefchiebt, 
daß man den unbefannten Inhaber diefes Depos 
ſitenſcheines auffordert, diefen um fo gewiffer, 
innerhalb ſechs Monathen, gerichtlich hier: 
orts zu produciren, und feine allenfallfigen Ans 
fprüche hierauf geltend zu machen, als nad Abs 
lauf diefer Zeit, der erwähnte Depoſitenſchein 
ganz ald kraftlos erklärt wird, 

Den 23. Juli 1819, 


Königlich s-Baierifhes Landgeridt 
BWolfratspaufen 


». Haafi, Laudrichter. 





Nichtamtliche Artikel. 





. (Bräupang: und Desongmie = Verſteigerung.) 
Vermdg eines ergangenen hertſchaftlichen 
Auftrages, wird das, bey- dem Frepherrlich von 
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Horuſteiniſchen Landgute Sandelzgaufen , befinds 
liche Braͤuhaus, mebft Deconomie, beftehend in 


106 Einfeg Felders Wiefens und Hopfen: Gars 


ten „: fo wie ein, kaum 200 Schritt von der Des 
anomie. entlegener Ziegiftadl, im Wege der dfr 
feutlichen Verſteigerung verpachtet, 


Pachtliebhaber wollen vom 2bſten dieſes 


Monaths an, nah Belieben von dem zu vers 
pachtenden Realitaͤten genaue Einficht nehmen, 
und eben jo ſich vorlaͤufig von den allenfallfigen 
Pachtbrdingungen bey der Gutsherrſchaft felbit, 
in loco Furth näbft Landshut, Auskunft ver: 
ſchaffen, am Tage der ‚wirklichen Verpachtung 
aber, als den 29ften Auguft dieſes Jahres, mit 
gerichtlichen Zeugniffen über Leumund und Vers 
mögen, dahier erfcheinen, mo früh Morgens 8 
Ubr die Berfteigerung im Schloße beginnen wird, 
und der Pacht mit dem Schlag 5 Uhr Nachmit⸗ 
tags, dem Meiftbietbenden von der felbit ges 
genroärtigen Herrihaft kann ratificirt werden. 


Mürde einem annehmbaren Pächter die ganze 
Deconomie zu viel ſeyn, fo kann auch nur ein 
Theil derfelben angelaffen werden. 


Den 18, Zuli 1819. 


Srepberslih von Hornſteiniſches Bräus 
und DeconomiesBerwaltungsamt Sans 
belzhaufen, im Sfarkreife, Lands 
gerihts Moosburg. 


(2) 1. Paur, Gerichtöhaltern, Verwalter. 





Nekrolog. 

Ernft Ludwig von Welnrich, entſproſſen 
aus einem adelichen Gefchlechte des Mainziſchen 
Ehurſtaates, erblickte in Mainz das Licht diefer 
Welt am 19ten des Heumonaths 1775. 
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Seln Bater, eim gebildeter Officker, jetzt 
General: Major in Kbniglich s Baierifchen Dien« 
fien, gab ihm eine forgfältige Erziehung, und 
die fchonen Anlagen feines Geiftes und Gemuͤ⸗ 
thes entwidelten ſich bald im den bekannt: guter 
Schulanftalten diefer geiſtlichen Hauptſtadt. 

Kaum hatte er in Mainz und Aſchaffenburg 
feine Studien vollendet, feine geſetzlichen Prüs 
fangen mit ausgezeichnetem Beyfalle gemacht; fe 
trat. er im Fahre 1794 mit deutſchem Sinne als 
Lieutenant in die Reiben der Mainzifchen Krieger. 


Volle Hingebung, und raftlofe Thaͤtigkeit, 
die treuen Gefährten feines viel zu kurzen thätls 
gen Lebens, folgten ibm aud in die Felolager. 
Hier, wie im Collegien »Saale, war er immer 
einer unter den Erjten, fo bey der Belagerung 
von Mainz, welche geliebte Baterfladr er nur 
mit Wehmuth befchießen fehen Fonnte; fo bey den 
Gefechten an ter Saale, Nierhen und Röhre, 
Eine leichte Wunde hielt ibn nicht ab, raſtlos 
diefem neuen, felbft gewählten Berufe ſich mit 
unerfhöpfliher Anftrengung zu widmen. Nach 
dem Frieden fam er mit dem General: Xientenant, 
Fteyherrn von Zweyer, deſſen General: Adju⸗ 
tant er war, nach Regensburg, welches inzwi⸗ 
ſchen die Reſidenz ſeines Landesheren geworden, 


Freyhert von Albini, Miniſter des Chur: 
Erzkanzlers, und in den vorangegangenen Jah— 
ren zugleich General, gab nun den Hauptmann 
von Weinrich feiner erſten Beftimmung zurück. 


Er wurbe im Jahre 1805 zum Landes» Dis 
rectiond « Rath und Polizey » Director in Regens⸗ 
burg ernannt. Hier war ed, wo die ſchoͤne Eis 
nigung feiner Thätigfeit und Beſonnenheit die 
gedeiplichiten Früchte brachte. Mit unermidlie 
dem Eifer ordnete er alles, was in einer Stadt 
zu oronen feyn mußte, derer magiftratifche Nee 
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gierung durch mehrere, in ihren Mauern hofhal⸗ 
tende Reichsfuͤrſten und Fuͤrſtinnen, und ganz 
befonderd durch die biplomatifchen Privilegien 
der Reichötagds Grrandeichaften,. alljeitig beengt 
war, - faum hatte er da bad Urmen: Mefen 
georbnet, fo ſchickte ihn ein Befehl feines Lan⸗ 
desherrn nach Franffurt am Main, um dort 
gleiches zum Beſten der Armen, wie zum Er 
der Reichen zu ordnen, 


Ueberall erwarb er fi die Achtung und ben 
Beyfall jeines Megenten, eines Fürften, deſſen 
Name — Earl von Dallberg — jeder 
Deutfche mit Ehrfurcht anspricht , einſt erft der 
voliten Mirdigung gewiß, wenn feine Leiden⸗ 
ſchaft der Zeitgenoffen mehr daram nagen kann, 


Als im Sabre 1810 Regensburg an die 
Krone Baiern abgetreten wurde, kam der Lan⸗ 
bed s Directiond s Rath von Weinrih, anf 
Burze Zeit, als Folge organifcher und adminiftras 
tiver Maßregeln, welche für Regensburg feine 
einene Regierung geſtatteten, in temporäre 
Duiescenz, murbe aber bald darauf als Kreis— 
Rath, und Strafarbeirehyaus » Commiffär nach 
Snnebrad verſetzt. So wenig biefe Stelle feiner 
Individualitaͤt zuſagte, um fo viel mehr widniete 
er fih auch bier mit ſolcher Aufopferung feinen 
Geſchaͤften, daß eine bedeutende Krankheit Die 
Folge davon war.. 
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Ein Mahl vom Schickſale beftimmt, vecht 
periodisch den Territorial⸗Veraͤnderungen feiner 
Zeit zu folgen, was für ihn, der fo feft an Fuͤrſt 
und Vaterland bielt, gewiß das Schmerzlichite war, 
tonnte er auch nicht fange in Tyrol bleiben, da 
ed im Jahre 1815 am bie Krone Defterreich 
übergeben wurde, 


Bis zum Jahre 1817 fimetionirte nun vom. 
MWeinrich wieder bey dem General: Eommilfas 
rtate des Regenkreiſes, in welchem Jahre er. Ans 
fangs ald Megierungd: Rarh in Baireuth, dann 
aber in München bey der Regierung des Jſar⸗ 
freifes, Kammer des Funern, ernannt wurde, 


Hier war ed, wo fein ſchwacher Kbrper dem 
Anftrengungen feines regiamen Geiftes am Teer 
des Brachmonaths dieſes Jahres unrerlag. Ihm 
folgen die Thraͤnen feiner treuen Gattinn, einer 
gebohrnen Bdoner aus Megensburg, und fels 
ner beyden unmündigen Tbchter; (ein Sohn, der 
Liebling feiner Seele, gieng ihm, als leitender 
Engel, während feiner Krankheit in die beffere 
Welt voran) fo auch die feiner Vorſtaͤnde und 
Cellegen, welche alle zufammen einen treuen es 
bensgefährten, einen forgfanıen Mater, einen 
reblichen Freund, und rüftigen Mitarbeiter ia 
Dienjte bes Staates am ihm verloren, 





AM einer Beplage, die Sqcrannen- Anzeigen betreffend. 
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Baierifches 


genzblatt 


Iſarkreis. 


XXXI. Stid, München den 4, Auguft 1819, 


ö rer ——— ——— — 


Amtliche Artikel 





2 elate veneftcium zu Taufkirchen betref— 
end. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dur bie Verfeßung des legten Befigers, ift 
das Meneficium zu Tauftirchen in Erledigung ges 
tommen, 

Es liegt in der Dibeefe Freyſing, im Decas 
nate Kammersvorf, in der Parrey — 
amd im Kdnigl. Bandgerichte München, 

Der Beneficiat ift zur Leſung von drey Wo⸗ 
chenmeſen uno zur Aushilfe in der Seelforge 


verbunden. 

Die Rente des Bene fickums beſtehet in 
S0Rfl. 4fr. Die Laſten beiteben nach der Faffion, 
außer der gemöhnlichen Dominica! - Cteuer und 
den Schußgelde zu geifllichen Zwecken von 6 fl., 
an Find von einem, zum Gorteshaufe gehbrenden 
Uder, in ı fl. 8 201, 

Minen Hem-30, Jult 1819. 

Königlihs Baierifche Re ferun 
des Iarkreifes. 8 
Kammer des Innern, 
v. Widder, Vicepräfident, 
v. hoffterten, Director, 
v. Weckbecker. 


Dienſtes⸗Notizen. 


Vermdg allerhdchſten Reſcripts vom 2Tften 
Juli l. J., ruͤckt der Regierungs⸗Rath, Frehherr 
von Freyberg ⸗Eiſenberg, in bie fünfte, 
und der Megierungs- Katy Würthmann in 
bie fechste Rathöftele, bey der Regierung des 
Harkreifes, Kammer des Innern, ein, und ſtart 
des verftorbenen dortigen Regierungs » Rathes, 


‚son Weinrich, wurde der bisherige Gommiffär 


In der Stadt Bamberg, Earl Abel, zum fier 
benten Rath allergnädigft ernannt, ; 

Den 20ften Juli I. J. bar die Königl. Regies 
rung des Iſarkreiſes, Kammer des Inneru, dem 
Anton Promberger, Beneficiaten zu Taufe 
kirchen, die Erpofitur Ramfau, Landgerichts 
Waſſerburg verlieben, und A 

unterm 30ften beöfelben Monat; , den bis 
berigen Scyullehrer in Niederviehbach, Joſerh 
Hautmann, als Lehrer nach Loiching verſetzt, 
und zur Verſehung des Schuldienſtes in Nieder 
viehbach, den Schuldienkt = Erfpertanten Yon 
Poflau, Georg Winterl, proviſoriſch aufgeſtellt. 

(36) 


















489 499 
Gortfegung 
des Standes der Extrabition der Stiftungen des Iſarkreiſes im Jahre 1819. 
Rentlrendes Zunditungs ⸗/ Etat. 
Namen und nicht 
rentirendes Zum] ” 
ber an bie Gemeinden extrabirten dirung6 » Vers Bilanz 
mdgen an Capi⸗ 
Stiftungen. talien, Realis Renten. Laſten. 
taͤten und 
Rechten. j Ueberfchuß. | Abgang. 






































fr tr. dl. fr. ef neh tr.jöt.]| fl. Ertl Fe tr.di. 
Landgericht Landshut. 
Altdorf. RuralsGemeinde, 
Pfarr und Filiel Altdorf 8109 |23 2 208 |59] ı 1412 — 
Bruderfchaft 2857 |30 3 122 30 1 32 553 14 


















| 
Art. | | 

Silial Art und Fronberg 2835 |2ı 1 115 |#1| ı 21 |22] 3 
Eugenbad. 
Filial — 5188 48 31 82 | 45% 87 130: 4 
indneran, 
Filial —E 148 
Attenhauſen. 

Filial Attenhauſen 

⸗MReichersdorf 


Gindlkofen. 
Vfarrliche Gindlkofen 
Bruderſchaft 





Widdersd 
Filial Eggersdorf * 


Sch a 
Pfarrlirche eh ed 
d . 
Pfarrkirche ee 
Weihmichl. 


Pfarrkirch 
er u 








Seite 1. 42790 Is42a] 1029 —T 1227 30 23 458 —X 





l I 


BEL. 1 


Namen 
der an die Gemeinden ertradirten 
Etiftungen. 


* —— eim. 
a e Altheim 
Filial allda Er 


J 


Mirſchtofem 
Filial Mirfchtofen ' 
: Prudbah g 
s rel und Pertenfofen | 


Dberwattenbad, 
Filial Oberwättenbadh 
*  Unterwattenbad) 
Hilziſche Stiftung . 


Martinshaun, 
Filial Martinshaun 
»  Leonbardspaun 
⸗Treuſpach 


Ergolding. 


Pfarr und a Ergolding 
Bruderſcha 4 
Leproſenhaus 


Rentirendes 


taͤten und 
Rechten. 


Fundirungs⸗Etat. 


Bilanz 
Renten, Laſten. 


Ueberſchuß. Abgang. 


fl. te, 


324 u 3 

40 119 — 

08 37 3 
930 2 28 


ai 


De 


1717 j55l14| 1336 |#4)34 





493 — 494 


Nentirendes Bundirungs ; Etat. 
Namen und nicht r 
‚ rentireudes Fun 
ber an bie Gemeinden ertradirten | dDirungs + Ver: N 
mbgen an Capi⸗ ’ 
Stiftungen, _ talien, Reali: Renten. Raften. 
täten und 


Rechten. ) 





Bllanz 
— e ——— —ñ— —ñ— 


Ueberſchuß. Abgang. 








mitohtnen N 

arr Moosthan m. Fil. Kirchthan 

Filial Holskofen 8 3 

Oberglalm. 
Pforrlirche Oberglaim 

Beuder ſchaft 

Filial Unterglaim 


Peterdalaim. 
Filial Petersalaim 
⸗Grafenhaun 


Wachellbfen. 
Fllial Wachellofen 


- Wörth. 
iljal Wörth 
ent ficium Worth 
Braunaueriſche Stiftung 


Hüttenfofen resp. Wörth. 
Pfarrkirche Huͤttenkofen 


Gold 
Filial Goldern, —— 
Niederaibad. 

Bilial Reicyersporf 


ji 
J 


—E 















Bundirungs » Etat. 


und nicht. 


dirungd : Ber: 





Namen 








ber an die Genieinden ertradirten 












mdgen an Capi⸗ — — 
Stiftungen. talien, Realıs | - Renten, Raften. „ah 
eäten web Ueberfchuß. Abgıng, 














| 
tr.di. fl. tr. di. 





— — — 






fr. di.) fi. 


— 36 
is al] — |— 
— Iin])s] — 


Deren 
arttirche Hoheneggliofen 
ial eh — 
Bruderſchaft Weihbichl 







f 
Filial —8* * 





Adlkofen. 
Varrlirche Adlkofen 
Bruder ſchaft daſelbſt 
Filial Gunzkofen 

⸗Leutershofen 
⸗Hars kirchen 







Fraunberg. 
Filial Fraunberg — 






Schoͤnbrunn, 39 
Jillal Echweinbach 

Wolfsbach. 2] — 
Filial Wolfsbach 

Oberalbach. 25 





Pfarrkirche Dberaibach 
dilial Beutlhaufen (der Pfarrey 
Adlkofen, 
















1158 A F 
Sene | 





ı 
N 


32123 |: de AB 
li 


497 


Namen 


Rentirendes Eundirungs : Etat. 
und nicht 
rentirendes Fun⸗ 


der an die Gemeinden ertradirten | dirungs «Ver: 


Etiftungen, 


AR. 
Fillal Heidentam 
: uf 


Eching. 
Pfarrkirche Eching 
Berabofen. 


Filial Berghofen 
s Khal 


Haunmwang. 
Filial Haunwang ’ 


Tiefenba 
Filial Tiefenbach — 
s Untergoloing 


Bud. 
Pfarrkirche Bu 
Kapelle Niedereribach 


Garnzell, 
Filial Thann 
⸗Holzen 
s  Batersporf 


Kapfing. 
Fllial Freidling 


mögen an Capi⸗ 
talien, Realis Renten. 
täten und 
Rechten. 


408 








— 








— 147 |59 _ 
Seite 6. | 13559 —* — 344 25 
-5.1 83203 ⁊ 1 1902 *. 1566 20311 261 Is5% 


499 



















— —— 500 
Rentirendes undirungs⸗Etat. 
Namen umd. nicht 
tentirendes Fun⸗ 
der an die Gemeinden extradirten drungs an 


s mbgen an Eapi 

Stiftungen. 4 Realis | Renten, 
täten und 
Rechten. 


fe Mol Seelen, 


Reihersp or 
Filial on e 


4591 |10]5} 168 20114 27 | 5 — 
nedorf. 
Mfareey 2 Ze mit Filial 
Herbersdorf 2925 1212 82 15’ ı 107 a3! 3 
Eilial I Mincedorf 3840 L 3 167 40! 3 110 402 


Goͤttsdor 
Filial — r 30. — 9 |52| 2 1 157— 


| 
1 
baufen, wenn 








imonial:Gemeinde, 
Saulfenn —2* 504 --] 25 -)- 23 I331—_ 
' I 
Patr rimonial Gerichte, 
Per Meng. 
Aulal Meng 1133 hs - a7 I50| ı 85 sol — 
Bruderſchat Weng =. ee 12 “ 1 13 ul] — 


Sin ' 
Bitat Hinzeidage * 












=» 4 | z2ı73 (as al 105% ‚0 3] 1188 js2124| 205 | a! 
091 |41 24 869 1724| 206 | ıla 
“a 1717 55 13 1336 44/3 
1629 Kan 1227 39 — 458 4434 


— 








Summarum 






oe | of RE 
2/9 0884 ei 2754 5 
a ⁊e ea ol} 1247 122 2} 


1507 [58,12 1507 j38]14 
(Die Fortfegung folge.) 





1247 — 


| 


501 we © 


Verſteigerungen. 


— — 


Auf geſtellte Bitte des Zimmerpaliers, Jo⸗ 
ſeph Forſthuber, werden feine, in der Wil⸗ 
helminen » Straſſe gelegenen, zwey Haͤuſer, Nro. 
315 und 315 @., vorbehaltlich feiner Genehmi⸗ 
gung, gerichtlich veräußert, und es ift bierzu auf 
den 25ften Auguſt l. J., Vormittags 9 Uhr, eine 
Tagsfahrt angefet, 


Ber diefen, unter einem Dache befindlichen, 
Käufern find doppelte Stallungen, jede zu vier 
Stüuͤck Vieh, nebft Heulage, doppelte gewoͤlbte 
Keller, zwey Gärten, und für jede Wohnung 
eine befondere Holzbätte verbanden; die gegens 
wärtige Mietberträgniß befteht, nach Angabe des 
Eigenthümers, feine Wohnung und die von ibm 
nicht benüßten Härten ungerechnet, in 380 fl. 
48 fr. Auf dem Gefammt: Anmwefen haftet ein 
Ewiggeld⸗ Eapital von 2000 fl. 


Kauföliebhaber werden eingeladen, ihre Ans 
botbe, am genannten Commilfions s Tage,_bier 
gu Protocol zu geben. 


Den 13, Juli 1819, 


Königlich =» Baierifhes Kreis« und; 
Stadigeriht Münden. 


Graf v. Rechberg, Direstor. 


(2) 2, Bauer 


Das Königl. Kreise und Stadtgericht Muͤn⸗ 
hen hat zum bffentlihen Verkauf des Milch⸗ 
mann Nrnolpsbichlerifchen Haufes an der Waffers 
firaffe Neo. 208, auf Montag den 16ten 





(2) 13. 
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Auguſt l. J. Vormlttags d Uhr, eine Com⸗ 
miſſion anberaumt, mit der Bemerkung, daß 


das Haud im der Zwiſchenzeit befichtiger werden 


!onne, und daß dasfelbe yon Eachverfiänbigen 
auf 2000 fl. gefcbäge worden fen. Man lavet 
biermit Kaufsliebhaber ein, fich in dem bemann- 
ten Gerichtöhofe, am bezeichneten Tage eimu: 
finden. 
Den 23. Jull 1819. 
Königlih = Baierifhes Kreis- und 
Stadtgeribe Minden. 


Graf d. Rech berg, Director. 
Dauer, 


(2)1. 


Zu Folge det Gefuched des aufgeſtellten 
Maffecurators des K. Advocatenv. eiftmer, wird 
die neue Behauſung des ehemabligen großen Lbe 
wengarten « Wirth, Johann Rienshofer, 
am 12rem Auguft 1. $., Vormittags von 9 bis 
12 Uhr Mittags, im zweyten Commiſſions⸗Zim⸗ 
mer des unterfertigten Gerichtes , verfteigert. 

Diefe Behaufung, welche in ber angenehmz 
fien Lage der Stadt ſich befindet, rentirt fi 
dermahlen auf 2000 fl. Miethzius. Zu biefer 
Behauſung wird auch die Stallung ſammt Res 
mife und Hofraum, nad) dem Untrage des Maſ⸗ 
fecurator& gegeben. 

Kaufsliebhaber. werden hierzu eingeladen, 
und moͤgen ſich unterdeffen an den Majlecurator, 
der Vorzeigung und weitern Einleitung wegen, 
wenden, 

Den 23. Fuli 1819. 


Kdniglih s Baierifhes Kreis: unb 
Stedrgeride Münden. 


Graf v. Rechberg, Director. 
Bauer 
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Mit hoher Genehmigung der Königl. Regie⸗ 
rung ded Syfarkreifes, wird, mir Einftimmung 
der Gemeinde-Bevollmächtigten, das, durch Ber: 
fegung der Waifenfinder in ein anders Stiftungs⸗ 
Gebäude, entbehrlich gewordene Waiſenhaus ob 
der Yu, fammt dabey befindlichem Gärtchen, im 
Wege bdffentlicher Berfteigerung, neuerdings zum 
Verlaufe gebracht. 


Kaufsliebhaber wollen fi daber Sams⸗ 
tag den 14ſten künftigen Monaths Augufl 
l. J., Bormittags zwifchen 9 und 12 Uhr, im 
ſtaͤdtiſchen Verwaltungs :Locale der Wohlthaͤtig⸗ 
Beitö - Stiftung , im heil. Geifthofe, einfinden, und 
ihr Kaufsanborh abgeben. 


Den 23. Juli 1819. 


Der 
Magifirat der Kbnigl. Haupt: und Ro 
fidenzitade Münden. 


von Mittermapyer, Bürgermeifter. 


(2) v. Schmadl, exped. Geeretär. 


Auf dem zum hieſigen Rentamt gehdrigen 

Amtskaſten zu Seeon, befinden ſich circa 
050 Schaͤffel Korn, 

welche, nach erfolgter gnaͤdigſter Eutſchlie ßung der 
Konigl. Regierung des farkreifes, Kammer der 
Finanzen, dd. 18ten, empfangen 2Öften dieß, 
dem Öffentlichen Verkaufe unterworfen werben 
ſollen. 


Der Verkauf wird in einzelnen Parthien, 
oder Im Ganzen, nachdem Kaufsliebyaber ſich 
einfinden, abgefchleffen. 

Die Verkaufs: Handlung gefchieht im cher 
mahligen Klojier Seeon, künftigen Diendtag den 
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24ften Auguft 1, J., wo, von Morgens 8 bis 12 
Uhr, dann Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, die 
Kaufsangeborhe zu Protocol) gegeben werden 
ibnnen, 

Dabey wirb bemerkt, daß biefes Korn von 
aͤußerſt frifcher und guter Qualität, dann daß uns 
befannte Käufer ſich über ihren Bermdgensftand 
legal auszumweifen haben, und daß die gnädigfte 
Ratification abgewartet werben muß. 


Den 27. Juli 1819, 


Kdniglih:Baierifhes Rentamt 
Troßberg. 


Petzel, Rentbeamter. 





Auf ereditorſchaftlichen Antrag wird das 
Anmefen des verfiorbenen Georg Reifchl, Stes 
phelhans lbauern zu Obernvorf, zum bffenrlichen 
gerichtlichen Verkaufe an dem Meiftbierbenden, 
mit Vorbehalt ereditorfchaftlicher Genebmigung, 
wiederhoblt ausgefchrieben,, und zu biefem Bes 
hufe auf fünfrigen Dienstag den Tten September 
eine Tagsfahrt am Gerichröfige feſtgeſetzet. 

Diefes Anwefen beftehet 

1) In einem Wohnhauſe, Stadl, Etallung, 

Waſch-⸗ und Badhaufe, 30 Juchart 1 Deci⸗ 

mal Felder, 5 Tagwerk 74 Dimalen 

Wieſen; 

2) ohn- Gebäude, 

in 34 Juchart 57 Deeimalen Felder, 

in 16 Tagwerk 3 Decimalen Wieſen. 

Die erfte Abtbeilung biefer Pefigungen ift 
im Erbrecht grundbar zum Abnigl. Rentamte 

(37) 
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Dachau, die zweyte aber if leibrechtig zur Bas 
zon von Schmidifchen Hofmark Schhubrunn. 
Zur Erleichterung der Uebernahme, und zum 
beffern Fortkommen, ift jedem Käufer von Seite 
des Aerars und der Gutsherrſchaft bereits einige 
Abgaben = Befreyung und Nachlaß zugeficherr; 
eben fo können erwähnte Befigungen im Ganzen, 
oder nach ben obenerwähnten zwey Abtheilungen 
erfauft werben, und obwohl fich bey der zweyten 
Abteilung Feine Gebäude befinden, fo koͤnnen 
foldye doch ohne bedeutenden Koftenaufwande ge: 
bauet werden, ba bie Grundherrſchaft ihre Un: 
terfläßung bey dem Baue nicht verfagen wird, 


Kaufsliebpaber, unter welchen ſich Under 
kannte über Leumund und Zahlungsfähigfeit 
durch legale Zeugniffe auszumweifen haben, wer: 
den baher zur angefegten Werfteigerungs : Tagds 
fahrt mit dem Bemerken vorgeladen, daß bie auf 
dem Anweſen haftenden Abgaben, am Licitations⸗ 
Tage bekannt gemacht werden. 

Den 23. Zuli 1819. 
Kbniglih > Baierifches 

Dada. 


Lict. Heydolph, Landrichter. 


Landgericht 


Alnftigen Ziften Auguſt 1. J., werben 
beym Königl. Landgerichte Eggenfelden 7246 
Getreidſaͤcke verfchiedener Art, an den Meiftbies 
thenden, salva ratificatione, verfauft, 


Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen. 
Den 30. Juli 1819. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Eggenfelden 


Schmalpofer, Landrichter. 
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In Folge rechtöfräftigen Beichlußes vom “ 
Sten Februar 1819, wird wegen Schulden das 
UAnwefen des Leonhard Walleitner, beym 
Riepl genannt, zu Diterfing d. G., 
am Mittwoch den 1ten September l. J. 
an den Meiſtbiethenden dffentlich verkauft werden. 


Dasſelbe beſteht in dem zum Gotteshaus 
Otterfing freyftiftigen 4 Gut mit Wohnhauſe und 
Deconomies Gebäuden, 26 Tagwerk 92 Decima⸗ 
In Aeckern, 1 Tagwerk 21 Decimalen Wiefen, 
und 74 Tagwerk Waldung; dazu gehören auch 
8 Tagwerk 97 Decimalen bodenzinfiger Aders 
und Miesgrund, 9 Zagwerf 77 Decimalen lub» 
eigene Feldgründe und 1 Tagwerk 60 Decimalen 
Indeigene Waldung. 


Die auf dem Gute haftenden grundherrlichen 
Abgaben find: 

Jaͤhrliche Stifte a fl. 17 Fr. 2 di. 

Kaufsliebhaber mögen am beftimmten Tage 
früh 9 Uhr, ihr Anboth in Dtterfing, salva ra- 
Gficatione der Gläubiger, zu Protocol geben. 

Den 27. Zuli 1819. 

Kbniglich =» Baierifhes Landgericht 
VWolfratspaufenm 
v. Haafi, Landrichter. 





Vorladbung und Edictal:Citation. 


Anton Hammer, Beſitzer des Schmibls 
guts zu Hochitadt, Hat diefes Anweſen an einen 
feiner Haupt: Ereditoren an Zahlungsftatt, ges 
gen Befriedigung der übrigen Gläubiger, abges 
treten. i 
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Es werben daher alle diejenigen, welche an 
benfelben Forderungen zu machen ‚haben, aufge 
fordert, ſolche in Zeit von dbrevfig Tagen 
a dato an, sub poena praeclusi, dahler ans 
zubringen. 

Den 30. Juli 1819, 

Königlich « Baieriſches Landgericht 
Starnberg. 


(2) 1. v. Barth, Landrichter. 


— — ————— 


Amortifations : Decrete, 
— 


Das umterzeichnete Königl. Landgericht er⸗ 
fennt die Kraftiofigkeir nachgenannter, von der 
ebemahligen gemeinen Landſchaft ausgeftellter 
Xandanlehens » Obligationen , und zwar 

1) Der auf die Unterthanen bes Pflegsgerichts 

Krapburg lautenden, 

vom 8. Juni 1728 Nro. 110 


: 7 Dee. 720 = 197, 
» 14 März 1731 ° : 45, 
: 15. Nov. 1731 „ 08, 
2 25. Yin. 1735. 5 10, 
Ma 5, 
ud 14. 1735 204g, jebe zu 
826 f. — 


2) Der auf die Unterthanen des Pleggerichts 


— Mermofen lautenden Obligationen 
Nro. 248 vom 7. Jult 1728 zu 582 fJ. 


— _ 


: 27 = 15 Bebr.1729 „ 582 s 

"BB. 8 MäryıTzo „ 573 ⸗ 

*20 0 21, gebr 1731 50“ 

TAU May 1735 s 507 + 

30 28. debi ia 

19 ⸗23. Juni 1755 =» 567 = 
iebe 


3u 2} vom Hundert verzinslich, 


508 


EntfheidungssGründe. 

‚Die unbefannten Inhaber ber angeführten 
Obligationen wurden, auf den Antrag der Unter 
thanen der ehemahligen Pfleggerichte Rrayburg 
und Mermofen, antterm 15ten December 1818 
dffentlich aufgefordert, diefelben, binnen f eh 
Monathen, bey biefigem Landgerichte vorzu⸗ 
weiſen, widrigenfalls fie fir Eraftlos, erklaͤrt 
werden würden. Die Bekauntmachung dieſer 
Aufforderung geſchah, nach allerhbchfter Verord⸗ 
nung vom 10tem October 1810, durch Anſchlag 
bier, bey dem Köuigl, Baier. Kreis: und Stadt⸗ 
gerihte Muͤnchen, und der dortigen Koͤnigl. 
Staats Schuldentilgungs⸗ Speciäl: Talfa, durch 
dreymahlige Einruckung in die Salzburger « Zeis 
fung, und bas Jſarkreis-Intelligenzblatt, ſo 
wie durch einmahlige Inſeration in die Muͤnchner 
politiiche Zeitung. Die aus geſchriebenen Urkun⸗ 
den wurden in der beſtimmten Friſt vor Gericht 
nicht vorgewieſen, es mußte daher nach der an⸗ 
geführten allerhbchften Verordnung, wie; gefches 
hen , erkannt werben. 


Den 28, Zuli 1819, 


Königlich: Baierifches: Landgericht 
Mühldorf. 


Gerbl, Landrichter. 





a r 


Eine don der ehetnahligen Landfchaft in‘ 
Balern „iiber das vor "münniehr, verſtorbenen 
Pfarrer, Johann Georg Gumberger, zu 
Aſcholding, erlegte Landanlehen vom Jahre 1796, 
auf ihn ausgeſtellte Obligation pr. 16 fl. 3 kr., 
fo wie fie weitere Obligation desfelben über das 
von ihm erlegte Randanleyen vom Jahre 1809 
pr. 20 fl. 2 fr. 3 dl. find zu Verluſt gegangen. 


— 
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Auf Anrufen der Maffe » Verwaltung um 
Amortifation diefer zwey Obligationen, wird der 
anbefamme Inhaber derjelben aufgefordert, daß 
er fie inmerhalb 

ſechs Monatben 
wor dem unterzeichneten Gerichte vorweiſe, widri⸗ 
genfalls dieſelben für kraftlos erklaͤrt werden 
wuͤrden. 

Den 24. Juli 1819. 
Königlid » Baierifches Landgericht 

Wolfrartshaufen 


son Haafi, Landrichter. 
— — — —— —— 
Nichtamtlicher Artikel. 





¶ Braͤuhaus · und Oeconomie⸗· Verſteigerung.) 

Vermdg eines ergangenen herrſchaftlichen 
Auftrages, wird das, bey dem Frepherrlich von 
Hornfteinifchen Landgute Sandelzhaufen , befind» 
tiche Bräubaus, nebft Decomomie, beftebend in 
296 Einfeg Felder: MWiefens und Hopfen « Gars 
ten, fo wie ein, kaum 900 Schritt von der Des 
eonomit entlegenter Zieglſtadl, im Wege ber bfr 
fentlichen Verfteigerung verpachtet. 
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Yachtliebhaber wollen vom Hften dieſes 
Monaths an, mach Belieben von den zu ber 
pachtenden Realitäten genaue Einfiht nehmen, 
und eben fo ſich vorläufig ven den allenfallfigen 
Pachtbedingungen bey ber Gutöherrfchaft felbft, 
in loco Furth naͤchſt Landshut, Auskunft ver⸗ 
ſchaffen, am Tage der wirklichen Verpachtung 
aber, als den 29ften Auguſt dieſes Jahres, mit 
gerichtlichen Zeugniſſen uͤber Leumund und Ver⸗ 
mögen, dahler erſcheinen, mp früh Morgens 8 
Uhr die Verſteigerung tm Schloße beginnen wirb, 
und der Pacht mit dem Schlag 3 Uhr Nachmit⸗ 
tags, dem Meiſtbiethenden von der ſelbſt ge⸗ 
genwaͤrtigen Herrſchaft kaun ratificirt werden. 


Mirde einem annehmbaren Pächter die ganze 
Deconomie zu viel ſeyn, fo Tann auch nur ein 
Theil derfelben angelaffen werden. 


Den 18. Juli 1819. 


grenberriich von Horuſteiniſches Bräus 
und Deconomie-Berwaltungsamt Sans 
delzhauſen, im Siartreife, Lands 
gerihts Moosburg, 


(2) 2 Paur, Gerichtshalter u. Verwalter. 
— — — — — 


— — — — — 


Bert 
m Stuck XXX. Seite 480 
Vorladung des Jakob Haslberger, 


ſeche Woden, „geh o Menarhe” zu lefen- 


6 t 
vom 28ftem Zuli I J. dieſes Blatted, 
Mällers «Sohn von Gars, dd. 22ſten Juli L J., anſiatt 


igun 
{ft im der Edictal⸗ 
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Baieriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 


XXXI. Stuͤck. Münden den 11. Auguſt 1819. 


— — ——————— —— — — — 


Amtliche Artikel 





(Die Erledigung der Pfarren Hohenfutch, Land: 
geriörs Schongau beireffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Dur den bemilligten Midtritt des Pfars 
tere zu Hohenfurch, Priefter Morig Reſel, 
ift dieſe Pfarrey erlediget worden. 


Sie liegt in der Didceſe Augsburg, fm Des 
eanate Schongau, und im Landgeri leiches 
Namens, — 


In dem Umfange einer Stunde enthaͤlt dieſe 
organiſirte Kloſtecpfarrey 465 Seelen, welche in 
Per Dorfe Hohenfurth und einer, Emdde fih bes 

en. 


Auch if eine Schule in diefer Pfarren. Ein 
Hilfepriefer befinder ſich bey derfelben nicht. 


Die Rente des Pfarrers beſtehet: 
1) Aus der Befoldung von 600 fl.5 


2) aus den Erträgniffen der demfelben zuge⸗ 
teilten, normalmäßigen 20 Tagwerle Grunds 
ftüde; . 

3) aus der Erolle, 

Um diefe Pfarrey Fonnen ſich nur Erreligios 
fin melden, 
Minden den 6 Anguft 1819. 


Königlich = Balerifbe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innmern. 
vo. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
5 v. Rüdt, Reggs. Conc. 
(33) 


sı3 

(Doctor Zwierleins Schriften, bie Ziege als bie beſte 
Sdugamme, betreffend ) 

Im Nomen Seiner Majeftät des Königs. 

Schon unterm 9ten December 1817 (Iſar⸗ 
Freiß = Sntelligenzblatt 1817 St. LI. &, 1038) 
murde dem Ärzrlihen und geburtshuͤlflichen Per⸗ 
fonole des Iſarkreiſes bekannt gemacht, daß, da 
die beyden Schriften des Hofraths Dr. Zwiers 
lein zu Fulda, unter dem Titel: 

„Die Ziege als befte und wohlfeilfte Saͤug⸗ 

Amme'“ 

Stendal, bey Franzen und Große. U. 8, 

1816. 124 Seiten; dann 

„Nachtrag als neuefte Beſtaͤtigung der ers 

„fen Schrift mit 3 Kupfern, « 

Stendal. kl. 8. 1817. 48 Seiten ftarf, 
einen Gegenftand bebandeln, welcher nach dem 
Urtbeile des Kdnigl, Dbermebdicinal:Collegiums, in 
medicinifch polizeylicher Hinficht, Beherzigung vers 
dient, es Seiner Majeſtaͤt dem Könige zum bes 
fondern allerhdchſten Wohlgefallen gereichen werde, 
wenn inländifche Aerzte und Geburtöbelfer bey: 
den. Schriften ihre Aufmerkſamkeit widmen, eis 
gene Berfuche biernach anftellen, und die Reful: 
tate der unterzeichneten Stelle anzeigen werden, 
durch welche alsdann diefe verdienftlichen Arbei- 
ten zur allerhöchften enntniß Seiner Adniglichen 
Maijeſtaͤt gelangen follen 

Mar bringt diefe Aus ſchreibung mit dem 
Anhange in uochmahlige Erinnerung des Ein⸗ 
gangs benannten Perſonals, daß nunmehr der 
Vorlage ermähnter Refultate, binnen 14 Tagen, 
entgegen geſehen werde, 

München den 2, Auguſt 1819, 

Königlich = Baierifche Regierung 
bed Sfartreifes. 
Kammer des Jueern. 
“ Midder, Nicepräfident, 
m Hofflerren, Director: 
u. Rüde, Rggs. Conc. 


— — e ⸗— 


= 5I4 
Dienfles + Motizen. 





Seine Adniglihe Majeſtaͤt Haben unterm 
1Tten Zuli . 5 den bisherigen Xeceffiften bey 
dem Appellationdgerichte des Harfreifes, Joſeph 
Pfifterer, zum Advocaten in Eichſtaͤdt zu er: 
nennen gerubt, 


Durch Entfchliegung der Regierung des Ffare 
kreiſes, Kammer dee Junern, vom I7ften Juli 
1. J., ift der bisherige Rentamts : Oberfchreiber 
Anton Bruner zu Neumarkt, nad) ordnungs⸗ 
mäßig beflandener Priifung, nach dem Antrage 
bes Königl. Kaͤmmerers und reis: Schulraths, 
Johaun Nepomuf Freyherrn von Pelkoven auf 
Teiſing, als Vatrimonial - Gerichtshalter von 
Teilſing und Grafing beftäriget worbeir. 


Durch allerhöchfte Referipte vom 2offer 
Juli 1. F. wurde dem Pfarrer zu Hobenfurth , 
Priefter Morig Refel, ruͤckſichtlich feiner Als 
tersfchwäche, die nachgeſuchte Entlaſſung von 
feiner Pfarrey, und der Rüdtritt im die Klofterz 
penfion, nebft einer befonderen Unterftügung vom 
jaͤhrlichen 100 fl. allergnädigft bewilliger,. und 


bie Pfarrey Starnberg, Landgerichts glel⸗ 
chen Namens, dem Profeſſor in dem Erzlehungs⸗ 
Juſtitute für Studlerende dahier, Priefter Franz; 
Taver Kornmilller, wie auch 


am 2ter Huquft l. $., die Stadt⸗ Pfarrep 
su Pfaffenhofen, Landgerichts gleichen Nanıens, 
ben bisheriger Stadtpfarrer zu St Mori zw 
SIngolffadt, Alois Schupgraf, verlichen. 
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Fortſetzung 
des Standes der Ertradition der Stiftungen des Harfreifes im Jahre 1819. 






Rentirendes Sundirungs » Etat, 

Namen und nicht 
rentirendes Fun 
der an dle Gemeinden ertradirten Dirungs : Ver: 
mdgen an Capi⸗ 


Bilanz 
















Stiftungen. talien, Realis Renten. 
u Ucberfchuß, Abgang. 
fl. fr.iot.]| fi. ter, fl I fl. Itr.dl 


Randgericht Minden, 


Allach. 
St. Peter zu Allach 








170 1— 241 Ti 130 
Er. Joyann daſelbſt 11 16— 5 20- 
„Aſchheim. 
Pfartlirche Achhein 06 180 51 113 16 50) ı 
ruderſchaft 19 64 3 er 
Erbajtiane « Kapelle 10 13] — 2ı6- 
Vorſtadt Au, 
Pfarrkirche 1009 |28/ 2 234 2 — 
Rofenfranz : Bruderfchaft 251 |20 352 81 | 74 
Eıraney » Sriftung 45 1371 — 25 — 
Namen Jeſu Veuderfcaft is —— 14 — —⸗ 
Herz Jefue und Marias Bund 10 | 6— ze 
Viatiʒi⸗ Bruderſchaft 23 46— 3 30 
Kreuz⸗ Kapelle 50 465 — 38 —— 
Baumkirchen. | 
Dfarrfirche Baumbkirchen 497173 405 — 
Schulf. Joſephe durg 15 —— 15 ——— 
I Biberg.— 
Flial Bibera 133 /ılı 80 =: 
Bruderſchaf⸗ 13 i65| 3 10 Zur ma 
| 
Seite 1, 2374 Iso] 3l 1085 4] 860 180 u 
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Rentirendes Sundirungs : Etat. 


und nicht 
rentirendes uns 
der an die Gemeinden ertrabirten | dirungs = Ver: 
mögen an Capis 
talıen, Reali⸗ 
täten und 
Reden. 





Bilanz 











Eriftungen. Renten. Laſten. 


Ueberſchuß. Abgang. 











Fol Mo Seel Mm mon) fr — (fer. 


Bogenhbaufen. 
Pfarrfirche Bogenhaufen 





























Brunthall, 
Filial Brunthall 
Bruderichaft 
Filial Kirchſtockach 
s Kanzenbhaar 507 
Daalfing. | 
Filial Daalfing 1042 37 
s  Engelicalling 608 45 
Dornad. 
Filial Dornach 1185 |47 
s Riem 1045 29, 2 
Felbkirchen. 
Filial Frivfirchen 7345 |13 
Bıuder Haft 10 30 
Pfarrkirche Ottendichl 2340 |40 












Feldmoching. | 
Pfarrkirche Feldmoching 17454 46 
vBruder ſchaft — 





Forſtenried. 
Pfartlirche Foſtentied zfña 30 — 
Yrmenftftung 
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Fundirungs⸗-Etat. 
























Rentirended 


der an die Gemeinden ertrabirten | dirungs = Ber: —— 
mdaen an Eapi: 
falten, Reali⸗ Renten. Raften. 


_ - | | __ Veberfhuß. | Abgang . 


Etiftungen. 






Oberfbhring. 
Pfarrlirche 
Schulfond 





Unterföhring. 
Filialtirche ® 


Freymann. | 

Sitialfirche 1 56 | 8 
Garbing. | 
Parrlirche 3 385 17 
Aller Seelen: Bund 3 45 
Filial Frottmanniug 5 56 


Dbergiefing. 

Pfarr lirche stefing 
Kilial Harlabing 
⸗ Harthaufen 





Gräfelfing 
Pfarrkirche 2 152 44 — 
Grünwald, | 
Altiafkirche 0 1 146 9 — 
Kapelle 42 - 30 4 
Zilial Laufzorn Ey m 312 38 — 
Dberbading- 
Pfarrkirche 9 8 1 154 
Bruderſcha ft 690 bi: Ve 


| 


Seite 3. ar6sz zı 1) 3225 il arzt 


Se 





Rentirendes 
Namen und nicht 

rentirendes Fun 
der an bie Gemeinden extradirten dirungd = Ber: 
mögen an Capi⸗ 
Stiftungen, talien, Reali- 

täten und 
Rechten. 


















Unterhachtu 
Filialkirche deane 2333 59 
Bruderſchaft 1405 |34 














Haldbaufen. 
Filiallirche 11282 |30 — 
Hofolding. | 
Hiaffirche 3219 19 
apelle 1045 |52| 
Jsmanin 
VPfarrklrche — 5702 
Bruderſchaft 500 30 — 
Schulfond 3442 111 
Breneriſche Armen⸗ Stiftung 1800 |—|— 
Kirchheim. 
Pfarrkirche 4539 15 ı 
Bruderſchaft 17 30 
Schuifond 4398 '35| 2 
An Laim, 
Filiallirche 3640 30 — 128 
DObermenzing. 
Filialkirche — 1705 | 011 54 
Filiallirche Pipping 1705 17) 54 





Seite 4, 


523 


Namen 


Rentirendes 
und nicht 


rentirendes Fun⸗ 


der an bie Gemeinden ertradirten — s Ber: 


Stiftungen, 


termenzing. 
giiautg * 


ilberts * 
Site rnBefen 


guiallirche da 


Sitiaffirdn eudaufen 

Bruderſchaft 
Neuried. 

dilialtircheutie 


Vfarr kirche Perla 
Bruderſchaft 


Flialkirche zung 
Kapelle Heſellohe 






Flillirch Zuebrunn. 


Seite 5. 31130 


en an Capi⸗ 

* * Reali⸗ 
taͤten und 
Rechten. 


fl. «Sc 


2265 la6| 3 
1776 201 
5453 |37) 2 


4050 11T] 
1070 I—I— 


1616 19] 3 


5050 Isıl a 
1308 |ı3 2 


1519 — 
3448 —— 
1127142 
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Fundirungs » Etat. 











Mentirended 











Namen und nicht 
rentirendes Rune - 
der an bie Gemeinden ertradirten | dirungs Ders Bilanz 
— — — 


mdgen an Capi⸗ 
Stiftungen. talıen, Reali⸗ 
taͤten und 
Rechten. 











Renten. Laſten. 









EN Abgang. 


If r. Ip. 
2943 2 
25 
39 21 


























Rammersdorf. 
Filalkirche 134611 32 2 5266 | 61 a] 2322 42 
Aller Seelen s Bruderfchaft 01 | 31 18 3 7 153 








































































Salmdorf. 
Filialkitche 3099 40 2 102 | 12 62 
Filial Gronddorf 1421 (59, 3 55 |12,— 37 15 150, — 
uUnterſchleißheim. 
Filiallirche 1360 31 2 83 139] 1 121 — 1-17 
Unterfendling. 
Pfarrlirche 15029 lat! ? 652 | 0 ı 331 
Filial Micterfenbling 4028 58 — 150 241 99 
‚Schwabing. 
Pfarrkirche 55443 |26| ? 
Taufkirchen. 
Filiallirche re 4589 |57| ? 
XThalkirchen. 
Sitialficche 12054 \51) 3 art 
Trudering. ' 
Pfarrlirche 5536 001 agı |52| 2] 196 J18l— 












@eite 6. | 238778 | 5 | 9816 |47 5712 \ 1 


I | 
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Namen 


der an die Gemeinden ertradirten | dirungs = Verz 
mögen an Gapi: 
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. 
Rentirendes Bundirungs » Etat, 
und nicht 
rentirendes Fun⸗ 
| Bilanz 





— — — — — 

































Stiftungen. talien, Realis Renten. Laſten. 
— uUeberſchuß. | Abgang. 
— — — — Berry ö— — m — = 
fl. fen fl. I «| fl Im fi. fee) m Teen 
I 
—Jobanneskirchen. Patrimonial-GSemeinden. | | 
Filial Johannes kirchen 3351 30 — 110 25 — 93 22 J 12 44— — 
Dberfchleißheim, u | | | 
Filial Malershofen 1208 —— 36 124 1 ana — |-I-] 13/54 ı 
, Solln. | | | 
Filiallirche Solln 2167 30 — 76 14 — 84 1|9—I — —— 715 — 
Aubing. | , | | 
Pfarrfirdhe Aubing 5565 ‚15 2 272 j48, 3 235 I1Tı— 57 31 3 — — 
Bruderſchaft 609 |-—i— 33 |51| 2 2015-1 — |] 7 n 
gangmwieb, ‚ 
Pfarrkirche Lochhauſen 5065 a2! ı — 
Bruderſchaft 193 |—i— = 


Eeite 7. 


6. 


238778 | 5.25 










31130 14 
46952 24 
77657 27 
54493 | 7 
57994 |62 


10139 st 5 
| 
| 











57 
29 





‚21591 
f deze 








(Die dortſetzung folgt.) 


(39) 
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VBerfteigerungem 





Da auf die Anton Baron von Echmidifche 
Hofmark Schbnbrunm, bep der am 20ften 
Map I. J. ftattgefundenen Verfteigerungs » Coms 
miſſion, fein binreichendes Anboth gefchlagen 
wurde; fo wird zur wiederhohlten Berfteigerung 
diefer Hofmarf, unter Vorbehalt der Genebmis 
gung der Gläubiger, binfihtlib der Kaufsan⸗ 
borbe, eine Tagsfahrt auf Montag den 18ten 
Erptember I. J., Vormittags 9 bis 12 Uhr, 
im dies ſeitigen Gerichtölocale hiermit anberaumt. 


Uebrigend wird es jedem Kaufsliebhaber wies 
derhohlt freygeftellt, ven von dem Kbnigl. Rarhe und 
Advocaten Jacob verfaßten Gutsanſchlag, dann 
bie Gutsrechnungen von ben Jahren 1788 bis 
1707, und die Ertracte aus den Grundjteuer: Ras 
taftern in der diesſeitigen Regiftratur einzufeben, 
auch fich von ber Localitaͤt und der vortheilhaften 
Lage des Gutes felbft zu Überzeugen. 


Befhreibung berHofmarfSchdnbrunn. 


Die Anton Baron von Schmidifche Hofmart 
Schoͤnbrun liegt im Iſarkreiſe, in dem Bezirke 
bes Kdnigl. Landgerichts Dachau, in einer ans 
genehmen Gegend, und ift nur eine ftarfe Miers 
telfiunde von dem Mineralbade Mariabrunn 
(wobin eine eigens unterbaltene Bicinalftraffe 
führe) und 14 Stunde von Dachau entfernt. 


Es gebdren dahin. 105 jurisdictionsbare Fa⸗ 
milten, worunter fi 66 Grundholden befinden. 


Die Errichtung eines Patrimoniafgerichtes 
erſter oder zwepter Glaffe, fleht dem Käufer offen. 
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Die gefhmadvollen und dauerhaft erbauten - 
SC hloßs und Oeconomie-Gebaͤude befinden ſich 
in dem beiten Zuſtande. 


In dem zwenftödigen Schloſſe, mit den 
Eeitenflägeln, befinden ſich, einfhließig eines 
großen Eaaled, 32 große und kleine Zimmer, 
eine Kapelle, Kuche, Speife, eim Gewölbe, ein 
Keller, und eine große gewblbte Einfege, 


Die mit dem Echloffe ein Viereck bildenden 
Deconomie s Gebäude enthalten einen ſchoͤn ges 
mölbten Getreidfaften, fammt zwey Staͤdeln und 
Tennen, ſechs Zimmer für das Deconomie : Pers 
fonate, ein Waſch- und Backhaus, zwey Gaͤſte⸗ 
Stallungen, einen Pferd-⸗ einen Kube und einen 
Schweinftal, dann zwey Keller. In der Mitre 
des Hofes befinder fih ein Brunnen. 


Die Morderfeite des Schloſſes ziert ein 
großer ſchoͤner Garten von ſechs Tagwerken, 
worin etliche hundert Chftbiume, ein großes te 
mauerted Glashaus und zwey Brunnen ſich bes 
finden. 


Hinter der Kirche ift ein Eisfeller mit einem 
weiten Brunnen, 


Die Getreidgilt beſteht, nach bem ſechs Mes 
Gen: Maße, jährlich in 
10 Schäffel 1 Metzen 3 Viertel Meizen, 


181 sa 2 ⸗RKorn, 
6 ⸗ 4 s 2 s Gert, 
186 ⸗ 1: — 


⸗Haber. 
Die jaͤhrlichen Stiften betragen: 
1) Von den blos juriodictlonsbaren Hinterſaſſen 


a) an Bogtey: Iinfen:, Etröh-, dann“ 
Zaßnacht⸗ Huhner⸗ Geld 20 fl. 4b kr. 
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b) an in Geld reluirten Froh⸗ 
nen 65 fl. 30 fr. 
2) Bon den Grundholden 
a) an Grundſtiften 350 fl. 35 fr, 
b) an zu Geld angefchlagenen 
Kuͤchendienſte 120 fl. 42 fr. 
©) an in Geld regulirten Frohn⸗ 
und Scharwerks » Geldern 222 fl. 30 fr, 
d) an Padırgeld vom verfliftes , 
ten Neufeld und Müplängern TO fl. — 

Außer dem obenerwähnten, ſechs Tagwerfe 
baltenden Garten, und außer den sub lit, d ans 
geführten, 25 Tagwerk 50 Decimalen haltenden 
Neufeld und Miplängern, gehören zur Schloß: 
Oeconomie 

a) 18 Tagwerk 88 Decimalen Aecker; 
b) 30 s 10 = Miefen; 
©) ı Krautſtuͤck pr. 31 Decimalen ; 

d) 73 Tagwerf 68 Decimalen Waldungen; 
e)an Meihern 2 Tagw. 87 Decim. in Mos 
Sing, und 29 Decimalen in Schhubrun 
f) ein Ziegelftadel mit Brunnen und 3 Tage 

werk 4 Decimalen dden Grundes. 

Ein zeitlicher Gutsbefiger bezieht ein Dritte 
tbeil großen und Heinen Zehent zu Schonbrun, 
und zwey Dritttheil Zehent zu Obernvorf. 

Nah den Ertracten aus dem Grumdfleuers 
Cataſter ift die reine jährliche Erträgniß 

1) Aus den gerichtd« grunde leben⸗ oder zins⸗ 
herrlichen Rechten, über Abzug der ganzen 

Dominicals@teuer 3331 f. 8 kr. 2hl.; 
2) aus den zehentherrlichen Rechten, uber Ab⸗ 

äng der ganzen Dominical: Steuer 

204 fl, 55h. — 
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3) aus den Grund» Renten, über Abzug der 
ganzen Ruflical: Steuer, 555 fl, 46 Er. ıhl. 
Die jägrliche einfache Steuer beträgt 
ad 1. 6u fl. 30 fr. G hl. 
ad 2. 3⸗ 31— um 
ad3. 10- 6: 35; 


Die Gebäude find mit 10,000 fl. affecurirt. 


Auf dem Gute haften 2200 fl. Stiftungs⸗ 
Capitalien zu ven Gorteshäufern Schhubrun und 
Anpermoding. 


München den 39. Juli 1819. 


Koͤniglich-Baieriſches Appellationss 
gericht für den Sfarkreis. 


v. Mann, Präfident. 


(3) 1. Hunold. 


Die hoͤchſte Regierung des Jſarkreiſes, Kam⸗ 
mer der Finanzen, bat durd eine erlaffene gnäe 
digite Refolution, dd. 22ften Juli v. 3. befobs 
len, daß folgende Maldparcellen, salva ratifi- 
catione, an den Meiſtbiethenden, entweder im 
Ganzen, oder theilweife difentlich verſteigert wers 
den follen, als 


1) In der Forſtwarthey Lingenmoos: 
Das Firftenfelder « Holz 1824 Tagwerk 
3350 Quadrarfihub; - 


2) in der Forfiwarthen Stetten : 
Die fogenannten Biberederfchläge, nämlich 


a) die Waldung Sulzſchlag pr. 15} Tag—⸗ 
wert 3400 Qadratſchuh; 


(39°) 
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b) der Bergſchlag 85 Tagw. 3000 Quadrat: 
ſchuh; 


ce) ber Guͤndingerſchlag 163 Tagwerk 


Das unterzeichnete Adnigl, Rentamt wird 
daher, mit Zuziehung des Koͤnigl. Forftamts 
Pflugdorf, die Veräußerung diefer Maldparcels 
Ien, und zıvar jener vom Fürftenfelderholz 


Dienstag den 2aften kommenden Monathd Aus 
guft l. J., in dem Wirthshauſe zu Hattenhofen 
bey Althegnenberg,, 


und von den Bibereckerſchlaͤgen den daraufs 
folgenden Tag, nämlich den 25ften Auguft I. J. 
in dem Poſthauſe zu Schwabhaufen, an ber 
Landſtraſſe, nach den, in der allerbbchften Vers 
ordnung vom 30ften September 1811, über die 
Verkaufs « Modalität der Adnigl. Realitäten vors 
gefhriebenen Bedingungen, plus licitando, vors 
nehmen, und ladet hiermit alle Kaufsliebhaber 
ein, an den beflimmten Tagen und Orten zu ers 
feinen, und Ihre Aaufs s Anbothe zu Protocol 
gu, geben. 


Den 24, Suli 1819, 


Koniglich-Baieriſches Nentamt 
Dada, 


(5) 1. Ertl, Kduigl. Rath u. Rentbeamter, 





Aus Auftrag ber Königl, Regierung bes 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom Zten 
May. J., wird das unterzeichnete Amt das 
fogenannte Heine Bittrichhaus Nro. 39, dreygaͤ⸗ 


534 


big, auf dem Mar: Gofephplaße wohl gelegen, 
nad) den allgemeinen Verlaufs : Normen, bffent- 
lich verfleigern. 


Kauföliebhaber werben zu biefer Verbands 
fung, die man Mittwoch am item kuͤnftigen Mos 
naths September Vormittags , in dem zu vers 
fteigernden Haufe felbft vornehmen wird, höflich 
eingeladen. 


Den 1. Yuguft 1819. 


Kbniglih-Baierifches Rentamt ber 
Stade Minden 


(3) 1. Aufſchlaͤger, Rentbeamter. 


Zu Folge anädigfter Reglerungs-Anbefeh— 
lungen, werben von den unterzeichneten Aem⸗ 
tern, im Wege ber dffentlichen gewöhnlichen Vers 
fteigerung, verkauft: 


am Mittwoch den Iten September .$,, 
die fogenannte untere Echeuringer: Au, 144 Tage 
werk groß; 


Zufammenkunft Morgens 8 Uhr, im Wirths⸗ 
baufe zu Scheuring; 


Am Donnerstag den 2ten Septens 
ber1.Z., 


bad Rains und Neubolz 1354 Tagwerk, 


dad Sceiblinger- Wälol 234 ⸗ 
dad Katharina⸗Holzl 103 ⸗ 
das Dienſthoͤlzl 0 s 


Zufammenfunft Morgens 7 Uhr, im Wirths⸗ 
hauſe Schöflbing; 
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Am Freytag ben sten September, 


das Hattenhofer » Mood 815 Tagwerk, 
das Jungholz 52 Tagwerf, 

Bie Dachöbergeln 10 Tagwerk, 

die Schweißwinfl: Waldung 33 Tagwerf. 


Zufammenkunft Morgens6 Uhr, im Wirths⸗ 
hauſe Morenweiß. 


Diefe ganz fervitutenfreyen Staats-Rea⸗ 
Üitäten werden, unter den im Regierungsblatt 
vom Fahre 1811, Seite 1577 bis 1582, befannt ges 
machten, befondern und allgemeinen Bedingniffen, 
im öffentlichen Aufſtrich als freyes Eigenthum 
verfteigert, und zwar, je nadıdem ſich Liebhaber 
finden, im Ganzen oder parthienmeife, wie diefe 
bereitd ausgemeſſen, uud verpflockt find. 


Menn allenfalls ein Kaufsliebhaber fib vor 


ber Steigerung ned von dem Beſtand diefer: 


Realitäten durch Augenſchein Nberzeugen wollte, 
fo bat derſelbe ſich fir die untere Schenringers 
Au, bey dem Kodnigl. Korjtwärter Frubeholz 
In Lichtenberg, wegen ten am 2ten Geptems 
ber vertäufliben Woldungen, bey dem Forfts 
wärter Kirchmanr im Hofitetten, wegen dem 
übrigen Gruͤnden aber bey dem Kbnigl Revier⸗ 
foriter Neßl zu Milvenrotb, zu melden, ba 
diefen Dreyen von Forſtamtswegen die Vorwei⸗ 
fung der Waloungen, und derfelben Grenzen, 
aufgetragen iſt. 


Der theilmeife Verkauf der Waldungen ges 
f&biebt an Ort und Stelle, und nad) vollendeter 
Verftergerung wird kein Nachgeborh mehr anges 
nommen, weßwegen die Kaufsliebhaber zur bes 
ſtimmten Stunde an den gegebenen Zufammens 
kunſts⸗Orien zu erſchelnen belieben werden, um 
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dafelbft ihre Kaufsofferte zu Protocol nehmen 
zu können, 
Den 3. Yuguft 1819, 


Königlich: Baierifches Rentamt fandss 
berg, und Forftamt Pflugdorf 
im Iſarkreiſe. 


Schilder, 
Oberfdrſter. 


2aska, 
Rentbeamter. 





Das Königl. Kreise und Stadtgericht Muͤn⸗ 
den hat zum dffentlihen Verkauf des Milch⸗ 
mann Arnoldsbichleriſchen Hauſes an der Waſſer⸗ 
firaffe N ro. 208, auf Montag den 10ten 
Auguft I. J. Vormittags 9 Uhr, eine Eoms 
miffion anberaumt, mit der Bemerkung, daß 
das Haus in der Zwiſchenzeit beſichtiget werden 
Tonne, und daß dasſelbe von Sachverſtaͤnbigen 
auf 2000 fl. geſchaͤtzt worden ſey. Man ladet 
hiermit Kaufsliebhaber ein, ſich in dem benanns 
ten Gerichtöhofe, am bezeichneten Tage einzus 
finden, 


Den 23. Zuli 1819. 
Kbniglid = Baierifhes Kreid- und 
Stadtgerigr Minden. 
Graf v. Rechberg, Director, 


(2) 2% Bauer. 





Zu Folge dee Geſuches bed aufgeftellten 
Maſſecurators des K. Apvosatenv.Keifiner, wird 
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die neue Behaufung. des ehbemahligen aroßen Lo⸗ 
mengarten : Wirth, Soyann MRienshofer, 
am 12ren Auguſte 1. J., Vormittags von 9 bis 
12 Uhr Mittags, im zweyten Commiffions: Zins 
mier' des unterfertigten Gerichteb, verfleigert. 


Diefe Bebaufung, welche in der angenehme 
ften Lage ver Stadt ſich befindet, rentirt ſich 
dermahlen auf 2000 fl. Miethzins. Zu dieſer 
Behauſung wird auch die Stallung ſammt Res 
mife und Hofraum, nad) dem Antrage des Maf- 
ſecurators gegeben. 


Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen, 
und rıögen fi unterdeffen an den Maffecurator, 
dir Vorzeigung md weitern Einleitüng wegen, 
wenden, 


Den 23. Juli 1819. 


Abuiglih » Baierifches Kreide unb 
Stadtgerihr Münden. 


Graf v. Rechberg, Director. 


(2) Bauer. 


— 


Mit hoher Genehmigung der. Adnigl. Regie⸗ 
rung des Iſarkreiſes, wird, mir Einflimmung 
der Gemeinde: Bevollmächtigten, das, durch Ver: 
ſetzung der Maifenkinder in em anders Stiftungs— 
Gebände, entbehrlich gewordene Waiſenhass ob 
der Au, ſammt dabey befindlichem Gaͤrtchen, im 
Mege dffenrlicher Verſteigerung, neuerdings zum 
Verkaufe gebracht. 


Kaufsliebhaber wollen ſich daher Sams: 
tag den 14ſten künftigen. Moenaths Uuguſt 
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1. J., Vormittags zwiſchen 9 und 12 Uhr, im 
ſtaͤdtiſchen Verwaltungs Locale der Wohlthaͤtig⸗ 
keits⸗-Stiftung, im heil. Geiſthofe, einfinden, und 
ihr Kaufsanboth abgeben. 


Den 23. Juli 1619. 


Der 
Magiſtrat der Koͤnigl. Haupt und Re 
ſidenzſtadt Münden. 


von Mittermayer, Birgermeifter. 


(2) 2. v. Schmadl, erped. Secretaͤr. 





Auf Anſuchen des Kammerer'ſchen Maſſa—⸗ 
Curators, wird das Anweſen des ehemabligen 
Zteglmeifterö-bey Rammersdorf, Jobann Kams 
merer, am 3iſten Auguft I. J, im Kbnigt. 
Landgerichts = Focale am Lilienberge, anf dem 
Wege der dffentlichen Verſteigernng, salva rati- 


 ficatione der Gläubiger, verkauft. 


Selbes beſteht im einem ganz memanerten, 
und mis Platten eingedeckten Weohnbaͤuechen, 
ſammt darangebaurem Ställe und kleinem Baum⸗ 
garten, in vier Ziegele und einem Zrodenitavel, 
einſchließ ig aller zum Stein und Plattenmachen 
erforberliyen Werkzeuge, dann vier Breunbfen; 


Endlich in den dazu gehdrlgen Feld» und 
Lehimgränden, welche täglich in Augenſchein ge: 
nommen werden kbunen. 


Kaufeluftige haben ſich am beftimmten Tage, 
wo von 9 bis 12 Mor das Protocoll ofien bleibt.) 
und zivar Anfergericheliche, mit den erforderlichen 
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Vermögens s und Leumunds⸗Zeugniſſen verjchen, 
einzufiuden. 


Den 29. Jull 1819, 


Königlih s Baierifches gandgericht 
Münden. 


(3) ı. Steyrer, Landrichter. 


——— — ——— ———— 


Votladungen und Edietal— 
Citationen. 


— 


Im Were de& von dem Koͤnigl. Appellationds 
nerichte des Yarkreifes, als Eriminalgericht I. 
Juſtanz, ſchon unterm 12ren Jänner I. J. gnds 
digſt beichloffenen Ungehorfams + Verfahrens wis 
ber den flüchtigen toren; Huber, Rachel: 
bauerd » Cohn von Haunerting d. G, wegen 
Verbrechens des Diebftahles, wird gedachter Lo⸗ 
ven; Huber, welcher der erften Ladung vom 
28ften Februar 1. J. nicht folgte, hiermit zur 
Gerichtſtellung, binneik weitern drey Monas 
tben, und zur Verantwortung über die gegen 
ihn vorliegende Diebftabls:Befcyuldigung , zum 
zweyten Mahl dffentlich vorgerufen, mit der 
Warnung, daß nach Verlauf diefes zweyten Terz 
mind, wider ihn als gegen einen Ungehorfamen, 
ben Gefegen gemäß, werde verfahren werden. 

Den 29, Day 1819, 

Königlig ; Baierifches Landgericht 
Teifenpdo rf. 


(3) 3. 3ottmann; Randrichter, 


—_. 
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Alle diejenigen, welche an bie Verlaſſen⸗ 
ſchaft des Herrn Mathias Kuſtl, geweſenen 
Expoſitus zu Dornwang, eine rechtliche Forde⸗ 
tung, oder ſonſtige Auſpruͤche zu machen haben, 
werden biermit aufgefordert, in Zeit von fechs 
dig Tagen, fih bey dem biejigen Landgericht 
hierüber auf eine legale Meife zu- legitimiren, 
auper dem nach Ablauf dieſes Termins, die 
Auſtliſche Verlafienfhafts » Sachen gänzlich 
geſchloſſen, und das vorhandene Vermbgen, an 
bie ſich gemelderen Erben - ausgefolge werden 
wird. 

Den 31, Juli 1819. 

Königlih » Baierifhes Landgericht 
Vilsbiburg. 


In Abweſenheit des. Hönigl, Landrichters 
Xang, Aſſeſſor. 


Gemäß gääbigfter Entfchließung des Königl. 
Appellationsgerichtes des Iſarkreiſes vom Loſten 
Juli, praes. Lten Auguſte l. J., wurde auf 
Einleitung des Ungehorſams-Verfahrens, gegen 
den, wegen Wilddiebſtahls unrerfucbten, und aus 
der biefigen Eifenfrobnfejte am gten April 1. J. 
gewaltfan entwichenen Weit Nreitmaier, 
von Kemenohrn, Landgerichts Pfaffenhofen im 
Siarfreife, erkanut, daher der Flüchtige edictaliter 
vorgeladen wird, innerhalb drey Monathen 
vor Gericht zu erſcheinen, und fi, wegen der 
wider ihn vorhandenen Tnfcbuldigung des Wild: 
diebftables , weiter 3a verantworten. 


Den 4. Auguſt 1819. 


Könialihb-Baierifhes Lands und Uns 
terſuchungégericht Wolfratshanfen. 


(3) 1. v. Haafi, Landrichter. 


541 
Nichtamtlicher Artikel. 





(Mobiliar = Veriteigerung. ) 

In der Wohnung des verlebten Königl, 
Kämmererd ıc., Herrn Franz Faver Ftevhert 
von Gugler, im Hauſe des Herrn Handels⸗ 
manns Gapp am Getreidmarkte, naͤchſt der Haupt⸗ 
wache, Nro. 607 über drey Stiegen, wird Mons 
tag den 2öflen Auguft l. J., Vormittags von 9 
bis 12 Uhr, und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, 
eine Mobiliar: Verfleigerung, gegen baare Bes 
zahlung, erdfinet, und die folgenden Tage in 
den benannten Stunden fortgefeßt. 

Gegenftände dieſer Verfleigerung find Alels 
nodien, goldene Uhren und Dofen, Gilberges 
ſchitr, Aleiver, Gewehre und Waffen, Betten 
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und Bettgewand, Leinwand in Stuͤcken und 
Flachs, Tafel: und anderes Weißzeug, Tiſche, 
Kanapees und Seſſeln, Spiegel und Stockuhten, 
Komod: und andere Kaͤſten, Gemaͤhlde und 
Kupferfiche, fo andere Kunſtſachen, Porcelain, 
Gläfer, Kuͤchengeſchirt und fonitige gemeine 
Hausfabrniß , Pferdgefhirre und Riemwerk, 
nebft verfchiedenen Leder und gearbeiteten Hirſch⸗ 
bäuten und Rebfellen , Eifenwaaren, ein Staats⸗ 
wagen, eine Halbehaife, zwey Schluten, ein 
Fuhrwagen ıc. r 

Steigerungs » Liebhaber werden. hierzu eins 
geladen. 


München den 2. Yuguft 1819. 


Königliche. Advocat v. Miller, 


(3) 1 Teflaments : Executor. 


— — — — 


Nebf einer Beylase, bie Sqrannen⸗ Anzeigen betreffend.) 
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Baieriſches 


SR genzblatt 


Iſarkreis. 





XXxXIII. Stüd, Muͤnchen den 18. Auguſt 1819. 





Amtliche Artikel 





An ſaͤmmtliche Konigl. Diſtriets- und 
Local-Schul-FInſpectionen des 
Sfarfreifes. 

(Unentgeldlihe Abgabe von Preife- Büchern zu den 
Vollsſchulen betreffend, ) 

Auf Befehl Eeiner Majeftät des Königs, 
In der Verordnung vom 18ten Auguſt 1817, 

Kreis = Snteligenzblatt 1817 Er. XXXV. ©. 

075, murde beſtimmt, daß alle Gefuche um 

Preifebiicher ſpaͤteſtens jedes Mahl im Monathe 

Junius £ geſchehen haben, und daß fpäter 

einlaufende nichtmehr berddfichtiget werden. 
Da nun diefer nöthige Termin fo:wenig eins 

sehalten wurde, bag no jet im Yuguft Ges 
ſuche um unentgeldliche Abgabe von Preifeblchern 
einfommen; fo wird den Konigl. Diſtriets⸗ und 

Local: Schul ⸗Jnſpectionen erbffnet, daß in Zus 


kunft auf ähnliche, nicht vor Ende bes Monaths 
Junius anher geftellte, und nad der Vorſchrift 
vom 18ten Auguſt 1817 eingerichtete, Geſuche 
keine Ruͤckſicht genommen werde. 

Muͤnchen den 10. Auguſt 1819. 
Abniglich ⸗Baleriſche Regierung 
bed Iſarkreiſfes. 

Kammer bed Junern 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofſtett en, Director, 
Dr Schilder. 
Reggs. Cone. 


— —— — — — — —— 
Dienſtes-Notijzj. 





Dermdg allerhoͤchſten Reſeripts vom Iiten 
Auguft I. J. ift die Yon der Freyfrau von Fraum 
berg, für den Erpoſitus zu Markelkofen, Land: 
gerichts Vilsbiburg, Prieſter Karl Hibl, auf 
das bertige Beneficium ad St. Annam ausge: 
ſtellte Präfentation allergnaͤdigſt beftäriget worden, 


(49) 
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Gortfegung 
des Standes der Extrabition der Stiftungen des Iſarkreiſes im Yahre 1819. 





Rentirendes Fundirungs⸗Etat. 
Namen und nicht 
Irentirendes Run: 
der an bie Gemeinden extrabirten | Dirungs + Vers Bilanz 


mdgen an Gapi: 
Stiftungen, talien, Realis Renten, Raften. 
täten und 


Rechten. Ueberſchuß. | Abgang. 












































ehe m Fee m er.dl.ſ— ft. erhul a. lir. di 
Herrfhaftsgeriht Brans 
nenburg. | 
Ruiral:Gem. Kirhborf. | | 
Filiallirche Kirchdorf 6590 ia3j) 1 240 |32| 3 156 leol 2] 83 12 ıl — || 


Nural: Gem. Reifhenhart. 





Filialkirche Reiſchenhart 2867 622 101 38 2 69 | 6) 2] - 32 |52 u a 
Rur.Gem. Pfraundorf, 
Zilialfirche Pfraundorf 2869 I14|— 08 |a8] 2 61 Iso 2] 36 Is] — I-1— 


Rur. Gem. Litzeldorf. 
Filiallirche Ligeldorf 


Rur. Gem. Wiechs. 
Fillallirche Wiechs. 


Summar unm 17465 









Rentirendes 







Namen 
der an die Gemeinden extrabirten 











reutirendes Run: 
dirungs » Ver: 
mögen an Capi⸗ 


| Bilanz 
talien, Realı: 
täten und 


ER 
Rechten. 


Renten, Laſten. 
Ueberſchuß. | Abgang. 


fl kr. di.) m tr. diu AM lecor. 











Stiftungen. 










Herrſchaftsgericht Ho: 
benafbau in Neus 
beuern, 









Rural:Gem. Rohrdorf. 


Pfarrkirche Rohrdorf 
elen = und fieben Schmerzen 
Bruderſchaft dafelbit 













Kur. Gem. Tdrwang. 


Filialkirche Torwan 
Bruderſchaft dafelbf 






176 45 — 23 33 3 — —| 
175 | 1 — 






Rur. Gem, Gralubach. 
Bilialfirche Grainbach 






Rural:Gem. Steinfirden, 
Bilialfirche Steinlirchen 





Rural⸗Gem. Roßholzen. 
lialkirche Rofbolzen 

















— — — — — — 
Rentirendes Fundirungs » Etat. 
Namen und nicht 
rentirendes Fun⸗ 
Bilanz 





dirungs » Ber: 
mögen an Capi⸗ 
talien, Reali⸗ 
täten und 
Rechten, 





der andie Genieinden ertrabirten 











Eriftungen, 
Ucberfchuß. | Abgang. 





Rural:Gem. Hbhenmoob, 
Filialkirche Höhenmoos 1585 


NRural:Gem. Lauterbad. 
Silialfirche Yauterbad) 11505 
















Rural: Gem. Nußdorf. 
Pfarrkirche und Bruderfchaft zu 


Nußdorf 10032 
Schulfond daſelbſt 10 
Armenjond dafelbit 10 
Kapelle Kirchwald 35580 


Zitinltirce Windspaufen 2714 


Nural:&em. Riedering. 


Pfartlirche Niedering 5442 
Bruderfchaft dafelbit 776 
Filiallirche Gdogging 1263 


Rural⸗Gem. Neukirchen. 
Filiallirche Nenkircheu 






‚Summarum 

m 
Ir ir 
' ' \ 
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Verſteigerungen. 


— 


Da auf die Anton Baron bon Schmidiſche 
Hofmark © chbubrunng, bey der am agiten 
May I. J. fargefundenen Verfteigerungs : Coms 
mifften, fein binreichendes Anberh geichlagen 
wurde; fo wird zur wiederhoblten Verfteigerung 
diefer Hofmarf, unter Vorbehalt der Genebmis 
gung der Gläubiger, hinfichtlib der Kaufsan⸗ 
bothe, eine Tagsfahrt auf Montag den 13ten 
September I. J., Vormittags 9 bis 12 Uhr, 
im diesfeirigen Gerichtslocale hiermit anberaumt. 

Uebrigens wird ed jedem Kaufsliebhaber wies 
derhoblt fresgeitellt, den von dem Konigl. Rathe und 
Advscaten Jacob verfaßten Gutsanfchlag, dann 
die Gutsrechnungen von den Jahren 1788 bie 
1797, und die Ertracte aus den Grumdfteuers Has 
taftern in der biesfeitigen Regiftrarur einzufeben, 
auch ſich von der Localität und der vortheilhaften 
Lage des Gutes ſelbſt zu überzeugen. 


Beihreibung derHofmartShhndrunn. 


Die Anton Baron von Schmidifche Hofmarf 
Schoͤnbtun liegt im Iſarkreiſe, in dem Bezirke 
des Koͤnigl. Landgerichts Dachau, in einer ans 
genebmen Gegend, und ift nur eine ſtarke Viers 
telftunde von dem Mineralbade Mariabrunn 
(wohin eine eigens unterhaltene Wicinalitraffe 
führt) und 14 Stunde von Dachau entfernt. 


Es gehören dahin 105 jurisdictionsbare Fa⸗ 
milien, worunter fih 66 Grundholden befinden. 


Die Errihtung eines Patrimonialgerichted 
exfter oder zweyter Glaffe, fleht dem Käufer offen. 


Die geſchmackvollen und dauerhaft erbauten 
Schloßs und Deconomie s Gebäude befinden ſich 
in dem beiten Zuftande, 
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In dem zweyſtdckigen Schloſſe, mit dem 


* Seitenflägeln, befinden ſich, einfdließig eines 


großen Saales, 32 große und Eleine Zimmer, 
eine Kapelle, Küche, Speile, ein Gewölbe, ein 
Keller, und eine große gemdlbte Einfege. 


Die mit dem Schloffe ein Biere bildenden 
Deconomie s Gebäude enthalten einen ſchoͤn ges 
mwöldten Gerreidfaften, fammt zwey Städeln und 
Tennen, fechd Zimmer für das Deconomie » Pers 
fonale, ein Waſch- und Backhaus, zwey Gäftes 
Stallungen, einen Pferd⸗ einen Kuh: und einen 
Schweinſtall, dann zwey Keller. In der Mitte 
des Hofes befindet ſich ein Brunnen. 

Die Vorderſeite des Schloſſes ziert ein 
großer ſchoͤner Garten von ſechs Tagwerlen, 
worin etliche hundert Obſtbaͤume, ein großes ge⸗ 
mauertes Glashaus und zwey Brunnen fih bes 
finden. 

Hinter der Kirche ift ein Eiöfelfer mit einem 
weiten Brunnen. 

Die Getreidgilt befteht, nach dem ſechs Me: 
gen: Maße, jährlich im 

10 Schäffel 1 Metzen 5 Diertel Weizen, 


181 — 2— 2 ⸗Korn, 
6 s 4 ⸗ 2 ⸗Gerſte, 
186 s 1  » Haber. 


Die jährlichen Stiften betragen: 
1) Von den blos juriödictionsbaren Hinterſaſſen 


a) an Vogtey-Zinſen-⸗, Stroh⸗, bann 
Faßnacht⸗ Hühner » Geld 20 fl. 48 kr 
b) an in Gelb reluirten Grobe 


nen 65 fl. 30 fr. 
2) Don ben Grundgolden 
a) an Grundftiften 350 fl. 35 fr. 


b) an zu Geld angefchlagenen 


Kuͤchen dienfte 120 fl. 42 fr 
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©) an fn Geld regufirten Frohn⸗ 

und Ecdjarwerks s Geldern 222 fl. 50 fr. 
d) an Padırgeld vom veritifte: 

ten Neufeld und Miylängern 70 fl. — 


Außer dem obenerwähnten, ſechs Tagwerfe 
Baltenden Garten, und außer den sub lit, d ans 
geführten, 25 Tagwerk 50 Decimalen baltenden 
Neufeld und Miüplängern, gehdren zur Schloß⸗ 
Deconomie 

a) 18 Zagwerf 88 Decimalen Neder; 
b) 30 a 10 ⸗ Wieſen; 
©) 1 Krautſtuck pr. 31 Decimalen ; 

d) 75 Tagwerk 68 Decimalen Waldungen; 
e) an Weihern 2 Tagw. 87 Decim. in Mor 
Ging, und 29 Decimalen in Schoͤnbrun 
5) ein Ziegelſtadel mit Brunnen und 3 Tag: 

werf 4 Decimalen öpen Grundes, 

Ein zeitlicher Butäbefiger bezieht ein Dritte 
theil großen und kleinen Zehent zu Echbnbrun, 
und zwey Dritttheil Zebenr zu Oberndorf. 

Nah den Ertracten aus dem Grundſteuer⸗ 
Eatafter ift die reine jährliche Erträgniß 

1) Aus den gerichtö» grumds lehen- oder zins⸗ 
hertlichen Rechten, über Abzug der ganzen 

Dominical⸗ Steuer 3381 fl. Sfr. 2 bl.; 

2) aus den zehentherrlichen Rechten, über Abe 


zug der ganzen Dominical: Ereuer 
201 fl 55 — 


5) aus den Grund« Renten, über Abzug der 
ganzen Rufticals Eteuer, 555 fl. 46 fr. 1bl. 
Die jährliche einfache Steuer betraͤgt 
ad ı. 6u fl. 30 fr. 6 hl. 
ad? 3, 31— um 
ads. 10: 6: 3» 
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Die Gebäude find mit 10,000 fl. aſſecurirt. 

Auf dem Gute haften 2200 fl. Stiftungs⸗ 
Eapitalien zu ven Gotrespäufern Schoubrun und 
Ampermocing. 

Minden den 39, Juli 1819, 
KAbniglih:-Baierifches Vppellationds 
geriht für den Sfarkreis, 

v. Mann, Praͤſident. 


(3) 2. Hunold. 





Die hoͤchſte Regierung des Iſarkreiſes, Kam⸗ 
mer der Finanzen, bat durch eine erlaffene gnäs 
digſte Refolution, dd. 22ften Juli v. J. befoh⸗ 
len, daß folgende Waldparcellen, salva ratifi- 
catione, an den Meiftbietbenden, entweder im 
Ganzen, oder theilweiſe dffentlich verfteigert wer⸗ 
den follen, al& 

1) In der Forſtwarthey Pängenmoos: 
Das Fuͤrſtenfelder = Holz 1825 Tagwerk 
3350 Quadratfchub; 
2) in der Forſtwarthey Stetten : 
Die fogenannten Bibereckerſchlaͤge, nämlich 


a) die Waldung Sulzſchlag pr. 15} Tage 
werf 3400 Qadratſchuh; 

B) der Bergfchlag 8; Tagw. 3000 Quadrate 
ſchub; 

€) ber Guͤndingerſchlag 155 Tagwerf 


Das. unterzeichnete RAbnial, Rentamt wird 
daher, mit Zuzichung des Königl. Forſtamts 
Plugvorf, die Veräußerung diefer Waldparcels 
len, und zwar jener vom Fuͤrſtenfelderholz 
Dienstag den 2aften kommenden Monaths Au⸗ 
gut l. J. ın dem Wirchöpaufe zu Hattenhofen 
bey Althegnenberg, 
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und von den Wiberedierfchlägen den darauf⸗ 
folgenden Tag, nämlicy den 2öften Auguft I. J. 
in dem Poflbaufe zu Schwabhaufen, an ber 
Landſtraſſe, nad deu, in der allerhoͤchſten Ders 
ordnung vom 30ſten September 1811, über die 
Verkaufs : Modalität der Kbnigl. Realitäten vors 


gefchriebenen Bedingungen, plus licitando, vore - 


nehmen, und ladet hiermit alle Kaufsliebhaber 
ein, an den beftimmten Tagen und Orten zu ers 
feinen, und ihre Kaufs = Auborye zu Protocol 
au geben. 


Den 24. Juli 1819. 
Kbniglihs Baierifhes Rentamt 
Dadam 


(3) 2% Ertl, Kdnigl. Rath u. Rentbeamter. 





Aus Auftrag der Koͤnigl. Neglerung bed 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom äten 
Mit. F., wird das unterzeichnete Amt das 
fogenanme Heine Bittrichhaus Neo. 39, dreygäs 
dig, auf dem Mar: Fofepbplage wohl gelegen, 
nach den allgemeinen Verkaufs : Normen dffent⸗ 
lich verſteigern. 


Kaufsliebhaher werben zu biefer Merbands 
fung, die man Mittwoch am iten künftigen Mo⸗ 
— September Vormittags, in dem zu ver⸗ 

eigernden Hauſe ſelbſt vornehmen wi i 
eingeladen. ’ — 

Den 1. Auguſt 1819. 


Kdniglib-Baierifches Rentamt ber 
Stadt Münden 


(3) 2, Yuffchläger, Mentbeamter, 


—— 
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Im Markte Eggenfelden fteht zum Anfaufe 
eine Bierbrauerey bereitet, zu welcher uachhin 
benannte Realitäten gebdren: 

1) Ein zwey Stockwerk hohes, gemauertes 
Wohnhaus mit Stallungen und Garten; 

2) ein gemauertes, drey Stockwerk hohes Haus, 
mit zwey großen Kellern, Sommerhaus, 
Stallung und Hausgarten; 

3) das Fabrik = Gebäude mit allen Borrichs 
tungen; 

4) ein ältered Fabrif s Gebäude; 

5) ein hoͤlzerner Getreidftabl; 

6) ein drittes gemauerted Haus fammt dem 
Heuftadl; 

7) ein Hopfengarten ad 1 Tagwerk; 

8) ein Ader ad 5 Tagwerf; 

9) Über 12 Tagwerk Wiesgruͤnde; 

10) noch befonders ein, in der Entfermung einer 
Viertelftunde gelegener, halber Hof, wozu 
auch einige walzende Stoͤcke gehdren 
Diefe Realitäten werben in ihrem gamjen 

Somplere, oder auch theilmeife bingegeben; 

Kaufsliebhaber Fbnnen fih bey dem bilrgerl, 

Quchfcheerer Eibel zu Eggenfelden melden. 
Den 6. Auguſt 1819. 

Königlich = Baierifhes Landgericht 

Eggenfelden, 
Schmalhofer, Landrichter. 





Huf Anfuchen des Kammerer'ſchen Maffas 
Gurarors, wird das Anweſen des ebemanligen 
Bieglmeifterd bey Rammeredorf, Jobann No ms 
merer, am 31ften Auguft 1. J., im Königl, 
Landgerichts » Kocale am Kilienberge, auf dem 
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Wege der dffentlichen Verfleigerung, salva rati- 
ficatione der Öläubiger, verkauft. 

Eelbed befleht in einem ganz gemauerten, 
und mit Platten eingededten Wohnhaͤuechen, 
fammt darangebautem e talle und kleinem Baum⸗ 
garten, in vier Ziegels und einem Trockenſtadel, 
einfchließig aller zum Stein⸗ und Plattenmachen 
erforderliden Werkzeuge, dann vier Brenndfen; 

Endlih in den dazu gehdrigen Feld» und 
Lehmgrinden, welche täglic) in Augenſchein ges 
nommen werden Fonnen, 


Kaufeluftige haben fih am beftinmten Tage, 
wo von 9 bis 12 Uir das Protocoll offen bleibr, 
und zwar Aufergerichtliche, mit den erforderlichen 
Vermögens » und Leumundss Zeugniffen verjehen, 
einzufinden. 


Den 29. Zuli 1819, 


Kbniglih = Baierifches Landgericht 
Münden. 


(3) % Steyrer, Landrichter. 


— 


Das zur Silver Glaſiſchen Gantmaſſe 
gehdrige Zehentrecht, anf einigen Guͤtern in ber 
Flur Laim, wird am 30ften Auguft I. J., von 
9 Uhr frip, bis 12 Uhr Mittags, wiederhohlt 
an den Meiftbierhenden verſteigert. 


Diefes Zehentrecht debnt ſich in einem Flaͤ⸗ 
chenraum von 595 Tagwerf 25 Decimalen auf 
den großen und Heinen Zebent aus, und rheilt ſich 
mit dem Zehentrechte der Pfarrey Aubing in zwey 
gleiche Haͤlften. 


Die einfache Dominicalſteuer beträgt 1 fl. 
2. Th. 
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Kaufsluftige mbgen ſich am gefagten Tage, 
zur benannten Stunde in der Yıntswohnung am 
gilienberge einfiaden. 


Den 14. Yuguft 1819. 


Königlich = VBaierifches Landgericht 
Münden 


Steyerer, Landrichten. 





Vorladungen und Edietal— 


Eitationen. 


Nachdem, vermdge rechtöfräftigen Erfennts 
niffes des Königl. Appellationsgerichts für den 
Iſarkreis vom zoſten September v J., das Gant⸗ 
verfahren gegen den Krämer, Joſeph Mair In 
Au, einzuleiten ift; und die Hinderniffe, die der dfs 
fentlichen Ausſchreibung bisher im Wege ſtanden, 
jegt aufgehoben find; fo wird ſolches nunmehr 
zur allgemeinen Kennmiß gebracht, und mache 
fiehende Edietstage angefegt: 


Der 6te Septemberl. J., zur guͤtlichen 
SArhulden: Verhandlung, und in deren Zerſchla⸗ 
gung ad liquidandum et producendum, 


der Gte October 1. 3. ad excıpiendum 
und R 


der Ste November 1. J., ad repli- 
candum et duplicaudum. 


Saͤmmtliche Ereditoren werden anfgrfordert, 
an gedachten Evictöragen, in Perfon, oder durch 
binlänglich bevollmaͤchtigte Mandatarien, unter 
Strafe des Verluſtes und Pracufion mie ihrer 
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Forderung, oder der treffenden Handlung, bey 
hiefigem Amte zu erfcheinen. 
Den 31. Juli 1819. 
Koöͤniglich » Baierifhes Landgericht 
Moosburg. 
Graf, kandrichter. 


Anton Hammer, Beſitzer des Schmidl⸗ 
guts zu Hochſtadt, hat dieſes Anweſen am einen 
feiner Haupt⸗Creditoren an Zahlungsftatt, ges 
gen Befriedigung der übrigen Gläubiger, abges 
treten. 

Es werben daher alle diejenigen, welche an 
denfelben Forderungen zu machen haben, aufges 
fordert, folche in Zeit von dreyßlg Tagen 
a dato an, sub poena praeclusi, dahier aus 
zubringen. 

Den 30. Juli 1819. 
Adniglich-Baieriſches Landgericht 

Starnberg 


(2) % v. Barth, Landrichter. 





Stedbriefe 





Am 29ften Auguſt vorigen Jahres wurde 
ein Anabe, Namens Benedict Berger, mit 
Vorweis des Königl. Landgerichts Landshut, 
ald Zaubftummer in das Hiefige Adnigl. Taub« 
flummen » Zuftitut gebracht, um deffen wahren 
Namen und Herkunft zu erforfchen, 

Bey feiner Prüfung daſelbſt bediente er fih 
einer ziemlich angemefjenen Zeichenſprache, und 
derftellte ſich wirklich gegen einige Heine Proben 
binlänglich fo, daß man es auch bey biefen 





560 


Proben beruhen ließ, da die beflimmte Bezeich⸗ 
nung im Vorweiſe als Taubflummer, und Mans 
gel der entfernteften Inzicht zu einer frengern 
Unterfuchung nicht aufforderten. 

Der Vorftand des Taubftummen » Inftituts 
Brachte ihn dann zum biefigen Sädlermeifter 
Ott in die Lehre, um ihn dem Bettel und Mife 
figgange zu entziehen; wo er aber am Sten ober 
Öten Tage wieder entlief. 

Diefer nämliche Knabe hielt fih im Mor 
nathe Juli 1. J. einige Tage im Landgerichte 
Lauingen auf, naͤhrte ſich durch Betteln, und 
bethete ununterbrochen. 

Eines Tages begab er ſich in die Gruft der 
Spitals Kirche zu Lauingen, wo er fi neben 
eine Frauensperfon fniet, und anf ein Mahl 
audrief „Jetzt kann ich reden, bie Mutter Got: 
tes hat mir geholfen“ mit welchen Worten er 
davon lief. 


Da diefes Benehmen eine befondere Sen: 
fation beym Publikum hervorbrachte, fo wurde 
diefer Knabe arretirt, und er gab fogleih an, 
daß er Benediet Berger heiße, ein Solbatens 
Kind, unmiffend woher, ſey, und vor einem 
Fahre aus dem Kbnigl. Zubftummgn » Inftitute 
in $reyfing entlaufen wäre. 


Er wurde demnach auf den Transport nach 
Freyſing gegeben, entfprang aber zwiſchen Dachau 
und Münden dem Polizey-Soldaten durch 
ſchnelle Flucht in den Wald, und wurde bis 
jegt noch nicht betreten. 

Derfelbe fprict den an ber Schweizer: 
Grenze herrfchenden Dialect (dad Einzige, was 
man, um ihm zu erkennen, anführen kann.) 
Es hat demnach alle Wahrſcheinlichkeit, daß 
feine Taubſtummheit eine bloße Verſtellung war, 


(4!) 
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welches auch aus der hierüber erhohlten Nachricht 
des Königl. Taubſtummen-VJnuſtituts erhellt. 
Man warnt daher das Publikum vor diefem 
Betrüger, und macht ſaͤmmtliche Polizey: Bes 
hörden auf felben aufmerfjam, damit er im Bes 
tretungsfalle fogleich arretirt und hierher gelies 
fert werde, 
Den 6. Auguſt 1819. 
Königlich » Baierifes 
Srepyfing 
Groſch, Landrichter. 


Landgericht 





Vom Sten auf dem Öten dieß wurbe, durch 
untenbejchriebenen unbekanuten Burſchen, dem 
Gemeinde » Vorſteher zu Angerbach d. G., ein 
Pferd zu kaufen angebothen, und auf Verlangen 
der nähern Ausweiſung über das Eigenthum des⸗ 
felben, von dem Verkäufer auch dortſelbſt unter 
heimlicher Entfernung zuruͤckgelaſſen, und geftern 
nun durch die Gendarmerie zu Gericht gebracht, 


Da biefes Pferd irgendwo entfremdet wors 
ben ift; fo werden die betreffenden Behbrden ere 
ſucht, nicht nur auf den Beſchriebenen die geeig⸗ 
nete Spaͤhe verfügen, ſondern auch den allen⸗ 
fallfigen Eigenthuͤmer des Pferdes, zur Empfang: 
nahme desſelben, mit hinlaͤnglicher Legitimation 
anherſchicken zu wollen, 


Perſons-⸗Beſchreibung. 

Der Burſch, vielmehr der Verkaͤufer, gab 
der, Wimmer zu heißen, und aus der Nähe 
von Pfarrkirchen zu ſeyn; iſt nach der erhaltenen 
Anzeige 22 bis 93 Jahre alt, bar lichtbraune 
Haare, ſtumpfe Nafe, proportionirten Diund, 
rundes gefärbtes Beficht, und ift etwas blatters 
narbig und ſommerfleckig. 
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Am Leibe trug er einen alt grüäntächenen 
Janker, ſchwarzlederne Hoſen, mit Halbengul⸗ 
den-Knoͤpfen, dunkelblaue Struͤmpfe und Baͤndle⸗ 
ſchuhe, zur Kopfbedeckung einen runden Hut, mit 
hohem Gupfe. 


Den 7. Juli 1819. 


Königlich -Baieriſches Landgerlcht 
Vilesbibur g. 


Bram, Landrichter. 


— — — — 
Nichtamtlicher Artikel. 





Ankündigung 


einer gruͤndlichen, aus den vaterlaͤndiſchen Ge⸗ 
ſetzen nachgewieſenen Anleitung zur Verwal: 
tung des Stiftungss und Gemeinde s Bermdgens 
in Baiern, welche demnächft in Großoctav: 
Format, unter dem Titel: 


Der erfahrne 
GStiftungs- und Gemeindepfleger, 
erfcheinen wird, 


Dieſes Hand buch ift für diejenigen, wel⸗ 
chen dieſe Verwaltung anvertraut iſt, nims 
lid den Magiftraten in den Staͤdten und Märks 
ten, den Gemeinde-Ausſchuͤſſen im den Rurals 
Gemeinden, den Stiftungs⸗ und Gemeindepfle: 
gern, den Gemeinde » Bevollmaͤchtigten, den 
Pfarrern, welde an der Verwaltung der Cul⸗ 
tus⸗ und Schulftiftungen Untheil zu nehmen 
haben, dann den mit der niedern Guratel verſe⸗ 
henen, land⸗ und gutshertlichen Gerichten von 
dem eutſchiedenſten Nugen ; indem fie darin alle, 
in das Gebieth der Verwaltung einfchlägigen , 
Materien, unter Sinweifung auf die noch ans 
wenbbaren Verorduungen und Negulative, 
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nad den Grundfägen der neueſten Reichöverfafs 

fung bearbeitet, wie auch die im ber juͤngſten 

Staͤnde⸗ Verſammlung berathenen, und von Sr. 

Königl. Majeftär fanctionire werdenden, in 

bie Gemeinde: Verwaltung einſchlaͤgigen, Gegens 

fände mit aufgenommen finden werden. 
Hiernach umfaßt der Inhalt nachſtehende 

: Haupt: Abtpeilungen: 

1) Verwaltung des Stiftungs⸗ und Gemeinde: 
Vermögens überhaupt, Verwaltung der 
allgemeinen und der Local s Stiftungen -in 
den Gräbten, Märkten und Rurals Ge: 
meinden. Wirkungskreis der Stiftungs « und 
Gemeindepfleger. Agenten ber Stiftungen, 

2) Cafjas und Rechnungswefen. Revifion. 

5) Verkäufe der Realitäten und Rechte. Uns 
veraͤußerlichkeit des Stiftungs⸗ und Ge: 
meinde + Vermögens, Ausnahmen und Mos 
five, aus melden Verkäufe ſtatt finden 
fonnen, Verkaufs: Modalitäten. Nachges 
bothe. Verkaͤufe der Mobilien und Fruͤchte. 
Verwendung des Kaufſchillings. 

4) Verpachtungen, 

5) Eindienung der Getreidfrichte, 
Getreides, Mißbraͤuche. 
ſtenſchwand. 

6) Zaehent: Behandlungen, Verpachtung, Selbſt⸗ 
einlegung, 

7) Nachlaͤſſe. Guͤlt⸗ 


Meſſen des 
Getreidſturz. Ka⸗ 


10) Ausſtaͤnde, deren Beptreibung. Erecutiond, 
Verwaltungen. Einflagen 


der Ausſtaͤnde. Liquidation, Briftenregufts 


Tung, 


— SE 
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11) Anleihen, Eigenſchaften ber Eapitalwerber, 
Aktiv: und Pafioftand derfelben. Begruͤn⸗ 
dung der Hypothek. Grundherrliche Con⸗ 
ſenſe. Einverleibung ber Gebäude in die 
Braudaffecuranz. Ziusfuß. Zins⸗und 
Auftändungszeit, Zweck des Anleihens. Bes 
ſtandtheile der Schuldverſchreibung. Aelteres 
Eapitalienwefen, Unterfuhung und Ver: 
fiherung der ungeficherten ältern Gapitalien, 

12) Ablbſung des Obereigenthums, Vortheile. 
Behandlungsart. 

15) Purification der Waldungen und Abldſung 
ber Forſtrechte. 

14) Gurszerträrinerungen, 

15) Intercalar s Früchte von ben erledigten, ka⸗ 
tholifhen und proteitantifchen, geiftlichen 
Pfruͤnden. Verwaltung der erledigten Pfründe. 
Intercalar⸗ Rechnung. Verwendung der 
Jutercalar⸗ Fruͤchte. 

16) Bauweſen. Neubauten. Reparaturen, Eons 
eurrenz / Pflichtigkeit, Baͤuliche Unterhals 
fung ber Pfarr» und Beneficiaten : Gebäude, 
Eoneurrenz zu Schuls und Mefnerhäufern. 
Anſchaffung der Kirchenftüpfe, Reparation 
ber Brepthof: Mauern. Kirchenuhren. 

17) Anſchaffung der Paramenten und Kirchens 
Requifiten, dann der Spital » Einrichtungen, 
Verbrauch an Oehl und Wachs in den Kir: 
chen, 

18) Koften der Verwaltung. 

19) Errichtung neuer Stiftungen, Bermächtniffe 
zu frommen und woplthätigen Zwecken. Fahr: 
tags » Stiftungen, Reduktion älterer Jahr⸗ 
tage. Jahrtage bey ben ebemapligen Klo⸗ 
fer: Pfarreyen. Verboth der Vermaͤchtniſſe 
an auswaͤrtige Stiftungen. 

20) Verwendung der Stiftungs⸗Renten — nach 
der Anordnung der Stifter. Verwendung 
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der Renten s Heberfchäffe beym Eultud s Vers 
moͤgen. 

21) Armens und Schulquarten. 

22) Einnahms » Quellen fir den Local « Armens 
fond. 

23) Einnahms⸗Quellen für den Local⸗Schulfond. 

24) Befteuerung bed Stiftungs s und Communal · 
Vermbgens. Ausnahmen. Beſtenerung der 
Schullehrer, Concurreuz ber Gemeinden. 
Steuern der gering dotirten Pfarreyen, Con⸗ 
cutrenz der Rentamts⸗Kaſſen als Vorſchuß⸗ 
Leiſtung für Dotations » Ergänzung. Frey⸗ 
jahre für neuerbaute Häufer. Veränderung 
der Steuer » Capitalien. . 

25) Schuldenwefen der Gemeinden. Beftandtheile 
eines Schulden « Tilgungsplanes. Mittel 
zur Schulden, Tilgung. Staffel: Rechnung 
über die fucceffiven Abzahlungen. Schulden⸗ 
Tilgungs » Rechnung. 

26) Fleiſch⸗ Auffchlag, Erhebungd« Arten. De: 
fraudation, deren Unterfuchung und Beftras 
fung. 5 

297) Getreid s Auffchlag. Deffen Einführung. Er: 
hebungsart und Coutrolle. Defraudation. 
Unterfuhung. Beftrafung. 

238) Briden- und Pflafter : Geld der Gemeinden. 

29) Umlagen. 

30) Rechtd- Angelegenheiten der Stiftungen und 
Sommunen. Gtreits Eomfenfe. Liquidation 
and Eintlagung der Stiftungs > und Commu⸗ 
mal: Forderungen bey Concurſen. 
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Bey diefen Gegenftänden werben jedesmahl 
die Gompetenz s Verhältuiffe der Magiftrate, 
der Gemeinde-Ausſchuͤſſe, der land» und guts⸗ 
herrlichen Gerichte, dann ber Kreis: Regierungen 
genau auseinander gefegt, Am Ende folgt ein 
aus fuͤhrliches Negifter. 

Dieſes Handbuch, welches ungefähr 25 
Druckbogen enthalten wird, erſcheint auf dem 
Wege der Gubfeription, gegen ben ſehr 
billigen Preis von 6 Kreuzer pr. Drudbogen. 

Mer ſich der Mühe unterzieht, Subferis 
benten zu fammeln, und bie Beſtellungen, fo 
wie die Geldfendungen zu beforgen, erhält das 
fehste Exemplar frev. 

Man erfucht Briefe und Gelder durchaus 
portofrey einzufenben, 

Auf diefes Werk Finnen Beftellungen mit 
dem Bortheile des Subferiptionds 
Preifes bis Ende Detober l. 3. gemacht 
werben: 

1) ben allen polizepliden 2ocal: Ber 
hörden, in foferne fe folhe zum Beßten 
ihrer Amts⸗ Untergebenen. zu übernehmen 
belieben; 

2) bey allen foliden Buchhandlungen in Balern; 
dann 

3) bey dem unterzeichneten Werfafler unmits 
telbar, . 

Augsburg, den 26. July 1819: 

v. BaursBreirenfeld, 
Königlich = Baierifher Regierung Rath. 
Lit. D. Nro, 187. 
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Königlich» 


Intelli— 


fuͤr den 
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Baileriihes 


genzblatt 
Iſarkreis. 





XXXIV. Stuͤck. Münden den 25, Auguſt 1819. 





Amtlide Artikel 





An ſaͤmmtliche Königl. Gerihtd s Be 
börben und allgemeine Rentäms 
ter des Iſarkreiſes. 

(Die Ausfertigung gerihtliher Briefe ohne vorher 


erhohlten grund» ober Ichenperrlihen Conſens 
betreffend. ) e 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Obsleich nach den beſtehenden Geſetzen Fein 
grund⸗ oder lehenbares Object, ohne vorher bey⸗ 
gebrachten grund⸗ oder Tehenyerrlichen Conſens, 
„verkauft, vertaufcht, oder wie immer in andere 
Hände gebracht, und die Briefd » Errichtung 
‚von Seite der Gerichtöbehbrden ben ſolchen Gl: 
tern nicht cher vorgenommen werden darf, bis 
diefe grund⸗ oder Tebenhersliche Einwilligung beps 
gebracht if; fo muß man doch bey mehreren 
Rönigl, Landgerichten mißfälig bemerken, daß, 
9005 diefen gefeglichen Beſtimmungen zuwider, 
Briefe an Werarial: Grunds und Lehenholden 


audgefertiget werben, ohne daß von diefen vor⸗ 
erft die erforderlichen Couſenſe der betreffenden 
Rentämter bepgebracht werben. 


Da durd ein fo geſetzwidriges Verfahren 
nie nur dem allerhbchiten Aerar beträchtliche 
Summen an grund= nnd lehenberrlichen Gebuͤh⸗ 
ren und Taren entzogen werden, fondern auch 
nicht felten den Grund» und Lehenholden 'hiers 
durch bedeutende Machtheile zugeben, und auch 
die Kdnigl, Rentämter durch ein ſolches Verfah— 
ren außer Stand gefegt werden, die vorhandenen 
Grund: Saals und Lehenbuͤcher, fo wie die 
Grundfteuer: Gatafter und Perceptions :Regifter 
in Ordnung zu erhalten; fo findet ſich die unters 
fertigte Stelle veranlaßt, den ſaͤmmtlichen Koͤnigl. 
Berichts»: Behbrben des Iſarkreiſes, diefe gefeglis 
hen Beilimmungen mit dem Beyfuͤgen in Erins 
nerung zu bringen, daß biefelben, den beſtehen⸗ 
den Gefegen gemäß, nicht nur für alle, aus 
einem ſolchen gefegwidrigen Verfahren, ſowohl 
für dad allerhbchſte Uerar, ald auch die Grunds 
und Lehenholven entſtehenden, Nachrheile verant⸗ 
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wortlich erklärt, ſondern auch kuͤnftig wegen eis 
ner jeden, gegen diefe gefeglichen Anordnungen 
vorgenommenen, Verhandlung, mod befonders 
mir einer Drdnungsftrafe von zehn Gulden 
belegt werben, 

Die Adnigl. Mentämter werden aber insbe⸗ 
fondere angeriefen, für die Aufrechtbaltung der 
grunde und lehenhertlichen Rechte pflibtmäßig 
zu wachen; fofort in Fällen, foferne von den 


Gerichtd = Behbrden gegen die befichenden Geſetze 


und Vorſchriften gehandelt werden follte, jeders 
zeit ohne Verzug Unzeige am die unterfertigte 
Etelle zu erftatten, . 
Münden den 11. Auguft 1819. 
Kbniglih » Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer der Finanzen 
» Widder, Vicepraͤſident. 
v. Ärempelbuber, 
Secretaͤr. 





(Die Erledigung der Pfarren Wambach, Landge⸗ 
richts Erding, berreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Koͤniags. 

Durd den Tod des legten Beſitzers iſt die 
Pfarrey Wambach erlediget. Gelbe liegt in der 
Dibeefe Freyſing, im Decanate Dorfen, und im 
Königl. Landgerichte Erding. Eie bat 643 Sees 
len zu paftoriren, und enthält vier Filialen und 
eine Edule, 


Die Prieſterſchaft beſtehet aus dem Pfarrer 
und zwey Huͤlfoprieſteru. 


Die Renten der Pfarrey belaufen ſich auf 
2040 fl. ä2 fr, ıdL 
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Die Laften beftehen, aufler den gemwbhnlichen 
“ Staats» und Didcefan: Ubgaben, am einer bes 
fonderen Reichniß zur Kirche GhU mit öfl., und 
an den dortigen Meßner mit 1 fl. 
Münden den 13, Auguſt 1819. 


KöniglibsBaierifhe Regierung 
bes Gfarfreifes, 


Kammer des Jnnerm 
v. Widder, Vicepräfident. 
v. Hofftetten, Direeror. 


Dr. Schilcher. 
Reggs. Acceſſiſt. 


(Die Erledigung bed Beneficiums In Hormannsdorf 
betreffend. ) 
Im Namen Eeiner Majeftät des Königs. 

Durch den Tod des letzten Befigers kam 
bad Beneficium St. Barbara in Hörmannsdorf 
in Erledigung. 

Diefe Pfruͤnde liegt in der Didceſe Regens⸗ 
burg, im Decanate Geifelbbring,, in der Pfarrey 
Veitsbuch, im Kdnigl Landgerichte Landshut, 
und im Parrinıonialgericht& s Bezirke der von 
Erneftifhen Hofmark Hörmannspdorf. 

Die Obligationen des Beneficlaten. beſtehen 
in Leſung neftifteter Meffen zu Hdrmannsdorf 
und Wena, in Haltung der Eatechrfe an Sonu⸗ 
und Feſttagen, dann in der, wegen Entlegenbeit 
ber Pfarrey Veitsbuch, ndehigen Spendung der 
Sterbfahramente in Hdrmannsdorf, Moosburg, 
Weng und Hinzelbach, 

Innerhalb ded Sprengels bed Benefictums bes 
finden fih 200 Seelen und eine Schule zu Weng. 

Die Ertraͤgniff belaufen ſich nach der Faſ⸗ 
ſion auf 464 fl. 28 1, 5 hl. ’ 
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Außer den gewoͤhnlichen Staats⸗ und Did⸗ 
ceſan⸗Abgaben haften feine beſonderen Koften 
auf diefer Pfründe, 

Die Baulaft liegt in der Regel dem Benefi⸗ 
elaten ob; doch hat die Guröherrfchaft die Were 
Bindlichkeit, das Bauholz Hierzu herzugeben, auch 
möüffen die gegenwärtig vorhandenen bebeutens 
den Baufälle, aus befonderen Werhälmifen von 
berfelben gewender werden. 

Münden den 20. Auguſt 1819. 
Adniglich-Baieriſche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Sammer des Innern. 
v. Widder, Bicepräfident. 
v. Hofftetten, Director. 


Dr. Schilder 
Reggs. Acceſſiſt. 





(Erledigung bes Schuldienſtes zu Holzkirchen, 
Landgerichts Miesbach, betreffend. ) 
Im Namen Seiner Maieftär des Königs. 

Im Landgerichts» Bezirfe Miesbach ift der 
Schuldienft in Holzfirhen, durch freywillige Abs 
tretung des bisherigen Lehrers von bemfelben, 
in Erledigung gekommen. . 

Derfelbe gewährt, fammt dem damit vers 
bundenen Meßnersdienſte, ein jährliches Einkom⸗ 
men von 230 Sulden. 

Die Bewerber um biefe Schulftelle haben 
ihre Bittſchriften innerhalb vier Wodyen einzus 
reichen. 

München den 19. Auguft 1919. 
KbnigliheBaierifche Regierung 
bes Yarfreifes, 

Kammer bes Junern. 
"© Widder, Dicepräfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Wedbeder, 
Reggs Acceſſiſt. 
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Bekanntmachungen. 





Nachdem, zu Folge hoͤchſter Regierungẽwei⸗ 
ſung, ſowohl die Familienſteuer der erſten ſechs 
als letzten vier Claſſen, dann ber Steuerbeyſchlag 
zur Keiegékoſten-Ausgleichung auch fuͤt das 
Jahr 1845 unverzuͤglich eingebracht werden muß; 
fo ergebt an alle Mentenbefiger, adeliche Gurds 
herrſchaften, Stiftungs « Adminiftrationen Pfar⸗ 
ser und Communitaͤten ıc. bie Yufmabnung, in 
Zeit von acht Tagen, vom Zeitpunfte ber 
Ausſchreibung an, diefe betreffenden Beträge baar 
und portofrey an das unterzeichnete Amt um fo 
ficherer zu fenden, als außer dem, nach Berflug 
biefes Termin, ohne Nachficht eigene Bothen, 
auf Koften der Meftanten, abgeordnet werden 
müßten, . 

Den 17. Auguſt 1819, 

Königlih » Baierifhes Rentamt 
Trauuſtein. 
Paufhmann, Rentbeamter. 





In der Concursſache des Unten Gruber. 
BWieferbauers zu Oberding, wurde das Prioritaͤts⸗ 
Erfenntuiß Heute an die dffensliche Gerichtötafel 
angeheftet. 

Den 14. Anguft 1819. 

Kbniglid » Baierifhes Landgericht 
E Erding 
von Juama, Landrichter. 


In der Concursſache bed Jakob Kaſtner, 
Hofbauers zu Zeilhofen, wurde das erlaffene Prios 
ritaͤts + Erfenntniß heute au die dffentliche Ger 
richtstafel angebeftet. 

Den 14. Auguſt 1819. 

Khuiglih » Baierifhes Landgericht 
Erding „ 
v. 5nama, Landrichter. 
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Fortſetzung 
des Standes ber Extradition der Stiftungen des Iſarkreiſes im Jahre 1819. 












Rentirendes Fundirungs⸗Etat. 
Namen und wicht 


rentirendesßun: I a re 
ber an bie Gemeinden ertrabirten | Dirungs « Ver: ‚Bilanz, 


mögen an Capi⸗ 
Etiftungen. talien, Realis Renten, 
! täten und 
MRechten. 





- 
fl ed) f. je dl. 


Im Herrfchaftsgericht | 
Hodenafbau in Prien. | 


Rural-Gem. Endorf. 


Pfarrtirch· Endorf arıo |as! 2a isa — I-|- 
Bruderſchaft daſelbſt 317 — 55 51 87 1 = 
Rıhalfirche Teiſenbam 1470 50 1 64 Ina 10 92! 2 a7 58) 3 
Filialkirche Parteritorf 1628 58, 3 v0 32 3 58 20 3) 28 | 01- 


Rural:-Gem. Breitbramn. 
Pfarrtiche Breitbıunn 16855 |45 














2 637 45 2 100 a2! 3] 537 125 


Rural:Gem. Hirnsberg. 


Filialkirche Piegenfirchen 4805 41 | f 
Vruderſchaft vajelbjt 857 | 6, ı mh ee ar li 














1 
Rural-Gem. Hembof. | 
Filialfirche Stephandfirchen 2594 












Summarum 33243 29) ı 
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Rentirendes Sundirungs : Etat. 
Namen und nicht . 
rentirendes Rum — BEE SIEHE = 
der an die Gemeinden ertradirten dirungs : Ber: ilanz 
mögen an Capi⸗ — — — 
Stiftuugen. talien, Reali⸗ Renten, 
täten und 
Rechten, 








































Ueberſchuß. | Abgang. 


m Königl.Landgerichte 
Roͤſenheim. 


Marktéegemeinde Ro— 
ſenheim. 


Pfarrkirche 





64879 |45 

































Hofephefire 1525 
Michaelstirde 13206 
Sebaſtians kirche 4526 
Martins tirche 1434 









7433 
1981 


Heiligen Geiftficche 
Zalvatortfirdhe 
Balth. Hoppenbichler. Beneficium 
Wolfg.u Hel. Scherer. 
Roſalia Hoppe ubichler. Stiftung 
Loretto⸗ Kapelle 
Corpus⸗Cuꝛiſti⸗ Bruderſchaft 
u L. Frauen: Bruderſchaft 
Sebaſtlans⸗ Bruderſchaft 
Seelen Bruderſchaft 
Roſentranz ⸗ Bruderſchaft 
Liebesdund 
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Rentirendes Bundirungs : Etat, 
Namen und nicht 
rentirendes Fun⸗ 
der an die Gemeinden extradirten dirungs = Ver: Bilanz 
mdgen an Capi⸗ a! 
Stiftungen. * Realis Renten. Raften, 
d 
ak. Ueberfchuß. Abgang, 











Geigerifche StipendiensStiftung 
Local: Schulfond 

Spital: Stiftung 

Stod: und Reich: Allmofen 
Leproſenhaus 

Klein⸗ Allmoſen 

Jungfern u. kLehrjungen⸗Stiftung 


Marktsgemelnde Aib: 
ling. 


Pfarrfirche 
Sebaſtianskirche 

Niedriſche Erbsmaſſe 
Dolliſche Stiftung 

Local: Schulfony 
Leproſenhaus 

Armenhaus u. Lindl. Stiftung 
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Rentirendes Sunditungs : Erat. 

















Namen und nicht 
rentirendes Fun⸗ ö— — — — —— — 
der an die Gemeinden extradirten dirungs⸗Ver⸗ Bilanz 
mbgen an Capi⸗ 
Stiftungen. talien, Realiz Renten, Laſten. 
taͤten und 
Rechten. Ueberſchuß. Abgang. 
= ——— 
| 
I Me Send A A 


Rural-Gem. Mietrachtug. 


Silialfirche und Bruderſcha 
Mietrachiug * 2806 50 2 









Rural:Gem Ellmoofen. 
Filiallirche EAmoofen 6675 125 — 251 158 


+3 


181 


Rural:Gem, Milling. 
Silialfirhe Milling 


5738 lan al 226 jan al 153 

Piarrkirche Berbling 10750 * 2 429 315 an 
Rural:Gem. Happing. 

Biliatfirche Happing 3548 2 ı02 | 5/1 * 

Siltaltiche peil, Blur 11109 15] 208 155] 5 
Rural-Gem, Yifing, 

Bilialkinche Aifing 2042 \41)— 96 
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der an die Gemeinden ertradirten | dirungs = Der: 
mödgen an Eupi: 

Stiftungen. talien, Reali: 

täten und 
Rechten. 


RuralsGemeinde Pang. 


Pfarrkirche Pang 
Bruderfchaft dafelbft 
Filialkirche Weſterndo 
Schulfond Meiterndor 
Armenfond daſelbſt 





Rur. Gem. Tuntenhauſen. 


Pfarrkirche Oſtermuͤnchen 
Bruderſchaft daſelbſt 


Rural-Gem.Weſterndorf. 


Pfarrkirche Pfaffenhofen 
ee Meiternporf 
ilialkirche Fuͤrſtaͤdt 





Rural⸗Gem. Roſtacker. 
Kapelle Roſtacker 


583 — — 584 












Rentirendes Fundirungs-Etat. 















Namen und nicht 
rentirendes Fun⸗ u en 
der an bie Gemeinden ertrabirten | dirungs = Ver: Bilanz 
mögen an Capis — — — 
Stiftungen. falien, Reali⸗ Renten. Laſten. 
taͤten und 





Rechten. Ueberfhuß. | Abgang. 






Rural:Gem Hochſtaͤdt. 
Pfarrkirche Hochſtaͤdt und Brus 



















derſchaft daſelbſt 2416 2 93 11 
Filiallirche Schehen 126 30 23 155 
3 Marienberg 5,04 115 205 460 





RurGem. Tattenhauſen. 


Silialfieye Tartenbaufen J 019 las} ı 176 |45 
⸗ Thann 4565 — 2 227 32 

















Rural-Gemeinde Ste— 









phauekirchen. 
Filiallirche Stephauskirchen 13035812 525 — 
Baier bach 1303 |37) 3 42 59 
5 Elofiberg 7461 136) 1 335 j41 
⸗ Kleinholzen 203 57j— 31]5 
5 Leonhardspfunzen F 3780 159) 2 100 |25 





Rural-Gem. Prutting. 


Pfarrfirche Prutting 
Braderſchaft dajelpit 






Eeite 5, 
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‘ 
Rentirendes 
Namen und nicht 
rentirendes Fun⸗ 
der an die Gemeinden extradirten] dirungs-Ver—⸗ 
mbgen an Capi⸗ 
Stiftungen. talien, Reali⸗ 
taͤten und 
Rechten. 


Fundirungs⸗Etat. 










Bilanz 














Renten, Raften. 






Ueberfchuß. | Abgang. 

























fl. tr.'o. fr./dL] fe trſdl.J) fl kr. dl. 





Nural:Gem. Sbich ten au. | | 

Silialfirhe Edchtenau 11032 |35| 3 399 30 3 azı |25i—] 178 N 31 — 
Bruderichaft dafelbft 030 |32) 2 43 150 — 92] 3] 34 12lıl — 
Filialkirche Schwabering 2622 150/— 88 jı4) 2 87 1252| — Bi] — 


Rural-Gem. Vogtareith. 


Pfarrkirche Vogtareith 20979 5341 3 702 I—| 2 41 |42! 53) 270 Jı2) 3] — 
Bruderfchaft dafelbft 1651 I—I— 162 I5ı] 1 19 56, 2] 82 15413] —. 
Schulfond dafelbft 235 I—|— 1 15|— 1115| — — — 
Armenfond dafelbit 1325 |-|— 57 115) — 87T 145 — —— — 
Filialkirche Straß kirchen 3545 | 9| 2 1101 72 111 241 3] — 
Silialfirche Zeifering 51327 |—| 2| 1804 | 9) 3 515 lı2) 3] 1288 [57] — 


"Run. Gem. Oberaudorf, 


Fllialtirche Oberandorf 6454 laıl 3| 294 1356| 1 259 158 5] 34 37] 2] — 
Bruderfchaft dafelbft 3027 |s2] 2 205 | ı] 2 121 [37,2] 81 24] — 
Rur. Gem. Kiefersfelden' | 
Filiallirche Kiefersfelden 1964 J13|— 87 |29| 3 3j9—]| — |-1-] 5 
Bruderfcaft dafelbft 822 |20 2 47 34— 


20:8 12] 4] 1979 Jarl ı 6 56j 







rentirended un: 








ber an bie Gemeinden ertradirten | dirungss®er: Bilanz 
mödgen an Capi⸗ — — — 
Stiftungen. talien, Reali: 
täten und 
Rechten. Ueberfhuß. | Abgang. 










Rur. Gem. Niederaudorf, 
Filiallirche Niederaudorf 
Bruderschaft daſelbſt 
un u ee 


215 bo) 132 |5ı ] 82 ‚| | _ I- x 


4137 |34 
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Zufammentrag. 
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589 
Verſtelgerungen. 


Die hoͤchſte Regierung des Iſarkreiſes, Kams 
ner der Finanzen, hat durch eine erlafiene gnäs 
digfte Reſolution, dd. 22ften Juli v. J. befoh⸗ 
len, daß folgende Waldparcellen, salva ratifi- 
catione, an den Meiftbiethenden, entweder im 
Ganzen, oder theilweife bffentlich verfteigert were 
den follen, als 


1) In der Forſtwarthey Laͤngenmoos: 
Das Fuͤrſtenfelder-Holz 1824 Tagwerk 
3850 Quadratſchuh; 
2) in der Forſtwarthey Stetten: 
Die fogenannten Blbereckerſchlaͤge, nämlich 
a) die Waldung Sulzſchlag pr. 154 Tage 
wert 3400 Dadratichub; 
b) ber Bergfchlag 8} Tagw. 3000 Quabrat> 
ſchuh; 
e) der Gaͤndingerſchlag 155 Tagwerk 


Das unterzeichnete Konigl. Rentamt wird 
daher, mit Zuziehung des Konigl. Forftamet 
Pilugdorf, die Veräußerung diefer Waldparcel⸗ 
Ten, und zwar jener vom Fuͤrſtenfelderholz 


Dienstag den Laſten fommenden Monaths Aus 
guft L. J., in dem Wirthöhaufe zu Hattenhofen 
bey Althegnenberg, 


und von den Bibereckerſchlaͤgen ben daraufs 
folgenden Tag, nämlich den 25ften Auguſt l. J. 
in dem Pofthaufe zu Schwabhaufn, an ber 
Landſtraſſe, nach den, in der allerhoͤchſten Vers 
ordnung vom zoſten September 1811, über die 
Derkaufe » Modalität der Adnigl. Realitäten vors 
gefchriebenen Bedingungen, plus licitando, vors 
nehmen, und ladet hiermit alle Kaufsliebhaber 
ein, an ven beftimmten Tagen und Drten zu ers 


—_— 
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feinen, und ihre Kaufs-Aubothe zu Protocol 
zu geben. 

Den 24. Zult 1819, 

Kdniglid » Baierifhes Rentamt 
Dachau. 


(3) 3. Ertl, Königl.Rath u, Rentbeamter. 





Aus! Auftrag der Kbnigl, Megierung bes 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom Zten 
May l. J., wird das unterzeichnete Amt das 
fogenannte Heine Bittrichhaus Nro. 59, dreygaͤ⸗ 
dig, auf dem Mar-Joſephplatze wohl gelegen, 
nad) den allgemeinen Verkaufs : Normen, öffents 
lich verfleigern. 

Kaufsliebbaber werden zu diefer] Verhand⸗ 
fung, die man Mittwoch am iten künftigen Mos 
naths September Vormittags, in dem zu vers 
fteigernden Haufe felbft vornehmen wird, höflich 
eingeladen. 

Den 1. Auguſt 1319. 
Kdniglid-Baierifhes Rentamt der 

Stadt Münden, 


(5) 3. Aufſchlaͤger, Rentbeamter. 


An Gemaͤzheit gnaͤdigſter Eutſchließung ber 
Königl. Regierang des Iſarkreiſes, Kammer der 
Finanzen, vom 2often Zuli v. J., wird das uns 
terfertigte Konigl. Rentamt, das zum ehemahlis 
gen Klofter Tegernſee, nun hierher leibaedingss 
weife grundbare, durch den Tod bed lebten Bes 
ſitzets, dem alerböchiten Aerar beimfällig ger 
worbene, Pancratzenguͤtl zu Pangratz, Diſtriets 
Tuntenhauſen, beſtehend in einem hoͤlzernen Wohns 
hauſe, mit Stall, Scheuer und 


Garten pr. — Tagwerk 25 Decimalen, 
Anger 50 s 


» 
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nach der allerhdchſten Verordnung "som Soſten 
‚September 1811, als freves Eigenthum, vor⸗ 
behaltlich der höchften Genehmigung, veräußern, 
und bie Verfleigerung am Montag den 15ten 
September I. J., im hiefigen Amtslocale vors 
nehmen, 

Kaufsliebhaber werben hiermit eingelaben, 
auf beftimmten Tag und Ort, mit dem gehdrigen 
Legitimationen verfeben, zu erfcheinen, und ihre 
Anbothe zu Protocol zu geben, 


Aibling den 12. Auguſt 1819, 


KbnigliheBaierifhes Rentamt 
Rofenhbeim 
Schmitt, 

Königl. Rath u. Rentbeamter. 





Dermdg hoher Regierungsweifung vom 18ten 
Yuli 1. J., wird der noch vorbandene Getreide 
Vorrath, bey dem-zu Ende ftehenden Rentamte, 
in beyläufig 570 Schaͤffel Korn beftehend, auf 
der Schranne, oder wittelſt Merfteigerung , je 
nachdem es für das Nerar am vortheilhafteften 
iſt, veräußert werben, 


Kaufslichbaber werden eingeladen, das Ges 
treid, welches auf biefigem Amtsfpeicher aufbes 
wahre liegt, zu befichtigen, und ihre Anborbe 
im Rentamtö:Locale abzugeben, wobey bemerft 
wird, daß der mittlere und letzte Schrannenpreiß, 
jedes Mahl vom der vorbirgebenden Yocals 
Schranne im Durchfgnitte genommen, als Ans 
baltöpunfe dient. 


Der Kauf hat täglich ununterbrochen flatt, 
und Fanı das Getreid, im Ganzen oder in 
Parthien, fo ferne der Ortöpreis erreicht wird, 
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gegen fogleih baare Bezahlung, ungehindert abs 
gefaßt werden, 


ben 15. Auguſt 1819. 


Königlih =» Baierifhes Rentamt 
Zraunfeim 


(3) 1. Pauſchmann, Rentbeamter, 


Auf Anfuchen des Kammerer'fhen Maſſa—⸗ 
Curators, wird dad Unmefen des ehemahligen 
Zieglmeifters bey Rammersdorf, Johann Kams 
merer, am 3ijten Nuguft I. J., im Sibnigl, 
Landgerichts » Locale am Lilienberge, auf dem 
Wege der dffentlichen Verfteigerung, salva raui- 
ficatione der Gläubiger, verkauft. 


Selbes befteht im einem ganz gemanerten, 
und mit Platten eingededten Wohnhäuschen, 
fammt darangebautem Stale und Heinem Baum: 
garten, In vier Ziegel: und einem Trockenſtadel, 
einfchließig aller zum Steins und Plattenmaden 
erforderlichen Werkzeuge, dann vier Brenndfen ; 


Endlich in den dazu gehörigen Feld: und 
Lehmgruͤnden, welche täglich in Augenſchein ge⸗ 
nommen werden koͤnnen. 


Kaufsluſtige haben ſich am beſtimmten Tage, 
wo von 9 bis 12 Uhr das Protocoll offen bleibt, 
und zwar Aufergerichtliche, mit den erforderlichen 
Vermdgend s und Lenmundds Zeugniffen verfehen, 
einzufinden, 


Den 29. Suli 1819, 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Münden 


(3) 5 Steyrer, Landrichter, 
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Vorladbungen und Edictal— 
Eitationen. 


In der Verlaffenfchaftsfache des Henle 
Meil, Hebräers von MWallerftein, werden alle 
diejenigen, welche aus irgend einem Titel Anz 
ſpruͤche auf deffen nicht fehr beträchtlichen Ruͤck⸗ 
la zu machen haben, hiermit aufgefordert, bins 
nen ſechs Wochen, von heute an, um fo ges 
wiſſer ſich bierortö zu melden, als außer dem 
die Yusantwortung an bie Inteftaterben ohne 
weitere Ruͤckſicht erfolgen wird. ‘ 


Den 17. Auguſt 1819. 


Kduiglih » Baierifhes Kreis— und 
Stadtgeriht Münden. 


Graf Rechberg, Director, 


(5) 1. Hapder. 





Vermdge hoben Erkenntniſſes des Königl. 
Appellationsgerichts des Iſarkreiſes, vom ten 
dieß Monaths, wird der des Diebftabls 
verbächtige, abweſende Jacob Lucas, Sbld⸗ 
nerd» Sohn von Pafing, Königl. Landgerichts 
Münden, edictaliter hiermit vorgeladen, inners 
balb drey Monathen vor dem unterzeichnes 
ten Unterfuchungsgerichte zu erſcheinen, und fich 
wegen der wider ihn vorhandenen Anfhuldiguns 
gen eines Diebſtahls zu verantworten. 


Den 8. Yuguft 1819. 
Koͤniglich— Baieriſches Landgericht 
Starnberg. 


(3) 1. v. Barth, Landrichter. 
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Marla Triſchberger, ledige Tagldhners⸗ 
Tochter des fogenannten Tabackſeppls von Leng⸗ 
gries, welche eines ausgezeichneten Diebſtahls— 
Verbrechens angefchufdiger iſt, wird hiermit, nach 
Erkenntniß des SKönigl. Eriminalgerichts des 
Sfarfreifes zu Münden, dd. 10ten Auguſt l. J., 
vorgeladen, binnen drey Monathen vor Ge: 
sicht dahier zu erſcheinen, und ſich wegen der 
wider ſie vorhandenen, benannten Anſchuldigung zu 
verantworten. 


Den 16. Auguſt 1819. 


Koͤniglich ⸗Baieriſches 
bl, 


Eder, Landrichter. 


Randgericht 


(3) 1. 
— —— — — —ñ —ñ— 


Amortifations ⸗Decrete. 





Die unterzeichnete Bebbrde bringt das von 
dem Kduigl. Kreis- und Stadtgerichte Regende 
burg unterm 10ten Auguft 1. J., aufgefertigte 
Amortiſations⸗ Decret zur Öffentlichen Kenutniß, 
und Darnachachtung: 


„Nachdem Ritter v. Schmadl auf Ut⸗ 
„tenhofen, bey dem Kdnigl. Kreis- und Stadt⸗ 
„gericht in Regensburg die Anzeige gemacht hat, 
„daß ihm eine landſchaftliche Aſſeccuration, dd. 
„Siſten October 1805, sub Nro. 381), ad 56 fl. 
„lautend, zu Verluſt gegangen fey, und dere 
„ſelbe, ſich über diefen eigenthimlichen Beſitz 
„legal ausgewieſen, hiernach um Amortiſirung 
„dieſer Urkunde angeſucht hat; als werden alle 
„iene, welche etwa befagte Aſſecurativns- Urs 
„kunde in Handen haben, oder hierauf was im⸗ 
„mer für Auſpruͤche zu machen gedenken, aufs 
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„gefordert, fich diefertwegen binnen drey Mos 
„nathben bey dem fbnigl. Kreis- und Stadts 
„Herichte Regensburg zu legitimiren, und ihre 
„allenfallſigen Rechte auf diefe Urfunde, mit dem 
„Praͤjudiz darzuthun, daß, nach Verfluß diefes 
„Termins, diefe Urkunde ald nicht beftebend er: 
„tart, und Niemand mehr mit Anfprüchen 
‚darauf gehdre werden wird,‘ 

Pfaffenhofen den 18, Auguft 1819. 
Königlih =» Baierifcbes Ritter von 
Schmadlifhes Patrimonial:Ges 
richt Uttenhofen, 


Holzmann, Gerichtöhalter. 


Da in dem, über die Schuld» Obligation 
des Marktes Frontenhaufen, dd. 19ften April 
1740 zu 600 fl., erlaffenen Amortifation : Des 
erete vom Orten Juli 1,3. (Iſarkreis⸗Intelligenz⸗ 
blatt Stuͤck XXIX. Eeite 429) irrig nur ein 
dreymonathlicher Termin präfigirt worden ift; 
fo wird derfelbe Hiermit verordnungsmäßig auf 
ſechs Monathe feſtgeſetzt. 

Den 5. Auguſt 1819. 

Köͤniglich ⸗Baieriſches Landgerlcht 
Vilsbiburg, 


Bram, Landrichter, 


ng nn nn 
Nihtamtlihe Artikel 





Mobiliar = Verfteigerung, ) 
In der Wohnung des verlebten Konigl. 
Kaͤmmerers ıc., Herrn Franz Zaver Freyherr 
von Gugler, im Haufe des Herrn Handels: 
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manns Gapp am Getreidmarkte, naͤchſt ber Haupt⸗ 
wache, Neo. 607 über drey Stiegen, wird Mon⸗ 
tag den 2öften Nuguft I, J., Vormittags von 9 
bis 12 Uhr, und Nachmittags von 3 bis 6 Ubr, 
eine Mobiliar s Verfteigerung, gegen baare Bes 
jablung, erdffuef, und die folgenden Tage in 
ben benannten Stunden fortgefegt. 


Gegenftände diefer Verfteigerung find Kleis 
nodien, goldene Uhren und Dofen, Silberge⸗ 
ſchirr, Kleider, Gewehre und Maffen, Berten 
und Bettgewand, Leinwand in Stuͤcken und 
Flachs, Tafel und anderes MWeißzeug, Tiſche, 
Kanapeed und Seffeln, Spiegel und Stoduhren, 
Komods und andere Kiften, Gemählde und 
Kupferfliche, fo andere Kunftfachen, Porcellain, 
Gläfer, Küchengefchirr und fonftige gemeine 
Hausfabrniß , Pferdgefchirre und Riemwerf „ 
nebft verfchiedenen Feder und gearbeiteten Hirſch⸗ 
häuten und Rehfellen, Eifenwaaren,, ein Staats» 
wagen, eine Halbehaife, zwey Schlitten, ein 
Fuhrwagen ıc. 


Steigerungs = Liebhaber werben hierzu eins 
geladen. 


Münden den 2. Auguft 1819. 


Kbniglicher Advocat v. Miller, 


(2) 2. Teſtaments⸗Executor. 


Nachdem der gegenwaͤrtige Beſitzer das ver⸗ 
bdet geweſte, ebemabhlige Horing, nun Neuhof ge⸗ 
nannte Oeconomie⸗Anweſen im Dorfe Ottendichel 
ſeit einiger Zeit in bewirthſchaftlichen Stand 
gebracht hat; ſo wuͤnſcht nun derſelbe ſolches an 
eine ordentliche und fleißige Bauerau-⸗-Fam i⸗ 
tie kaͤuflich uͤberlaſſen zu können, und verſucht 
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fein Vorhaben durch eine Verfleigerung, ımter 
Zeitung des Koͤnigl. Landgerichts, am 13ten 
September I. J., vorbehaltlich feiner Rati⸗ 
fication zu realifiren. 


Beſtandtheile. 
An Gebäuden: Ein neuerbautes, gemaners 
tes Mobnbaus mit Deconomie = Gebäude, ſammt 
Pumpbrunnen. 


An Gründen: Ein Gras» und Murzs 
garten von 30 Decimalen, 154 Tagwerk 32 Des 
eimalen Aecker, ewig ganz zehentfrey, 
15 Tagwerk 74 Decimalen Weder, zebentbar 
zur Pfarrlirche; 55 Tagwerk 22 Decimalen Wie: 
ten, gleichfals ewig ganz zehentfrey. 


An Hauseimihtung: Außer der, nad) Vers 
zeichniß vorbandenen ndrbigen Haus- und Baus 
mannsfahreiß, 9 Sri Hornvich, nebit dem 
heuer erzielten Geireid⸗ und Futter = Vorrath, 
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Der Verkauf gefchiehbt anf ganz freyes 
Eigentbum, und es werden, aufer der Grunde 
fleuer von Hfl. 43 kr. pr. Ziel, und den Ges 
meinde = Concurrenzen, weder Scharwerke noch 
andere Abgaben ꝛc. geleifter. 

Der Ausrufspreis ift 4500 f,, und vom dem 
Kaufsſchilling muß ein Viertel ben der Ertradi— 
tion des Gute, ein Viertel nach einem halben 
Sabre baar bezahle werden, und der Reit kann 
als ein 5 procentiges Hypothek-Capital liegen 
verbleiben. Es iſt noch zu bemerken, daß jeden 
Sommer bindurh 9 Stade Pferde oder Ochſen, 
26 Eric Kuͤhe oder Jungvieh, dann 38 Stuͤcke 
Schafe auf der Weide gehalten werden können, 

Zaplungsfäbige Käufer ivollen ſich am bes 
fagten Zage einfinden, und ihre Angebothe zu 
Protocoll geben; inzwiſchen aber, aller naͤherer 
Aufſchluͤſſe wegen, an dem Eigentbiimer zu Muͤn⸗ 
ben, Hausnumer 900 in der Seudlingergaſſe, 
fih wenden, 
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Königlich 


Intelli— 


fuͤr den 





Baieriihes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XXXV. Stuͤck. Münden ben 1. September 1819. 





Amtliche Artikel 





Un fämmeliche Ritterlepen:Befiger 
im Iſarkreiſe. 


[Die Lehens - Fafionen betrefend, ) 


Im Namen Seiner Maicftätdes Könige. 


In der allerhbchſten Verordnumg vom laten 
Sinner l. J. (allgemein:s Inteligenzblart für 
das Königreich Baiern, Stuͤck X.) die Ablde 
fungstare der chemahls üblichen Sehenpferbe bes 
treffend, iſt der 1te Man l. J. als fpätefter 
Zermin zur Vorlage der Lehen» Faffionen bes 
ſtimmt. Demungeachtet find ſelbſt anf die ſpe⸗ 


eiell erlaffenen Aufforberungen der Bafallen bis 
jet noch wenige diefer Faffionen eingelommert. 


Es werben daher in Folge allerbbchften Aufs 
traged bes Abnigl. General : Fiscalarö vom 18tem 
die, die ſaͤmmtlichen Ritter » Lehen » Befiger des 
Iſarkreiſes wiederhohlt aufgefordert, diefe Zaffios 
nen nunmehr, längftens binnen vier Wochen, an das 
Königl. General: Fiscalat, als oberfien Lehenhof, 
einzufenben, außer dem gegen diejenigen Vaſallen, 
welche ſich bis Iten Dctober L. J. über die Eins 
gabe ihrer Faffionen bey ber unterfertigten Stelle 
nicht audgewiefen haben werben, ex oflicio vers 
fahren werden wird, wie in der Verordnung 
vom 14ten April 1814 (Regierungsblatt pag. 
878) vorgefchrieben iſt. Uebrigens wird hictbey 

(44) 


bor 


wlederhohlt bemerkt, daß bie Freyheit von Rit⸗ 
terpferden, ſolche ſey wirklich gegruͤndet, oder 
bloß angeſprochen, von den Faſſionen nicht be⸗ 
freye. 

München den 25. Auguſt 1819. 
Königlich = Baierifhe Regierung 
des Sfarfreifes, 

Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Nicepräfident. 


v. Bollmar, Reggs.Secr. 


Die Erledigung der Pfarrep Halmhauſen betref: 
fend.) 

Im Namen Seiner Majeftätdes Könige, 
Durch den Tod des biöherigen Pfarrers zu 

Haimbanfen, Priefters Benedict Anilling, iſt 

diefe Pfarrey erlediget, 


Sie liegt in der Dibdcefe Freyſing, im Wabl⸗ 
becanate und Landgerichte Dachau, dann im 
graͤflich Buttler'ſchen Parrimonialgerichte Haine 
haufen, und zaͤhlt 785 Seelen. 


Zur Verrichtung der Gottesdlenſte und Be⸗ 
forgung der Eeelforge im Pfarrorte Haimhaufen, 
dann den Zılalen Amperbettenbach, Greßnebach, 
Höretsbaufen, Innhauſen und Ottershauſen, ift 
bem Pfarrer ein Cooperator beygegeben, 


In Innbaufen befindet ſich ein Beneficium 
non curatum, und zu Haimhauſen eine Schule, 


602 


Die Einkuͤnfte der Pfarrey betragen jährlich 
1519 fl. 45 fr. 

Die Laflen beſtehen außer ben gewöhnlichen 
Staats » und Didcefan: Abgaben in 100fl. jaͤhr⸗ 
lihen Bauausſitzfriſten. 


Münden den 27. Auguſt 1819. 


KdniglibeBalerifhbe Megierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofftetten, Director, 


Dr. Schilder, 
Meggs. Acce ſſiſt. 


— — — — — — — 


Dienſtes-Notizen. 





Durch allerhoͤchſte Reſcripte vom 24ften Aus 
guft l. J. wurde die Pfarrey Niederviehbach, Land⸗ 
gerichts Bilsbiburg, und bie damit verbundene 
Klofter s Belchtvater »&telle dem biöberigen Pfat⸗ 
rer zu Meifenopr, Landgerichts Gräfenberg im 
Obermainkreiſe, Priefter Johaun Baprift Sch us 
fier, und 

das Pfarvicariat zu Weſſen, Landgerichtd 
Traunftein, nach der Clafificationd:Reibe der 
im Jahre 1813 zu Salzburg geprüften Pfarre 
Gandidaten, dem Priefter Bernhard Eder, Bis 
car zu heiligen Kreuz bey Zroßberg, nachdem 
Priefter Eigmund Brandftetter von dem Ans 
tritte des ibm zugedachten Vicariats Weſſen 
dispenfirt worden, allergnadigft verliehen. 
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Fortfesung 
bes Standes ber Extradition der Stiftungen des Zfarkreifes im Jahre 1810. 
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Filialkirche Eiſenhofen 2054 
3 Petersberg 1375 


Rural:Gem. Emering. 


Pfarrkirche Entering N 


Filialtirche Gegenpoint 3085 


Rural:Gemeinde Efting 


Filialkirche Efting 2932 
Rural-Gem.Egenhanfen, 
Filialkirche Etzenhauſen 1832 
⸗ Steinkirchen 1502 /58] ı 
⸗ Webling 680 Jı18]— 


Rur.Gem.Fahrenzhaufen. 
ilialki ahrenzhau 
Fi a irche — ſen 





Seite 4. 


6ır — 612 












Zundirungs : Etat. 






Namen 













rentirendes Fun⸗ 













der an die Gemeinden extradirten] dirungs = Ver: Bilanz 
mdgen an Capi⸗ — 
Stiftungen. talien, Reali: Renten. Raften, 
—— Ueberſchuß. Abgang. 








I 
ir.di ſ. ltr. di. ſi. ler.di. 





fi mol —8 fl. 












Rural-Gem. Feldgebding. 









































Filiallirche Feldgeding 1190 115.— 44 1357) 5 44 1 — 3] — |- 
ural:Gem. Fraunhofen. | | 
Filiallirche Straßbach 973 120) 1 39 114. — 235 15 13 159 -]| — |—i- 
Rur Gem. Germerswang. | 
Silialfirche Germer&wang 1530 130. 3 84 [401 — 67 1, ie 
Stlialfirche Krauenberg 1126| 1 ı 41 34 2 18 021] . ‚22 52] 2] — - 
dilialtirche Steppansberg 371 150 — 13 ” 5 a1 | ı]3 2: 16BI-=] > u 
Rural:Gem. Giebing. | | | 


Pfarrkirche Giebing 3391 |99 3 138 I5ı) 3 155 I55i—]| — |— 
Rural: Gem. Glon. 
Bilialtirhe Glon 3442 |355 — 160 52) I ”145—| 61191 — — 










RurGem. Gro Öbergbofen. 


Biltalfirde Großbergbofen | 
Pfarrkirche Walterteyofen, ' * 





3 107 |58i— 80 119) 34 — ii 
2 76 15] 2] — ji 20 138 — 





Ir 
’ 







} 











| 


761 414 606 40 1] 198 40 1] 43 Isıl ı 


tb 









613 









Namen und nicht 


Rentirendes 


rentirendes Fun⸗ 


der an die Gemeinden extrabirten | dirungs-Ver⸗ 











Stiftungen. talıen, Reali⸗ 
täten und 
Rechten. 
fl» 
Rural»Gem. Guͤnding. 
Filiallirche Günding 1977 |32 
Pfarrkirche Mitterndorf 5980 | 1 
Rural-Gem.Hattenbo fen 
Filiallirche Hattenhofen 2802 59: 
Rural-Gem. Hirtelbac. | 
Pfarrkirche Hirtelbach 5904 45 
Rur.Gem. Indersdorf | 
Filialkirche Indersdorf 7750 16 
Bruderſchaft daſelbſt 4451 = 
Schulfond daſelbſt 712 — 
Rural-Gem. Kollbach 
Pfarrkirche Kollbach 3070 18 
Bruderſchaft dafelbft 381 |35 
Filiallirche Glonbercha 687 |42 
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Rır G. Krenzbofzhaufen, 


Pfarrkirche Kreuzholzhauſen 3409 
Bruderſchaft dafelbit 10811 
Filialtirche Maͤchtenſtein 275 


Rur. G. Langenbettenbach 
Pfarrkirche Langenbettenbach 1373 


Rural:Gem, Maifad. 


Pfarrkirche Maiſach 
Bruderſchaft daſelbſt * 


Ruralı@em, Malding. 


Pfarrkirche Malding 2120 
ötlialkirche Lindach 1908 
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‚ Verfieigerungem 


_——. 


Da auf die Anton Baron von Schmidifhe 
Hofmark Schönbrunn, bey der am 29ften 
May l. J. ſtattgefundenen Verſteigerungs⸗ Com⸗ 
miſſion, Fein hinreichendes Anboth geſchlagen 
wurde; ſo wird zur wiederhohlten Verſteigerung 
dieſer Hofmark, unter Vorbehalt der Genehmi⸗ 
gung der Gläubiger, hinſichtlich der Kaufsan⸗ 
bothe, eine Tagsfahrt auf Montag den 18ten 
September l. J., Vormittags 9 bis 12 Uhr, 
im biesfeitigen Gerichtölocale hiermit anberaumt. 
Uebrigens wird es jedem Kaufsliebhaber wies 
derhohlt freygeftellt, den von dem Kbnigl. Ratte und 
Advocaten Jacob verfaßten Gutsanfchlag, dann 
die Gurdrechnungen von den Jahren 1788 bis 
1797, und die Extracte aus den Grundfteuer: as 
taftern im der diesfeitigen Regiſtratut einzujeben, 
auch fih von der Localität und der vortheilhaften 
Lage des Gutes ſelbſt zu Überzeugen. 


Beihreibung derHofmartSchönbrunn. 


Die Anton Baron von Schmidifche Hofmark 
Schonbtun liegt im Ifarfreife, in dem Besirke 
des Kbnigl. Landgerichts Dachau, In einer aus 
genehmen Gegend, und iſt ıur eine ſtarke Vier⸗ 
telſtunde von dem Mineralbade Mariabrunn 
(wohln eine eigens unterhaltene Vicinalſtraſſe 
fährt) und 14 Stunde von Dachau entfernt, 

Es gehören dahin 105 jurisdictionsbare Fa⸗ 
milien, worunter fi 60 Grunbholden befinden. 


Die Errichtung eined Patrimonialgerichtes 
erfter oder zweyter Elaffe, fteht dem Käufer offen. 


Die geſchmackvollen und dauerhaft ‚erbauten 
Shloßs und Deconomie s Gebäude befinden ſich 
tn dem beiten Zuflande, — 


618, 
In dem zweyſidckigen Schloſſe, mit den. 
Seitenflägeln, befinden ſich, einſchließig eines 


großen Saales, 32 große und Beine 3inmer, 
eine Kapelle, Küche, Speife, ein Gewölbe, ein 
Keller, und eine große gewölbte Einfege, 


Die mit dem Schloſſe ein Viereck bildenden 
Deconomie s Gebäude enthalten einem ſchoͤn ger 
wölbten Getreidfaften, fammt zwey Städeln und 
Tennen, ſechs Zimmer für das Deconomie: Pers 
fonale, ein Mafch » und Backhaus, zwey Gaͤſte⸗ 
Stallungen, einen Pferd⸗ einen Kuh⸗ und einen 
Schweinſtall, dann zwey Keller. In der Mitte 
bed Hofes befindet fih ein Brunnen. 

Die VBorderfeite des Schloffes ziert ein 
großer ſchoͤner Garten von ſechs Tagwerfen, 
worin etliche Hundert Obſtbaͤume, ein großes ges 
mauerted Glashaus und zwey Brunnen fid; bee 
finden, 

Hinter der Kirche ift ein Eisfeller mit einem 
weiten Brunnen. 

Die Getreidgilt befteht, nad) dem ſechs Mer 
tens Maße, jaͤhrlich in 

10 Schaͤffel 1 Degen 3 Viertel Meizen, 


181 u — 3. 2 s Som, 
6 4 s 2 . Gerfte, 
186 ⸗ 1: — -Haber. 


Die jaͤhrlichen Stiften betragen: 
1) Bon den blos jurlisdietionsbaren Hinterſaſſen 
a) an Bogteyiiniens, Stroh⸗, dann 
Faßnacht⸗Huͤhner⸗ Geld 2Of. 48 kr 
b) an in Geld reluirten Froh— 
nen 65 fl. 30 kr. 
2) Bon den Grunbholden . 
a) an Grunbdftiften 350 fl. 35 fr. 
b) an za Geld angefchlagenen 
Küchendienfte 120 fl. 42 kr 
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©) an in Geld regulirten Frohn⸗ 
und Scharwerkd : Geldern 222 fl. 39 kr. 
d) an Pachtgeld vom verfliftes 
ten Neufeld und Mitlängern 70 fl. — 
Außer dem obenerwähnten, ſechs Tagwerfe 
haltenden Garten, und außer den sub lit, d ans 
geführten, 25 Tagwerk 50 Decimalen haltenden 
Neufeld und Mühlängern, gehbren zur Schloß⸗ 
Deconomie 
a) 18 Tagwerf 88 Deeimalen Aecker; 
b) 30 ⸗ 10 ⸗ Wieſen; 
c} 1 Krautſtuͤck pr. 31 Decimalen; 

d) 73 Tagwerk 68 Deeimalen Waldungen ; 
0) an Weihern 2 Tagw. 87 Decim. in Mo⸗ 
hing, und 29 Decimalen in Schhnbrun 
£) ein Ziegelftadel mit Bruunen und 3 Tags 

wert 4 Decimalen dden Grundes. 


Ein zeitlicher Gutöbefiger bezieht ein Dritt⸗ 
theil großen und Heinen Zehent zu Schoͤnbrun, 
und zwey Dritttheil Zehent zu Oberndorf. 

Nah ven Ertracten aus dem Grundfleuers 
Eatafter ift die reine jährliche Erträgniß 


1) Aus den gerichtös grund⸗ lehen⸗ oder zinds 


herrlichen Mechten, über Abzag der ganzen 
Dominicals Eteuer 3381f. 8 kr. bl; 


2) aus dem zahentberrlichen Rechten, uͤber Abs 
zug ber ganzen Dominicals Steuer 
204 fl. 55 fr. — 


3) aus den Grund» Renten, übr Abzug der 
ganzen Rufticals Steuer, 555 f. 46 fr. 1 hl. 
Die jährliche einfache Steuer betraͤgt 
ad ı. 6u fl. 30 Fr, 6 hl. 
ad 2. 3: 1, — und 
ads. 105 6; 3s 
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Die Gebäude find mit 10,000 fl. affecurirt. 

Auf dem Gute haften 2200 fl. Stiftuugs⸗ 
Gapitalten zu den Gotteshäufern Schhnbrun und 
Ampermocing. 

München den 39. Zuli 1819. 
Koniglich-Baieriſches Appellationds 
gericht für den Jfarkreis. 

v. Mann, Präfident. 


(3) 3. Hunolb. 


ee 


In Gemaͤßheit guädigfter Entſchließung der 
Koͤnigl. Regierung des Ifarkreiies, Kammer der 
Finanzen, vom 19ten Juni laufenden Jahrs, 
werden, cummulativ mit dem Kbnigl. Forſtamte 
Egelharting, nachflebende, in der Revier Iſen 
entlegene, Waldparcellen, nach ihren ganzen Konz 
pleren, oder im kleineren angemeſſenen Abthei⸗ 
lungen, je nachdem fid) Kaufeliebhaber einfin⸗ 
den, im Mege ber dffentlichen Verfleigerung, 
vorbehaltlich der allerhbchften Genehmigung, zum 
Verlaufe gebracht, 

Am Freytag den 24 ten September 
dieß Jahre: 

1) Der fogenannte nächft Iſen gelegene Steins 
boldergraben, 2 Tagwerk groß; 

2) did ſegenannten Blöffen auf der Gemeinde 
und bey dem Ziegeljtadel, im Ganzen 10 
Tagwerk haltend; 

3) die FZuchöberger: Bldffen, 15 Tagwerk groß; 
ain Samstag den 2dften Septem— 

ber .$., 


4) das Tradholz pr. 2 Tagwerk; 
5) die. Parcele Maierl, zu 4 Tagwerk, mit 
Eichen und Erlen; 


(45 *) 


äh 
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6) die Örengafe, ı X 
groß, Fichtenbeſtand 3 


7) ein kleiner kahler Theil der 
Gemeinde, 


agwerk 2 Decimalen 


Schnauppinger⸗ 
11 Tagwerk groß. 


als Zufammenfunfts-Ort wird das Alram »Brfus 
wo ſich bie Kaufs lieb⸗ 
Uhr einzufinden haben. 

Die Kaufebedingniffe werden den Käufern 
bey den Verhandlungen mäher eröffnet, und rich: 
ten fich nad) den in ber allerhochſten Verordnung 
vom SOflen September 1811 (Regierungsblart 
Er. LVM., &, 1577 bis 1582) beftimmten 
Normen. 


Indem man biefe Verkäufe Hiermit difents 
lich befannt macht, bemerft man, daß Kaufs⸗ 
liebbaber biefe Parcellen inzwifchen, mit dem 
biergu.beauftragten Kbnigl. Revierförfter zu Sfen, 
nad) Belieben befichtigen Fhnnen. 

Den 21, Auguſt 1819. 

Königlich-Baleriſches Rentamt 
Erding. 


(3)1. Beutlhauſer, Rentbeamter. 





Vermdg hoher Regierungsweiſung vom 1gten 
Juliel. J., wird der noch vorhandene Getreid⸗ 
Vorrath, bey dem zu Ende ſtehenden Rentamte, 
in beyläufid 576 Schaͤffel Korn befichend, auf 
der Schranne, oder mittelft WVerfleigerung, je 
nachdem es filr das Aerar am vortheilhafteften 
IR, veräußert werben. i 


Kaufsliebhaber werden eingeladen, das Ges 
treid, welches auf biefigem Amtsfpeicher anfbes 
wahre liegt, zu befichtigen, und ihte Aubothe 





. 


Schranne im Durchſchnitte genommen, als Ans 
haltspunkt dient. 


Der Kauf hat taͤglich ununterbrochen fatt, 
und kann das Getreid, im Ganzen oder in 
Parthien, fo ferne der Drtöpreig erreicht wird, 
gegen ſogleich baare Bezahlung, ungehiudert abs 
gefaßt werden, 


Den 15. Auguft 1819. 


Königlich » Baierifches Rentamt 
Traunfein, - 


(3)2. Paufhma an, Rentbeamter, 


Die den Sebaſtian Mugenhardifchen Ehe: 
feuten gehörige Behaufung, ſammt Hofraum in 
Schönfeld Nro. 74, Grundbuchs Fol. 020, wird 
auf ihren eigenen Untrag, zur Befriedigung der 
Gläubiger, zum dffentlichen Verkaufe ausgebos 
then, und auf Montag den Gten fommienden Mos 
math6 September, Vormittags 9 Uhr, ein Ters 
min hierzu angeſetzt. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, an bem 
geſetzten Tage, von ) bis 12 Uhr, dießorts zu 
erfcheinen, ihre Angebothe zu Protocol zu geh 
ben, und Abe den Zufchlag die Genehmigung 
der Intereffenten zu gemärtigen, 


Den 18. Auguſt 1819, 


Königlich ; Baierifhes Kreise unb 
Stadtgericht Münden 


Graf». Rechberg, Director. ° 
Märkte 
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Auf Audringen der Grundherrſchaft und 
‚Gläubiger. des Michael Euber, Hashaufer zu 
Unterbindhard, wird, nach bereits gnädigft ges 
nehmigeem Verkauf einzelner Gutöparcellen, der 
Gutsreſt, beftchend : 

a) In Wohns und Dreonomie « Gebäuden, 

b) in einem Garten ad 75 Decimalen, 

©) Aeckern ad 20 Tagwerk 45 Decimalen, 

d) drey Miefen ad 4 Tagwerk 66 Decimal., 

e) zwey Holztheilen ad 8 Tagw. 51 Decimal., 
am Dienstag den 14ten Scptember 
l. J., mit Vorbehalt der grundherrlichen Ger 
nehmigung, an ben Meiflbiethenden derfteigert. 


Auf diefem refligen, zum Beneficium Unters 
bindhard leibrechtbaren, Guts⸗ Complere, haften, 
nad) bereits von hoͤchſter Stelle ratificirter Abe 
gaben: Repartition, folgende Abgaben , als 


Creuer s Eimplum . 
Scharwerkgeld 
Vogtey-Haber 2 Metzen, 
Stift 1: 32s 5 
Wachsgilt 0. =, 4 — 
Korngilt 1 Echäffel 5 Meten 1. 24 ©. 
Habergilt 2 » — — 
für Naturals Zubren 1 fl. tr. — 
Kaufsliebhaber haben ſich, mit Zeugniffen 
über ihren Leumund⸗ und Vermbgenöfland vers 
ſehen, am befagten Tage bey Hiefigem Kdnigl. 
Landaerichte einzufinden, und ihr Ungeboth zu 
Protocol zu geben, 


Den 20, Auguft 1819, 


Kdniglic : Baierifhes Landgericht 
Pfaffenhofen 


Daindl, Landrichter. 


1s 5bls: — 


— 3 int 





— fl. 54. Th. 
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Zur Vefriebigung der nicht länger mehr zu⸗ 
wartenben Crebisoren bed Bauers Tobias El; 
lerer, wird deffen, im Allerberge d. ©, geleges 
nes, Gut Hoched, weldes nach gerichtlicher Schaͤ⸗ 
gung 17 Tagwerk Grände umfaßt, und worauf 
bereits ein Angeborh von 1285 fl. vorliegt, ſammt 
den wenigen Vieh und Fahrniſſen, im Wege dfe 
fentlicher Berfteigerung gerichtlich verkauft, und 
bierzu iſt auf Freytag den 10tem September l. J. 
von Vormittags 8 bis 12 Uhr, eine Tags fahrt 
auberaumt. 


Kaufsliebhaber, welche ſich über Vermdgen 
und Herkunft gehdrig zu legitimiren haben, ine 
zwiſchen aber das fraglihe Gut zu jeder Zeit 
anfehen, und ſich dahier die Kenutniß feiner Pas 
ften verſchaffen kͤnnen, werden bierzu auf den 
bezeichneten Tag vorgeladen. 


Den 13. Auguſt 1819, 


Koͤniglich Baleriſches Landgericht 
Teifendorf, 


Zottmann, Landrichter. 


a — 


VBorladungen und Edictal— 
Eitationen, 


In ber Merlaffenfchaftäfahe bes Henle 
Weil, Hebräers von Mallerftein, werden alle 
diejenigen, welche aus irgend einem Titel Aus 
fpriiche auf deſſen nicht fehr beträchtlichen Nic 
laß zu madıen haben, biermit aufgefordert, bins 


nen ſechs Wochen, von heute an, um fo ges 
wijſer ſich hieroris zu melden, ald außer dem 
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nn nn, 


die Aus antwortung an bie J 
Weitere Ruͤckſicht erfolgen wird. 


Den 17. Auguſt 1319. 


Königlich s Baierifhed Kreiss und 
Stadtgerihe Münden. 


Graf Rechberg, Director, 
Hayber. 


nteflaterben ohne 


(5) 2 





In dem Schuldenwefen ber Schaͤflers⸗Wittwe, 
Maria Anna Hierler, hat man, aufden Grund 
der angezeigten Inſolvenz und felbftigen Antrags 
der Debentinn, und ber gemäß Inventar ſich ges 
zeigten beträchtlichen Ueberfchuldung, die Gant 
befchloffen, und will daher folgende drey Edicts⸗ 
ange beſtimmt haben: 


Ad producendum et liquidandum, den 
13ten September 1. J., 5 


ad exeipiendum, den 28flen Erptens 
ber. J., dann 


ad concludendum, den 13ten Detor 
ber l. J., und zwar im dem Maße, daß als 
der terminus ad quem, hinſichtlich der Conclu⸗ 
fion, der 28 fe Detober 1, J., feſtgeſetzt ſey, 
innerhalb welchem Conclufions = Termine die eine 
Hälfte ad replicandum, und die andere Hälfte 
ad duplicandum zu verwenden fen. 


Es werben fohin alfe diejenigen, welche an dieſe 
Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu machen ha⸗ 
ben, hiermit aufgefordert, an eben erwähnten Ediets⸗ 
Tagen, entweder in Perfon, oder durch genug⸗ 
Fam bevollmaͤchtigte Anwälte, jedes Mahl um' 
9 Uhr Vormittags , bey unterzeichnerer Stelle 
au erfcheinen, uud ihre Jorderungen, nebjt dem 


Pi 
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Vorrechte rechtögenügend anzubringen, ala fie 
außer dem nicht mehr damit gehdrt, fonderm 
3pso facto praͤcludirt feyn follen. 


Den ı7, Auguft 1819. 


Kbnigfid : Baierifches Kreise und 
Stadtgeridt Münden. 
Graf v. Rechberg, Director, 


(3) 1. Hapyder, 





An dem Schuldenweſen des bürgerl. Schneis 
dermeifterö Johann Zödlein, bat man, auf 
Andringen der Gläubiger, die Gant befchloffen , 
und will daher folgende drey Edictstage beftimmt 
haben: j 


Ad producendum et liquidandum ben 
23ſten September-t. J., 

ad excipiendum den 23ſten October, 
dann 

ad concludendum den 23ften Novems 
ber 1. J., und jwar in dem Maße, daß als 
der ierminus ad quem, hinſichtlich der Conclu⸗ 
fion, der Tte December I. 3. feſtgeſetzt fen, 
innerhalb welchem Eonclufions sTermine die eine 
Hälfte ad replicandum, und die andere Hälfte 
ad duplieandum zu verwenden fey. 


Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmafle eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwännten Edictstagen entweder in Perfon, oder 
durch genugfam bevollmaͤchtigte Anwälte, jedes 
Mabl um 9 Uhr Bormittags, bey unterzeichnes 
ter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderungen, 


nebſt dem Vorrechte, rechtsgenuͤgend anzubrins 
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gen, als fie außer dem nicht mehr damit gehoͤrt, 
fondern ipso facto praͤcludirt ſeyn ſollen. 


Den 29, Nuguft 1819, 


Königlich = Balerifhed Kreid- und 
i Stadtgerigt Münden. 


Graf v. Rechberg, Director. 


(5) 1. Daͤtzl. 


Joſeph Melchlbaäͤck, buͤrgerlicher Bler⸗ 
braͤuers⸗ und Fleiſchhackers-Sohn, in der Stadt 
Zittmoning den ten Juli 1774 gebohren, wel: 
ber Im feiner frühern Jugend in dem Waiſen⸗ 
baufe zu Salzburg erzogen wurde, nachbin aber 
als gelernter Handſchuhmacher auf Wanderung 
309, if ſchon feit vollen 30 Jahren abweiend, 
ohne daß feit. diefer Zeit von deſſen Aufentbalt, 
Leben oder Tod erwas in Erfahrung gebracht 
werden fonnte, 


Da nun fir biefen Joſeph Meihibäd, 
nach gelegter BWormundfebafts = Rechnung dd. 
iTten September 1814, eim MWermdgen, eitts 
ſchließlich der Zinfe, von 159 fl. 51 fr. hierorts 
anliegt, und die Inteſtat-Erben und zweybaͤndigen 
zwey Geſchwiſter desfelben, Franz und Mags 
dalena Meichlbaͤck, um Ausfolalaffung dieſes 
Vermoͤgens, bey unterfertigtem Adnigl. Landge⸗ 
richte dad Auſuchen ftellten; fo wird genannter 
Joſeph Meichlbaͤck, oder feine allenfallfigen 
rechtliben Deecendenten aufgefordert, ſich bins 
nen drey Monatben, vom Tage gegemwärs 
tiger Vorladung gerechnet, um fo gemiffer bier 
ortö zu melden, oder wenigftens von feinem Auf⸗ 
enthalte werläßliche Nachricht hierher zu geben, 
als, nach fruchtlofem Verlaufe diefer Friſt, fein 
ihm angehörig und oben ausgeſetztes Wermbgen 


— — — 
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ben angeführten zwey Gefchwiflern , gegen 
Eaution, zugefprochen und eingeantwortet wers 
den wuͤrde. 

Den 20. Auguſt 1819. 


Kdniglich » Balerifhes Randgericht 
Titermoning 


Schmidt, Landrichter. 


In dem Schuldenwefen de? Simon Schmid, 
Zimmermeifters von hier, nunmehr beöfelben 
Relicten, wurde am Öten b. M., die Gant aus⸗ 
geſprochen, und ift diefes Erkenntniß, durch den 
Verzicht der Berbeiligten auf einen allenfallfigen 
Recurs, rechtöfräftig geworben, 

In Kolge deffen werden daher machftehenbe 
drey Edictstage beflimmt: 2 

Ad producendum et liquidandum 

ber 16te September 1. J., 


„.ad excipiendum 


der 14te October l. J., 
ad concludendum 
der 1Ö6te November I. J., 


und zwar im ber Art, daß als terminus ad 
quem, binfichtlich der Concluſion, der 1ate Des 
cember fefigefegt fey, innerhalb welchem Gonclue 
fions : Termine bie eine Hälfte ad replicandum, 
und die andere ad duplicandum zw verwene 
den ift. 


Alle diejenigen, welche an biefe Gantmaffe 
eechtliche Forderungen zu machen haben, werden 
daher aufgefordert, dieſelben am den erwähnten 
Eovictötagen eutweder in Perfon, oder durch hins 
laͤnglich Bevollmaͤchtigte, mit den allenfallfigen 
Vorrechten geltend zu machen, oder zu gewaͤr⸗ 
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nn, 


tigen, daß fie damit nicht me 
ipso facto praͤcludirt werden, 
Den 14, Auguſt 1819, 
Königlid - Baierifches kandgericht 
eUufratshauſen. 
v. Haaſi, Sandrichter, 


— — — 


Amortifationg; Deeren 


dr gehdre, ſondern 


— 


Es ift ein, von dem Kbnigl, Landgerichte 
und ehemahligen Untermarſch ⸗Commiſſariate 
Wolfratshauſen, den 13ten October 1796 zur 
ehemaligen Hauptcaffa ad depositum eingefende: 
ter, Depofitenfchein , auf 1237 fl. 153 fr. laufend, 
auf unbekannte Weiſe zu Verluſt gegangen, 
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Gemäß einer gnädigften Weifung der KAönigt, 
Regierung bes Iſarkreiſes, Kammer des Innern 
und der Finanzen, dd. 16ten, praes. 22/ten 
d. M., fol dae Unguͤltigleits-Verfahren einge⸗ 
leitet werden, welches nun in der Art geſchieht, 
daß man den unbekannten Inhaber dieſes D 
ſitenſcheines auffordert, diefen um fo gewiffer, 
innerhalb ſechs Monathen, gerichtlich hier⸗ 
orts zu produciren, und ſeine allenfallſigen Ans 
ſpruͤche hierauf geltend zu machen, als nad) Ab: 
lauf dieſer Zeit, der erwaͤhnte Depoſitenſchein 
gan, als kraftlos erfläre wird. 


epo⸗ 


Den 23. Juli 1819, 


Roͤniglich— Baieriſches Landgericht 
Wolfratshauſen. 


(3) 2. » Haaſi, Landrichter. 


— — — — 


C Nebſt eines Veylage, die Sqhraunen-⸗ Anzeigen detreffend.) 
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Königlich, 


Intelli— 
für den 
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Baileriihes 


genzblatt 
Iſarkreis. 


XXXVI. Stuͤck. Münden den 8. September 1810, 


00 


Amtlihe Artikel 





In ſaͤmmtliche Fandgerichte, Rentaͤm⸗ 
ter, und übrige, der Königlichen 
Kreise Regierung untergeordnete 
Behörden. 


(Die periedifchen Arbeiten betreffend, J 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Wenn gleich die der unterfertigten Stelle 
untergeordneten Behbrden srbßtentheils mit lo⸗ 
Benswerther Pünktlichkeit den Anforderungen des 
Dienftes entfpredien ; fo muß man doch noch 
bey mehrern derſelben nur zu häufig ben Saum: 
ſal ahnden, womit fie die zu beſtimmten Arbei⸗ 
ten ertheilten Termine vernachlaͤßigen. 

Man ſie ht ſich daher veranlaßt, die desfalls 
befiehenden Borfcpriften hiermit nachdruͤcklich. in 
Erinmerung zu bringen, und (dmmtlichen Behbrs 
ben zu bemerken, daß die Verſadumung der für 
delinmite periodifche Arbeiten aller Art beſtimm⸗ 


ten, und laͤngſt befannten Xermine, ten 
nicht vor berem Ablauf aus erheblichen Gränder 
um deren Verlängerung nachgefncht wird, ohne 
weitere Anmahnung die gewöhnliche Ordnungs⸗ 
Strafe izur Folge haben, und irgend eine Mache 
ficht hierben durchaus nicht eintreten werde. 
Minden ben 3. September 1819. 
Königlich » Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern und der Finanzen, 


v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


ar Schilder, 
Reggs. Acce ſſiſt. 





(Aufnahme = Prüfung der Schul: Präparanden in Frey⸗ 
fing betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
Die Yufnahmd » Coneurd = Priifung der 
Schul⸗Praͤparanden im das Königl. Schullehrers 
(46) 


033 


Seminar, wird am ten und Sten October laus 
{enden Jahres zu Frevſing gehalten. 

Diejenigen Schulamts Adſpiranten, welche 
die Aufnahme in dad Seminar nachſuchen, haben 
a) ihre Tauf⸗, 

b) Geſundheits⸗, 

c) Sittlichkeits⸗ und Elementar : Schul⸗ Zeugs 
niffe, dann 

d) ein Zeugnig über die bereitd erlangte Ger 
fchidlichkeit im Gefange umd Orgelfpielen 
vorzulegen. 

Sene Candidaten, welche wegen Nrmuth 
einen ganzen, oder halben Freyplatz im Seminar 
sachfucben, haben, außer obigen Zeugniſſen, noch 
ein gerichtliches Duͤrftigkeits- Zeugniß beyzu⸗ 
bringen. 

Saͤmmtliche Candidaten haben ſich zur Auf⸗ 
nahms⸗Pruͤfung Tags zuvor, naͤmlich Sonn⸗ 
tags am ren October I. J., in Freyſing bey der 
Kbnigl. Seminars » Zufpection zu flellen. 

München ben 30. Auguſt 1819. 

KdniglihsBaierifche Regierung 

des Iſarkreiſes. 
Kammer ded Junern. 


v. Widder, Vicepraͤſident. 


Dr. Schilder. 
Reggs. Acceſſiſt. 


| — —— — 


Dienftes: Notiz 
— 


Den zten September l J. iſt durch aller⸗ 
hhooͤchſtes Reſeript der von dem Abnigl. Kämmerer 
Frepherrn von Fraunhofen, für den Pfarrer 





— 
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zu Obertauflicchen;, Landgerichtd Mühldorf, Pries 
fter Georg Mändl, auf das Beneficium zu 
Frauenornay obigen Landgerichts, ausgeftellten 
Präfentation die boͤchſtlandesherrliche Beſtaͤti⸗ 
gung ertheilet worden. 


— — — — — — 


Titel Verleihung. 





Den Loſten Auguft I. J. haben Se, Maier 
ftät der König geruhet, dem bürgerlichen Geigen⸗ 
macher, Stephan Thumhardt dahier, den 
Titel als Hof⸗-Geigenmacher allergnädigft zu 
verleiben. 


— — — — — 


Bekanntmachungen. 


Un fämmtlihe Kdnigl. Polizey⸗Be— 
hbrden des Iſarkreiſes. 
¶ Das Central-Landwirthſchafts- Feſt berreffend. > 
Sm Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
Nachſtehendes Programm zu dem Central 
gandwirtbfcheftds Fefte für 1819, wirb hiermit 
zur Kenneniß fämmtlicher Polizey « Behörden, der 
meitern Bekanntmachung willen, gebradit, und 
Hiermit erbffnet, daß an dem Tage des Feſtes, als 
am 3tem October l. J., zugleich ein allgemeiner 
Viehmarkt auf der Therefiens Wiefe bey Min: 
chen gehalten werde. 

Minden den 4. September 1819. 
Königlih:Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer bed Junern. 
Zreyherr v. Schleich, Präfibent. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Weckbecker, 
Reggs . Acceſſiſi. 
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Programm 
au dem 
Gentral:Landwirtbfchaftd: Feite 
im Sabre 181% 

Seine Majeftät der König haben dad unter: 
zeichnete General: Comite durch eine großmuͤthige 
Unterftägung in den Stand gefegt, auch in dies 
fem Jahre die Feyer eines Central » Landwirths 
fhaftss Feftes anordnen, und hiermit ausfchreis 
ben zu können, 

Das General: Comite zweifelt nicht, daß 
auch diefes Fahr recht viele Landwirthe fich bey 
dem Feſte einfinden, und durch fchöne Thiere um 
die ehrenvolle Wilrdigung ihres Fleißes und ihrer 
Vemübungen zur Emporbringung der vaterländiz 
fchen Landwirtbfchaft fih bewerben werden. 

Fir diefes Feft werden folgende Anordnun⸗ 
gen befaunt gemadpt.: 

I. 

Das Central⸗Landwirthſchafts- Feft wird 
dieſes Jahr am 3. October, als dem erſten 
Sonntage in dieſem Monathe, auf der There⸗ 
fiensWiefe bey Münden gefenert, und 
an diefem Tage, nach der Verfilgung der Abs 
nigf. Regierung des Jſarkreiſes, zugleich ein 
allgemeiner Viehmarkt gehalıen, 


Die zu vertheilenden Preife find: 
A. Fuͤr die beften vierjährigem Zuchte 


heng ſte. 
1. Preis . « 00 baieriſche Thaler, 
2. 3a . . 40 ⸗ ⸗ 
3. ⸗ 30 ⸗ ⸗ 


4.⸗ 20 ⸗ ⸗ 
und vier Vereins- Denkmuͤnzen nebft Fahnen 
für die vier naͤchſtfolgenden. 


— 
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B, Für die beften vierjährigen Zucht— 
ftuten. 
1. Preis 40 baierlfche Thaler, 


2. ⸗ . . 30 ⸗ ⸗ 
5. : 20 ⸗ 
4 =: . . 10 ⸗ ⸗ 


und vier Vereins-Denkmuͤnzen nebſt Fahnen 
für die vier nächftfolgenden. 


C. Für die beften zwenjäbrigen, zur 
Zucht tauglichen Ötiere. 


1. Preis . . 20 baierifbe Thaler, 
2%. . . 12 8 ⸗ 
3. 10 ⸗ ® 
4. ⸗ — 8 ⸗ x 


und vier Vereins: Denfmänzen nebſt Fahnen 
für die vier folgenden. 


D. Fuͤr bie beiten Zuchtkuüͤhe mitdem 
erften falbe, 


1. Preis . . 24 baierifche Thaler, 
2. ⸗ 15 ⸗ ⸗ 
3. 12 ⸗ . 


4 s . . 9 
und vier Verelns⸗Denkmuͤnzen nebſt Fahnen 
fuͤr die vier folgenden. 


E. Fuͤr die beſten felnwolligen Zuch t⸗ 


widder. 
1. Preis . .24 baieriſche Thaler, 
2. ⸗ 15 2 s 
5 ⸗ 12 ⸗ 
4. ⸗ 9 ⸗ ⸗ 


F. Fuͤr die innländifhe Schafzucht im 
Allgemeinen. 
1. Preis . 12 baierifche Thaler, 
%. ⸗ + . 8 ⸗ 
I. 8 . . 6 ⸗ 
4. ⸗ 4 ⸗ 
(46°) 
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G. Für die Shweinszudt. 


1. Preis - . 10 baierifhe Thaler, 

2. ” * * 6 s = 

3. #8 . . 5 2 s 

4» . . 4 ⸗ s 
II. 


Die Bewerbung nm die, fir bie inländis 
ſche Schafzucht im Allgemeinen, ausgeſetzten 
Preife gefchieht durch, in gehdriger Form aus⸗ 
geftellte, Zeuguiffe, und diefe muͤſſen folgende 
Angaben enthalten: a) Stärke der Heerde, b) 
Anzahl der feit dem Atem October 1818 davon 
erhaltenen Länımer, c) Gefunbheits = Zuftand 
der ganzen Heerde, entlich d) find auch Wolls 
Proben den Zeugniffen beyzufuͤgen. Die.größte 
Anzahl der von einer gefunden Heerde erzeugten 
gefunden Laͤmmer, hat Aniprüche auf die obigen 
Preiſe. Bey gleicher Zahl der Laͤmmer entfiheis 
der die Qualität der Wolle. 

Ruͤckſichtlich der Schweinzucht werben 
denjenigen Landwirthen vie ausgeſetzten Preiſe 
zugeſprochen, welche durch, im gehoͤriger Form 
aus geſtellte, Zeugniſſe ausweiſen, daß fie unter 
den Concurrenten die groͤßte Anzahl junger 
Schweine, wenn auch von mehren Schweinds 


müttern, feit dem Iten October 1818 felbit ges 
zogen haben. 


Alle Preisträger erhalten nebft den Gelds 
preifen,, zur ehrenden Auszeichnung, eine Ber: 
eins « Denkmuͤnze, und eine Fahne, welde in 
jenem Krange von Blüthen und Früchten ben-Pflug, 
das Sinnbild des landwirthfchaftlichen Vereins, 
und die Inſchriſt: Central⸗Feſt e 1810, enthält. 


Jedem Knechte, oder jeder Dirne, welche 
ein preistragendes Viehſtuͤck begleitet, wird eine 
b:fondere Tenlmuͤnze zum Lohne ihres Fleißes 
zugeſtellt. 


IV. 

Das General⸗Comité wuͤnſcht, die Veran: 
laffung treffen zu kdnnen, baß bie Bienftüde, 
welche bey den Bezirks » Landwirthfhaftd s Feilen 
die erften Preiſe erhielten, wenigftend größten: 
theils ben dem Gentralfefte erfchienen, wodurch 
dad letztere feinem Zwede als Eentralfeft erſt 


ganz entfprechen würde. Nachdem es aber am. 


Mitteln, um bie hierzu mörhigen Entſchaͤdigun⸗ 
gen beftreiten zu konnen, zur Zeit noch feblet; 
fo werben, wie biöher, die Befitzer von preifes 
werbenden Pferden, welche wenigftend 30, und 
von Stieren, Kühen und Schafen, die wenig: 
ſtens 20 Stunden weit herbeygeführt werden, 
in fo ferne diefe Viehſtuͤcke uͤbrigens zur Preifes 
werbung geeignet find, fogenannte Weitpreiſe 
erhalten, umd zwar felbft daun, wer ihmen 
einer der voraudgefeßten Preife zu Theil gewors 
den iſt. Mielleicht möchte diefes doch den Ehr— 
geig fo mand) entfernten Landwirthes aufreigen! 


Die größern Entfernungen, welche uach ben 
an den Landjtraffen befindlichen Stundenfäulen 
auf dem kuͤrzeſten Wege nah Minchen berech⸗ 
net werden, und welche in den bepzubringenden 
Zengniffen genau bemerkt ſeyn muͤſſen, beſtim⸗ 
men den Vorzug; ſo wie unter einer Entfernung 
von 30 Stunden für die Pferde, und 20 Etun- 
den für die andern Viehgattungen Fein Anfpruch 
auf einen folchen Preis ftatt finden kann. 


MWeitpreife für die Hengfte und 


Stuten. 
1. Preis P 8 baierifche Thaler, 
2. ⸗ 7 ⸗ 
3. s . . 6 ⸗ ⸗ 
4 ⸗ 5 ⸗ ⸗ 


Für die Stiere, Kühe und Schafe 
1. Preis Fi . ⁊ baierifche Thaler, 


2 > ri ‘ 6 ⸗ ⸗ 


m. 
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3. Preis 5 baiertfche Thaler, 

4» . . 4 : ⸗ 
zu jedem ſolchen Preiſe eine Fahne mit ber Ins 
ſchrift: Weitfahne des Eentralsdeftes 
1819. 

V. 

Fir die Vertheilung ber Preiſe werben fol⸗ 
gende Beſtimmungen feitgefegt: 

1) Um alle Preife können mur inländifche 
Laudiwirthe, jedoch aus allen Gegenden des Abs 
nigreiche, und zwar vorziglich felbit jene wer⸗ 
ben, weldye bey irgend einem Kreisfeſte ſchon 
Preiſe erhalten haben, 

2) Zur Auswahl und Prüfung der Vieh— 
filde, dann Zuerfennung der Preife wird ein 
Schiedsgericht ven wenigftens neun ſachverſtaͤn⸗ 
digen und unparthepifchen Männern beftellt. 


Das Generals Comite des landwirthſchaft⸗ 
lichen Vereins, erwaͤhlt fünf von diefen Richtern 
aus der Zahl der Vereins: Mirglieder, und dies 
fer geiellen fi) die Übrigen vier aus der Claſſe 
vorzüglicher Landwirthe bev. 

3) Zur Preifebewerbung Tonnen nur ſolche 
Viehſtuͤcke coneurriren, deren Befiger durch ers 
forderliche Zeugniffe nachweiſen: 

a) Daß fie felbft ausuͤbende Landwirthe find, 
b) das preiöwerbende Vieh entweder bis zu 
bem bedingten Wlter der Preiswuͤrdigkeit 
ſelbſt erzogen, oder die Erziehung, wenigftend 
ſeit der erften Hälfte diefes Alters, uͤbernom⸗ 
men haben, und 
ec) daß ihre Deconomien überhaupt gut beftellt, 
und das preiswerbende Viehſtuͤck, nicht mit 
Vernachläßigung der Äbrigen, beſonders ges 
pflegt worden ſey. 
Ale diefe Zeugniffe muͤſſen, entweber von dem 
betreffenden Laudgerichte, oder von den Ortsvor⸗ 


— — —— ⸗ 
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ſtaͤnden und dem Pfarrer beſtaͤtigt, ausgeſtellt 
ſeyn. 


Auf Zeugniſſe, denen eine dieſer Bedingun⸗ 
gen fehlt, wird bey Zuerkennung der Preiſe keine 
Ruͤckſicht genommen. Wuͤrden Viehſtuͤcke zur Aus⸗ 
ſtellung gebracht, welche ihrer vorzäglichen Schöne 


beit wegen ben Preifeträgern einverleibt zu wer: 


den verdienen, deren Eigenthümer aber bie drey 
vorftehenden Bedingniffe nicht erfüllen Eönnen, 
fo werden folche fhöne Srüde zwar an dem ihnen 
gebührenden Plage genannt, erhalten aber nicht 
die Geldpreife; ihnen ift die ehrenvolle Auszeich- 
nung nebft einer Wereind: Medaille zugebacht, 
welche im Falle der Zuerfennung 

bes erften Preifes, vierfache, 

des zweyten Preifes, drenfache, 

des dritten Preifes, zwenfache, und 

des vierten Preifes, einfache Schwere hat. 


4) Landwirtbfchaftd: Anftalten des Staates 
begeben fidy der Bewerbung um die Preife in 
dem Maße, daß fie zwar an ihrem Orte genannt 
werben, wenn ihnen ein Preis gebührt, der 
Preis felbit aber dem nächftfolgenden Privat: Des 
conomen zu Theil wird. 


5) Wenn einer der Richter felbit mit ei- 
nem Stuͤcke der einen oder andern Wiehgattung 
ald Preifewerber erfcheint, fo kann er an der 
Verhandlung über die Zuerfennung der reife 
für die betreffende Vichgattung Feinen Theil 
nehmen. 


6) Keiner kann mehr ald einen Preis für 
diefelbe Viehgattung erhalten, wenn dar 
ber jemand mehrere, ber folgenden Preife witrdige, 
Stuͤcke zur Ausftellung gebracht haben follte; 
fo wird über die Preifewärdigkeit der übrigen 
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Stüde und den Ihnen gebührenden Pla audges 
fproden, auch dem Eigenthämer bie treffende 
Denkmuͤnze zugerbeilt, der Gelppreid aber, und 
die Fahne dem naͤchſifolgenden ſchoͤnſten Stuͤcke 
eines andern Landwirthed zuerfannt. 


7) Die Auswahl der preifemwärdigften Hengfte, 
Eruten, Stiere, Kuͤhe und Echafe geſchieht am 
Tage vor der Preifevertbeilung in der Abnigl. 
Reitfchule nächft dem Hofgarten; fie fängt in der 
Fruͤhe um 7 Uhr an, und diejenigen Städe, welche 
um 10 Uhr noch nicht eingetroffen ſeyn follten, 
onen nicht mehr zur Concurrenz gelaffen werden. 


8) Die Zeugniffe derjenigen Randwirtbe, 
welche um die Preife der Schafzucht im All 
gemeinen und? Schweinszucht concurrirem, 
muͤſſen entweder den Richtern, ebenfalls am 
Tage vor der Preifevertheilung in der Abnigl. 
Reitſchule, Morgens zwifchen 7 und 10 Uhr, vor 
gelegt, oder aber wenigftens 8 Tage zuvor an 
das General = Comite des Iandwirtbfchaftlichen 
Vereind zur Mittpeilung am die Richter einges 
fendet werden. 


9) Am Fefttage ſelbſt, Wormittags gegen 9 
Uhr, werden die Tags zuvor im der Königl Reitz 
ſchule zur beflimmten Zeit erfcbienenen, and von 
den Richtern befchriebenen Stuͤcke auf die The 
sefien:Wiefe gebracht, und im die fir die 
verfchiedenen Viehgattungen beflimmten Abtbeis 
kungen geführt, worein nur diejenigen gelaffen 
werden, deren Beſitzer ſich durch Die in der Reits 
ichule erhaltenen Zeichen legitimiren kdunen. 


VI. 
Sollten einige Landwirthe das Feſt durch 
Ausſtellung neu erfundener Ackergeraͤthe, oder 
durch Borzeigung ſchoͤner Muſter beſonders wohl⸗ 
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gerathener Erzeugniſſe, erböhen wollen, fo wers 
den zur Aufnahme dieſer Gegenftände zweckdien⸗ 
liche Vorbereitungen ſtatt finden, 

VII. 

Wenn Se. Majeſtaͤt ber Kbmig dad 
Feft durch ihre Gegenwart begläden; fo werden 
Alterhöchftdiefelben bey Ihrer Ankunft von einer 
Abordnung des General: Comite und der bejons 
dern Deputation für die Pandwirchfchaft: Fefte, 
daun von den gewählten Schiedsrichtern erers 
bierhigft enipfangen. 

VI, 

Nach der von Er. Majeftät dem König ges 
pflogenen Anſicht der durch gedachtes Schiedsge⸗ 
richt getroffenen Wahl, beginne die feyerliche, von 
Mufit » Chbren begleitete, Preifeverrbeilung durch 
bie Ham Er. Erzelenz des Herrn Staatminis 
fterd des Junern, oder desjenigen, welchen Se, 
Excellenz hierzu beflimmen werden. 


IX, 

Sowohl fir die Beſetzung des Platzes durch 
Wachen, und andere gembhnliche Sicherbeirds 
Maßregeln, als fir den Frohſinn und tie Der 
quemlichkeit der Zufeher, wird von den einſchlaͤ⸗ 
gigen Bepbrden alle nöthige Fuͤrſorge getroffen 
werden. 


München den 23. Anquſt 1819. 


Dad GeneralsComite des landwirth—⸗ 
fbaftlihen Vereins in Baiern. 


(Das Hof: und Eraatd : Handbuch betreffend.) 
Nachdem die unterzeichnete Redaction, in 
Kolge der von der Könial. Regierumg unterm 3ren 
Juli l. J. an ſaͤmmtliche Königl. Behbsven de# 
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Sstarfreifes (Iſarkreis Intelligenzblatt l. J., St. 
XXVIII.) erlaſſenen Bekanntmachung, neuerlich 
wiedet mit einer hinteichenden Anzahl von Exem⸗ 
plarien des Hof⸗ und Staats-Handbuches, für 
das Jahr 1819, verſehen worden iſt; ſo glaubt 
man die Koͤnigl. Vehoͤrden des Kreiſes, die 
Patrimonialgerichte, Stadt: und Markts-Ma⸗ 
giſtrate ıc., welche bisher noch nicht mit ſelben 
verſehen werden konnten, fo wie auch ſonſt es 
dermann hiervon mit dem Beyſatze in Kenntniß 
feyen zu müffen, daß der Preis 2. 24 fr. be: 
trage, und die Veträge portofren einzufenden 
ſeyen. Da es für jede Kbnigl. Behörde ſowohl, 
ald für die Patrimonialgerichte , Stadt» und 
Markıs: Magiftrare, fo wie auch für jeden Ges 
ſchaͤftemann, Behufs der ämtlichen Gorrefpons 
denz mit dem verfchiedenen Obers und Unterz 
Behoͤrden des Adnigreihe, von großer Wichtig: 
feit ſeyn muß, ſich ſowohl von den hoͤchſten Mi⸗ 
niſterien, und den ihnen untergeſtellten Centralz 
und Kreisftellen, ald auch von ſaͤmmtlichen geiſt⸗ 
lichen und weltlichen Obers und Unter s Behdrs 
ben des ganzen Kbnigreiches die unentbehrliche 
Kenneniß zu verichaffen; fo zweifele man nicht 
an baldigen zahlreichen Beſtellungen, welche for 
glei promteft befriediger werden follen. 
Mönchen den 8. Eeptember 1919. 
Die 
Redbaction des Königl. Inielligenz— 
Blattes für den Iſarkreis. 


(Reslamationg - Termin für die biegen Hausbefiser 
wegen ausgemittelter Mierh : Steuer betreffend. ) 
Die Königl. unmirtelbare Steuer-Cataſter⸗ 

Eommiffion bar dießotis nit Mur die Anzeige 

gemacht, daß, nachdem die erite Mev-fion der 

Miethſteuer in der Haupt: und Reſidenzſtadt bes 
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reits vor fich gegangen, nunmehr ber inſtructions⸗ 
mäßige, halbjährige Termin, zur Anbringung von 
Reclamationen gegen bie revidirte, refpective 
neu audgemittelte Mierh : Steuer, erbffnet werben 
fol, fondern auch die Weiſung anhet ertheilt, 
ſaͤmmtliche Häufer = Befiger hieſiger Stadt im 
Kenntnif zu fegen, daß die Reclamationd : Zeit, 
von nun an, ein halbes Fahr lang danere, ins 
nerhalb welcher Zeitfrift alfo alle jene, welche nach 
Verhaͤltniß ihrer Mierh: Derrags = Summe zu 
hoch befteuert zu fern glauben, fich bey dem 
unterzeichnetem Koͤnigl. Kreis» und Stadtgerichte 
melden, und ihre Reclamationen mit Beobadh: 
tung beffen, was in der, unterm 14ten Decem: 
ber 1814 (Regierungsblatt, Stuͤck LXXI.) dieß: 
falls erfchienenen Inſtruction angeordnet iſt, ans 
bringen fonnen. 
Den 31. Yuguft 1819. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreid- und 
Stadtgeriht Münden. 
Gerngroß, Director. 

Baron Prielmaper, Acceſſiſt. 


(Berihollenheitd » Erklärung der Mar. Megina Tertor.) 


Nachdem, zu Folge ber im Diefen Blättern 
enthaltenen dffentlichen Vorladung vom Zten Nos 
vember 1918, fich weder die Maria Regina Ter: 
tor, verehlichte Roſtin, noch deren techtmäßige 
Erben hierorts gemeldet, und ſich zu dem für fie 
anliegenden Depofitum pr. 549. 31 fr. legitl⸗ 
mirt haben ; fo werben fie biermit als verfchollen 
erklärt, und hierdurch die im jener Ausſchrei— 
bung angedrohten Rechtönachtheile wahr gemacht, 

Den 26. Auguſt 1819. 

Königlich » Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 


Bram, Lanbrichter, 
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Fortſetzung 
de Standes der Ertradition der Stiftungen des Iſarkreiſes Im Jahre 1819. 
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VBorlabungen und Ebictal: 
Citationen. 





Sn dem Schuldenweſen bed buoͤrgerl. Schneis 
bermeilterd Johann ZbAlein, hat man, auf 
Aud ringen der Gläubiger, die Gant beſchloſſen, 
und will daher folgende drey Edictstage beſtimmt 
haben: 


Ad producendum et liguidandum ben 
z3ften September. J., 


ad excipiendum den 23ften October, 
dann 


ad concludendum den 23 fen Novems 
ber 1. J., und zwar in dem Maße, daß als 
der terminus ad quem, hinfichtlid der Eonclus 
fion, der Tte December I. J. feſtgeſetzt fen, 
innerhalb welchem Gonelufions »’Termine die eine 
Hälfte ad replicandum, und die andere Hälfte 
ad duplicandum zu verwenden fey. 


Ed werden fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, am eben 
erwähnten Edictötagen entweder in Perſon, oder 
burch genugſam bevolmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittagd, bey unterzeichnes 
ter Stelle zu erſcheiuen, und ihre Kordernugen, 
nebft dem Worrechte,, rechtögenägend anzubrins 
gen, als fie außer dem nicht mehr damit gehbrt, 
fondern ipso facto präcludirt ſeyn follen, 


Den 20. Auguft 1819. 


Königlich = Baierifhed Kreise und 
Stadtgeriht Minden. 


Graf v. Rechberg, Direstor. 


2. Dil. 
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In dein Schuldenwefen ber Schäflers:Wittiwe, 
Maria Anna Hierler, hat man, auf den Grund 
ber angezeigten Inſolvenz und felbftigen Antrags 
ber Debentiun, und der gemäß Inventar ſich ges 
zeigten beträdstlichen Ueberfchuldung, die Gant 
beſchloſſen, und will daher folgende drey Edicts⸗ 
tage beftimme haben; 


Ad producendum et liquidandum, der 
15ten September l. 5., 


ad excipiendum, ben 2Bflen Septem⸗ 
ber 1. 5., dana 


ad concludendum, ben 13ten Dctor 
ber 1. J., und zwar in dem Maße, daß als 
ber terminus ad quem, binfichtlic) der Conclu—⸗ 
fion, der 28fte October 1. J., feſtgeſetzt ſey, 
Innerhalb welchem Conclufions » Termine die eine 
Hälfte ad replicandum, und die andere Häifte 
ad duplicandum zu verwenden fey. 


Es werden fohin alle Diejenigen, welche an diefe 
Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu machen bas 
ben,Ihiermit aufgefordert, an eben ermäbnten Edictös 
tagen, entweder in Perfon, ober durch genug⸗ 
fam bevollmächtigte Anwälte, jedes Mabl um 
9 Uhr Vormittags, bey umterzeichneter Stelle 
zu erfcheinen, und ihre Forderungen, nebjt dem 
Vorrechte rechtögemigend anzubringen, ale fie 
außer dem micht mehr damit gehört, ſouderu 
ipso facto praͤcludirt fepn follen. 


Den 17. Auguſt 1819. 


Königlich =» Balerifhes Rreids und 
Stadigerigt Münden. 


Graf vd, Rechberg, Director, 


(3) % Hapber 
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Da der zu Minden verftorbene Sebaftian 
Hientlmaler, 4 Gürl Befiger zu Polubof 
d. G., mit Güter : Zerträmmernngen fo andern 
bff.ntlihen Verkehr getrieben; fo finder man, 
zur Herftellung feines Activ s und Palfın : Stans 
des, für nothmwendig, alle diejenigen, welche an 
deſſen Erbimaffe, aus was immer für einem 
Grunde, Forderungen zu machen fich berechtigt 
glauben, aufjufordern, foldye bierorss bis Zıften 
Erptember 1. J., wo in diefer Verlaffenfchaftss 
Sache die Haupt-Verhaudlung mit den Erbs— 
intereffenten ftatt bar, bey Vermeidung der nefeß« 
lichen Nachrbeile einzudingen, und eben fo die noch 
ſchwebenden und unberichrigten Geſchaͤfte zur Au⸗ 
zeige zu bringen. 

Den 21. Auguſt 1819, 


Königlich a Baierifhes Landgericht 
Ebersbeg. 

In legaler Abweſenheit des Kbnigl. Landrichters 
Keifer, Aſſeſſor. 


— —— — — — — — —— — 
Steckbrief. 





Am 2rſten Auguſtel. J., wurde durch einem 
Unbelaunten, dem Joſeph Urban, Bauer zu 
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Großbelfendorf d. G., ein Pferd zu Kaufen an: 
geborben, und von dem Verkäufer, nad) feiner 
heimlichen Entfernung, zuruͤckgelaſſen 


Der Unbrfannte ift 25 bis 26 Jahre alt, 
mittlerer Statur, bleicher Gefihtsiarbe. Er bat 
fhwarze Haare und Part, und trug am feibe 
einen Oberrock von dunkelgrauer Farbe, Hofe 
von Nanguin, Halbftiefel, dann zur Kopfbedefung 
einen runden Hur mit bobem Gupfe. Am Oberes 
rocke war ein kleines Milirär : Denkzeichen ſicht⸗ 
bar. Das zurteaelaifene Pferd iſt eine licht⸗ 
braune, ganz blinde Stute, 9 Yabre alt, 84 
Viertel groß, von farter Maͤhne und fartem 
Schweife, fonft durdaus ohne Zeichen, 


Da dab Pferd irgendwo entwendet worbem; 
fo erſucht man die betreifenden Behörden, auf 
den Befchriebenen Spaͤhe zu verfilgen, und den 
allenfallfigen Eigenthuͤmer des Pferdes zur Em⸗ 
pfangnabme, mit binlänglicher Legitimation, 
hierher abzuordnen, 


Den 31. Yuguft 1819. 


Kbniglich = Baierifches 
Miesbach 


Miefend, Landrichter. 


Landgericht 





¶ Nebſt einer Beylage, bie Schrannen⸗ Anzelgen betreffend; > 
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Königlich» 


Intelli— 


XXXVII. Stüd, Münden ben 15, 


Amtliche Artikel 


(Die Erfedigung [der Erpofitur in Giefing betrefs 
fend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Köniqs. 
Durch den Tod des legten Beſitzers kam die 
Erpofitur zu Bicfing m Erledigung, 
Diefelbe liegt in der Dideefe Freyſing, Des 
eanate Rammersdorf, in der Parrey der Vor⸗ 
Rate Au, und im Kbnigl, Landgerichte Miinchen, 


Die Seelenzahl derfelben befanft ſich zwi⸗ 
ſchen 1600 und 1700 Seelen, und befindet ſich 
eine Schule in Obergieſing. 


Die Rente des Erpofitus beſtehet aus der * 


Kloferpenfion desſelben, und der zeſetzlichen 
Functions⸗ Zulage, an geſtifteten Gottesdienſten 
zu TO fl., an Stollgefaͤllen beyläufig zu 200 fl. und 
dem Genuß der freyen Wohnung. 


Laſten haften Feine befonderen auf dieſer Eis 
poſitur. 





September 1819. 


ST 


Um biefelbe koͤnnen fich nur Staatds:Penfionis 
len aus den aufgehobenen Klöftern melden, 
Minchen den 7. Erptember 1819, 
Königlich » Baierifche Regierung 
des Iſarkreifes. 
Kammer des Innern 
Freyhert v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Wedbeden 
— 
(Die Erledigunq des Schuldienſtes gu Alerheiligen 
betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majefkät des Königs, 
Durch Abtretung dei bisherigen Lehrers vom 
Schulfache, iſt der Schuldienſt zu Allerheiligen, 
der Pfarrey Oberwarngau, Landgerichts Mies⸗ 
bach, in Erledigung gekommen. 
Der kehrer muß Gefang und Orgelipiel vers 
fliehen, und fol, da die Lehrers Wohnung für 
(48) | 
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eine Familie zu beſchraͤnkt if, unverheirathet 


ſeyn. 
Die jährlichen Dienftes > Erträgniffe beftehen 
in 268 fl, : 
Die Competenten haben ihre, mit. den ud⸗ 
thigen Zeugniflen verfehenen, Birtfchriften inners 
halb drey Wochen einzureichen. 
München den T. September 1819. 
Königlich » Baierijche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer ded Jmnerm 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hof ſtett en, Directer. 
v. Ride, Rggs. Conc. 


—— — — — — — 


Dienſtes-Notizen. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 17ten 
Auguft 1. J. den ben dem Appellarionsgerichre 
des Iſarkreiſes angeftellten Kanzlen = Bothen, 
Joſeph Offenbach, in ſolcher Eigenſchaft zum 
Ober⸗Appellationsgerichte verſetzt, und den bisher 
überzähligen Kanzley⸗BVothen des Appellations⸗ 
gerichtes für den Ober »Donaufreis, Mathias 
&utor, zum etatömäßigen Bothen bey ges 
nanntem Appellationsgerichte des Iſarkreiſes ers 
nannt. 

Durch allerhochſte Entfchliefung vom 5ten 
September I. 3. wurde die Pfarrey zu Sendling, 
Königl. Landgerichts Münden, dem bisherigen 
Pfarrer zu Aſcholtshauſen, Abnigl. Landgerichts 
Pfaffenberg im Megenfreife, Priefter Kranz Kas 
ver Sendelbed, allergnädigit verliehen. 

Durch allerböchfte Referipte vom Tten Sep⸗ 
tember I. J., ift die Pfarren zu Unterpfaflens 
bofen,- Landgerichts Starnberg, dem bisherigen 
Pfarrer zu Suning, Priefter Sacob Joſeph Thi⸗ 
mothens Urban, dann das Fruhmen sVenefis 
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cium zu Rammersborf, Landgerichts Minden, 
dem biöherigen Pfarrer zu Kirchdorf, Landge⸗ 
richts Miesbah, Priefier Caspar Kleber, 
allergnädigft verliehen, und ber von ber Mar 
Srepherrlih von Gumpenbergifhen Vormund⸗ 
(daft zu Pbrtmes, auf dad Frenberrlih von 
Gumpenbergifhe Benefiium zu ©t. Martin und 
Kaftul zu Kandshut, präfentirte Priefter Joſeph 
Heggenitaller, Cooperator Erpofitus zu 
Tenabach, beitätiget worden. 

Nichtminder wurde auch am dten deöfelben 
Monaths die Pfarrey Affing, Landgerichts Aichs 
ach, mit dem bisherigen Nockheriſchen Schuls 
Beneficiaten in Tölz, Prieſter Franz Xaver Lin⸗ 
dershuber, beſetzt. 

Vermdg allerhdchſter Eutſchließung vom 
Hten Eeptember l. J. haben Se. Majeſtaͤt der 
Kdnig zu genehmigen geruhet, daß der Priefter 
Joſeph Anton Holzer, Eooperator zu Nies 
derafchan, von dem Magiftrate der Stadt Trauns 
fein, auf das Schul: Benefiium der unirten 
Meffen dafelbit, präfentirt werde. 


Betfanntmadungenm 





Montaas den 2often dieß, und die folgens 
den Tage, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, Nadıe 
mittags aber von 3 bis 6 Uhr, werden an bieds 
feitiger Schule ( Ludwig Vorſtadt Nro. +1 dor 


„dem Sentlinger « Thore) die Finals Prüfungen 


für angebınde Landärzte abaebalten, wozu man 
das aͤrztliche und gelehrte Yublifum hiermit eins 
ladet. 

Minden den täten Eeptember 1819. 
Kbnigliches Directorinm ber Schule 
für Sandärzte dabier. 

Garl v. Orff, Director. 

Kofaf. 
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(Reclamationg = Termin für bie kieigen Hausbeſitzer 
wegen ausgemittelter Mierh : Steuer betreffend, ) 


Die Kbnigl. unmittelbare Steuer : Catafters 
Eommiffion bat dießorts nicht nur die Anzeige 
gemacht, daß, nachdem bie erfte Revifion ver 
Miethiteuer in der Haupts und Nefidenzftadt bes 
reits vor fih gegangen, nunmehr der inftructionds 
mäßige, balbjährige Termin, zur Anbringung ven 
Rerlamationen gegen die revidirte, refpective 
neu ausgemirtelte Mieth » Steuer, erdfinet werden 
fol, fondern auch die Meifung anher ertheilt, 
fänmtlibe Häufer = Befiger hiefiger Stadt in 
Kenntniß zu fegen, daß die Reclamationss Zeit, 
von nun an, ein halbes Jahr lang banere, ins 
merhalb welcher Zeitfriſt alfo alle jene, welche nach 
Derbältniß ihrer Mieth: Betrags = Summe zu 
boch beiteuert zu ſeyn glauben, fich bey dem 
unterzeichneten Abnigl, Kreids und Stadtgerichte 
melden, und ihre Reclamationen mit Beobad)s 
tung beffen, was im ber, unterm 14ten Decems 
ber 1814 (Regierungsblatt, Stuͤck LXXI.) dießs 
fall& erfchienenen Inſtruetion angeordnet iſt, ans 
bringen konnen. 


Den 31. Auguft 1819. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 


Gerngroß, Director, 


(3) 2. Baron Prielmaner, Xecefil- 





C Präckufion der Korderungen an die Lit, Loͤßl'ſche 
Verlaſſenſchafts betreffend. ) 
Auf weiteres Anfuchen der Teftamentd + Exres 
eution des hierorts verflorbenen Advocaten, Lich, 
Lohl, werben alle diejenigen, welche ſich, unges 
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achtet bed am 23ſten Juni I. J. gegebenen ſech⸗ 
z'ataͤgigen, und in den bffentlihen  Wlättern 
ausgefchriebenen Prächufiv » Termined, mit ihren 
Anforderungen auf deffen Verlaffenichafts : Mala 
bierorts nicht gemeldet haben, mit ſolchen hier: 
n.it wirklich präcludirt, 


Den 4. September 1819. 


Koniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding 


v. Snama, Landrichter, 


(Die Erhebung der Zinfen von Etiftungs + Gapitalien 
bey Privaten in der Stadt Münden, dur den 
anfgeftellten Agenten betreffend, ) 


Die Zinezeiten für die Stifrungs = Capitas 
lien find der erfte April und der erſte October 
eines jeden Jahres. 


Demnad) ladet der Unterzeichnete Hierdurch 
vorläufig für das naͤchſte Ziel diejenigen Pr'vaten 
biefer Hauptſtadt ſowohl, ald der Vorſtaͤdte, 
welche auf ihren Beſitzungen Gapitalien von 
auswärtigen Stiftungen liegen haben, zur Ents 
richtung der ruͤckſtaͤndigen und laufenden Zinfe 
ein. 


München den B. September 1819. 


Biondino, 
Königl. KRehnungs » Sommilfdr, ald aufgeſtelter Srir 
tungd = Ngent ; 
im Gebäude der Koͤnigl. Regierung, ebemahligen 
landihaftlihen VBancohaus, im driiicn Store 
vornberaus, Zimmer Nro, 141. 


(48°) 


— — — — 


— 


* Fortſetzung 
des Standes ber Ertradition der Stiftungen des Iſarkreiſes im Jahre 1819. 








— — — 


Rentirendes Fundirungs + Etat. 

Namen und nicht 

rentirendes Fun⸗ 

der an bie Gemeinden extradirten] dirungs = Ber: 

mögen an Capi⸗ 

Stiftungen. talien, Realis 
- täten und 


Rechten. U eberſchuß. 








Im Landgerichte Troß— 
berg: 


Rural:Gem Troßberg. 

Parrlirche 

Sebaſtians kirche 

Michsels lirche 

Burgermeß⸗Stiftun 

Erhards-Bruderſchaft 
Roſentranz-⸗Bruderſchaft 

Junsgejfellen : Bruderſchaft 485 — 
Bruder und Armenhaus 

Reich⸗Allmoſen 


| PErBPRrvV 





Rural:Gem Schnaidſee. 





Verrlirche Schnaidfee 17250 | 8| 2 aro | 
Serlen: Bruderſchaft daſelbſt 1535 55 1 55 
Roſenkrauz⸗Bruderſchaft 2330 —— 154 
Schulfond 25 (1 5 
Armenfond 25 | 3 
> 


ötlialkiiche Berg 


a 
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Rentirendes Bundirungs » Etat, 
Namen und nicht x 
m rentirendes Fun⸗ 
der an die Gemeinden ertradirten | dirungs-Ver⸗ | Bilanz 
mögen an Capi⸗ ee ei 
Stiftungen, talien, Realis Renten, Raften, 
täten und 
Rechten. : | Ueberfhuß. | WUbgang. 
mm — — — —) t*õ 
| fl fr.iol.) fl. tr.dl.J fl. ' dL.] A. er.\er. 
Rural: Gem. Kirchſtadt. | | | 
Filialkirche Kirchftäpe 3284 | 4) 3 o8:j48| 3 104 30] — —— 5 al ı 
RuralsGem.Waldhaufen, 
Silialfirhe Waldhaufen 4:02 | 4) 2 132 |33) 3 165 26 53] — I—I—| 32 155 — 
Rural:Gem. Pittenhart. i 
Pfartkirche Virtenbart 2630 45) 53] 200 hs] 2] 2] — I—i—l 11 48 
Seelen = Pruderfhaft dafelbft 3139 |45] 1 108 27)— 13 158] 5 94 [28] 1 — — 
Filialkirche Eſchenau 1359 |20— 50 | 6| 2 4123| 5) 45 42 5) 0 — —— 
NRural:Gem. Albertaich. 
Siltaltirke Albertalch 16800 | 8] 3 515 |58| 1 161 47 1] 354 j11)— —_—— 
⸗ Diepole berg 17950 |47| 3 610 |13] ı 181 37 28 1350| — |-I— 
Rural:Gem. Obing, | 
Pfarrkirche Obing 12249 zs 1 238 20 2 255 24 3 — — 1132 
Stelen-Bruderſchaft daſelbſt 152 52— 30 | 2— 24 |22j 1 5 [591 3] — [-i— 
Seelen-Kapelle daſelbſt 4441 —9— 3 133 143. — 37 13! 1 96 20 3 — —— 
Schulfond daſelbſt 15 6 I1s'— 6 I15'—] — Ai BE EI 
Filialtirche Pfaffing iri 41 74 ja! 3 9 3 6s 36 — I 
a De 
Seite 2, 74647 Iısi—] 2199 30 3| 1176 13. 1) 1090 m 3) 67 120) ı 
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Rentirendes Fundirungs⸗ Erat, 





Namen 






























ber an bie Gemeinden ertradirten | Dirungs = Ver: Bilanz 
mbgen an Gapi: 
Stiftungen. — Reali: Renten, Laſten. 
taͤten und 
Rechten. Ueberſchuß Abgang. 
—91 fl. tr.'ot. fe kr. 






Rural:Gem. Hoͤßlwang. 
Pfarrfirbe Höplwang und 







Bruderſchaft dajelbit 5009 ır] 2 
Schulfond dajelbft 500 |—i— 
Filiallirche Geudersberg 11638 \22)— 






Rural»Gem. Eggfiäpdt. 


Pfarrkirche Eggſtaͤdt 6932 Iaı] 3 190 |15— 253 Is5| ı]| — 
Bruderfchaft dafelbft 450 |15|— 39 | 8/5 50 Jıı)-I — —— 11 |? 







Schulfond dafelbft 235 —— 1 15 — 1 115— 
Urmenfond dafelbit 25 |—|— 1 |16,— ı J15]— — 
Filialkirche Langbärgen 1774 |13)— 67 |j22| 3 37 j10-] 30 6 3) — —— 
Bilialfirche Polling 357 |58| I 1 |83 3 l87|— Th, 31 — 








Rural:Gem. Gſtadt. 


Filialkirche Ofadt - 4212 [a2] 3 104 | 7 
⸗ Golnzhauſen 2857 35- 5+ 34 









2 
a 
> 
— 
oa 
— 
Fr 
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Filiallirche Seebruck 4177 101 92 401 1996 2] — —— 






Rural⸗Gem. Chiemſee. 
Bruderſchaft zu Chiemſee 2555 —— 128 | 7141 52 1551 -- 75 141 





Rural-Gem. Seebrüd. | 
















































Rentirended Zundirungs » Etat. 
Namen und nicht 
rentitendes Fun⸗ 
der an bie Gemeinden extradirten] dirungs-Ver⸗ Bilan; 
mögen an Capi⸗ 
Etiftungen. talien, Realis Renten, Raften. 


täten und 


Rechten. kenne Ueberfuß. | Abgang. 


fl. te fl. Trio] A. te dl. 





Rural:Gem. Halfing. 





—5— Halfing 16475 |2ı] 1 556 lı4) ı 587 1390| 2 — |] 31 185) 1 
chulfond daſelbſt 50 —— 2 30 ⸗ 2 359 — ———— 
Armenfond daſelbſt 100 |—|— 5 — 5 IT — —— |-i- 
Nural:Gem, Seeon. | 
Filiallirche Niederfecon 3474 |20/— 89 |51|— 91 Io! 2] — —,— 1 49 
s Iſchl 1058 — 30 491 3 45 242] — ji] 14 3 


Nural:Gem. Täherting. ’ 








Filiallirche Taͤcherting 25444 20 1 835 531 3 335 301 3] 498 a3] — —— 
Anna = Bruderschaft dafelbft 255 |—|— 19 591— 23 0] — |I-i- 3 47 — 
Rural-Gem. Feldkirchen. | 
Silielfirde Feldkirchen 6028 121 — 161 * 1 166 52 34 — — 5 18 
—— Bruderſchaft allda 525 |—i— 38 6— 27 15] 10 is] — | 
öilial irche Zeinuing 5705 5 23215353 65 111] 166 Isa] 35 — |1- 
Deinting 33Y02 |58, 3 33 18 — 75+|8.2] — —— 


Sebaſtian ⸗Bruderſchaft allda 






24 1357 !s2] ı]| 56 j55| - 
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— ··— 
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Rentirendes Sundirungs » Grat. 
Namen und nicht 
rentirendes uns — ⸗ 1  — — — — 
der an die Gemeinden extradirten | dirungs + Vers Bilanz 
mögen an Gapi: nn 
Stiftungen. * Reali⸗ Renten. Laſten. 
taͤten und 
Hesten. Ueberfhuß, | Abgang. 












Rural⸗Gem. Emertsham. 

Sılialfirde Emertsham 

14 Notohelfer-Bruderſchaft da⸗ 
ſeldſt 

Filialtirche Kirchſtaͤdt 





41340 |38|—| 1366 | 60— 








480 16] 3 
1841 [18 







»2u 
or 
o 
[5 


Rural:Gem. Engelsberg. 
Pfarrtirche Engelöberg und 
Filiallirche Höbering 
Corp. Ebrijti und 7 Schmerzen: 
Bruderſchaft dajelbjt 








13423 191 3 406 124)— 462 51 
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RuralsGem. Altenmarkt. 
















Dlialtuche Altenmarkt 6125 35 3 173 | 9)— 202 
Dobler. Stiftung aſelbſt 12) 2 184 59 2 140 
Seelen « Fruterichaft allda _ 2 59 46⸗ 18 


Ecapuliers und Schmer zen⸗ 
Bruderſchaft zu Baumburg 







201 












Rural:Gem. Kienberg. 
Pfarrkirche Kienberg 
Kapelle und Druderfch. allda 







7036 
3086 





3 207 |38| 3 230 3 
al 13 * 2] 121 4 







3 
4579 [12 
1002 27 









Rural:Gem. Radwenden. | | 

Eilialtirche Radwenden 3146 23 — 90 44] 1 70 2 

Kirchberg 1575 |33| 2 55 ii "| 
@eite 5. 


1032 I | 


| me’ 





I 
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Rentirendes Fundirungs » Etat, 


— — ——ñ— 
— N 





Namen 








rentite ndes Fun /·· ti 
der an die Gemeinden ertrabirten | dirungs: Ber: 
mdgen an Eapis 
talien, Reali: 
töten und 
Rechten. 






Stiflungen. 







Ueberfhuß. | Abgang. 





Renten. = Raften. 








Rural:Gem. Amerang. | 

Filiallirche Amerang 5724 32! ıl 312 ao 

Nothhelfer⸗Bruderſchaft daſelbſt 

Filiallirche Meilham u 3 53| 3 
u 


Therese. —— — — 


i | 
Eeite 6, 10517 " 579 |t 











3555 50 — 220 40 3 


1237 








I 
—U——— 455 » 





Zufammentrag. 

















! Seite 1. | 107239 32] 3069 MT 3115 a0} 2f "926 I53} ı 

74047 aR 2199 30 3] 1176 R 1] 1090 143 
5 41306 J 2] 1281 - 1060 22 447 Isı] ı 
4 95317 331 3] 3145 | 4 ı]l 1792 IL 1457 h 1 
⸗ 90239 391-.1 3100 38—] 1932 « 1334 | ıl ı 

⸗ | 10517 x | 579 hs 1 235 N ı) 133 h 

— —* .ıh.. 

Summarn m | 417856 u 1] 14232 jeT| ı] 9462 10 | 5400 \ * 
9402 110° — | | 1590 19 2 
he 1) J j 4820 j" ı 
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VBerffeigerungei 





Sn Gemäßheit gnädigfter Entſchließung ber 
Königl. Regierung det Iſarkreiſes, Kammer der 
Finanyen, vom Inten Juni laufenden Jahrs, 
werden, cummulativ mit dem Kdnigl. Forſtamte 
Egelharting, nachſtehende, in der Revier Iſen 
entegene, Waldparcellen, nach ihren ganzen Kom⸗ 
plexen, oder in. kleineren angemeſſenen Abthei⸗ 
lungen, je nachdem ſich Kaufsliebhaber enfitts 
den, im Wege der öffenrliben Werfteigerung, 
vorbebaltlich der allerhöchiten Genehmigung, zum 
Verkaufe gebracht, 

Am Freytag den Laſten September 
dleß Jahre: 

1) Der fogenannte naͤchſt Iſen gelegene Steins 
boldergraben, 2 Tagıwert groß; 

2) die fogenannren Blbifen auf der Gemeinde 
und bey dem Ziegelſtadel, ımı Ganzen 10 
Tagwerk baltend; 

3) bie Fuchsberger:Bldffen, 15 Tagwerk groß; 
am Samstdg den 25ften Septem— 

ber l.J., 
4) das Tradholz pr. 2 Tagwerk; 


5, die Parcele Maierl, zu 4 Tagwerk, mit 


Eichen und Erlen; 


6) die Frevgaſſe, 1 Tagwerk 2 Decimalen 
groß, Fichtenbeftand ; 


7) eim Heiner kahler Theil der Schnauppinger⸗ 


Gemeinde, 11 Tagwerk groß. — 


Die Verſteigerung findet an Ort nnd Stelle 
der zu verfaufenden MWalotbeile felbit ſtatt, und 
als Zufammentunftd= Ort wird dad Allram- Braͤu⸗ 
haus zu. Iſen beſtimmt, mo fi die Kaufolieb⸗ 
haber jeden Tags fruͤh 9,Ubr einzufinden haben. 


| ’ 


982 


Die Raufehedingniffe werden den Käufern 
ben den Verhandlungen näber erdfiner, und rich⸗ 
ten ſich mach den im der allerböcbiten Verordnung 
vom 30flen Erptember .1811 (MRegierungeblart 
Er. LYU., S. 1577 bis 1582, beflimmten 
Normen, 


Indem man diefe Merfäufe hiermit Mfente 
lich befannt macht, !bemertt man, daß Faufs— 
liebhaber diefe Parcellen inzwiichen, mit dem 
bierzu beauftragten Rbnigl. Revterfdrfler zu Iſeu, 
nad) Belieben befichtigen konnen. 

‘ Den 24. Yuauft 1819. 
Königlich « Baierifhbes Rentamt 
Erb in g. 
Beutlhauſer, Reutbeamter. 


(3) 2. 





Zu Kolge hochſter Anbefeblung der. Abnigl. Res 
gierung des. Iſarkreiſes, Kammer ber Finanzen, 
dd. 2uften v. M., wird am Freytage den Aren 
fünfrigen Monaths Derober das allerhbchft herr⸗ 
ſchaftliche Braͤuhaus zu Hohenſchwangau, uud 
dazu gebbrige Nebengebäube, dann einiae mals 
zende, im Diftriere Schwangau und Maltenhofen 
liegende Gruͤnde, nach den, in der allerhöchrten 
Verordnung vom Zoſten September 1811, Im 
folhiährigen Regierungeblatre Erd LAVIT., 
Seite 1577 — 1582 ausgeſprochenen Beltims 
mungen, mit Vorbehalt allerhbchfler Genehmis 
gung, veraͤnßert. 


Beſtanbtheile. 


— 1J. Un Gebäuden: 

a) Das Bräubaud, mir den zum braunen und 
weißen Eutwefen, dann Branntweinbrens 
nen abthigen Einrichtungen, iſt zwengddig, 

' ganz 'gemauert mit einer Zrigeldachung; zu 
; ebener Erde befinden fi zwey Seller, zwey 
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Schenkſtuben und das Sudhans; oben auf 
ft ein Zimmer, Kuͤche, Eupferne Dörr, 
Malzkammer, und zwey Getreidfäften ; 

b) Die gefonderte Schaͤfflerhuͤtte mit einer 
Etube, Holzlege, nebit Stall auf fünf Stuͤck 
Dich; 

©) ber gleichfalls gefonderte, gemauerte Getreid- 
kaſten mit einer Ziegeldachung; zu ebener 
Erde ift ein gerdumiges Gewblb, und ein 
Keller, dann obenauf zwey Getreidfäften ; 

d) der halbgemauerte Stadl und Einleg, hierin 
befinder ſich auch eine Perdeftallung ; 

e) die Wafferleitung. 


1, An Gränden: 
a) Der Wiesgrund auf der Hornburg pr. 2 
Tagwerf 1 Biere 47 Stangen; 
b) der Acker hinter dem alten Schwenfl pr. 2 
Viertel 4 Stangen; 
c)} der Acker ben dem Gftaigbaum pr. 1 Viertl; 
d) der Uder bey dem Dornzeil pr. 3 Vieril 
354 Etangen; , 
©) ber Acker im äußern Hornfelde pr. 2 Biertl 12 
Stangen; 
F) der Acker in der Binde pr. 58 Stangen; 
g) der MWiesgrund bey dem Bannwalde pr. 3 
Tagwerk 3 Viertl 80 Stangen; 
h) der Wiesarund im Frauenderge pr. 1 Tage 
werk 3 Viertl 60 Stangen; 
i) der Wiesboden am alten Schweukl pr. 3 
Viertl 45 Erangen, 
Il. Befugniffe: 
a) Die braune und weiße Bierbräus dann 
Branntweinbrenneren = Gerechtigkeit; 
b) das von dem Pächter bisher ausgeuͤbte 
Recht des Minute » Verfchleißes, und des 
Mufikyaltens an erlaubten Tagen, 
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Laſten: 
Die Gewerbſteuer beträgt dermahl 12 fl. — 
Die Gebäude, ald bloß zur Gemwerbs : Anricrung 
eingerichtet, find nicht beftenert; die auf den 
Grinden baftenden unbedentenden Steuerfimpeln 
werden bey der Berfleigerung erdffuet. 


Die GemeindesBürden find, gleich andern, ohne 
Ausnahme zu tragen, 


Morbefchriebene Realitäten, und zwar bie 
Gebäude werden zufammen, hingegen die Grunds 
ſtuͤcke, jedes einzeln, verkauft. 


Mer fih von dem Zuftande der Gebäude, 
und der Einrichtung zum Eudwefen, dann der 
Lage ber Grundſtuͤcke, vor dem Verſteigerungs⸗ 
Tage überzeugen will, bat ſich wegen erflern bey 
dem Bränhaus s Pächter Benedict Roy, zu Ho⸗ 
benfhwangau, uud wegen der Gründe bey dem 
Gemeinde: Vorfteber zu Schwangan zu melden, 
welche zu Vorzeigung der Objecte angemwiefen 
find. 


Auswärtige, dem Amte nicht befatnte, Kaͤu⸗ 
fer haben bey der Werfteigerung gerichtliche 
Zeugniſſen über Vermdgen und fonjlige Verhaͤlt⸗ 
n.jje vorzulegen, 


Kaufsliebbaber werden eingeladen, fih am 
bemeldten Tage, Morgens 9 Uhr, im Wirths⸗ 
baufe zu Schwangau einzufinden, ihre Unborbe 
ad protocollum zu geben, und dad Weitere zu 
gewaͤrtigen. 


Zu gleicher Zeit, und am naͤmlichen Tage, wird 
auch die Fiſcherey Im Saibling und Schwannens 
fee, naͤchſt dem Bräubanfe, auf ſechs oder mehrere 
Jahre, welches bey der Verpachtung nähere bes 


(49 *) 
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fimmt wird, verpachtet, wozu Pachtluftige eins 
geladen werden. 
Den 8. September 1819. 
KdniglihsBaierifhes Rentamt 
Shongau 


(53) 1 Grabner, Rentbeamter. 





Mermdg hoher Regierungdsweifung vom 18tem 
Zuli 1. J., wird der noch vorhandene Gerreids 
Vorrarh, bey dem zu Ende flehenden Nentamte, 
in beyläufig 576 Schaͤffel Korn beſtehend, auf 
der Schranne, oder mitgelft Verſteigerung, je 
nachdem es für das Merar am vortheilhafteſten 
ift, veraͤußert werden, 


Kaufsliebbaber werden eingeladen, das Ger 
treid, welches auf biefigem Amtsſpeicher anfbe: 
wahrt liegt, zu befichtigen, und ibre Anborbe 
im Rentamts:kocale abzugeben, wobey bemerk 
wird, daß der mittlere und legte Schrannenpreit, 
jedes Mahl von der vorbergebenden Local⸗ 


Schranne im Durch ſchnitte genommen, als ins 
haltopunkt dient. 


Der Kauf hat täglich ununterbrochen flatt, 
und kann das Getreid, im Ganzen oder in 
Partoien, fo ferne ber Drtepreis erreicht wird, 
gegen ſogleich baare Bezahlung, ungehiudert ab: 
gefaßt werden, 


Den 15. Yuguft 1819, 


Königlich » Baierifches Rentamt 
. Zraunfeim 


(3)3. Pauſchmann, Rentdeamter, 





Auf Andringen der Gemeinde Reichenfirchen 
wird das, durch dem neuen Schulhaus bau ents 
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behrlich gewordene alte, ganz hölzerne, lediglich 
fuͤr eine Zaglöhners = Familie ſich eignende Schul⸗ 
haͤusl, Dienstag ben 2ıflen September , von 
Vormittags 10 Uhr bis Glockenſchlag 12 Ubr, an 
Ort und Stelle bffentlih, vorbebaltlich der obs 
rigkeitlichen Genebmigung, verſteigert, wozu ſich 
Kaufsluſtige, welchen die weitern Pebingungen 
äugleich werden erbffnet werden, einfinden wollen. 

Den 5. Eeptember 1819. 
Kdniglich : Baierifdes Landgericht 

Erding 

v. Juama, Landrichter. 





Die vorhandene Mobiliarſchaft des verſtor⸗ 
benen Pfarrers und Kammerers, Jobann Mis 
chael Huber, von Pfaffenbofen am Parsberg, 
beſtehend in verſchiedenen Haus⸗ und Baumanns⸗ 
Fahrniſſen, Zinn, Kupfer, einigem Silber, Bet⸗ 
ten, Weiszeug, Vieh, Heu und Getreid, wird 
am 27ften d. M., in loco Pfaffenhofen, an 
die Meiitbierhenden, gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung, drientlich werfteigert, vielmehr mir der 


Verfteigerung der Anfang gemacht. Kaufsliebs 
haber werden biermit eingeladen, 

Den 2. Eeptember 1819, 
Kbniglih » Baterifbes Landgericht 


Starnberg. 
In legaler Abwefenheit des Kdnigl. Landrichters 
Appel, Aſſeſſor. 





Vorlabungen und 
Eitationen. 


Edictal: 





Unterm 14ten April I. J. aenen 9 Uhr 
Abends, wurden, bep einer vorgenommenen Viſi⸗ 
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tation, in ber dem Johann Prechtl, Müller 
In Laufen, angebörigen Huͤtte, 4 ganze und 4 
halbe Buſchen auslaͤndijches Eiſen, 745 Pfund, 
aufgefunden, worüber fib bis zur Stande Bein 
Eigentbilmer hervorgetban hat. 

Derjenige, welcher auf dieſes Eifen recht⸗ 
lichen Anſpruch wa ven zu kdnuen glaubt, wird 
hiermit aufgefordert, ſich innerholb dreyßig Ta: 
gen bey dem unterzeihneren. Mauth » Dberamte 
zu ſtellen, und feine Rechte ju wahren, widrigens 
feld, nach Verlauf des bezeichneten Termine , 
in Contumactam erfanır werden wird, ° 

Den 29. Auguſt 1319, 

Köͤniglich— Baierifhes Mauth-Ober— 
amt Wagiug. — 
Wagner, Oberbeamter. 
Guthh, Controlleur. 





In dem Schuldenweſen des buͤrgerl. Schnei⸗ 
dermeiſters Johanu Zocklein, bar man, auf 
Andringen der Gläubiger, die Gaut beſchloſſen, 
und will Daher folgende drey Edictstage beſtimmt 
haben: 

Ad producendum et liquidandum den 
23ften September L. $; 

ad excipiendum den 25ften October, 
dann 

ad concludendum den 23ſten Nove m⸗ 
ber 1. J., und zwar in dem Maße, daß als 
ber terminus ad quem, hinfichtli der Gonclus 
fion, der Tte December L. 3. feſtgeſetzt ſev, 
Innerhalb welchem Eonclufions «Termine die eiue 
Hälfte ad replicandum, und die andere Hälfte 
ad duplicandum zu verwenden fey. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
biefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
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machen haben, hiermit "aufgefordert, an eben 
erwännten Edictstayen entweder in Perfon, oder 
durch genugſam bevollmaͤchtigte Anwälte , jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unter ze ichne⸗ 
ter Stelle zu erſcheinen, und; ihre Forderungen, 
nebit dem : Vorrechte , sechtögenügend anzubrins 
gen, als fie außer dem nicht. mebr damit gehört, 
fonvern ipso facto präcludirt fepn ſollen. 


Den 20, Auguſt 1819; 


Königlich » Balerifhes Rreids und 
Stadtgericht Münden. 
Graf dv. Rechberg, Director. 


(3) 3. Dipl. 





In bem Schulvenwefen der Schäflerd: Pittwwe, 
Maria Anna Hierler, bat man, auf den Grund 
der angezeigten Fufolvenz und felbftigen Antrags 
ber Debentinn, und der gemäß Inventar ſich ges 
zeigten beträchtlichen Ueberſchuldung, die Gant 
beſchloſſen, und will Daher folgende drey Edictds 
tage beſtimmt haben ; 


Ad producendum et liquidandum, den 
15ten September l. J., 

ad excipiendum, den 28ſten Geptent 
ber 1. J., dann 

ad concludendum, ben 13ten Oct 


ber 1. $., und zwar in dem Mafe, daß als 
der terminus ad quem, binfichtlich der Conclu—⸗ 


ſien, der 28fte Detober I. J., feftgefege ſey, 


innerbalb welchem Gonclufiond = Termine Die eine 
Hälfte ad replicandum, und die andere Hälfte 
ad duplicandum zu verwenden ſey. 

Es werben ſohin alle diejenigen, welche an die ſe 
Gantmajje eine rechsliche Forderung zu machen has 
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Gen, hiermit aufgeforbert, an eben erwähnten Ediets⸗ 
tagen, entweder in Perfon, oder durch genugs 
ſam bevollmächtigte Anwälte, jedes Mahl um 
O Uhr Vormittags, bey unterzeichneter Etelle 
zu erſchelnen, und: ihre Forderungen, mebft dern 
Vorrechte rechrögenägend anzubringen, als fie 
außer dem nicht mehr bamit gehdrt, ſonderu 
ipso facto praͤcludirt feyn follen. 
Den 17. Auguſt 1819: 

Kinigli = Baierifbes Kreis: und 

Stadtgericht Münden. 

Graf v. Rechberg, Director, 


(3) 3 Hayden, 





In der Berlaffenfchaftsfadhe des Henle 
Weil, Hebräers von MWallerftein, werden alle 
diejenigen, welche aus irgend einem Titel Uns 
fprüche auf deffen nicht fehr beträchtlichen Ruͤck⸗ 
faß zu machen haben, hiermit aufgefordert, bins 
nın ſechs Wochen, von heute au, um ſo ger 
wiſſer  fich hierorts zu melden, als außer dent 
die Ausantwortung an die Sfnteftaterben ohne 
weitere Ruͤckſicht erfolgen wirt. 


Den 17. Auguſt 1819. 


Kbniglih > Baierifhesd Kreide umd 
Stadtgeribt Münden 
Graf Rehberg, Direstor. 

(3) 3 Hapder. 





Der Pfarrer, Peter Paul Grienwald, 
in Gdtting , König, Yandgerichts Miesbach, ift 
derftorben, ohne daR feine vorhandenn Vers 
wandten bieforts befannt find. 

Daher werden diejenigen, welche an die 
Verlaſſenſchaft des gedachten Pfarrers Erbsau⸗ 


— 
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fpräche gu haben glauben, aufaeforbert, fich in: 
nerhalb ſechzig Tagen vahier anzumelden, 
außerdem weiterd rechtlicher Ordnung nach ver⸗ 
fahren werden wird. 
Den 31. Auguſt 18:9. 
Kdniglih > Baierifhes Kreis— und 
Stadbtgeribt Minden 
Gerngroß, Director. 


(3) 1. Baron Prielmayer, Acceſſiſt. 





Auf den Grund des gegen Georg Anglhus 
ber, Baͤckers von Pfetrach, gefällten, und nuns 
mehr in Mechtöfraft erwachfenen Ganturtheils, 
werden biermit folgende Edictstage feitgefegt: 

Ad producendum et liquidandum, der 
14te October . J., 

ad excipiendum, der 15te Nodems 
ber l. $., , 

ad replicandum et duplicandum, de» 
i5te December l. J., und zwar in der Urt, daß 
hierfür der 15te Jaͤnner l J. einfchließig, als 
dies ad quem, feftgefegt fen, und bie erſte 
Haͤlfte diefes Termins, naͤmlich bis zum Z0ften 
December I. J., als Meplich : Termin, die ars 
dere Hälfte bingegen ald Duplicd » Termin gels 
ten foll. “ 

Ale diejenigen, welche gegründete Anſpruͤche 
an die Anglhuberiſche Mate zu haben glauben, 
haben an den bezeichneten Edictstagen ihre Rechte, 
entweder in Perſon, oder durch hinlänglid Ber 
vollmaͤchtigte zu beforgen, wobey bemerft wird, 
daß der erfte Edictörag zugleich zu einer gütlichen 
Bereinigung und Nachlaßbehandlung beftinmmt iſt. 

Den 3. Eeptember 1819, 
Kbniglich-Baieriſches 

Landsbut. 
Polzl, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 14 
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Gemäß gnÄdigiter Entfchliefung des Kbnigl. 
Appellationdgerichtes des farfreifes vom Loſten 
Suli,.; praes. 2ten- Uuquit I. J. wurde auf 
Einleitung Des Ungeboriams Verfahrens, gegen 
deu, wegen Wilddiebitahls unterſuchten, und aus 
der biefigen Eifenfrobnfeite am gten Upril- I. 3. 
gewaltfam enrwichenen Veit Kreitmaier, 
von Kemenohrn, Landgerichts Pfaffenhofen im 
Siarfreife, erfaunt, daher der Fluͤchtige edictaliter 
vorgeladen. wird, inmerbalb. drey Monathen 
vor Gericht zu erfcheinen ‚und fi, wegen der 
wider ihn vorhandenen Anſchuldigung des Wild⸗ 
diebſtahles, weiter zu verantworten, 


Den 4. Auguft, 1810. 


KönigliheBaierifd.es — und. Une 
terſuchungsgericht Wolfrarspanfem 


(3). 8 Haaſi, Laudrichter. 





Nichtamtlicher Artikel. 





Ankündigung. 
Armenanftalten find norbwendige Juſti⸗ 
tute des Staates fowohl, als der Gemeinden. 
Diefe Ungelegenbeit kraͤftig in allen Theilen zu 
beleben, har ſich Unterzeichneter entſchloſſen, einen 


Katehismus der Armens und Kranfenpflege 
in Stadt: und Landgemeinden 
mit voQftändigem Regifter in Druck heraus zuge⸗ 
ben, der nicht nur alle Grundfäge behaudelt, 
welche langjährige Erfahrung im der Anwendung 
als gut, und vortveilbaft erprobte, fondern worin 
zugleich alle bezäglicbe Verordnungen, und 
Gefege, im Zuſammenhange mit den Yusfertis 
gungs= Tagen und Fahren, fo genau und woͤrt⸗ 
lich angezeigt, und bearbeiter find, daß ohne 
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Zuhilfenahme der Renierunasblätter, oder baͤn⸗ 
bereichen Generalien: Sammlungen, in aller vors 
ko mmenden Fällen, ‚foglekb, ‚nis Grund und Vers 
lägigteit durch Diefes Hoͤlfe buch enrfchieden wer⸗ 
deu kaun. Wotnach- per, Beſitzer dieſts Werkes 
in ‚jedem Verbälrnife der. Armen = und Siranfens 

pilege befriedigende Erläuterungen, verlißigen 

Rath finden, und ſich zugleich. i ber zeugen wird, 
daß der Inhalt, der Dürftigfeie imme rwaͤnrende 
Hilfe ſichert, und die Gefinnungen ‚ber Mohl- 
toätigkeit in allen empfänglichen Herzen verbrei⸗ 
ters Der’ Verfaſfer iſt um fo mebt der gewiſſen 
Ueberzeugung, daß diefer Harechismtsfich zweck⸗ 
mäßig empfehlen: werde; als bey deſſen Ausar⸗ 
beitung kein Fleiß geſpart, und die anwendbar: 
— Stoffe‘ Hefammelt‘wurben: 


Er 

Folgende, Haupt gegenitände bilden den 
Suhabt des Werkesz 1) Pflicht, und Ber 
rechtigung zur Urmenhälfe. 2) Armenpflege im 
Aönigreiche Baiern. 3) Befchreikung der Ars 
men, — Heimaths + Rechte, 4 Verforgung, 
Unterſtutzung und MWerpflegung der Armen auf 
dem Land, und in den Staͤdten. 5. Anſialten 
zu Verbiktung der Verarmung. 6) Beſchaͤſti⸗ 
gung arbeirsfäbiger Armen. Armen-Beſchaͤfti— 
gungebäufer, 7) Mittel und Quellen der Ar⸗ 
minpflege. Milde Stiftungen, Waifenbäufer , 
allgemeine und befondere Hofpitäler, Aranfen: 
und Armenhaͤuſer ꝛc. B) Deren Berwaltung, 
und polizeyliche Einrichtungen in den Eradr= und 
Landbezirien. 9) Grund; und Ergänzungt-Ver- 
mögen der Armenpflegen. Urfprung des Bermb⸗ 
gens der Wohlthaͤtigkeit, Arimenbeyträge und Are 
menfteuern ıc. 10) Deffenriihe Rechenſchaft. 
11) Wirfungskreis des Urmenpflegfchafrs: Karıs, 
der Polizenbehbrden, Ortspfarrer, Gemeindevor: 
ſteher, Aerzte, ferner 12 ) der Kreisſtellen, und 
des Staats: Minifleriums des Jnuerm. 15, Ber: 
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binberung des Bettels. 14) Iwangsarbeits-Anz 
falten. 

Der ganze Katechismus zählt über viers 
Hundert Fragen und Untworten. le Säge 
find durch die einleuchtendften Benfpiele aus dem 
Gefchäftsleben zur Anwendung niedergefchrieben, 
und werben Liebe für die Sache der leidenden 
Menfchheit, wie nicht minder richtige, und gruͤnd⸗ 
liche Auſichten in allen Zweigen der Verwaltung 
verbreiten, 


Das ganze Werk, deffen Erfcheinen mit foms 
menden Herbſte zugefichert wird, verbindet ein 
ſeht vollſtaͤndiges Regifter, worin im jeder 
Vorfallenheit das einzelne, ohne Aufenthalt nach⸗ 
geſchlagen, und gefunden werden kann. Wodurch 
jeder ſich in Stand geſetzt fieht, ſeine Amts⸗ 
verrichtungen mit aller Sicherheit, Erleich—⸗ 
terung und dem beſten Erfolge vorzu⸗ 
nehmen, ' 


“ 


Um auch minder vermögliche Gemein ben, 
und Privatliebbaber, ohne bobe Koſten in 
Erand zu feßen, ſich dieſes gemeinnigige Werk 
anzufaufen, das mach dermahligem Voranſchlage 
20 Drudbogen in Groß⸗Octa vformat zaͤh⸗ 
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len wird; ſo iſt der Preis auf ſechs Kreuzer 
fuͤr den ganzen Druckbogen geſetzt. Es werden 
nur fo viele Eremplare gedruckt, als ſich Sub⸗ 
ſcribenten zeigen; daher alle, welche dieſen Ka⸗ 
techismus durch Unterzeichnung an fi bringen 
wollen, längftens bis erften Dctober laufenden 
Jahres ihre Beſtellungen in der Kanzley ihres 
Lands und Herrſchaftsgerichts, oder bey 
ihrer Drtsobrigkeit machen mögen, von 


wo Aus die Eremplare den Beitellern denen baare 


Bezahlung und Portovergitung zugeftellt werden. 


Subferibenten » Sammler erhalten 
bey neun beftellten Eremplarien das zehnte 
frey, und bey zwanzig und mehreren Ab neh⸗ 
mern einen 'verbältuißmäßigen Rabat. Beſtel⸗ 
lungsſchrelben und Geldſendungen werden ſich 
durchaus fraukirt erbethen, und iſt ſich des⸗ 
falls im Iſarkreiſe an den Controlleur der Kbnigl. 
Eentral «Berwaltung des Geſetz⸗ und allgemels 
nen Intelligenzblattes Gref zu wenden. 


Augsburg am 15. Juli 1819. 


Heinrih Seel, 
Königliber Regierungs⸗ Serretär. 
Lit, A, Nro, ı2. 





Net einer Werlage, die Schrannen: Anzeigen betreffend.) 
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Königliche Baieriſches 
Intelli— genzblatt 
fuͤr den Iſarkreis. 
XXXVIII. Stuͤck. Muͤnchen den 22. September 1819. 





Amtliche Artikel, 





(Proviſotium für den Winterbierfag betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
In Erwägung der herabgegangenen reife 
der Gerfte wird, nach Maßgabe des Artikels 25 
im 1. Zitel der allerhoͤchſten Werordnung vom 


2öften April 1811 — Seite 625 ff. ſolchjaͤhrigen 


Regierungsblatts — auf den Grund ber lebten 
definitiven Beſtimmung — Seite 1033 ff. des vors 


jährigen Kreis-Intelligenzblattes — der Ganter⸗ 

ſatz des Winterbiers, wie folgt, proviſoriſch regulirt: 
J. 

Für die Landgerichte 

Berchtesgaden, ö RK 

Reichenhall, auf drey Kreuzer 

Traunftein, drey Pfenninge 

Zeifendorf, die Maß. 

Tropberg, 


Moosburg, 


Laufen, auf drey Kreuzer 
Tittmouing, | drey Pfenninge 
Muͤhldorf, die Maß. 


I, 
Fir die Städte 


Minden, 
Landshut, und 


fir die Landgerichte 
Dachau, 
Minden, 
Landöberg, 
Erarnberg, 
Eberäberg,, 
Waſſerburg, 
Freyſing, 
Landshut, 
Erding, 
Pfaffenhofen, 
Bilsbiburg , 


drey Pfenninge 
die Map. 


— auf drey Kreuzer 


(50) 
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IIL, 
Für die Landgerichte 
Miesbach , 
Tegernfee, 
Tolz⸗ 
Weilheim, 
Merdenfels, 
Schongau, 
Wolfratshauſen, 
Roſenheim, und 
für die Herrſchafts⸗ RE 
gerichte Bear 
Brannenburg , 
Hohenaſchau, 
Prien. ae: 
Saͤmmtliche Polizey⸗-Behbrden haben über 
Beobachtung diefer Säge und Verfeitgebung tarifs 
mäßigen Bierd ſtrenge zu wachen, und gegen 


auf vier Kreuzer 
bie Maß. 


etwaige Eonträvenienten im geſetzlichen Mege eins“ 


zuſchreiten. 
Muͤnchen den 14, September 1819. 
Kbniglih » Baierifhe Regieruug 
bes Sfarkreffen ** 
Kammer des Innern. 
Breyberr v. Schleich, Präfident, 
v. Hofſtett en, Director. 


v. Weckbecker. 
Reggs. Aecceſſ. 





Un fämmtliche Sande und Herrſchafts⸗ 
gerichte des Jſarkreiſes. 


(Dr. Zwierleins Schriften, die Ziege als beite Saͤug⸗ 
amme betreffend, ) 


Im Namen Seiner Maieftät des Königs, 
Unter Hinwelfung auf die bereitd unterm 


ten December 1817 (Iſatkreis-Intelligenzblatt 


1817 St. 51, Seite 1058) und am 2ten Auguft 
1919, Jſarkreis⸗Intelligenzblatt St. 32, Seite 515) 
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dem ärztlichen und geburtshälflicheh Yerfonale des 
Iſarkreiſes ertheilten Befehle, wird nunmehr den 
Königl, Lands und Herrſchaftsgerichten aufge⸗ 
tragen, von dem mediciniſchen Perſonale ihrer 
Bezirke die hierüber gemachten Erfahrungen eins 
zuziehen, und die erhaltenen Refultare, in einem 
Termine von 14 Zageır, der Königl. Regierung 
vorzulegen, damit bie, fir diefen in medicinifchs 
polizeplicher Hinficht wichtigen Gegenftand, ges 
machten Erfahrungen ehebäldeft zur Kenntniß 
Geiner Königlichen Majeflät gebracht werden 


kbunen. 


Man gewaͤrtiget daher bie pilnftlichite Eins 
baltung des gegebenen Termins und gründliche 
Behandlung ber ‚Sache. 


Münden den 15. September 1819. 


Königlich s Baierifche ; Regierung 
des. Iſarkreiſes. 


Sammer des Innern. 
Srevherr v. Schleich, Präfident. . 
©. Hoffletten, Director. 
— v. Wedbecket. 





(Die Erledigung des Pfarwicariats Torlachinz 
betreſſend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Durch den Tod des bisherigen Pfarrvicars 


‚ Michael Nitſch, iſt das Pfarrvicariat Tyrlaching 


erlediget. 


Dasfelbe liegt in der Dibeeſe Freyſing, dann 
Decanate und Landgerichte Tittmoning, und hat 
in einem -Umfreife von drey Etunden bey einer 
Bevölkerung von 655 Seelen, eine Fillale im 
Orte Buch, und eine Schule im Vicariats : Site 
Tyrlaching. 
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Die Einkuͤnffe diefes Vfarrbicariates heile 
ben in 342 fl. 45 kr. Beſondere Laſten haften 
keine auf demſelben. 

Mauͤnchen den 14 September 1819. 

Abniglich-Baieriſche Negierung 
des Iſarkreiſes. 
° Rammer des Innern. 
Sreyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Weckbecher. 





(Erledigung des Schuldienſtes zu Ober-Pframern, 
Königl, Landgerichts Ebersberg, betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 


Der erledigte Schuldienſt zu Oberpfamern 
im Landgerichts : Bezirke Ebereberg ift zu befegen. 
Deſſen jäbrliche Einkünfte beſtehen an Geld in 
104. und an Naturalien in zwey Schäffel Korn. 
Der Lehrer muß ein Organift feyn. 

Diefe Schulftelle giebt einem bereits geprüfe 
ten und beftätigten, der Muſik kundigen' Schuls 
dienft » Erfpectanten einen Anfangs: Poften, an 
dem er ſich Verdienfte fammeln, und baldiger 
weiterer Befbrderung entgegen fehen Fann. 


Die Competenten haben ihre, mit den nds 
thigen Zeugniſſen verfehenen , Birtfchriften inner 
bald drey Wochen einzureichen, 

Münden den 14. September 1819. 


Königlih:Baierifbe Megierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Janern. 
Fteyherr v. Schleich, Präfibent: 

v. Hofſtetten, Director. 


Dr. Schilcher, 
Reggo. Acceſſiſt. 


* 


— — 


700 


Dienftes » Notizen 





Den i5ten September 1. %., baben Seine 
Majejtat der Honig die Pfarrey zu Sainbach, 
Landgerichts Alchach, dem bieherigen Pfarrer zu 
Buch am Buchrbain, Laudgerichts Erding, Prie⸗ 
fer Jarob Huber, allergnaͤdigſt zu verleihen, 


und den bisherigen Pfarrer zu Ehleming , Lands 


gerichts Traumftein, Priefter Phrlipp Zeno Hier⸗ 
ander, auf die Pfarrey zu Laberberg, Landges 
riches Abensberg im Regeukreiſe, zu verjegen 
geruht. 

Am 1.4ten September I, J. wurde der Schuls 
dienft in Schwaben , Landgerichts Ebersberg, 
an den dortigen bisherigen Schulverweier, Mar 
Aigner, verliehet, und ber Lehrer Leopold 
Loſch, zum Schullehrer in Thallirhen, Land⸗ 
gericht München, ernannt. 





Bekanntmachungen. 


( Reclamatlons⸗Termin für die hieſigen Hausbeſttzer 
wegen ausgemittelter Mieth-Steuer betreffend.) 
Die Königl. unmittelbare Steuer » Catafter: 

Cominiffion hat dießorts nicht nur die Anzeige 

gemacht, daß, nachdem die erſte Revlſion der 

Miethſteuer in der Haupte und Nefidenzitadr be: 

reit4 vor fih gegangen, nunmehr der inftructionds 

mäßige, balbjährige Termin, zur Anbringung von 

Reclamarionen gegen Die revidirte, rejpective 

men ausgemittelte Mierh Steuer, erdffner werden 

ſoll, ſondern aud die Meijung anher ertheilt, 
ſaͤmmtliche Haͤuſer⸗Beſitzer biefiger Stadt in 

Keuntniß zu ſetzen, daß die Reclamations-Zeit, 

von num an, ein halbes Jahr lang dauere, ins 


(5°*) 
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merhalb welcher Zeitfrift alfo alle jend; welche nach 
Verhältmiß ihrer Mieth⸗Betrags =» Summe zu 
hoch befteuert zu ſeyn glauben, fich bey dem 
unterzeichnetem Königl. Kreids und Stadtgerichte 
melden, und ihre Reclamationen mit Beobad)s 
tung deſſen, was in der, unterm 14ten Decems 
ber 1814, (Regierungsblatt, Stüd LXXI.) dießs 
falls erfchlenenen Inſtruction angeordnet ift, ans 
bringen konnen. 


Den 31. Auguſt 1819. 


Kbniglih-Baierifches Kreis: und 
Stabtgeriht Münden, 


Gerngroß, Director, 


(3) 3 Baron Prielmaper, Acceſſiſt. 


(Das erledigte Peet'ſche Beneficium zu Rofenbeim 
betreffend. ) 

Durch den Tod des legten Beſitzers ift das 
Peer ſche Beneficium an der hiefigen St, Joſephs⸗ 
Kirche in Erledigung gelommen. 

Es liegt in der Dibeefe Freyſing, im Decas 
nate und in derfelben Pfarrey Rofenheim, und 
im Königl. Landgerichte gleichen Namens. 

Der Beneficiat ift verbunden, im obiger 
Kirche das Kirchweihes und Patrocinals Feft zu 
halten, wechfelweife die eine Woche drey, die 
andere Woche aber zwey Meffen, nad) der Mey: 
nung der Stifter, zu lefen, alle Sonntage, wie 
auch am Dfters Pfingft « und Meihnacht: Feit, 


und an den vier hohen Marien: Feilen, neben, 


der Meffe eine Predigt zu halten, und jeven Sonns 
tag des Stifter und feiner Familie, mittelft 
Verkündung von der Kanzel, zu gedenken. 

Nach der Kaffion vom 1812, beſteht bie 
Rente, außer dem Genufie eines eigenen, au ber 
St. Jofephlirche gelegenen, Wohnhaufes, und des 
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dabey befindlichen Küchens und Obfigartens, 
an fländigem Gehalt in . 230. — kr. 





aus grundhberrlichen Mechten in 15= 1⸗ 
an Bezuͤgen von geflifteten Got: 

tesdienften in . . 74= 4% 

von zufälligen Funcrionen zu 2=e 3e 

34le 485 


Die Laften an Familien= Steuer, Seminas 
riſticum, und zur Gapkals Gaffe find 3 fl. — 

Geſetzlich befaͤhigte Bewerber um dieſes Bes 
neficium haben ſich in vier Wochen bey unters 
zeichneter Behdrbe zu melden, 


Rofenheim ben 20, Auguft 1819. 


Magiftrat ded Königlihben Marktes 
Rofenheim. 


Seraphin Rauch, Birgermeifter. 





(Andreas: Markt zu Troßberg betreffend. ) 

Gemäß boͤchſter Entfchließung der Kbuigl. 
Regierung ded Iſarkreiſee, Kammer des Sunern, 
vom Zıften Auguſt laufenden Jahres, wurde 
gnaͤdigſt bewilliget, daß der Andreas: Markt zu 
Zroßberg, vom erflen auf den zweyten 
Eonntag im Advent verlegt, und ein Nach-⸗ und 
Viehmarkt am nachfolgenden Montage abgehals 
ten werden dürfe, welches biermit zur allgemeis 
nen Wiffenfchaft gebradyt wird. j 


Den 4. September 1819. 


Königlich = Baierifhes Landgericht 
Troßberg. 


Ganghofer, Lanbrichter, 


793 
gerfeigerungeio 


— — 


Aus Auftrag der Königl. 
Iſarkroeiſes, Kammer der Finanzen, vom ziſten 
Suli l. J., wird dad unterzeichnete Amt den 
Königl. Anger auf der Thereſien⸗Wieſe, in der 
Größe von 125 Tagwerk 864 Quadratſchuh auf 
6 Jahre verſtiften. 

Zu dieſet Verhandlung, bie man Montags 
am aten Derober l. J. Vormittags auf 
dem zu verpachtenben Unger felbft vornehmen 
wird, werden Pachtliebhaber hiermit ydflich eins 
geladen. 

Den 10. September 1810. 

Köoniglich-Baleriſches Rentamt ber 
Stade Minden 
Auffhläger, Rentbeamter. 


Regierung des 


(3) 1. 


—— 


In Gemäßheit gnaͤdigſter Entſchließung bet 
Königl. Regierung det Iſarkreiſes, Kammer der 
Finanzen, vom Toten Junl laufenden Kabıd, 
werden, cummulativ mit Dem Königl. Zorftamte 
Egelharting, nachſtehende, im der Revier Iſen 
entegene, Waldparcellen, nach ihren ganzen Kom⸗ 
plexen, oder in kleineren angemeſſenen Abthei⸗ 
lungen, je nachdem ſich Kaufsliebhaber einfins 
den, Im Wege der dffentlichen Werfteigerung, 
vorbehaltlich ber alerhbchften Genehmigung , zum 
Verkaufe gebracht, 

Am Freytag 
dieß Jahrs: 

1) Der ſogenannte naͤchſt Iſen gelegene Steins 
boldergraben, 2 Tagwert groß; 
2) die fogenannten Bldffen auf ber Gemeinde 

und bey dem Ziegelftatel, im Ganzen 10 

Tagwert haltend; 


den 24ften September 


— 
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3) die Fuchsberger⸗Bldſſen, 15 Tagwerl groß; 
am Samdtag den a5ften Sept em⸗ 

ber. J., 

4) das Tradholz pr. 2 Tagwerk; 

6) die Parcelle Maierl, zu 4 Tagwerk, mit 
Eichen und Erlen; 

6) die Frengafle, 1 Tagwerk 2 Decimalen 
groß, Fichtenbeſtand ʒ 

) ein kleiner kahler Theil der Schnauppinger⸗ 
Gemeinde, 11 Tagwerk groß. 


Die Verſteigerung findet an Ort und Stelle 
der zu verlaufenden Waldtheile ſelbſt ſtatt, und 
als Zuſammenlunfts Ort wird das Allram Braͤu⸗ 
haus zu Iſen beftimmt, wo ſich die Kaufslieb⸗ 
haber jeden Tags fruͤh 9 Uhr einzufinden haben. 

Die Kaufsbedingniſſe werden den Käufern 
bey lden Verhandlungen naͤher erdffnet, und rich⸗ 
ten ſich nach den in der allerhbchften Verordnung 
vom 30ften September 1811 (Regierungöblatt 
et. LVII., S. 1577 bi6 1582) beſtimmten 
Normen. 

Indem man diefe Verkäufe hiermit dffent⸗ 
tich befannt macht, bemerkt man, daß Kaufde 
liebhaber diefe Parcellen inzwiſchen, mit dem 
hierzu beauftragten Königl. Revierfdriter zu Sfen, 
nach Belieben befichtigen kdunen · 

Den 24. Auguſt 1819. 

Koͤniglich Baleriſches Reuntamt 
Erding 


(3) 5 Beutlhauſer, Rentbeawter. 


— — 


Da die am a6fien März I. J. auf einige 
verfteigerte Grundſtucke gelegten Aubothe die allers 
bbchfte Genehmigung nicht erhielten; fo werden 
felbe Hiermit, einem hoͤchſten Aufrrage der Abuigl. 
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Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
zen, vom Alen September I, FI, zur geborfams 
fien Folge, am 2bjten dieß Monaths wiederhohlt 
bffentlid) verſteigert, als 

Im Steuerdifiricte Muͤhldorf: 

Ein Ackerland, der Neubtuch genannt, Plans: 
Nro. 5u4 ad ı Tagwerk 48 Decimalen; 

drey ſrautaͤcker in der Catharina-Au, un: 
ter den Wang: Numern 308, 874 und 870 vor⸗ 
getragen, wovon der erfte 00 Tagw · 13 Decis 
malen, der zweyte 00 Tegw. 17 Decimalen, 
und der dritte 00 Tagw. 7 Decimalen hält; 

dann die fogenannte Seed-Wieſe, Plans⸗ 
Num. Trı ad 3 Tagw. 84 Decimalen; 

ein Theil „des fumpfigen Stadtgrabens, 
Dlaus-Num. 874 ad 1 Tagw. 08 Decim. 

5m Stewerdiftriere DO berfloffing: 

Die fogenannte Frauenwieſe naͤchſt Unter⸗ 
fleſſing, groͤßtentheils mooſigt, Pland-Num. 580 
al 8 Tagw 54 Decimalen, 

Mer fich von der tage der Gründe nor dem 
Verfieigerungstage Überzeugen will, darf ſich nur 
in dem. Rentamts - Locale meloen, wo dann 
fogleich die Verfuͤgung, zur Vorʒeigung diefer 
Gegenſtaͤnde, getroffen werden wird, 

Zugleich wird noch bemerkt, daß auswirtige, 
dem Amte nicht bekannte, Kaͤufer die geeigneten 
Zeugniſſe uͤber ihr Vermögen, und uͤbrigen Verse 
haͤltniſſe vorzulegen, und, nach erfolgter gnaͤdig⸗ 
ſter Kaufs- Genehmigung, die auf dieſen Gegen⸗ 
ſtaͤnden bereits nach dem Steaer : Definitivo ra⸗ 
dicirten ordentlichen, und zu Cenmnnal Zweden 
beitimmten Steuer s Quoten, die ehnehin ſehr un⸗ 
betraͤchtlich ſind, zu entrichten haben. 

Kaufs liebhaber werden daber eingeladen 
ſich an- dem bemeldten Tage Morgene 9 Uhr, 
in dem Sejchäfts s Kocale des Koͤnigl. Rentanıts 


— 
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einznfinden, ihre Anbothe zu Protocon 
und das Weitere zu gewärtigen. 
Den 13, Erptember 1819. 

Königlich: Daierifcbes Renta mt. 


Mühtlpvdor f. 
v. Stubenrau ch, Kentbeamter, 


zu geben, 


— 


Zu Folge tt fer Anbefehlung der ſörigl. Ner 
sierung des Starkes, H inmer ber Finanzen, 
dd. 2ujten v. M., wird am Freytage den &cen 
kuͤnftigen Monaths October das allerhoͤchſt herr⸗ 
ſchaftliche Braͤuhaus zu Hohenſchwangau, und 
dazu gehörige Nebengebaͤude, dann einige wal⸗ 
zende, im Diftricre SEchwangau und Waltenbefon 
liegende Gruͤnde, nach den, im der allerböciten 
Verordnung vom Züuften Erptember 1811, im 
ſolchjaͤhrigen Regierungsblaree Exit LXVM., 
Seite 1577 — 1582 auegeſprochenen Beſtim⸗ 
mungen, mit Vorbehalt allerhoͤchſter Geuehmi⸗ 
gung, veraͤußert. 

Beſtandtheile. 
J. An Gebaͤuden: 
2) Das Braͤuhaus, mit den zum braunen und 
weißen Sudweſen, dann Branntweinbren⸗ 
nen ubthigen Einrichtungen, iſt zwengddig, 
ganz gemauert mit einer Zeigeldachuug; zu 
ebener Erde befinden ſich zwey Keller, zwey 
Schenlſtuben und das Eudhaus; oben auf 
iſt ein Zimmer, Kuͤche, kupferne Doͤrr, 
Malzkammer, und zen Getreidkaͤſten; 
Die geſonderte Schaͤfflerhůtte mir einer 
Stube, Holzlege, nebſt Stall auf fünf Sri 
Vieh; 
€) der gleichfalls gefonderte, gemauerte Getreid: 
faften mit einer Ziegeldachung ; zu ebener 
Erde it ein aeraͤnmiges Gewötb, und ein 
Keller, dann obenauf zwey Getreidtaͤſten; 


6) 
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d) der Halbgemauerte Etabl und Einleg, hierin 
befinder fh auch eine Pferdeſtallung; 

e) die Waſſerleitung. 

I. Un Gründen: 

a) Der Mieögrund auf der Hornburg pr. 2 
Ragwert 1 Biertl 47 Stangen; 

b) der Ader binter dem alten Schwenkl pr. 2 
Viertl 4 Stangen; 

e) der Acker bey dem Gſtaigbaum pr. 1 Viertl; 

d) der Uler bey dem Dornzeil pr. 3 Viertl 
34 Etunyn; 

€) der Acker im dußern Hornfelde pr. 2 Viertl 12 
Stange; 

f) der Ader in der Buͤndt pr, 58 Stangen; 
5) der Miesgrund bey dem Banmwalde pr. 3 
Zagwert 3 Viertl 80 Stangen; 
h) der Wiesgrund im Frauenberge pr. 

werf 3 Viertl 60 Staugen ; 

i) der Wiesboden am alten Schwenfl pr, 3 
Viertel 45 Stangen, 

in. Befugniffe: 

a) Die braune und weiße Vierbräys dann 
Branntweinbrenuerey : Gerechtigkeit; 

b) das von dem Pidrer bisher ausgeübte 
Recht des Miuuto/Verſchleiges, und des 
Muſikhaltens an erlaubten Tagen. 

Laſten: 


1 Tag⸗ 


Die Gewerbſteuer berrägt dermahl 12 l.— 


Die Gebäuce, als bloß zur Gewerbs: Anrichtung 
eingerichtet , fine niche beiteuert; die auf den 
Gründen hafteuden unbedeutenden Steuerfimpeln 
werden bey der Berfteigeruny erbffnet, 

Die Gemeinde. Buͤrden find, gleich andern, ohne 
Ausnahme zu tragen, 

Vorbefchrichene Realitäten, und zwar bie 

Gebäude werden zuſammen, hingegen die Grunds 
fie, jedes einzeln, verkauft, 


—— — 
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Wer ſich von dem Zuſtande der Gebäude, 
und ber Einrichtung zum Eudiwefen, dann der 
Lage der Grundſtuͤcke, vor dem Verfteigerungs: 
Tage überzeugen will, hat ſich wegen erftern bey 
dem Drduhaus = Pächter Benedict Kop, zu Ho⸗ 
heuſchwangau, und wegen der Gründe bey dem 
Gemeinde: Vorfteher zu Schwangau zu melden, 
welche zu Vorzeigung der Obijecte angewiefen 
find. 

Auswärtige, dem Amte nicht bekaunte, Kaͤu⸗ 
fer haben bey der Verſteigerung gerichtliche 
Zeugniſſen über Vermbgen und ſonſtige Verhaͤlt⸗ 
niſſe vorzulegen. 

Naufsliebbaber werden eingeladen, ſich am 
bemeldten Tage, Morgens 9 Uhr, im Wirths— 
haufe zu Schwangau einzufinden, ihre Anbothe 
ad protocollum zu geben, und das Weitere zu 
gewaͤrtigen. 

Zu gleicher Zeit, und am naͤmlichen Tage, wird 
auch die Fiſcherey im Saibling und Schwannen⸗ 
ſee, naͤchſt dem Braͤuhauſe, auf ſechs oder mehrere 
Jahre, welches bey der Verpachtung naͤhers be⸗ 
ſtimmt wird, verpachtet, wozu Pachtluſtige ein⸗ 
geladen werden. 

Den 8. September 1819, 

Kbniglih=-Bafierifches Rentamt 
Schongau 


(5) Grabner, Rentbeamter, 





Mittwochs den 2often dieſes Monaths und 
die folgenden Tage, Vormitrags von 10 bie 12 
Uhr, werden in dem diesſeitigen Amtslocafe über 
einer Stiege, Commiſſions⸗ Zimmer Nro. 6, vers 
fbiedenes Schmuck, Gold: und Silbergefhmeide, 
ald brilantene Obrengehänge und Ringe, ein 
brillantenes Kreuz ſammt goldener Kette, eine 
Garnitur goldener Schuh⸗ und Hoſenſchnallen, 
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mehrere goldene Tabacksdoſen, Uhren, goldene 
und filberne Medaillen, filberne Leuchter, Three 
und Kaffeegefchirre, ein elfenbeinener, äußerft 
kuaͤuſtlich geſchnittener, Becher und derley Gegens 
fände von Werth, an den Meiftbiethenden, gegen 
fogleich haare Bezahlung, im Berfteigerumgswege 
verkauft, wozu Kaufsliebhaber hiermit eingela: 
den werden. 
Den 11, September 1810. 

Kdniglih » Baierifhes Kreids uud 
Stadtgericht Minden, 
Gerngroß, Director. 

(2) 4 Dr, Bergmayr. 





Da fich zu dem unterm 18ten Mav 1.9. 
ausgefchriebenen Verlauf des fogenannten Zims 
merlipp! s Anmwefend zu Hettenshauſen, beſte⸗ 
hend in Haus und Garten, 5 Tagwerk 05 
Desimalen Weder, 0 Tagwerk 58 Decimalen 
Wieſe, nnd 3 Tagwerk 50 Decimalen Holz, alles 
diefes fudeigen, daun den hierbey befindlichen 
drey Aeckern, als Ausbruchen des Marxhieſen⸗ 
Hofes, ein annehmbarer Käufer nicht gemeldet; 
fo wird diefed Anwefen, wovon jedoch bie vor— 
benannten Gursansbrücde auch einzeln angelauft 
werden Finnen, auf Anfuchen der Glaͤubiger, 
wiederhohlt, und zwar auf Dienstag den 
arten dieß, zum bifentlichen Verkauf ausge⸗ 
bothen. 

Kaufeliebhaber werden eingeladen, dieſer 
Verkaufs ⸗Verhandlung beyzuwohnen / wobey 
dem, bis 12 Uhr Mittags, zu geſchehenden 
Meiſigeboth, mit Vorbehalt der ereditorſchaft ⸗ 
lichen Genehmigung, und nad bengebrachter 
Legitimation des Käufers Über Wermbgen und 


guten eumund, bad erfteigerte Anweſen zuge: 
fchlagen meiden wurd, . 
Den 7. September 1819. 
Königlich « Baierifhes Landgericht 
Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter. 





Nachdem das unterm 4ten Jull v. J. auf 
das Gant⸗Anweſen des Alcis Lechner, Schiff⸗ 
meiſters und Schoppers zu Reiſach d. G., ges 
ſchlagene Anboth die creditorſchaftliche Oenchimis 
gung nicht erhalten hat; ſo wird dieſes Auweſen, 
ſammt allen vorhandenen Fabrniſſen, wiederhohlt 
am Montag den I1ten Detober l. J., und zwar 
auf Verlangen, wegen Revifion des Inventars, 
im Orte Reiſach verfleigert werben. 

Diefes Anweſen, wovon 124 fr. Steuer 
finplum gereicht fird, befteht 

a) Aus elnem ganz gemauerten Wohnhauſe, 
ſammt Stadl und Stallung, unter einem 

Dache, einem kleinen Garten, dann Schop⸗ 

perhauſe, und 20 Decimalen Feldgruͤnden, 

alles leibrechtsbar; 

b) aus 4 Tagwerk 95 Deeimolen erbrechtig, 
mir Mairfchafts : Friften belegt; 

c) aus dem Holzboden im wild barn zu 15 Tage 
wert 62 Decimalen erbrecbtig« 

Die Fahrniſſe beſtehen in vollſtaͤndiger Haus⸗ 
Einricbtung, dann Feldwirthſchafts⸗ und Schif⸗ 
feren « Geräthen,, nebſt zwey Pferden und drey 
Kuͤhen. 

Der Aufang der Verſteigerung iſt Morgenb 
9 Uhr, der Schluß Mittags 12 Ubr. 

Kaufsliebbaber Punen indeſſen von dem Ans 
weien, fo wie beym Kandgeripte von dem Jur 


und 
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dentar⸗ und Grundſteuer⸗-Cataſter-Auszuge 
Einſicht nehmen. 
Den 7. September 1819. 


Königli =» Baierifhes Landgericht 
Rofenhbeim 


Wild, Landrichter, 


Zu Erhohlung der Abgaben -Rücftände wird 
dad Mihlanwefen des Mar Hanglberger in 
Niederviehbach, die untere Mühle genannt, df⸗ 
fentlich feilgebothen, 

Es beſteht aus der Überfchlächtigen Mühle 
mit zwey Gängen, und einer Schneidfäge, den 
Mohn: und Deconomies: Gebäuden, dem Kraut⸗ 
garten von — Tagw. 14 Decimalen, 

56 = 90 ⸗ 
1: 92 ⸗ 
woran aber die Iſar bricht. 

Das Anweſen ift zum Königl. Rentamte Wilds 
biburg leibrechtbar, zahlt jährlich 
Charwelgld .  . 

Erift . . . . 8: 40: — 

Korn 8 Schäffel 5 Meten 1 Biertl. 

Gerle56 ss 5b 52 5 

Haber =» A 5 

Die Licitation hat flatt cm 11tem October 
J. J., früh von 10 bis 12 Uhr, am Eige des 
Königl. Landgerichts Vilsbibug. 

Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen, 
and haben fich mit Wermdgerss und Leumundds 
Zeugniſſen zu verfeben, 

Den 9. September 181). 

Koniglich-Baieriſchet Landgericht 
Bilsbibırg. 


Bram, Landichter. 


Yedern, 
Miefen, 


1. — 


712 


VBorladungen und Edictals 
Citationem 





Der Pfarrer, Peter Paul Grienwald, 
in Gotting, Koͤnigl. Landgerichts Miesbach, ift 
veritorben, ohne daß feine vorhandenen Der: 
wandten dieforts befannt find. 


Daher werden diejenigen, welde an bie 
Verlaffenfhaft des gedachten Pfarrers Erbsans 
fpräche zu haben glauben, aufgefordert, ſich ins 
nerbalb febzig Tagen dahier anzumelden, 
außerdem weiterd rechtlicher Ordnung nad) vers 
fahren werden wird. 

Den 31. Yuguft 18:9. 

Königlih =» Baierifhes Kreids und 
Stadtgeriht Minden 
Gerngroß, Direetor. 


(3) 2. Baron Prielmayer, Acceſſiſt. 


Johann Nothhaas, Mothgärberss Eohm 
von Landshut, ift bier wegen des Derbrechend der 
Miderfegung gegen die Obrigkeit angeſchuldet. 
Da er ſich flüchtig gemacht bat, fo wird er, auf 
Erkenutniß des Königl. Criminalgerichts, hiermit 
vorgeladen ,„ fi binnen drey Monarhen 
vor dem unterzeichneten Gerichte zu ftellen, und 
wegen der oben erwähnten Anſchuldigung ſich zu 
verantworten. 


Den 10. September 1819. 


Kdniglih » Baierifbes Kreide und 
Stadtgeridt Münden, 
Gerngroß, Director, 

(3) 1. Schidermair. 

(51) 


— — — ET TE m mm namen —ñ ñ s 


713 — 714 


Die hiefige Pinfelmachers's Witte, Anna 
Streicher, ftarb am Öten Juri l. 3. mit Hin: 
terlaffung eines gerichtlichen Teſtamentes, worin 
fie ihre Stieftochter, Joſepha Ti {dm 
der, als Univerfalerbing einfeßte. Zu ibren 
Suteitaterben gehört Lorenz Herzinger, Kraͤ— 
mers⸗Sohn von Horm di, Kodnigl. Landgerichts 
Abensberg. Da fein dermabliger Aufenthalt uns 
bekannt iſt; fo wird er aufgefordert, feine Ers 
klaͤrung, wegen Anerkennung des erwähnten Tes 
flamentes, binnen dreyßig Tagen sub poena 
agniti, hierher einzureichen. 


Den 7. September 1819, 


Königlich = Baierifhes Kreiße und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director, 


(5) 1. Schwarzenbach. 





Korbinian Müller, Baͤckersknecht, iſt hier 
mit Hinterlafjung eines nicht unberrächtlichen Vers 
mögene geftorben, welches von feinen mürters 
lien Verwandten, vierten Grades, in Auſpruch 
genommen wird. Da aber von vÄterlicher Erite 
keine Verwandren bekannt find, und gleidin ohl 
ſelche von gleichem oder näberm Grade vorhanden 
ſeyn fonnten ; fe wird biermit befanne gemadt, 
daß des Verftorbenen Vater, Michael Miälter, 
Mair zu Untervöbring, und ven Femanning ges 
buͤrtig gewefen, welcher, außer dem Erblaffer, drey 
Kinder, Namens Urfula, Melchior und Aranz 
erzeugt bat, von weichen nichts in Erfal rung 
gebracht werden kann, als daß Kranz Diitller, 
Burger der Verſtadt Au, geflorben ſeyn ſoll. 

Es werden demnach alle Diejenigen, welche 
dad Erbrecht des vierten, oder noch nähern vis. 


terlichen Verwandtſchafts ⸗Grades, ruͤckſichtlich 
der Verlaſſeuſchaft des KRorbinian Müller, in 
Anſpruch nehmen zu Pbnnen glauben, hiermit 
vorgeladen, binnen ſechzig Tagen a dato, 
ibre Regitimation beyzubringen, außer dem, nach 
Ablauf diefes Termins, die Verlaffenfchaft den 
miltrerlichen Verwandten vierten Grades hinaus⸗ 
gegeben würde, 


München den 3. September 1819. 
Kduiglich » Baierifches Kreises und 
Stadtgericht Münden. 

Gerngroß, Director. 

Bauer, 


(2) L 





Jacob Kiefel, gebohren zu Arnſchwang, 
Königl. Landgerichts Cham, von Profeffion ein 
Schneider, entfernte ſich, laut Norification des 
erwähnten Si Landgerichts, ſchen vor 50 Jadren 
von feiner Heimat, olne daß man biöher her 
deifen Leben oder Tod das Geringjte erfahren 
lonnte. 


Da ihm während feiner Abweſenheit ein 
Erbtheil von 355 fl, 5 fr. bey unterfirtigtem Ges 
richte angefallen if, und ſich feine Verwandten 
um Ausfolglaffung desielben gemelder haben; fo 
wird gedachter Janb Kiefel, oder deſſen rechts 
mäßige Nachkommen aufgefordert, fib binnen 
drey Monatberadato um ſo aemifjer bierort® 
zu melden, als aufer dem dieſe Erbsportom feis 
nen Verwandten, gegen Caution, ausgefolgt 
werden wuͤrde. 


Den 9. Septenber 1619. 


Koniglich⸗Ba eriſches Landgericht 
Ebiräberg 


HoB, Kanorichter, 
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Georg Mofer, Brlefträgers » Eohn aus 
Freyſtug, und Soldat des Königl. Baier, Sten 
Linien = Infanterie « Regiments iſt feir dem ten 
Jaͤnner 1513 in Rußland vermißt. Auf Nndrins 
gen feiner Verwandten wird berjelbe aufacfors 
dert, fih binnen ſechs Monathen zu ficken, 
oder von feinem Aufenthalte Nachricht zu geben; 
widrigenfalls fein Vermögen an die Auverwandte, 
gegen Caution, audgefolgt werden würde, 

Den 13. September 181). 
Königlich = Baierifches 

Frepſing. 
In legaler Abweſenheit des Königl. Landrichters: 
v. Feruberg, Aſſeſſor. 


Landgericht 


=—— 


Auf den Grund des gegen Georg Anglhus 
Ber, Bäders von Pfetrach, gefällten „und mune 
Mehr-in: Rechröfraft erwachſenen Ganturrheils, 
werden hiermit folgende Edictstage feftgefegt: 

Ad producendum’ et liquidandum, der 
14te Detober J. J., 

ad excipiendum, der 15 te No ve m⸗ 
ber. J., 

ad replicandum et duplicandum, der 
45te December l. J., und zwarin der Art, def 
bierfür der 15te Jänner l. J. euſchließig, als 
dies. ad quem, feſtgeſetzt ſey, und. die erſte 
Hälfte dieſes Termine, nämlich dis zum Zoften 
Deseinber I, J., als Replich = Trmn, die ans 
bere „Hälfte hingegen ald Duplie » Termin gel: 
ten foll, F 
Alle diejenigen, welche gegruͤrdete Anſpruͤche 
an die Auglhuberiſche Maſſe zu haben glauben, 
haben an den bezeichneten Editts tazen ibre Rechte, 
entweder in Perſon oder dutch hinlänglich Des 
vollmaͤchtigte zu beſorgen, mwoben bomertt wird, 


— 
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daß der erſte Edietstag zugleich zu einer guͤtlichen 
Vereinigung und Nachlagbehandlung beſtimmt ift, 
Den 3, Eeptember 1819. 
Königlich - Baieriſches 
Landshut. 
Polzl, Landrichter. 
— — 


Da der Schuldenſtaud des Stephan Diets 
maier zu Peiting, fo viel jetst bekannt iſt, 
934 fl. 35 fr. beträgt, das eingeſchaͤtzte Activ⸗ 
Vermoͤgen aber nur die Summe von 572 fl. 12 kr. 
erreicht; fo wird gegen denfelben dns Gantver⸗ 
fahren erbffuet. 

Es werden daher deſſen ſaͤmmtliche bekanute 
und unbefannte Glaͤubiger, in eigener Perfon, 
oder durch hinlaͤnglich bevollmächrigte Anwälte 

auf Mittwoch dem 13ten October 
1. J., ad liquidandum et producendum , oder 
auch zur Erzielung einer Nachlaß- oder Friftene 
Verhandlung; 

auf Freytag den 12ten November 
I. J., ad excipiendum ; 

auf Montag den 15ten December 
l. $., ad replicandum, und 

auf Mierwoh den 12ten Fänner 
1820, ad duplicandum , unter dem geſetzlichen 
Nacırheile „ vorgeladen, daß die am erſten 
Edictstage nicht Erfcheinenden von der Gantmaſſe 
aus geſchloſſen werden ſollen, oder im Fall der 
guͤtlichen Verbandlung, dem Befchluße der Mebrs 
beit der Unmwefenden beyzutreten baben, und 
daß bie bey den uͤbrigen Eoictsragen Ausblei— 
benden, mit der darauf treffenden Rechtönothdurft, 
von felbft präcludirt werden. 

Den 4 September 1819: 

Königlich » Baierifhes Landgericht 
Shongen. 
Bauer, Kandricter- 


(51 *) 


Landgericht 


(3) 2. 
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Vermoͤge hohen Erfenntniffes des Rönigl. 
Appellationsgerichts des Ffarkreifes, vom Zten 
dieß Monaths, wird der des Diebſtahls 
verdächtige, abmwefende Jacob Lucas, Sold⸗ 
nets⸗ Sohn von Pafing, Königl. Landgerichts 
München, edictaliter hiermit vorgeladen, inners 
halb drey Monatben vor dem unterzeichne⸗ 
ten Unterſuchungsgerichte zu erſcheinen, und ſich 
wegen der wider ibm vorhandenen Anſchuldigun⸗ 
gen eines Diebftahld zu verantworten. 

Den 8. Auguſt 1819. 

Königlich » Baierifches Landgericht 
Starnberg. 
(53) 2. v. Barth, Landridter. 
— — 
Amortiſations-Decrete. 


Den Kindern des verſtorbenen Negotiauten, 
Mendl Neuſtetter vom bier, iſt die Ceſſſons— 
Urkunde, dd. 15ten May 1790, hinſichtlich 
eines Hofzahlamts-Capitals ad 2000 fl. mit 
den darauf beziglicden Eeffions» Documenten zu 
Verluft gegangen. 

Dieſes Capital gründet fi) auf die von 
Eeiner Durchlaucht, dem Ehurfürften Marimilian 
Emanuel, unterm 14ten Man 1695 über 25000 fl. 
auf Johann Bartholomaͤ vom Zurtern ausge⸗ 
ſtelte Obligation, wovon em Zransport pr. 
3000 fl. unterm ı4ten Februar 1740 fir Maria 
Gatharina Ernflin gemacht, und gemäß Ein: 
antwortungss Vriefe dd. 12ten December 1771 


dieß Capital pr. 3000 fl. an Maria Anna von; 


Schaden cedirt wurde, 

Vermdg Vergleih dd. aten Man 1787 ers 
hielt Franz Serapbin von Schaden hiervon 
2000 fl., welche dur& Eeflion dd. 15ten Februar 
1790 an den Schutziuden Joſeph Bach zu Fiſchach, 
und vermbg Ceſſion vom 18ten May 1798 an 
den Hoffactor Falk Amfhel Markbreiter übers 
giengen. 
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Aus dem bdiesfeitigen Acte über die Berlafs 
fenfchaft diefes Markbreiterd gebt bervor, daß 
deifen Mutter Eſther und deffen Ehegattin als 
feine teftamentarifhen Univerfalerben, zu Folge 
gerichtlich ratificirten Donations⸗ und Alımentas 
tions s Vertrage, dd. 12ten April 1895 ihr 
ſaͤmmtliches, fowobl beſitzendes, als auch noch 
zu boffendes Vermoͤgen dem Mendl Neuflerter 
dahier, eigenthuͤmlich uͤberließen. 

Da nun am 22jlen April 1811 den Vormuͤn⸗ 
dern der Kinder des veritorbenen Mendl Neus 
fterter, deffen ganzer Ruͤcklaß ertradirt worden 
it; fo will man auf ihr Unfuchen hiermit den 
Hubaber, fowohl der Stamm » Obligation pr, 
25000 fl, als auch der übrigen fluf Ceſſions— 
Documente pr. 3000 fl., refpective 2000 fl., aufs 
gefordert haben, diefe Urkunden binnen ſechs 
Monathen a dato hierorts zu produciren, ald 
man fie fonft, fo weit fie von den Bormilndern 
in Anfpruch genommen find, für kraftlos erllaͤe 
ren würde, j 

Den 10. September 1819. 


Königlib » Baierifhes Rreis: und, 

Erodrgeribt Minden. | 
Gerngroß; Director. 

(3) 1. Kopp, Acceſſiſt. 





Die in dem nachſtehenden Verzeichniſſe ent⸗ 
haltenen Staats-Obligationen find zu Verluſt 
gegangen. 

Auf Anſuchen des ehemübligen Hauptmanns 
Wolfaang von Spitzl, wird num ber Inhaber 
dieſer Urkunden yiermir aufgefordert, binnen ſe chs 
Monatben a dato, diefelben dießorts vorzu⸗ 
weifen ald man fe fonft, fo weit fie genanntem von 
Spigl eigenthͤmlich zugehbren, fir frafılos 
erklären wuͤrde. N h, 

Den 10, Eeptember 1810. . 

Könıglib = Baierifhbes Kreis⸗ und 
Stadigericht Münden. ’ 
'  &eragroß, Director. . 
(3) 1, Kopp, Acceſſiſt. 
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7 iprängs fövik: 


—114 un has 





5 ‚ ! .|tider | fücher 

= Debitor: Ereditor.‘ Capi⸗Gelaf 

* F Mtals⸗ Anppil. 
| * Berrag: I’ 1 

(1 | a I m im 


1] Herzog Wilbelm;f Cart Eifenreih- |5000| - 
— 


2 Eh. Märimilian. Sat Straubing ‚6500| —|1500 — 
3] Herzog Wilhelm Das.n. Tanberg 000) — GER Du 
4] Herzog’ Albrece |; Georg Aiacher [2000| — @ 
5 Herz. Mariilian Joſue Mongreiter [8000| 7 9 
6 Gem. Landſchaft Klofter Reihereb, 5000 —| 337j20 


ir Dinflbe Stadı Rain 
'8| Her. Warimilian 


‘y Derſelbe 


Stadt Abensberg |2000| - 1000 - 





Hand Labermaier [500017 1000) 
Stapı Maffenbofen [5000| 13000 — 


Kloſter Nieders ' 
ſchonenfeld 750) 

Gaorg Wampls 

Eh. Regas. Raths 

nterlaſſne Kinder] 400 

Joh. Wolf von 
\ Ezenberg 


10 Derfibei 

1 Bi 

11, Gem. Lanofcaft 
12] Ehurf. Mhrim. 1. 









F Gem. Landſchaft 
1 


14] Herz, Matimilian Klofter@ctigenthal |5000 | 
j : ' ı® 


15] Churf. Marimit: |: Joh Goflier, 
A 
an al, Der s 7) j 

ler ken 3000 7 10001 — 
j ef bey St. Märs 
Atin zu Landsbu 
Wi —— 

dugget | 









Datum 


Obligation. 








235. April 
1030 
18 Jaut 


15: Jän. 


1 
Con. Pauli 
vejaumeß 


Licbtmeß 
Lichtmeß 
38. Mär; 
28. April 
Georgi 

7. May 


Cantate 
3. Juni 


10, Juni 


3 Juli 
at. Zuli 


12) Auguft 


Ai zur 
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Dermabliger 
Zingzeit. Zinefuß, : 


14. Juni |} 
Iop Bapt. 


(+00 gle 
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=> Ur | Don N | 
£ | ! ſprung⸗ Spitz⸗ Datum 
E licher | liicher d Dermapliger 
&| Debitor, Ereditor. | Gapi: Geſant F.:] Zindgeit: 
| i talg: Antheil, Obligati i } Zingfuß, 
! | 5 TBerräg. u 
| % | SER N — N LE 
| ! fl, N fi Ifr. | 
\ | 
19) Herz. Marimiliau Date Plattling | 500 | 250/14, — Mathid 
} 1020 | 
Bin u e— 


20 Serie | "Hans Urban von 
ars | inglein 000) — 


1 ders Desipiken | Thomas Sal — 


| 


000 Mid aelis Ki u 240% \ 
1500) 

400) — |: Midiochis Michaelis 
1000 ! 
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hagl aſchau wa ii 

R3| Herzog Milgelm Hhns, Altersbam: [2000| —. nl” ) 

) mars Erben Indien 
24] Gem. Landſchaft | Paul Weller . 


hj | 
| Herzog Bilbelm Karl iR 3 : | 
| ) Int nr 
ko Herzog isreche ‚Stephan Bifier 1000 1 5001— — * ag 





oral elle —* 


008 | -Loos 

Wilbe in ch 
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Nachdem von: em machftchruden Band, Ans fraglichen Schuld sUrkanden für amortiſirt ers 
lebens» Gapitalien die- Schuld > Urfunden. verlo⸗ Härte werden, ° 

pen gegangen find; fo ‚werden, auf Anfuchen dee nl... nur. 

dießgetichrlichen. Untertbanen;, ' die gegenwärtigen ‚Den 50. Juni 1819. 

allenfallfigen Beſitzer derfelben biermit aufgefors a ial 

Bert, in Bein von ſechs Monatbena dato, FUNDS — — dandgeticht 
ben dechtlichen Prüt derſelben nach zuweiſen, als eandsbers. 

— — — —* En die (5)1, Fteyherr v. Pehmann, Landrichter, - 


" 











Datum Capitals + Betrag 


Debitor, Ereditor. Dbtigätion, 










ind» 4 
gegenwat⸗ A Zins jeit. 
tiger, | 


urſpruͤug⸗ 
— 









— — _ HabelM. Tag Tag a7 


[4 


I. Aelkere Land: Anlehens: Capitalten 














— I 

Gemeine | Die Unterthanen [1723 * 1.|1077) — 355! — !. Juni, 
Xanpfaft, | des Ehurfüftt - j —R 

Ge 2 

Landeberg 
detto, detto, 1720.Febr| 1.[4079) — rn — [mie vor! 1. Februar. 

| 

detto, detto, 1730 Jän.) 27. J4082]) — |3914 — wie vorl 27. Siner, 


| 
u. land: Anlehend:Capital von 1796. 


| 
Gemeine Die Unterthanen J * .| 24 16075 50 [6075| 50 4! 24, Jäner. 
Laudſchaft | des Eburf tand- a 
gerichts Lands⸗ 
berg 
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- Der Buͤrger und Echloffermeifter Gottfried 
Stauber von Frontenhaufen d. &,: hat file 
fh, und im Namen feiner Ehefrau, Francisca 
gebohrnen von Hierneis, um Amortifirung nach⸗ 
flebender, nach dem Tode ihrer Neltern als Xels 
terngut zugefallenen,. und nach dem Zeugniß der 
damahls Churfärfll. Regierung zu Landshut, als 
Ober» Bormundfdafts »Bebbrde, dd. Oten Feb⸗ 
zwar 1501, ibr gehörigen, und, unbefannt wie, 
zu Verluft gegangener Urtunden, gebethen, als 


4) einer-Schuld-s Urkunde prs -2000 fl-; dd. 
sten Juni 1608, vom Hofzablamte mit ber 
Zins zeit Stem April nad 23 pr. Cent aus: 
geſtellt/ und unterm 12ten December 1749, 
auf Clara u. Hirneis liquidirt; 


2) einer Schuld « Urkunde über 160 fl., dd. 
43ten Sinner 1750, vom nämlichen Zahl⸗ 
amte gegen 24 pr. Cent verzinslich ausge: 
ſtellt, und dann-atı 14fen December 1750 
auf obige Hirneis liquidirt; 
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3) einer Schuld⸗ Urkunde zu 1500. nach 4% 
pr. Eent, dd. Öten- September 1724, vom 
nämlichen Zahlamte ausgeſtellt, amd unterm 
12ten December 1749, anf die naͤmliche 
Glänbigerinn liquibirt, und 

4) einer Obligation Über das 1708 14 Steuer⸗ 
Unlehens + Capital pr. 43 fl. 4a tt. nach4 
pr. Gent, ‚dd. 20, März 1799, auf. die. von 
Hirneififche Hofmark Jinkofen und Tinsbad) 
lautend. 

Die unbefaunten. Zubaber diefer. Urkunden 
werden hiermit aufgefordert, diefe Urkunden hm 


To ficherer, binnen ee a 


dato, bey dafigem Gerichte vorzuweiſen/ widti⸗ 
genfalls diejelben für kraftlos erklärt werben 


wirven. 
Den 35. Auguſt 1819. 
Königlich s Baierifches Landgericht 
Vilsbiburg. 
Bram, Laudrichter. 


— — — 


¶ Nebſt einer Beylage, die Sqrannen⸗ Anzeigen betreffend.) 







Schramnenzeit. 


Schrannenberechtigte 





Orte 181090. 


des Iſarkreiſes. 


. | 
Berchtesgaden . 9 September. * 


Geifenfed. . . 113 
Haag. 14 
Krayburg . . 11 
Sandöbrg . . 118 
Lands hut .. [17 


Moosburg .. (14 


Ein . . . [16 
Freyſing » . . 117 
Miplorf. . . 114 
Minden . . . [18 
Murma. . . 18 


Pfaffenhofen . . 114 
Reichenhall. » IE 


Rofenheim . » 16 


Schema. . . [14 
Trauuſtein - + 11 


Baferdurg . . [15 
Weilheim —— — 16 


®) Bedeutet Keru. 


Ei Monarh. 


— 
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Koͤniglich⸗ 
Intelli— 


für den 





728 
Baieriihes 


genzblott 


Iſartreis. 





XXXX. Stuck. Münden den 29. September 131% 





Amtliche Artikel 





(Die Erledigimg der Pfarrey Buch am Buchrbain 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Koͤnigs. 

Durch die Verſetzung des letztern Beſitzers kam 
die Pfarrey Bub am Vuchrbain in Erledigung. 

Sie liegt im der Dibdcefe Freyſing, im Des 
canate Waſſerburg, und Landgerichte Erding. 

Dieie Pfarrey zähler 927 Seelen und bat 
fünf Filialen, von denen eine zwey Etunden, 
eine andere eine Stunde vom Pfarr⸗Orte entfers 
ner iſt. 

In dem PM farrbezirke befindet ſich eine 
Schule; auch muß ein Hülfepriefter gehalten 
werben. 

Die Einnahme bed Pfarrers beſtehet bep⸗ 
laͤufig in 2092. 25 fr. Außer den gewöhnlichen 
Staats» und Dibcefan » Abgaben haftet auf Pie: 
fer Pfarrey noch eine Bauausfigfrift von jährs 
lichen 30 fl, 


Da übrigens ein Disnembrations · Vorſchlag 
eingeleitet ift, durch melden die Pfarrey Buch 
einige Veränderung erleider fan; fo muß fich 
diefe der neuangehende Pfarrer gefallen laſſen. 

Minden den 21. September 1819. 


Königlich-Baieriſche Regierung 
bes Sfarfreifes. 


Rammer bed Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 


v. Wedbecker, 
Reggs. Acceſſ. 





Dienſtes⸗Notiz. 


Seine Majeſtaͤt der Abnig haben, vermbg 
allerhoͤchſter Entfchliefung vom bten Septembert 
l. J., dem bisherigen Aſſeſſor in pharmaceutiſch⸗ 
chemiſchen Gegenſtaͤnden hey dem Medicinal⸗ 
Comitẽ in Minden, Martin Lenhart, die 
nachgefuchte Entlaffung ven diefer Erelle, mit 
Bernbehaltung feines Characters und Ranges 
als Affeffor, zu ercheilen geruht. 
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Fortſetzung 
des Standıs der Extradition der Stiftungen des Jſarkreiſes im Jahre 18190. 






Rentirendes Fundirungs » Etat. 
Namen und nicht = 
rentırendes uns 









der an die Gemeinden ertradien | dDirungs = Ver: | Bilanz 
mögen an Capis — — — 
Stiftungen. talien, Realis Renten, Laſten. 
taͤten und 
Rechten. Ueberfhuß. | Abgang. 
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Im Landgerichte Ebert: 


berg. 
MarktsGem. Gräfing. | 
Markts kirche zu Gräfing 10724 37 — 
Zehnubhrmeßt⸗ Stiftung 2260 —— 
Leproſenhaus 17110 ! 11— 


Rıral:Gen. Schwabın. 


Pfarrkirche Schwaben 13339 |18 
Kofenfranz : Braderjhaft allda 235 3— 





Rural:Gem. Anzing. 


Pfarrfirche Unzing mit Kapelle 
und Bruderfchaft 22059 |35| 3 


Rural:Gem. Aßling. 
Filialkirche Aßling und Bru— 


derſchaft 2372 127] 5 
Dfarrlirhe Holzen 481 |48| 3 
Filialkirche Niclasreith 1256 42 3 

⸗ Steinkirchen 1027 2 
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Namen 















Stiftungen, 












Ueberfchuß, Abgang. 









: Rural-Gem. Beuern. 


Silieifirhe Beuern 
a Eiterndorf 
5 Berganger 
⸗ Meiterefirchen 










Rural:Gemeinde Brud, j 


Pfarrfirbe Bruck 2162 16) ı 70 40 - 115 3869 — — 
Riltalfirche Alring 3419 35 — 126 | 8— 110 133 15 * 1 
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Pfarrkurche Ebersberg 10757 37 — 245 52— 860 | gi ı — — 
Filialkirche Haslbach 164— 20 303 10 2903 4 19— 
⸗ Kirchſeeon 09 51, 1 30 101 3944] — Fe 
⸗ Oberndorf 02 29 2 258 | 4— 153 | 7, 1] 154 50| 3 
⸗ Vordereckelburg 4505 42 1 1260/72 40 129, 2] 7y |38.- 
Rural» Gem. Eglbarding. 
Silialfirche Neukirchen 881 50— 26 |15| 3 33 HR _i- J 3 
⸗ Puch zu |48 5 18 18) 3 33 j —— 2 
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Rentirendes 
und nicht 
rentirendes Fun⸗ 
dirungo⸗ Der: 
mdgen an Capi⸗ 
talien, Reali⸗ 
täten und 
Rechten. 


Namen 
der an die Gemeinden ertrabirten 


Stiftungen. 


Rur.Gem. Egmating. 
Filialluche Muͤnchſteuer 


Rural⸗Gem. Finſing. 
Pfarrtirche Finſing 


RuralsGem.Forftinving. 


Pfarrkirche Forftinning 
Bruderjchaft dayelbit 


RG. FranensNeubarbing. 
Filialtirche Ärauen » Neuhardiug 
s acob s Neuharding 
. Moofen 
⸗ Tegernau 


Rural-Gem. Gelting. 


Filiallirche Geltin 
Bruderſchaft — 


219 2— 
8 15 5 
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Pfarrkirche Glonn 8181 69⸗ 309 50, 199 25] 1] 110 |10 Ra 
Bruderſchaft dafelbft q225 2513 193 9 ı 67 ayj—] 120 I1y _ 
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Abgang. 





| Ueberfhuß. 


Rur Gem. Hohenthbann. 


Silialfiche Hohenthann und 
Bruderichaft 2100 15: 

Parrfirhe Schönau 4571 
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Nur. Gem. Lampferding. 
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Rentirendes Sundirungs = Grat. 
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Rur. G. Oberpframmern. 


Filialkirche Oberpframmern 
Pruderfchaft daſelbſt 
Silialfirdye Niederpframmern 










RuralsGem. Dering. 


Pfarrkirche Dering 
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Rural⸗Gem.Ot tenhofen. 
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Fuialtirche Pliening 
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Verſteigerungen. 





Aus Auftrag der Abnigl. Regierung bed 
farkreifed, Kammer der Finanzen, vom sıften 
Juli e l. J., wird das unterzeichnete Amt den 
Königl, Anger auf der Therefien « Miefe , in ber 
Größe von 123 Tagwerk 884 Quadratſchuh auf 
fech8 Jahre verſtiften. 

Zu diefer Verhandlung , die man Montage 
am sten Detober 1. J. Vormittags, auf 
den zu verpachtenden Unger felbft vornehmen 
wird, werden Pachtliebhaber hiermit höflich eins 
geladen, 

Den 10. Eeptember 1819. 


Köoniglich-Baieriſches Nentamt ber 
Stadt Minden. 


(3) % Aufſchlaͤger, Nentbeamter, 





Zu Folge hoͤchſter Unbefehlung der Rönigl. Mes 
gierung tes Iſarkreiſes, Kammer ber Finanzen, 
dd. 2uften v. M., wird am Freutage den Bten 
Kinftigen Monarhd October das allerhoͤchſt herr⸗ 
ſchaftliche Braͤuhaus zu KHebenfchmangau, und 
dazu geborige Nebengebaͤude, dann einige wal⸗ 
zende, im Diſtricte Schwangau und Waltenhofen 
liegende Gruͤnde, nach den, in der allerböchften 
Merortnung vom Zoſten Eeptember 1811, im 
felchjährigen Megierungsblatte Stuͤck LXVII., 
Eeite 1577 — 1582 audgefprodenen Beſtim⸗ 
mungen, mit Vorbehalt allerhöchfter Genchmis 
gung, veräußert. 

Beftandrheile. 

1. An Gebäuden: 
a) Das Braͤuhaus, mit den zum braunen und 
weißen Eudwefen, dann Branntweinhren: 
nen ndihigen Einrichtungen, iſt zweygaͤdig, 
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ganz gemauert mit einer Zeigeldachung ; zu 
ebener Erde befinden ſich zwey Keller, zwey 
Schenkſtuben und das Sudhaus; oben auf 
it ein Zimmer, Küche, Fupferne Dir, 
Malzkammer, und zwey Getreidkaͤſten; 
b) Die defonderte Schaͤfflerhuͤtte mit + einer 
Erube, Holzlege, nebit Stall auf fünf Stid 
Dich; 
ec) der gleichfalle gefonderte, gemauerte Getreibs 
faften mit einer Ziegeldachung; zu ebener 
Erde ift ein geräumiges Gewdlb, und cin 
Keller, dann obenauf zwey Getreidfäften; 
d) der halbgemauerte Stadl und Einleg, hierin 
befindet ſich auch eine Pferdeſtallung; 
e) die Waſſerleitung . 
11. An Gruͤnden: 
a) Der Wiesgtund auf ber Hormburg pr. 2 
Tagwerk 1 Viertl 47T Stangen; 
b) der Acker binter dem alten Schwenll pr. 2 
Viertl 4 Stangen; 
©) der Acker bey dem Gſtaigbaum pr. Biertl; 
A) der Acker bey dem Dormzeil pr. 3 Wiert! 
34 Stangen; 
©) der Acker im Aufern Hornfelde pr. 2 Viertl 12 
Stangen; 
Ey der Acker in der Buͤndt pr. 58 Stangen; 
g).der Miesgrund bey dem Bannwalde pr. 9 
Tagwerk 3 Viertel 80 Erangen; 
h) der Wiesgrund im Frauenberge pr- 1 Tags 
wer? 3 Viertl 60 Stangen ; 
1) der Wiesboden am alten Schweull pr. 3 
Viertl 45 Stangen. 
11. Befuaniffe: 
a) Die braune und werde Bierbräns dann 
Branntweinbrenuerey⸗ Gerechtigkeit; 
b) das von dem Paͤchter bisber auẽgeuͤbte 
Mecht des Minuto-Verſchleißes, und des 
Muſikhaltens am erlaubten Tagen, 
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Laften: 

Die Gewerbfteuer beträgt dermahl 12 fl. — 
Die Gebäude, als bloß zur Gewerbös Anrichtung 
eingerichtet, find nicht beftenert; die auf den 
Gründen haftenden unbedeutenden Stenerfimpeln 
werden bey der Verfleigerung eröffnet. 

Die Gemeinde⸗Buͤrden find, gleich andern, one 
Ausnahme zu. tragen, 

Vorbefchrichene Realitäten, und zwar die 
Gebäude werden zuſammen, hingegen die Grunds 
flüde, jedes einzeln, verfauft, 

Wer fih von dem Zuftande der Gebäude, 
und der Einrichtung zum Eudwefen, dann der 
Lage der Grundſtuͤcke, vor dem Verſteigerungs⸗ 
Tage überzeugen will, har fich wegen erſtern bey 
dem Brdupauss Pächter Benedict Ko 4, zu Ho⸗ 
heuſchwangau, und wegen der Gründe bey dem 
Gemeinde = Vorfteher zu Schwangau zu meldeı, 
welche zu Vorzeigung der Objecte angewieſen find. 

Auswärtige, dem Amte nicht bekaunte, Kaͤu⸗ 
fer haben bey der Verſteigerung gerichtliche 
Zeugniffen 
niffe vorzulegen. . 

Haufslichhaber werden eingeladen, ſich am 
bemeldten Tage, Morgens 9 Uhr, im Wirths⸗ 
hauſe zu Schwangau einzufinden, ihre Anbothe 
ad protocollum zu geben, und das Weitere zu 
gewaͤrtigen. 

Zu gleicher Zeit, und am nämlichen Tage, wird 
auch die Fifcheren im Saibling und Schwannem 
fee, naͤchſt dem Braͤuhauſe, auf ſechs oder mehrere 
Sabre, welches bey der Verpachtung naͤhers bes 
fümme wird, verpachtet, wozu Pachtluſtige eins 
geladen werden, ° 

Den 8, September 1819, 

Koͤniglich-Baſeriſches Rentamt 

Schongau. 


(3) 5. Grabner, Rentheamter. 


-—— 


über Wermbgen und ſouſtige Verhäkte 
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Mittwochs dem Anften diefes Monaths und 
die folgenden Tage, Vormittags von 19 bis 12 
Ubr, werden in dem dieöfeitigen Amtälocale über 
einer Stiege, Commiſſions⸗ Zimmer Nro. 6, vers 
ſchiedenes Schmuck, Gold: und Silbergeſchmeide, 
als brillantene Ohrengehaͤnge und Dinge, ein 
brillantenes Kreuz ſammt goldener Kette, eine 
Garnitur goldener Schub= und Hoſenſchnallen, 
mehrere goldene Tabacksdoſen, Uhren, goldene 
und ſilberne Medaillen, ſilberne Leuchter, Thee 
und Kaffeegeſchirre, ein elfenbeinener, aͤußerſt 
kuͤuſtlich geſchnittener, Becher und derlen Gegen⸗ 
ſtaͤnde von Werth, an den Meifibierbenden, gegen 
ſegleich baare Bezahlung, im Verſteigeruugswege 
verkauft, wozu Kaufsliebhaber hiermit eingela⸗ 
den werden. 


Den 11. September 1819. 
Königlih = Baierifches Kreis— und 
Stadtgericht Münden, 
Gerngroß, Director. 

(2) 2 Dr. Bergmapr, 


—— — — — — — — — — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 





Der Pfarrer, Peter Paul Grienwald, 
in Goͤtting, Koͤnigl. Landgerichts Miesbach, iſt 
verſtorben, ohne daß feine vorhandenen Ders 
wandten dießorts befannr find. 

Daher werden diejenigen, welche an die 
Verlaſſenſchaft des gedachten Pfarrers Er! dans 
fprüche zu habe glauben, aufgefordert, fich u⸗ 
nerhalb fechzig Tagen bahier anzumelden, 


(53 *) 
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außerdem weiters rechtlicher Orbnung nach vers 
fahren werden wird. 


Den 31. Auguſt 1819. 


Koniglich » Baierifhes Kreis: und 
Stadtgeriht Münden, 


Gerngroß, Director. 


(5) 5 Baron Prielmayer, Acceſſiſt. 


Die hiefige Pinfelmacherd »Mittwe, Anna 
Streicher, flarb am bten Juni 1, 3. mit Hin⸗ 
terlaffung eines gerichtlichen Teffamentes, worin 
fle ihre Stieftochter, Joſepha Tifhmas 
her, als Univerſalerbinn einſetzte. Zu ihren 
Snteftaterben gehbrt Lorenz Herzinger, Kraͤ⸗ 
merd: Eofn von Horneck, Königl. Landgerichts 

bensberg. Da fein dermahliger Aufenthalt uns 
bekanut ift; fo wird er aufgefordert, feine Ers 
Härung, wegen Anerkennung des erwähnten Tee 
ftamentes, binnen prevfig Tagen sub poena 
agniti, hierher einzureichen. 


Den 7. September 1819. 


Kdniglih = Baierifhes Kreis: und 
Stadtgeriht Minden. 
Gerngroß, Director. 

(5) 2% Schwarzenbad. 





Korbivian Miller, Baͤckersknecht, iſt bier 
mit Hinterlaffung eines nicht unbeträchtlichen Vers 
mögeng geflorben, welches von feinen mütters 
lichen Verwandten, vierten Grabes, in Anfpruch 
genommen wird, Da aber von väterlicher Seite 
feine Verwandten befannt find, und gleichwohl 
ſolche von gleichem oder näherm Grade vorhanden 
ſeyn konnten ; fo wird hiermit befannt gemacht, 
daß des Verftorbenen Water, Michael Müller, 


— 
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Mair zu Untervöhring, und von Jsmanning ges 
bürtig gemefen, welcher, außer bem Erblaffer, drey 
Kinder, Namend Urfula, Meldior und Franz 
erzeugt hat, von welchen nichts in Erfahrung 
gebracht werden kann, ald daß Franz Miller, 
Bürger der Vorſtadt Au, geftorben feyn ſoll. 


Es werben demnach alle diejenigen, melde 
das Erbrecht des vierten, oder noch nähern vaͤ⸗ 
terlihen Berwandtichaftd s Grades, rüdfichtlich 
der Werlaffenfcbaft des Korbinian Müller, in 
Anfpruch nehmen zu konnen glauben, hiermit 
voraeladen, binnen fehzig Tagen a dato, 
ihre Legitimation benzubringen, außer dem, nad 
Ablauf diefes Termins, die Verlaſſenſchaft den 
muͤtterlichen Verwandten vierten Grades hinauss 
gegeben wuͤrde. 


München den 3. September 1819. 


Königlich =» Baierifches Kreide und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director. 


(2) 2% Bauer. 


Johann Jacob Sedlmaler, gebürtig von 
Reichling, Landgerichts Schongau in Baier, 
wurde, ald Gemeiner beym Kdnial. Baier, Leibe 
Regiment, am ıten December 1812 ald vermißt 
in den Liſten vorgemerkt. 


Da nun demſelben aus der Verlaſſenſchaft 
feiner Schweſter Anna Sedlmaier, welche unge⸗ 
fähr 200 fl. betraͤgt, der fuͤnfte Theil angefallen 
ift; fo wird derfelbe biermit aufgefordert, fich In 


"einer Frift von ſechs Monathen.bey unters 


zeichneter Gerichtsbehorde einzufinden; widrigens 
falls, nach Ablauf diefed Termins, fein Antheil 
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den mächften Verwandten gegen Caution ver⸗ 
abfolgt werden wuͤrde. 

Den 15. September 1819. 


abniglich-Baieriſches Kreis» und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director. 
Dr. Bergmayr, Acceſſiſt. 





Nachdem am izten Auauſt heurigen Jahrö 
Titl. Georg Hoͤger, Benueficiat zu Herrmaunẽ⸗ 
dorf, ohne Hinterlaſſung einer letztwilligen Vers 
ordnung, geftorben ift; fo werden alle diejenigen 
Sutereffenten, welche aus mad immer für einem 
Rechtstitel einen Anſpruch auf diefe Verlaſſen⸗ 
ſchaftemaſſe zu machen gedenken , hiermit aufges 
fordert, in Zeit von dreyßig Tagen zerftdrlicher 
Friſt, ihre Anfpräche hierorts geltend zu machen, 
als man, nach Verfluß dieſes Termind, gefeglis 
er Ordnung nad) verfahren werde. 


Den 18. September 1819. 
Khnigli =» Baierifhes Kreide und 
Stadtgeriht Landshut. 
Vequel, Director. 


(2) 1. Start. 





Der biefige Univerfiräts« Notar Lict. Lich⸗ 
tenftern ift, ohne Hinterlaffung ebelicher Reis 
beserben, geftorben, auch iſt fonft kein Juteſtat⸗ 
Erbe von demfelben befannt; nur konnte aus dem 
bey deffen Verlaffenichaft vorgefundenen Diplom 
erfehre werden, daß er im Fahre 1709 von Berne 
bad) in Balern gebürtig fen. 


Da num erwähnter Liet. Richtenftern mit 
feiner zurüctgelaffenen Epegattin, Maria Anna, 





. »_ 
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bereit am 10ten Januar 179% pacta succes. 
soria inter vivos abgefchloflen hat, nad) wel: 
Ken die grau Wittwe Univerfalerbinn ift, und dies 
felde um Erbfchaftd » Aushändigung gebethen hat; 
fo werden alle diejenigen, welche auf die ers 
wähnte Verlaffenfchaft aus was immer für einent 
Rechtstitel Auſpruͤche zu machen gedenken, vors 
geladen, innerhalb eines peremptoriſchen Termi⸗ 
ned von dreyßig Tagen (vom Datum der 
Erfcheinung diefer Eitation in dem Intelligenzblatte 
des Sfarfreifes angefangen) ihre Anſpruͤche hier⸗ 
orts um fo mehr geltend ‘zu machen, ald, nad) 
Ablauf diefes Termins, die Verlaffenfchaft an bie 
Frau Witwe Lichtenftern audgefolgt werden 
wuͤrde. 


[4 


Den 18. September 1819. 
Königlich « Baierifches Kreis- und 
Sadtgeriht Lauds hut. 

Bequel, Director. 


(2) 1. Stark. 


— — — — — — 


Amortiſations-Decrete. 





Die in dem nachſtehenden Verzeichniſſe ent⸗ 
haltenen Staats⸗Obligationen ſind zu Verluſt 
gegangen. 

Auf Anfuchen des ehemahligen Hauptmanus 
Wolfgang von Spitzl, wird nun ber Sinhaber 
dleſer Urkunden hiermit aufgefordert, binnen ſechs 
Monathen a dato, diefelben dießorts vorzus 
weifen ald man fie fonft, fo weit fie genannten von 
Spig! eigenthämlich zugehbren, für kraftlos 


erklären wuͤrde. 
Den 10. September 1819. 


‚Kbniglih = Baierifhes 18reis⸗ una 


Stadtgeridt Münden 
Gerngroß, Director. 


(5)% Kopp, Acceſſiſt. 
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Debitor, Ereditor] | Capis (Gear 
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fl. te. fl. fr. 
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Herzog Wilpelm | Carl Eifenreih |3000/—] 526,54] 13. Jän, | 15. Jän. 


| 1595 


2) Eh. Marimilianl.] Stadt Straubing [05001 — N 2 — Eon. Pauli 
3] Herzog Wilhelm | Dav.v, Tandberg [2000| —| 1000 — Lichtmeſt Lichtmeß 
Aa Herzog Albrecht | Georg Aiacher 2000 — zu 1. Behr Lichtmeß 

Herz. Marimiliar | Joſue Mangreiter !8000|— a 4, Ba Li chtmeß 


Gem. Landfchafı | Klofter Reichersb.130001—| 337.20] 31. März | 31. März 


Diefelbe Stadt Rhain 400|— n- as. Ani 28. April 
Herz. Marimilior | Stadt Abensberg 2000 —1000 —| 23. Aprit | Georgi 

Derfelbe Hans Labermaier 150001000 — Day 7. May 

Derfelbe Ztadt Pfaffenhofen 150001 — ME — Contate 4 


Gem. Landſchaft Kloſter Nieder— 
z ſchoͤnenfeld 
Churf. Marim. 1. | Georg Wampls 

Ch. Regas. Rathe 
binterlafene Kinder] 400|—] 150 - 23. April |-ı0. Juni 
Gem. Landfhaft | Koh. Moif von | 1030 


{ 
| 1620 
2501--] 1501 — 4. Juni 4. Juni 
1704 





Ezenberg =: —7— 18. Juni | 18. Juni 
3" sr DU 1704 

Herz. Marimilian | KlofterSeligentyal [5000'—| 500—| 4. Suti | Joh. Bapt. 
1020 


Churf. Marimil. 
10 Derfelbe 








Sieb. Goflier,, 


Churf. Kath  fITOO—T 400—| 14, Yuni F 3. Zul 
Hans Jak. Verfal: | a 3 





1050 
fer zu Greiſenberg [3000| —110000—] 4. Apri » Zuli 
17 Derfelbe Sitift bey Zr. mar. — Br 
tin zu Yandehut P000/ i000 „Zufi li . 
18 Drrfelbe MWilpelm Graf | er a ** 
Fugger 5000| —]3000)—] 18. Auguft [12. Auguſt “ 
1029 . 


y\ı age 
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E ſptuͤng⸗ Spig: Datum 
3 i licher | liicher 
BER Ereditor. | Capie |Gejameg der Zins jelt. 
tald: Illu L, x R o 
Betrag. atheil. Dpfigation, 












19, Herz. Marimilian| Markt Plattling | 500 —| a 4. März | -Matbiä 








20, Herzog Wilhelm Hand Urban von 
Stinglheim 











ooo MichaelisMichaells 





















Be 1600 
21) Gerz, Marimilian Thomas Sall 12000] 400 — Michaelis Michaelis 
| 1600 
22) Gem. Landſchaft Job, Phil. rich, 
Oberbergmerföver: 
weſer ju Hohen⸗ er 7 29. Octob. | 29, Detob. 
$ aſchau 1707 
25; Herzog Milgelm Dans Altersham⸗ 2000 — 333/20| 5. Nov. | Martini 
— mers Erben 1501 
24 Gem. Landſchaft Paul Weller 300 A16. — 18. Decem. 
04 
25, Herzog Wilhelm | - Kart Kr 3000135 ı Tbomf Thom 
1591 
Ü 
20 Herzog Albrecht Stephan Fiſcher L000|- - ul Weihnacht ; Weihnacht 
1508 | 
| 






FE 


Churfuͤrſt Mari- Wilhelm Fu | 
Y E ⸗ ager, 
milian 1, gewefener — 
merer und Oberſt⸗ 


Ralmeifter a sw "aan a0. Bapt. 






1027 





Bunded:-Eapitaliem, 


br u Leopold Pecher köoc- | = 8. May | 8. Map 


1050 
| 








757 


Den Kindern bed verſtorbenen Negotianten, 
Mendl Neuſtetter von hier, iſt die Eeilionds 
Urkunde, dd. 15ten May 1796, hinſichtlich 
eines Hofzahlamts » Eapitale ad 2000 fl. mit 
den darauf bezüglichen Ceſſions⸗ Dorumenten zu 
Verluſt gegangen. 


Dieſes Capital gründet ſich auf die von 
Seiner Durchlaucht, dem Churfuͤrſten Maximilian 
Emanuel, unterm 14ten May 1693 über 25000 fl- 
auf Johann Bartholomaͤ von $urterm auöges 
ſtellte Obligation, wovon ein Transport pt. 
3000 fl. unterm t4tem Zebruar 1740 für Maria 
Catharina Eruftin gemacht, und gemäß Eins 
antwortungds Briefe dd. 12ten December 1771 
dieß Capital pr. 3000 fl. an Maria Anna von 
Schaden cedirt wurde, 


Vermdg Vergleich dd. Atem May 1787 ers 
bielt Kranz Seraphlu von Schaden hlervon 
2000 fi., welche durch Ceſſion dd. I5ten Bebruar 
1796 an den Schußjuden Joſeph Bach zu Fiſchach, 
und vermbg Ceſſion vom 15ten May 1790 an 


den Hoffastor Fall Amſchel Markbreiter übers 
giengen. 


Aus dem diesſeitigen Acte uͤber die Verlaf⸗ 
ſenſchaft dieſes Markbreiters geht hervor, daß 


— 
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deffen Mutter Eſther md deffen Ehegattin als 
feine teftamentarifhen Univerfalerben, zu Felge 
gerichtlich rarifieirten Donarlonds und Alimentas 
tiond = Vertrags, dd. ızren April 1855 ihr 
fämmtliche® , ſowohl beſitzendes, ale auch noch 
zu hoffendes Vermbgen dern Mendi Neuſtetter 
dahier, eigenthuͤmllch uͤberließen. 


Da nun am 22ften April 1811 den Vormilns 
dern der Kinder des verftorbenen Mendl Neus 
fterter, deſſen ganzer Ruͤcklaß ertradirt worbeis 
if; fo will man auf ihr Anſuchen hiermit den 
Snbaber, fowobl der Stamm : Obligation P- 
95000 fl., ald auch der Übrigen fünf Geffionds 
Documente pr. 5000 fl, vefpective 2000 fl, aufs 
gefordert haben „ die ſe Urkunden binnen ſech⸗ 
Mouathen a dato hierotts zu produciren, alb 
man fie fonft, fo weit fie von den Vormuͤndetn 
in Auſpruch genommen find, für kraftlos erklaͤ⸗ 
ren wuͤrde. 


Den 10, September 1819. 
'Kdniglid = Baierifbed Kreide und 
Stadtgeridt Muͤnchen. 
Gerngroß, Directot. 


(3) 2. Kopp, Neil 
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" Rdnigtig, 


Iarelie 


für den 


SIEGE werten 


ri ru 
(Die_Griedigung der Passen Saniag.beiseffend.) 


Im Ränien Seiner Mojeftät des Koͤnigs. 


¶ Dane ;Berfegung des ledten Befigerb if die 
Bir Onning in Erledigung, gefommen, 


Deeſen· lege i in der Dideefe Augsburg, De 
eanate Sberalting, Landgerichte Starnberg, und 
im Graf, pon Tdrrlngiſchen Pairimonialgerichte 
See feld, hat zwey Stunden im. Umfange, und 
zdblı 418 Seelen, melde von, dem ‚Pdtrer allein 
paſtoritet werben., . 


In diefer ferretefüben f fi * die gititlen 
Schlagenhofen und Buch, und eine Saale In 
bem Pfarrorte Inning. a 


Da Eurigniſe dee Phfarue —— auf 
Widdum, Zehenten and ae Bar ber 





0 Si, ; Binden vu 6. Dante. um 


zu 
ECT Be 
genjkian 
— artte 


A ins 4 


— und Ditcefn, Abgaben, dann Regie 
uslagen, bey 1029 fi. ee 
Munchen den 28.’ September 139. 
Adniglich⸗Baier iſche Regierung 
 beh,, Ffarkeeifes.. . - 
Kammer des Innern : ‘ 
— v. Sd leich, Ptaͤſihent. 
v. Hofftfetten, 





v. — "; 


Puatkcoh 





(Dienft » Ordnung in den Gefängufffen und Beſchleu⸗ 


„ ang und Abkarzuug der Interfadnigen bey den 
" Miterfuchnndg: Gerichten betreffend.) RAY 


a 


Im Namen Seiner Mijekät des Köm z8. 


Nachdem man ſich Uberzeugtkh daß pie ge⸗ 
etzlichen Beſtimmungen des zwepten Abſahes im 
Artitel 57 Theil IT. deß Strafgeſetz · Buches, und 
der allerbbchften Verorduung won Ren Juni, ' 
1813 ( Begterungsblatt Srid XXXV.) binfidts ' 


lid) ver ‚Dieäftorenäng in ben Gerkhgnigen,. — 


GH 
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nicht minder N Kar Vorſchriften, in Des), 
fehlennigung der Unterfuhungen und, Mbttrfung' 
der ‚minder, wichtigen, — bey einigen Unterſu⸗ 
434 dee Iarkreifee wenig beobachtet 
werben , und ed bepnabe durchgehenda au der ſo 
hoͤchſt en Pherapflict und thaͤngen Cou⸗ 
trolle der Berichtz Vorſtaͤnde gehtſcht — ſo 
werden letztere und die Inquirenten jursgenaitee 
Ren Dienftpfichr Erfüllung, bey perfbnlicher Der⸗ 
antwortlichkeit, Haſtung und zu gewaͤrtigenden 


Ord nungs⸗Strafen, hierit eruſtlichſt angewitſeu. SDechul 


Minden den 2Bften September 1819. 
Kbniglich-Baier iſch4a U yppritätiah et 
geriet für den Iſarkreis. 


Hunold, Gerretär. 
rt a — 3 


‚Mienfen « Motizem. r 


RER TREE 


Durch anerhöchfte Neferipte vom 17ten Sep⸗ 
tember 1. J. If die erledigte Pfarrey zu Kirche 
dorf, Pandgerichts Miesbach, dem Priefier Jos 
Hann Baptift’ Aingler, ebtmabligen Pfarrer 
zu Mitterfit in Defterreich,, allergnaͤdigſt verlie⸗ 
ben, bat ber von Pfarrer zn Hubing, Prieſter 
Michatl Prumer, anf. das Fruͤßmeß-Venefi— 
clum zu Paſing, Landgerichts Minden, praͤſeu⸗ 
tirte Prieſter, Philipp Dormair, Cooperator 
zu Iufofen, beſtdulget, auch bie nem, Marktes 
Magiſttate zu Nafenheim für. den, Prieſter. Michasl 
Widmann, auf das, dortige Wolfgang Sche— 
verfche Veneficium. ausgeſtellte Praͤſentation ges 
nehmiger,, und zugleich. auch, derfelbe zum. Mars 





tin, Schmetteriſchen Benrfeiaten, daſelbſt ernannt, , f 


worden. F rl ‚" i De - 
„_ Ingleipen wurde; an. eben: biefem Zage ber. 


Arabeiniter und Canjervator des chemiſchen Satan 
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vatoriumd, Dr. Heiyrih Auguft P ogelin Min. 
chen „sum Wffeffor in pharmazeutifc « chemiſchen 
Segenſtanden, bey dem Medicinal Eomit& das 


Jelbſt angeſtellt. 


Am 2uſten desſelben Monaths wane ai 


provbiſoriſche Schullehrer, Jacob Dhoma in 


Tutzing, Landgerichts Weltheint,definitiv ber 
ſtaͤtiget und 

der Schuldienſt in Friedberg, Landgerichts 
Staruberg, auf Vorſchlag bed Gutsherrn, an den 
dienft+ Erfpestanten, Dominicus Wefters 
mair, verliehen, wie auch bem proviforifchen 
Schullehrer in Moodining, Landgerichts Erding, 
Emeram Frech, bie definitive Beftätigung ertheilt. 


reg aller hochſter Enrſchlletung vom 


soften September I. J. iſt das Beneficium zu 
Tauftirchen,  Japdgerichts Münden, dem bis⸗ 


berigen Pfarrer zu Ahvdorf, Landgerichts Bande - 
Hut, Priefier Mathias Sepperl, allergnaͤdigſt 
übertragen worden. 


Bekanntmachuugen. 





In der Venaſſenſchafts ⸗ Sache des Stadt⸗ 
Pfarrers von Pfaffenhofen, Prieſter Anton kech⸗ 
ner, wird biermit, gegen jede allenfallfige. Ans 
fpräche an den Nachlaß desfelben, die Praͤcluſion 
aus geſprochen, da der anberaumte Termin dom 
ſechzig Tagen, welcher durch bie, auf Deere 
vom 2Often Map L $., erfolgte Ausfchreibung 
in der Minchner polirifihen Zeitung, Srüd 129, 
baierifchen Nationafjeitung Stuͤc 130, und Augs⸗ 
burges Drbinari,Peilzeitung. Stuͤck 136, bfient: 
lich befannt gemacht wurde, bereits laͤngſt ver⸗ 
oſſen iſt. ut 


4 
di ’ 


Den 21. Eeptember 1819. 

Rtımi glichir) Batreti fire si Tandgeriht 

Tate Er Bere neun" ge Wü 
Zaindl, Landrichter. 





— — — — teen BI en nenn 
| des Standes der Ertradition ber — — im Jahte 1819. 
YDın ums 4 
Rentirendes | x Beitiaige sm zZ 


Im enpeng er 
burg. 


Stadtgemeinde Matten 
burg. © 
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Niclgs : Bruderfchaft N 
Salzender » Ich. Stiftung | 
Ullerfeelen: Bruderjchaft 
Sebaftians = Bruderfcpaft 
Gatbarına : Bruder chaft 
Florians-Bruderſchaft 
Corporis⸗ Chriſti⸗ ruderſchaft 
Unbefleckte Enpfäu if = Brus 
derſchaft 
De Georgifche > eiftung 
\ Gert: Spital 
Leproſen⸗ Stiftung 
Armen : Bruderbaus 
ar ⸗Allmoſen 
eltsbammer. ‚Stift 
Zröulfpe Suftung * 
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— Rechten. 
N hyfın o 
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fl. fr. dl. 
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I j N N ! 
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Varrtirde tel | 13809 '$0||ı 
Flialluche kirchreith aRTET iz a 
— u N —94 
| | 
Rural: Gem. Schlicht. 
illallirche Keloman 1037 392 
v — | 
Rural: Cem. Pfaffing. 1 
Pfarrkirche Pfaffing und Ka: 
pelle Letteuberg 2616 36 — 
Bruderſchoft allda 2507 413 
Filialtirche Uebermoos 2020 54 2 
RuralsGem.Epringibad. N 
Biliallirhe Ebetach 2385 /101— 
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i M i — 
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Schulfond zu Orinthal 















| RuralsGemeinde Wang. 


Pfarrfirhe Wang 
Bruderſchaft dafelbft 
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Rural:Gem. Titlmoos, | | 
Fillallirche Ttlmoos 1306 |26' 3 43 47 2 9 
⸗ Stadlern 1429 136, — 42 116) 1 20 
Rural» Gem. Loibersdorf. | 
Filialtirche Loibersdorf 283143 86 30 2 
‘ Leonbard im Pucher | 18056 sr— 608 44 2 
diliallirche Totzham 3799 592 122 203 
Rural⸗Gem. Bamsham. 
Vfarrkircde Bamsham 11057 23 — 405 39 3 208 
Bruderſchaft daſelbſt 1267 26 2 4 10 — 
Karal:Gem. Schonberg. 
Filiallirche Schoͤnberg 1477,32 #)5 1 
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Biltallicche Odelsham 
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Kur. Gem. Kirchenſuhr. | | 
Filialtirche Suhr 2192 |a1) 5 26 180—1 :ı 92 [82] 1 
Bruderſchaft dajeibft 35 " 1 120 19 2 au 18) 1 
Rut. Gem: Evenpaufen. | 
MP artlirche Evenhaufen 1834 35 2 22 1561 133 54) 2 
Fitialtirhe Etephansfirchen argo I13| 2 96 1a! 3 96 | 6 3 
Bruderſchaft daſelbſt 109 \56] ı 8 125 1 ı 11) 1 
Rur. Gem. Bachmaning. 
Pfarrkirche Eifelfing 5633 Isal ı| 245 Isal 2] 212 20) 3 
Zuflucht = Bruderfchafs daſelbſt 3400 j—i— 101 | 7 — 20. #7) 
Seelen : Bruderfchaft daſelbſt 810 143I— 25 6, 1 2 * 5 
Rural-Gem. Freyham. | 
Silialfirche Freyham 5582 Iar 2 201 lao ⸗ 46 29 
Rural⸗Gem. Aham. | | 
Zuialtirche Aham 057 It} 3 17 1401 ı 591 
\ Seite 5. 301 50} 2025 di], zar isala] 383 sale] rm) 
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. 234 Di Ueberſchuß. | Abgang. 
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| fe mlon] Mr tr.dl. To Kl 
Rur. Gem. Kirchdorf. | 
Pfarrkirche Kirchdorf 25113 |a3| 1] 1051 a 5 
| rer Bruderſchaft dafelbft 495 — 42 46* 
ebaſtian⸗Bruderſchaft daſelbſt 390 Pr] 2 21 | 
Rural» Gemeinde Berg. | 0 ir 
Filialkirche Berg 16251 |'6' 2] 596 |1v 
Rural:Gem. Winden. \ 
y Filialkirche en 688 |37) 2 20 © 
| ⸗ berndorf 643 [11] 2 1) 
| Rural:Gem. Maitenbeth: a 
Filiallirche Maitenberh \ 
| Rural:Gem. Leugmoos. | 






[ Filiallirche Lengmoos 


J Rural:Gem. Dachberg. 
SFllialkitche Limberg 


— — 











5 


-. 


Rentirendes 


Namen und nicht 


—* an adi⸗ Gemeinden extradirten birange » Ber: 
mögen an Capi⸗ 
talien, Realis 
täten und 
Rechten. 


Eriftungen. 


fl. r. 


RuralGem Poramoes. 
Filiallirche Ppramobs 698 27 


Nural⸗Gem. Albaching. 
— Albaching und Fi⸗ 


5871 45 
Et daſelbſt 678 |a7 
Schulfond daſelbſt 12600 | 





Rur.Gem. Ebriftopp. 
Filiallirche Chriſtoph 9350 — 


Rur. Gem.Schwindkirchen. 


Pfarrkirche Schwindkirchen 0149 48 

Bruderichaft dafelbft 27331 | 5/— 

Filialtirche Mainbach 2307 Jı5 

Rural: Gem. Schiltern. 

Filialkirche Aolomann 3913 [46] 1 
. Kaftul 5504 (31 — 


| 11 


Seite 7. 77505 i55| 1 





| 

| 

| 
4: | 


— 776 


Bundirungs : Etat. 








Bilanz 
Renten. Laßen, 
Ueberſchuß | Wbgang. 

| u. 
fl r. du4 fl rn 
21 57T] 3 
218 40 - 
55 2081 


157 471 
212 251 









I | 


1 1399 ” 120 


k bil 





52 


nen See | — 


(55) 








—— — 


a 


=. 


— 








17 


Namen 
der an bie Gemeinden extradirten 


Stiftungen. 


Rur.Gem Schoͤnbrunn. 
Filialkirche Schoͤnbrunn 


Rural⸗Gem. Wolfgang. 
idia Großſchwindau 


Rural⸗GSem. Lappach. 
Kilialfirche Lappach 
Kiebeebund daſelbſt 


Rur.Gem.Rebtmebring. 
Pfarrfirce Rechtmehring 
Filnaltirche Freimehring 


Rur. Gem. Rofenberg. 
Filialkirche Reith 
Rural-Gem. Griesſtaͤdt. 
Emerit. Beneficium zu Gries ſtaͤdt 


Die Gemeinden des vor— 
maligenGerichts-Be— 
bezirks Haag. 

' Bezirks: Schulfend 


Eeite 8. 


Summarum 























































Menrirendes . Sundirungd : Etat. 
und nicht — 
rentireudes Fun: en 1 TREE U 
dirungs⸗ Ber: EZ Bilanz ı 
mögen an Capi⸗ — — — — 
ae Reali: En 
taten und 

Rechten. Veberfhuß. | Abgang 

| 

fl. 38 fl. tt.dl.) A. fd 
1318 51] 1 — 1-11 54 
2388 | 2 2 46 m em 
1402 41 1 —_ —— 16 11 

807 I — . 30 e * 

| 

6941 23 3 ll] — 
6000 *] 2 170 4, 61.51, 

2677 |55| 5 12 Ale — 

2109 ai 1 1 ko A — 

1 
| | ü | 
| 234 501 _ --| * 
I | i 
| R: 
| 29016 Is] 2] 1454 J— ı| un jeı] ı| 530 | 8 ] 52 DE 

Zufammentrag. i 
211289 I3| 31 9714 | 0] 2| . 8535 |15] 2] 2120 | 2] 1 958 
93812 jı1ı]) 2} 3033 1° 2077 | 7 1857 | 3— hi 
1sısz ml dl 542 Issi—] 55% jıej 2] 78 [19 1 8) 
43800 41 1 1556 la] 2] aosı !50l—] 525 3 — 

1090 136] 31] 1025 |48| ? 217 Isa] 5] 384 [52] ? 4 
49884 |a8| 3] - 2060 |22]—} 1630 |451- 490 a - —3 
17505 |55| ı] 3021 110] 1818 821329 12 
— 41a] 1454 Si ı| anız jr) ı] 550 52 

l j J 
548247 Lu ıl azs28 lsol-1 a7556:l88; 3] 7123 207 1352 #80 
1755058] 3 * 1352 (2817 
| 5711 57) 1 | 5771 157] 


(Die Fortſetzung folgt.) 





1 J 


779 


(Abänderung einiger Yofimagens.» Fabrten betreffend.) 

Nah Verordnung einer Koöͤniglichen Genes 
ral⸗Poſt⸗Adminiſtration vom tren Yuguft I. J., 
fol, vom Monarch October angefangen, der Pofts 
Wagen, welcher bisher dm Mittwoch von Muͤn⸗ 
en über Landeberg nah Memmingen befbrdert 
worden iſt, aufhbren, und ed werden ‚die Vers 
feroungen nah Memmingen, Kaufbeuern, Kemp⸗ 
ten und Lindau über Augsburg mir den Diends 
tags und Freytags dahin abgehenden Poflwägen 
verſchickt werden. 


Eben fo wird, vom Iten October an, Fein 
Poftwagen mehr von Minden nah Etraubing 
abfahren; dagegen wird, vom wämlichen Zeits 
punkte angefangen, eine doppelte Poſtwageus—⸗ 
Fahrt, wochent ich von Münden nach Regens⸗ 
burg über Landshut, in der Ast beſtehen, daß der 
erſte Poftwagen am Mittwoch Morgens um 
9 Ubt von bier abfährr, and Donnerstag Vor: 
mittags in Regensburg eintrifft, von wo aus die 
nach.und.dber Straubing gebbrigen Frachtſtuͤcke, 
Freytag Vormittags dahiu abgehen. 


Der zweyte Poftwagen nab Regensburg 
wird am Samstag Vormittags 9 Uhr abgeſchickt 
werden, und Sonntag Vormirmgs in Regens⸗ 
burg eintreffen. 

Die Poltwägen nach Augsbarg werden kuͤnf⸗ 
tig von Münden abgefertiger: 

Dienstag Abends um 6 Uhr über Fuͤr⸗ 
ſtenfeldbruck; 

Freytag Morgens um 9 Uhr uͤber Dachau; 

Eonntag Morgens um 9 Uhr über Dachau. 

Indem man diefe veränderte Einrichtung 
biermit bekannt macht, wird zugleich Gedermann 
eingeladen, dasjenige, was mit dem Poftmagen 
verſendet werden foll, nerorduungegemäß zeit⸗ 
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lichſt vor deſſen beſtimmter Abfahrtszeit aufzu⸗ 
geben. 


Minchen den 24; September 1819, 
KdniglihsBaierifhes Ober-Poſtamt. 
Schedel. 





Berſteigerungen. 


Aus Auftrag der Konigl. Regierung des 
Jſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom 3iſten 
uli I, J., wird das ‚amterzeichnere Amt den 
Königl. Anger auf der Therefien s Wiefe, in der 
Größe von 123 Tagwerk 884 Quadratſchuh auf 
ſechs Fahre verftiften, 


Zu biefer Verhandlung, die mar Montags 
am 4ten Dctober I, J. Vormittags , auf 
dem zu verpachtenden Anger ſelbſt vornehmen 
wird, werden Pachrliebhaber hiermir höflich eine 
geladen. 


Den 10. September 1819. 


dniglich⸗Bateriſches Rentamt der 
State Münden, 


(5) 5. Aufſchlaͤger, Rentbeamter, 





Da ſich auf die Ausſchrelbung vom 13teu 
Juli d. J. für das jmenre Joſeph Forſthude⸗ 
riſche Haus in der Wildelminen - Straſſe Nro. 
315 a. bisher fein Käufer gemelder bar; fo wird, 
auf geftellten Antrag, zum Verkaufe deöfelben, 
unter Borbebalt der Genebimigung des Eigemnl⸗ 
mers, eine wiederhohlte Tagsfahrı auf Mittwoch 
den ?Tften October, Bormittags vom 9 bis 12 
Uhr, anberaumt, und werben Kaufliebpaber ein⸗ 
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geladen, an diefem Tage Ihre Anbothe Hier zu 
Vrotocoll zn geben, 

Den 25, Eeptember 1819. 
Königlich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director. 


(2) 1. Kopp, Acceſſiſt. 





Auf wieberhöhftes Anbringen wird, din Don⸗ 
nerstag den 2iften October, das in der Vorſtadt 
Au, zunächft den Fägerhänfeln, suh Nro. 184 ges 
legene Anweſen der Milchnrannd = Eheleute An: 
dreas und Maria Eteer, auf dem Mege ber 
dffentlichen Berfteigerung, an den Meiftbierhenden 
Iosgefchlagen. a 


Dasfelbe befteht aus einem, theils gemauer⸗ 
ten, theils von Holz gebauten, mit Schindelu 
gededten Wohnhauſe, worim fich zu ebner Erde 
ein Viehſtall auf drey Städte Vieh, and ein Heiner 
gewblbter Keller, dann über einer Stiege eine 
Stube, eine Kammer, ein, Kaͤmmerl, Fletz und 
eine Kuͤche, und ober demſelben ein Kaſten bes 
finder, 


Dabey ift eine ganz von Holz gebaute Trd⸗ 
berfchupfe, und ober derſelben eine Etroße und 
Deulege; eben fo zunaͤchſt am Berge ein Einfang 
zum Grasdoden, mit erlidhen Obſtbaͤumen. 


Das ganze Anweſen ift Iudeigen, und ſteht 
in einer gerichtlichen Schaͤtzung von 900 fl. 


Kaufsluffige mögen ſich am benannten Tage, 
mit gehdriger Ausweifung ‘Über Verimdgen und 
Auffuͤhrung, bon 9 bis 12 Uhr Vormittags, im 
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dies ſeltigen Gerichts » Local⸗ einfinden, und kon⸗ 
wen in ber Zwifchenzeit das Auweſen befichtigen, 


Den 24. September 1819. 


Königlich »Baierifches Landgericht 
Minden. 


In legaler Abweſenheit bes Koͤnigl. Landrichtere 
(5) 1. Wintermayr, Aſſe ſſor. 


Auf Antrag der Jacob Widmaͤnniſchen Ehe: 
leute zu Rodelzried, wird das Anweſen derſelben 
dern Öffentlichen Verkaufe untergeſtellt, und zu 
dieſet Verhandlung auf kuͤnftigen Mittwoch den 
2rfen Detober . J. eine Tagsfahrt am Ge: 
tihtöfige feſtgeſetzt. 


Das erwähnte Anweſen bilder die. Einbde 
Modelzried, iſt zur graͤflich Hundifhen Hofmart 
Lauterbach frepftiftig, und beſteht nebft den ud⸗ 
thigen Mohn = und Deconomie : Gebäuden, aus 

00 Tagwerk 3 Deeimalen Aeckern, 

97 s 2 ⸗ Wieſen, und 

IE. 31 = Holz 


Kaufeliebhaber, von melden fih Auswaͤr⸗ 
fige über Leumumde und Zahlungs = Fähigkeit 
durch legale Zeigniffe auszumeifen haben, were 
den daher zur angefegten Verfleigerungs » Tagds 
fahrt, mit dem Bemerten vorgeladen, daß die 
auf dem Auweſen haftenden Abpaben am Licie 
tations⸗ Tage bekannt gemacht werden, 


Den 18. September 1819. 


Abniglich-Bater iſches Landgericht 
) Dada 


Lict. Heydolph, Laudrichter. 
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Gemäß Feine der Kenigl. Reyterung Dee 
karmer des Jruern, de. 14ten 
@epreimber 1, 3, muß das Cordonsbaus in dem 
Warte Teisbach, salva rauficatione, difent: 
lich au den Meiſtbiethenden verfteigert werden. 

Diefes Haus ift aanz gemauert, mit Tas 
ſchen eingedeckt, dreygaͤdig, und. mit einem ans 
gebauten Pferd» und Kuͤhſtalle serieben. Es ift 
botenzinfiget Eigenthum, und entrichtet als 
Grundzind jährlich 2 fl. an das. Königl. Rente 
amt Bilsbibura. 

Zmen Drittthelle des Raufsfchillings find 
baar zu bezahlen, das legte Drittel aber kann 
als vierprocentiged Capital gegen halbjährige 
Aufkindung unterpfänblich liegen bleiben. 

Zum Verkaufe wird Montag der Asfte Oeto⸗ 
ber 1. J. beftimmt, mo bie Kaufsliebhaber, 
weldhe inzwifchen bie Beſchaffendeit dieſes Haus 
ſes jederzeit einfehen Fonnen, am Site des biefis 
gen Rdnigl. Amtes um 0 Ubt früb zu erfcheinen, 
und bis 12 Uhr Mittags ihre Angeborbe zu Pros 
tocoll zu geben, hiermit eingeladen werben. 

Den 25, September 1819. 

Königlich » Bairrifcbes Landgericht 
Bilshbiburg. 
Bram, Landricher. 


Iſarkreiſes, 


— — — — — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 





Die hieſige Pinfelmachers » Wittwe, Anna 
Streicher, farb am Öten Ani I, J. mit Hinz 
terlaffung eines gerichtlichen Jeſtamentes, worin 
fie ihre Stieftochter, Jofgba Tifhmes 
her, ald Univerfalerbinn anſetzte. Zu ibren 
Futeſtaterben gebbrt Lorenz Herzinger, Krd 
merd: Sohn vom Harneck, MNuigl. Landgerichts 
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ensbern. Da fein dermabliger Aufenthalt un: 
betonmt it; fo wird er aufgefordert, feine Er— 
Härung, wegen Auerkennung des erwähnten Te⸗ 
ſtamentes, binnen drey ßig Tagen sub poena 
agniti, hierher einzureichen. 

Den 7. September 1819. 
Königlih =» Baierifbed Kreis: und 
Stadtgerihe Münden. 
Gerngroß, Director. 


(5) 3 Schwarzenbad. 





Vereitd’am 11ten Auguft 1817 haben meh: 
rere Gläubiger des Kdnigl. Rathes und Abvocas 
ten Jakob die vom demſelben angebothene 
Abrechnung feiner unbeweglichen Güter ange⸗ 
nommen. 


Nachdem num aber ſich bieräber mehrere 
Streitigkeiten entfponnen haben, und unterm 
6ten Juli d. J. das allergnaͤdigſte Dber s Uppels 
Tationsgerichts = Erfenntniß dahin ergangen iſt, 
daß ſaͤmmtliche bekannte ſowohl, als allenfalls 
unbekannte Gläubiger Äber dieſe cessio bonorum 
ſowohl, ald weiterd gemachten Vergleiche s Bors 
ſchlaͤge, fo wie über die bisherigen Berfleiges 
rungdr Angebothe zu Protocol vernommen wers 
den follten; fo werden hiermit ſaͤmmtliche bes 
tannte und unbelannte Gläubiger, und zwar 
unter dem Rechtsnachthelle, daß Ausbleibende 
ſich dem Beſchluße der Stimmeumehrbelt, ruͤck⸗ 
ſichtlich der cessio bonorum, dann Genehmie 
gung ber Vergleichs = Vorfhläge oder Kaufs⸗ 
Unbothe, gefallen laffen muͤſſen, auf Montag den 
asiten Dctober I. 3. Vormittags 9 Uhr, vorges 
laden. 


Diejenigen Gläubiger, welche bisher durch 
unbevollmaͤchtigte Rechtsanwälte vertreten wors 
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den find, Haben dieſelben mit gefeßlichen Voll: 
machten zu verichen. 

Den 30. September 1819. 
Königlidh = Baierifhes Kreis: und 
Stadtgeriht Münden, 
Gerngroß, Director. 


(G)L_ Shidermaier. 





Nachdem am 15ten Auguſt heurigen Jahrs 
Ziel, Georg Hoͤger, Beneficiat zu Herrmanns⸗ 
borf, ohne Hinterlaffung einer legtwilligen Vers 
ordnung, geitorben ift; fo werden alle diejenigen 
Sntereifenten, welche aus was immer für einem 
Bechrötirel einen Anſpruch auf diefe Verlaffens 
ſchaftssmaſſe zu machen gedenken, hiermit aufges 
fordert, in Zeit von drenfig Tagen zeritdrlicher 
Friſt, ihre Anfpriiche hierorts geltend zu machen, 
ald man, nach Verfluß dieſes Termind, gefeßlis 
her Drdnung nad verfahren werde, 

Den 18. September 1819. 


Königlich = Baierifhes Kreis⸗ und 
Gtadtgeriht Yandshut. 
Vequel, Director. 


(2) 2 Start, 





Der hiefige Univerſitaͤts- Notar Lict. Lich» 
3enftern ift, one Hinterlaffung ebelicber Lei⸗ 
beserben, geftorben, auch ift fonft Fein Inte ſtat⸗ 
Erbe von demjelben befanm; nur konnte aus dem 
bey deſſen Verlaſſenſchaft vorgefundenen Diplom 
erfehen werden, daß er im Jahre 1709 von Bern; 
bad) in Baiern gebirtig fen. 


Da nun erwaͤhnter Lict. Lichbtenftern mit 
feines zurüdtgelaffenen Epegartin, Maria Anna, 
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bereitd am 10ten Samıar 1794 pacta sucres- 
soria inter vivos abgefchloffen bat, nach wels 
en die Frau Wirrwellniverfalerbinn ift, und dies 
feibe um Erbſchafts- Aushaͤndigung gebethen bar; 
fo werden alle diejenigen, welche auf die ers 
wähnte Verlaffenfbaft aus was immer für einem 
Rechtstitel Auſpriche zu machen gedenken, vors 
geladen, innerhalb eines peremptorifdyen Termi⸗ 
nes von dreyßig Tagen (vom Datum der 
Erfcheinung diefer Eitatien in dem Jutelligenzblatte 
bes Farfreifed angefangen) ihre Unfpriiche bier: 
orts um fo mehr gelteud zu maden, als, nach 
Ablauf dieſes Termins, die Verlaſſenſchaft an die 
Frau Wittwe Lichte uſt er n ausgefolgt werden 
wuͤrde. 


Den 18. September 1819. 


Königlich » Baierifhes Kreis umd 
Sadtgeriht Landshut. 
Vequel, Director, . 

(2)% Stark, 


— 





Huf den Grand des gegen Georg Anglhu—⸗ 
ber, Baͤckers vin Pfetrach, gefällten, und nuns 
mehr in Rechrökraft ermwachfenen Ganrurtheils, 
werden hiermit folgende Edictstage feflgeieht: 


Ad producndum et liquidandum, ber 
14te Detober (, J., 


ad excipiendum, der 15te No ve m⸗ . 
ber1.Y%., 


ad replican/um et duplicandum, der 
15te December, J., und zwar in der Art, daß 
hierfür der 15te Jänner! 5 einſchließig, ald 
dies ad quem, feſtgeſetzt ſey, uns die erſte 
Hälfte dieſes Termins, naͤmlich bis zum Z0ften 
December l. J., als Replich Termin, die ans 
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dere Hälfte hingegen als Durplich » Termin gels 
ten fol. J 
Ulle diejenigen, welche gegruͤndete Anſpruͤche 
an die Auglhuberiſche Maſſe zu haben glauben, 
haben an den bezeichneten Edietötagen ihre Rechte, 
entweder im Perfon, oder durch binlänglich Bes 
vollmächtigte zu beforgen, wobey bemerkt wird, 
Daß der erfte Edictörag- jugleich zu einer gütlichen 
Vereinigung und Nachlaßbehandlung beftimmt iſt. 
Den 3. September 1819. 
Kdniglich » Baierifhes 
Landshut. 


PolzT, Landrichter. ! 


Landgericht 


15) 5 





Maria Triſchberger, ledige Taglöhnerde 
Tochter des fogenannten Tabadjepplö von Leng⸗ 
gries, welche eines ausge zeichneten Diebſtabls⸗ 
Verbrechens angeſchuldiget iſt, wird hiermit, nach 
Erkenntniß des Kduigl. Criminalgerichts des 
Harfreifes zu Minchen, dd. 10ten Auguſt l. J., 
vorgeladen, binnen drey Monathen vor Ge: 
sicht dahier zu erfheinen, und ſich wegen ber 
wider fie vorhandenen, benannten Unfhuldigung zu 
verantworten. 


Den 16. Auguft 1819. 


Kdniglid s Balerifhes Landgericht 
bl; 


GB) + Eder, Landrichter. 





Auf Auſuchen des Joham Georg Gaſtl, 
Zinngießers und Hausbeſitzers zu Velden d. G., 
wird bey eingetretener Inſoldenz zur Liquida⸗ 
tion und autlichen Schuldenverhandlung, dann 
Behandlung des Nachlaſſes, auf Donnerds 
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tag ben 21ften fommenden Monathd Dctober, 
Vormittags 9 Uhr, bey diesfeitigem Amte eine 
Commiſſion angefeßt. 

Mer daber aus was immer fir eimem Titel 
an Georg Gaftl eine Forderung zu machen hat, 
wird zu obiger Verhandlung, unter bem Rechts⸗ 
Nachtheile des Ausſchluſſes, vorgeladen. 

Den 7. September 1810. 

Königlich » Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


— — — G — — 


Amortiſations-Decrete. 





Den Kindern des verſtorbenen Negotianten, 
Mendl Neuftetrer von bier, iſt die Ceſſions⸗ 
Urfonde, dd. I5ten May 1706, hinſichtlich 
eines Hofzahlamts⸗Capitals ad .2000 fl. mit 
den darauf beziglichen Cefions. Doemmenten zu 
Verluft gegangen. 

Diefes Capital gründet ſich auf bie von 
Seiner Durdlaucht, dem Enurfürften Marimilian' 
Emanuel ‚unterm 14ten May 1093 über 25000 fl. 
auf Johann: Bartholomä von Zurterm auege⸗ 
fiellte Obligarion, wovon ein Transport pr. 
3000 fl. unterm 14tem Februar 1740 für Maris 
Catharina Ernftim gemacht, und gemäß Eins 
antwortungs- Briefe dd. 12ten December 1772 
dieß Gapital pr. 3000 fl, an Maria Anna von 
Schaden cedirt wurde, 


Vermdg Vergleich dd. AtenMan 1787 ers 
hielt Franz Serapbin von Schaden biervom 
2000 fl., welche durch Ceſſion dd. I5tem Februar 
1790 an den Schutziuden Joſeph Bach zu giſchach 
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and vermbg Geffion vom 18ten Man 170f an 
den Hoffactor Fall Amfcel Markbreiter übers 
giengen. z 

Yus dem biesfeitigen Acte über bie Berlaf: 
fenfchaft diefes Markbreiters geht hervor, daß 


deifen Mutter Eſther und deſſen Ehegattin als 


feine teſtamentariſchen Univerfalerben, zu Folge 
gerichtlich ratifieirten Donationd = und Alimentas 
tions = Vertrags, dd. 12tem. April 1895 ihr 
fämmtliches, ſowohl befigendes, ald auch noch 
zu hoffendes Vermdgen dem Mendl Neufterter 
dahier, eigenthuͤmlich überließen. 

Da nun am 22ften April 1811 den Vormuͤn⸗ 
dern der Kinder des verftorbenen Mendl Neu: 
flerter, deffen ganzer Ruͤcklaß ertradirt worden 
it; fo will man auf ihr Anfuchen hiermit den 
Sinhaber, ſowohl der Stamm » Obligation pr. 
25000 fl., als auch der übrigen fünf Ceſſions⸗ 
Documente pr. 3000 fl., refpective 2000 fl., auf: 
gefordert haben , diefe Urkunden binnen ſechs 
Monathen a dato hierortd zu probuciren, als 
man fie fonft, fo weit fie von den Bormändern 
in Anſpruch genommen find, für kraftlos erfläs 
sen wuͤrde. 

Den 10. September 1819. 


Kbniglih » Baierifbes Kreis- und 
Stadtaericht München, 


GBerngroß, Director. 
Kopp, Acceſſiſt. 


—— 
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Es iſt ein, von dem Kbnigl. Landgerichte 
und ehemahligen Untermarfch = Commilffariate 
Wolfratshauſen, den 18ten Detober 1708 zur 
ehemaligen Hauptcajja ad depositum eingefendes 
ter, Dipofitenfchein , auf 1237 fl. 154 fr. lautend, 
auf unbekannte Weije zu Verluſt gegangen, 


Gemäß einer gnädigften Weifung der Kbnigl, 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern 
und der Finanzen, dd, ibten, ‚praes. 22iten 
d. M., foll dat Ungältigkeits s Berfahren einge 
leitet werden, welches nun in der Urt gefchiebt, 
daf man den unbelannten Inhaber dieſes Depos 
ſitenſcheines auffordert, diefen um fo gewilfer, 
innerhalb ſechs Monathen, gerichtlich hiers 
orts zu produsiren, und feine allenfallfigen Ans 
fprüche bierauf geltend zu machen, als nach Abs 
lauf diefer Zeit, der erwähnte Depofitenfcheln 
ganz als kraftlos erklärt wird. 


Den 25. Juli 1819, 


Kdniglid s Bnierifhes Landgericht 
Wolfratshbaufen 


(3) 3. v Haafi, Landrichter. 
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| Baieriihes 


genzblott 


Iſarkreis. 





XI. Stuͤch. Münden den 13, October 1819. 





Amtliche Artikel 





C Concurs⸗ Prüfung für die Lehramts⸗ Candidaten am 
ben Studien = Schulen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftätdes Königs, 

Bey unterfertigter Stelle wird für Lehramts⸗ 
Eandidaten an ben Studien-Schubn, im gegens 
wärtigen Monathe, nach den Beſtmmungen der 
allerhöchften Verordnung vom 26ftes März 1818 
F. II. (Allgemeines Iuteligenzblatt 1818, Seite 
306 — 370) eine Eoncurd: Priifung abgehalten, 
woben ber Aſte, 28ſte und 2Ofte October zur 
ſchriftlichen, und der 30fte zur muͤwlichen Prüs 
fung beftimmt find. 


Die Prüfungs » Gegenftäude find in erwähns 
ter allerhbchiter Verordnung ausgeſprochen. 


Die Candidaten haben, wenigſtens acht Tage 


vor der Pruͤfung, die, udthigen. Zeugriffe einzu⸗ 
fenden, und fi am 27fen d. M., Bormittags 


9 Uhr, im Konigl. Negierungs Gebäude eine 
zufinden. 


Münden den 8. October 1819. 


Königlich » Baierifhe Megierung 
des Iſarkreiſes. 


Sammer des Innern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofftetten, Directer. 


Dr. Schilder, 
Reggs.Acceſſiſt. 


— — 


(Die Belohnung des Igiſchermeiſters Simon ld: 
tenwa l Iner zu Landshnt betreffeud.) 


Im Namen S Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Da Seine Koͤnigl.Majeſtaͤt aus den erhal⸗ 


denen Anzeigen mit Wohlgefallen erſehen, dag 


der Fiſchermeiſter Eimon Lichtenwalluer zu 

Landshut, theildiallein,; iheils mit Beyhaife, bey 

verſchiedenen Gelegenheiten, ſchon mehrere, in 

dem Sfarftromeiperunglädge, Perfonen, umd zwar 
(56) 
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dfters mit eigener, Lebensgefahr, dom Tode ger 
gettet, und auch bep den Krlegsereigniſſen im 
Jahre 1809 ein edelmuͤthiges, unerfchrodenes Bes 
tragen bewieſen habe; fo geruhten Allerhdchſt⸗ 
diefelben bem genannten Fiſchermeiſter, zur Ans 
erfennung. diefer ‚menfchenfreundlichen Handluns 
gen, die filberne Bervienft - Medaille alerguds 
digft zu ertheilen. 


München ben 4. October 1819. 


Königlich » Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Gnnerm 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
». Hofſtett en, Direor 


v. Wedbeder, 
Meggo. Acceſſ · 


¶ Die Belohnung des Anton Krluner, wegen et: 
tung des Flößer = Auaben, Zaver Uchmer, be: 
treffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Nachdem durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 
Soften September d. J. dem Floßmeiſters-Sohn 
Anton Krinner zu blz, auf dew gutachtlichen 
Antrag der unterfertigtem Stelle, wegen der mit 
Gefahr feines eigenen Lebens bewirkten Rettung 
des Flößer: Anaben, Kaver Achner, aus dem 
angeſchwollenen Sfarftrome , unter Bezeugung 
des allerhächften Wohlgefalleus, eine Belohnung 
von 20 fl. bewilliget wurde; ſo wirb dieſes, als 
ſchuldige Auerkeunung eine fo verdienſtlichen 


3 


—— 


794 
Handlung Hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge» 


btacht. 
Muͤnchen ben 6. Dctober 1819. 


Königlich ⸗Baleriſche Regierung 
des Iſterkreiſes. 


Kammer tes Innern 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
9 Kofftetten, Dirertor. 


v. Weckbecker, 
Reggs. Acceſſ. 


— — — — — — — — 


Dienftes ; Motizem 





Durch allerhochſte Reſeripte vom often 
September 1. J., find für bad lombinirte 
Landgericht Lauſen nachſtehende Beſtimmungen 
getroffen worden: 


Als Worftand dieſes Landgerichts wurde ber 
Sandrichter, Johann Geoerg Kuttner, bee 
ftätiget; demelben bleibt als Civil⸗Adjunct der 
bisherige Atiunet, Georg Nagler, beygege⸗ 
ben; zu dem naͤmlichen Landgerichte wurde der 
bisherige Atjunct zu Teifendorf, Joſeph Pau⸗ 
lus, in de Eigenſchaft eines Criminal⸗ Adjuuc⸗ 
‚sen, verſett. 


Der bisherige Landrichter zu Teifendorf, Jo⸗ 
feph Zortman, tritt einsweilen in Oniedeenz, 
und ift zır Reactivirung auf eine andere ange 
meffene Stelle vorgemerkt. 


Ferrer wurde der bey dem k. Laudgerichte 
Teiſendorf als Actuar functionirende Rechts⸗ 
Practtikaut, Ftarz Reumaper, zum Actuar 
bey dem k. Laudgerlchte Neumarkt, und 
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der biöherige Beneficlat zu Ingolſtadt, Pries 
fier Georg Hettenkofer, zum Beichtvater in 
dem Salefianer NonnensInftitute zu Juders⸗ 
dorf ernannt, 

Am 5. October d. J. wurde der biöherige 
Schullehrer zu Inning, Michael Pie r, zum 
Scyullehrer in Plane, k. Laudgerichts Münden, 
auf den Vorſchlag des Gutöherrn, ernannt. 

Vermbg allerhoͤchſter Eutſchlickung, vom 7. 
desſelben Monats, iſt der bisherige Pfarrer zu 
Oberfahlheim, k. Landgerichts Günzburg, Pries 
ſter Plachdus Weiffenborn, auf die Pfarrey 
zu Hohenfurch, k. Landgerichts Schongau, vers 
fegt,, und 

am folgenden Tage die Pfarren Schweitens 
tirchen, k. Landgerichts Moosburg, dem Priefter 
Martin Urmftein, Stadt: Kaplan in Aichach, 
wie auch die Pfarren zu Chieming, k. Landge⸗ 
richts Traunftein, dem bisberigen Pfarrer zu 
Er. Georg, Prieſter Augufin Mühmwalter, 
allergnädigft verlichen worden. 

Unterm 10. desfelben Monarg wurde bie Pfars 
ven zu Wambach, k. Landgerichts Erding, mit 
dem bisherigen Pfarrer zu Großgunterebaufen, 
SPriefter Franz Zaver Hirſchberger, md die 
dadurch erledigte Pfarren zu Großguntershaufen, 
®. Yandgerichts Moosburg, mit dem Kaplan zu 
Murnau, Priefter Tyomas Steeber, beieft. 





Bekanntmachungen. 





(Die Erledigung des Yurfingers und Neumalrifhen 

Beneficiums betreffend.) 

Das in der hiefigen U. 8. Arauen Pfarrkirche 
gefiftete Purfinger⸗ und Neumairfche Beneficium 
iſt erledigt. 

Die Einkuͤnfte dieſes Beneficiums beſtehen: 


a) An Zinſen von Capitalien in of, 3öfr, ı bl. 


—s 
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‚b) an, Zehentrecht In dem Orte Purfing nach 
einer zehnjährigen Durchfchuitts = Berechnung 
in 165 fl. 30 fr, 

Sufammen n . .» 574 fl, 5fr. ıhl, 
Die Ausgaben auf Steuer, Safriftey : Ges 
buͤhren zc. betragen jährlich circa 22fl. 46 kr. 


Der Beneficiat hat, nebft der Verbindlichkeit 
zur Aushuͤlfe in der Serljorge, wochentlich zwey, 
und jeden Monath noch fonderbar eine heilige 
Meſſe zu lefen, 

Diejenigen, welche fich um dieſes Benrfe 
elum zu bewerben gevenfen, baben fi bis ı5tın 
Detober 1. 3. bey dem Stadtmagiftrate zu mels 
den, und ibren ſchriftlichen Geſuchen auch die Zeug⸗ 
niffe, über bie Erfiillung der durch die allerboch ſte 
Verordnung vom 30ften December 1:06 vorges 
fhriebenen Bedingungen, zur Erwerbung geiſt⸗ 
licher Pfruͤnden, in Urſchrift oder: in legalijirtem 
Abſchriften anzulegen, 

Den 10. September 1819. 


Der Magiſtrat der Kbnial, Haupt: und 
Reſidenzſtadt Münden. 
von Mittermanr, Birgermeifter. 
v. Shmabdl, Secretaͤr. 





(Berfholenhelte - Erflärung. ) 

Nachdem, zu Folge der, in dem Kbnigl. Iſar⸗ 
kreis⸗Intelligen zblatte, und der allgemeinen Zeie 
tung enthaltenen dffentlichen Vorladungen, vom 
arten März | $ , fich weder ver Sana Gruber, 
noch deffen- allenfallige Erben bierort# gemeldet, 
und fich zu dem in 187 fl. 30 fr.. beftehenven Vers 
mögen des Grubers legitimirt haben; fo werden 
fie biermit als verſchollen erklärt, und hierdurch 
der in jener. Ausfchreibung angedrohte Mechtös 
Nachtheil wahr gemacht. 


-- Den 4. October 1810. 

Köntglid » Baieriihed Landgericht 
Bilsbiıburg 
Bram, Landrichter. 


(56 *) 
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Gorffegung 
des Standes ber Extrabition der Stiftungen des Zfarkreifes im Fahre 1819. 






Rentirendes Bundirungs - Etat. 
und nicht 
rentirendes un: 
der an bie Gemeinden extrabirten | dirungs » Ver: 
mbgen an Capi⸗ 
talien, Realis 
täten und 
Rechten. 






Namen 







Bilanz 
nn. 






Stiftungen. Renten. Raften, 







Ueberſchuß. Abgang. 










fl. 





ke.idt) A. (erde) FM. flo 


Im Randgerichte Reis 
chenhall. 


Stadtgemeinde Reichen⸗ 
ball, 


a, Eultu®. 
Pfarrlirche Reichenhall 16109 |t1)— 844 |58| 2 695 a8] 1) 149 Iso) ıl — I-I- 
Egidikirche allvort 5059 11] — 263 149, — 302 '5|—]| — I-I--| 39 |6 
Gorpus : Ehrifti = Bruderfchaft 2100 — — 148 | 0— — = — I-1-1 — a8 


Heil. Kreuze Bruderſchaft 1615 Fr 84 ba 


| | 
Summa 24943 kel-| 1541 br ] 1195 I] ] 185 im | 39 —3 








| 

b. Wohlthaͤtigkelt. 
iral in Reichenhall 71930 j18)—-| 4307 | 5] 5[ 3190 sil 3] 107 hei] — 
aba * 3950 | 81 — 210 [2117 141/375] 0 lız) ı)l — 
Fangbederiiher Armenfond zyı JH 40 30 — sol] — II 4 
Herzog Georgifher Fond 1953 |20/— 73 42 ı 3/31 — lol — 
Stadt s Armenfond 693 | —i— 3ı 15H) — 34 1 = a 2 

| | 

Summa | ss2r8 |] 4665 151 | 4303 las! 3] ızz | | ıı 7 
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Rentirendes Fundirungs⸗Etat. 


Namen und nicht 
rentirendes Fun⸗ 


der an die Gemeinden extradirten dirungs = Ver: 
mdgen an Gapi: 


Stiftungen. talien, Neali: 
täten und 


Rechten, 


Bilanz 


Ueberſchuß. | Abgang. 
ö——— — — — — — 























————— — — ———— —— 
fl. tel. fl fr J fl. I pi fe itr.ſdi.) MM. (Erd 
Pfarrey Reichenhall. | j | 
Filialtirche Karlſtein 74039 6— 3051 10 — 855 2216 | 6 — — 
⸗ Nohn 11211 97 436 “ 1 155 | -| 502 ai 6 — F 
| | | 
Summa | 85250 WR 3487 Ih" 1 968 ad] 2518 : | — 12 
— — — — — —75 — BEER 
| | l | 
Pfarrey Marzoll. | | 
a. Cultus. 
Pfarrkirche Marzoll | 21257 |36| 2] 1040 4 470 26 | 569 J — — 
| | 


Summa pre — 
























b. Wohlthaͤtigkeit. 
Armenjond in Marzoll 5 \—-— 
—— — 6 men 
Summarum | 215357 |56| 1035 I ıIı #15 [26] 21 569 40 | _ 
— — — 
Pfarrey St. Zenno. Il 
a. Eultuß. 
Die Kloſterkirche befigt fein 
ausgefchiedened Bermdgen 
folglich — — — em 
b. Unterridt. 
Schulfond in St. Zenno 562 MIIBEIEREN 28 u2 21u— 





— — 
| 4] - 4-14 | 


c. MWohltpätigfeit, . 
365 — 18 





Urmenfond in St, Zenno 
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Rentirendes Bunbirungs : Etat. 


Namen und nicht 
rentirendes Aun:] 
der an bie Gemeinden ertrabirten dirumgs + Ver: | 
mögen an Gapi: 
Stiftungen, talien, Reali: Renten, Raften, 


täten und 
Reden. Ueberſchuß. 


J DE 





Abgang, 








fl. fr i fl. 











Recapitulation 


des Vermbdgens ber Stiftungen des Kobnial. Landgerichts Meichenhall 
ausgeſchieden nad) den drey Stiftungs = Zwecken 


Eultus 151451 PR 2] 5869 ih 2635 11] 3] 3273 2- 30 Er 
Unterricht 562 |30 28 | 7/2 ade — a3 — 


Woblthaͤtigkelt 85733 j BER 





l 1 
Summarum 217757 hs 2] 10583 16) | 
EEE —— — — nn ne 
Vermbgeng⸗ Etand vom Jahre | 
1807, bey Gonftitutrung der | 


Kdnigl. Stifrungs s Admis 


niſtrationen. 2040715 18 


il 


—l—. 
— 


— N 13686 |'8| ı| 3405 [38 
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Verfieigerungem 


Die am Wſten September v. J. im XXXIX. 
Stuͤck des Kbnigl, Baier. Intelllgenzblattes für 
den Iſarkreis ausgefchriebene, und im Monathe 
D:ctober darauf abgebaltene MVerfteigerung der 
Waldparcellen Bruckholzl, Lengenthalpdlzl, und 
Diterholz hat die erwuͤnſchten Reſultate nicht her⸗ 
beygefuͤhrt. Das unterzeichnete Adnigl. Rentamt 
bringt denmach, gemeinfhaftlich mit dem Kbnigl. 
Borfiamte Freyfing, unter Vorbehalt der allers 
Höchiten Genehmigung, auf dem Weg der dffents 
lichen Verfleigerung , obenbenannte, in der Kb⸗ 
nigl. Forftrevier Iſareck entlegenen Waldparcellen, 
wiederhohlt zum Verkaufe, und zwar 


Dienstag ben 26ften October l. J., 
beym Oberwirih in Au, Vormittags 10 Uhr: 


2) das Brucdhölzl zu 3 Tagwerk 24000 Quar 
dratſchuh, theils mit fchlagbaren Tannens 
holz, theils mit Jungholz beftellt; 


Donnerdtag den 28ften Dctober 
1. J., in dem Wirthshauſe zu Inning, Königl. 
Landgerichts Erding, Vormittags 10 Uhrt 


2) das Lengenthalgdlgl zu 2 Tagwerk 10000 
Duadratichuh , größtenteils mit haubaren 
Fichten und Fohren bewachfen; 


5) das DOfterholz zu 5 Tagwerk 6300 Quadrat⸗ 
ſchuh, wovon 4 Tagwerf Mittelbeftand, und 
1 Tagwerk 6500 Quadratſchuh Dedung. 


Die Kaufsbebingungen werben den Käufern 
bey den Verkaufe + Verhandlungen felbft näher 
erbffuet, und richten fich nach den in ber allers 
hͤchſten Verordnung vom 3Oflen September 1811 
(Reglerungsblare Stuͤck LXVIL, Seite 1577 
bis 1582) beſtimmten Normen, 
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Kaufsluſtige werben daher eingeladen, fich 
hierzu am den angezeigten Orten und Tagen eins 
zufiuden. 

Auswärtige, oder dem Konigl. Rentamte 
unbefannte Licitanten, haben bey diefen Verſtei⸗ 
gerungen über ihre Vermögens » Verhältniffe amt: 
liche Zeugniſſe vorzulegen. 

Den 6. Dctober 1819. 
Koͤniglich-Baieriſches Nentamt 
Moosburg. 

(2)1. Kummer, Rentbeamter. 


Da fih auf die Ausfchreibung vom 13ten 
Zuli d. 3. für das zweyte Joſeph Forſthube⸗ 
rifhe Haus in der Wilpelminen : Straffe Nro, 
315 a. biöher fein Käufer gemeldet hat; fo wird, 
auf geftellten Antrag, zum Verkaufe desfelben, 
unter Vorbehalt der Genehmigung des Eigenthü⸗ 
merd, eine wieberhohlte Tagsfahrt auf Mittwoch 
den 27jten Dctober, Vormittags von 9 bis 12 
Usr, anberaunt, und werben Kaufliebhaber eins 
geladen, an diefem Tage ihre Anbothe Yier zu 
Protocol zn geben. 

Den 25. September 1819, 


KdnigliheBaierifhes Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 
Gerngroß, Director. 
(2) 2% Kopp, Acceſſiſt. 





Auf wieberhohltes Andringen wird, am Dos 
nerdtag den Ziften October, dad in der Vorſtadt 
Au, zunächft den Zigerhäufeln, sub Nro. 184 gen 
legene Anwefen der Milhmannd » Eheleute Ans 
dreas und Marla Steer, auf dem Wege ber 
Öffentlichen Verfteigerung, an den Meiftbiethenben 
losgeſchlagen. 
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Dasfelbe beſteht aus einem, theild gemauer⸗ 
ten, theild von Holz gebauten, mir Schindeln 
gededten Wohnhaufe, worin ſich zu ebner Erde 
ein Biehftall auf drey Stuͤcke Vieh, und ein Heiner 
gewblbter Keller, dann über einer Stiege eine 
Stube, eine Kammer, ein Kämmerl, Fletz und 
eine Küche, und ober demfelben ein Kaften bes 
findet. 

Dabey ift eine ganz vom Holz gebaute Trb⸗ 
berſchupfe, und ober derjelben eine Stroh⸗ und 
Heulege; eben fo zunächft am Berge ein Einfang 
zum Gradboden, mit etlichen Obfibäumen. 

Das ganze Anwefen ift Iudeigen, und ſteht 
in einer gerichtlichen Schägung von 900 fl. 

Kaufsluftige mögen fich am benannten Tage, 
mit gehöriger Antmeifung über Vermdgen und 
Unfführung , von 9 bis 12 Uhr Vormittags, im 
biesfeitigen Gerichts : Locale einfinden, und fons 
nen in der Zwiſcheyzeit dad Anwefen befichtigen. 

Den 24. Gepteniber 1819. 

Königlich » Vaierifches Landgericht 
Minden 
In legaler Abwefenheit des Königl. Landrichters 


(3) 2. Wintermapr, Aſſeſſor. 
— — —— — — — — 
Vorladung und Edictal⸗Citation. 





Bereitd am titen Auguſt 1817 haben meh⸗ 
rere Gläubiger des Kduigl. Rathes und Advocas 
ten Jakobe die von bemfelben angebothene 
Abrechnung feiner unbeweglichen Güter anges 
nommen, 
"Nachdem num aber ſich hierüber mehrere 

i ben, und unterm 
Streltigkeiten entfponnen haben , 
Öten Zuli d. J. das allergnädigfie Ober = Appels 
Iationdgerichtd = Erken niniß dahin ergangen if, 


daß fämmtliche bekannte fowohl, als allenfalls 
unbekannte Gläubiger über.diefe cessio bonorum 
fowohl, als weiterd gemachten Vergleichs = Bors 
fhläge, fo wie über die bisherigen Berfteiges 
rungs s Angebothe zu Protocoll vernommen wers 
den ſollten; fo werben hiermit fämmtliche bes 
kannte und unbekannte Gläubiger , uud zwar 
unter dem Rechtönachtheile, daß Ausbleibende 
fih dem Befchluße der Stimmenmehrheit, ruͤck⸗ 
fichtlich der cessio bonorum, dann Genehmis 
gung der Vergleichs = Vorfchläge over Kaufs⸗ 
Anbothe, gefallen laffen mäffen, auf Montag ben 
Zöften October 1. J. Vormittags 9 Uhr, vorge⸗ 


laden. 
Diejenigen Glaͤubiger, welche bisher durch 


unbebollmaͤchtigte Rechtsanwaͤlte vertreten wor⸗ 
den ſind, haben dielſeben mit geſetzlichen Voll⸗ 
machten zu verſehen. 

Den 30. September 1819. 


Königlih = Baierifhes Kreis- und 
Stadtgericht Münden, 
Gerngroß, Director. 

(5) & Shidermaier. 
— — — — — — — 
Amortifations = Decrete 


Die in dem nachftehenden Verzeichniſſe ents 
haltenen Staats » Obligationen find zu Verluft 
gegangen. 

Auf Anfuchen des ehemahligen Hauptmannd 
Molfgang von Spigl, wird nun ber Sinhaber 
diefer Urfunden hiermit aufgefordert, binnen ſechs 
Monathen a dato, dieſelben dießorts vorzus 
weifen ald man fie font, fo weit fie genanntem von 
Spigl eigenthihmlich zugehdren, für krafilos 
erklaͤren wuͤrde. 

Den 10. September 1819. 
Koͤniglich ⸗Baieriſches Kreise und 


Stadtgeridt: Muͤnchen. 
— Director. 


(5) 5. “Kopp, Acceſſiſt. 
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Nachſtehende Chligationen des ehemahligen hierorts einzuliefern, als nad Verlauf biefes 
——— —— ——— find Termins, fie für amortifirt erklaͤrt werden. 
zu Verluft gegangen, Da nun diefe Obligationen Den 26. September 1819 
zur kignioasıen gebracht werben follen; fo fordert — — 
das ———— Laudgeticht, als Euratel der Königlich: ne Randgericht 
Stiftungen, Die DVefiger derjelben auf, ſolche Erding. 
binnch fechs Moden a dato, um fo fiberer (2) 1: v. Jnama, Landricter. 


y Zeit, 
zu welcher 
Capi⸗ an] die Obligation 
Darleihende 204, & ausgeftellt 
= 
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worden. 
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Diefe Obligatlon lau⸗ 

tet auf Schwindegg. 
Galli. | Kirchen, und wurde 
vom bemerfren Reichss 
Rift der Bruderfchaft 
Junerutegernbach für 
ein gleich arofies Dar: 
lehen zur Berficherung 
deponirt, 


Das ehemahlige 

Hochfürftl. freye 

Reichsſtift Berch⸗ 
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Diefe Obligation, 
auf dad Gotteshaus 
Grüngiebing lautend, 
wurde beym Gottes⸗ 
haus Innerutegern⸗ 
bach, welches zur Ruͤck⸗ 
zablung jener Obliga⸗ 
tiond:Echuld ao. 1764 
dem bemeldten Reichs: 
ftift 100@fl. vorgelies 
ben hat, zur Verliches 
tung hinterlegt. 


1799. April, |10'10.Apr 
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Stedbrief, 





Mathias Barl, vulgo Blabſt, von Felde 
geding, Kbnigl. Landgerihts Datau, hat fich 
mehrerer, in verſchiedenen Gerichtsbezirten bes 
gangenen Pferd: Diebftäble verdächtig gemacht, 
wind diefen Verdacht durch feine Flucht beſtaͤrkt. 

Man macht daher alle Gerichtsbehbrden auf 
diefen Pferddieb, deffen nähere Befchreibung nach⸗ 
folger, mit dem Unhange aufmerkſam, daß ders 
felbe den Pferdhandel vielleicht ungefcheut fort⸗ 
fegen diirfte, und flellt das Anfucben, auf alle 
in ihrem Bezirke etwa befindlichen fremden Pferde 
händler befonders aufmerffam zu feyn, den Mas 


tbias Barl im Verrerungsfalle arretiren und 


hierher liefern zu laſſen. 
Den 27. Eeptember 1819. 
Königlich =» Baierifhes Landgericht 
Wolfratshauſen. 
v. Haaſi, Landrichter. 


814 * 
Perſonal⸗Beſchreibung. 


Mathias Barl, vulgo Blabſt von Feldge⸗ 
ding, König. Landgerichts Dachau, ift ungefähr 
42 Jahre alt, großer und erwas unterſchter 
Statur, bat ſchwarzbraune, nach Bauernart ab: 
gefchnittene Haare, die etwas gefräufelt find, _ 
einen langen Ohrenbart, ſchmale Stirne mit eis - 
nigen Runzeln, ftarfe Augenbraunen, graue, eis 
was emporftebende Augen, eine gebogene und 
erhobene Naſe, einen Fleinen Mund und ein 
rundes Kinn, übrigens ift jein Angeſicht rbrhe 
licht. 


’ 


Bey Heiner Fluchtergreifung war derſelbe 
bloßfäßig, und hatte blos ein Hemd und eine 
Hofe amsfeibe, wird ſich aber im der Zwiſchen⸗ 
. zeit andere Aleider zu verfchaffen gewußt haben, 


CVNebſt einer Verlage, die Schraͤnnen- Anzeigen betreffend.) 
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 Baierifhen 7 


— 


Iſarkreis. 





Amtliche Artikel. 


An die Konigl. Local-SchulsInfpecs 
tionen des Iſarkreiſes. 


CD Pfarrers *5 Leſthuch für die Sonntags: 
Schulen. betreffend. ) 


Im Namen Eeiner Majeftät des Königs, 

Pfarrer Berta zu Purk hat bey allers 
böchfter Stelle durdy die Abnigl. Nrgierung bed 
Rezarkreifes die Bitte geſteltt, es möchte für 
jede'Sonntagd« Schule rin Ereniplar feines, zum 
Gebrauche der Sonntags» Schulen gefertigten 
Lefebuches, anf Koſten der’ Local Echulfonds, 
gegen den Preis von 24 Fr, angeichaft werden. 

Seine Königlibe Majeftät baten befohlen,, 
die Königl. Rocale Schul » Infpectioren des Zar: 
treifes auf erwaͤhntes Leſebuch aufnerffam zu 
machen, deſſen Anfhaffung übrigens ihrem Be— 
finden Aberlaffen wird 

Münden den 8. October 1819, 


WATISEREDA HUNG Regierung 
6 Iſarkrehſes 
Bu. des Innern, 
dv. Widder, Miceptäfident. 
» Hofkesten, Director.‘ 
Dr Schilder, 
Reggs. Acce ſſiſt. 





(Die Preife » Vertbeilung an ber Hebammen : Stute 
zu Münden für ben Lehteurs 1819, 2 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


Nach der vollendeten Hauptpräfung der im 
heurigen Lehrcurfe zu Miinchen unterrichreten "03 
Hebammen =» Schülerinnen, wurden am Aaſten 
Auguſt I, J. die · drey Wuͤrdigſten mit dem allere 
guädigit bewilligten Preifen beſchenkt. 


Die Namen derſelben, ſo wie derjenigen 
neun Schauͤlerinnen, welche ſich nach den Erſtern 
am vorzuͤglichſten ausgezeichnet haben, werden 
hiermit zur bffentlichen Kenutniß gebracht. 


Erfte Preisträgerinn: 
Thereſia D egele, Immermeiſters. Bram 
von Erding im Sfarkreife; 
zweyte Preisträderien: 
Magdalena Schoͤlt, Halarbeiterd: Tochter 
von Kempten im Ober » Donaukreife ; 


Dritte Preisträgerins 


Walburga Schmidtz Webers + Tochter 
von »Wubesheim , Kandgerihtd Guͤnzburg im 
Ober⸗ Donaulreiſe. 

— 


817 

Diefen folgen zunächft ſechs Schülerinnen mit 

der erſten, und drey mit der zweyten Rote, als: 

2) Maria März, Melberss Fran von Nandl⸗ 

fladt, Königl. Landgerichts Mooeburg im 
Harkreife; 

2) Maria Efterl, Bauerd: Frau von Grüne 
bad), Kdnigl. Landgerichts Regen im Unters 
Donaufreife; 

5) Erefcentia Hahndder, Ehlönerd: Tod: 
ter von Dietmansried, Adnigl. Landgerichts 
Grdnenbach im Ober s Donaufreife; 

4) Catharina Heugler, Wirthö— Tochter 
von Paſſau im Unter » Donaufreife ; 

5) Maria Dendl, Bauers + Frau von Td— 

„ging, Königl. Landgerichts Traunfteln Im 
Iſarkreiſe; 

6) Maria Zach, Maurermeifters » rau von 
Abensberg im Regentteife; 

2) Mara Gattelberger, Wundarztens⸗ 
Tochter von Stelnach, Kbnigl. Landgerichts 
Fuͤſſen im Ober⸗Donaukreiſe; 

[8) Margaretha Schlattl, Schreiners- Toch⸗ 
ter von. Kiefenberg, Adnigl. Landgerichts 
Paſſau im Unter Donaukreiſe ʒ 

9) Elifabetta Murman, Buͤchſenſchifters⸗ 
Grau. and: Amberg im Regentreifg, 
Münden den 15.. October 1819. 

Kbniglid =» Balerifche Regierung: 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
2. Widder, Bicepräfivents 
u. Hoffletten, Director 
2. Wedbeder, 
Reggs. Acceſſ. 


— — ! 


13 
Dienftes » Notijem 





Bey dem Magiftrate des Marktes Wolfe 
ratöhaufen, \und bey dem dafigen Gemeindes 
Ausſchuße, find ſeit der Bekauntmachung S. 85 
des vorjaͤhrigen Kreis » Jntelligenzblattes nachbes 
merkte Perfonal = Veränderungen vor fid gegans 
gen, und durch Beſchluß der Könial, Regierung 
des Ffarkreifes, Kammer bes Innern, unterm 
asten dieſes Monaths beſtaͤtiget worden: 


8) Dem Buaͤrgermeiſter Gebaftian @raf, 
Schloßer, if wegen gültig befundener Ur« 
fache die nachgefuchte Entlaffung vom Buͤr⸗ 
germeifters Amte bewilligt; 


2)-biefes Amt auf dem bhierzu durch vor⸗ 
ſchriftsmaͤßige Wahl berufenen Rotbgärher, 

GSGeorg Grobl, vorherigen Gemeinde⸗VBe⸗ 
vollmaͤchtigten, übertragen worden; 


5) der fehöte Magiſtrats Rath, Simon 
Schwid, Hufſchmid iſt geſtorben, und 
an deſſen Stelle in den Magiſtrat der Erſatz⸗ 
mann Leo Roft, Eiſenkraͤmer und vorheri⸗ 
ger. Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigter, geruͤckt; 


4) ber Baͤcka, Johann Steigenberger, iſt 
wegen Abgabe feines Anweſens, aus dem 
Gemeine = Yusfchuße geiretem; 


5) vorerwähnte Abgänge im: Gemeinde Ads 
ſchuß⸗ find erſetzt worden durch ben Eins 
tritt; 

a) des Peter Beugbafer, Metzgersé, 
B) des Joſeph Eifele, Nagelfhmids, und 
0) bed Anton Ettmiäller, Satilers. 
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— Fortſetzung 
des Standes der Ertradition der Stiftungen des Ffarkreifes Im Jehre 1019. 


Rentirendes Fundirungs » Etat. 
Namen und nicht 
rentirendes Fun⸗ 
ber an die Gemeinden ertrabirten | dirungs = Ber: Bilanz 
mögen an Capi⸗ — 
Stiftungen. talien, Realis Renten, Laften, 
eng Ueberſchuß. Abgang. 


r. di. * * di. 10h . . . 
f M| f — fl el a | fe.\ot 











Sm Randgerichte Traum: 


u. 


4. 
Stadt Traunſtein. 








a. Cultus. 
Stadt⸗ Pfarrkirche 26643 65) 3] 1577 291 1317 30 1] 259 40 3] — —-— 
Corpus Ehrifti s Bruderſchaft 5705 I—i— 548 |48 4960 5 82a — I-— 
Seelen s Bruderfchaft 7200 |401— 373 |25,— 105 24] 3) 200 1] —|-— 
Gottesader » Kirche 14750 |40 684 |57| 2 352 | 9 252 1481 2] — —— 
eil. Geiſtkirche 017 |58| 2 339 |30| 2] = ı61 | 5) a] ı7z8 a5—I — —— 
tlialfirche Ertendorf 12558 |42 611 40 1 334 % 3] 277 ü ij — T 
Summa | 73862 1 | 4135 Io ] 2826 ho) i] 1509 | | — 1 
b. Unterrigt. | | 
Rocal : Schulfond 2085 |—i— 115 |51l— 190 Pi — ji. 74 |32]— 
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Summa per_se rar 





©. Wohlthaͤtigkeit. | | 
a et arts Isel al ass ae sl 216 las 666 a — II 
—— | 115 | 6 600 a4] 379 |s6l ı 0 as] — I-1- 
Stadt s smenfond | 120 = = [#7 zı6. | 5Si— 10 nt 
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erar nid m Br es ne eFundirnngs⸗ Etat, 
u 1, = 


der an die Gemeinden ertradirten | dirungs = Vers | 1J2121 Bilanz 
mbgen an Capis Io * 
Enftungen. talten Nenten. Laſten. 
Rechten. sauna Ueberfchuß. | Mbgang. 
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Königlihenlandgerichts 
Zraunftein, abgetbeilt 
nah Pfarreven und 
Vicariaten. 
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Renrirendes 
und nicht 
sentirenbed un: 
dirungd: Wer: 
mbdgen an Gapi: 
talien, Realis 

täten und 

Rechten. 


— — Namen— 
der an die Gemeinden extradirten 


Etiftungen. 





Pfarren Vahendorf. 





Pfarrtirche · und Bruderſchaft 
zu Vachtndorf 12152 147 
—— St. Georgen 22236 |54 1 
j —— 5116 38 3 
⸗ ernhaupten 5004 u: 


—— 


Summa 475 7111 


‘4 Pfarrkirche — nebjt 
Bruderfhaft 43950 50] - 
Filialfirhe Vogling 7915 9 


Pfarrey Siegsdorf. — 








52672 3 





— — — 


Pfarrey Ruhpolding. 


Pfarrkirche und Bruderſchaft | 
zu Ruhpolding 10hr5 20, 
Filialkirche Zell 


Kapelle Urſchlau 1249 


warren 


Summa 


24334 |10 mn 


924 


— ‚Etat. 


Renten. 


fl. 

544 

1008 

472 139 134-133 
95 |57 


12) 150) - 


} 


1212 * 


il 
1915 | s-| 702 = 1 


Palme 
Ei 

















1903 29 3 850 |55] 3] 1072 |34/— 
324 1’ 3 60 | ıj 2] 203 |— 
1} \,.! 
2227 Pl 2 890 J 1, 1336 
476 1435| i 363 152) 112 so — 
539 16) 1 124 55. | 214 5 — 
51 I 20 35 30 35 — 
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Nentirended Fundirungs⸗ Etat. 
Namen und nicht 

rentirendesguns 
der anbie Gemeinden ertrabieten — ⸗ —— 
an Capt⸗ 

Etiftuugen. talien, Reali⸗ Renten. Laſten. 

taͤten und 

Rechten. 










Dilanz 



















Ueberfhuß. Abgang. 


tr. br. 


Barren Haslach. 











a. Eultus. 
Pfarrlirche Haslach 26307 i28) 2] 1037 1501 
— und Bruderſchaft 
8209 |321— 372 la — 
——— Nußdorf 7653 142 598 lı5| 2 
2114 155 107 |—I— 
Sitlaltirche ”ohndermoring 3203 £ 1 106 » — 








—— Er 
50 | 2082 |21 | 1012 = | 1069 so | 


Summa | 41488 














b. Unterricht. 
Schulfond in Haslach 1490 in 74 |— 





Summarum 48978 








Pfarren Hark, 
pfarrlirche und Veuderſchaft 
Hart 


gsumua par 
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Rentirendes birungss Etat, 
| Namen und nicht Br 
der an die Gemeinden ertradirten dirungs s Wer: Bilanz 
dgen an Eapls 
‚Stiftungen, * Meali⸗ Renten, Raften. 
Kom ueberſchuß. | Abgang. 








fe lot) fi. Ilor. 
Pfarrey Truchtlaching. 























a. Eultus. 
arrkirche und Bruder 
” zu Truchtlading of 2572 317 2 126 |10— 204 |51)| — 78 41 2 
Filiallirche Iſing 33228 3111 1348 30] ı 301 89 106 — I_ 
Summa 35801 | 1474 jo | 506 R | 1046 br ı 218 bu 2 
b. Unterricht. | 
Schulfond in Truchtlaching 200 


Summarum 


| 
| 
Pfarrey Injel. | | | 
a. Eultus, 
Pfarrkirche und Bruberfchaft 
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&umma per se 


B. Unterricht. 
Schulfond in der Inzel 1300 


47 
j ; | 
(Die Hestfegung des Abnigl, Landgerichts Zrounftein folgt.) 





Summarum Eh * 402 181 
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Verfſchollenheits⸗ Erklärung: ) 

Nachdem Gafpar Rantiperger von Rauts 
fperg ſich, der dffentlichen Vorladung vom 20ften 
März, und des Nachtrages vom 14ten May 
L 3. ungeachtet, innerhalb des vorgeſetzten 
Termines, und bis zur Zeit noch nicht meldete, 
oder bon fi Nachricht gab; fo wird derjelbe als 
verfchollen erflärt, und nach Inhalt der erwähns 
ten Ausſchreibung verfahren, 

Den 29. Eeptember 1819. 


Königlich = Baierifches Landgericht 
Ebersberg 


(3) 1. Hd, Landrichter. . 


—, — — — 


Verſteigerungen. 





Die am Yöflen September v. J. im XXXIX. 
Stuͤck des Kdnigl. Baier. Intelligenzblattes für 
den Iſarkreis ausgefchriebene, und im Monarbe 
Dctober darauf abgebaltene Berfteigerung Der 
Maldparcellen Bruckholzi, Kengenthalbblzl, und 
Dfterholz hat die erwänfchten Refultate nicht bers 
beygeführt. Das unterzeichnete Kdnigl. Rentamt 
bringt demnach, gemeinfchaftlich mit dem Rönigl. 
Korftamte Frepfing, unter Vorbehalt der allers 
höchften Genehmigung, auf dem Weg dee bifents 
Hicben Verſteigerung, obenbenannte, in ber Kds 
nigl. Forfirevier Iſateck entlegenen Waloparcellen, 
wiederhoplt zum Verkaufe, unb zwar 


Dienstag den 26ſten Detober l. J., 
beym Oberwirth in Au, Vormittags 10 Uhr: 


1) das Bruckhoͤlzl zu 3 Tagwerk 24000 Qua⸗ 
dratſchuh, theils mit ſchlagbaren Tannen⸗ 
holz, theils mit Jungholz beſtellt; 


—ñ s 
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Donnerstag den 28ſten Detober- 
l. %, in dem Wirthshauſe zu Inniug, Kdnigl. 
Landgerichts Erding, Vormittagé 10 Uhr: 

2) dad Lengenthalbolzl zu 2 Tagwerf 10000 
Quadratſchuh, größrenteild mit haubaren 
Fichten und Führen bewachien ; 

3) das Oſterholz zu 5 Tagwert 6500 Quadrtat⸗ 
ſchuh, wovon 4 Tagwerk Mittelbeſtand, und 
1 Tagwerk 6300 Quadratſchuh Oedung · 
Die Kaufsbedingungen werben den Käufern 

bey ven Verkaufs « Verhandlungen ſelbſt näher 

erdffnet, und richten ſich mach den in der aller⸗ 

bhchften Verordnung von zoſten September 1819 

(Regierungsblare Seid LXVI., Seite 1577 

bis 1582) beftimmren Normen. 

Kaufsluftige werden daher eingeladen, ſich 
hierzu an den angezeigten Orten und Tagen eins 
zufinden, 

Auswärtige, ober dem Kdnigl. Rentamte 
unhefannte Ficitanten, haben bey diefen Verſtei⸗ 
gerungen über ihre Vermoͤgeus⸗ Verhaͤltniſſe amt⸗ 
liche Zeugniſſe vorzulegen. 

Den 6. Drtober 1819. 

Königlich: Baterifche's Rentamt 
Moosburg 


(2) 2. Kummer, Reutbeamter. 





Auf Befehl der Königl. Regierung bes Iſar⸗ 
fteifes, Kammer der Finanzen, vom gten l. 
M., bat das unterzeichnete Amt den Anger 
auf der Xherefen = Wiefe, in der Grbge von 
123 Tagwert 856 Quadratſchuh, ber verfagter 


. Genehmigung des Anbotbes, auf ſechs Jahre, 


wieberbohlt zu verpadhten. 


Zu biefer neuen Verftiftung, bie man biers 
mit auf Donnerötag den 28 ſten de Di, 


831 
In den‘ Vorheittah® Ernndent tfeſtfe ht werden 
Pach iliebhaber hoͤflich eiugeladen. an 1 .. 

Den 13. October 1819. ° - 
Abniglich-Baieriſches Nentamt der- 
Stadt München 
c2)t. Aufſchilä ger, Nentbeanter. 


— —— «— Re VG 





Auf Andringen der Gläubiger, virb das uns 
terzeichnete Gericht ‚das Kebzelter Wittenberger: 
Haus in der Meinftraffe dahier, dann Haus— 
ano Garten in Schönfeld, auf dem Mege der 
dffeutlichen Werfteigerung , jedoch vorbetjaltlich 
der ereditörfchaftlichen Ratification , veraͤußetn. 

Zu diefem Ende ift auf dem 2ıftem Detober 
1. $., Bormittags von 9 bis 12 Uhr, eine Com⸗ 
miffion angeſetzt, zu welcher die Kaufsliebhaber 
eingeladen werden, um ihte Anbothe ad, proto- 
vollum zu geben. sen 


Dem 8. October 1819, ; sr 
Kdniglich = Baierifhes Kreiss und 
Stadtgerihe Minden 

Gerngroß, Direct 


(3) 1. ee 
Mill, 





Huf wieberhohftes Anbringen wird, am Dou⸗ 
nerätag den 2fften October ‚daB in’ der Vorſtadt 
Au, zundchft den Yägerhänfeln, sah Mio. 184 der 
Tegene Anweſen der Milchtmanns -Fheleutt” Un⸗ 
dreas und Marie Steer, auf den Wege der 
bffemtlichen Berfieigerung, At an u  Mrfbterhenben‘ 
logeſchlagen. 

Das ſelbe beſteht aus einem, theils gemauer⸗ 
ten, theils von Holz gebauten, mit Schindeln 
gedeckten Wohnhauſe, worin ſich zu ebner Erde 
ein Biehſtall auf drey Stade Dich, und ein Heller 
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Hewblbrer'Meller, dann über einer Sriege eine 
Stube, eine Kammer', ein Aaͤmmerl, Fletz und 
eine Küche, und ober demſelben ein KHaften bes 
findet. 

Dabey ift eine ganz von Holz gebaute Irbr 
berſchupfe, und ober derfelben eine Stroh⸗ und 
Heulege; eben fo zunächft am Berge ein Einfang 
zum Grasboden, mit etlichen Obftbäumen, 

Das aanze Unwefen ift Indeigen, und ſieht 
in einer ‘gerichtlichen Schägung von 900 fl. 

f Saufs luſtige mögen ſich am benannten Tage, 
mit gehdriger Ausmweifung über Brrmogen und 
Auffuͤhrung, von 9 bis 12 Uhr Vormittags „tar 
diesfeitigen Gerichts » Kocale einfinden, und kons 
wen in ver Zwifchenzeit das Auweſen bejichrigen. 


"Den 24. September 1819. — 
Königlich » Baierifbes —B— 
Muͤnchen. 
An legaler Abwefenheit des Kduigl. Sandtichters 
(5) 5 Wintermayr, Aſſeſſor. 





Wuf ausdruͤckliche 8 Verlangen der Erbs— In⸗ 
tereſſenten des verſtorbenen Sebaſtian Hiendl⸗ 
maler von Pullenhof d. G., werben die dem— 
ſelben eigenthuͤmlich zugehdrigen Grundſtuͤcke, 
beſtehend in einem ſeht guten Steinfrud; pr. 7 Tag⸗ 
wert, niehrern Mon gebrochenen Mafters@teihen, 
und tineim Kalkofen, danıf einem daben befiud⸗ 
nöch Hof grund pr. 18 Tagwerk, alich noch in. 
gutem Zufiande, Im Wege der bifentlichen Ver: 
fleigerung, salva ratificatione ber Erbes⸗Jutereſ⸗ 
fenteit, an den Meiftbierhenben verkauft. Ben die⸗ 
fet "Gelegenheit, werden altch die, bom Metninhftgeit 
Kiedindterhef zu Pullenhrf, durch den heindls 


(59) 
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maier, mit oberpolizchlicher Bewilligung, ſchou 
im Jahr 1817 als Ausbruch an ſich gebrachten, 
und jegt von Simon Meingärtner. benugten Felds 
MWieds und Holzgründe, benläufig in 104 Tags 
wert, wovon aud einige Feldgrͤude mit Wine 
tergetreid angebaut find, nebſt einem Stabel und 
einigen Fahrniſſen, mit Vorbehalt der Ratificas 
tion vom Geite der Intereſſenten, an den Meifts 
biethenden verfteigert. 


Die nähern Bedingungen werden bey ber 
Eommiffiens =» Verhandlung eröffnet, und diefe 
Gründe koͤnnen in Pullenhof täglich bey den 
Steinbrechern, Georg Hrigenmofer und Eimon 
MWeingärtner, In Augenfchein genommen werden, 


Die Verhandlung findet am z6jten dieß im 
Wirthshauſe zu Bruck ſtatt, wozu Naufsliehhas 
ber eingeladen werden. 

Den T. October isig. *— 
Köͤniglich— Baierifes 

Ebe röbeg 
Hd, Kandricter. 


Raudgerict $, 





Mittwoch den Sten November l. J., md in 
ben darauf folgenden Tagen, wird das zur Verlafs 
fenfchaft des Pfarrers Karner zu Wambach ger 
hoͤrige Mobiliare, beftehend aus Kleidungsfticen, 
Bewehren, muſikaliſchen Inſtrumenten, Mufilas 
lien und Büchern, filbernen Tiſchzeug, Leibwa⸗ 
ſche, Tiſch- und Bettzeug, Betten, Fapange und 
Eifengeſchirr, Gefpinnft, Flachs und Federn, 
Upren, Käften, Tiſchen, Gemäblden und anderer 
Hausfahrnig, dann Getreid aller Art, Weizen⸗ 
Korn-, Gerſte- und Haberfkcoh „. im. Pfarrhofe 
zu Wambah, jedes Mahl von 8 bis 12 Uhr, 
und don 2 bis 5 Uhr, an dem, Meifibiethenden, 


[u 


854 
gegen fogleich haare Bezahlung ,. verfteigert wer: 
ben, wozu Kaufsluftige hiermit eingeladen find. 
Den 12. October 1819. 


Königlich » Baierifches 
Erding 


v. Snama, Landrichter. 


Zandgericht 


—rr k — — — — — — — 


Borladungen und Edictal— 
Citationen. 





Bereits am 1Unten Auguſt 1817 haben meb: 
rere Gläubiger des -Adnigl. Rathes und Advoras 
ten Falob . die. von demjelben angebothene 
Abrebnung ſeiner unbeweglichen Guter anges 
nommen. 


Nachdem num aber ſich hierüber mehrere 
Etreitigleiten entiponnen haben, und 'unterm 
Öten Zult d. I. das allergnädigfie Ober» Anpels 
Iationsgerichts +» Erkenntniß dahin ergangen iſt, 
daß ſaͤmmtliche belannte ſowohl, als alleufalls 
unbefannte Glaͤubiger über dieſe cessio bonorum 
ſowohl, ald weiterd gemachten Vergleiche : Vor⸗ 
ſchlaͤge, fo wie Über die bisherigen Verſteige⸗— 
rungs-Angebothe zu Protocol vernommen wers 
den follten; ſo werden, biermit ſaͤmmtliche bes 
fannte und urbefaunte Gläubiger , ‚und „zwar 
unter dem Rrbrönachtbeile,, daß Ausbleibende 
ſich dem Befgluße der Stimmenmehrheit, ruͤck⸗ 
ſichtlich der 2essio honorum, daun Genehmi⸗ 
gung. der Vergleichs⸗ Morjchläge oder Kaufs⸗ 
Anbothe, gefallen laſſen müjien, auf Wontag ben 
Söften Denber, l. J. Vormittags 9. Uhr, vorge⸗ 
laden, 


Diejenigen Gläubiger , melche bisber burch 
unbevolmächtigte Rechts anwaͤlte vertreten wor⸗ 
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ben find, Haken dleſelben mit geſetzlichen Won, 
machten zu berieben, 
Den 30, September 1819, 
Köoͤniglich, Baieriſches Kreis— und 
Stadtgericht Münden, 
Gerngroß, Direstor, 


(3) 3. Shidermaier. 





Johann Nothhaas ‚ Rothgärbers: Sohn 
von Landt hut, iſt bier ‚Degen des Verbrechegs der 
Widerfegung sen bie Obrigkeit angefchuloer. 
Da er fid) fluͤchtig gemacht bar, ſo wird er, auf 
Erkenntniß des ſoͤnigl. Criminalgerichts, hiermit 
vorgeladen, ſich binnen drey Monathen 
por dem umerzeichneten Gerichte zu ſtellen, und 
wegen der ol en erwaͤhnten Anſchuldigung ſich zu 
dverantworten. 

Den 10. September 1819. 

Kbniglich— Baͤteriſches Kreis— und 
Scadtgericht Minden. 
Gerngroß, Director. 
Scidermair. 
Bee el 


Vermoͤge hohen Erkenutniſſes des Kbnigl. 
Appellationsgerichts des Jſarkreiſes, vom zten 
dieß Monaths, wird der des Diebſtahls 
Verdächtige, abweſende Jacob Lucas, Sdld— 
Herd » Sohn von Pafinz, Kdnigl. Landgerichts 
Muduchen, edictaliter blermit votgeladen, inuers 
halb drey Monathen vor dem unterzeichne⸗ 
ten Unterſuchungsgerichte zu erſchelnen, und ſich 
wegen der wider ihn vorhandenen Anſchuldigun⸗ 
gen eines Diebſtahls zu verantworten. 

Den b. Auguſt 1319. 

Königlid, Baierifches Landgericht 
Starnber g. 

v. Barth, Landrichter. 


(3) 2. 


(3) 5. 


— — 
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Gemäß gnädigfter Entſchließung bes Königl, 
Üppellationsgerichtes des Iſarkreiſes vom 2oflen 
Suli, Praes. Lten Yuguft IL. J., wurde auf 
Einleitung des Ungehorfams » Verfahrens, gegen 
den, wegen Wilddiebſtahls unterſuchten, und aus 
der hiefigen Eifenfropnfefte am ten April 1. 5, 
gewaltiam entwichenen Weit Kreitmaier, 
von Kemenohrn, Landgerichts Paffenhofen im 
Siarkreije, erkannt, daher der Flüchtige edictaliter" 
dvorgeladen wird, innerhalb drey Monathen 
vor Gericht zu erſcheinen, und ſich, wegen der 
wider ihn vorhandenen Auſchuldigung des Wild⸗ 
diebſtahles, weiter zu verantworten. 

Den 4. Auguſt 1819. 


Königlip-Baierifches Land: und Un: 
terſuchungsgericht BWolfratspaufen. 


(3) 3. v. Haafi, Sandrichter. 


EEE 


Amortifations ; Deeren 





Nachfichende Obligatlonen bed ehemahligen 
hochfürftt, freyen Reichsſtifts Berchtesgaden ſind 
zu Verluſt gegangen. Da nun dieſe Obligationen 
zur Liquidation gebracht werden ſollen; fo fordert 
dad unterzeichnete Landgericht, als Euratel der 
Stiftungen, die Beſitzer derſelben auf, ſolche 
binnen ſechs Wochen 4 dato, um ſo ſicherer 
hierorts einzuliefern, als nach Verlauf dieſes 
Termins, ſie für amortiſirt erklaͤrt werden. 


Den 26, September 1819» 


Königlich» Balerifhes Landgericht 
’ € rd i np 


(2) 2 v. Inama, Landrichter, 
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—* Ben 
uöfteller ee 
1 Darleihende 2 —* —— Me Zins ? 
iS erde i Bemerkungen. 
DObligation. PENAR — = 
yahı! Mon. * 


—— — — 


Diefe Obligation lau⸗ 
ter auf Schwindegg- 
Galli. Rırden, umd wurde 
vom bemertten Reicht: 
ſtift der Bruder ſchaft 
Aumernirgernbac für 


Daß ehemahlige Bruderfhaft 
hochfürftl. freye Aunerntegerubach [1000| -| 411705 May |1 


Reicheitift Berch⸗ 







teögaden 
en alerch großes Dat: 
leben zur Berjicherung 
depourt. 
⸗ Dieſelbe. 10- 
⸗ Gotteshaus ne 
⸗ nerutegerubach. 2800 — ⸗ 
⸗ Dieſes. 400, — Fi 
s Dasielbe. 1090| — N: 
⸗ Ebendas ſelbe. 1000 ⸗ Dieſe Ofligation, 
auf das Gottes haus 
Gringiebing lautend, 
wurde beym Gotteds 
baus Innerntegerc⸗ 
bach, welches zur Ruͤck⸗ 
zahlung jener Obliga⸗ 
tions: Echuld ao 1704 
dem bemelöten Reichs⸗ 
ftife 1008 fl. vorgelier 
ben hat, zur Verſiche⸗ 
ung hinterlegt» · 
D Das nämliche. F1000- — ET 
s Gortesbaus Was ia 
fsuregernbad. | 300 — 1 (oe „re eh 
P Biuderchaft Ius R } ne gt 
nerntegernbad. 2001— 10'10.Apr- R 
⸗ Gotte haus Eu: a a — — 
aelfcballing. 3001—] * ang Mi um)’ 5 
⸗ Gotteshaus sn Nugne „a ma 


Gruͤnbach. raſi⸗ 4 ah: de q — n * ELITE} 
En SE Y 


— — “ 
r y 5 eo ar 
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Königlich» 


Intelli— 


fuͤr den 





40 


Baieriſches 


R genzblott 


Iſarkreis. 





XLIIl. Stüd, Münden den 27. October 1819. 





Amtliche Artikel 





Die Reiſelicenjen der Magiſtrats⸗Perſonen betref⸗ 
fend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs 
wird fämmtlicben Polizey⸗Behdrden und 
Magiftraten der Städte und Märkte, vie, in Bes 
treff der Neifelicenzen der Magiftrats = Perfonen, 
am zoſten v. M. an die Koͤnigl. Regierung des 
Dber:Mainkreifes ergangene, allerbbchfte Ent⸗ 
ſchließung, zur genauen Nachachtung, bekannt 
gemacht, wie folgt. 

München den 5. October 1819, 
Königlich = Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer bes Innen 
Freyherr v. Schleich, Priſident. 
9. Hofftetten, Director. 
Stich, Steretän 


Marimilian Sofepb, 
von Gortes Gnaden König von Baiern. 
Bir ertheilen euch auf den Bericht vom 
23ſten Auguft 1. J. im rubricirten Betreffe nach⸗ 
ſtehende Entſchließung: 


Da die Magiſtrate im $. 27. des Edietes 
über das Gemeindewefen als Regierungsbeamte, 
ruͤckſichtlich der Polizey » Verwaltung, ausdruͤcklich 
erklaͤrt ſind; ſo verſteht ſich von ſelbſt, daß die 
Magiſtrats⸗Perſoneun eben fo wenig, als andere 
Regierunge » Beamte von ihren Poften, zum Ber 
hufe von Reifen in Privat = Ungelegenheiten, eis 
genmaͤchtig fich entfernen dürfen, — 


Hinſichtlich der Ertheilung von Lleenzen zu 
Reiſen der Magiſtrats-Perſonen, inner dem 
Grenzen des Reiches, wird feitgefegt: 

1) Die Birgermeifter aller Städte und Märfte 
find ermaͤchtiget, den Magifirats » Rärhen 
bie erbethene Reifelicen; , und zwar den 
Bürgerlichen ohne Unterfcbied der Dauer 
des Urlaubs, den Rechtstundigen aber mit 
(60) 
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der Befchränfung auf vierzehn Tage felbit 
zu ertpeilen, 


2) Ueber dad Gefuch eines rechtöfundigen Mas 
giſtrats-Raths, um einen Urlaub von mehr, 
als vierzehn Tagen, haben die Buͤrgermeiſter 
an die zunaͤchſt vorgefegte Behörde, nach 
der im F. 122— 120 und 127 des Edictes 
über das Gemeindewefen bezeichneten Unters 
ordnung der Magiftrare, vorerft Bericht zu 
erftatten, und die Genehmigung zu erhohlen. 


35) Die Bürgermeifter felbft, und zwar ohne 
Unterſchied, haben die Reifelicenzen für ihre 
Perfonen, wenn ein Urlaub von mehr als 
acht Zagen erforderlich ift, bey der vorge⸗ 
fegten Behoͤrde, mach der Unterordnung der 
Magiſtrate, gebdrig nad) zuſuchen. 


4) Die Reifelicenzen für Magiftrats « Perfos 
nen, welche als vormahlige active oder quiess 
eirte Staatödiener zu Gemeindeftellen, uns 
ter Vorbehalt des Ruͤcktritts, oder der Zus 
ruͤcknahme in den Staatödienft, gewählt wors 
den find, muͤſſen für den Kall, daß diefels 
ben in die Haupts und Refidenzftadt fich 
begeben wollen, bey dem Staats: Miniftes 
rium des Innern erhohlt werden, 


Hinſichtlich der Licenzen zu Reifen der Mas 
giſtrats⸗ Perfonen ins Ausland, müffen die altes 
meinen Verordnungen vom 5ten März und Oten 
April 1804 genau beobachtet werden. 


Hiernab find die Magiftrate durch das 
Kreis » Zutelligenzblatt anzumeifen, 


Minden den 30. September 1819, 


An die Regierung bed Obermainkreiſes, Kants 
mer des Innern, aljo ergangen, 
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(Beſchwerden gegen adminiſtrative Entſcheidungen, 
inſonderheit von Magiſtraten HI, Elaſſe erlaſſen, 
betreffeud.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


Zu Folge dem 8.25. des Geſetzes vom 22ften 
Juli. J., einige Verbefferungen der Gerichtds 
Ordnung betreffend, find Beſcawerde- Schriften 
gegen adminijtrative Entfcheidungen bey der Ber 
börde eriter Inſtanz einzureichen. 

Die Beſchwerde-Schriften gegen Entſchel⸗ 
dungen von Magiſtraten III. Claſſe find bey die 
fen jelbft einzureichen, welche folche mit den dars 
auf bezuͤalichen Arten an das vorgefehte Land: 
gericht unverweilt abzugeben haben, damit die⸗ 
ſes die Einbeförderung der Ungelegenheit bier: 
ber competenzmäßig beforge, 

Hiernach haben ſich die abminiftrativen Ber 
hoͤrden, infonderheit die benannten Magiftrate, 
und die Schrifiens Merfertiger, zur Vermeidung 
von Ordnungsſtrafen, zu achten. 

München den 15, Dctober 1819, 


Aduniglich-Baieriſche Regierung 
bes Ffarfreifes, 


Aammer bed Janern. 
v. Widder, Vicepräfident. 
v. Hofftetten, Director, 


Dr Schilcher, 
Reggs. Acceſſiſt. 





( Preiſe⸗ Vertleilung am der landaͤrztlichen Schule zu 
Muͤnchen letreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Koͤnigs. 


Als Reſaltat der Winters und Sommers 
Semeſtral⸗Pruͤfungen, bey der landaͤrztlichen 
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Schule zu Minden im Schuljahre 184%, wers 
den nachftehende, Iandärztliche Eandidaten, welche, 
wegen ibres Fortganges im Laufe diefes Stu: 
dien» Fahres ald Preife » Träger wuͤrdig erachter, 
und beſtaͤtiget worden find, hierdurch zur bffents 
lichen Keuntniß gebracht: 
Erfier Preisträger: 
Sofeph Payr, von Wörnititein im Ober: 
Donaukreiſe; 
zweyter Preisträger: 
Anton Brindl, von Altenbuch im Unters 
Donaufreife; 
dritte Preifeträger: 
a) Anton Zaggl, von Muͤhldorf im Iſar⸗ 
kreiſe, und 
b) Xaver Sparrer, von Pfaffenhaufen 
im Oberdonaukreiſe. 
München den 22. October 1819. 


Ködniglih-Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Sammer des Innern. 
v. Widder, Vicepräfident, 
v. Hofftetten, Director. 
v. Medbeder, 
Reggs. Acceſſ. 
— — — — — —ñe —ñ 
Dienſtes-Notizen. 


Seine Königlihe Majeftät Haben unterm 
iten October I. 3. den biöherigen Regiſtraturs⸗ 
Gehuͤlfen bey der Finanz Kammer der Regierung 
deö Iſarkreiſes, Stephan Dietrib, zum Regis 
frator extra statum bey der Finanz: Kammer 
der Regierung des Ober: Donanfreifes, und 

den Regiftraturd s Gehilfen der vormahligen 
General = Forft » Adminiftration, Joſeph Saͤ⸗ 
mer, zum Megiftrator oxtra statum, bey der 
Finanz » Kammer der a des arkreifes 
ernannt. 
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Durdy ein allerhbchftes Refeript vom Tren 
desſelben Monaths ift der bisherige Bothe des 
Appellationdgerichtd für den Iſarkreis, Joſeph 
Enzinger, in gleicher Eigenfchaft zu dem 
Dberften » Zuftighofe befördert, und 

ber quiedchrende vormahlige Hofgerichts⸗ 
Bothe in Bamberg, Franz Minderlein, als 
Bothe bey dem Appellationsgerichte des Sfar: 
Freifes wieder angeftellt worden. 

Vermoͤg allerhoͤchſter Entihliefung vom 
Hten October I. J., wurde der Aſſeſſor bey der 
Finanzs Kammer der Regierung des JIſarkreiſes, 
Franz Chriſtoph von Zehnter, proviforifd zum 
Rentbeamten in Schwabmuͤuchen ernannt, und 

am 20ften hierauf dem Pfarrer Joſeph Eis 
bel zu Mammendorf, Landgerichts Dachau, in 
Erwägung feiner Koͤrpergebrechen, allergnädigft 
bewilliger, feine Pfarrey niederzulegen, wie auch 
bie Pfarrev zu Haimbaufen, Landgerichtd Das 
hau, dem Pfarrer zu Berg im Gau, Landge⸗ 
richts Schrobenhaufen, Priefter Eimon Hefs 
gärtner, dann dad Beneficium zu Hdrmannds 
borf, Landgerichts Landshut, dem ehemabligen 
Schloßfaplan zu Muͤnchsdorf, Priefter Anton 
Griefmair, verliehen. 

Durch Befchlüffe der Regierung des Iſar⸗ 
freifes, Kammer bed Junern , vom 1Hten Dctos 
ben I, J., wurde auf Antrag des Qutöheren von 
Sinzhaufen, Mar Joſeph Holzmann, als 
Patrimonials Gerichröhalter zweyter Elaffe, zu 
gedachtem Sinzhaufen beftätiget, und 

am 22ften beöfelben Monaths, der Schufs 
fehrer Mar Aigner in Schwaben, nach Allere 
heiligen, ber Pfarrey Oberwarngau,, Landgerichts 
Miesbach, verfegt, und der vormahlige Schuls 
probifor in rieding, Ambros Gaßner, zum 
Schullehrer in Schwaben, Landgerichts ‚Eid 
berg, ernannt, 


(60*) 
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Befanntmadungem, 


¶ Das erledigte Nocker'ſche Beneficium am Kalvarlens 
berge zu T ireffend, ) 


Durd die Vefbrderung des Herrn Benefie 
siaten, Zaver findershuber, zum Pfarrer in 
Afing, Koniglichen Landgerichts Aichach im 
Dberdonaufreife, iſt das Nocker'ſche Schulbene⸗ 
ficium, am Kalvarienberge dahier, in Erledigung 
geloimmen, 


Dasfelbe liegt in ber Didcefe Freyſing, im 
Decanate Kbnigsdorf, und in der Pfarrep Tölz. 
Der Beneficiat ift verbunden: 


a) Alle Tage eine heilige Meffe zu leſen, und 
alle Freytage, dann Sonn⸗ und Feyertage 
die gewöhnliche Andacht zu verrichten ; 


b) an ganzen Echultagen vier, an halben zwey, 
und an Sonn- und Feyertagen ebenfalls 
zwey Stunden die obere Claffe zu unters 
sichten; 


e) da feine Schulgefchäfte ihm zu feinen kirch⸗ 
lichen Beneficial s Obliegenheiten noch Zeit 
genug,übrig lafjen, fo hat derfelbe, jedoch 
unbefhader der Schule, auch Aus⸗ 
huͤlfe in der Seelforge zu leiſten. 


Die Einfünfte beftchen, neben dem Genuße 
der freyen Wohnung, 


“) An ſtaͤndigem Gehalte in .. 300fl. 
D) am Zulage für die Schule in . 150% 


Zufammen in 450 ⸗ 
Die Laſten betragen jaͤhrlich 2, — — 
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Diejenigen, welche ſich um dieſes Echulbe: 
neficium bewerben wollen, haben ſich, binnen 
vier Wochen, bey dem unterzeichneten Magis 
ftrate zu melden, und ihren ſchriftlichen Gefus 
hen auch die Zeugniffe, über die Erfüllung der 
durch die allerhöchite Verordnung vom 30ften 
December 1806 (Regierungsblatt 1807, Eeite 
270 — 275) vorgefihriedenen Vedingungen, in 
Urſchrift, oder beglaubigten Abfchriften anzulegen, 


Den 22, October 1819, 


Magiftrat des Königlichen Marktes 
Tölz. 


Simon Sepp, Buͤrgermelſter. 
Lachner, Marktſchreiber. 





( Verſchollenheits⸗ Erfiätung. ) 


Nachdem Cafpar Rantfperger'voh Rants 
fperg ſich, der öffentlichen Borladung vom Loſten 
März, und des Nachtrages vom 14ten May 
l. 3. ungeachter, innerhalb des vorgefehten 
Termines, und bis zur Zeit noch nicht meldete, 
oder von fih Nachricht gab; fo wird derfelbe als 
verfbollen erklaͤrt, und nach Inhalt der erwählte 
ten Ausjchreibung verfahren, 


Den 29, &eptember 1819. 


Kbniglic ⸗Baieriſches Landgerlcht 
Ebersberg 


(5) 2 Hd, Landrichter. 
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- Fortfesung 
bed Standes der Erirädition der Stiftungen des Jſarkreiſes im Jahre 1819. . 









Rentirendes Fundirungs⸗Etat. 


Namen 





rentirendes Fun⸗ 

der an die Gemeinden extradirten dirungd = Ber: 

mdgenan Gapi: 

talten, Realis 
täten und 
Rechten, 






Bilanz 











Stiftungen. 















Ueberfchuß. | Abgang. 











fl. Erler Ir. “ fr. Ir fr. B fl. 







Fortſetzung dee. Landger. Traun: lee m fehl n fahr 

Nein, der Rural Stiftungen, | 
Yfarrey Kieming. 

Pfarrkirche Kieming 324 . 175 |15 219 BOT] 88 [tt z 

Fillaltirche Stettham 1002 (55 1. 41 [381 — 2. Pu 260* a 








8 








Summe —W — 32 
— — — — — — — 
Pfarrey St. Georgen, | | | 
tandger. Troßberg. 
| 
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Silialfirhe Jeſing, K. Lande 
gerichts Traunfiein 6.408 


| 
Kauf and-il 
sl wer ld] I i 
| 











2 | 222 FT. 


Summa per se 

























na SE En a nr in a 
Pfarrey Graßam 
a. Eultus, 
Pfarrlirche Graßau os2ı las! ıl 624 651 624 50 - ar: gr ME I > 
Filiallirche Darquartflein 1015 |55| 2 55 |10| 2 51 1 s ‚50, 2| — == 
» Rotrau 34062 |20/— 147 40 3 Er 52 = = 
⸗ Miethenkamm 1730 2— 66 | 1) 3 & 18) 2 26 Fr 
2) Egerndach 767 3472 40 |-|5 20] 1] el ei (BR ne 
Kapelle Weyher 300 |35l— 12 |53) 3 — 159 
| | | | | 





“in 1 — 
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Rentirendes Fundirungs⸗Etat. 
Namen und nicht 
lrentirendes Fun⸗ — — — — 
der an bie Gemeinden ertradirten | virungd = Ver: Bilanz 
mbgen an Gapis 
Stiftungen. talien, Reali: Renten. Raten. 
—— Ueberſchuß. | Abgang. 
————— nn ——————_ rn  — DR Tag an Su Bang ur 
| N 
fl. Ir 'pL. — r. dl. tc. di. fl. If Ir. fl. kr. dl, 
b. Wohlthaͤtigkeit. t 
Armen : nftitut Kucheln 1302 42) — 56 I21!— 15 
Spend : Stiftung zu Egerndach 2ı7ı 122 109 u 1 uns| ir 1 — 
I — 




















ZEN 1 944 J EL 868 . 











l 
Uebertrag = Eultus 17008 RR 102 31) 3 
Summarum des Bermdgens bey 
den Stiftungen ber Pfarrey 
1" 1021 27 5 118 | 8) 3 





Vicariat Unterwbffen. 
a, Eultus. 
Vicariatd s Kirche Unterwbſſen 3949 


Graßau 20572 ii 3] 1109 ja5| 2 


47) 








H 


Summa per se 


b. Unterricht. 
Schulfond Unterwbffen 

















Rentirendes 






Namen 





. rentirendes Fun⸗ 
der an die Gemeinden ertrabirten | dirungs » Vers 
mögen an Capi 
talien, Realis Renten, 
täten und 
Rechten. 
















Etiftungen, 








f. Ir.'o.] fl. tr.'. 


Vicariat Schleching. 
Vicariatskirche und Bruders 


















ſchaft Echlecbing 349 145 — 185 10 — 
Fllialkirche Streichen 8019 | 2— 344 35 1 114 |51| 2] 229 45 3 
5 Raiten 4130 a 1 223 301— 102 Itıl 2] 12ı 12] — |-— 















Vicariat Ueberſee. 
a. Cultus. 
Vicariatskirche und Bruders 
fcbaft Ueberſee 
Bilialtirhe Buchberg 

⸗ Almau 





































| | | | 
b. Unterricht, | 
| 18 


Schulfond ın Ueberfee 430 |— J 25 12! 


EA IE N 


| | 


I 
ee 0543 ° 501 |28| 2 653 I25| 1] 51 15) 1] 103 lin 


l | 















Rentirended FZundirungs s Etat. 
Namen und nicht 
rentirendesguns 
der an die Gemeinden ertradirten | Dirungs » Ders 
mdgen an Gapis 
2* Reali⸗ Renten. Laſten. 


taͤten und 
Rechten. | kuss | Abgang. 


fü lm Me ee ET ir] a. lerloe) . BR 


Dilanz 





Stiftungen. 











Vicariat Reit im Winkl. 


Vicariats kirche und Bruders 
{haft alldort 4325 |35| 2 351 |37| 3 sıo 2231 — I-I-1 58 18 


I | | | I 













Summa per se 





Dicariat Dergen. 


Vicariatskirche und Bruders | 
ſchaft in Bergen 3858 | Bi— 258 | 9 2 


Vereinigter Schulfond von Ruh⸗ 
polting, Siegsdorf und 
Hart 


summa per se 








Fundirungs » Etat, 








der andie Gemeinden ertrabirten | dirungs =, Ders Bilonz 

mögen an Capi⸗ 

talien, Keali: Renten. Laſten 
täten und 


Rechten. 





Stiftungen, 








Ueberſchuß. | Abgang. 








Recayitulation 
des Vermögens der Rural: Stiftungen des K. Landgerichts Traunftein, 
ausgefchieden nad) den drey Stiftungs-Zwecken. 

Eultus 














289121 I15] 1] 12815 I | 74915 3] 5052 is2l 34 556 38 2 
Unterricht 4050 \101— 196 I. 186 2- 15 49 — 3 15 
Mohltpätigfeit 3413 ” 2 165 J 162 1 15 m — 2 Ir 
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5419 371 


| 
| 
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7 11T Ten | 


Vermögen? ⸗Stand i. J. 1807 

ben Gonituitung der — ini⸗ 
ſtratiouen am 

PLA E 14 2 EEE FE REBEL Ki = 1) 
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— — 
— — — 
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(Die Fortfegung folgt.) 


857 
Werfiefigerungem 





PP Auf Befehl der Königl. Regierung det Iſar⸗ 
Freifes, Kammer der Finanzen, vom Oten I. 
M., hat das unterzeichnete Amt dem Anger 
anf der Tberefen = Miefe, in der Grbße von 
125 Zagwerf 885 Quadratſchuh, bep verfagter 
Genehmigung des Unboryes, auf ſechs Jahre, 
wieberhohlt zu verpachten. 


Zu biefer neuen Berftiftung, die man biers 
mit auf Donnerstag dem 28ften v..M,, 
in den Vormittags s Stunden feftfegt, werden 
Pachtliebhaber höflich eingeladen. 


Den 13. October 1819. 


Koniglich-Baieriſches Rentamt ber 
Stadt Muͤnchen. 


(2) 2. Aufſchlaͤger, Rentbeamter. 





— 


Auf Anbringen der Metzger Muͤlleriſchen 
Creditoren, hat man beſchloſſen, die in der St. 
Anna = Vorſtadt, Sterngaffe Nr. 174 Hit. C., 
und an der Straffe gegenüber Nro. 170 liegen⸗ 
den: zwey Häufer des Communfchulünere, or 
teph Miller, movon das erfte vom Grunde 
nen: erbaut Ift, drey Wohnungen, eine Stallung 
nebſt Schlachthaus, Fleiſchbank und: gewblbten 
Keller „ dann Bruͤhhaus enthält, das andere aber 
ini drey Herbergen beſteht, entweder theilmeife, 
oder im Ganzen, an die Meiftbierhenben zu vers 
kaufen, und hat zu diefom Eude auf Montag den 
töten November I. J., Vormittags von 9 bis 
32. Ur, einen: Termin anberaumt, 


KHaufsliebhaber mbgen ſich alfo mn genann⸗ 
ten Tage im diefortigen Kreis- und Gtadrger 
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richte Wẽale einkuden, und Ihre Kaufs anbethe ⸗ 
34 Frotocoll neben. } 
Den 16, October 1819. 


Kdniglih » Baierifihes Kreiss uub 
j Stadtgericht München, 
Gerngroß, Director. 
(2) 1 ' Dipl 


Joſeph Anton Kyraun, bürgerlicher Hans 
delsmann zu Id; ,. und deſſen Eheweib, Apos 
lonia, haben fi) aus bewegenden Gruoen ent⸗ 
fdloffen, die eine, oder die andere Parthir ihrer 
nachſtehenden freyeigeuthüͤmlichen Reatıriten Tas 
bier, im Wege der gerichrlichen Verfrigerung, zu 
veräußern, wozu man Donnerstag dem 
2ten December l. J., Vormittags von 8 — 
10 Uhr, beftinımt bat. 


Diefe Nealitäten beſtehen: 


1) In einer Behaufung, mitten im Markte, mit 
Mro. 24 bezeichner, worauf die Tuch» Eiſen⸗ 
und Maaren: Handlungs Gerechtigkeit bis⸗ 
ber ausgeuͤbt wurde, dann einem Stadel. Der 
NAusrufs s Preis‘ derrägr LOOOf. ; 

in einer mit zwey Eifen verfehenen Gags 
muͤhl am Hinteröberg, und einem dabey 
ſich befindliben Gärtl, wefär der Ausrufs⸗ 
Preis auf 0000 fl: feſtgeſetzt wird: 


— 


Hierbey wird bemerkt, daß die Behaufung 
mit einem ordentlichen und ſehr bequemen Hands 
lungs⸗Gewoͤlbe verfehen, und zum Betriebe ded 
Gewerbes wohl gelegen, die Sagmuͤhle aber 
feiner Waſſergefahr ausgeſetzt ſey, und mit 
großen Vortheilen betrieben werden konne. 


Die Käufer haben fich über Leumund, Pers 
mdgen ıc. genlgend auszuweifen, und man wird 
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denſelben alle nech weiters noͤthigen Aufſchluͤſſe 
vor, oder an dem Licitationd » Tage ertheilen. 
Uebrigend wird bie Kaufs : Ratifleation der Ky⸗ 
rainifden Eheleute vorbehalten, 


Den 20. October 1819, 


Kbuiglid = Baierifhes Landgericdt.. 


Tl, 


(3) 1. Eder, Landrichter, 





Vorladungen und Edictals 
Eitationem, 





Marin Kofepha Mieder (felbe koͤmmt auch 
unter Benennung Reper vor) eine Gerichtss 
dienerös Tochter von Landsberg, ftarb den 1iten 
Juli l. 3. im 63 Jahre ihres Alters, mir Pins 
terlaffung einer letztwilligen Dispefirion. 

Da nun derfelben noch unbefannte Juteſtat⸗ 
Erben iiber die Agnition des vorliegenden Teftas 
mentes fich zu erflären haben; fo werben biefels 
ben biermit aufgefordert, ſich binnen ſechzig 
Tagen um ſo gewiffer hierorts zu melden, 
als außer dem dad Teflament pro agnito ges 
balten, und die Verlaffenfcaft an vie eingeſetz⸗ 
ten Erben ausgehändigt werden wird, 


Den 18. October 1819. 
Kdniglib-Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Muͤnchen. 
Gerngroß, Director. 


3) 1. Kopp, Acceſſiſt. 





Nachdem in dem Debitweſen des Vitus 
Trirl, Pulvermachers zu Sachrang d. G., die 


— 


so 


überfteigen; fo wird hiermit, nah dem Antrage 
der Ereditoren ſowohl, ald des Communſchuld⸗ 
werd ſelbſt, auf Erbffnung des Concurfes erfannt. 

Mer immer an Vitus Trirl irgend eine 
Schuldforderung machen zu können glaube, hat 
demnach, entweder in Perſon, oder durdy einen 
Tegal Bevollmächtigten Anwalt, am 19ten Novem⸗ 


„ber 175. ad liquidandum et producendum, 


am Zıften December l. J. ad excipien- 
dum; und am 20ſten Jäuner , J. ad cau- 
eludendum, bey Strafe des Ausichlußes mir ver 
Forderung und refpeetive der Exception, Replic 
rc., zu etfcheinen. Dabey wird bemerkt, daß, 
als terıninus ad quem, Hinfichtlih der Conelus 
fion, ver 19te Februar k. J. feilgefegt wurde, 
innerhalb weldyem Eonelufions = Termine die eine 
Hälfte His zum aten Februar k. J. einſchließig 
ad replicandum zu verwenden fen. Auch ift 
der erſte Edictstag zugleich zur Aufnahme der 
Erklärung der Sntereffenten, im Beziehung auf 
die weitere Ndminiftration der Vermbgens-Maſſe, 
und allenfallige Einleitung des Gutsverkaufes bes 
fimmt, weßhalb fi) die auszuftellenden Volls 
machten, bey Strafe der Beyzaͤhlung zu dent 
Beſchluße der Majoritaͤt, namentlih auch auf 
diefe beyden nn bezie⸗ 
hen muͤſſen. 

Den 9. October 1819. 
Koniglich-Baieriſches Mar Graf son 
PreyſingiſchesMajorats—-Herrſchafts— 

gericht Hobenafhau ir Prien. 


() iu. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 





Amortifations » Decrer. 





Nachdem von den nachſtehenden Fand: Ins 
legend» Gapitaliem bie Schuld » Urfunden verlor 


Bisher bekannten Paſſiven dad Vermbgen weit ven gegangen find; fo werden, auf Anſuchen der 
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dießgerichtlichen Unterthanen, die gegenwärtigen 
allenfadfigen Beſitzer derfelben hiermit aufgefors 
dert, in Zeit von ſechs Monathena dato, 
den rechtlichen Vefig derfelben nachzuweifen, als 
midrigenfald, nad Umfluß diefer Zeitfrift, die 










der 


Debitor.' Ereditor. 


Fauf. Nro. 


1) Gemeine 


Landſchaft. | des Ehurfuͤſtl. 
Landgerichts 
Landsberg 
2 detto. detto, 1729 Febr | 
i 
3 detto. detto. 


Die Untertbanen 11758 
bes Churf. Land⸗ 
gerichts Lands⸗ 

berg 


4 Gemeine + 
Landſchaft 














Datum 
Obligation. 


1. AeltereLand-Anlehens—-C 


Die Unterthauen EN DR 


le au 
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fraglichen Schuld⸗ Urkunden füs amortifirt ers 
klaͤrt — 
Den 30, Juni 1 i 
SUnigtiG -Daierifgen —— 
an 
() 2. Freyherr v. Pehmann, Landrichter, 
























Capitals⸗ Betrag 
Zins⸗ 
urfpräng: gegenwar⸗ | "Fuß. Zins zeit. 
Tee, Meere” 
apitalien., 
I 
1. |a077] — * 1. Juni. 
it 
1. 13079) — [3806| — wie vor! 1. Febtuar. 
7.148082!) — 3914 — Sr 7. Jaͤner. 
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| i 


I. Land: Anlebens:Capital: ‚6. 


1} 
24 * 50 [0075 En 4 | 24. Jaͤner. 





[NER einer Beplage, bie Schrannen: Anzeigen betreffend.) 
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Königlich: 
Intelli— 


fuͤr den 
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Baieriſches 


Sa) genzblott 


Iſarkreis. 


XLIV. Stuͤck. München den 3. November 1819. 





Amtliche Artikel 





Un fämmtlihe Koͤnigl. Polizey: Bes 
horden des Jiarlreifes. 


(Das Herumzichen ber Gewerbsleuie betreffend. > 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die Menge der im Sfarkreife herumziehens. 


den Echleifer, und anderer ſolcher Gewerbsleute, 
erzeugt, ungeachtet ihrer Anmweifung auf bes 
flimmte Diftriste, fo vielfahe Beſchwerden, in 
Beziehung auf ihre Nahrungslofigkeit und auf 
dffentliche Sicherheit, daß man ſich veranlaßt 
finder, ſaͤmmtliche Volizey « Behbrden ſpeciell 
aufzufordern, die Beſtimmungen der allerh bch⸗ 
ſten Verordnung vom Lten October 1816 (Megies 
zungeblatt &. 683 ) auf dad Etrengfle zu bands 
haben, insbefondere aber, In Gemaͤßheit des Art. 
VI. diefer Verordnung, weder. bie MWiederbefes 


Bung einer erledigten Altern Befugniß diefer Art, 
noch weniger eine neut, ohne vorgängige Uns 
zeige zur diesfeirigen Stelle, zu bewilligen, viel— 
mebr die ſchon beftehenden Gewerboleute diefer 
Gattung, und vorzäglich die jüngeru und. rüffigerm, 
auf ordentlichere Erwerbögweige binzuleiten, 
und iknen zu deren Erlangung moͤglichſt behuͤlf⸗ 
lich zu ſeyn. 


München den 27. Ortober 1819. 


a bniglich ⸗Baleriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Gunerm 
v. Widder, Bicepraͤſſdent. 
v. Hofſtetren, Direttor. 


v. Wecbecker, 
Reggs. Acceſſ. 
(62) 


865 
Dienſtes⸗Notizen. 


Durch ein allerhochſtes Reſcript vom ihten 
October I. J. wurde der zum Bothen des Königl. 
Ober⸗Appellationsgerichts beſtimmte Joſeph Ens 
zinger, nad feinem Geſuche, als Bothe bey dem 
Adnigl. Uppellationdgerichte fuͤr den Iſarkreis 
noch ferner belaſſen, und dafür der dortige dritte 
Both, Matbiad Sutor, im gleicher Eigen: 
{haft zu gedachtem Dber » Nppellationsgerichte bes 
fdrdert. 

Durch Befchläffe der Kbnigl. Regierung des 
Sfarkreifes, Kammer des Innern, wurde am 
22ften Detober I. 3. der Schuladftant in Murs 
nau, Franz Paul Obermapr, zum Sculger 
biltfen im Obergiefing, Landgerichts Muͤnchen, 
ernannt, und 

am 2bften October I, J. die Erpofitur 
Gleſing, Landgerichts München, dem riefter 
Jobann Nepomuk Silberhorn, Erconventuas 
len von Schdftlarn, aud dermabligen Hilföpries 
fter in Alertöhaufen, verliehen, dann 

ber Lehrer Ignatz Holzl, an ber Kreuz 
ſchule dabier, definitiv beſtaͤtiget, wie auch 

der Schuldienft in Halmhauſen, Landges 
tichts Dachau, an den bisherigen Schulfehrer zu 
Hof, desfelben Landgerichts, Michael Sterne 
egger, auf Vorſchlag des Gutsherrn, verliehen. 


nn 
Bekanntmachungen. 





Das erledigte Edlweciſche Beueficium in ber Stadt 
Traunſtein betreffend. ) 
Durch den Tod des letzten Beſitzers kam das 
Edlweckiſche Veneficium babier in Erledigung, 
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Es liegt im Kdulgl. Landaerichte Traunftein, 
der Dibcefe Freyſng, im Decanate und der Pfarrey 
Haßlach. 


Die Obliegnheiten des Beneficiaten find, 
wochentlich vier Neſſen, nach der Meynung des 
Stifters, in dei Pfarrkirche dabier zu einer bes 
fimmten Stundı zu lefen, und an Zrflrägen bep 
dem Hochamte in der Prarrfirhe zu levitiren. 

Gemaͤß der zaſſſon vom Jahre 1812 beftchet 
die Erträguiß, dm geringften Unfchlage nach, an 
Stiften, Zinfe, Getreivdienften , Laudemien 
und Zehent⸗Gereid in 254 fl. 33 kr., worun⸗ 
ter die Meßſtipeidien von ben wochentlicdhen drey 
Freymeſſen nicht begriffen find. 


Die Laften hingegen betragen auf Familien: 
Steuern, Grurgülten und andern Auslagen 
11 fl. 56 kr. 30, 


Die Bewerber um diefes Benefickum haben 
fi) daher bäldeit bey unterzeichneter Behoͤrde, 
welcher dad jus praesentandi hierbey zuſtehet, 
zu melden, 


Den 8. October 1819, . 


Magiftrat der Königlichen Stadt 
Zraunfteim 


Joſeph Pauer, Vürgermeifter. 


(Die Öffentlihe Aunft: und Gewerb» Ausftellung zw 
Munden im November 1819 betreffend. ) 


Das Zeller'ſche Aunſt⸗ und Gommife 
flons: Magazin, aufgemuntert durch ben 
allerhbchiten Beyfall und die allgemeine Zufrie⸗ 
denheit mit feinem, im November v. J. gemachten 
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erften Verſuche einer allgemeinen Ausſtellung 
baierifher Kuuſt⸗ und Induſtrie-Producte aus 
ben verſchiedenen Kreifen bed Kbnigreiches „. bes 
abfichtiget zu Ende bed kommenden Monaths 
November einen zweyten Verſuch diefer Art, und 
bat bey der engen Verbindung, in der ed mit dem 
allgemeinen polytechnifchen Vertine ſtehet, dens 
felben erſucht, diefes Vorhaben durch Fräftiges 
Mitwirken und befondere Theinahme zu unters 
fügen, und deßhalb zur möglichften Förderung 
bes, Zwedes alle innländifhen Künftler 
und Kunftfreunde, Fabrikanten und 
Gewerbtreibende dffentlicheinguladen, durch 
Einfendung ihrer neueſten, oder gelungenften 
Kunft: Gewerbsr und Induftries Erzeugniffe zu 
einer in biefiger Haupts und Mefidenzfiadt zu 
veranftaltenden, achttägigen dffentlichen Ausſtel⸗ 
lung, zu feiner guren Abficht beyzutragen. 


Mir großem Vergnügen entfpricht der Central: 
Ausſchuß des polytechniſchen Vereins dieſem 
Wunſche, und mit eben fo feſtem Vertrauen auf 
den Kunſtfleiß feines Vaterlandes, ald auf den 
patriotifchen Eifer feiner Mitbirger, bey diefer 
Gelegenheit mit edlem Stolze zu zeigen, was 
Baierns Kunft vermag, hofft berfelbe das erfreus 
lichſte Gelingen diefed Vorhabens, 


Baierns Kılnftler und Fabrikanten ſtehen auf 
einer hohen Stufe, ruhmvoll nennt und ehrt fie 
bereitö das Ausland; fie werden daher bey einer 
fo allgemeinen Bareılands : Sache nicht gleiche 
gültig bleiben wollen; fie werben ſich beeilen, ihre 
vorzuͤglichſten Kunſt⸗ und Fuduftrie « Erzeugniffe 
der Auſicht unferer allverehrteften Regenten » Fas 
milie , der allerbbchiten Reglerung,, ven Bewoh⸗ 
mern der Refidenz und bem vielen Ausländern, 
die fich hier aufhalten, bekannt zu machen und 
aufzuftellen, 


— 
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Sie werden für den Ruhm ihres Baterlandes 
nicht weniger enipfänglich ſeyn wollen, als ihre 
Nachbarn die Franzofen, welche in der juͤngſten 
Ausftelung im Louvre zu Paris bewiefen haben, 
was GSelbfigefühl und Nationalſtolz vermögen 
und Gemeinfinn Großes zu leiften im Stande tft. 


Können wir auch nicht fo vieles aufftellen, 
wie unfere Nachbarn in einem weit ausgedehn⸗ 
tern, meerumfloßenen,, probuctenreicheren Lande, 
fo werben wir dennoch in manchem es ihmen gleiche 
thun, manches des Unirigen wird Borzug haben, 
und man wird durch das, was aufgeftellt werden 
Kann, wenigftend erfahren, daß in unferm Bas 
terlande vieles Vortreffliche geliefert wird, das 
aus allzugroßer Befcheivenheit unferer Mitbürger 
bisher nicht genug befannt, und alfo audy nicht 
geflucht war. 


Die Ausftelung fol am 209ften November 
beginnen, und bid zum Sten December dauern, 
und ed wird der Ordnung halber Behufs der 
Einfendungen Nachſtehendes feſtgeſetzt: 


1) Alle Einſendungen geſchehen an das Zeller'ſche 
Kunſt⸗ und Commiſſions⸗Magazin, jedoch 
mit dem Zuſatze auf dem ueſolee: „Zur 
Ausſtellung.“ 


2) Jeder Einſender hat in Muͤnchen Jemanden 
zu beauftragen, und dem Vereine zu bes 
nennen, welchem der Empfangfcein dafür 
eingebändigt werben fan. In Ermangiung 
biefiger Bekanntſchaft übernimmt auf Vers 
langen ein befonderd dazu ermanntes Gens 
tral: Comitẽ diefe Commiffion. 

3) ever Sendung muß ein deutlich geſchriebr⸗ 
nes und richtiges Verzeichniß nebſt Dem Preiſe 
zum Großs und Kleins Verkauf beygelegt 
werden, 


(62 *) 
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7) Ale einfommenben Sendungen erben in Ges 
genwart einer Commiſſ om des polytechniſchen 
Vereins erbfjner, m dem Verzeichnifle vers 
glichen, und zur Würdigung dem Gentrals 
Aus ſchuſſe mitgetheilt. 


5) Jeder Einfender muß Jemanden in Wins 
chen aufitellen, der nach gehaltener Ausfiels 
tung die eingeſandten Gegenftände, gegen 
Zuruͤcl gabe de6 ad 2) bemerkten Empfang: 
ſcheins, zuruͤcknimmi und die geſchehene Zus 
rüdgabe quitiitt. Sollen aber ſolche im 
Zeller ſchen Magazine zum Vertaufe deponirt 
werden; fe bat derſelde Manbatar die Abs 
gabe in das Magezin gegen Schein weiter 
zu beſorgen. 

Uebrigend wird Alles, auch d’e geringfte 

Kleinigkeit Im Wereind ; Blatie angezeigt, und 

ein ausjührliger Bericht erflattet werden. 


Um bierbey dem Kunfifleiße feiner Mitbärs 
ger eine dantbare und bleibende Unertennung zu 
geben, hat ber Central⸗ Ausſchuß beſchloſſen, 
ſech 8 ber vorzöglich ausgezeichnerften und preid: 
würdig erfundenen Kunfts und Gewerb : Pros 
ducte mit ber neugeprägten fi Ibernen 
VWereind:Mevdaille, woranf der Name bed 
j Empfängers eingegraben werden fol, zu beehs 
sen, welche ihm felbft, oder feinem Eommiffionär, 
i am Schluße der Ausjtellung, nach dem Auäfpruche 
einer GentralsZurp, in einer feyerliden 
Sigung aller hier anwefenden Ber 

‚einds Mitglieder zugetheilt werden wird. 

Manchen den 6. Drtober 1819. 
Der Central⸗Ausſchuß des polptecds 
nifhen Vereins für PAiern. 


v. Delin, Borftand. 
v. Klddel, Secretaͤr. 


¶Verſchollenbeita Erklärung.) 

Nachdem Eafpar Nant fperger von Rants 
iperg fich , der öffentlichen Vorladung vom 20ften 
März, und bed Nachtrages vom 14ten May 
1. 3. ungeachtet, innerhalb Des vorgefegten 
Termines, und dis zur Zeit noch nicht meldete, 
oder von ſich Nachricht gab; fo wird derfelbe als 
verſchollen erklärt, und nach Juhalt der erwäbns 
ten Ausfchreibung verfahren, 


Den 29. Eiptember 1819. 


Kdniglid + Baierifhes Landgerlcht 
Gbersberp 


(35) 3. HB, Landrichter. 


CAufgreifuug eines naͤrriſchen, ſtummen Menſchen 
betreffend.) 


In dem Bezirke des unterzeichneten Königl. 
Landgerichts wurde ein närrifcher, fiummer Menfb 
aufgegriffen, den Niemand Feunt. Er iſt Heiner 
Statur, bat das linfe Aug verloren , feine Nafe» 
ift breit und platt gebrüdt, fein Maut ift unges 
wöhnlid weit, und feine Lippen find beionderd 
di, er ſcheinet etliche zwanzig Jabre alt zu ſeyn. 


Da biefer Meuſch wahrfheinlich irgendwo 
entweichen ift; fo werben bie Königl. Polizey⸗ 
VBehdrden erſucht, feinenwegen Nachfrage zu 
halten, und im Falle hierher Nachricht zu er⸗ 
theilen. 


Den 20, October 1819. 
Adniglich-Baieriſches Landgericht 
Eggenfeldbem 
Schmalhefer, Laudrichter. 
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Fortſetzung 
des Standes der Ertradition der Stiftungen des Iſarkreiſes im Fahre 1819 
Rentirendes Fundirungs'; Etat. 
Namen und nicht 
rentirendeöfuns) - 
der an die Gemeinden extradirten | dirungs er Bilanz 
rn mögen an Capi⸗ 
Stiftungen. talien, Rralis Renten. Laften, 
—— U eberſchuß. | Abgang. 
EETTER | Da . N ® Bar * 
Landgericht Berchtes: | |. Mr. k Io) Ried . u. ol 
gaben. | 
Pfarrey Berchtesgaden. 
a. Eultus. 
Pfarrfirche Berchte daaden 35267 16 ꝛois 155 2] — — 403 352 
Unirte Vruderſchaft allvort 8151 j12-- 367 45 -) 400 nl] — 1-1 32 271-- 
Marianifche Congregation 725 el 9 15l— 45 Bee 5615| — - 
Micaeli» Bruderfchaft at 0 |-- 35 I30'— a 
Ftanz und Antons: Vruderfchaft 200 |—1— 11 | 3 j20— 2120|] — |-|- 
Kapelle Leopel 380 |—- ra BAER 3 30— sa — 
| | 








— 
- 
“ 
* 

— 
— 
* 
er 
[> 


Io j 
Summa | 45573 | 2148 10 -. 2511 ka) 2 









b. Unterricht | 
Schulfond in Berchtesgaden 249 |9— 588 30 526 |20|— 





Summa per se 


c Wohlthaͤtgkeit. 


Bruderhaus in Berchtesgaden 17030 24 — 7 
Emigrantenfond 72600 —— 306 














Baron v. Molleriſcher Fond 8566 —— 388 
Grieöftärer « Fond 28380 I—|—] 1145 
Liebesbund in Berchtesgaden 15985 |--|—] 826 


Summa zzarı a4i— 


373 874 














Mentirendes undirungs : Etat. 


Namen und nicht 
enireneun u wet — — — 
Bilanz 


der an die Gemeinden extradirten dirungs: Per: 
mödgen an Capi⸗ — — — 
Stiftungen. talien, Reall⸗ Renten. Raften. 
täten und 
Reden, Ueberfchuß. | Abgang. 


fl. RR f. dr f. tcadi.h A Nero] Me tut, 























Pfarren Schellenberg. 
a. Eultuß, | | 
Pfarrkirche Schellenderg 10501 \s0l-| 483 i9 - 726 so! _ 1] 28 117 
Siltallirge Ettenderg 7125 |” _ 306 30 ⸗ 230 * 76 * — Du — 
| | | 1. b“ 
Summa 17426 ” -| 189 —— 056 50 4— 16 7 243 pl 
| J | | * IL 4 “ 
b. Unterricht. | | | 
Schulfond in Schellenberg 2068 20 — 83 I25|— 3-1 5185 — 
8 Wohltbärigkeir. 
Liebesbund in Schellenberg - 4285 |—|—- 451 |5#l — 148 | d— 5 wu 
2 | __ th 111 I 
| 
Totale | 235779 4— 1025 — 1182 | 85 o- 
EEE ah ee a ee r [ir 
Pfarrey Ramfan. | 
a. Eultus, | 
Pfarsliche Ramfau 1er Isa] 560 38 a] 550 jası 2] 29 48| 1 


I 
b. Unterricht. 
Schulfond in der Ramfau 28 | 7 


c. Wohlthaͤtigkeit. 
Armenfond alldort 287 


Summa 12014 9 563 223 633 342 
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Eultus 


Wohlth 


Vermdg ⸗ns 
N welchem 


Wärtig 


Namen 


der an bie Gemeinden extrabirten 
Stiftungen, 






Unterricht 


ätigfeit 






Summarum 


: Stand i, J. 1810, 
Jahre diefe Erif, 


fungen an die Krone Baieın 


übergegangen find 157976 |36 
Vermögens s Meprung gegen; 3551 * —1 













Rentirendes 
und nicht 
rentirendesfuns 
dirungd s Ber; 
mdgen an Eapi⸗ 
talien, Realis 
täten und 
Rechten. 






Bilanz 


Renten, Raften 







Ueberſchuß. | Abgang. 





Recapitulation 
des Vermbgens ber Stiftungen des K. Landgerichts Berchtesgaden, 
audgefdieden nach den drep Stiftungs : Zwecken. 


74787 (S1l—] 3498 Isı 3] 3099 | 21-1 180 fızı ı 680 Ie3] a 
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(Die I. folgt.) 
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Berneigerungei 
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Auf Andringen der Metzger Mulleriſchen 
Creditoren, hat man beſchloſſen, die in der St. 
Anna- Vorſtadt, Sterngaſſe Nr- ria hu C., 
und an der Straſſe gegenüber Nro. 170 liegens 
den zwey Häufer des Communſchuldners Jo⸗ 
ſeph Maͤller, wovon das erſte vom Grunde 
nen erbaut ift, drey Wohnungen, eine Erallung 
nebft Schlachthaus, Fleiſchbanl und gewoͤlbten 
Keller, dann Bruͤhhaus enthält, das anbere aber 
in drey ‚Herbergen beſteht, entweder theitweife, 
oder im Ganzen, an die Meiftbierhenden zu vers 
taufen, und hat zu diefem Ende auf Montag den 
sten Nobember 1. J., Vormittags von 9 bie 
42 Uhr, einen Termin anberaumt. 


Kaufsliebhaber mbgen fi alfo am genann⸗ 
ten Tage im dleßortigen Kreis⸗ und Stadige⸗ 
richts⸗ Locale einfinden, und ihre Kaufsanberhe 
zu Protocol geben. 


Den 16. Detober 1819 


Kdniglih * Baieriſches Kreid: 
Stadtgericht Muͤnchen. 


uud 


Berngreß, Directot. 


(2) 2% Dipl. 


—t 


Auf Andringen der Gläubiger hat man zum 
Werlanfe der fämmtlichen Realitäten ded Unten 
Windſchhegl, bürgerlichen Kaplerbräuerd Das 
hier, eine Gommiflion aufden 24ften November l. J. 
feſtgeletzt, wobey die Kaufsanbothe uͤber das 
Geſammtanweſeu, oder auch auf einzelut Reali⸗ 
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täten, von 9 His 12 Uhr ad protocollum ger 
geben werden fonnen, und wornad) die erebitors 
ſchaftliche Ratification zu gewärtigen ift. 


Die Kaufe: Objecte beftehen: 

2) In ber Behaufung an der Pranuerbgaſſe 
nebſt Braͤnhauſe, und den dabey befindlichen 
vier Steften Waſſer, wovon zwey angeblid) 
eigenthuͤmlich, von den uͤbrigen aber der 
Waſſer zins jährlich entrichter werben muß; 


2) In dem Kellergebäube vor dem Iſarthot an 
der Rammerdborfer : Strafe Nro- 240; 


3) u dem eingeblanften Miesgrunde MM 24 
Tagwerk, vor dem Schwabingertbor au ber 
Nymphenburger = Straffe unweit der Königl. 
Klyptothel. Auf dieſer Wieſe befinden ſich 
mehrere Obſtbaͤume, ein gemauertes Som⸗ 
merhaus und ein Gumpbrunnen .· 


der, unweit ber Hutterſchwalge 


4) Fernerd in 
Wieſe pr- 6} Tagwerk. Nicht 


entlegenen 
minder 


5) Inder 14 Tagwerl haltenden Wieſe an der 


Taͤrkenſtraſſe gegen den Rennweg · 

Bis zum Verſteigerungoͤtage ſteht es den 
dieje Renlirären in Uugenſchein za 
nehmen, und es wird noch bemerkt, 
Haufung,, worln pie Baute zur 
findet, mit oder ohne dem hierzu ge 
Gachirre und übrigen Requiſiten, 
ſich gebracht werben fbnnen. 

Den 22. Ociober 1819 
Kuniglih » Baierifhes Kreide amd 
Stadtgerticht Muͤnchen. 

Gerugtoß/- Director. 


rt u 
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Die den Sebaſtian Mutenhardifhen Ehe⸗ 
leuten gehörige Behaufung ſammt Hofraum, in 
Schoͤnfeld Nro. 74, Grundbuchs » Folio 929, 
wird, auf ihren eigenen Antrag zur Befriedigung 
der Gläubiger, zum bffentlichen Verkaufe audges 
botben, und auf den Gten November L. 
J., Vormittags von 9 bis 12 Uhr, Terinin ans 
beraumt. 

Kauft liebhaber werben eingeladen, an dem 
befagten Tage, von 9 big 12 Uhr, dießorts zu 
erfdeinen, ihre Ungebothe zu Protocol zu geben, 
und über den Zufchlag die Genehmigung der Ins 
terefienten zu gewärtigen, 

Den 22. Detober 1819, 


Königlih = Vaierifhes Kreid: und 
Stadugericht Minden. 


Gerngroß, Diressor. 
Kopp. 





Nachdem die Königl. Regierung des are 
freifes, durch gnaͤdigſte Entfchliefung vom Liſten 
v. M., das, auf das Waiſenhaus in der Vorſtadt 
Yu, bey der letzten Verfteigerung gemachte 
Meiftgeborh, nicht genchmiger bat; fo wird dies 
ſes Waiſenhaus neuerdings zum Verkaufe ausges 
ſchrieben, und hierzu auf Montag den iöten 
November l. J., Vormittags von 9 bis 12 
Uhr, eine Commiſſion angefegt. · 

Kaufsliebhaber wollen fih demnach am ers 
fagten Tag und Stunde, im ſtaͤdtiſchen Verwal⸗ 
tungs⸗ Locale der MWohlthätigkeits - Stiftungen, 
tm heil, Geiftyofe einfinden, und ihre Kaufsans 
bothe abgeben. 

Den 22, October 1819. 

Der Magifrat der Königl. Haupt: und 
Reſidenzſtadt Münden, 

von Mitrermapr, Vürgermeifter, 

(2) 1. Weſtermayr, Ser, 
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Die unterm 16tem October 1816, und 15er 
März 1819 zum Verkaufe feilgeborhenen Reali⸗ 
täten des Ludwig Schoͤttl, zum Witus dur 
Markte Tölz, werden abermapl zum Verkaufe 
aufgeworfen, und Kaufsliebhaber, zur Schlagung 
ihrer Angebothe, auf Donn erdtag den 
25ften November 1. J., Vormittags von 
8 — 12 Uhr, eingeladen, und haben die Ges 
uchmigung ber Creditorſchaft zu gewärtigen. 


Die Realitäten felbft beftehen in einem lude ' 


eigenen Wohnhauſe, von O Tagwerk 2 Decima⸗ 
fen, ſammt daran liegenden Garten zu O Tags 
werf 2 Decimalen mit — fl. 4 fr. Steuer belegt, 
daun einem Krautgarten von O Tagıyerf 4 Deci⸗ 
malen mit 3 bl. fleuerbar; fo wie im den mit 
17 fr. Ahl. zur Marks: Kammer zinäbaren, bis 
1829, zehents und fleuerfreyen Gulrurstheil zu 
Fuͤrholzen, von O Tagwerk 95 Derimalen, mit 
1 Fr. Thl. belegt. 

Diefe Realitäten fhnmen im Ganzen, oder 
theilweije erfauft werben, 

Den 20. Sctober 1819. 
Königlih » Baierifhes Landgericht 

zbIy 
Eder, Landrichter, 





Nah Vorſchrift der Gerichtẽordnung cap. 
19.8. 17. n. 2. fommt es in ber Lindenthal⸗ 
leriſchen Concursſache, bey Ausuͤbung des Abld⸗ 
ſungẽerechtes, auf eme vierte Ausſchreibnug des 
Faͤrber Lindenthalleriſchen Anweſens an. 

Unter Bezug auf die bffentliche Mueichreis 
bung vom aten Februar I, J., im VII. Stuͤck 
biefes Blattes, im XXV. Stuͤck der allgemeinen 
Zeitang, dann im VII. Stuͤck des Landshuter⸗ 
MWochenblattes, wird zum letztwahligen, bffentlie 


(63) 





Al 


881 — 882 


chen Verkaufe desſelben, auf den 29ſten Nos 
vember I. J., eine Tagesfahrt gugefegt, und 
hierzu Kaufsliebhaber eingeladen. 

Den 28. October 1819. 


Kdniglid « Baieriſches Landgericht 
gilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 


— 


Zur Befriedigung der rentämtlichen Ausſtaͤnde 
der Maria Iufanger, Diengerd = Wittwe in 
Notzing, wird auf Requifition des Königl. Land⸗ 
gerichtö Erding, dd. zıften Auguſt l. J. ihr 
Anwefen den 20ften November, früh 9 Uhr, im 
Wirthéhauſe zu Noging, dffentlih und am bie 
Heiftbiethenden,, entweder Im Ganzen, ober 
theilweife, pro quantitate debiti, verfteigert , 
wozu Kaufslufige hiermit eingeladen werden. 


Das erwähnte Anmefen ift ein ganzer Hof, 
freuftiftig grundbar zum Kbnigl. Rentamte Ere 
ding, jutisdictionsbar zum unterzeichneten Pas 
trimonialgerichte, und befindet ſich dabey: 

a) Ein hoͤlzenes Haus ſammt Stadelund Kaſten; 

b) 35 Weder zu a1 Tagwerk 19 Decimalen; 

©) 39 Tagwert 84 Deeimalen Wieſen, groͤßteu⸗ 
theils im Mooſe entlegen; 


A) zwey zum obigen Kdnigl. Nentamte lelb⸗ 
rechtig grundbar gebbrige Aecker, Katafter 
Nro. 4600 und 4621, haltend 1 Tagwerk 
36 Decimalen; 


€) zwey Inbeigene Aeckerchen pr. 90 Decima⸗ 
len im Stammhammerfeld; und 


£) vier ludeigene Gemeindötheile zu 6 Tagwert 
56 Decimalen Wieſen. 


Die grunds juriödietiond s und landes hert⸗ 
lichen Abgaben, welche hierauf ruhen, find: 
1. 
Staats⸗Auflagen: 
a) Ruſtieal Steuerſimplum 7fl. ao kt. 5 hl.; 
b) Familienſteuer erdinäre 2 fl. 56 fr. 25. 
u. 


a) Gelbftift, Wogtenzind und Küchendienft von 
dem zum Kdnigl. Rentamte Erding freys 
ftiftöweife grundbar gehdrigen Beſitzthume, 
inelusive der dabey brfindlichen zwey leib⸗ 
rechtigen Aecker yf. nu kr. hl. 

b) Getreibdienft: 

Weizen — Schäffel 5 Metz 5 2. 5 Sch. 
Korn 8 u 1 im! 
Haber 9 ⸗ a — 


11. 
Surisdietionsherrlide Reichniſſt. 
1) Zum Kdnigl. Rentamt Erding: 
a) Dorfrechthaber — Sch. 1 M. 2? B. 
b) Probſtey⸗Getreid 
Weizen — Sch. a M. — V. © 
Haber 1⸗ 4a⸗2 —— 


€) Wogtephaber 2 Sch. 5 Met. 1 Sch. 
2) Zum Harrimonialgeriht Noging 
a) Scharwerkgeld 12 fl. — kr. 
b) Faßnachthenne —⸗12⸗ 
©) jahrlich 2 Klafter Holz zu führen. 
Die Gemeindelaften werden bey der Der: 
kaufe « Verhandlung erdffuet. 


Der Verkauf geſchieht salva rauficatione 
der Grundherufchaft- 
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Kaufe luſtige werden ſonach eingeladen, uns 
ter legaler Vorlage ihret Vermögenss und Leu⸗— 
munde = Zeugniffe, ſich zur befiimmten Zeit in 
Notzing, wo bie Verfteigerung Schlag 12 Uhr 
ender, einzufinden. 


Den 21. October 1819. 


Breyherr von Segeffer'fhes Patris 
monialgericht Netzing. 


Maͤndl, Gerichtshalter. 


—— — —— — — 


Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


— —ñ — 


Georg Fenk, gebürtiger Bauers « Sohn 
don Kleinkbchlham, zuletzt Soldat beym Königl. 
Bater. Sten National s Feld » Bataillon, vermißt 
feit dem ftanzbſiſchen Feld zug 184}, wird auf 
Anrufen feiner nächften Anverwandten, biermit 
bffentlich vorgeladen, damit er, oder ſeine allen⸗ 
fallſigen Leibeserben, binnen ſechs Mona 
then von heute an, um das hlerorts filr ihm 
deponirte Vermögen pr. 200 fi, fib perfbnlich 
oder mittelft Bevollmächtigten gehörig melden; 
teidrigenfalls, nach Verfluß vıefeg 3eitraumd, ges 
gen ähm die Verſchollenheits— Erklärung: erlaffen, 
und erwähntes Vermbgen den naͤchſten Auver⸗ 
wandten, gegen Caution, ausgeautwortet wird. 


Den 20. October 1819. 


Königlich-Baleriſches Landgericht 
Erding. 


v. Inama, Randricter, 


— 884 

Vermdg Erfenntniffes des Kdrigl. Appellas 
tlonsgerichres vom taten Juni l. J., ift gegen den 
flüchtigen Johann Bauer, Häuslers - Sohn 
und Bauernkuecht von Gaisthal, Adnigl, and: 
gerichts Neunburg vorm Wald, vulgo Huthwaſtl⸗ 
ſtutz, auch Einfiugerl genannt, die Special: In⸗ 
quifttion erfannt, und das Ungehorfamd s Vers 
fahren ausgefprocpen worden. 


Da num derfelbe auf die, unterm Löten Juni 
l. J., aus geſprochene erſte Ladung ſich nicht ge⸗ 
ſtellt hat; ſo wird derſelbe in Gemaͤßheit des Art. 
422, Straf: Gejegbuc II. Thl. vorgeladen, in⸗ 
nerhalb drey Monathen, fi bey dem uns 
ter zeichneten Unterſuchungsgerichte zu ſtellen, und 
ſich, über die wider ihn vorliegende Anfchuldigung 
mehrerer Diebftahle » Verbrechen und Vergeben, 
um fo mehr zu derantworten, als nad Verlauf 
des ihm gefehten drevmonathlichen Termines, 
wider ihn, als gegen einen Ungehorſamen, den 
Geſetzen gemaͤß, werde verfahren werden. 


Den 1. October 1819, 


Königlich » Bäierifches Landgericht 
Laudshut. 


Polzl, Landrichter. 


Maria Triſchberger, ledige Tagloͤhners⸗ 
Tochter des fogemannten Tabackſeppls von Lengs 
gries, welche eines ausgezeithneten Diebſtahls⸗ 
Verbrechens angefchuldiger iſt, wird biermit, nach 
Erkenntniß des König. Eriminalgerichts des 
Iſarkreiſes zu Minden, dd. 10ten Auguf 1. J., 
vorgelaven, binnen drey Monathen vor Ges 
sicht dahier zu erfcpeinen, und fi) wegen der 
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wider fie vorhandenen, benannten Anſchuldigung zu 
verantworten. 
Den 16. Auguſt 1819. 
Königlich s Baieriſches 
Tolz. 
Eder, Landrichter. 


Landgerlcht 


(3) 3. 





Nachdem In dem Debitmefen des Vitus 
Zrirl, Pulvermachers zu Sachtaug d. G., die 
Bisher befannten Palfinen das WBermdgen weit 
überfteigem; fo wird biermit, nach dem Antrage 
der Grebitoren ſowohl, als des Communfdulds 
ner felbft, auf Erdffuung des Concurfes erkannt. 


Mer immer au Vitus Trirl irgend eine 
Schuldforderung machen zu koͤnnen glaubt, bat 
demnach, entweder in Perfon, oder duch einen 
legal bevollmächtigten Anwalt, am 19ten Moves 
ber 1. J. ad liquidandum et producendum, 
am 2ıftlen December I. 3. ad excipien- 
dum, und am 20ften Jänner. J. ad con- 
eludendum , bey Strafe des Ausſchlußes mir der 
Zorberung und reſpective der Exception, Neplic 


—— 
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ac., zu erfcheinen. Dabey wird bemerkt, daß, 
als terminus ad quem, hinſichtlich der Eonclue 
fion, der 19te Februar k. J. feſtgeſetzt wurde, 
innerbalb welchem Conelufions » Termine die eine 
Hälfte bis zum Iren Februar k. 5. einfchließig 
ad replicandum zu verwenden fev. Auch. ift 
der erfle Edietstag zugleich zur Aufnahme ber 
Erflärung der Intereffenten, in Beziehung auf 
die weitere Adminiſtration der Vermoͤgens-Maſſe, 
und allenfallfige Einleitung des Qutöverfaufes bes 
ſtimmt, weßhalb ſich die auszuftellenden Volle 
machten, bey Strafe der Beyzäblung zu dem 
Beichluße der Majorität, namentlih auch auf 
diefe beyden Verhaudlungs-Gegenſtaͤnde bezier 
hen muͤſſen. 


Den 9. October 1819 
KöniglihsVaierifhes Mar Graf von 
PreyfingifbesMajoratssHerrfhaftss 

gericht Hobenafdhawin Prien. 


(2) 2. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 





CNedſt einer Beylage, die Sqraunen- Anzelgen betteſſend.) 
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Königlids 


Intelli— 


fuͤr den 
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Baieriſches 


Se, genzblatt 
ER 


Su Iſarkreis. 


XLV. Stuͤe. Münden den 10, November 181% 


- ; 


Amtlide Artilel 





(Die Erledigung des Schuldienſtes gu tuning be 
treffend. } 


Im Namen Seiner wrajeftät des Königs. 
i Durch Verfegung deötbisherigen Lehrers iſt 
ber Schuldienſt zu Juning, im Landgeichte 
Starnberg, in Erledigung gekommen. 

Die Dienſtes-Ertraͤgniſſe beftehen in ungt · 
fähr 150 fl., werden aber erhbher werden Ebnnen, 


Die Eompetenten haben fi, unter Vorlage 
ber nöthigen Zeugniffe, innerhalb drey Wochen · zu 
melden, 

Minden den 30. Detober 1819, 
Kbniglid = Baierifche Regierung 
des Sfarfreifes, 

Kammer bed Innern, 

v Widder, Bicepräfivent, 

v. Hoffteiten, Director, 
». Ruͤdt, Neggs,Com, 


(Die Königlich » Balerifhe Forſtſchule zu Aſchaffen⸗ 
burg betreffend, ) — 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Für die feit zwolf Fahren zu Aſchaffenburg 
beitehende Forſtlehr⸗ Unftalt, haben Seine Dias 
jeflät der Adnig eine neue Einrichtung mit anaes 
meffenen Fonds und Rocalitäten fo großmuͤtbig 
genehmiget, daß in ihrer Vereinigung mit den 
natürlichen Vorzdgen, welche die Umgebungen 
von Aſchaffenburg darbietben, der ſchoͤne Zweck 
dieſer Bildungs = Anſtalt nice verfehlt werden 
kann. Der Speffart gebdrt bekanntlich noch zu 
jenen deutſchen Waldungen, wo Lehrer und 3dg⸗ 
linge in der Wirklichkeit finden, was Natur und 
Kunft Gutes und Bbſes in der Forſthausbaltung 
bewirken konnen, Die Königl. Gärten um Aſchaf⸗ 
fendurg beſitzen fehr vollſtaͤndige Sammlungen 
von deutſchen und auswärtigen Waldpflanzen. 
und die ganze Flora in dieſer Gegend ift reich 
haltig und (ddm. Reichen Stoff für Mineralos 
gie und Geognofie finder der Forſtmann in beiw 
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Gebirgen des Speſſarts, und die Forfttechnofogie 
wird bafelbft in allen ihren Zweigen vielfach bes 
trieben. 

Der Lehrplan dieſes Inſtituts, welcher dem 
theoretiſchen und practifben Unterricht für den 
gemeinen Forftwart, wie für den Revierfdrfter 
und höheren Forfibeamten umfaßt, füllt zwey 
Jahre oder vier Semeſter aus, und theilt ſich 
in einen niedern und hbhern Cursb. Die Wins 
‚ters Semefter erftrecden fi vom i5ten Novem⸗ 
ber bis zum Zoſten April des naͤchſten Jahres, 
und die Sommers &emefler vom iten May bis 
Zoſten September besfelben Jahres. Der erfte 
Curs beginnt mit dem 15ten November 1810, 


Zur Aufnahme in die Forſtlehr = Anftalt 
wird erfordert, daß 


1) ber Adſpitant das iSte Fahr erreicht habe, 


2) fih, wenn er ein Inlaͤnder ift, über die 
fih eigen gemachten Progummafials Studien 
durch legale Zeugniffe ausweiſe, dann einer 
befonderen Yufnahmd « Prüfung untermerfe, 
wovon jedoch ſolche Individuen ausgenom⸗ 
men find, welche mach bereits zuruͤckgeleg⸗ 
ten Gymnafials Studien, oder nach vollens 
beten 2yceals oder alademifchen Studien, 
die Lehranftalt zur Ausbildung im höheren 
Forſtdienſte bejuchen ; 

3) daß jeder Zdgling immatricnlirt werbe, wo⸗ 
gegen berfelbe in allen Disciplinar s Vers 
hältniffen unter ben Gefeßen ber Anftalt 
und ihrem Directorium, in allen äußeren 
aber unter ber Orts⸗Pollzey und ben Ges 
richtsbehdrden ſtehet. 

4) Matrikel und Vorleſungen werben unents 
gel dlich gegeben. Nur der Auslaͤnder 
zahlt dey der Aufnahme in die Anſtalt, ein 
für alle Mahl, zwey Carolinen Honorar. 


— 
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5) Die Inänder find gebunden, den zweyjaͤh⸗ 
rigen Girs, ohne Ausnahme einzelner Vor⸗ 
träge, ya vollenden, 


Alles Nähere wird. von der Direction bes 
Jnſtituts bekannt gemacht werden. 


Würzburg den 29. October 1819, 


Königlih>Baierifhe Regierung 
des Unter: Mainkreifes, 


Kammer dıd Junern und ber Finanzen. 
Freylerr v. As beck, Präfident.) 


v. Mieg, Dir v. Hornberg, Dir 
Eorgen 


— —— —— — — — 


Dienftes : Motijem 


Durch Beſchlug der Kbnigl. Regierung bed 
Harkrifes, Kammer des Innern, vom 2Öften 
Detsber l. J., wurde der Priefter Jofepb Manns 
hart, Stabtpfarrs Prediger in Ingolſtadt, zum 
Bieor in Tirlaching, Landgerichts Tittmoning, 
ernannt, und 

am 2often desſelben Monaths, Andreas 
Shlöner, als Patrimonial Gerichts halter 
U. Claſſe in Zangberg, dann 

Joſeph Heiſſerer, Stadiſchreiber in 
Waſſerburg, als Patrimonial⸗ Gerichtöpalter II. 
Elaffe in Penzing, beftätiget, wie auch 

Thomas Miller proviforifch zum Schul⸗ 
Iehrer in Vürgen, Landgerichts Landsberg, er⸗ 
nanat, 
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BDBefanntmadungen 





(Den Eoneurs zur Anftellung eines Lehrers ber prac⸗ 
tiſchen Laudwirthſchaft bey der Unterrichts = Aus 
fair in Schleisheim berreffend. ) 

Seine Majeftät der Kdnig ven Baiern har 
ben beichloffen, auf dem Staatszute Schleiß⸗ 
beim, drey Stunden von Mänchen, eine Unters 
sichts » Anſtalt zur Bildung anstbender lands 
wirtysmännlicher Decongmie Dienſtbothen und 
Schaͤfet zu errichten, 


Der Unterricht fol unter der Leitung der 
unterzeichneten Guͤter⸗Adminiſtraticn von einem 
Lehrer der practifheg Landwirthſhaft, einem 
XThierarzte, und den beftehenden Birthfchaftds 
Aufſehern ertheilt werben. 


Zur Stelle des Lehrers wird hiermit ein Con⸗ 
curs erbffnet, und der 2öfte December I. J. zu 
der bier in Schleißheim , durch eine rigene bier: 
au ernannte Commiſſion, vorzunehmenden Gons 
eurd= Prüfung feſtgeſetzt. 

Obwohl der Zweck der Unterrichts = Anfkalt 
zunächft auf die Bildung practifcher Landwirthe 
und ländlicher Dienftborben befchränts ift; fo 
wird doch beym Lehrer nicht bloß eine practifche, 
fondern auch wiſſenſchaftliche Ausbildung voraus 
gelegt, und die Prüfung wird ſich daher nicht 
bloß auf erftere, fondern auch auf die Theorie 
der Landwirthſchaft in ibrem ganzen Umfange, 
und auf die Huͤlfswiſſenſchaften derfelben aus⸗ 
dehnen. 

Mit der Lehrer» Stelle find 80n fl, Jahres⸗ 
Gehalt, freye Wohnung, und Der jäyrliche Nas 


turalbezug von ı Schäffel Weizen, 2 Schaͤffel 


Korn, 12 Eimer Bier and 10 Klafter halb hats 
tes, halb weiches Holz verbunden, 


— — 
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Nach drey Jahren wird die Geldbefoldung 
bed Lehrers, wenn berfelbe den Erwartungen 
entſpricht, und bepbehalten wird, von 800 fl. 
auf 1000 fl. erhöhet werden. 

Die Bewerber um die Stelle muͤſſen ſich, 
wenigſtens acht Tage vor dem anberaumten Prüs 
fungstage, bey der unterzeichneren Güter « Admi⸗ 
niftration durch die Vorlage der Zeugniffe über 
Ihre Studien, und über die, feit zuruͤckgelegten 
Studien, gewaͤhlte Beſchaͤftigung ausweiſen. 

Schleißheim den 28. October 1819. 
Königlihe unmittelbare Staats— 

Güter: Adminifiratiom. 


Schbnleutner, 
Koͤnlgl. Baier, wirft, Rath und Güter: Adminiſtrator. 


— 





(Verſchollenheits⸗ Erklärung.) 


Nachdem die im Fahre 1812 im Feld zuge 
gegen Rußland vermißten beyden Bauere⸗ Söhne 
von Weilheim, Johann Helfertsrieder, 
damahls Gemeiner bey dem Koͤnigl. Baier. erſten 
Chevaurlegers /Regiment, und Leonard Reiſchl, 
Gemeiner bey dem Koͤnigl. Baier. erſten Linien⸗ 
Infanterie⸗ Regiment, auf geſetzlich wiererhonfte 
Evdictals Ladung, dd. 10. Hebruar 1819, inner: 
balb bed anberaumten Termins, um ihr dieforts 
deponirtes Vermögen ſich nicht gemeldet haben; 
fo werden fie Kraft diefes als verſchollen erklärt, 
wornach auch ihr Vermögen fogleich an die naͤch⸗ 
ſten Verwandten, gegen Cautiousleiſtung, aus⸗ 
gehaͤndigt werden ſoll. 


Den 21. October 1819. 
Koöniglich ⸗Baleriſches Landgericht 
Weilheim 


Lite. Thoma, Landrichter. 
(64 *) 
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Fortſetzung 
bed Standes ber Exrtradition der Stiftungen des Iſatkreiſes im Jahre 1819. 









Sundirungs » Etat. 










Namen 





rentirendet Fun⸗ 
der an die Gemeinden ertradirten | Dirungs = Ber: 
mögen an Capi⸗ 

Stiftungen. talien, Realis 

täten und 
Rechten. 


| Bilanz 


















Renten, Laſten. 









Ueberſchuß. | Abgang. 









fl. fr bt. 





Nural:Gemeinben bes 
Kbnigl. Landgerichts 
tarnberg. 


Gemeinde Arglöried. 
Silialkirche 1038 |34| 3 18 






3E 9 as 2 


Gem.Unterpfaffenhofen. 
Dfarrkirche 2238 |22| ı 58 
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Gemeinde Germering. 
| Sitinitirhe und Bruderfchaft 8035 |sz| 2] 523 





— 168 48 1) 105 





Gemeinde Alling. 
Filialkirche Alling 4606 35 2 138 
} Hoflach 688 | 4 5 


| 
29—] 133 A ıı — 
40 2 15 27] — 





Gemeinde Buchheim. 
Pfarr und Kilialkirche 2736 |33| 2 116 
Gemeinde Buchendorf. 
Filtalkirche und Bruderfchaft 2109 |28) 3 
Gemeinde Stoddorf. 
Filiallirche 857 30 27 461 17 11)— 
Gemeinde Aufkirchen. 
Pfarrtirche Auflirchen 18713 461 828 ao 3] 682 21783 
Zilial Berg 362 268 
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Fundirungs : Etat. 










Ira 
der an die Gemeinden ertradirten | Dirungd » Ber: 
mögen an Gapis 
taien, Reall⸗ 
dten und 
Rechten. 


Bilanz 














Renten. Laſten. 


Stiftungen. 
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Gemeinde Starnberg. 
Pfarrkirche Starnberg 
Filial Rieden 


Gemeinde Sorking. 
Filialkirche Sorfing 


Gemeinde Unterbrunn. 
Pfarrkirche und Bruderjchaft 5944 
Local⸗Schulfond +27 

Armenfond +27 


Gemeinde Oberbrunm. 


Filialtirche allda 2210 
⸗ Hauſen 1794 |? 
⸗ Mam hofen 2116 
Kapelle ⸗ 142 
Gemeinde Afchering. 
Filialkirche Afchering 1309 
Gemeinde Maifing. 
Filiallirde Maifing 1813 
⸗ Lanpfterten 907 
Gemeinde Holzbaufen. 
Kiligdfirbe Holzbaufen 55162 
Gemeinde Schöngaifing. 


Siliatkirche Schöngailing 4257 


Gem. Biburgu.Pfaffing. 
Filialkirchen allda 5705 
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Rentirendes Sundinings » Erat, 
Namen und nicht 


3 rentirendes Fun⸗ ö——— — — 
der an die Gemeinden extradirten Dirungs : Ver⸗ 


mögen an Gapı: 
Stiftungen. talien, Reali. Renten, Laten. 
taͤten und 
Rechten. 







































Gemeinde Percha. 
Fillallirche Percha 655 123 3 18 lı7 al 35 — 
emeinde Erling. | | | 
Pfarrkirche allda 4031 42 ı 142 | 5 133 ‚22 3 
gelte Ramfee 1484 49 2 44 50 ) IH) 
emeinde Widdersberg, | N 
Fillaltirche alda 2363 31 a 80 10 810 ı 
Gemeinde Saterf | | 
Filiatirche Hador 2239 10 2 65 | 3/— 2 lg ı 
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Siliatfirche Hanfelv 1177 1231 — 39 451 — 31 JaTi— 
emeinde Wangen, . 
Fllialtirche Wangen 1227 50- 59 2 5662 
Gemeinde Tranbing | 
Pfarrkirche Traubing 6873 52 a 196 16 150 |34 
Gem onarsbaufen, | 
Ziltaltirche Monatshaufen 563 19 2 17 34 6/2— 
Gemeinde Gauting, | | | 
Pfarrkirche Gauting 4062 56 3 221 48 — 172 |a8| 2 
zuleriecen + Bruderjchaft 128 | 7,2 602 4 20) 2 
Rofenkranz: Bruderschaft 299 — 38 48 ı 36 481 
Dichtlſche Stiftung 11025 — 432 pu 2 409 36 — 
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Verffeigerungem 





In Folge hoͤchſter Entfchliefung der Kongl. 
Regierung des Ffarfreifes, Kammer der Finau⸗ 
zen, vom Tten Zuli 1. J., wırd dad unterzeiche 
nete Königl. Nentamt, dus zum Collegiatitife im 
Landshut, num bierher leibrechtöweife grundbare, 
durch den Tod des legten Mefikerd dem allers 
hoͤchſten Aerar heimfällig gewordene, Wimmergütl 
zu Rehbach, Diſtricts Hamelſtorf, beſtehend in 
einem hoͤlzernen Wohnhauſe, mit Stadel und 
Stallung, 


Garten pr. O Tagwerk 15 Decimalen, 
Aecker :5 ⸗ 76 ._ 
Wiefengrund = 1 . 3235 ⸗ 
dann einem 
Gemeindstheil⸗0 ⸗ 67 ⸗ 


nach der allerhoͤchſten Verordnung vom Zoſten 
September 1811, als freyes Eigenthum vers 
äußern, und die Verſteigerung am Samstag, 
ben Aten December 1, J., im hiefigen Amts—⸗ 
Rocale vornehmen, 


Kauföliehaber merben hiermit eingeladen, 
am beftimmten Tag und Ort, mit den gebdrigen 
Regitimationen verfehen, zu erfcheinen, und ihre 
Anbothe zu Protocol zu geben, 


Den 4, November 1819. 
Kdniglih s Baierifches Rentamt 
Moosburg 


(2)1. Kummer, Rentbeamter, 





Nah hoͤchſtem Megierungd: Nuftrage werden 
bey dem unterzeichneten Rentamte, Mittwoch 
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ben 17. November 1. J., 600 Schaͤffel gut con⸗ 
ſervirtes Korn, gegen baare Pezahlung ,„ im 
Ganzen oder in Theilen, verſteigert. Kaufslu⸗ 
ſtige werden bierzu eingeladen, 
Den 3, November 1819. 
Kbniglih = Baierifches Rentamt 
Bafferburg. 
Lechner, Rentbeamter, 





Auf Andringen der Gläubiger hat man zum 
Verkaufe der fämmtlichen Realitäten des Anton 
Windſchiegl, bürgerlichen Kaplerbräuers das 
bier, eine Commiſſion aufden 24ften November l. J. 
feftgefegt, wobey die Kaufsanbothe über das 
Gefammtanmwefen, oder auch auf einzelne Realts 
täten, von 9 bis 12 Uhr ad protocollum ges 
geben werden koͤnnen, und wornach bie creditors 
ſchaftliche Ratification zu gewärtigen ift. 


Die Kaufs » Objecte beſtehen: 

1) In der Behaufung an der Prannerögaffe, 
nebſt Bräubaufe, und den dabey befindlichen 
vier Steften Waſſer, wovon zwey angeblich 
eigentbümlih, von dem übrigen aber der 
Waſſerzins jährlich emtrichrer werden muß; 

2) In dem Kellergebäude vor dem Iſarthor am 
der Rammersvorfer s Straffe Nro, 246; 


5) In dem eingeblanften Wieögrunde zu 2£ 
Tagwerk, vor dem Schmwabingerthor an der 
Numphenburger » Straffe unweit der Kodnigl. 
Klyptothek. Auf diefer Wieſe befinden fich 
mehrere Obfibäume, ein gemauertes Som⸗ 
merhaus und ein Gumpbrunnen, 

4) Ferners In ber, unmeit der Hutterſchwaige 
entlegenen Wiefe pr. O2. Tagwerk. Nicht 
minder 
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5) In der 14 Tagwerk haltenden Wieſe an ber 
Türkenftraffe gegen ven Rennweg. 


Dis zum Verfteigerungstage ſteht es den 
Käufern frey, diefe Realitäten in Augenfchein zu 
nehmen, und es wird noch bemerkt, daß die Ve: 
hauſung, worin die Baute zur Braͤuerey ſich bes 
findet, mit oder ohne bem hierzu gebdrigen Bräus 
Geſchirre und übrigen Requifiten, kaͤuflich an 
fi) gebracht werden koͤnnen. 

Den 22. October 1819. 


Königlich = Baierifhes Krels⸗ und 
Stadtgericht Minden, 


Gerngroß, Director, 


(3) 2. Kopp 





Man hat auf Montag dem i5ten November 
1. J., Bormittagd von 9 bis 12 Uhr, eine Eoms 
miffion angeſetzt, wobey das Haus bes bürgerl, 
Effigfieders, Birgil Eder, am Unger Nro. 813, 
dem Gebdude der ſtaͤdtiſchen Feuers und Lbſch⸗ 
Anſtalt gegenüber , dffentlid salva ratificatione 
ereditorum, verfteigert werben wird, 

Kaufsliebpaber wollen fih demnach am oben» 
beftimmten Tage bierorts einfinden, und ihre 
Andothe ad protocollum geben, 

Den 26. October 1819. 


Kbniglih » Bairrifhbes Kreis⸗ und 
Stadtaericht Münden. 


Gerngroß, Director. 
von Hahn. 





Nachdem die KAdnigl. Regierung bed Iſar— 
Keifes, durch guädigite Entſchließung vom 2iftem 
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v. M., dad, auf das Walſenhaus In der Vorftadt 
Au, bey der legten Verſteigerung gemachte 
Meiftgeborb, nicht genehmiger bat; fo wird dies 
ſes Waifenhaus neuerdings zum Verkaufe ausges 
fhrieben, und hierzu auf Montag den 15ten 
November 1.5, Vormittags von 9 bıd 12 
Uhr, eine Commiffion angefett. 


Kaufsliebbaber wollen fich demnach am ers 
fagten Tag und Stunde, im ſtaͤdtiſchen Verwal⸗ 
tungs » Locale der Wohlthaͤtigkeito⸗ Stiftungen, 
im beil. Geifthofe einfinden, und ihre Kaufsane 
bothe abgeben. 


Den 22. October 1819. 


Der Magiſtrat der Adnigl. Haupt: und 
Reſidenzſtadt Münden 


von Mittermayr, Buͤrgermeiſter. 
(2) 2 Weftermapr, Ser, 


Die Recliten des zu Gerolsbauſen ab in- 
testato verflorbenen- Ehnrurgen und Baders, 
Johann Nepomuk Hoͤßl, haben um den ger 
richtlichen Verkauf des dortfelft von dem Erblaſ⸗ 
fer befefienen Ehebaftsbades, und der dazu gehd⸗ 
rigen Realitäten gebethen. 

Da keine Hindernijfe obwalten, dieſem Ges 
fuche zu willfahren, fo hat man den gerichtlichen 
Verkauf 

auf den 14ten December LT, 
in loco Pfaffenhofen vorzunehmen beſchloſſen. 

Die Realitäten dey dem zu verlaufenden 
Ehehaftsbade find: 

1) Ein aus dem Grund herantgemauerted, 

Äbrigens von Holz gebantes, und mit Das 

Een eingedecktes Wohnhaus, in welchem 
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fich auch ein Stall auf zwey Kahe, und 
fünf bis ſechs Schafe befindet; 

2) ein Wurzgarten; 

3) eine Wiefe von beyläufig einem Tagwerk; 

4) ein halbes Tagwerk Acker; 

5) ein Gabis- oder Krautbett; 

6) ein Gemeindeholz mit zwey Tagwerk. 

Das Ehehaftsbad gewaͤhrt · folgende Erträgs 
aiffe: 

a) jährlich drey Schäffel Korn, und 

b) ein Schäffel Haber, dann 

©) jäprli 24 Scheergarben; 

d) die Guͤtler und Leerhäusler zabfen flatt des 
Habers, es mag der Preis desfelben fallen ober 
felgen, jährlich 40 kr., und bie Einnahme 
hiervon beträgt 25 fl. 20 kr.; 

©) muͤſſen die ehehaftöpflichtigen Bauern jaͤhr⸗ 
lich 24 Fuhren verrichten, wofuͤr ein jewei⸗ 
liger Ehehaftöbader nur pr. Fuhr einen Kreus 
zer zu zahlen hat; dann hat er auch 

. ) jäprlich zwey Klafter Holz zu beziehen. 
Die Grundftener von den Realitäten ift auf 
ein Steuerfimplum 5 Fr. 


Zu dem Kauf gegenwätigen Anweſens wer⸗ 
den nur ſolche Kaufs liebhaber gelaſſen, welche 
die landaͤrztliche Schule befucht haben, ober 
früher ſchon veniam practicandi hatten. 


Neben den chyrurgiſchen Kenntniſſen fol 
auch der Kaufsliebhaber die Geburts huͤlfe verftes 
hen, da auf mehrere Stunden im Umkreiſe fein 
Geburtshelfer iſt. 

Sie einen geſchickten Chyrurgen und Ge: 
Burtöhelfer biethet ſich Gerolöhaufen als ein gu⸗ 
ger Erwerböplag bar Sollte dem Kaufelichhas 


ı + 


— 
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ber der Kauf der Realitäten, wegen mangelnden 
MWermdgend , zu ſchwer fallen, da baare Bezah⸗ 
lung gefordert wird; fd wird auch dad Ehehafts⸗ 
recht allein, und das Haus und Grundftäde, 
welches alles ludeigen ift, befonders verkauft, 


Um zum Kaufe zugelaffen zu werden, hat 
ſich jeder Kaufsliebgaber, vor Abgabe feines 
Angebothes, mit Vermögens » und chyrurgifchen 
Upprobations s Zeugniffen, aus zuweiſen. 


Den 30. October 1819, 


Kbniglich-Baieriſches Landgericht 
Pfaffenhofen 


Haludl, Landrichter. 1.(2) 


— 
7 


Joſeph Anton Kyraim, buͤrgerlicher Han⸗ 
delsmann zu Tdlz, und deſſen Eheweib, Apo⸗ 
lonia, haben ſich aus bewegenden Gruͤnden ent⸗ 
ſchloſſen, die eine, oder die andere Parthie Ihrer 
nachfiehenden freyeigenthimlichen Mealtäten bas 
bier, im Wege der gerichtlichen Verfteigerung, zu 
veräußern, wozu man Donnerdtag dem 
2tem December l. J., Vormittags von 8 — 
40 Uhr, beftimmt bat. 

Diefe Realitäten beſtehen: 


+) In einer Behaufung, mitten Im Markte, mit 
Neo. 24 bezeichnet, worauf die Tuch- Eiſen⸗ 
und Waaren: Handlungs s Gerechtigfeir bis⸗ 
her ausgeuͤbt wurde, dann einem Stabel. Der 
Ausrufss Preis beträgt 8000 fl. ; 


2) im einer mit zwey Eifen verſehenen Gag: 
muͤhl am Hinteröberg, umd einem babe» 
ſich befindlichen Gärtl, woflr der Audrufs> 
Preis auf 6000 fl. feſtgeſetzt wird. 


(65) 
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Hierbey wirb bemerkt, daß die Behaufung 
mit einem orbentlichen und fehr bequemen Hands 
lungs⸗ Gewblbe verfehen, und zum Betriebe des 
Gewerbes wohl gelegen, die Sagmuͤhle aber 
feiner Waſſergefahr ausgeſetzt ſey, und mit 
großen Vortheilen betrieben werden Übnne. 


Die Käufer haben fich über Leumund, Ver—⸗ 
mögen ıc. genügend auszuweiſen, und man wird 
benfelben alle noch- weiters ‚ndthigen Aufſchluͤſſe 
vor,äoder an dem Licitationd = Tage ertheilen. 
Uebrigens wird die Kaufs-Ratification der Kr: 
rainiſchen Eheleute vorbehalten, 


Den 20. October 1819. 


Kbniglid » Baielrifches Landgericht 
Tolz. 


(3) 2. Eder, Landrichter. 
— — — —— — 


Vorladungen und Edictal— 
Eitationen, 





. Maria Jofepha Rieder (felbe Fommt auch 
unter Benennung Reder vor) eine Gerichtds 
dienerd s Tochter von Landéberg, flarb den Itten 
Juli I, 3. im 63 Sabre ihres Alters, mit Hins 
terlaffung einer legtwilligen Dispofition. 


De num derfelben noch unbekannte Inteſtat⸗ 
Erben uͤber die Agnition des vorliegenden Teſta⸗ 
mentes ſich zu erklaͤren haben; ſo werden diefels 
ben biermit aufgefordert, ſich binnen ſech zig 
Tagen um fo gewiſſer hierorts zu melden, 
als außer dem dad Teſtament pro agnito ges 
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halten, und die Verlaffenfchaft an die eingefeh: 
ten Erben ausgehändigt werden wird, 


Den 18. October 1819. 


Königlihsßaierifches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 


Gerngroß, Director, 


(5) 2. Kopp, Acceſſiſt. 





Er Yohann Nothhaas, Rothgaͤrbers-Sohn 
von Landshut, iſt bier wegen bed Verbrechens ber 
Widerfegung gegen die Obrigkeit angefchulter. 
Da er fi flüchtig gemacht hat, fo wird er, auf 
Erfenntniß des König. Griminalgerichts, hiermit 
vorgeladen, fih binnen drey Monatben 
vor dem unterzeichneten Gerichte zu ftellen, und 
wegen der oben erwähnten Anſchuldigung ſich zu 
verantworten. 


Den 10. September 1819. 


Kdniglih = Baierifhes Kreis⸗ and 
Stadtgericht Minden, 


Gerngroß, Director. , 


(3) 5 Schidermait. 





Georg Fenk, gebuͤrtiger Bauers⸗Sohn 
von Kleinkochlham, zuletzt Soldat beym Koͤnigl. 
Baier. 5ten Narionals Keld » Bataillon, vermißt 
feit dem franzdfifhen Feldzug 1843, wird auf 
Anrufen feiner nächften Anverwaudten, biermit 
bffentlich vorgeladen, damit er, ober jeine allen» 
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fallfigen Lelbesetben, binnen ſechs Mona 
then von heute an, um das hierorts filr ihn 
beponirte Vermdgen pr. 200 fl. fich perfönlich 
oder mittelſt Bevollmächtigten gehörig melden; 
widrigenfalls, nach Verfluf diefes Zeitraums, ge: 
gen ibn die Verſchollenbeits-Erklaͤrung erlaffen ‚- 
und erwäontes Vermögen, den’ naͤchſten Anvers 
wandten, gegen Caution, ausgeantwortet wird. 


Den 20, October 1819. 


Königlih:Baierifches Landgericht 
Erding. 


(5) 2. v. Inama, Landrichter. 





Nachdem das, in dem Schuldenweſen des 
Michael Holzmann, Kraͤmers zu Egaling, ges 
fällte Concure s Erfenneniß zu Rechtskraft ers 
wachſen ift; fo wird, auf Yuftanz des Commun⸗ 
Schuldners, auf Montag den 20ften Der 
cemberf. J., zur guͤtlichen Ansgleichung der 
Cache, zu welchem Zwecke den Gläiubigern ein, 
von dem Michael Holzmann 'fchen Unmwalte, dem 
Könial. Advocaten Rairb zu München, unterm 
15ten dieſes überreichter neuerlicher Vergleichs 
Vorfchlag vorgelegt werden wird, eine Com⸗ 
mifion anberaumt, 

Sollte eine gütliche Verlegung der Sache 
mißlingen; fo wird diefe Tagsfahrt zugleich ad 
liquidandum, 

Donnerstag der 20fle Jänner 1820, 
ad excipiendum, 

Montag der 2ıfe Februar 1820, 
ad concludendum P 

in der Art beſtimmt, daß als terminus ad 
quem, hinſichtlich der Coucluſion, Dienstag 


— 
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der 21fte März 1820 feſtgeſetzt wird, inner⸗ 
bald welchem Concluſions⸗Termine Die eine Hälfte 
ad replicandum, und die andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden ift: 


Säimmtliche, fowohl befannte, als unbe: 
kannte Gläubiger des Michael Holzmann, wer: 
ben daber an den obengenannten Edictötagen, 
jedes Mahl bis 9 Uhr fruͤh, perſonlich, oder 
durd hinreichend, und insbefondere zum Ber: 
gleihen bevolmächtigte Vertreter, unter dem 
Rechrsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
f&heinen am eriten Tage, im Falle der Erzwe⸗ 
ckung eines gütlichen Arrangement, als Beptritt 
zur Stimmen + Mehrheit der anweſenden Glaͤubi— 
ger, angefthen werden würde, außer dem aber 
die Präclufion ber Sorderungen, und das Aus—⸗ 
bleiben am 2ten und Sten Edietötage die Präs 
elufion der betreffenden Rechts zuſtaͤndigkeiten zu 
Zolge hat. 


Den 28. October 1819. 


Königlid s Baierifhes Landgericht 
Laudsberg. 


In legaler Abweſenheit des Konigl. Landrichters: 


v. Muͤnſterer, Aſſeſſor. 





Joſeph Anton Halteuberger, Sohn 
eines Handelsmannes von Murnau, hat im Jahre 
1812, als Soldat des K. B. Aten Linien⸗Infauterie⸗ 
Regiments (Kronprinz ) dem ruſſiſchen Feldzuge 
bevygewohnt, und wird ſeit dem iten Jänner 
1818 vermißt. Auf Anſuchen eines Auverwands 
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ten, wird nun derſelbe Hiermit aufgefordert, bi ben Randeögefegen gemäß, weitere Werfägung 


men ſechs Monathen, über fein geben und getroffen werben wird, 
Den 19. October 1819. 


Mufenthalt Nachricht anher gelangen zu laffen, 

buigli B i 
widrigenfalls über fein, in beyldufig 800 fl, Muts dia er * SER 
ters und 600 ff. Watergut beſtehendes Vermdgen, (3) 1. Li, Thoma, Landrichter. 


(Red einer Beylage, bie Sqtaanen⸗ Anzeigen betzefend.) 


Beplage gum ars Kreis: Inteligenpblatte des Jahres 1819, Stia XLV. S ch ra nnd t 
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Koͤnigl ich⸗ Ba ieriſches 
Intelli— genzblatt 
für den Iſartreis. 





XLV. Sthd. Münden den 17. November 1919... 


f 
ı 


4 





| i 
* f t. 


A mtlihe Artikel zu Seefeld ernannt, wie auch der Biäherige Schul⸗ 

‚gebülft in Scheuern, Joſeph Stoͤckl, prodi⸗ 
ſoriſch als Schullehrer zu Kohlbach, Landgerichts 
Dachau angeſtellt. 





DienſtesNotizen. 


Unterm bten des ſelben Monaths iſt bie bey 
dem Kreis⸗ umd Stadtgerichte zu Uu 
Am sten November I. J. wurde ber durch ledigte Protocalilften « Stelle, ac 
Abtretung in Erledigung gelommene Schuldienft bem Mppellationdgerichte des Iſarkreiſes, Anton 
In Edersberg, dortigen Landgerichts, an den bie⸗ Meiſchnabel, allergnaͤdigſt verliehen worden, 
berigen Lehrer in Steinhbring, Jofeph Berger, 
verliehen, und | = 


= ie Den Oten November J. J. wurde der Schul 
der Schulverweſer zu Epfach, Theobald dienſt: Erſpectant, Alois Gela s, proviforifc) zumg 
Graf zum Schullehrer in Wepling, kandge⸗ Schullehrer in Edling, ed Waſſerburg, 
tichts Starnberg, auf Vorſchlag des Gatsherrn ernannt. 
(66) 
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Sortfegung 
des Standes der Ertraditlon der Stiftungen des Iſarkreiſes in Jahre 1819. 
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Rural:Gemeinden des 

Königl. Laudgerichts 
Weilheim. 
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Silialfirche Marnbach 
Gem. Deutenbaufen, ; 
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Silialfirche 
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und Mangetsried, 
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Gemeinde Päpt. 
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Gemeinde Zell, ; 
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Pfarrtirche abad 52 2] ara 201462 
Gemeinde Tauting. | | . 
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Pfarrkirche ne 33658 A 1 157 17,2 525 
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Namen 


Mentirendes 
und nicht 
rentirendesf 


der an bie Gemeinden extrabirten | dirungs = Wer: 


Stiftungen. J 


Gemeinde Nonnenwald. 
Filialkirche 
Gemeinde Seesſelten. 
Bılialfirche ‚ 
Gemeinde Haunspofen. 
Pfarrkirche 
Gemeinde Bauerbad. 
Filialkirche 
Gemeinde Unterbaufen. 
Pfarrkirche 
Gemeinde Wilzhofen. 
Bilialfirche 
Gem. Unterpeiffenberg. 
Pfarrkirche 
Flliallirche Maria Sieg 
Gemeinde Weffobrunn. 
Pfarrkirche 
Bruderſchafts⸗ Capitalien 
Gemeinde Kreuzberg. 
Silialfirche 
Gem. Unterftillerm. 
Filialkirche 
Gemeinde Forſt. 
Pfarrkirche 
Gemeinde Polling. 
Pfarrkirche 
Bruderſchafts⸗Capitalien 
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Mentirendes 
| und nie 
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(Das Hof: und Staatä-Handbuch Ketreffend.) 
Nachdem die unterzeichnete Redaction, in 
Folge. der von der Kbnigl, Regierung unterm Sten 
Suli 5%. an ſaͤmmtliche Königl. Behörden des 
Iſarkreiſes CHarfreis: Zutelligenzblatt l. J., St. 
XXVIII.) erlaffenen Befanntmachung, noch mit 
einer hinreichenden Anzahl von Eremplarien bed 
Hofs und Staats-Handbuches, für das Jahr 
1819, verfehen ift; fo glaubt man bie Kdnigl. 
Behörden des Kreiſes, die Patrimonialgerlchte 
Stadt» und Markts-Magiſtrate ꝛc., welche fols 
ches bisher noch nicht bezogen haben, fo wie 
auch fonft Jedermann hiervon mit dem Beyſatze 
in Kenntniß fegen zu mäfen, daß der Preis 
2 fl. 24 fr. betrage, und die Beträge portofrey 
einzufenben feyen. Da es fir jede Adnigl. Bes 
hörde ſowohl, als für die Patrimonialgerichte, 
Stadts und Markts-Magiſtrate, fo wie auch 
für jeden Gefchäftsmann, Behufs der ämtlichen 
Gorrefpondenz mit den verfchiebenen Obers und 
Unter = Behörden des Koͤnigreichs, von großer 
Wichtigkeit fepn muß, fich ſowohl von den hoͤch⸗ 
fen Minifterien, und den ihnen untergeftellten 
Gentral» und freisftellen, ald auch von fämmts 
lichen geiftlihen und weltlichen Ober» und Uns 
ter⸗ Dehdrden des ganzen Königreiches die uns 
entbehrliche Kenntniß zu verfchaffen; fo zweifelt 
man nicht an baldigen zahlreichen Beſtellungen, 
welche fogleich promteſt befriediget werben follen, 
München den 11. November 1819. 
‚Die 
Redaction des SKbnigl. Intelligenz 
Blattes für den Sfarkfreis. 





VDerfteigerungem 





In Folge bbchfter Entfchliefung der Köngl. 
. Regierung des Sfarkreifes, Kammer der Zinans 
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gen, vom Tten’Zult 1. J., wirb das unterzeich“ 
nete Kdnigl. Rentamt, das zum Gollegiatflift in 
Landshut, num hierher leibrechtsweiſe grumbbare, 
durch den Tod des letzten Beſitzers dem aller 
hoͤchſten Aerar heimfällig gewordene, Wimmerguͤtl 
zu Rehbach, Diſtriets Hamelſtorf, beſtehend in 
einem, hoͤlzernen Wohnhauſe, mit Stadel und 
Stallung, 


Garten pr. O Tagwerk 15" Decimalen, 

Aecker 56528 

Wieſengrunde⸗1 ⸗23 ⸗ 
dann einem 

Gemeindstheil⸗0 ⸗ 67 ⸗ 
nach der allerhoͤchſten Verordnung vom 30ften 
September 1811, als freyes Eigenthum ver: 
aͤußern, und die Verſteigerung am Samstag, 
den aten December l. J., In biefigen Amts⸗ 
Locale vornehmen. 


Kaufsliehaber werden hiermit eingeladen, 
am beftimmten Tag und Ort, mit den gehörigen 
Legitimationen verſehen, zu erſcheinen, und ihre 
Anborhe zu Protocoll zu geben, 


Den 4. November 1810. 


Kbniglich» Baierifches Nentamt 
Moosburg. 


Kummer, Rentbeanter. 


(2) 2 





Auf Andringen der Gläubiger bat man zum 
Verkaufe der fämmtlichen Realitäten des Anton 
Mindfchiegl, bürgerlichen Kaplerbraͤuers das 
bier, eine Commiffion aufden 24ften November l. J. 
feſtgeſetzt, wobey die Kaufsanbothe über das 
Gefammtanweien, oder auch auf einzelne Realis 
täten, von 9 bis 12 Uhr ad protocollum ges 
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geben werden Fhnnen, und wornach die erebitors 
ſchaftliche Ratification zu gewärtigen iſt. 


Die Kaufs s Objecte beftehen: 


1) In der Behaufung an der Prannerögaffe , 
nebſt Bränhanfe, und den daben befindlichen 
vier Steften Waffer, wovon zwey angeblich 
eigenthämlih, von. den übrigen aber ber 
Waſſerzins jaͤhrlich entrichtet werden muß; 


2) Ju dem Kellergebäude vor dem Iſarthor an 
der Rammerddorfer » Strafe Nro. 246; 


3) In dem eingeblanften MWiedgrunde zu 2% 
Tagwerk, vor dem Schwabingerthor an der 
Nomphenburgers Strafe unweit der Königl. 
Alvyptothek. - Auf diefer Wleſe Befinden fich 
mehrere Obſthaͤume, ein gemanerted Som⸗ 
merhaus und ein Gumpbrunnen. 


4) Ferners in der, unweit der Hutterſchwaige 
entlegenen Wieſe pr. 6% Tagwerk. Nicht 
minder 

5) In der 13 Tagwerk haltenden Wieſe an ber 
Tuͤrkenſtraſſe gegen den Rennweg. 


Bis zum Verſteigerungstage ſteht es den 


Kaͤufern frey, dieſe Realitaͤten in Augenſchein zu 
nehmen, und es wird noch bemerkt, daß die Bes 
hauſung, worin die Baute zur Bräueren fich bes 
findet, mit oder ohne dem hierzu gehdrigen Braͤu⸗ 
Geſchirre und übrigen Requifiten,. kaͤuflich an 
ſich gebracht werden fonnen.- ° 


Den 22. October 1819. 
Königlich = Baierifhes Kreiss und 
Stadtgeriht Münden, 
Gerngroß, Director, 


(3) 5 Kopp. 
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Don unterfertigter Behbrde wird den 15ten 
December J. J. dag zum Kbnigl. Rentamt Ebers— 
berg leibrechtbare 4 Anweſen, nebft vorhandenen 
Mobiliar, Vieh und Fahrniß der Bartlmaͤ Hil⸗ 
ziſchen Lohmairs Eheleute von Kreuth, in loco 
dafelbit, salva ratficatione creditorum wier 
derhohlt, da das legte Auboth nicht genehmiget 
wurde, verfleigert. 

Das Anwefen befteht: 

a) In dem eitigädigen, hölzernen Haufe ſammt 
Stadel, Stallung und einem befondern Bad: 
haufe; 

b) dem Hausgarten ad 62 Decimalen; 

e) in 19 Tagwerk 10 Decimalen Acder; 

d) einer Wiefe pr. 135 Decimalen; 

e) 5 Tagwerk Holz; und 

f) ı Tagwerk Gemeindeholz « Antheil. 
Kaufsliebhaber koͤnnen am befngten Tage, 

wo bie BVerfteigerung Morgens 9 Uhr beginnt, 
und mit dem Glodenfchlage 12 Uhr endet, ihre 
Angebothe zu Protocol geben, das Anweſen 
ſelbſt zu jeder Stunde befichtigen, und haben fich 
Auswärtige im jeder Ruͤckſicht gehdrig auszus 
weifen. 

Den 12. November 1819. 

Königlih s Balerifhes Landgericht 
Ebersberg. 


In legaler Abwefenheit des Koͤnigl. Landrichters: 
Straͤuble, Aſſeſſor. 


Die Recliten des zu Gerolshauſen ah in- 
testato verftorbenen Ehyrurgen und Baders, 
Johann Nepomuk Hoͤßl, haben um den ges 
richtlichen Verkauf des dortjelft von dem Erblaſ⸗ 


(67 *) 


— 
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fer befeffenen Ehehaftsbades, und berbazu gehbs 
rigen Realitäten gebethen. 

Da feine Hinderniffe obmwalten, biefem Ges 
fuche zu willfahren, fo hat man den gerichtlichen 
Verkauf 

auf den 13ten December. J., 
in loco Pfaffenhofen vorzunehmen beſchloſſen. 


Die Realitäten bey dem zu verfaufenden 
Ehthaftsbade find: 

1) Ein aus dem Grund heraudgemanerted, 
übrigens von Holz gebautes, und mit Has 
den eingedecktes Wohnhaus, in welchem 
ſich auch ein Stall auf zwey Kühe, und 
fünf bis ſechs Schafe befinder; 

2) ein Wurzgarten ; 

3) eine Wieſe von beyläufig einem Tagwerk; 

4) ein halbes Tagwerk Nder; 

5) ein Gabis- oder Krautbett; 

6) ein Gemeindeholz mit zwey Tagwerf. 

Das Ehehaftsbad gewährt folgende Erträge 
aiffe: 

a) jährlich drey Schäffel Kom, und 

b) ein Schäfel Haber, dann 

©) jährlih 24 Scheergarben; 

d) die Gotler und Leerhaͤusier zablen flatt des 
Habers, es mag der Preis desſelben fallen oder 
ſteigen, jaͤhrlich 40 fr., und die Einnahme 
biervon beträgt 25 fl. 20 fr,; 

e) miffen die ehehaftäpflichtigen Bauern jährs 
lich 24. Fuhren verrichten, wofuͤr ein jeweis 
liger Ehebaftsbader nur pr. Fuhr einen fireus 
zer zu zahlen hat, dann bat er auch 
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£) jährlich zwey Klafter Holz zu beziehen. 
Die Grundfteuer von den Realitäten ift auf 
ein Steuerfimplum 5 fr. 


Zu den Kauf gegenwätigen Anweſens wers 
den nur folche Kaufsliebhaber gelafien, welde 
die landärztlihe Schule befucht haben, oder 
früher ſchon veniam practicandi hatten. 


Neben ben chyrurgifchen Kenntniffen fol 
auch der Kaufsliebhaber die Geburtshälfe verſte⸗ 
ben, da auf mehrere Stunden im Umfreife fein 
Geburtshelfer ift. 


Fir einen gefchidten Chyrurgen und. Ges 
burtöhelfer biethet fich Gerolshauſen als ein gus 
ter Ermwerböplas dar. Sollte dem Kaufeliebhas 
ber der Kauf der Realitäten, wegen mangelnden 
Dermbgens, zu ſchwer fallen, da baare Bezah⸗ 
lung gefordert wird; fo wird auch das Ehehafts⸗ 
recht allein, und dad Haus und Grundfihde, 
welches alles Iudeigen iſt, befonders verfaft, 


Um zum Kaufe zugelaffen zu werden, hat 
fih jeder Kaufsliebhaber, vor Abgabe feines 
Angebothes, mit Bermdgenss und chyrurgiſchen 
Upprobationd » Zeugniffen, aus zuweiſen. 


Den 30. October 1319. 


Kdniglih:Baierifhes Landgericht 
Pfaffenhofen 


2. (2) Haindl, Landrichter. 


— 


Leonhard Heldenberger, bärgerlicher 
Lebzelter und Realitäten + Befiger zu Tittmoning, 
gedenft, unter gefchehener Zirftimmung der Bore 
muͤuder feiner minderjährigen. vfer Kinder, theild 
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zur Auszeige des muͤtterlichen Erbgutes, theils 
zur Befriedigung ſeiner Gläubiger, fein nachſte⸗ 
hend befchriebened Amwefen zu Haus und Feld, 
fammet ber: realen SLebzelterd = Gerechtfame; 
ganz oder auch theitweife, wie fie amter Li A 
und B vorgetragen find, aus freyer Hand zu 
verkaufen, und zwar 


A. 


1) Das Lebzelterhaus neben der Stifts- und 
Pfarrkirche zu Tittmoning, Haus Nro. 24, 
ganz von -Mauer aufgeführt, zwey Ges 
ſchoß Hoch , und worunter bie Rebzelterds 
Werkſtaͤtte nebſt Waſch-⸗ und Badhaufe 
gebauet iſt, welches Haus, außer 1fl. 
30 fr. jährlicher ewiger Gilt zum Collegiats 
Stift Tirtmoning,,; ganz freyeigen iſt. 


2) Die auf dem Haufe radicirte reale Lebzelterds 
Gerechtfame,, fammt hierzu gehdrigen Appas 
raten, Modeln ꝛc. 


3), Der Wiesfteck in dem Stadtzwinger, ruͤck⸗ 
wärts des Hauſes, welcher ſowohl zur 
Wachs bleiche als Methſcheuk trefflich ſitultt 
ſteht, und ganz freveigen iſt. 

4) Ein kleines Gemuͤsgaͤrtchen in dem Hof⸗ 
raume bey dem Lebzelterhaus, worauf vor⸗ 
mahls ein Stadel ſtund, und gleichfalls frep⸗ 
eigen iſt. 

5) Ein Krautgarten vor dem Burghauferthor, 
mit vier Aeckern, welcher dem Stifte Nons 
nenberg in Salzburg lehenbar if. 

B. 

6) Das an obiges Lebzelterhaus angebaute fos 
genannte Vicarſtoͤckl, gemauert, zwey Ges 
fhoß hoch, zum Theil noch unausgebaut, 
übrigens aber ganz frevelgen. 


— — 
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7) Ein ganynengedauter hbfzernet'Getreidftadl 
mit Dreſchtenne vor dem Laufnerrhor, in 
nachſtehendem "eigenen Baumgarten ftehend. 

8) Ein ganz nengebauter, halbgemauerter und 
gersölbter Pferd = dann Kuͤhſtall, nebſt Heu: 
boden. 

9) Ein Baugrund, das Spitzlandl oder Augerl 
gegen Kan, in der Größe von ungefähr # 
Tagwerk. 2 

10) Das zweyte Spitzlandl, die Truͤmmer ges 
nannt, vor dem Kaufnerthor, gleichfalls % 
Tagbau groß. 

11). Das halbe Joch oder Krantland vor genann⸗ 

tern Laufnerthor J Tagwerk haltend. 

12) Das halbe Joch, oder Birnbaumlaudl im 
mittern Burgfelt gegen. ben Auberg, unges 
fähr 1 Tagbau. 

13) Das ganze Jochland vor dem Raufnerthor, 
2 Tagwerk groß. .- 

14) Ein Krautgarten mit TYedern vor dem Lauf: 
nerthor. 

15) Ein Gcmisgarten ober die vier Pflanzbets 
ten vor dem Kleinen Stadtthore. 

16) Ein Wiesfleck im den Schlachtängern ne: 

ben der Salzach, welche Baus und Wied» 

gründe ganz Iudeigen find, endlich 


17) Die Wiefe oder Baumgarten vor dem Lauf⸗ 
nerthor an dem Freyhofe, worin der unter 
Nro. 7 aufgeführte Getreidſtadel ſtehet, 
und, außer 30 Pr. jaͤhrlicher ewiger Gift zum 
hiefigen Gollegiarftifte, ebenfalls freyeigen iſt. 


Der Tag der Veräußerung ift auf den 30ften 
nächfifolgenden Monatbs December beſtimmt, 
mit Vorbehalt der Ratification der Gläubiger und 
Bormünder über dad Meifigeboth. 
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Kaufsluſtige mdgen in der Zwiſchenzeit bas 
Anweſen beſichtigen, und in dem unterzeichneten 
Gefchäftsz Locale, ſich über die alleufallſigen Ans 
fragen.die bendthigten Aufſchluͤſſe erhohlen, und 
über ihr Vermdgen und, Conduit legale Zeug niſſe 
beybringen. 

Den 6. November 1819. 
Köbnigliche⸗Baiexiſches Landgericht 

Tittmoning. 


Schmidt, Landrichter. 





Joſeph Anton Kyrain, buͤrgerlicher sans 
belömann zu Tolz, und deffen Eheweib, Ayo: 
Ionia, haben ſich aus bewegenden Gründen ents 
ſchloſſen, die eine, oder die andere Parthie ihrer 
nachſtehenden freyeigenthaͤmlichen Realitaͤten da= 
hier, im Wege der gerichtlichen Verſteigerung, zu 
veräußeen, wozu man Donnerstag den 
2ten December l. J., Vormittags von 3 — 
10 Uhr, beſtimmt hat. 

Diefe Realitäten beſtehen: 

1) Im einer Behaufung, mitten im Markte, mit: 
Nro. 24 bezeichnet, woranfdie Tuch⸗ Eiſen⸗ 
und MWaaren» Handlungss Gerechtigkeit big; 
ber ausgeübt wurde, dann einem Stadel. Der 
Auerufss Preis berrügt K000 f.; 


2) im einer mit zwey Eifen verſehenen age 
muͤhl am Hintereberg, und. einen dabey 
ſich befindlichen Gaͤrtl, wofde der Ausrufs⸗ 
Preis auf 6000 fl. feſtgeſetzt wird. 

Hitıbey wird ‚bemerkt, daß die Behauſung 
mit einem ordentlichen und febr bequemen Hands 
lungs⸗ Gewblbe verſehen, und zum Betriebe des 
Gewerbes wohl gelegen, ‚die Sagmuͤhle aber 
feiner. Waſſergefahr ausgeſetzt fen); und: mit 
großen Bortheilen betrieben werden koͤnue. 


! 
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‚Die Käufer haben ſich über Leumund, Ders 
mögen ac: genigend aus zuweiſen, und wan wird 
denſelben alle noch weiters udthigen Auffchlüfe 
vor, oder an dem Lieitations ».Zage ertheilen. 
Uebrigens wird die. Kauf: Ratification der Ky⸗ 
rainiſchen Eheleute vorbehalten, 


Den 20. October 1819. 


Königlih » Vaierifches Landgericht 
” — 


(5) 3. Eder, Landrichter. 


* 





Auf: Andringen der Creditoren des Johenn 
Georg Gaßl, Zinngießers zu Velden d. G., 
wird beffen, im —* Velden gelegenes, lud⸗ 
eigenes Haus Nro. 58°, den Z0flen November 
l. J., salva ratificatione der Gläubiger, im 
Königl. Landgerichts » Gebäude dahier, plus 
licitando- verkauft, 


" Kaufsliehhaher mögen ſich bis dahin durch 
Beſichtigung von dem Beſtande des Dbjectes 
Überzeugen, ‚und am befagten Tag und Srunde 
im Khbnigl. Landgerichts: Locale zu Vilebiburg 
einfiaden, und daſelbſt ihre Anbothe zu Proto⸗ 
coll geben; Auswaͤrtige haben ſich auch mit den 
erferderlichen Vermoͤgens- und Leumunds-Zeug⸗ 
niſſen zu verſehen. 


Den 3 Noyember 1619. 


Kbniglich « Baierifbes Landgeridt 
: Bitsbiburg 


Sn legaler Abweſenheit des Kbduigl. Landrichters: 


Rang, Aneſſor. 
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Vorladungen und Edietal— 24 ober wittelſt Bevollmächtigten gehbrig melden; 


Eitarionen.' 





Maria Jofepha Rieder (felbe koͤmmt auch 
unter Benenuung Reder vor) eine Gerichtis 
dieners: Tochter von Landöberg, ſtarb den titen 
Juli l. J. im 63 Jahre ihres Alters, mit Hin⸗ 
terlaſſung einer letztwilligen Diepoſitiou. 


Da nun derſelben noch unbefannte Inteſtat⸗ 
Erben über die Agnition des borliegenden Teitaz 
mentes ſich zu erklaͤren haben; ſo werden dieſel⸗ 
ben hiermit aufgefordert, ſich Binnen fechzig 
Tagen um ſo aewiffer hierorts zu melden, 
als außer dem das Teſtament pro agnifo ges 
halten, und die Verlaſſenſchaft an die eingeſetz⸗ 
ten Erben ausgehändigt werden wird. 


Den 18, October 1519, 


Abniglich-Baieriſches Kreis- und 
Stadtgericht Minden 


Gerngroß, Director, 


(3) 3. Kopp, Acceſſiſt. 


— —— 


Geora Fenk, gebuͤrtiger Bauers, Sohn 
von Kleinkoͤchlham, zuletzt Soldat beym Koͤnigl. 
Baier. 5ten National: Feld: Bataillon, vermißt 
feit dem franzöfiichen Feldzug 184], wird auf 
Anrufen feiner naͤchſten Anverwandren, biermit 
Öffentlich vorgeladen , damit er, oder feine allens 
falfigen Leibeserben, binnen fee Monas 
then von heute an, um dat bierort& für ihn 
deponirte Wermdgen pr, 200 fl. ſich perfbnlich 


widrigenfalld, nach Verfluß diefes Zeitraums, ges 
gen ihn die Verſchollenheits-Erklaͤrung erlaſſen, 
und erwaͤhntes Vermoͤgen den, naͤchſten Anvers 
wandten, gegen Caution, ausgeantwortet wird. 


Deu 20. October 4819. 


Königlih:Baierifches Lanbgerid 
Erding. 


(3)3 ©. Inama, Landrihter, 





Joſeph. Anton. Haltenberger,,. Sohn 
eines Handelömannes von Murnau, hat im Yahre 
1812, als Soldat des K. B. Aten Linien: nfanteries 
Regiments Kronprinz dem ruffifchen Feldznge 
beygewohnt, und wird feit. dem iten Jänner 
1813 vermißt,. Auf Anfuchen eines Anverwands 
ten, wird num derſelbe hiermit aufgefordert, bins 
ven ſechs Momatben, über fein Leben. und 
Aufenthalt Nachricht anher gelangen zu laſſen, 
widrigenfalls über fein, in beyläufig 800 fl. Mut⸗ 
ters und 600 fi. Vatergut beftchendes Vermoͤgen, 
den Landesgeſetzen gemäß, weitere Verfuͤgung 
getroffen werden wird, 


Den 19. October 1819, 


Röulgiich > Baierifhes Landgericht 


Weilheim 
(3)2%. Lid. Thoma, Landrichter. 





Korbinian Neurenter, Bauerd s Sohn 


auf der Hoͤcken, hleſigen Patrimonialgerichts, 





\ 
i 
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and Soldat des Aönigl. Baier. zweyten Finlen? 
Infanterie⸗ Regiments (Kronprinz), iſt ſeit dem 
iten September 1810, im dflerreichifchen Feld⸗ 
zuge vermlßt. 

Auf Andringen feiner Verwandten wird der⸗ 
ſelbe hiermit aufgefordert, binnen ſech s Mo⸗ 
nathen ſich au ſtellen, oder von feinem. Auf: 
enthalte Nachricht zu geben, widrigenfalld fein 
Vermögen an die Anverwandten, gegen Gaution, 
ausgefolgt werde. x‘ 

Den 31. October 1819. 

Königlich: Baterfces Graf Zuggeris 
{des Patrimonialgericht Zinnenberg, 
Kdnigl. Landgerichts Ebersberg. 

3) 1. Euglbrecht, Gerichtögalter. 
— — — — 


Nichtamtlicher Artikel. 





Der wegen Sicherung der bedeutenden Andy 
tagen ic. der Kbnigl, allerhdihften Stelle von nie 


vorgelegte uhh mie) Allerh dchſtderen Bewilllgung 
herausgegebene IL Baub ber Novellen zur baieri« 
fhen Gerichtsordnung, enthaltend die neueſten 
Geſetze und die biäber ungedrudten Specials 
Referipte bis Ende September l. J., bar, nad 
der Form und Einrichtung der vorigen Bände, 
die Preffe verlaffen, und fann bey mir, gegen 
portofreye Einſendung bed auf 1 fl. 30 fr. ges 
fepten "billigen Preifed, abgenommen werden, 
Die Beyſchaffung diefes Werkchens aus der Res 
gie: Summe ift, wie ſolches unterm dten Detos 
ber v. J. beym 11. Bande geſchah, (Beplage 
zum allgemeinen Intelligenzblatt vom 1819 St. 
XU.) allergnaͤdigſt verfügt worden. 


Den Buchhandlungen wird bey einer Abe 
nahme von 12 Exemplaren, und gegen porto⸗ 
freye Uebermachung des Betrages, der gewoͤhn⸗ 
liche Rabat zugeſichert. 


Memmingen ben 2. November 1819. 


“ | Dr. Mori, 
KB. Kreis: und Stadtgerihts : Protecolift. 
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c nNebſt einer Weplage, bie Schrannens Anzeigen betreffend. ) 
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Bateriihes 


genzblett 


Sfarfreig, 





XLVII. Städ, Münden den 24. November 1819. 





Amtlide Artitel 





CBeſchwerden gran adminidratine entiheiduingen bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Ungeachtet ber diesſeitigen Bekanntmachung 
vom 15ten v. M. (Iſarkreis— Intelligenzblatt 
‚Mro. XLIIl.) wird die unterfertigie Stelle noch 
immer mit Befchwerde » Schriften gegen adminis 
firative Entfcheivungen der Unrerbehdrben directe 
bebelligt, da doch, nad den meuen gefehlichen 
Veltimnmungen, ſolche Beſchwerde⸗ Schriften bey 
der Behdrde erfter Inſtanz einzureichen find, 


Es wird daher die firenge Einhaltung ber 
geſetzichen Vorſchrift wiederhohlt, und mit dem 
Anyaıge eingefchärft, daß gegem die Sehligen 


oßne weiters eine Ordnungsftrafe von drey Relchös _ 
thalern verhängt werden wird. 

München den 16. November 1819. 
Adniglich s Baierifhe Regierung 
bes Flarfreifes. 

Kammer des Junern. 

v. Widder, Vicepräfident. 

v. Hoffietten, Director. 
Dr. Shilder, 
Reggs. Acceſſiſt. 


An ſaͤmmtliche Land: und Hertfchaftds 
gerihte im Iſarkreiſe, bann an 
die Sradt:Magtifirate zu Min 
ben und Landshut. 

(Baufahen des Innern betreffend. ) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Königs. 


Auf den Grund der im allgemeinen Intellis 
genzblarte Nro, Al. dieſes Jahres erſchlenenen 


(68) 
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Snftruetion für das Oberbau «+ Commiffariat bey 
dem Kbnigl. Staats-Minifterium des Zunern, und 
zu Folge allerhoͤchſten Mefcriptö vom 10ten Novems 
ber I. J., werben hierdurch fänımtliche Lands 
und Herrfchaftögerichte, dann die Stadt: Mas 
‚giftrate zu München und Yandehur im Jfarkreife 
beauftragt, binnen acht Tagen doppelte Vers 
zeichnufe darüber anher einzuliefern: 


a) Welche neue Gebäude und Haupt: Vauvers 
änderungen in dem verflojienen Etats-Jahre, 
in ihrem Bezirke, in den vom Staats-Mi— 
nifterium des Iunern und von der Kammer 
des Junern reilortirenden Gegenftänden, 
wirkli ausgeführt worden find; und 


bh) was man in dem bevorftehenden Fahre vor 
der Hand an öffentlichen Gebäuden dieſer 
Are wiſſentlich aufzuführen, oder welche 
Haupr: Veränderungen und Merichbneruns 
gen man daran vorzunmehinca artente 7 


Deraleiben Verzeichniſſe find alljährlich an 
Schluße ded Etats = Gahred zweyfach hierher 
einzufenden. 


München den 19. November 1819. 


Königlich =» Baierifhe Regierung 
bes Sfarkreifes, 
Kammer des Innern 
v. Widder, Vicepraͤſident. 


v. Hoffletten, Director 


v. Rüde, Reggs. Conc. vers 
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An fämmtlihe Königl. Polizey:- Bes 
hörden des Iſarkreifes. 


(Den Handel mit Oladmablerepen betreffend, ) 


Im Namen Seiner Maseftät des Königs. 

Seine Nöniglihe Majeftät haben, gemäß 
allerhächften, an die Kbnigl. Regierung bes Uns 
ter= Donaufreifes, Kammer des Innern, uns 
term 29iten v. M. erlafjenen Refcriptes, zu bewillie 
gen gerubt, daß die dortigen Kabrifanten von 
Glasmablereyen dffentliche Märkte mir ibren 
Fabrifaten auch dur inlaͤndiſche und ausläns 
difche Dienftieute, fir die fie Buͤrgſchaft zu lels 
ften haben, beziehen dürfen. 


Diefes wird den ſaͤmmtlichen Polizen-Brhdre 
den zur Wiſſenſchaft erbffnet, um auf_bie am die 
Träger von derley Glaswaaren ausgeftehten Paͤſſe 
die geelgnete Ruͤckſicht zu nehmen, 


Muͤnchen den 19. November 1819. 


Koniglich-⸗Baleriſche Regierung 
Des Jſarkreiſes. 


Kammer des Janern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofiterten, Director. 
2. Rüde, Reggs. Come. 





(Ertedigung des Schuldienſtes zu Steinhöring ber 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch) erfolgte Verſetzung des bisherigen Lebe 
iſt der Schuldienft zu Steinpbring, kand⸗ 
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gerichts Ebersberg, im Ertrag zu 236 fl., in 
Erledigung gelomnien. 


Die Competenten haben ſich, unter Vorle⸗ 
gung der möthigen Zeugniffe, innerhalb drey 
Wochen zu melden. 


Miinchen den 19. November 1819. 


Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 


v. Wedbeder, 
MReggs. Acceſſ · 





(Die Einſendung der Jahres = Berichte über den Zu: 
ftand der Gefängniffe für das Jahr 1343 betrefs 
ſend.) 

Am Namen Seiner Maieftät des Könige. 


Die Untergerichte in dem Iſarkreiſe, welche 
die Jahres-Berichte, über den Zuſtand ihrer Ges 
fängniffe für 1843, zu Anfang diefed Etats s Jah⸗ 
res noch nicht erjtatter haben, werden hiermit ans 
gewiefen, innerhalb eines Zeitraumes von vierzehn 
Tagen, von dem heutigen Tage angerechnet, 
der beftebenden Verordnung zu entſprechen. 


Minden den 19. November 1819. 


Koͤniglich-Baieriſches Appellationds 
gericht fir den Iſarkreis. 


v. Mann, Praͤſident. 
Hunold, Secretaͤr. 


— — — 
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Dienftes : Notizem 





Durch Befchläffe der Reglerung bes Iſarkrei⸗ 
ſes, Kammer des Junern, wurde der proviſoriſche 
Lehrer in Rohrbach, Johann Baptiſt Gebhard, 
auf Vorſchlag des Gutshecru in Phbrubach, 
Landgerichts Pfaffenhofen, zum dortigen Schul⸗ 
lehrer, und der Schuldieuſt ⸗ Exfpertant, Ftanz 
Paul Haudſchuher, auf Vorſchlag des Guts⸗ 
herrnu zu Seefeld, zum Scullehrer in Inning, 
Landgerichts Starnberg ernannt. 


— — — — — — 


Bekanntmachungen. 





(Georg Anglhuber, Baͤck zu Pfetrach betreffend.) 

Es wird hiermit officiell befannt gemacht, 
daß Georg Anglhuber, Baͤck zu Pfetrach, 
wegen ſeines leichtſinnigen Lebenswaudels und 
wegen ſchlechtet Bewirthſchaftung ſeines Vermd⸗ 
gens, auf Andringen mehrerer Berbeiligten, und 
mit feiner eigeuen Einwilligung, unfähig erflärt 
wird, Schulden zu contrahiren, oder überhaupt 
unter irgend einem Titel ein Darleihen zu eme 
pfangen, und etwas zu veräußern. 

, Gebermann, welcher fih auf biefe Meife 
mit dem Anglhuber einfaffen würde, 
Härte es fih daher felbft zuzufdpreiben, went 
feine Anfprüche gegen felben gerichtlich unbes 
ruͤckſichtiget gelaflen wuͤrden. 

Den 9. November 1819. 
Königlid s Baleriſches 
Landshut. 
Ppdlzl, Landrichter. 
(68*) 


Randgeridt 
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Gortfegung 
ded Standes ber Extrabition der Stiftungen des Farkreifes im Jahre 1819. 


Rentirendes Fundirungs - Etat. 
Namen und nicht 


rentirendes Fun⸗ 
der an bie Gemeinden ertradirten | dirunys = Ver: Bilanz 
mbdgen an Capi⸗ — — — 
Stiftungen. talten, Realis Renten. 
— ueberſchuß. | Abgang. 


— mm 


i 
I 


fi. iiradi.) A. fl. '' 


Abnigliches Landgericht 
kandéberg. 


I. 


Magifirat der Stadt 
Landsberg. 


a. EultussStiftungen. 


Pfarrkirche 51747 
Filial St. Ulrich und Catharina 

: ©:r. Trinitas 

zu Stillern 

⸗zu Gandau 
Sogal’fhe Stiftung 
Zabıfce Stiftung 

iepoltifhe Stiftung 
Pemlerifche Stiftung 
Ginziagerifbe Stiftun 
Mariabuͤlf⸗ Bruderihaft 
St. Sehbaflian + Bruderfchaft 
Jungfern : Berbiinunif 
Johann Nepomuck⸗ Bruderfch, 
Roſenkranz » Bruderfchaft 


Seiligen Kreuzkirche 852 I15| 


| 190219 I 1 





. Rentirendes 
Namen 
i der an bie Gemeinden estrabirten dirungs Wer: 
1 mögen an Capi⸗ 
‚Stiftungen, - talten, Realiz 
täten und 
Rechten. 


b. Unteribts: Stift. 


Schulſtiftung zu Landsberg 
Urſuliner⸗Inſtitut 


| 


c. Wohlthätigkeits⸗Stift. 
Heiligen Geiſtſpital 
Allmoſen⸗Stiftung 
Leproſenhaus 
Krankenhaus 
Bruderhaus 
Waiſen⸗Stiftung 
Blatterhaus 
Bedlerfche Stiftung 


Renten, 


1479 


135513 


59 


24 


Bilanz 


Ueberfchuß. 


2] 1115 
21 


465 — 
50| 2 


Abgang. 
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Rentirendes Bundirungs : Eat. 













Namen und nicht 
tentirender Fun: [mm nn nn —ñ— 
der an die Gemeinden ertrabirten | dirungs = Mer: — Bilanz... 
mdgen an Gapis sang 
Stiftungen, tallen, Reali⸗ Renten. gaften R 
. täten und 
Rechten. Ueberfchuß. | Abgang. 























u. 


Rural:Gemeinden bes 
Königl. Landgerichts 
Sandes berg. 


Gemeinde Prittrichen. 
Filialkirche 
Pfarrkirche 18914 






il. fl rief. kr. 1 N 













35 — 


761 57 


Bruderſchaft 
Kapelle 


Gemeinde Schwiftlng. 
Pfarrkirche 5630 


Gemeinde Reiſch. 
Filiallirche 2035 |! 


» 
18 
— 
» 
[1 






















Gemeinde Oberbergen. 
Pfarrkirche a677 8 





36 — jump 
ws 
! 






Gemeinde Penzing. 
Pfarrtirche und Bruderſchaft 10357 27 





279 ei 2 
{ a 
153 3 je: 
Gemeinde Hofftetten. | 
58 


Pfarrkirche 4995 213 I57j “1 18 h — 
Gemeinde Epfenhaufen. ik # 
Pfarrkirche 7557 120) 3] : 269 16 a 55 j ıı — 
Gem. Autsrmäßfhaufen. |: ! . 

ud 121 45 je — 


Zuͤclüche 490 168 bs 


) 
trllo 
I 
wm 1930 Ist, 493 | 3 —. 


135 » a = 










Gemeinde Unterfinning. N 
Prarrlirhe und Kapelle 4238 “n 
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Namen j 


Etiftungen, 


Gem. Geregbaufen. 
Pfarrtuche 
Bruderſchaft und Muͤller ſche 
Erftung allda 


Gem einde Ramſach. 
Filiallirche 


Gem Petzenhauſen. 


Pfatrkirche und Bruderſchaft. 
Schulſtiftung 


Sem, CS chwabbanfen. 
Prarrtirche u, Pruderfchaft 


Gem. Oberfinning. 
Pfartkirche und Kapelle dann 
Zerhoch' ſches Beneficium 


Gemeinde Stoffen. 
Pfarrlirche und Kapelle 


Gemeinde Ummendorf, 
Filialtlirche 


Semeinde Lengenfeld. 
Filialkirche 


Gemeinde Pitzling. 
Filialtirche 


Seite 2. 


der an die Gemeinden extradirten 
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Rentirendes 





Sundirungs : Etat. 





mögen an Gapi: 

tälien, Kealiz 
täten und 

Rechten, 





Ueberfhuß. | Abgang. 








103956 55] 2 
125 —— 


7143 7 
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11291 36: 2 
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THAN 
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— —— — 




























Rentirended 
und nicht 
rentirende® 
dirunge = Ders 
mögen an Eapir 
»ralten, Reali⸗ 
täten und 
Rechten. 


Namen 








der an die Gemeinden ertradirten 






Stiftungen. 


Gemeinde Entrahing- 
Spfarstirche 


Gem. Dettenfhwang. 
Pfatrtlirche 


Gemeinde Dettenbofen. 
Fallitche 


Gem. Obermaͤhl hauſen. 
Sittallirche 


Gemeinde Schöffelding- 
Pfarrkirche 





Grm. Kothgeiſering. | 
Jilia tuche 09984 20, 
Gemeinde Hehenwang. | | 
Bitinikische 26420 58. 1 
Gemeinde Seeſtall. 1 | 
Ritiatlische | 3222 | 5] 3 
‚Gem. Ludenhauſen. | 
| Partie 2416 16 2 
\ Gemeinde Hanenheim. 
ofarzkicche und Bruderſchaft 4943 |30| 1 
Gemeinde Baier bach. 
Pfarrtirche und Kapelle 8457 | 5| 2 
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Namen 


ber an bie Gemeinden ertradirten | dirungs = Vers 


Etiftungen. 


Gemeinde Geltenborf. 
Pfarrkirche 


Gemeinde Steinebach. 
Filialkirche 


Gemeinde Eresrtled. 
Pfarrkirche 


Gemeinde Egling. 
Pfarrkirche, Bruderſchaft und 
Ulrichs⸗Kapelle 
Filialkirche Hatienhofen 


Gemeinde Walleshauſen. 


Pfarrkirche und zwey Bruder⸗ 
ſchaften 
Filialkirche Jedelſtetten 


Gemeinde Haufen. 
Pfarrkirche 


Gemeinde Morenweis. 
Dfarrlirdie und die Marianifche 
Etiftung allda 
Silialkirche Hechenpeil 
⸗ Albertshofen 


Gem. Windah bey Mo: 
renweid, 
Filialkirche 


Gem. Eismerszell. 
Silialfirche 





N — — 960 
Rentirendes undirun 8: Etat, 
und nicht 8 — 
rentirendes dun · ——— — —ñ — 
Bilanz 
mögen an Tapi⸗ i 
ta —* Reali: Renten, Raften. 
täten unb 
Rechten. Meberfuß. | Abgang. 
fl. Enid] fl tet fl. Frl) fr. ala tr. dl. 
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347 R 3 ı2 1301— 7 4 41 — In 
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(Die Fortſetzung des König, — Landsberg fo we ) 
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Berſtergerum'g. 





Nachdem bad, bey der am Aiſten d. M. abs 
gehaltenen Verſteigeruugs⸗Commiſſion, ad Pro- 
tocallum gelegte Meiſtgeboth die creditorſchaft⸗ 
liche Genehmigung nicht erhielt; fo wird, auf Uns 
trag der Majoriekt der Gläubiger, dad franz 
Kaver Wirtenbergerifche Anwefen dahier, befles 
bend indem Haufe in der Weinſtraſſe, dann in 
dem Haufe und Garten im Schönfeld in der 
Shergartenftrafe sub Num. 96, auf dem Wege 
ber dffentlichen Verſteigerung, jedod) vorbehalts 
lich der creditorſchaftlichen Ratification, zufammen 
sder theifmeife veräußert. 


Zu diefem Ende ift hiermit eime Tagsfahrt 
auf den .2ten December 1. J., Vormittags von 
9 bis 12 Uhr, anberaumt, zu welder die Kaufs⸗ 
liebbaber eingeladen werden. 


Den 9. November 1819. 


Königlich » Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 


Gerugroß, Director. 


(3) 1 3eiller. 





Vorlbadungen und Edictals 
Eitationem, 





In dem Schuldenweſen bes Kram Ignaz 


Lirhgraber, bürgerl. Maurermeifters „ hat 
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"an, Auf Ahdringen wehrerer Glaͤubiger, die ‘ 


Gant beſchloſſen, und will daher folgende dren 
Edirtötage beftimmt haben: 


Ad producendum et liquidandum, den 
27fen December PO: 2 

ad exeipiendum, Mirtwod ben 20ſten 
Jaͤnner 1820; dann 

ad concludendum, Freytag den 25ften 
Februar 1020; und zwar in dem Maße, daß, 
als der terminus ad quem, hinſichtlich der 
Gondufion, der 25fte März 1820 feſtgeſetzt 
ſey, innerhalb welchem Conclufions = Termine 
die eine Hälfte ad replicandum, und bie ans 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwenden fey. 


Es werden ſohin ale diejenigen, welche an 
dieſe Gantnaſſe eind rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an oben 
erwähnten Sictstagen, entweber in Perfon , oder 
durch genughm bevollmächtigte Anwälte, jeded 
Mall um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichne⸗ 
ter Stelle ju erfheinen, und ihre Forderungen 
nebſt dem Wrrechte rechtögenögend anzubringen, 
als fie aufr dem nicht mehr bamit gehbrr, fons 
dern ipso facto praͤcludirt ſeyn folen. 


Den 9 November 1810. 


Kdniglich-Baieriſches Kreis⸗ uud 
Stadtgericht München 


Gerngroß, Director. 
5) Zeilten 





Nachdem ſich die kisher befannten Gfdubis 
ger des verſtorbenen Tirl. Gem von Hellero⸗ 
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berg, Laudeödirechons: Rache und Profefford! 


an .der- biefigen Univerfität, bereits. nach herge⸗ 


ſtellter Verlaſſenſchaftsmaſſe mit den Intereſſen⸗ 
ten vorlaͤufig obrigkeitlich ausgeglichen haben; ſo 
werben alle noch unbekaunten Gläubiger, welche 
auf dieſe unbedeutende Verlaſſenſchaftsmaſſe rechts 
lichen Anſpruch zu machen gedenken „ dorgeladen, 
innerhalb dreyßig Tagen, mit ihren Anfprüs 
hen fi hierorts um fo zuverlaͤßiget zu melden, 
als, nach Ausfluß dieſes Termins, die Verlaſſen⸗ 
fhaftemaffe nach dem vorläufigen Vergleich ders 
theilt wuͤrde. 


Den 15. November: 1819:- 


Königlich » Baierifches Kreise und 
Sadtgericht Landshut. 


Vequel, Director, 


Stark, 


Diejenigen allenfalls noch unbefannten 
Glaͤublger, welche an bie Verlaffenfchaft des vers 
forbenem Herrn Pfarrers und Rural: Gapitel: 
Kammererd, Venediet Anilling zu Haimbaufen, 
aus was immer fir einem Titel eine Forderung zu 
machen baden, werden hiermit aufgefordert, dies 
felbe, binnen ſechs Wochen, vom Tage ber Bes 
kanntmachung an, hey der unterzeichneten Behbrde 
anzudringen, außer dem, nach Verfluß deö ges 
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ſetzten Termines, dle Verlaſſenſchaftsmaſſe der 

Erb s intereſffenten ausgehändigt werden wird, 
Dem 12. November 1319, 

Kdniglid : Baierifhes Landgericht 

z Dachau. 

Lict. Heydolph, Landriäter, 





Joſeph Anton Haltenberger, Sohn 
eined Handelsmannes von Murnau, bat im Fahre 
1812, als Soldat des K. B. Zen Linien Infanteries 


Regiments (Kromprinz) dem ruſſiſchen Feldzuge 


beygewohnt, und wird ſeit dem iten Jaͤnner 
1815 vermißt. Auf Anſuchen eines Anverwands 
ten, wird num derfelbe hiermit aufgefordert, bin— 
nen ſechs Monathen, über fein Leben und 
Aufenthalt Nachricht ander gelangen zu laſſen, 
widrigenfalls über fein, in beyläufig 800 fl. Mut⸗ 
tere und GH. Vatergut beftehendes Vermögen, 
ben Landesgefegen gemäß, weitere Verfügung 
getroffen werden wird. 


Den 19, Dctober 1819. 


Königlich = Baierifches Landgericht 
Weilheim. 


(5) 5. Liet. Thoma, Landrichter. 





Am Len dieß ſtarb hierorts Jehaun Joſeph 
Stephan, ehemahliger churfüͤrſtl. baier. frey⸗ 
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refignirter geheimer Raths⸗ Kanzellift und Secre⸗ 


tär, eim "gebürtiger Lebzelterd « Sohn aus. ber 
Stadt Salzburg, mit Hinterlaffung eines Teſta⸗ 
mentes. 
Es werden daher feine allenfallſigen unbes 
Kannten Inteſtaterben, und alle diejenigen, 
welche an biefe Verlaſſenſchaftsſache irgend Uns 
fprüche zu machen haben, hiermit vorgelaben, 
und zwar erftere sub poena agniti testamenti, 
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binnen ſech zig Tagen fich bey untergeichneter 
Behdrde zu melden, als man fonft in Sachen 
weiter vorfchreiten wird, wie Rechtens ift. 


Den 4, November 1819. 


Kdniglih » Baierifches Landgerlcht 
Wolfratshaunfen 


v. Haaſ i, Landrichter, 





¶ Nebſt einer Beylage, die Schrannen- Anzeigen betreſſend.) 
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Baierifhes- 


Iſarkreis. 





XLVIII. Stüd, Münden den 1. December 1819. 


Amtliche Artikel 





Dienftes » Notizen, 





Durch alferhbchites Mefeript vom Aſten Nos 
veraber 1. J. wurde der Pfarrer zu Et. Georgen, ! 
Priefter Auguſtin Mähmalter, von dem Was. 
tritte der ihm durch Entſchliehung vom ten vorigen 
Monaths verlichenen Pfarrey zu Chieming, Lands 
gerichts Traunftein, dispenfirt, und dieſelbe in 
ber Reihe ber im Jahre 1809 dahier gepriiften 
Erreliniofen, bem Erfranciscaner, Priefter Uns 


dreas Huber, Cooperator zu Zolling, allergnaͤdigſt 
verllehen. 


2 An 23ften bedfelben Monaths, —— 
Er. Majeſtͤt der Kbuig die Pfarrep Buch am 


! 


Buchrhain, Landgerichts Erding, mit dem bite 


berigen Pfarrer zu Großpartpening, Priefter 
Caspar Ler zu befegen, dann die Pfarrey zu 
Inuning, Landgerichts Starnberg, dem biöperigen 
Pfarrer und Dedant zu Schmiechen, Landge⸗ 
richts Landsberg, Priefter Paul Peyprlacher, 
zu verlelhen, wie auch bie vom dem Pfarrer 
Chriſtoph Ir ler zu Altenfraunhofen, für- den 
dortigen Eooperator, Priefter Martin Brey, auf 
bie Parey Achdorf, Landgerichts Landepur, 
ausgeſtellte Praͤſentation allergnaͤdigſt zu be⸗ 
ſtaͤtigen. 


Den LGſten November 1. J. wurde, durch 
Beſchluͤſe der Königt. Regierung des Ffarkreifer, 
Hammer des Innern, der biherige Lehrer in 
Mammendorf, Landgerichts Dachau, Cajttan 
Krambiller, als Schullehrer nad Hof, der 
Pfarrey Hirtlbach, verſetzt, und der bisherige 
Schulgehäffe zu Raifting, Landgerichts Lands⸗ 
berg, Mathaͤus Auton Frietluger, proviſo⸗ 
riſch zum Lehrer daſelbſt ernannt. 
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Verffeigerungem 





Nachdem dad, bey ber äm 2ıflen 6. M. ab⸗ 
gehaltenen Verfteigerungs : Commiffion, ad Pro- 
tocollum gelegte Meiftgeboth die ereditorfchafte 
liche Genehmigung nicht erhielt; fo wird, auf Ans 
trag der Majorität der Gläubiger, dad Franz 
Kaver Wittenbergerifche Anwefen dahier, beftes 
hend in dem Haufe in der Meinftraffe, dann in 
dem Haufe und Garten im Schönfeld, in der 
Dbergartenfiraffe sub Num. 96, auf dem Wege 
ber dffentlihen Berfteigerung, jeboch vorbehalts 
lic} der creditorſchaftlichen Ratification, zufammen 
oder. theilmeife veräußert. 


Zu diefem Ende ift hiermit eine Tagsfahrt 
auf den 2ten December 1. J., Vormittagd von 
9 bis 12 Ubr, anberaumt, zu welcher die Kaufs⸗ 
Liebhaber eingeladen werden, 


Den 9. November 18190. 
Kdniglih » Baierifches Kreis» und 
Stadtgerihr Münden. 
Gerngroß, Director, 


(3) 2 3eiller. 





Im Mege der Vollſtreckung wird am Gten 
December I. J., Vormittags von 9 — 12 Uhr, 
das Anmwefen des Ferdinand Kirmanr, Käse 
händlers auf der Lilften, nädft der Vorſtadt An, 

- sub Num. 258, an den Meiftbierhenden,, jeboch 
unter ausdruͤcklichem MWorbehalte der Genehmis 
gung feiner Gläubiger, dffentlich verſteigert. 
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Diefes Anwefen ift Tudeigen, und befteht 
aus einem einjtöcigen Wohnhauſe, welches eine 
Erube, Kammer und “Küche enthält, einen 
Gärten und einem, mit dem Nachbar gemeins 
ſchaftlichen Gumpbrumıen.. Nach der Schägung 
belauft ſich fein Werth auf 060 fl. 


Die Kauföllebgaber werben eingelaben, ihre 
Anbothe am beſtimmten Tage zum Protocoll zu 
geben, und die Zuſchlagung dieſes Anweſens zu 
gewaͤrtigen. En 


Den 25. November 11819. 


Abniglih ⸗Baieriſches -Krelds und 
Stadtgericht Minden, 


Gerngroß, Director, 
Hapbder 





Das Bierbraͤuer Holzeriſche Gantgut su 


"Indersdorf wird im Mege der dffentlicen Ders 


ſteigerung, salva ratificatione der Credeichaft, 
an den Meiftbierhenden verkaufe, “"d dazu auf 
Dienstag den 28ſten December 1 J tine Tags⸗ 
fahrt angefegt. 
Dasſelbe befteht 
An Gebäuden: 
a) Zu einem zwergädigen, neugebauten Wohn⸗ 
baufe famnıt Zugehbr; 3 . 
b) in dem darangebauten Braͤuhauſe; 
©) in bem fogenannfen Slofterrichterhaufe ; 
d) in dem Vauhaufe; 
e) in der Hornvieh » Stallung; . 
£) in dem Stadel fammt Pferd: und Schweins 
ftällen; 
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g) in dem Fapftadel; 
h) in dem Maͤrzenkeller fanımt Helzvorrathe⸗ 
Hütte, 


Ya are und Biesgründen Ed yors 
handen; ! 

1) Ein, beym Haufe befindlicher Baum⸗ 

und Wurzgarten, ad 1 Togwert 40 Decim.; 


2) Aecker, 146 Tagwerk 75.Desimolen; 
3) Wiefen, 47 Tagwerk 25 Decimalen. 


An Fiſchwaſſer:— 
Der: — — ad 6 Tagwerk 
35 Deeimalen. 


Yn, Hetagsännenn 
In 14 verſchiedenen Parcellen 875 Tagw. 
27 Derimaltn. 
In den Gebäuden find, und zwar 
ad a. im Wohuhauſe: 
1) eine fehr große Zechſtube; 


0000000. 29 eine Nebenzechſtube; 
7* ertn⸗ Gaſtzimmer ; 


4) ein tteller unter der großen Zechflube ; 


5) eine Milagupe 
6) eine —— Küche; 
T)ein Epeisgem ; " 


* 8) ein Spelskeller; 5 , 7 
9) das Hausfletz; er 


über einer Stiege: 
4) eine fehr große Zechſtube; 
2) zwey links und richts darauſioſſende Gaſt⸗ 
Zimmer; 
5) ein Tanzboden dHor dem ennrit In vie 
Zechfiube; 5 
in dem Nebengebäude ober Juachbr: 
4) die biäherigen‘ Ewlafzinnnet dee San tiercı® 
und feiner Familie ; ale 


über zwey Stiegens 
1) ſechs Baftzimmer ; 
2) eine Mägbelanmerz 
3) ein Tanzhoden; 
+) die ſegeuannte Schenfe, ' 

Auf dem Kaften: 

Befindet ſich eine elſerne Wage mit 295 
Pfund meſſingenen Gewichten, 


Ad b. $ndem Bräuhaufe: 
1) Die Bräumeifteritube ; 
2) dad Bräutrinkitilbl ; 
3) das Brämmeifter Wohnzimmer; 
4) das Bränhaus und die Keller, morin fh 
". nady dem Inventar befinden: 
a) 124 Märzenfärfer mit 'eifernen Reifen; 
.b) _38 deuo mit hölzernen Reifen; 
ce) 11 Ecenkfäfler mir eifernen Reifen; 
4) 33 detto mit bölgernen Reifen; 
e) 27 detto fihlechtere; 
f)"2 Branntweinfäffer mit eifernen Reifen; 
g) 3 detto mir hölzernen Reifen ; 
h) 3 Maifebfäffer mit eifernen Reifen; 
i) 6 Effigfäfer mit eifernen Reifen; 
k) 10 Xräberfäffermit hölzernen Reifen; 
1) 30 Panzen und Eimerfaͤſſel mit eifernen 
Reifen; 
„ m) 12 Panjen mit —— Reifen; 
"n)ıT Gönrbertinge mit eifernen Reifen; 
0) 3 Gielägen:Bortinge mit eifernen Reifen; 
pP) 2 Träberprenten mit eifernen Reifen; 
9) 6 detto nit bölzernen Reifen; 
r) U Fubrfaß mir eifernen Reifen; 
s) ı Maifdibotting mit eifernen Reifen; 
1) 18 Chefin; " 
u)1s Bierſchaͤffelz 
Gleßloͤrbe mit kupfernen Roͤhten; 
wa Yirmandelnd 
sten, 
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y) 2 Branntweinfägeln; 

2) die Bierpfanne mit kupfernem Deckel; 

aa) der Grand ſammt Wechſeln und, fur 
pfernem Boden; 

bh) 2 £upferne Hefenſeiher; 

cc) das Waſſerpfaͤudl; 

dd) 2 Kühlen; 

ee) die kupferne Dörte; 

ff) die fteinerne Weich und Malzboden atc.; 

&5) die Wechſel und bleyernen Deicheln im 
Bräupanfe und in den Kellern; 


im Brennbaufer 
2 fupferne Branntwein: Keffel, 


Adc. In dem fogenannten Klofters 
richterhaufe: 

Dasfelbe ift zweygaͤdig, durdaus gemauert, 
und mit-Ziegeln eingedeckt. Yu diefem Gebäude 
iſt für drey Familien hinlaͤngliche Wohnung, 
und alle Bequemlichkeit vorhanden. Ein Theil 
iſt auch gegenwaͤrtig von Mietholeuten befegt, 


Ad.d. In dem Bauhaufer 
1) Die Bauliche; 
2, das Badjtübl; 
5) dad Waſchhaus; 
'a) die Eifenfammer. 
Ade. Juder Hornvleh⸗Stallung: 
Dieſelbe iſt gewölbt, ſehr geräumig, hat in 
der Mitte einen breiten Gang, und ift binlängs 
licher Raum für Kuh⸗ und Maſwieh vorhanden. 


Ad f. In dem Stapel fammt Pferds 
und Schweinftällen: 

Dieß ift ein fortgeſetztes Gebäude der Horn⸗ 
vieh⸗ Stallung und des Braͤuhauſes, durchaus 
‚gemauert und mit Platten eingededt. 

Ju dem Pferdefial ift Platz für 12 Pferde, 
‚die ndthigen Heys und Öutter «Behälter, dann 


—_. 
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die Liegerſtaͤtte der Krechte. In dem Stadel ik 
ein Drefh = und ein feiner Tennen , ein Koms 
Fammerl ‚danır obenauf hinlänglicher Kaum für 
Heu, Grummer; und alle Gerreitgattungen, 
Schweinftälte find für Zucht: und Malfıbwiike 
hiulaͤuglich vorhanden, 

Ade Im Baffadt: 

Derfelbe iſt ein, 'der Horuvieh⸗Etallung 
und dem Stadel gegenuͤber ſtehendes Gebaͤude, 
das vorne an des Kloſtermuͤllers Stadel, ugd 
ruͤckwaͤrts an des Paumbaners s Wohnung ars 
ftoßt, und mit diefer ein Quadrat bildet. Er 
iſt gleichfalls ganz gemauert, und mir Ziegeln 
eingedeckt. Es werden daſelbſt auch alle Baumanns⸗ 
Fahr niſſe untergebracht, und als Wagenhaug und 
Chaifenremig benuͤtzt. 


Adh. In dem Märzenfeller ſammt 
Nolze Borratbehätte: 

Derfelbe iſt einige - hundert Schritte vom 

Bräuhaufe, entfernt, naͤchſt dem Klofterfrauens 


-Garten and der Schmiede entlegen. Berm Eirs 


gang befindet fich ein fogenanntes NKellervorbaug, 
und nebenbey ift die gemauerte Holz: Vorraths: 
huͤtte. Der Märzenteller beſteht aus drey Kel⸗ 
fern, die hinlaͤnglich gerdumig find, um mehr 
ald den udthigen Dierbedarf unterbringen zu 
konnen. 


Der beym Haus befindliche Baum⸗ und 
Wurzgarten iſt von zwey Seiten mit einer ſieben 
Schuh hohen Mauer, und von einer Seite mit 
einen Dillzaun umgeben, die Fronte des Wohn— 
hauſes ſchließt der ganjen Länge nach diefen 
Garten auf der vierten: Seite er. Darin ift 
ein Springbrunnen, ein mit einem "Geländer 


' umgebener - Weiher , eine Schießftätte uud eine 
Kegelbahn. «Einige hundert Obſtbaͤume dr edel⸗ 
ſten Gättungen zieren dieſen Gatten, und zum 


Aufbewabren des Wintergemiljes und. anderer 
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Gartengewächfe befindet fi in demfelben eine 
geräumige Einſetze. Die Zechftube und das Herrn⸗ 
Gaſtzimmer gewähren die angenehmite Ausſicht 
in den nahen Garten. Da dieſes Auweſen des 
serfiorbenen Gantiırers, Leonhard Holzer, 
tur einen Eurator bejorgt, fomit die Wirth: 
{haft und das Braͤuweſen betrieben, und dad 
ganze Gantgut im baulichen Stande unterhalten 
wird, jo kann ed von feinem Käufer als ein im 
ubſchleif oder Verfall gefommenes Gut anges 
fehen werden. Die Gortesdienfte in der ches 
mahligen nahen Alofterfirche, die Monathfonntage, 
die Veicht: und andere Feiltage, verfammeln 
immer eine zahlreihe Volksmenge der großen 
Pfarren und übrigen Umgebung, und verſchaffen 
den Braͤuer fortwährend viele Zechgaͤſte. Das 
Inſtitut der Klofterfrauen zieht häufig Fremde 
dahin, die auch nur in biefem Gaſthauſe zukeh⸗ 
ren koͤnnen, da das zweyte Braͤuhaus in einer 
ziemlichen Entfernung ‚über der Glon in dem 
Dorfe Yndersdorf entlegen if. Auf einige Stuns 
den Entfernung befinder ſich fonft Feine Bräus 
ſtaͤtte mehr. 


Me ndrhige Braͤu⸗ Wirths⸗ und Haus ein⸗ 
richtung ift In gutem Zuſtande vorhauden; die 
Gaͤſte zimmer mit einem und zwey Betten, daun 
aller Übrigen Cinrichtung berfehen, die Schenk⸗ 
und Gaſtwirthſchafts » Gerätbfchaften mangeln 
nicht, und der desfallſige Vorrath aller Art kann 
im Inventar machgefehen werben, 


Der Mähnatftand beficht in ſechs Zugpferben, 


und der Übrige Viehſtaud im dern nbthigen Auhe 


und Jungvieh, dann in Maftfhweinen uud 
Erifehlingen, 

Die-Baumannsfahrniß jeder Gattung iſt in 
der mbtbigen Anzahl. und in gutem Etande vors 


handen, . auch zwey Ehaifen, ein Wägerl und . 


drey Bendelichlitten gehbren zum Gantgut; «ben 
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fo aller Heute Grummet» Getreib- und übrige 
Yerntefond, dann Stroh, fo viel beym Abſchluß 
des Kaufes noch davon vorhanden iſt. 

Zwey Glocken ine Kirchthurme gehören gleiche 
fals zum Actioftand, die Gantierer beym Ders 
auf der Aloiter: Realitäten zur Vecherrlichung 
des Gotteödienfted und zur beffern Harmonie des 
Geldutes, an fih gebradt hat, und die auch 


‚fein Nachfolger nicht verkaufen darf. 


Die bedeutende Gantgut, beftehend in Ge: 
binden, Vieh und Fahrniß aller Art, in Felde 
und MWiesgrönden, Weiher und Holzgränden, 
ift gerichtlich auf 

szisf. 5kr 
eingefhägt, worunter die Holzgründe für 
97083 fl. 45 fr. 
In Schaͤtzung ſich befinden, mit dem Bemerfen, 
daß diefelben nıch dem Gurrentwerth‘, ohme Bes 
ruͤckſichtigung Irtlicher Verhaͤltniſſe, eingeſchaͤtzt 


ſind. 


Die Rail en 
Diefe zum Kbnigf, Reutamt Dachau boden 
zinfigen Unwefens beſtehen: 
a) An Bodenzins in Gelb ad 
jaͤhrlich - r ⸗ 16 fl. 58 fr. 4 hl. 
und .'. “ 643.53 — 
b) an Kornbodenzind 49 Sh.ıM.3%.2 Sz. 
ec) in Ruficalfteur » # fl. 19 fr. 1 bl. 
A) im jahrlicher Stift ad — +» 54° Le 
ab einer zum Kdnigl. Rentamt Dachau frey⸗ 
ftiftigen Wiefe ad 4 Tagwerk 39 Decim. 
e) in der Verbindlichkeit, die ganze Waſſerlei⸗ 
tung, in dem ehemahligen Kloſtet und 
Zugehdr, zu unterhalten. Dafuͤr find jedoch 
von dem allerhbchften Yerar 150 Tagwerl 
74 Decimalen Holzgruͤnde ald bodenzinſiges 
Eigenthum aͤberlaſſen worden, die. ſich unter 
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den vorſtehenden Holzgränden ad 875 Tags 

werk 27 Deeim. ſchon aufgeführt befinden ; 
f) in der weitern Berbindlichkeit, Die vom allers 

höchften Aerar angelaffenen zwey Feuerſpri⸗ 
gen Ceine große, und eine kleine Spritze) 

im brauchbaren Stand zu unterhalten und 

aufzubewahren. 

Kaufsluftige-fönnen in der Zwifchenzeit das 
Anwefen mit Zugehdr befichtigen, und fich von 
dem Gutd s Eurator April Alles vormweifen 
laffen, ſodann mögen fie jih am benannten 
Tage, mit gehöriger Auswelfung über Vermögen 
und Auffihrung, von 9 — 12 Uhr Vormittage, 
im Landgerichts » Locale: dahier einfinden, und 
ihre Kaufsanbothe zu Protocell geben. 

Den 6. Novenber 1819. - 

KöniglihsBaierifhes Landgericht 
Dada 


(3) 1. Kit. Heydolph, Landrichter. 





Die durch bdffentlihe Ausſchreibung vom 
20ften Zuni 1. 3. auf den Tten Auguſt beflimmte 
Verfteigerung des, dem Ignaz Pfaller, bürs 
gerl. Bierbräuer zu Neumarkt, gehbrigen Wohn⸗ 
und Gafthaufes, mit der darauf radleirten Tas 
ferngerechtfame , hat den erwuͤnſchten Erfolg nicht 
gehabt. 

Sie wird alfo am 2oſten December I. J., 
wieberhohlt vorgenommen werben. 


Kaufsluſtige Iadet man dimnach ein, fich 
am erwähnten Tage in dem Peſthauſe zu Neue 
marft an der Rote, einzufinden, und wenn fie 
nit in dem dießämtlichen Gerichtöbezirfe wohne 
haft: find, auch das erforderliche Zahlungs s Vers 
mdgen nachzuweiſen. 
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Dad zu verfleigernde Haus iſt übrigens 
zwey Stodwerke hoch, und hat, außer den zwen 
großen Gafiftuben, noch ſechs Zimmer , eine 
Küche, eine Speifefammer, und einen gutem ' 
großen Keller. ' 


Den 22. November 1819. 


Kbniglih:Baierifhes Landgericht 
Mühldorf. 


8 erbl, Landrichter. 





Auf Andringen mehrerer Glaͤubiger der Bier⸗ 
wirth Adlmanniſchen Eheleute in München, wers 
den im Wege der VWollſtreckung ihre Realitaͤten, 
die im Landgerichts: Bezirfe Muͤnchen entlegen 
find, am 28ften December I. J., Vormittags 
9 Uhr, in der Amtswohnung am Lilienberge, 
ganz oder theilmeife, mit vorbehaltener Genehs 
migung der Ereditoren, verfteigert. 

Diefe Realitäten beſtehen in Nachfolgenden: 

a) Das ganz gemauerte Haus in Meuhauſen, 
mit Stall unter einem Dache, in ber Schäs 
gung von 3000 fl. 

b) der nebeuftehende, hölzerne Stadl, mit Schins 
deln gedeckt, 1000 fl. 

ce) der große Einfang zu 37 Tagwerk in ber 

Flur Nymphenburg 3700 fl. 
d) 37 Tagwerl Wiefen und Weder in ber Flur 

Schwabing 20b0o fl. 
e) 10 Tagwerk Aecker in der Flur Nymphen⸗ 

burg 1400 fl. 

Kaufsluſtige koͤnnen ſich am beſagten Tage 
zur Verſteigerung einfinden, und ihre Augebothe 
zu Protocoll geben,..zuvor aber ſich über bie 
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Laſien dieſes Beſitzthums beym Lanbgerichte er: 
Tundigen. 


. Den 19. November 1819. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Minden 


(3) L . Steprer, Landrichter. 


nn 


Vorladungen und Ebdictals 
Eitationen, 





In dem Schuldenweſen bes Franz: Jgnaz 
Kirhgraber, bürgerl, Maurermeifters, ‚hat 
man, auf Andringen mehrerer Gläubiger, die 
Gaut befchloffen, und will baher folgende drey 
Erictötage beftimmt haben ; 


Ad producendum et liquidandum, den 
arfen December U. J.; 


ad excipiendum, 


Mittwoch ven 26ften 
Sänner 1820; dann . 


ad concludendum, Freytag ben 25ften 
gebruar 1820; und zwar in dem Maße, daß, 
als der terminus ad quem, hinſichtlich der 
Eoncdufion, der 25fte März 1820 feſtgeſetzt 
fen, inmerhalb welchem Gonelufions « Termine 
die eine Hälfte ad replicandum, und die ans 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwenden ſey. 


Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantwaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert ,. an. oben 
e wähnten Edietötagen, entweder in Perfon , oder 
durch genugfam bevollmaͤchtigte Anwälte, jenes 
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Mahl um 9 Upr Vormittage, bey unterzeichhes 
ter Stelle zu erfcheinen, und ihre Gorderungen 
nebft dem Morrechte rechtögenägend anzubringen, 
ald. fie außer dem nicht mehr bamit gehört, fons 
dern ipso facto präcudirt ſeyn follen. 


Den 9. November 1819, 
Königlich =» Waierifches Krelds 
Stadtgerihdt Münden, 


Berngroß, Director. 


uud 


(3) 2 Zeiller. 





8 


Da das, unterm 22ften Jänner I. J., über 
ben Ruͤcklaß des verflorbenen Alricggerd, Jos 
ſeph Hohenleutuer, dahier gefpbpfte Ere 
kenntniß auf Erdffuung des’ Univerſal⸗Contur⸗“ 
ſes, die Rechtslraft beſchritten hat; fo will 
man nunmehr nachſtehende Cdictstage feſigeſetzt, 
und zur allgemeinen Kenntniß gtbracht haben: 


1), Ad liqwidandum den 16ten Decems 
1819; 


2) ad excipiendum dem 15ten Jänner 
‚1820; 


5) ad coneludendum den 14ten Bebruar 
3820, und zwar vom. 14ten bis 2uften 
Bebruar 1920 ad replicandum , und vom 


29ſten Februar bis 14tenMärz1820 
ad duplicandum, 


Alle diejenigen, welche an bie Me r Hob 
leutnexifche Mafia Anfpriihe tiger Hoben: 


geltend zu machen 
baben, werden daher unter bem Prähuize gelas 
den, an genannten Terminen ihre allenfallfigen 


ggr. —— 62" 
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praͤcludirt erkannt wurden. 


Rechte zu verfolgen, außer dem fie hlermit für 


Den 19. November 1819. - 
Königlich = Baierifches Kreie und 
Stadtgericht Münden, 
Gerügroß, Director, 

(5) 1. & z Kopp, Acceſſ. 


in 





Ueber die Berlaffenfchaft des Georg Reifchl 
von Oberndorf, Wurde auf 'Univerfal: Concurs 
erfannr, EA ac E Zee ' 

In Folge dleſeß Erfenntniffes werden dem⸗ 
nach die Edictstage dusgejchrieben, und zwar 

der erfte ad producendum et liquidan- 
dum, auf Mittwod den 22ften Decems 


bert. 5," 

. ya z 

ber zweyte ad excipiendum, auf Frey⸗ 
tag den 2uſten Jänner. 1820; und 

der dritte ad coneludendam auf Montag 
den 2:jten Februar 1820; fo daß diefer 


Termin mir den 22ften März: 1920 ſich embiger, 


und zur Hälfte ad replicandsrmm,. zür- andern 
Hälfte aber ad duplicandum-zu verwenden iſt. 


Alle jene, welche nun an den Ruͤcklaß des 
Georg Reiſchl von Oberndorf eine rechtliche 
Forderung zu machen haben, werden hiermit 
vorgeladen, an den 'chenerwähnten dreh Ediets⸗ 
tagen im Perſon, over durch hilnglich bevoll⸗ 
maͤchtigte Anwaͤlte, bay unterzeichneter Behoͤrde, 
sub poena praeclusi, ‚ihre Wriprüce geltend 
zu machen, 


Zugleich wird am ‚erfign” Foictötage zum. 


Verkaufe des Georg Reiſchliſchen Hofs « Unmwefens 
zu Oberndorf, der wiederhohlte Verſuch gemacht, 


‚wozu man Kanfelichhaber, unter Bezug auf die 
„am 28ſten Juli 1, J. erlaſſene Ausschreibung, -. 


,(Harkreis s Inteligenzblatt St. NXXI,) eine - 


"ladet. 
Den 5. November 1819. 


Königlid » Baierifhes Randgerigt: 
DO acch a u. 


enc. Hevdolph, Landrihten 


* 4 


ige FF —X 
4 


Jacob Kiefel, gebohren zu Arnſchwaug, 
Kbnigl. Landgerichts Cham, von Profeſſton ein 
Schneider, entfernte ſich, laut Motificarion des, , 
erwähnten Kbnigl. Landgerichts, ſchon vor 50 
Jahren von feiner Heſmath, ohne daß man bis 
her über deſſen Leben oder Tod das Geringfte ers 


fahren fonnte, 2 


2 


Da ihm waͤhrend ſeiner Abweſenheit ein 
Erbtheil von 355 fl. 5 fr. bey unterfertigtem Ges 
richte angefallen ift, und fich feine Verwandten 
um-Andfolglaffüng desfelben gemeldet haben; fo 
wird gebadırer Jacob Miefel, oder beffen rechts 
mäßige Nachfommen aufgefordert ‚fi, binnen 
dbreyMonathenadato, um fo gemijfer hierorts 
‚zu inelden, als außer dem diefe Erboportion feis 
nen Verwandten, gegen Caution, ausgefolgt 
werden wuͤrde. 


Den 9, September 1819. Sc 


: Kbüigli « Balerifhes Landgericht 


Ebersberg. 
(2) — o6 Landrichter. 
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Gemaͤß hoben Erfenntniß des Königl. Ap⸗ 


pellationegerichts für den Iſarkreis dd. zoſten 
September 1. J., iſt gegen den, wegen Dieb⸗ 
ſtahls unterſuchten und aus ber hiefigen Frohnfeſte 


entwichenen, Georg Schilcher, Vodepfeiferds 


Sohn von Treuchtling, Kdnigl. Landgerichts 
Heldenheim, das Ungehorſams/⸗Verfahren eins 
zuleiten. 


Georg Schllcher wird daher edictaliter 
hiermit vorgeladen, innerhalb drey Monas 
then vor unterzeichnetem Gerichte zu erſcheinen, 
und ſich, wegen der wider ihn vorhandenen Dieb⸗ 
ſtahls Anſchuldigung, weiter zu verantworten. 


Deu 16. Nobember 1819. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
Erding 


(3) 1, von Suama, Landrichter. 


Martin Kaut, Bauerd: Sohn von Koth⸗ 
geifering, machte alt Soldat des Aönigl. Baier. 
4. Rinien s Infanterie s Regiments , den ruſſiſchen 
Feldzug mic; feltdem aber hat man von feinem 
Aufenthalte, Leben oder Tod, nichts mehr in 
Erfahrung bringen Fbunen,, 


Uuf Undringen der Gefchwilter desfelben, 
um Ausfolglafung feines Vermögens‘, wird bes 
fagter Kaut, ober beffen eheliche Dedcendenz, 
hiermit anfgefordert , binnen ſech 6° Monas 
then a dato, bey unterzeichnetern Khnigl. Rande 


gerichte ſich entweder perſdulich zu ftellen, oder 
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von dem Yufenthalte Iegale Kunde zu geben, 


außer dem die Verfchollenheits » Erklärung eins 


treten, und binfichtlich des Bermbgend, na 
den heftehenden Geſetzen verfahren werden wird. 
Den 18. November 1819. 
Königlich =» Baierifhes Landgericht 
Landsberg 


(371 Ehen. Pehmann, gandrichter. 





Veit Kreitmaier, letiger Banerninecht 
aus Kemenchen, Landgerichts Pfaffenhofen im 
Iſarkreiſe, welcher beym unterzeichneten Landge⸗ 
sichte wegen Wilddiebſtahlde Verbrechens unter- 
ſucht wurde, und gegen den, da er am Ofen 
April l. J gewaltfam aus der hiefigen Zrohnfeſte 
entwich; gemäß gnaͤdigſter Eutſchließung det 
Konigl. Appellationsgerichted bed Iſarkreiſes vom 
2oſten Juli de Ir, anf Einleitung des Ungehors 
ſams⸗ Verfahrens erfannt wurde, hat ſich, auf 
die erfie Edictal⸗ Ladung, innerhalb drey Mes 
nathen bey Gericht zu erfheinen, und ſich vergen 
der wider ihn vorhandenen Anfchuldigung des 
Wilddiebſtahls weiter zu verantworten, nicht vor 
dem Unterfuchungsgerichte geſtellt; daher derfelbe 
innerhalb eines dreymonathlihen Ters 
mins zur Gerichtöftellung, zum zwepten Mahle, 
mit der Warnung anfgeforbert wird, baß, nad} Ders 
lauf des ihm gefegten, fo eben erwähnten Ters 
mines, wider ihn, ald gegen einen Ungehorfamen, 
den Gefegen gemäß, werde verfahren werden. 


Den 20, Nonember 1819. 
Königliche Vaierifcped Lands und Un⸗ 
terfüchungsgeriiht Wolfratöshaufen. 
5) i. v. Haaſi, Randrichter, 
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YAmortifations : Decret witrigenfalls,, nach Umfluß biefer Zeitfrift, bie 
fraglichen. Schuld « Urkunden für Amoreifirt er⸗ 
klaͤrt werden. 





‚Nachdem von den nachſtehenden Land Ans : 
lebens: Gapitalien die Schuld s Urkunden verlos ‚Den 30. Juni 1819. 
ren gegangen find; fo werden, auf Auſuchen der .: Fir 
dießgerichtlichen Unterthanen, die gegenwaͤrtigen Königlich = Baierifches Landgericht 
allenfalfigen Beſitzer derfelben hiermit aufgefors Landsberg 


bert, im Zeit von ſechs Monathen a dato, : i 
dem rechtlichen Beſitz derfelben nachzuweiſen, als - (8)3. Freyhert © Pechmaum, Landrichter. 





































⸗ Datum Capitals «Betrag. 
* der Zins ⸗ 
Debitor. Creditor. Dbligation. | urfgräng: | gesenwir: | uf. Zins zeit. 
8 _ tiber, tiger. 
— Jadbr M. Tag F fr. If. te | | 
— | | J | — | | | | 
Aeltere Lands Unlehend: Capitaliem 
; ! | I 
1) Gemeine Die Unterthbanen |1728 Jun.) 1.14077|) — [33 41. Juni. 
Landſchaft. | des Ehurfält, 2m 
Landgerichts | 
Landsberg 
2 detto. detto, 1729.Febr | 1.|4079) — 500 — wie vor! 1. Februar, 
3 detto, detto, 1130 in. 27.4082] — 914 — Imwie vor] 27. Jaͤuer. 





| | | 


1. Land: UnlehengsCapital von 1790. 


l 
4 Gemeine Die Unterthanen 1706 Jaͤn. 24 9— 50 60750650 | 4) 24. Säner. 
Ranbichaft | des Ehurf. Kand, 
gerichts Lands⸗ 
| berg 
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. Das Einſtands⸗ Capital ad 350 fl: des vor⸗ 
mahligen Gemtinen Paul Gigl, bed Königl. 
6. Rinien « Infanterie »Regimentd , von der Au, 
Kandgerichtd Münden, gebirtig, ift im Jahre 
4810 auf bem Anmefen des Johann Georg Traut⸗ 
wein, Bauerd zu Aſch, 8. Landgerichts Buchloe, 
ver zinblich augelegt, der hleruͤber ausgeſtellte 
Hypothekbrief dem ermähnten Regimente zur Ver⸗ 
wahrung übergeben, und, 
Einfandsgeit, beſagtem Paul 
ansgehaͤndigt worden. 


GSigl zu Wuͤrzbutg 


Da num derfelbel, welcher. hierorts neuer⸗ 
dingd als Einſteher zugegangen, diefen Hypothek⸗ 


— 


nach Vollendung ſeiner 
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brief, unwiſſend wie, verloren hat, "und auf 
deſſen Loͤſchung gedrungen wird; fo wird ber 
allenfallfige Beſitzer diefer Urkunde aufgefordert, 
a dato bimmen fe Monntben, feine Uns 
ſpruͤche hierauf dies ſeits geltend zu machen, wi⸗ 
drigenfalls ſolche nicht mehr beruͤckſichtiget wer⸗ 
den, fondern das beſchriebene Decument für 
null und kraftlos ertlaͤrt werden wird. 
Muͤnchen den 26. November 1819 . 
PL, "Dat Daß‘ 
Kdnigl, Baier 1. ginien:Infon 
r - „Regiment —— 
Graf Vſenburg, berſilleutenant. 
v. Schultes, Regts. Auditor. 
ı —X 
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Baieriſches 


genzblatt 
Iſarkreis. 





XLIX. Stuͤck. Münden den 8. December 1819 





Amtlihe Artikel 





An fämmel. Gutöberrn des Ffarkreifes. 
(Die Bildung der guteherrlihen Gerichte im Iſar⸗ 
freife betreffend. ) 

Im Namen Seiner Wrajeftät des Königs. 
De ber Termin, welcher den Gutöherren im 
8. 49, des Edictes über die gutsherrlichen Rechte, 
zur Abgabe ihrer Erflärung, ob und mie ſie den 
Geſetzen gemäß ihre gutöberrlichen Gerichte bes 
balten, oder wieder herflellen wollen, vorges 
ſchrieben ift, feinem Ende naht; fo werden dies 
felben bierauf, in Gemaͤßheit allerhichfler Eut⸗ 
ſchließung vom 11ten v. M., aufmerkſam gemacht. 

München den 3. December 1619. 

Kdniglih-Baierifhe Megierung 
des Iſarkreifes. 
Kammer bed Innern 
v. Widder, Präfident. 
». Ho f fetten, Director. 
Dr. Sıhilder, 
Reggs.Acceffilt, 


Dienftes : Motizem 





Seine Kbnigllche Majeftär haben durch allers 
hoͤchſte Entſchließnng vom Item December 1. J. 
die erledigte Stelle eines General» Eommiffärd 
und Regierungs Präfbeuten im Unter» Donaus 
freife, mit Beruͤckſichtigung der wichtigen Bere 
haͤltniſſe diefes Theiles ded Reihe, dem dermah⸗ 
ligen General: Commiffär und Regierungs : Praͤ⸗ 
fidenten im Ffartreife, Ferdinand Freyberrn von 
E bleib, aus befonderm Vertrauen auf deſſen 
Anbänglichfeit, reife Beldhäfts : Erfahrung, und 
erprobte Muge Thärigkeit zum Beſten des Königl. 
Staats-Dienſtes, zu übertragen, und den ber, 
mahligen Vice» Präfidenten in Münden, Gabriel 
von Widder, in Erwägung feiner bewiefenen 
Einſichten und bieher geleifteren vorzuͤglichen 
Dienſte, zum General⸗ Commiſſaͤr und Regie⸗ 
rungs⸗ Präfidenten im Sfarkreife alergnddigft 
zu ernennen gerubt- 


(72) 
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eine Kbniglihe Majeftät haben am taten 
November I. J. den Qppellationsgerichts : Rath 
von Wendt in München, zum fünften ordents 
lichen Profeffor in der juridifchen Facultaͤt der 
Univerfitäs Erlangen, mit Verleihung des Titeld 
und Characterd eines geheimen Hofraths, allers 
guädigft ernannt, und den Ausbuͤlfs » Vorhen, 
Franz Minderlein, auf fein Geſuch, bey dem 
Kreids und Stadtgerichte in Bamberg nody fers 
ners zu belaffen, und die Ihm zugedachte drirte Des 
thenjtelle bey dem Appellationsgerichte bee Iſar⸗ 
freifes , dem Eebaltian Bachauer, bisherigen 
Kreis» und Eradrgerichto s Diener in München, 
zu verleihen geruht. 


Seine Rbniglicbe Majeſtaͤt haben ferner, unterm 
2öften vorfiebenden Monarbs, deu ebemabligen 
Etiftungs s Adminiftraıor zu Neumarkt im Iſar⸗ 
freife, Joſeph Ererfierer, zum Rentbeamten 
in Rıievenburg zu ernennen, und Den von dem 
Rand : Nentbeamten Richter in Minden, und 
dem Rechnungs « Commiffär Fleißner, bey 
dem oberſten Rechnungshofe, nachgefuchten Dienfls 
tauſch, wie auch 


die Vorruͤckung der Rechnungs: Commiſſaͤre 
ben ver Finanz: Hammer der Wegierung des 
Iſarkreiſes, Ehriftopb Eiſenhofer, Nicolaus 
Paur, Ferdinand Schön, Leonhard Welker, 
Friedtich Popp, im bie erfle bie finfte Rech— 
nungs = Gommiflärd » Stelle zu genehmigen ges 
rubt, und: zum: fecheten Rechnungs- Comm'ſſaͤr 
dieſer Erelle, den bisherigen Eteuer- Revifor „ 
Heinrich Kallhofer, ernannt. 


Ferner wurde am nämlichen Tage dem Biss 
herigen Mathe bey dem Konigl. Uppellationsges 
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richte ded Unter « Donaufreifes „ Jacob von 
Bauer, nach ftinem Geſuche, die bey vem Ap⸗ 
pellationggerichte tes Iſarkreiſes erledigte Raths⸗ 
Etelle verlichen, > 


Dur Vefchläffe der Regierung des Iſar⸗ 
freifes, Kammer des Innern, vom 2bften Nos 
vember I, 5. wurde der Schulgehuͤtfe zu Deining, 
Landgerichts Molfratshaufen, Mathias War 
genpfeıil, zum Echullehrer dajelbft, und 


am Z0ften deifelben Monaths ber vormahs 
lige Schulgebälfe zu Neufarn, Sebaftian Enpl, 
zum Schullehrer zu Oberpframern, Landgerichts 
Ebereberg, ernannt, wie auch ber biäheriae 
Schullghrer in Saurlab, Clemens Graf, ald 
Schullehrer in Holztirchen, Landgerichts Miess 
bad, dann der Echulvienft « Erjpeetant, Uns 
dreas Widmann, proviſoriſch alt Schullehrer 
zu Magnersried, Landgerichts Weilyeim, ans 
geftellt, 





Bekanntmachungen. 


Da in der Verlaſſenſchaftsſache des Anton 
Aumuͤlder, Wirths von Sulzemoos, innerhalb 
des, mittelſt dffentlicher Ausſchreibung vom 50ften 
April l. J., praͤfigirten zwey monatblichen Ter⸗ 
mind, kein Erbsintereſſent feine Anſpruͤche bey 
unterfertigter Behbrde toc'rte; fo wird hiermit 
in Folge cod. civ. p. UL, cap. 1. $ 0, die poena 
repudiatae auögefprocen. 


Den 24. November 1819. 


Königlid = Baierifbes Landgeridt 
Dadau. 
Lite Hepdolpp, Landrichter. 
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Sortfegung 
bed Standes der Ertradition der Stiftungen des Iſarkreiſes im Jahre 1819. 
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Verfteigerungei 


Nach den Antrage der Baron Anton von 
Schmidiſchen Creditoren, wird zur wiederhohlten 
Verſieigerung der Hofmark Schoͤnbrunn, unter 
Vorbehalt und Genehmigung der Gläubiger, bins 
ſichtlich der Kaufsanbotbe , eine Tagofahrt auf 
den ibten März 1820, Bormirtagd von 9 dis 
42 Ubr, im diedfeirigen Berichrölocale hiermit ana 
beraumt. Den Kaufsliebhabern ſteht es frey, 
in der Zwiſchenzeit den von dem Kbnigl. Rathe 
und Advocaten Jacob verfaßten Gutsanfclag, 
dann die Gutsrechnungen von ben Jahren 1738 
His 1797, und die Ertracte aus den Grundſteuer⸗ 
Gataftern , in der biesfeitigen Kegiflratur einzus 
feben, auch fich von der Localitaͤt und ber vor⸗ 
theilpaften Lage des Gutes felbft zu überzeugen. 


Beſchreibung ber Hofmarkt Shbns 
brunm 


Die Anton Waren ben Schmidiſche Hofe 
marft Schönbrunn liegt Im Iſarkreiſe, im Bes 
zirke bed Kodnigl. Landgerichts Darchau, in einer 
angenehmen Gegend, und it nur eime ſtarke 
DViertelftunde von dem Mineralbade Mariabrumn, 
(wohin eine eigens unterhaltene Viclnalftraffe 
fihet) und 1% Stunde von Dachau entfernt. 
Es gehdrem bahin 105 jurisbietionsbare Familien, 
worunter ſich 66 Grundholden befinden. Die 
gefchmadvollen und dauerhaft erbauten Schloß⸗ 
und Deconomie s Gebäude find im den beften Zus 
flande. Im dem zwenftddigen Schloſſe ſammt 
Seitenflägeln befinden ſich, einfchließig eines 
großen Saaled, 52 große und Eleine Zimmer, 
eine Kapelle, Rüde, Speife, ein Gewölbe, ein 
Keller, und eine große gemblbte Einſetze. Die 
mit dem Schloſſe ein Biere bildenden Deconos 
mies Gebäube enthalten einen (dm gewblbten 
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Getreidkaſten nebſt zwey Städeln und Tennen, 
ſechs Zimmer für das Deconomie > Perſonale, 
ein Wachs und Bachaus, zwey Gaͤſte ⸗Stial⸗ 
lungen, einen Pferd⸗, einen Kuh⸗ und einen 
Schweinſtall, dann zwey Keller. In der Mitte 
des Hofes befindet fig ein Brunten. Die Vor⸗ 
derfeite des Soloſſes ziert ein großer ſchdner Gars 
ten vom ſechs Tagwerken, worinn einige bundert 
Ebitbäume, ein großes gemauertes Glashaus, 
und zwey Brummen ſich befinden. Hinter der 
Kirche it ein Eisfeller mit einem weitern Rrun ⸗ 
nen. Die Getreidegilt befteht, nach dem 6 Mes 
genmaße, jägrlih in 10 Schäffel 1 Degen 3 
Viertl Weizen, 181 Shäfel 2 Biel Korn, 
6 Schaͤffel 4 Metzen 2 Viertl Gerfte, 186 Schaͤf⸗ 
fel- 1 Megen Haber, Die jährlichen Stiften bes 
tragen 


4) Won den bloß jurtsdietionöbaren Hinterfaflen: 
a) An Bogtey + Zinjen, Stroh» bat 
Zaßnacht⸗ Hühner: Geld 20 fl. Hufe; 
b) an inGeld reluirten Frohnen 65 f.30fr. 
2) Von den Grundholden: 
a) an Grundfiften 350 fl. 33 fr; 
b) an zu Geld angefchlagenem Kuͤchen⸗ 
diente 120 fl. 42 kr.; 
*) an in Geld regulirten Frohn⸗ und 
Scharwerks : Dienften 222 fl. 39 fr; 
d) andem Pachtgelde von verftifteten Neu⸗ 
feld und Miüplängern TOR. 

Außer dem oben erwähnten, 6 Tagwerk bals 
tenben Garten, und außer den sub lit. d ange 
führten 25 Tagwerk 50 Deeimalen baltenden, Neu⸗ 
feld und Müplängern, gehören zur. Schloß: Des 


conomie: 


a) 18 Tagwerk 88 Deeimalen Meder; 
b) 30 Tagwerk 10 Decimalen Wiefen ; 
) 1 Krausftüd pr. 31 Decimalen; 
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d) 73 Tagwerk 68 Decinalen Waldungen; 
-e) an Meihern 2 Tagwerk 87 Decimalen in 

Moching, und 29 Deeimalen in Schhubrunn ; 

f ) ein Ziegelftadl mit Brunnen ımd 5 Tags 
wer? und 4 Derimalen bden Grundek. 

Ein zeitlicher Gutsbeſitzer bezicht % großen 
und feinen Zehent zu Schhubrunn, und $ Zehent 
zu Oberndorf. Nach den Ertracten aus dem 
Grundfteuer : Gatafter ift die reine jäprlihe Er⸗ 
trägniß: 

1) Aus den Gerichts » Grunds Lebens oder 
zinsberrlihen Rechten, über Abzug der gans 
zen Dominicalfteuer 3591 fl. 8 fr. Ahl.; 

2) aus den zehentherrlichen Nechten, tiber Ab⸗ 
zug der ganzen Dominicalfteuer, 204 fl. 
55 fr; 

:3) aus den Grundrenten, über Abzug der ganz 
zen Ruſticalſteuer, 555 fl. 46 fr. 1 bl. 

Die jährliche einfache Steuer beträgt; 

adı. 6i fl. 30Fr Ghl. 
ad 2.. 3: ie — 
ad 3, Os 6» 3» 

Die Gebäude find mit 10,000 fl. affecurlrt. 
Auf dem Gute haften 2200 fl. Stiftungs : Eapls 
talien zu den Gotteshaͤuſern Schönbrunn und Am⸗ 
permoching · 

Manchen den 12. November 1819. 


Koͤniglich-Baleriſches Appellationd 
gericht fuͤr den Iſarkrefs. 
v. Mann, Praͤſident. 
(3)1 v. Strauder. 





Da fih fir die tzmen Käufer des Joſeph 
Forſthuber, Zimmerpalierd, auf bie erfte 
Ausihreibung vom 13ten Juli l. J., noch fein 
annehmbarer Käufer gemelvet hat; fo iſt zu 
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ihrem gerichtlichen Verkaufe, vorbehaltlich der 
Genehmigung der Sutereffenten, auf den 20ften 
December 1. J., Vormittags von 9 bid 12 Uhr, 
ein Termin anberaumt, wozu Kaufsluſtige vors 
geladen werden, um ihre Angebothe ad eh 
collum zu geben, 

Deyde Haͤuſer Nro. 315 und 315 a., in der 
Wilhelminenftraffe gelegen, werden mitſammen, 
oder einzeln verkauft. 

Auf denfelben liegen 2000 fl, Ewiggelds 
Capitalien. 

Den 26. November 1819. 

Königlih = Baierifhes Kreis- und 
Stadtgeriht Münden, 
Gerngroß, Director, 

(3) 1. Zeiller. 





Das Bierbräuer Holzerifhe Gantgut zu 
Indersdorf wird im Wege der difentlihen Vers 
fteigerung, salva ratificatione der Creditorſchaft, 
an den Meiftbiethenden verkauft, und dazu auf 
Dienstag den 28ſten December I. 3. eine Tags⸗ 
fahrt angeſetzt. 

Dasfelbe beiteht 

Un Gebäuden: 
a) In einem zweygaͤdigen, neugebauten Wohn: 
baufe fammt Zugehbr; 
b) in dem darangebauten Bränhaufe ; 
ce) in dem fogenannten Klofterrichterhaufe ; 
d) in dem Bauhauſe; 
e) in der Hormvieh » Stallung ; 
f) in dem Eradel fammt Pferd» und Schwein: 

ſtaͤllen; 1 
g) in dem Faßftadel; 

(73) 


A 
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h) in dem Märzenteller ſammt Holzvorraths⸗ 
Hütte. 


An Felde und Wiesgründen find vors 
handen: 
ı) Ein, beym Haufe befindfiher Baum⸗ 
und Wurzgarten, ad 1 Tagwerk 40 Decim.; 
2) Aecker, 146 Tagwerk 75 Decimalen; 
3) Wieſen, 47 Tagwerk 25 Decimalen. 


An Fiſchwaſſer: 
Der Straßbadyer : Wenher, ad 6 Tagwerk 
35 Deeimalen. 


An Holzgründen: 


Sn 14 verſchiedenen Parcellen 875 Tagw. 
27 Deeimalen. 


In den Gebäuden find, und zwar 


ada. im Wohnhauſe: 
1) eine fehr große Zechſtube; 
2) eine Nebenzechftube ; 
5) ein Herrn » Gaftzimmer; 
+) ein Schenkkeller unter der großen Zechſtube; 
5) eine Milchftube ; 
6) eine fehr geräumige Küche; 
7) ein Speisgewoͤlb; 
8) ein Epeidfeller; 
9) das Hausfletz; 

über einer Stiege: 


1) eine fehr große Zechftube; 

2) zwrey liuks und rechts darauſtoſſende Gaſi⸗ 
Zimmer; 

3) ein Tanzboden vor dem Eintritt i 
Zechſtube; — 


in dein Nebengebaͤude oder Zugehodr: 


4) die bieherigen Schlafzimmer des Ganti 
4 a 
und feiner Familie ; En 
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über zwey Stiegen: 
1) ſechs Gaftzimmer ; 
2) eine Mägtelfammer; 
3) ein ZTanjboden; 
4) die fogenannte Schenke. 
Auf dem Kaften: 
Befindet ſich eine eiferne Mage mit 205 
Pfund meffingenen Gewichten, 


Ad b. Zudem Bräupaufe 
1) Die Bräumeifterftube ; 
2) das Vräurrinfftäbl; , 
3) das Bröumeifter Wohnzimmer; 
4) das Braͤuhaus und die Keller, worin ſich 
nach dem Inventar befinden: 
a) 124 Märzenfäffer mit eifernen Reifen; 
b) 38 deuo mit, hölzernen Reifen; 
e) 11 Schenkfäffer mir eifernen Reifen; 
d) 33 detto mit’ hölzernen Reifen; 
e) 27 detto fchledhtere; 
£) 2 Branntweinfälfer mit eifernen Reifen; 
g) 5 detto mit hölzernen Reifen; 
h) 3: Maifchfälfer mit eiſernen Nelfen; 
1) 6 Efjiafäfler mit eiſernen Reifen; 
k) 10 Träberfäffer mit hölzernen Reifen; 
1) 30 Panzen und Eimerfsjel mit eijernen 
Reifen; 
m) 12% Panzen mit bblyernen Reifen; 
m) 1? Gbhrbortinge mir eiſernen Reifen; 
0) + Geläger:Bortinge mir eifernen Räfen; 
P) 2 Träberprenten. mit eifernen Meifen; 
9) 6 detto mit bölgernin Reifen; 
*) 1 Zuhrfaß mit eifernen Reifen; 
s) 1 Waiſchbotting mir eifernen Reifen; 
t) 12 Efighibeln; e 
2. 15 Dierfchäffel; 
v8 Gießloͤrbe mit Fu f 
w) 4 Bierwandeln ; ———— 
x) 8 Stielfcpaufeln ; 
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y) 2 Branntmweinlägeln; 

2) die Bierpfanne mit kupfernem Deckel; 

aa) der Grand ſammt Wechſeln und Fu: 
pfernem Boden; — 

bb) 2 kupferne Hefenſeiher; 

cc) das Waſſerpfaͤndl; 

dd) 2 Kühlen; 

ce) die fupferne Dörre; i 

Ey die fleinerne Weich und Malzboden 1; 

gg) die Wecſel und bleyernen Deicheln im 

Braͤuhauſe und in den Kellenn s 


im Brennbanfe: 
2 knpferne Branntwein⸗ Keſſel. 


Adc. In dem fogenannten Klofter 
richterhauſe: 

Dasfelbe it zweygaͤdig, durchaus gemauerk, 
und mit Ziegeln eingedeckt. In diefem Gebinde 
ift, für. drey Samilien pinlänglide Wohnung, 
und alle Bequemlichkeit vorhanden. in Theil 
ift auch gegenwärtig ‚von Mierhsleuten beſetzt. 


Add. In dem Bauhanfe: 
1) Die Baufäce; 
2) das Backſtuͤbl; 
3) das Waſchhaus; 
4) die Eifenfammer- 
Ade Ju der Hornvieh⸗Stallung; 
Dieſelbe iſt gewoͤlbt, ſehr geräumig, bat in 
der Mitte einen breiten Gang, und it hinlaͤng⸗ 
licher Raum für Kuds und Mafte , vorhanden. 


Adf, In dem Stadel fummt Pferd 
und Schweinftällen: 

Dieß ift ein fortgefegtes Gebäude der Horn⸗ 

vieh⸗ Stallung und des Bräuhaufes, durchaus 
gemauert und mit Platten eingededt. 

In dem Pferbeftall iſt Plag für 12 Pferde, 

die nöthigen Heu⸗ und Futter: Behälter, dann 


— —— 
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die Liegerflätte der Knechte. Ya dem Stadel if 
ein Drefch = und ein Meiner Teunen, ein Korn: 
Kammerl , dann obenauf hinlänglicher Kaum für 
Heu, Grummet, und alle Getreidgattungeit. 
Schweinftile find für Zucht: und Maſiſchweine 
hinlänglich vorhanden. j 
Adg Im Faßſtadl: 
Derſelbe iſt ein, der Hornvieh: Stıllung 
und deni: Stadel gegemäber fiebendes Gebäude, 
dad: vorne: an des Kloſtermuͤllers ⸗Stadel, und 
ruͤckwaͤrts an des Baumbauers- Wobnung au— 
ſtoßt, uund ‚mit dieſer ein Quadrat bilder, Er 
ift gleichfalls ganz gemauert, amd wir Ziegeln 
eingededt. Es werden daſelbſt auch alle Baumanus⸗ 
Fahr niſſe untergebracht, und als Wageuhaus und 
Eyaifenremiß benuͤtzt. 


Adh. Indem Maͤrzenkeller ſammt 
Holz-Vorrathéhütte: 

Derſelbe iſt einige hundert Schritte vom 
Braͤuhauſe entfernt, naͤchſt dem Kloſterfrauen⸗ 
Garten und der Schmiede entlegen. Beym Eins 
gang befindet fich ein fogenanntes Kellerworhanf, 
und nebenbey ift die gemauerte Holz⸗Vorraths⸗ 
Hütte. Der Maͤrzenteller beftcht aus drey Jiels 
lern, die hinlaͤnglich geräumig find, um mehr 
als den udthigen Bierbedarf unterbringen zu 
Tonnen, . " i 

Der beym Haus befindliche Banm⸗ und 
Wurzgarten iſt von zwey Seiten mit einer ſieben 
Schuh hohen Mauer, und von einer Seite mit 
einem Dillzaun umgeben, die Fronte des Wohn⸗ 
hauſes fliege der ganzen Länge mach dieſen 
Garten auf der vierten Seite ein. Darln iſt 
ein Springbrunnen, ein mit einem Geländer ı 
ungebener Meiher , eine Schießftärte und cine 
Kegelbahn. Einige hundert Obſbaͤume der edel⸗ 
ſten Gattungen zieren dieſen Garten, uad zum 
Aufbewahren des Wintergemuͤſes und auderet 
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Dartengewächfe befindet fih in demſelben eine 
geräumige Einſetze. Die Zechſtube und das Herru⸗ 
Gafizimmer gewähren die angenehmſte Ausficht 
in den nahen Garten, Da diefes Anwefen bed 
verftorbenen Gantierert, Leonhard Holzer, 
durch einen Gurator beforgt, femit die Wirths 
ſchaft und das Prämvefen betrieben, und das 
ganze Gantgut im bauficyen Stande unterhalten 
wird; fo kann e8 von feinem Käufer ald ein in 
Abichleif oder Verfall gekemmenes Gut anges 
fehen werden. Die Gorteötienfte in ber ehe: 
mahligen nahen Alofterfirdye, bie Monatbfonntage, 
die Veichts und andere Fefltage, verſammeln 
immer eine zahlreiche Volksmenge ber großen 
Pfartey und Übrigen Umgebung, und verfchaffen 
dem Bräner fortwährend viele Zechgäfte. Das 
Inftitut der Klofterfrauen zieht häufig Fremde 
dahin, die auch nur in dieſem Gaſthauſe zukeh⸗ 
ren fünnen, da das zweyte Braͤuhaus in einer 
ziemlichen Entfernung über der Glon in dem 
Dorfe Indersdorf entlegen if. Auf einige Etuns 
den Entfernung befinder ſich font keine Braͤu⸗ 
ſtaͤtte mehr. 


Alle nöthige Bräu: Wirths- und Hauselns 
richtung iſt in gutem Zuftande verhanden; die 
Gäftezimmer mit einem und zwey Betten, dann 
aller übrigen Einrichtung verfehen , bie Schents 
und Gaftwirthfchafts : Gerätbichaften mangeln 
nicht, und der besfalfige Vorrath aller Art kann 
im Inventar nachgeſehen werden. 


Der Maͤhnatſtand beſteht in ſechs Zugpferden, 
und ei übrige Viehſtand in dem nöthigen Kuh⸗ 
und Jungvieh, dann in Maſtſchwei 

v3 id’wein 
Friſchlingen. — * 

Die Vaumannsfahrniß jeder 
der nörhigen Anzahl und in gutem Etande por 
handen, aub zwey Cbaiſen, ein Waͤgerl u 
In» Bendelichliten gehdren zum Gantgut; a. 

» 


Gattung ift in 
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fo aller Heus Grummet⸗ Getreibs und übrige 
Aerntefond, dann Stroh, fo.viel beym Abſchluß 
des Kaufes noch davon vorhanden iſt. 

Zwey Gloden in Kirchthurme gehbren gleich 
falls zum Activſtand, die Gantlerer beym Ver: 
kauf der Klofier- Realitäten zur Verberrlichung 
des Gottesdienfled und zur beffern Harmonie des 
Geläutes, an ſich gebracht Hat, und die auch 
fein Nachfolger nicht verfaufen darf. 

Dieß bedeutende Gantgut, beftehend in Ges 
bäuden, Vieh und Fahrniß aller Urt, im Feld: 
und Wieögränden, Meiher uud Holjgründen, 
ift gerichtlich auf ö 

2 87703 fl. Sfr 
eingefhäßt, worunter die Holzgründe fir 
27085 fl. 45 fr. 

in Schaͤtzung fich befinden, mit dem Bemerlen, 

daß diefelben mach dem Currentwerth, ohne Bes 

ruͤckſichtigung drtlicher Verhaͤltniſſe, eingefhägt 
find. 
Die Laften 

Diefe zum Kdnigl. Rentamt Dachau bobens 
zinſigen Anwefens beftchen: 

a) An Bodenzins in Geld ad 
1. 38 kr. 4 hl. 
und F z4c — 

b) an Kornbodenzins a9 Sch. 1 M. 31. 2 &. 

e) in Ruficalfteuer 4 fl. 16 kr. hl, 

— — Stift ad — 545 8; 

er zum Kduigl. Rentamt Dachau fre 
Ys 

R ga Wieſe ad 4 Tagwerk 50 Decim, 

J er Verbindlichkeit, bie ganze Mafferleis 

8, in dem ehemahligen Klofer und 

Zugebdr, zu unterhalten, Dafür find jedoch 

von dem allerhbchflen Yerar 150 Ta wert 
» 14 

74 Decimalen Holzgruͤnde ala bod —* 

Eigeuthum —* enzinjiges 

en worden, die ſich unter 
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ben vorftehenden Holzgruͤnden ad 875 Tags 
wert 27 Decim. (bon aufgeführt befinden; 

f) in der weitern Verbindlichkeit, die vom allers 
bödyften Merar angelaffenen zwey Fenerfpris 
Gen (eine große, und eine Feine Spritze) 
im braudibaren Stand zu unterhalten und 
aufzubewahren. 


Kaufsluftige önnen in ber Zwiſchenzeit das 
Anweſen mit Zugebör befichtigen, und ſich von 
dem Gutds Eurator April Alles vorweifen 
laſſen, ſodann mögen fie fih am benannten 
Zage,. mit gebdriger Ausweifung über Vermoͤgen 
und Auffübrung,, von 9 — 12 Uhr Vormittags, 
im Landgerichte » Locale dahier einfinden, und 
ihre Kaufsanbothe zu Protocol geben. 

Den 6. Noveniber 1819. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Dadam 


(3) 2. Ric. Heydolph, Landrichter. 


Auf Requifition des Königl. Rentamts Ers 
bing, wird bad Anweſen des Gorbinian Guls 
dbenbauer, von Indorf, Moutags den 
2iften December l. J., von’ Morgens 9 
bis Glodenfchlag 12 Uhr, im biefigen Amtslo⸗ 
cale an den Meiftbiethenden, plus licitando, 
wiederbohlt dffentlich verſteigert werben. 

Kaufzluftige wollen fi daher am gefagten 
Tage bier einfinden, und ſich mit allenfalls nds 
thigen legalen VBermdgend s und Militär s Ents 
laffunge » Zeugniffen ausweifen. 

Das Anweſen befteht in dem zum König. 
Mentamte Erding leibrechtig grundbaren, ganzen 
Buldenbauernbof zu Indorf, eine Stunde von 
Erding, in einem hölzernen, mir'&troh gedeck⸗ 
ten Haufe, Stadel und Stallung, dol 64 Des 
eimalen Gläcen s Inhalt, in = on 
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104 Tagwerk 39 Decimalen Aecker, 
16 18 Wieſen, 

6 2 24 2. Holzboden, 
dann einer, im Diftriete Walpertskirchen entle: 
genen Wechfelwiefe von 1 Tagwerk 3 Decimalen, 
und einem von — Tagwerk 35 Decimalen Iudeir 
genen Gemeindötheile, 


Jaͤhrliche Abgaben: 


Einfache Grundfteuer 9fl. 30 fr. — 
Bamilienfteuer N 5: 0: — 
Otdinaͤr⸗Scharwerkgeld Te — 
Jagd⸗ Scharwerkgeld uc-⸗·— — 
Stift 20⸗ 10⸗ 3bl. 
Vogteyzius 1: 13: 3e 
Vogteydienſt. —1.30. — 
Zugviehfleun , . 1: 24 — 
Butterhaber 1 Metzen 2 Vierling, 
Faßnachthuͤhner . fe. 12 kt. — 


Vogteyhaber 5 Metzen 1 Vierl. 3 Schz 
Den 25. Movember 18:9. 


Kdniglih = Baierifches Landgericht 
Erding. 


(5) 1. v. Inama, Landrichter, 





Auf Andringen mehrerer Gläubiger ber Bler⸗ 
wirth Adlmanniſchen Eheleute in Muͤnchen, wer⸗ 
den im Wege der Vollſtreckung ihre Realltaͤten, 
die im Landgerichts: Bezirfe Muͤnchen entlegen 
find, am 28ftem December I, J., Vormittags 
9 Ubr, in der Amtswohnung am Lilienberge, 
ganz oder. fheilweife, mit vorbehaltener Geneh⸗ 
migung der Creditoren, verſteigert. 


Diefe Realitäten beſtehen in Nachfolgenden: 


4) Das ganz gemauerte Haus in Neuhauſen, 
nit Stall unter einem Dache, in der Schaͤ⸗ 
' dung von . 3000 fl. 
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b) der nebeinftehende, Hhlzerne Stadl, mit Schin⸗ 

dein gedeckt, 1000 fl. 

©) der große Einfang zu'37 Tagwerk in der 

Flur Nymphenburg 3700 f: 

4) 37 Tagwert Wiefen und Hecker in ber Flur 

Schwabing 2960 ft. 

e) 10 Tagwerk Aecker in der Flur Nymphen⸗ 

burg 1400 fl. 

- Kaufeluftige Fonnen ſich am befagten Tage 

zur Berfteigerung einfinden , und ibre Ungebothe 

zu Protocoll geben, zuvor aber fich über die 

Raften-diefes Beſitzthums beym Landgerichte ers 

Lundigen. —— 

Den 19. November 1819. 

Königlich » Baierifhes Landgericht 
Minden 

(3) 2. Steyrer, Landrichter. 


— — — — — — — 


Vorladungen und Edietal⸗ 
Citationen. 





In dem Schuldenwefen- bes Kranz Ignaz 
Kirchgraber, buͤrgerl. Maurermeiſters, hat 
man, auf Andringen mehrerer Gläubiger, die 
Gaut beſchloſſen, und will daher folgende drey 
Edictötage beitimmt haben: ‚ 


Ad producenduın er liquidandum, ben 
27 ſten December l, 3.;, A 
ad excipiendum , Mittwod) den: ‚ 
Jaͤnner 1820; dann ng 


J 


ad concludendum/Frevtag den 5 iten 
Sebruar 1820; und zwar in dem Maße, dp ß 
‚als der „terminus- ad guem, —** — 
Koueluſion, der 25Re März 1820 Baia 
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ſey, lauerhalb welchem Conchaftend. + Termine 
die eine Hälfte ad replicandum, und die ana 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwenden (ep 


Es werden ſohin alle diejenigen, welde an 
diefe Gammaſſe eine red tliche Forderung zu 
machen baben, hiermit aufgefordett, an oben 
erwähnten Edletstagen, entweder in Perfon, oder 
durch genugfam- hedellmächtigte Anw aͤlte, iedes 
Mahl um 9 Uhr Vornuttags, bey umet ztichne⸗ 
ter Stelle jr erfheinen, und ihre Forderungen 
nebſt dem Worrechte rechrägeniarnd anzubringen, 
als fie außer dem nicht mehr damit gehdet, ſon⸗ 
dern ipso facto proͤcluditt fern ſollen. 
Deu 9. Noveniber 1810. 
Königlich 2 Baierifcbes Kreis- uud 

Stadtgericht Minden 
Gerngroß, Diteiter. 


3) Zeillern 





Da das, unterm Q2ften Jaͤnner 1. J., über 
den Ruͤcklaß des verfiosbenen Altmetzgers, Jos 
ſeph Hohenleutner, dahier geichbpfte Er— 
euntniß, auf Erdffuung des. Univerſal-Concur⸗ 
ſes, die Rechtefraft beſchritten bat; fo will 
man nunmehr nachfichende Edictstage feſigeſetzt, 
und zur ‚allgemeinen Kenniniß gebracht haben: 


1) Ad liquidandum den Löten Decems 
1819; 


2) ad extipiendum. d J 
en 15 
1820; ten Jänner 


3) a soneludendum den 14ten Februat 
an k 
Fr and zwar vom I4tem bis 20ſten 
* anne 1820.ad replicandum,, und vom 
3 2pfhen Februar bigia ä \ 
Por 6 kt 
ad ——— ieemiee 


KR 
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Alte dirieniaen, welche an bie Meßger Hobens 
Teutnerifche Maſſa Anfprüce geltend zu machen 
haben, werden daher unter Dem Prärudize gelas 
den, an genannten Terminen ibre allenfallfigen 
Rechte zu verfolgen, außer dem fie hiermit. filr 
präcludire erfannt würden, 


Den 19. November 1819. 


Königlich = Baiertfches Kreises und 


Stadtgeridt Minden. 
Gernugroß, Director. 


(53) 2 Kopp, Acceſſ. 
Be > 


m 


Jacob Kiefel, aebohren zu Arnſchwang, 
Königl, Landgericht? Cham, von Profeffion ein 
Edmeider, entfernte fi), laut Notificatibn des 
erwähnten Konigl. Landgerichts, ſchon vor 50 
Jahren von feiner Heimarb, ohne daß man bis⸗ 


ber über deſſen Leben oder Tod das Geringfte ers 
fahren konnte. 


d — 

Da ihm waͤhrend feiner Abweſenheit ein 
Erbtheil von 355 fl. Sfr. hey unterfertigtem Ges 
richte angefallen wi, und fi feine Verwandten 
um Nusfeiglafiung deefelben gemeldet baben; fo 
wird nedachter Jacob Kiefel, oder deffen rechts 
mäßige Nachkommen aufaefordert, fi, binnen 
dbreyMonathen adato, um fo gewiſſer hierorts 
zu melden, als außer dem dieſe Erbsportion ſei⸗ 
nen Verwaudten, gegen Caution, ausgefolgt 
werden wuͤrde. 


Den 9, September 1819. 


Königlih » Baierifhes Landgerich 
Ebersberg, 


(2?) 2 HdB, Kandrichter, 


Martin Kant, Bauerd+ Sohn von Kothh⸗ 
‚geiferiug, machte als Soldat des Abmigl. Baier. 
1. Linien Infanterie » Regiments , den ruffiichen 
Feldzug mir;.feisdemn iaber hat man von feinem 
Aufenthalte, Leben ‚over. Tod, nichts. mehr ik 
‘Erfahrung bringen kdunen. 


Auf Andringen der Gefchwifter besfelben, 
um Aus folglaſſung feines Vermoͤgens, wird ber 
fagter Maut, ober deſſen eheliche Descendenz, 
hiermit ‚aufgefordert, biunen ſechs Mona 
then a dato, bey nnterzeichnetem Königl, Lande 
gerichte fich entweder perfdnlich zu flellen, ‚oder 
von dem Aufenthalte legale Kunde - zu geben, 
außer, dem . die. Werfchollenheits = Erflärung eins 
treten; und hinſichtlich des Vermbgens, nach 
den beſtehenden Geſetzen verfahren werben wirds 

Den 18. November 1819, i 
Königlich = Baierifches Landgericht 
TR andböberg 


(3) 2% Frhrav. Pechmann, Landrichter. 


J 





Amortiſations-Decret. 


Die unterzeichnete Behbrde bringt das von 
dem Königl. Kreisz und Stadtgericht Regends 
burg, unterm 12ten November 1. J., auögefertigte 
Amortifationd s Decret zur dffentlichen Kenntnig 
und Darnachachtung: 

Bereits unterm 10tem Auguft [. J., wurde 
durch das Adnigl. Kreis- und Stadtgericht Res 
gendburg eine, dem Herrm Ritter von Schmadl 
auf Uttenhofen, angehdrige landſchaftliche Affer 
euration dd. zuſten Dctober 1815, sub. Num 
389, ad 56fl. lautend, als abbanden gelommen, 
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zu Amortifirung im bffeitlichen Zeitungen, unter 
einem dreymonatblichen Termine. ausgefchrieben, 
welcher Termin bereits verſtrichen, ohne daß je 
mand auf: diefe zu Verluſt gegangene laudſchaft⸗ 
diche. Uſſecuranz einen- Yafpruch zemacht hat. 


Zur Erſtreckung des geſetzlichen ſechsmonath⸗ 
lichen Termines der Amortiſirung derley zu Verluſt 
gegangener Urkunden, wird demnach ein wei⸗ 
terer dreymonathlicher Termin feſtgeſetzt, binnen 
welchem alle jene, welche beſagte Urkunde in 
Handen haben, oder hierauf mas immer fuͤr 
einen Anfpruch zu machen gebenfen, aufgefordert 
werden, ſich diefertwegen bey dem Kbnigl. Kreis— 
und Stadtgericht Regensburg zu Tegitimirem, 
und ihre allenfallfigen Rechte auf diefe Urkunde 
mit dem Präjudiz darzuthun, daß, nach Verfluß 
bes nunmeht ſechſsmonathlichen Termines, dieſe 
Urkunde als nicht beſtehend erklaͤrt, und Nies 


| — ——— —— — 
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mand mehr mit Anfprikhen darauf gehbrt werden 
würde. 

- Pfaffenhofen. den 25, November 1810. 
Kbniglich + Baierifhes Kitter vom 
Schmadliſches Patrimonialgericht 
Uttenhofen. 


Holzmann, Gerichtöhalter. 
——— 


Nichtamtlicher Artikel 


In der unterzeichneten Verlagshandlung find 
die Militär = Gonferiptiond- Tabellen, zum Bes 
hufe für die Kdnigl, Landgerichte, immer vors 
raͤthig zu haben. ni furl 
Sofepb Siedler'fche —— 


(2 ) 1. Rofengajie Nro. 608 in Münden. 


RER einer Beplage, bie Sqhraunen⸗ Unzelgen betreffend.) 
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Koͤniglich⸗ 


Intelli— 


für den 
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eb, Baieriſches 
Igenzblatt 
Iſarkreis. 





L. Stuͤd. Muͤnchen den 15, December 1819 





Amtliche Artikel 





Die Erledigung der Pfarrey Auzing betreffend. ) 


Am Namen Seiner Maieſtaͤt des Königs. 
Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt die 
Pfarrey Anzing erlediget. 
Sie liegt im Bisthum Freyſing, Im Deca⸗ 
nate Schwaben, und im Kduigl. Laudgerichte 
Eberbberg · 


In einem Umfange von drey Stunden ent⸗ 
Hält fie drey Filialen, eine Schule und 917 Ser 
len ‚.die von dem Pfarrer und einem Hillföpries 
fer paflorirt werden. 

Die Rente des Pfarterd beträgt 1070 fl. 

Laſten haften auf dieler Pfarren, außer ben 
gewöhnlichen, des Staats- und Dideefan s Der. 
Bandes, folgende Getreitdlenſte 

Welsen — 55 Mz. 58.26. 

Sm 4: 5:1» 2% 


Gefe 1 Sch. 5 Mz. 3 B. — S 
Haber 40 2 ———⸗ 
Münden den 7. December 1819, 
Königlih>Baierifhbe Regierung 
‚ bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern, 
v. Widder, Präjioenr. 
v. Hoffterten, Director, 
v. Weckbecker, 
Regas. Acceſſ. 


— — ç —— — — — — 


Dienftes » Notizen, 


Durch Beſchlaͤſſe der Regierung des ars 
kreiſes, Kammer des Inuern, vom 3ten Des 
cember 1. J. wurde der bisherige Schulverwefer 
in Pornbah, Wilpelm Werkmeiſter, zum 
Schullebrer in Saurlah, Landgerichts Wolf⸗ 
ratshaufen, und e 

am Teen bierauf der bisherige Lehrer in Ein⸗ 
ab, Einen Wittmann, zum GSchuflehrer 
in Mammendorf, Landgerichteẽ Dachau, ernannt, 


(74) * 
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Fortſetzung 


des Standes der Ertradition der Stiftungen des Iſarkreiſes im Jahr⸗ — 





Rentirendes 








Namen 
rentirendesguns 
der an die Gemeinden estradirten | dirungs = Vers 
mögen an Capi⸗ 
@riftungen. talıen, Renlis 








täten und 


Kechten., Ueberfchuß. | Abgang. 















fl. te. fl. Itrdi. fl. trx. di.J fl. jEr. dt. 


Königliche: Landgericht 
Tl. 


Marfı Til. 


a. Cultut. 
Pfarrkirche zısı | 2] 16022 1942 * 
| Kapelle am Hodhenberg 630 |—ı— 41 Isıl— 22 x 
Mintebaltirde 11358 20 — 572 24— 450 
Sorrrsadtere Kapelle 2850 —— 135 | 0, 2 a1 
2:82 I] 150 | 6- 25 


NRodian Kapelle t 
Kavelle 1341600 —— 601 542 59% 


Rujenfrany » . | 
Braderſchaft 250 —— 23 I31l— 25 


ren Abnigs 


el ll gt 


Insertedte Enipf. Biaderſchaft 150 - 09 11 23 la 
Franz Antoni s Bruderschaft 1235 |—!— 35:11 rar 
yofepai » Bruberfchaft 300 |—1— —— 45 
Funggefeilen s Werfammlung 150 |—1— 12 Id 169 
Juugfrauen⸗ | 300 |-|I-— 90 ol 89 
) Nockerſche Calvarienberg · 34921 20 34 13509 | | 2 963 
Stiftung 2 Rs: 
» 






Summa | 99599 on 4516 |31l24 3980. 





) Die Noder'fhe Galvarienbers = Stiftung wird, n “ 
wad Pfarcamt, mit Beyziehung eines —⏑ — era a; 
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Namen 


ber an die Gemeinden extradirten l Bilanz 
En; 
Stiftungen. Renten. Laſten. 
Ueberſchuß. Abgang. 
















b. Unterricht. 
Reiſchliſche Schulſtiftung 


c. Wohlthaͤtigkeit. 
St. Joſeph⸗Spital 
Reichallmoſen 
Bruderhaus 
Leproſenhaus 
Ryreiniſche Stiftung 









7480 44 4| 6456 m 1033 18) 4] — Hi 
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Rentirended 
Namen und nicht 
> renfirendes 
der an bie Gemeinden extrabirten | dirungs = Ders 
- mögen an Capi⸗ 

Stiftungen, talien, Realis 

täten und 

| Rechten. 


Rural⸗Gem. Kirchbichl. 
Pfarrlirche Hdhenberg 


Allerfeelen » vruderſchaft I 2051 4 


Filiaititche Kiechbichl 199 I—!1- 
=. Euvad 4009 | 1124 
Bruderſchaft daſelbſt ob6b0 - 
Kapelle Balrawies BR 

325 1 


Fillallirche Bairawies 


— — — 


— 
Summe 






Nur. Gem. Martersberg- 
Filialtiehe Wackersberg 
Kapelle am Arzbach 


Nur. Gem. Oberfiſchbach. 
Filialticche iſchbach 


Rur. ©. Unterfifbbad. 
gilialtishe Huppenderg 4654 |48 








Nur. Sem. Gaisach. 
Pfarttirche Sais ach 
arab⸗ Ehrifli uiftung 
Drev Adunig⸗ Berfammlung 
Kapelle peiligen Kıeug 





— 1046 








dundirunge Etat. 
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Rentirendes 
Namen und uicht —— 
rentirendes Fun⸗ 
der an bie Gemeinden ertradirten |-wırungs = Ver⸗ | Bilanz 
mögen an Capi⸗ e * 
Stiftungen. talıen, Reali⸗ Nenten, Raften 
täten und / 
Rechten. Ueberfhuß. | Abgang. 
ö — — — — —w — 
| fl. Ense „br. .1dl. .[dl. fr.iol.] fi. an 
Rural:Gem. Kodel. 
Fittaltırde Kochel 1576 0 -| ar 12 3 
Pfarrlirye Walchenſee | 1285 — 2 |22 
nn nn 
Summa Te umme |. 2u01 |»0.- j 129 mr | -]| # las! 2 
| | 
Rur.Gem. Laimgruben. | | | | ni | | | 
Filiallirche Bichl 3778 20 - 132 |50| 1 1 — j-l- 
Pfarrkirche Benedictbeuern 3407 140 118 -F | — 145 “ 3 
11 | — 


(N 
ZIEHEIEE 














































———1"777T1TT nr 
| | 
Rural:Gem. Steinbad. | | 12 
Pfartkircht Heilbrunn 2276 40 —- 12 an 142 . = = 3 
Filialtirche Oderbuchen 554 | — 26 si7] 28 en J 

— — —— I nee Tee, 
zı Jia, 2 15 |5%| 2 
Summa | 2850 |30j— 155 20 121 112 | 62 
Rural⸗Gem. Jachenau—. | _ % 
Dfarrtische Jache nau 1300 |—1— 127 2 120 11 
| 
Kdnigl. Landgericht Tblz. 5 > u u 
— Hackliſche Stiftung 11165 20 ei 2 45 | 6 . ’ | | 
iR Is a 
—_ I. 
Summarum — 45 a 10558 ie a 8049 [| 1608 let ' | | 
| 


(Die Fort ſetzung feige) 
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VBerfeigerungem 





Nach dem Mntrage der Baron Anton von 
Echmidifhen Erediroren, wird zur wiederhohlten 
Verfleigerung der Hofmark Schoͤnbrunn, unter 
Vorbehalt und Genebimigung ber Gläubiger, bins 
fihtlich der Kaufsanbothe, eine Tagsfabre auf 
den 16ten März 1820, Vormittags von 9 bis 
12 Ubr, im diesſeitlgen Gerichtslocale hiermit ans 
beraumt. Den Kaufslichhabern ſteht es frey, 
in ver Iwffchenzeit den von dem Koͤnigl. Ratbe 
und Advocaten Facob verfaßten Gutsauſchlag, 
dann die Gutsrechnungen von den Jahren 1788 
bis 1797, und die Ertracte aus den Grundfteuer« 
Cataſtern, in der diesſenigen Regiſtratur einzu: 
feben, auch ſich von der Localität und der vor⸗ 
theilpäften Lage des Gutes felbjt zu Überzeugen. 


Defhreibung der Hofmarkt Schöne 
brunn. 


Die Unton Baron von Schmidiſche Hofe 
marft Schönbrunn liegt im Iſarkreiſe, im Des 
zirke des Kdnigl. Landgerichts Darchau, in einer 
angenehmen Gegend, und ift nur eine flarke 
Diertelftunde von dem Mineralbade Mariabrunn, 
(moin eine eigens unterhaltene Vicinalſtraſſe 
führe) und 14 Stunde von Dachau entferut. 
Es gebdren dahin 105 juriedietionsbare Familien, 
worunter fi 66 Grundholden befinden. Die 
geſchmackobollen und dauerbafr erbauten Sclofs 
und Deconomie: Gebäude find in dem beften Zus 
flande In: dem zweyſtoͤckigen Echloffe fammt 
Seitenfluͤgeln befinden ſich, einſchließig eines 
großen: Saales, 32 große und Heine Zimmer, 

eine Kapelle, Kuͤche, Speife, ein Gemdlbe, ein 
Keller „. und eine große gewdlbre Einfege. Die 
mit dem Schloffe ein Biere bildenden Drconos 
mies Gebäude entpalten eiuen ſchoͤn gewblbten 
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Getreidfaften nebſt zwey Stäbeln und Tennen, 
ſechs Zimmer für das Oeconomie- Perfouale, 
ein Waſch- und Backhaus, zwey Gäfte » Stals 
lungen, einen Pferde, einen Hubs und einen 
Schweinſtall, dann zwey Keller. In der Mitte 
des Hofes befinder fi ein Brunnen. Die Bors 
derfeite des Schloffes ziert ein großer fhbner Gate 
ten von ſechs Tagwerken, worinn einige hundert 
Obſtbaͤume, ein großed gemauerted Glashaus, 
und zwey Brunnen fi befinden. Hinter ber 
Kirche ift ein Eisfeller mir einem weitern Bruns 
nen. Die Gerreidegilt deſteht, nah dem 6 Mia 
tzenmaße, jährlib in 10 Echäffel ı Megen 3 
Viertl Weizen, 181 Schäfel 2 Biel Korn, 
6 Schäffet 4 Metzen 2 Viertl Gerfte, 1806 Schaͤf⸗ 
fol 1 Megen Haber. Die jährlichen Stiſten bes 
tragen 





1) Bon ben bloß jurledictionebaren Hinterfaifen: 
a) An PVogtep : Zinien, Grob: dann 
Faßnacht⸗ Hhner-Geld 20 fl. 40 kr.; 

b) an in Geld reluirten Frohnen 65 fl. 30 kt. 

2) Bon den Grundbolden: 

a) an Örundflifren 550 fl. 35 kr.; 

b) an zu Geld angeſchlagenem Küchen: 
dienfte 1201. 42 Er.; 

ce) an in Geld rrgulirten Frohm— und 
Scharwerks s Dienften 222 fl. 30 fr; 

d) andem Pachtgelvde vom verftifteten Neus 
feld und Milylängern TOfl. 

Außer dem obem erwähnten, 6 Tagwerk bals 
tenden Garten, und außer den sub lit. d ange 
fWeten 25 Tagwerf 50 Deeimalen haltenden, Neus 
feld und Miäylängern, gejdren zur Schloß + Des 
conomie: 

a) 18 Tagwerk 88 Decimalen Aeder; 
b) 30 Tagwerk 10 Decimalen Wiefen ; 
©) 1 Arautſtuͤck pr. 31 Deeimalen; 
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d) 73 Tagwerk 68 Decimalen Waldungen; 

e) an. Meibern 2 Tagwerk 87 Decimalen in 
Moching, und 29 Deeimalen in Schbnbrunn ; 

f) ein’ Ziegeltadl mit Brunnen und 3 Tags 
werk und 4 Decimalen dden rundes, 


Ein zeitlicher Gutsbeſitzer bezieht 4 großen 
und Fleinen Zehent zu Schoͤnbrunn, und # Zehent 
zu Oberndorf. Nach den Ertracten aus dem 
Grundjteuer : Eatafter iſt die reine jährliche Er⸗ 
wigniß: 

1) Aus dem Gerichts » Grunds Lebens vder 
äinsberrlichen Rechten, über Abzug der ganz 
zen Dominicalfteuer 3341 fl, 8 fr. 2 hl.; 


®) aus dem zehentherrlichen Merten, über Ab⸗ 
zug der ganzen Dominicalfteuer, 204 fl. 
55 fr.; 

3) aus den Grundrenten, über Abzug der gans 
zen Ruflicaljteuer, 555 fl. 40 Mr. 1 bl. 
Die jährliche einfache Steuer beträgt: 


ad 1. 61 fl. 30 fr. 6 hl. 
ad 2. 3: 31⸗ — 
ad 3. 10= 6s 3« 


Die Gebäude find mit 10,000 f. afferurirt. 
Auf dem Bure haften 22001. Stiftungs: Capis 
talien zu den Gorteshäufern Schönbrunn und Am⸗ 
permoching. 

Mänchen den 12. November 1819. 


Kbuiglich-Baleriſches Appellationds 
gericht fuͤr den Iſarkreis. 
v. Mann, Praͤſident. 


(3) 2. v. Strauder. 


— 





Von dem Konigl. Rentamte Xolz und dem 
Kbnigl. Forſtamte München, wird hiermit befannt 


— [2 
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gemacht: Es feye von ber Königl. Regierung 
bes Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, in Folge 
böchiter Entſchließung vom 15tem September 
l. J., der Verkauf der noch vorhandenen vier 
Tagwerk Holzgründe im Koglerwalde, Steuerdi- 
ſtriets Kirchbichel, auf freyes Eigenthum, unter 
der Bedingung baarer Zahlung nach erfolgter 
gnädigiter.- Ratification, anbefoblen, und die 
diesfällige Verkaufs-Verhandlung den unterzeiche 
neten Behdrden übertragen worden. 


Der Verkauf der befagten vier Tagwert 
Holzgründe, mittelft dffentlicher Verſteigerung, 
wird demnach auf Dienstag den 28ften December 
1. J,„ Vormittags 9 Uhr, feſtgeſetzt, und die 
Kanfsliebhaber Hierzu mit dem Beyfuͤgen einge: 
laden, daß fie an dem obenbeitimmten Tage und 
Stunde bey dem Kdnigl. Rentanıte Tolz -erfcheis 
nen, ihre Anbothe zu Protocoll geben, und das 
felbft die weitern Bedingungen vernehmen wollen, 


Den 10. December 1319. 


Königlib:Baierifhes Rentamt Tolz, 
und Kbdnigl. Forſtamt Münden, 


Mesmer, Grevberr v. Erde, 
Menrbeamter, Oberforſter. 


Da ſich für die zwey Haͤuſer des Joſeph 
Forſthuber, Zimmerpaliers, auf die erſte 
Ausſchreibung vom 13ten Juli J. J., noch Fein 
annehmbarer Käufer gemelvet bat; fo iſt zu 
ihrem gerichtliben Verkoufe, vorbehaltlich der 
Genehmigung der Jutereſſenten, auf den 20ften 
Deceniber 1. J., Vormittags von 9 bis 12 Uhr, 
ein Termin anberaumt, wozu Kaufsluſtige vor⸗ 
geladen werden, um ihre Augebothe ad prote- 
collum zu geben. 
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Wende Häufer Nro. 315 mb 315 a., in ber 
Milpelminenftraffe gelegen, werben mitfammen, 
oder einzeln verkauft. 


Auf denfelben liegen 2000 fl. Ewiggeld⸗ 
Capalien. 


Den 20. November 1819. 


Königlid » Baierifhes Kreis: und 
Stadtgerihr Minden, 
Gerngroß, Director, 
i Beiller. 


—— 


Auf Verlangen des Konigl. Baier, Haupt⸗ 
manns Herrn v. Ernefti, als Gursherrn von 
Kerrmonndborf und Moosberg, wird das Orts⸗ 
gericht Herrmanns dorf, im Konial. Landgerichte 
xLandahut entlegen, Samstags den 5ten 
Februar 1820, von 9 bis 12 Uhr, salva 
yatificatione, difentlih verkauft. 


Der Gutbuͤberſchlag, von ben Erträaniffen 
der Unterthanen, kann in bem Kbnigl. Kreise 
und Stadtgerichtös Locale eingefehen, die ®er 
Biude aber im Drte Herrmannsdorf befichtigt 
werben. 

Koufsliebhaber wollen am beftimmten Tag 
und Etunden hierorts erſcheinen, und ihr Anborh 
zu Brorecoll geben; Unbetannte aber haben fich 


äber hinlängliche® Vermögen legal auszuwelſen. 


Den 25. November 1819, 


Königlich » Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Lauds hut. 
Dequel, Dlrector. 


(5)1 Stark, 
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Das Blerbraͤuer Holzeriſche Gantgut zu 
Indersdorf wird im Wege der Öffentlichen Vers 
fteigerung, salva ratificatione der Creditorſchaft, 
an den Meiftbierhenden verfauft, und dazu auf 
Dienstag deu 2öften December I. 5. eine Tags⸗ 
fahrt angefegt. > 


Dasselbe beſteht 


Un Gebäuden: 
a) In einem zweygaͤdigen, nengebauten Wohn 
hauſe fammt Zugehbr; 
b) in dem barangebauten Braͤuhauſe; 
c) In dem fogenannten: Kloſterrichterhauſe z 
d in dem Bauhauſe; 
e , in der Hornvieh⸗Stallung; 
£) in dem Etadel fanıme Pferds umd Schweln⸗ 
ſtaͤlen; 
g) im dem Faßſtadel; 
h) in dem Maͤrzenkeller ſammt Holzvorraths⸗ 
Huͤtte. 
Un Feld⸗ und Wlesgründen find vor 
hauden: 
1) Ein, beym Hauſe befindlicher Baum⸗ 
und Wurzgarten, ad 1 Tagwert 40 Deeim; 
2) Aecker, 140 Tagwerk 75 Decimalen; 
3) Wiefen, 47-Tagwerk 23 Decimalen. 


An Fiſchwaſſerr: 
Der Straßbacher⸗ Weyber, ad 6 Tagwerk 
35 Desimalen. 
—An Holzgränben: 
In 13 verſchiedenen Parcellen 875 Tagw. 
77 Decimalen: 
In ben, Gebäuden find ,. und zwar 
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ada. im Wohnhaufe: 
1) eine fehr große Zechſtube; 
2) eine Nebenzechſtube; 
3) ein Herrn s Gafizimmer; 
4) ein Echenfteller unter der großen Zechflube ; 
5) eine Milchſtube; 
6) eine fehr geräumige Küdıe; 
7) ein Speisgewblb; 
8) ein Speiöfeller; 
9) das Hausfletz; 

über einer Stiege: 


fehr große Zechſtube; 


1) eine 
daranftoffende Gaſt⸗ 


2) zwey links und rechts 
Zimmer; 

3) ein Tanzboden vor 
Zechſtube; 

in dem Nebengebäude oder Zugehbr: 


4) bie bisherigen Schlafzimmer bed Gantiererd 
und feiner Zamilie ; 
über zwey Stiegen: 
1) ſechs Gaftzimmer ; 
2) eine Mägvefammer; 
3) ein Tanzboden; 
4) die fogenannte Schenke. 


Auf dem Kaſten: 
Befindet ſich eine eiſerne Wage mit 296 
Pfund meſſingenen Gewichten. 
Ad h. Zudem Braͤuhauſe: 
1) Die Braͤnmeiſterſtube; 
2) das Braͤutrinkſtuͤbl; 

3) das Braͤumeiſter Wohnzimmer; 
4) das Bräuhaus und die Keller, 
nach dem Inventar befinden: 

a) 124 Märzenfäffer mit eifernen Reifen; 
b) 38 demo mit hölzernen Reifen; 
e) 11 Scheulfaͤſſer mit eiſernen Reifen; 


dem Eintritt in die 


worin ſich 
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d) 33 detto mit holzernen Reifen 
«) 27 detto fdhletere; 
f) 2 Branntweinfäller mit eifernen Reifen 
g) 3 detto mit hölzernen Reifen; 
h) 3 Maiſchfaͤſſer mit eliernen Reifen; 
i) 6 Eſſigfaͤſſer mit eifernen Reifen ; 
k) 10 ZTräberfäffer mit hölyernen Reifen; 
1) 30 Panzen und Eimerfaͤſſel mit eifernen 
Reifen; 
m) 12 Panzen mit hölzernen Reifen; 
n) 17 Göprbottinge mit eifernen Reifen; 
0) + Geläger:Bottinge mit eifernen Reifen; 
p) 2 Zräberprenten mit eifernen Reifen; 
g) 6 detto mit hblyernen Neifen ; ! 
r) 1 Zubrfaß mit eifernen Reifen; 
s) 1 Maiſchbotting mit eifernm Reifen; 
1) ı2 Efigkübeln; 
u) 15 Bierfhäfel; 
v) 8 Gießförbe mit tupfernen Rbhren; 
w) 4 Bierwandeln ; 
x) 8 Stielfhaufeln ; 
y)2 Branntmeinlägeln; 
2) die Bierpfanne mit kupfernem Dedel; 
aa) der Grand ſammt Wechſeln und ku— 
pfernem Boden; 
bb) 2 lkupferue Hefenfeiher; 
cc) dad Mafferpfändl; 
dd) 2 Kühlen; 
ee) die fupferne Dirre; 
ff) die fleinerne Meich und Malzboden ıc; 
gg) die Wechſel und bleyernen Deicheln im 
Bräuhaufe und in bem Kellern; 
u im Brennbaufe: 
a kupferne Branntweins Keſſel. 
Ad c. In dem fogenannten Klofters 
richterhauſe: 
Das ſelbe iſt zwengädig, durchand gemanert, 
und mit Ziegeln eingededt, In diefem Gebäude 


(75) 
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iſt für drey Familien binlänglihe Wohnung, 
and alle Bequemlichkeit vorhanden. Ein Theil 
iſt auch gegenwärtig von Miethöleuten befekt. 


Add. In dem Bauhauſe: 


1) Die Baukuche; 
2) das Backſtuͤbl; 
3) dad Wafchhaus ; 
4) die Eifentammer. 


Ade In der Hornvpieh-Stallung: 


Diefelbe iſt gewblbt, fehr geräumig, hat in 
der Mitte einen breiten Gang, und ift hinlängs 
liher Raum für Kuh⸗ und Maftvieh vorhanden, 


Alf. In dem Stadel ſammt Pferds 


und Schweinftällen: 


Dieß il ein fortgefegtes Gebäude der Horns 
wich: Stallung und des Bräubaufes, durchaus 
gemauert und mit Platten eingededr. 


In dem Pferdeftall ift Pla für 12 Pferde, 
die ndthigen Heus und Futter Behälter, dan 
bie Liegerfiätte der Knechte. Sin dem Stadel ift 
ein Dreſch⸗ und ein Feiner Tennen, ein Korns 
tamımerl, dann obenauf hinlänglicher Kaum fir 
Heu, Grummer, und alle Getreidgattungen. 
Schweinſtaͤlle find für Zuchts und Maftfchweine 
hinlinglich vorhanden. 


Adg. Im Faßſtadl: 

Derſelbe iſt; ein, der Hornvieh⸗-Stallung 
und dem Stadel gegenuͤber ſtehendes Gebaͤude, 
das vorne an ded Kloſtermuͤllers⸗Stadel, und 
rückwaͤrts an des Baumbanerd: Wohnung ans 
fioßt, und mit diefer ein Quadrat bildet. Er 
ift gleichfal6 gang gemauert, und mit Ziegeln 
eingedectt. Es werden daſelbſt auch alle Baumannss 
Fabrniffe untergebracht, und als Wageuhaus und 
Chaiſentemiß benügr. 


— 


— — 
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Adh. Zn bem Maͤrzenkeller ſammt 
Holz: Borratpehpätte: 


Derfelbe it einige hundert Schritte vom 
Bräuhaufe entfernt, naͤchſt dem Kloſterfrauen⸗ 
Garten und der Schmiede entlegen. Beym Ein⸗ 
gang befindet ſich ein fogenanntes Kellervorhauf, 
und nebenbey ift die gemauerte Holz⸗Vorraths⸗ 
hütte. Der Märzenfeller beſteht aus drey Kel⸗ 
lern, die binlänglich geräumig find, um mehr 
ald dem mörhigen Bierbedarf unterbringen zu 
Tonnen, 


Der beym Haus befindliche Baum: und 
Wurzgarten ift von zwey Geiten mit einer fieben 
Schuh hoben Mauer, und von einer Seite mit 
einem Dilzaun umgeben, bie Sronte des Wohn⸗ 
baujes ſchließt der ganzen Länge nach diefen 
Garten auf der vierten Seite ein. Darin ift 
ein Springbrunnen, ein mit einem Geländer 
umgebener Weiher , eine Schießitätte und eine 
Kegelbahn. Einige hundere Obfibäume der ebels 
ften Gattungen zieren diefen Garten, und zum 
Aufbewahren des Wintergemuͤſes und anderer 
Oartengewächfe befindet ſich in demfelben eine 
geräumige Einfege. Die Zechftube und das Herrns 
Gaftzimmer gewähren die angenehmfte Ausſicht 
in den nahen Garten, Da diefes Anweſen des 
verfiorbenen Gantiererd, Leonhard Holzer, 
durch einen Eurator beſorgt, fomit die Wirth⸗ 
[haft und das Bräumelen betrieben, und bad 
ganze Gantgut im baulichen Stande unterhalten 
wird; fo kann es von keinem Käufer ald ein in 
Abichleif oder Verfall gefommenes Gut anges, 
fehen werden. Die Gortesdienfte in ber ebes 
mahligen nahen Klofterkirche, Die Monatbfonntage, 
die Beicht- und andere Feſttage, verfammeln 
immer eine zahlreiche Wolfsmenge der großen 
Pfarrey und übrigen Umgebung, und verfcaffen 
dem Bräuer fortwäprend viele Zechgäfte, Das 
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Inſtitut der Klofterfrauen zieht häufig Fremde 
dahin, die auch nur im diefem Gafthaufe zukeh⸗ 
ren fünnen, da das zweyte Bräuhaus in einer 
ziemlichen Entfernung über der Glon in dem 
Dorfe Indersdorf entlegen ift. Auf einige Stun; 
ben Entfernung befindet fich fonft Feine Bräus 
ftätte mehr. 


Ale möthige Bräus Wirths⸗ und Hauseins 
richtung ift in gutem Zuftande vorhanden; die 
Gäftezimmer mit einem und zwey Betten, danu 
aller übrigen Einrichtung verfehen, bie Schenk; 
und Gaſtwirthſchaſts = Gerächfchaften mangeln 
nicht, und der desfalfige Vorrath aller Art kann 
im Inventar nachgefchen werden. 


Der Mähnatftand beftcht im ſechs Zugpferden, 
und der Übrige Viehſtand in dem ndtbigen Kuh— 
und Fungvieh, dann im Maſiſchweinen und 
Friſchlingen. 

Die Baumanndfahrniß jeder Gattung ift in 
der ndthigen Anzahl und in gutem Etande vors 
handen, auch zwey Chaifen, ein Waͤgerl und 
drey Bendelfchlitten gehören zum Gantgut; eben 
fo aller Heus Grummets Getreid: und übrige 
Aerntefond, dann Stroh, fo viel beym Abſchluß 
des Kaufes noch davon vorhanden iſt. 


Zwey Glocken in Kirchthurme gehdren gleiche 
falls zum Activſtand, die Gantierer beym Ver⸗ 
kauf der Kloſter-Realitaͤten zur Vecherrlichung 
des Gottesdienſtes und zur beſſern Harmonie des 
Geldutes, an ſich gebracht hat, und die auch 
feln Nachfolger nichr verfaufen darf, 


Dieß bedeutende Gantgut, beftehend in Ge⸗ 
bäuden, Vieh und Fahrniß aller Art, in Feld⸗ 
und Wiesgruͤnden, Weiher und Holzgränden, 


ift gerichtlich auf 
81203 5m 
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eingefchägt, worunter bie Holzgründe fir 
27083 fl. 45 fr. 
in Schägung ſich befinden, mit dem VBemerfen, 
daß diefelben nach dem Currentwerth, ohne Bes 
ruͤckſichtigung drtlicher Verhältmiffe, eingeſchaͤtzt 
find, 
Die Laften 
Diefe zum Königl. Rentamt Dadjau bodene 
äinfigen Anweſens beflchen: 
a) Un Bodenzind in Geld ad 
il ·... 16 fl. 5Bfr. 4 hl. 
und . . . Bde — 
bh) an Kornbodenzins 49 Sh. 1 M, 31.2 S. 
ce) in Ruſticalſteuer . 45 fl. 18 fr. ı hl. 
d) im jährlicher Stift ad — 54+ 2 Pf 
ab einer zum Koͤnigl. Rentamt Dachau frey⸗ 
fliftigen Wiefe ad 4 Tagwerk 30 Decim. 


e) in der Verbindlichkeit, die ganze Wafferleis 
tung, in dem ehemahligen Kloſter und 
Zugehör, zu unterhalten. Dafuͤr find jedoch 
von dem allerhöchiten Aerar 150 Tagwerk 
74 Decimalen Holzgruͤnde als bodenzinfiges 
Eigentum überlaffen worden, vie ſich unter 
den vorſtehenden Holzgründen ad 875 Tag⸗ 
werk 27 Decim. ſchon aufgeführt befinden ; 


f) in der weitern Verbindlichkeit, die vom aller 
hoͤchſten Aerar angelaffenen zwey Feuerfprie 
tzen (eine große, und eine Heine Spritze) 
im brauchbaren Stand zu unterhalten und 
aufzubewahren. 


Kaufaluftige können in der Zwiſchenzeit das 
Anmefen mit Zugebdr befichtigen, und fich von 
dem Guts» Gurator April Alles vorweifen 
laffen, ſodann mögen fie fih am benannten 
Tage, mit gehöriger Nusweifung über Vermögen 
und Aufführung, von 9 — 12 Uhr Vormittags, 


(75*) 
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im gandgerichtd « Locale dahier einfinden, und 
ihre Kaufsanbothe zu Protocoll geben. 
Den 6. November 1819. 
Königlid Baierifbed Landgericht 
Dachau. 


(3) 3. fie Heydolph, Landrichter. 


— 


Auf Requifition des Kdnigl. Rentamts Ers 
ding, wird das Anweſen des Eorbinian Guls 
denbauer, ‚von Sudorf, Montags den 
gıfien December |. J., pon Morgens 9 
bis Glockenſchlag 12 Uhr, im hiefigen Amtslos 
cale an den Meiftbierhenden, plus licitando, 
wiederhohlt dffentlich verſteigert werden. 

Kaufs luſtige wollen ſich daher am geſagten 
Tage hier einfinden, und ſich mit allenfalls nds 
thigen legalen Vermögens s und Militär » Ent⸗ 
laſſungẽ Zeugniſſen ausweiſen. 

Das Anweſen beſteht in dem zum Königl. 
Mentamte Erding feibrechtig grunbbaren, ganzen 
Guldenbauernhof zu Yuborf, eine Stunde von 
Erding, In einem hölzernen, mit Stroh gedeck⸗ 
ten Hauſe, Stadel und Stallung, von 64 Des 
eimaten Flächen » Inhalt, in 

103 Tägwert 39 Decimalen Aeder, 

6 ⸗ 18 . Miefen, 

6 ⸗ 24 Holzboden, 
dann einer, im Diſtriete Walperts lirchen entle⸗ 
genen Wechſelwieſe von 1 Tagwerl 3 Dereimalen, 
und einem von — Tagwerk 35 Decimalen Iudeis 


genen Gemeindötheile. 
Jaͤhr liche Abgaben: 
Einfache Grundſteuer of. 30 ke. — 
Famitienftener . 3: Ms — 
Drdindr,Echarwerfgeld lı- - 
Jagd Scharwerlgeld 1ı- — 
20⸗10⸗ 30, 


Stift * + 
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— 


Nogtenzind + . 45: 15, 58 
Bogteydienſt nm, 30- 7 
4, 248 — 


Zugviehfteuer + . 
Surrerhaber 1 Meg? Vierling, 
Faßnachthuͤhner f. iꝛ it. - 
Vogteyhaber 5 Metzen 1 Bierl. 5 Sechtz · 


Den 25. November 18:0. 


Königlich » Baieriſches Landgericht 
Erding 


v. Jnama, Landrichter. 


(3) %. 





Auf Andringen mehrerer Gläubiger der Bler⸗ 
wirth Adlmanniſchen Eheleute im München, wers 
den im Wege der Vollſtreckung ibre Realitäten, 
die im Landgerichts «Bezirke Minden eutlegen 
find, am asften December L J., Vormittags 
9 Uhr, Im ber Amtöwohnung am Lilienberge, 
ganz oder theilweiſe, mit vorbehaltener Geneh⸗ 
migung ber Cteditoren, verfteigert- 


Diefe Realitäten beſte hen in Nachfolgenden: 
a) Das gan gemauerte Haus In NMeuhaufen, 
mit Stall unter einem Dache, in der Schaͤ⸗ 
gung von 3000 fl. 
b) ver nebenftebenbde, hölzerne Stadl, mit Schins 


dein gedeckt, 1000 fl. 
6) der große Einfang zu 37 Tagwerk in der 
Blur Nymphenburg 3700 fl. 


d) 37 Tagwerk Wieſen und Aecker in der Flur 
Schmabing 2960 fl. 


e) 10 Tagwerk Aeder in der Slur Nymphen⸗ 
burg 1400 fl. 


Kaufsluftige koͤnnen fih am befagten Tage 
zut Werfleigerung einfinden, und ihre Angebothe 
zu Protocoll geben, zudvor aber ſich über die 
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Laften diefes Beſitzthums beym Landgerichte ers 
tundigen. 
Den 19. November 1819. 
Kdniglid > Baieriſches Landgericht 
Muͤnchen. 


(3) 3. Steprer, Landrichter. 





Auf Requiſitlon des Königl. Kreis»: und 
Stadtgerichts Landshut, werden vom unter zeich⸗ 
neten Amte 

Samstags den 18ten December 
l. J., im Orte Hoͤrmannsdorf, ſaͤmmtliche, zur 
Verlaſſenſchaft des verlebten Herrn Beneficiaten, 
Georg Hdger, gebdrige Effecten, an den Meifte 
biethenden, gegen baare Bezahlung , öffentlich 
verfteigert. 

Diefe Effecten beftehen in verſchiedenen Haus⸗ 
und Baumanns » Fahrniſſen, Waͤſche, Klewungss 
ſtuͤcken, Leinwand, Betten, einer filberwen Ubr, 
filbernen Schuhſchnallen und einem filbernen Lof⸗ 
fel nebſt mebrern verſchiedenen Buͤchern. 

Zugleich wird man auch an- dieſem Tage 
das vorhandene Getreid, Stroh und Heu dem 
Verkaufe unterſtellen, wozu Kaufeliebhaber zu 
erſcheinen eingeladen werden. 

Den 6. Deceniber 1819, 

Königl. von Erneftifhes Yatrimontals 
gericht Hörmannsdorf, Königl. Lands 
gerichts Landshut, 

(2) 1. Baur, Gerichtöhalter. 


— — — — 


Vorladungen und E dietal⸗ 
Citationen. 





Da das, unterm 22ften Jänner l. J., über 
den Ruͤcllaß des verſtorbenen Altmetzgers, Jo⸗ 


—— 
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ſeph Hohenleutner, dabier geſchdpfte Er⸗ 
kenntniß, auf Erbffnung bed Univerſal⸗ Coneur⸗ 
ſes, die Rechtskraft beſchritten hat; ſo will 
man nunmehr nachſtehende Edictstage feſtgeſetzt, 
und zur allgemeinen Kenntniß gebracht haben: 


1) Ad liquidandum den 10ten Deceme 
1810; 

2) ad excipiendum bem 15ten Sinner 
1820; 


3) ad concludendum den 14ten Februar 
1820, und zwar vom 14ten bis 28 ſt en 
Februar 1820 ad replicandum , und vom 
Zoſten Februar bis 14ten März 1820 
ad duplicandum. 


Alle diejenigen, welche an die Metzger Hohen⸗ 
leutneriſche Maſſa Anſpruͤche geltend zu machen 
haben, werden daher unter dem Präjudize gelas 
den, an genannten Terminen ihre allenfalfigen 
Rechte zu verfolgen, außer dem fie hiermit für 
praͤcludirt erfannt würden. 


Den 19. November 1819, 


Königlid = Baleriſches Kreide und 
Stadtgerigdt Münden, 


Gerngroß, Director, 


(3) 3. Kopp, Acceſſ. 





Huf bie geftellte Bitte ber Erben ber. 
bier im ledigen Stande verblihenen Thereſia 
Schnitzer, Dienftmagd, gebürtigen Taglbhners⸗ 
Tochter von St. Nicola in Landéhut, werben alle 
diejenigen, welche auf diefe Verlaſſenſchaft, aus 
was immer für einem Grunde, Unfprüche zu mas. 
cben gedenken, vorgeladen , in dreyßig Tas 
gem fich zu melden, als, nach Abfluß diefes Ters 
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mins, die Erbſchaft an die bisher fich legitimirten 
Erben audgefolgt werden wird, 
Den 6. December 1819. 
Königlich =» Baierifhes Kreis: und 
Stadtgeriht Landshut. 
Bequel, Director. 


(3) 1. Start. 


Johann März, Taglbhner dahier, ſtarb 
mit Hiuterlaſſung einer letztwilligen Dispoſition. 
Es werden daher alle diejenigen, welche an ges 
dachte Verlaſſenſchaft Erbſchafts⸗ ober andere 
Anſpruche, ex quocunque titulo, zu machen 
gebenfen, vorgeladen, felbe, in Zeit von drenp ig 
Tagen a dato, bierorts um fo mebr zu liquis 
diren, als mibrigenfalld weiter rechtlich vorge⸗ 
fepritten würde, 

Den 6. December 1819. 
Königlich s Baierifches 

Dada 


kit. Heydolph, Landrichter. 


Landgericht 


Auf Ableben des Marcus Greißl, Tafern⸗ 
rolrthe von Eglharting, hat man deſſen Nctivs 
und Paffiv: Etand aufgenommen, wobey ſich 
{0 bedeutende Paffiv: Poflen zeigten, daß man, 
um der Wittwe Negina Greißl, die Webers 
nahme des Anweiens mödglid zu machen, eine 
Schulden: Verhandlung und Brillen: Regulirung 
file nothwendig findet, zu welchem Zwecke man 
auch auf den titen Jänner 1820 eine Commiſſion 
angefegt bat, und hierzu alle und jede Gläubiger, 
die, and was Immer fir einem Zitel, auf diefe 
Verlaſſenſchaft Anſpruͤche zu haben glauben, 
unter dem Rechtonachtheile vorlader, daß die 


Nichterfcheinenden fih den Beſchluß der anwe⸗ 
fenden Mehrheit gefallen laſſen mäffen. 
Den 26. November 1819. 


Königlich: Balerifches Landgericht 
Eberdberg. 


Hoß, Landrichter. 





Martin Kaut, Bauers-Sohn von Koths 
geifering, machte ala Soldat des Adnigl. Baier, 
1. Linien » Infanterie s Regiments, den ruſſiſchen 
Beldzug mir; feirdem aber hat man von feinem 
Aufenthalte, Leben oder Tod, nichts mehr im 
Erfahrung bringen kdunen. 


Auf Undringen der Gefchwifter desfelben, 
um Ausfolglafung ſeines Vermoͤgens, wird bes 
fagter Kaut, oder beifen eheliche Descendenz, 
hiermit aufgefordert, binnen ſechs Monas 
then a dato, bey unterzeichnerem Abnigl. Lands 
gerichte ſich entweder perfbnlich zu ftellen, oder 
von dem Aufenthalte legale Kunde zu .geben, 
außer dem die DVerichollenheits = Erklärung eins 
treten, und binfichtlic des Vermoͤgens, nad 
den beftehenden Gefegen verfahren werden wird. 

Den 18. November 1819. 


Königlich = Balerifches Landgericht 
Landsberg. j 


(3)3. Frhr.v. Pehmann, Landrichter. 


—— 





Egid Prantl, Ealinens Nrbeiters: Sohn 
von Meichenball, und Gemeiner des Kibnigl, 
Baier, 2, Linien: Infanterie» Kegiments Krons 
prinz, wird ſeit dem ruſſiſchen Feldzuge vermift. 

Derſelbe wird demnach auf Andringen ſeiner 
Geſchwiſter hiermit aufgefordert, in Zeit von drey 
Monathen a dato, im feine Heimath zuruͤck⸗ 
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aufehren, ober über feinen bermabligen Aufent⸗ 
halt Nachricht zw geben, widrigen Falls feine, 
unterm 28ten Sänner 1807 üÜbernommene Alters 
lihe Behauſung dabier, deffen Bruder, Georg 
Pranel, mit dem Worbehalt und Bedinge 
überlaffen wirde, daß ihm derſelbe basjenige 
zu leiften haben follen, was er Egid Prantl ihm 
und feinen zwey Schweitern, vermdge Ueber: 
nahmsbriefs vom obigen Datum , zu leiften vers 
bunden ift. 
Den 3. December 1819, 
Königlih = Baierifhes Landgericht 
Reichenhall. 


(3) 1. Forſter, Landrichter, 


Korbinian NMeurenter, Banerd ⸗Sohn 
auf der Hiden, biefigen Patrimonialgerichts, 
und Soldat des Königl. Baier. zweyten Liniens 
nfanterie s Regiments (Kronprinz), ift ſeit dem 
iten September 1819 im bflerreigyifchen Feld⸗ 
zuge vermißt. 

Auf Anbringen feiner Verwandten wirb der⸗ 
felbe hiermit aufgefordert, binnen ſechs Mo: 
natben fich zu ftelen, oder von feinem Auf⸗ 
enthalte Nachricht zu geben, widrigenfalls fein 
Vermögen an die Anverwandten, gegen Caution, 
ausgefolgt werde. 


Den 51. October 1819. 
Königliche Baierfbesd Graf Fuggeris 
{bes Patrimonialgericht Zinnenberg, 

Königl. Landgerichts Ebersberg. 


(3) 2. Englbrecht, Gerichtöhalter, 
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Amortiſations⸗Deecret. 





Da, unerachtet des unterm 21ften April l. J., 
auf Anſuchen des Koͤnigl. Univerſitaͤts⸗Verwal⸗ 
tungs⸗Ausſchuſſes, erlaſſenen Amortiſations⸗ 
Edictes, fih Niemand ber den rechtlichen Befig 
der Schuld «Urkunden von den zwey nachſtehen⸗ 
ben, zur ehemahligen quirinifchen Ylumnat: Stifs 
tung St. Hieronymi zu Jngolſtadt, nunmehr 
zum Georgianifhen Priefterhaus in Landshut ges 
hörigen, zwey Staatdcaffa = Aetiv s Eapitalien 
aus zuweiſen vermochte; fo werden diefelben biere 
mit, nach nunmehr abgelaufenem fehömonmaths 
lihen Termine, als gänzlich amortifirt und 
kraftlos erklärt. 


Den 3. December 1819. 


Kbniglih:Baierifhes Kreis: un" 
Stadtgericht Landshut. 


Vequel, Director. 


(3) 1. Stark, 


Nachſtehende zwey Gtaatscaffas Activ » Car 
pitalien der quirinifchen Alumnat » Etiftung St. 
Hieronymi zu Ingolftadt, über weiche die Oblis 
gationen fehlen, find nach vorläufiger Belannts 
machung zur Amortifirung geeignet: 
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1004 
Baieriihes 


genzblatt 


Iſarkreis. 


LI. Stuͤck. Münden ben 22. December 1819 


LE 


Amtlide Artikel 


(Dos Eohnröpler : Wefen betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Die von den Kbuigl. Staats » Minifterien 
des Haufes und des Aeußern, dann ded Innern 
in Autrag gebrachten, allgemeinen polizeylichen 
Normen, zur gleichheitlichen Behandlung ber 
gohnkuricher s ober Lohnrbpler s Ungelegenbeiten, 
welchen Selne Königliche Majeftät durch aller⸗ 
ibchſtes Nefeript vom 2ten UM. die allerhbchfte 
Genehmiguug ertheilt haben, werden nachſtehend 
zur allgemeinen Kenutniß und Darnahahtung 
gebracht, und fämmtlihen Polizey⸗ Behbrden 
des Kreiſes deren Vollzug beſonders aufges 
tragen. 

Münden dem 14. December 1819. 


Königtich-Baierifhe Re ierum 
ä des artreifeh. — 


Kammer des Innern 
v. Midder, Präfivent, 
v. Hofſtetten, Director. 


v. Weckbecker, 
Reggs. Acceſſ. 





Allgemeine polizeyliche Normen 
zur 
gleichheitlichen Behandlung des Lohnkutſcher⸗ 
Wefens. 


$ 17 

Die Lohnkutſcher⸗ oder Lohurdßlereyen fols 
len, als eigene, für ſich beſtehende Gewerbe, 
gleich den übrigen Gewerben, nach den für dies 
felben beſtehenden, oder noch zu erlaffenden als 
Lerhöchften Verordnungen behandelt werden, und 
gleichwie den Polizey s Behbrden die Behand⸗ 
lung und Entfcheidung der Lohnroͤßler⸗Gewerbs⸗ 
Streitigkeiten in prima ſchon durch die aller⸗ 
höchfte Verordnung vom Aten Juli 1812 übers 
tragen ift; fo foll von num an auch denfelben in 
prima übertragen ſeyn: die Behandlung uud 
Entfheidung Über Verleihungen und Wiederver⸗ 
leihuugen, Veraͤußerungen, Ceſſionen, Trans: 
feritungen, und Erlbſchungen der Eohurdflereyen, 
dann über Beftrafung wegen Weberfchreitungen 
der zuftehenden Befugniſſe, oder wegen Unters 


laſſungen ber aufpabenden Verbindlichleiten, alles 


(76) 
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jedoch nach dem befimegen für die übrigen Ges 
werbe befiehenden allerhoͤchſten Verordnungen, 
und insbefondere nach jenen vom Iren Decem⸗ 
ber 1804, und- vom Gten Februar, dann Sten 
Dctober 1811, 

% 2% 

Verlethungen von Lohnkutſchers⸗ oder Lohn: 
roß lers⸗Gewerben Founen nur am jene ftatt fürs 
den, welche im Allgemeinen zur Treibung eines 
Gewerbes befugt, and insbefondere zu dem ber 
Kopnrdßlerey qualifcit (ind. 


F. 5 

Keine Verleihung kann von ben Polizey⸗ 
Behoͤrden, ohne vorhergegangene Einvernehmung 
des betreffenden Kobnigl. Oberpoſtamtes, geſche⸗ 
hen, und eben ſo haben die Polizey-Behoͤrden, 
von den Entſcheidungen über nacıgefuchte Ver⸗ 
leibungen, das betreffende Kbuigl. Oberpoſtamt 
jedes Mahl fogleich in Kenntniß zu fegen. 


S 4. 

Diefe doppelte Vorfchrift gilt auch in Bes 
zufungsfälen für die Kbulgl. Kreis-Negierungen, 
der Kbnigl, General⸗-Poſt-Adwiniſtration ges 
genüber, 


F. 6. 

Die allgemeine Verbindlichkeit der Lohnkut⸗ 
ſcher ober Lohnrbßler beſteht in jener aller Ges 
werbe treibenden Individuen: das Publikum jes 
derzeit zur Zufriedenheit zu bedienen, und für 
ihre Knechte zu haften. Befondere Verbindliche 
keit fir fie, den Abuigl. Polten gegenüber, ift 
ed aber, diefen, im Berärfens «Falle, vorzugs⸗ 
weiſe mit Pferden, Mögen und Knechten, jes 
doch gegen ben vollen Bezug der jedesmahligen 
feftgefegtem Pofigelds,s Tare und deö Trinfgels 
des, auszubelfen. . 
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F. 6. 

Lohnkutſchern oder Lohnrbplern in Orten, 
wo eine Poſt beſteht, iſt es erft dann geſtattet, 
Reiſende, welche mit Extra-Poſi angekommen 
find, weiter zu führen, wenn ſich diefeiben bes 
reits 24 Stunden an demfelben Drte aufgehal⸗ 
ten haben. 

.- T 

Lohnkutſcher oder Lohnrbfler find nicht bes 
rechtiget, fich unter einander zur, Befbrderung 
der Reifenden abzuldfen, daher Ponnen Reifende, 
nur nach vollbrachtem Nachtlager ihrer Reife, 
fih eines andern Lohnkutſchers ald desjanigen, 
mit welchem fie augekommen find, bedienen, 


Die Uebertretung diefer in $$. 6. und 7. 
gegebenen MVorfchriften, von Seite der Lohnkut⸗ 
ſcher, oder Lohnrdßler, foll eine beftimmte Strafe 
von 15 fl. zur Folge haben, wovon dem bethei⸗ 
ligten Poſthalter der Betrag des doppelten Poſt⸗ 
geldes und der Reſt dem LocalsUrmenfond zus 
tommen foll. 

S 8. 

Die Lohnkutſchet oder Lohnrößler find bee 
fugt, von jenen fremden Orten, wohin fie Reis 
fende führen, wieder andere Reifende zuruͤckzu—⸗ 
nehmen; der Nufenrhalt zu diefem Ende au dem 
fremden Ort bleibt aber auf 24 Stunden ber 
fchränft. 

Daß diefer Beſtimmung jene Lohnröfler 
nicht unterliegen, tweldhe von ben Reifenden zu⸗ 
gleich für die Rückfahrt gedungen wurden, vers 
fteht fi eben fo von felbft, als daß diefe Bes 
ſtimmung nur für jene Orte in Anwendung zu 
fommen habe, in mölchen Poften oder Lohnrößs 
ler⸗Gewerbe fchon beſtehen. 

&.9r: 

Jeder conceflionirte Lohnkutſcher, oder Lohn⸗ 

roßler it zum umnbefchränften Betriebe ſeines 
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Gewerbes, fomit auch hierzu berechtigt, eins 
zwey⸗ oder mehripännig zu fahren, und bey 
fhon vermierheten eigenen Pferden ſich andere, 
zu weiter ansgelommenen Fuhren, zu miethen, 
wogegen jedoch die nur beſchraͤnkt Conceſſionir⸗ 
ten, oder fogenannten Einfpinner und Reitpferds 
Verleiher, blos mit einzelnen Pferden ihr Gewerbe 
zu betreiben betechtiget ſeyn Fönnen. j 


$. 10 
Außer dem Gepäde und den Eiffecten, 
welche der Reifende , den der Lohnrößler führt, 
als fein Eigenthum bey ſich hat, ift feinem 
Lohnrößler geftattet, andere Effecten, Pakete, 
Briefe u. d. gl. zu verführen, oder auf Beſtel⸗ 
fung anzunehmen. 


F. 11. 

Den Lohnkutſchern oder Lohurdßlern bleibt 
für fi und ihre finechte unterfagt, die Kleidung 
und Abzeichen der Königl Voften zu tragen, und 
es ift ihnen mithin ebenfalls nicht erlaubt, Poſt⸗ 
born und Federbuͤſche zu führen. 


$. 12. 

Bon Ausübung der Lohnrbßleren bleiben bie 
Königl. Poftyalter ausgefchloffen, es wäre denn, 
daß hie und dba einige berfelben ſchon eigene 
Gonceffionen bierzu erhalten bätten, oder folche, 
wegen befonderer Localverhaͤliniſſe, jedoch alds 
dann mit Beyſtimmung der Königl, Generals 
Poft» Adminiftration, noch erhalten würden, in 
welchem Falle diefelben aber, fo wie fie ald 
Lohnrbßler fahren, auch allen Borfchriften für 
diefe durchaus unterworfen, und dagegen ber 
Befugniffe diefer theilhaftig ſeyn follen, 

F. 13. 

Da fuͤr Diligencen, oder Landkutſchen, be⸗ 
ſondere Conceſſionen erforderlich find ; fo ſteht 
den Lohukutichern, oder Lopnrößlern, als ſolchen, 
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auch nicht zu, regelmäßige, auf beſtimmte Mo: 
ben = oder Monachd s Tage fallende, Fahrten eins 
zurichten, gleichwie denfelben and) nicht geitattet 
iſt, leer und obne einen Meifenden zu führen, in 
einen fremden Ort blos in der Abſicht zu fahren, 
dort auf Reifende zu floffen, und folde verführen 
zu koͤnnen, dem Fall einer erweidlichen Beſtellung 
jedoch ausgenommen. 


F. 14. 

Nur den conceſſionirten Lohnkutſcherun, ober 
Lohnroͤßlern ift es geftatter, lohnweiſe zu fahren; 
dadurch iſt jedoch den übrigen Pferpebefigern, 
gleichfalls lohnweiſe zu fahren, in dem Falle nicht 
unterfagt, wenn eine Rohnfuhre in einem Orte 
ausfdmnt, wo noch Fein Lohnrbßler : Gewerbe 
befteht , und daher die Lohnfuhren dort der freyen 
Goncurrenz überlaffen find, oder biöher überlafs 
fen waren ; oder wenn feine Pferde der Lohurbß⸗ 
ler des Ortes mehr zu haben find; gleichwie ed 
jebem Pferdebefiger ohnehin freyfteht, und vers 
bleibt, mit eigenen Pferden, wie er will, felbjt 
zu fahren, und zu reifen, oder fie Dritten aus 
freundf&haftlihen oder verwandſchaftlichen Ver⸗ 
haͤltniſſen, jedoch ohne Lohn, zu Äberlarfen, 


München den 2. December 1819. 





(Die Erfedigung der Pfarrev Haag betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch den Tod des Pfarrers, Prieiter Bine 
cenz Stichaner, ift die Pfarren Haag in Ere 
ledigung gelommen. Sie liegt in der Divces 
Srevfing, im Wahldecanate Waflerburg, und 
im Kbnigl. Landgerichte gleihen Namens. %s 
nerbalb einem Umfreife von 14 Stunden paftorire 
fie 1100 Seelen, enthält feine Filiale aber eine 


(76 *) 
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Schule, und ein Benefichum, das Schloß⸗ Be⸗ 


neficium in Haag, das mit einem eigenen Prle⸗ 
ſter verſehen iſt. 
Dieſe Pfarrey wird durch den Pfarrer und 
einen Huͤlfoprieſter beſorgt. 
Die Renten derſelben beftehen 
a) in 600fl. — Befoldung; 
b) in 60. .— für die mangeluben Grundſtuͤcke; 
e) in 300fl. — für den Huͤlfsptieſter; 
A) in dem Genuße ber Stole, der frepen 
Wohnung, und eines Kleinen Gartens. 


Außer den gembhnlichen Staatd= und Dids 
eefan » Abgaben, haften auf diefer Pfarren feine 
befondern Laſten. 


Um diefe Pfarren Fonnen fi nur Staatd« 
Denfioniften aus ben aufgehobenen Klbſtern melden. 


München den 17. December 1819, 


Königlich » Bailerifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Rammer bed Innerm 


v. Widder, Präfident. 
9. Rüdt, Reggs. Conc. 





(Belohnung für Lebens « Mettung betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Mittelſt allerhbehften Neferiptes vom titen 
1. M. baden Seine König, Majeftät dem Troms 
peter Grimminger, vom 2ten Kuiraſſier⸗Re⸗ 
gimente,, wegen ber von Ihm, am 1aten Geptems 
ber d. J., mit ſchneller Eutſchloſſenheit auöger 


— —⸗ 
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führten Rettung des "Feuerkünftlerd Angerer 
aus der Iſar, unter Bezeugung des allerhdch⸗ 
fien MWohlgefallend , eine Belohnung von zwan⸗ 
zig Gulden zu dereilligen geruht, welches man 
hiermit zur allgemeinen Kenntniß bringt, 


München den 15. December 1819. 
Köoͤniglich⸗Bauerlſche Regierung 
des Iſarkreiſeb. 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 
Dr. Shilber,- 
Reggs. Acceſſiſt. 


— — — — — 


Dienſtes⸗æRNotizen. 





Eeine Kbnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
oten December I. 3. den biöherigen Fiscalats⸗ 
Aeceffiften bey der Regierung ded Iſarkreiſes, 
Ferdinand Jacob Windwart, zum Fiscalate⸗ 
Adjuncten des Regenlreiſes in Amberg ernannt, 
und 


am 11ten diefes Monaths, dem erſten Kreide 

und Stabrgerichts » Ratbe zu Münden, Joſeph 
von Barth, die nachgefuchte Verfegung in ben 
Ruheſtand, mit Belaſſung feinet dermahligen 
Ranges, Titels und vollen Gebaltes, mebit Ber 
zeugung ber befondern allerhöchiten Zufriedenheit 
über feine, während zwey und vierzig Jabren 
dem Staate mit Treue, Einſicht und unermädes 
tem Fleiße geleifteren Dienfte, zu gewähren, dann 
Die bey diefer Gelegenheit bey dem K. Kreids 

und Stabtgerichte zu Münden erledigte Raths⸗ 
Stelle, dem dermahligen erſten Rathe bes Kreis: und 
Stadtgerichts zu Palau, Johann Baptit Maler, 
u verleißen, und ben dermahligen Acceſſiſten 
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bed Appellatlons gerſchte fir den Iſarkreis, Doe⸗ 
ter Heinich Arndid von der Bee, "zum Ye 
ſeſſoer Bey dein firels?" und Siadtgerichte In 
Augbburg zu ernennen geruhet. 

Durch Beſchluß der Kdnigl. Regieruug des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom IAten 
desſelben Monaths, wurde ber bisherige Schul⸗ 
lehrer zu Hohenlinden, Johauu gRilgelm Star 
dermann, zum, Schullehrer zu Geifenfeld,, 
Landgerichts Pfafjenhofen, daun 

der bloherige Schullehrer in Uſchheim, Mar 
rimilian Eiöner, zum Schullehter zu Hoheu⸗ 
linden, Landgerichts Eberöberg, und 

der Privatlehret, Engelbert Demel, zum 
Schullehrer in Aſchheim, Landgerichts München, 
ernannt. 


— — — — — 


Bekfanntmagungem 





CAugeordnete Berihrötage betreffend. > 
Die durch Novelle vom ariten Juli’. Ge, 
einige Verdeſſerungen ber Gerichtsordnung bes 
trefiend, iangeorneten Gerichtstage, zut Anbrins 
gung und Berbanolung der. Rechtsſachen, find 
von dem unterzeichneten Kreis s und Stadtge⸗ 
zichte, auf den Mittwoch und Samttag jeder 
Woche, in fo ferne auf dieſe Tage fein Feyertag 
faͤltt, feſtgeſetzt, welches hiermit difentlich be⸗ 
kanut gemacht wird. = 
- Den 10. December 1619. 
Königlid » Baierifhes Krelö⸗ und 
Stadigeriht Mändem 
Gerngroß, Director. 


(3) 1 Zeillern. 


Den vermiften’Witne H uber, Dimmergefelten, be: 
teefiend. ) 


Bitus Huber, Zimmergeſell aus Patsberg 
d. G., begab ſich im Monathe Zul 1. J., mit 
neunzig Gulden Goldgeld verſehen, auf die 
Reife nach Gaſtein, kam dort, vorlaͤufiger Er⸗ 
hebungen gemäß, nicht an, und wicd ſeit diefer 
Zeit vermißt. Zr 


Der Vermißte ift 51 Jahre aft, mittlerer 
Grdße, unterfegter Statur, hat eine rothlichte 
Geſichts farbe, kurzgeſchnittene rdthlichte Haare, 
graue Augen, laͤngllchte Naſe, gewdhulicheu 
Mund, eine Maſer im Geſichte, im Gehen hinkt 
derſelbe. ae F 


Mas Huber am Leibe trug, kann mit Bes 
ftirminheit nicht angegeben werben.“ Derfelbe 
hatte einen dunfelblauen und graden ueberrock 
Ben ſich; welchen hlervon der Bermißte getragen, 
iſt ungewiß; daß er Hut and Stiefel zur Reife 
gebommen, und mit einem ledernen Manderbiltis 
del verfepen war, iſt alles, was ſich angeben 
laͤßt. 


Man erſucht lomit jene Behdrden, welche 
über Leben oder Tod bed Vermißten Aufſchluͤſſe 
zu geben vermdgen, bald moͤglichſt gefaͤllige 
Nachricht hierher mitzutheilen. 


Den 15. December 1819. 


Koͤniglich— Baleriſches 
Miesba % 


Zandgericht 


(3) 1- Wiefend, zandrichter. 


Ba ee N 


nn nee ——— asien en — — 


u. .- 
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Verfteigerungenw 


Mah dem Untrage der Baron Anton von 
Schmidiſchen Erediteren, wird zur wiederhohlten 
Verfteigerung der Hofmark Echbnbrunn, uurer 
Vorbehalt und Genehmigung der Gläubiger, bins 
ſichtlich der Kaufsanbothe, eine Tagsfahrt auf 
den 1blen Maͤrz 1820, Vormittage von 9 bis 
12 Ubr, im diesſeitigen Gerichtblocale hiermit ans 
beraumt. Den Kaufsliebbabern ſteht es frey, 
in der Zwifchenzeit den von dem Abnigl. Rathe 
und Advocaten Jacob verfaßten Gutsanfcblag, 
dann die Gutsrechnungen von den Jahren 1788 
bis 1797, und die Exrtracte aud den Örunditeuers 
Eatajtern, in der biesfeitigen" Regifiratur einzu: 
feben, auch fich von der Localität umd der vorz 
theilyaften Lage des Gutes felbjt zu überzeugen. 


Beſchreibung ber Hofmarkt Shbns 
oo. ‚Drunm 

Die Anton Baron, non Schmidiſche He f⸗ 
marft Echbubrunn liegt im Iſarkreiſe, im Ber 
zirke des Königl. Landgerichts Darchau, in einer 
angenehmen Gegend, : und ift nur eine ſtarke 
Viertelftunde von dem Mineralbade Mariabrunn, 
(wohin eine eigend unterhaltene Wicinalftraffe 
führt) und 14 Stunde. von Dachau entfernt. 
Es gehbren bahin 105 jurisdictionsbare Familien, 
worunter fib 66 Grundholden befinden. Die 
gefhmadvollen und dauerhaft erbauten Schloß⸗ 
und Deconomie » Gebäude find in dem beften Zus 
fiande, In dem zweyſtockigen Schloſſe fammt 
Ceitenflügeln befinden ſich, einfchliefig eines 
grogen Saales, 32 große und Feine Zimmer, 
eine Kapelle, Küche, Speife, ein Gemblbe, ein 
Keller, und eine geofe gewblbte Einſetze. Die 
mit dem Scloffe ein Biere? bildenden Oecono—⸗ 
mie» Gebäude enthalten. einen "{hön gewdlbten 


. 
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Betreidfaften- nebft- zwey Staͤdeln und Tennen, 
ſechs Zimmer fir dad Deconomie Perſonale, 
ein Waſch⸗ und Backhaus, zwey Gäfte »Stals 
lungen, einen Pferds, einen Kuh- und einen 
Schweinſtall, dann zwey Keller. In der Mitte 
des Hofes befindet ſich ein Brunnen. Die Bors 
derfeite des Schlofies ziert ein großer Schöner Gars 
ten von fechd Tagwerken, mworinn einige hundert 
Obſtbaͤume, ein großes gemaucrtes Glashand, 
und zwey Brunnen ſich befinden. Hinter der 
Kirche ift ein Eisfeller mir einem weirern Bruns 
nen, Die Getreidegiit beſteht, nach dem 6 Mes 
genmaße, jaͤhtlich in 10 Schäffer 1 Mepen 3 
Dierel Weizen, 181 Shäffel 2 Bier! Aorn, 
0. Schäffel 4 Mehen 2 Viertl Gerſte, 106 Shäf: 


fel 11 Megen Haber. Die jährlichen Stiften bes 
tragen 


2 Bon den bloß jurisdictionsbaren Hinterſaſſen: 

a) An VWoͤgiteye⸗ Zinfen, Streiye dann 
Faßnadnu⸗ Huͤhner⸗ Geld .2u fl. str, 

py an in Geld reluirten Ftohnen 05 j.30 fr, 

i2) Bon den Grundholden: 

a) an Grundfiften 350 fl. 35 fr; 

b) an zu Geld angefchlagenem Küchen: 
dienfte 120 fl. 42 fr.; 

e)an in. Geld’ regulirten Frohes und 
Scharwertö s Dienfien 222 fl. 39 Ir; 

d) andem Pachtgelde von verflifteten Neu⸗ 
feld und Miüblängern TOfl. 

Außer dem oben erwähnten, 6 Tagwerk hals 
tenden Garten, und außer den sub lit. d ange 
führten 25 Tagwerk 50 Deeimalen haltenden, Neu⸗ 
feld und Muͤhlaͤugern, 'gehdren zur Schloßs Des 
ceruomie: N 

a) 18 Tagmwerf 88 Decimalen Weder; 
b) 30 Tagwerk 10: Decimalen Wiefen ; 
©) 17 Arautſtück pr. 31 Decimalen; 
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4) 73 Tagwerk 68 Deckmalen Waldungen; 
e) am Meihern 2 Tagwerk 87 Derimalen in 

Moching, und 29 Derimalen in Echdnbrunn; 

f) ein Ziegelitad! mit Brunnen and 3 Tags 
wer? und 4 Decimalen bben Gnmtes, 

Ein zeitlicher Gutsbeſitzer bezieht 4 großen 
und fleinen Zehent zu Schönbrunn, und $ Zehent 
zu Oberndorf. Nach den Ertracten aus dem 
Grunpfteuer = Eatafier ift die reine jährliche Ers 
trägniß: 

1) Aus den Gerichtd « Grunds Lehen⸗ oder 
zinsherrlichen Rechten, über Abzug der gans 
zen Domiricaliteuer 3381 fl. Sfr. <hl.; 

2) aus ben zehentherrlichen Rechten, über Abs 
zug der ganzen BDominicalfteuer, 204 fl. 
55 fr.;, 

5) aus den Grundrenten, über Abzug der gans 
zen Kuflicalfteuer,, 555 fl. 46 kr. 1 hl. 

Die jährliche einfache Steuer beträgt: 


ad 1. 61. 30% 6 hl. 
ad 2. 3): Bl. — 
ad 3, 10:5 6s 35 


Die Gebäude find mit 10,000 fl. affeeurirt. 
Auf dem Gute haften 2200 fl. Etiftungs » Capi⸗ 
talien zu ben Gotteöhäufern Schönbrunn und Unıs 
permoding. 

Münden den 12. November 1810. 
Koͤniglich-Baieriſches Yppellationd 
gericht für den Sfarkreis, 

v. Maun, Präfident. 


(5) 3 2. Straucher. 


Auf Verlangen des Königl. Paier, Haupt⸗ 
monns Heren v. Erneftt, als Gutsherrn von 
KHertmanndtorf und Mooöberg, wird das Orts. 
gericht Herrmaunbdorf, im Kduigl. Landgerichte 


— — — 
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Landshut entlegen, Samstags ben Stern 
Februar 1820, von 9 bis 12 Uhr, salva 
ratificatione, Öffentlich verkauft. 


Der Gutöüberfhlag, von den Erträgniffen 
der Unterthanen, ‚kann im dem Kbuigl. Kreise 
und GtadtgerichtssLocale eingefehen. die Ges 
bäude aber im Orte Herrmannsdorf beſichtigt 
werden. 


Kaufeliebhaber wollen am beftimmten Tag 
und Stunden hierorts erfcheinen, und ihr Anboth 
zu Protocoll geben; Unbekannte aber haben ſich 
über binlängliches Vermbgen legal ausjuweifen. 


& 


Den 25. November 1919. ; 


Kdnigli » Baierifches Kreids und 
Stadtgericht Landshut. 


Vequel, Director. 
(3) 2. 
 —,— 


Auf Antrag der Joſeph Schmidiſchen Meb: 
gerd « Epeleute zu Jetzendorf, wird das Anmefen 
berfelben dem Affenzlichen Berfaufe untergeftellt, 
und zu diefer Verhandlung ‚auf künftigen Sams⸗ 
tag den 22flen Jänner 1820, eine Tayzöfahrt am 
Gerichtoſitze feſtgeſetzt. 


Das erwähnte Anweſen iſt zur Frenfrau von 
Keßliugiſchen Hofmarf Jetzendorf botyenzinfig, und 
beſtebet, nebſt den nöthigen Wohn und Oecdno—⸗ 
mies Gebäuben, in 15 Tagwerk 27 Decimalen 
Aeckern, und 3 Tagwert 49 De cimalen Wieſen. 


Kaufsliebhaber, von welche n ſich Au swärtige 
über Leumund und Zablungsf aͤhigleit durch le— 
gale Zeugniffe aus zuweiſen baf ven, we eben daher, 
zur angefegten Werfleigerung 5: Xagi sfahrt, ' mit 
dem Demerten vorgeladen, oaß die auf dem Aus 


Stark 








—— — 
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weſen haftenben Abgaben am Veitatlons⸗ Tage. 
betannt gemacht werden. 2 
Deu 27. November 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht 
Dachau. 
eict. Heydolph, Landrichter. 


— — 


Nach dem Autrage des Sehaftian Nieders 
meper, Baͤckers zu Anziug, wird ſtatt einiger, 
in vim execulionis zur Befriedigung der Glaͤu⸗ 
biger, zu verfaufenden Parcellen, von feinem, 
ohne mit Dem Haupt: Auwe ſen in Verbindung fles, 
henden, halben Miaierhof, der ganze Beftand 
dieſes halben Hofes‘, ald ' 2 

a) Im Untere und ‚Stiefmutterfeld 12$- Zus 

art; e 

b) im Rabdifelb 9% Juchart, ‚auf welchem 2 
Schaͤffel Weizen und 2 Schäffel Korn anges 
baut find; 

ec) im Lochfeld 53 Sucpart ; und 

Ad) an Wiesgruͤnden 74 Juchart in Summa 354 
Juchart daltend , 

mit Vorbehalt der Ratifiration, der dffentlichen 

Verfteigefung loegeſchlagen. Diefer halbe Maiere 

hof iſt zum Abdnigl. Rentamte Ebersberg grund⸗ 

bar, und werden bie Beſtandtheile desfelben, 

fo wie die darauf haftenden grundherrlichen und 

EStaatd = Kaflen, am Tage der Verſteigerung, 

welche im Wirthshauſe zu Anzing,, am göften 

December I. 5. , von einer Königl. Landgerichts 

Eommiffion vorgenommen wird, erbfiner werden, 
Wo zu Kaufslichhaber eingeladen werben. 
Den 1. December 1819, 

Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 

Ebersöberg 
Hoͤß, Randrichter, 


ding, wird "pad Anweſen des Gorbinian 
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& Neanifiion- des König Rentamte Ets 
Buls 
denbaner, von Sudorf, Montags den 
arten December l. J., von Motgentb 9 
bis Glockeuſchlag 12 Uhr, im hieſigen Amtslos 
cale an den Meiſtbiethendeu, plus ſeitando, 
wiederhohlt oͤfſentlich verſteigert werden. 


“Kaufsinftige wollen fi daber am gefagten 
Tage bier einfinden, und fig mit allenfalls ud⸗ 
thigen legalen Vermiͤgens- und % Ritirhe s Cuts 
laſſungo⸗ Zeugnifien ausweifen. 


Das Auweſen deſteht u dem. zum Kduigl. 
Rentamie Erding lelbrechtig gtundbaten, ganzen 
Guldenbauernhof zu Indorf, eine Stunde von 
Erding, in einem hölzernen, mit Stroh gebeds 
ten Haufe, Stadel und Stallung, von 04 Des 
simalen Flächen ‚Inhalt, in 

10% Tagmwert 39 Decimalen Neder, 

16 .. 38 . Wieſen, 

624 Hol boden, 
dann einer, im Diftricte Walpertokirchen eutle⸗ 
gevien Wechſelwieſe von 1 Tagwerk 3 Decimalen, 
und einem von — Tagwerl 35 Derimalen ludel⸗ 
genen Gemeindetheiler 


Jaͤhrliche Abgaben: 


Einfache Grundfleuer gfl. 30 fr. — 
Bamilienfteuer oo. 3: 4: 
Ordinar⸗ Scharwerkgeld Te = — 
Jagd⸗ Scharwerfgeld Iı = 


Eift 2 * 20: 10, 30. 
Vogtengind +» , 1: 15« 3: 
Woatendint «+? 30» ,— 
Qugvichitener . + 4. 245 — 
Butiesyaber 1 Degen 2 Vierling, 


on *“ 
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:: Baßnachrhäbner .— il. 12 ir. — 
Vogteyhaber 5 Metzeun 1 Wierl. 3 Sechz. 
Den 25. November 18:9. 
Königlich ⸗Baileriſches Landgericht 
Erding 


(3) m Inama, Landrichter. 





Auf Amdringen der Gfiubiger, und in Ger 
maͤßheit früherer Protecollar =» Verhandlungen, 
wird das Koch: und Mebger: Unmefen des For 
hann Hundſchell, bürgerlichen Meigerd und 
Kochs in Wafferburg,, ſammt allen Fahrniſſen, 
der difentlichen Verſteigerung unterworfen, und 
bierzı der 20jte Jaͤnner 1820 feſtgeſetzt. 

Kaufsliebhaber, welchen es freufteht, in⸗ 
zwiſchen das Kaufsobject ſelbſt zu befichtigem, 
und das obrigfeltlidy errichtete Inventar einzus 
fehen, wollen daher an -obigem Tage, unter 
Nachweifung der legalen Wermbgens» und Leu⸗ 
munds⸗ Zeugniffe ıc,, Vormittags iO Uhr erfchels 
nen, und ihre Anbothe zu Protocol geben. 

Den 6. December 1819. 


Königlich = Baierifched Landgerkcht 
BWafferburg 


(3) 1 v. Menz, Landrichter, 


Huf Requiſition des Koͤnigl. Kreise und 
Stadtgerichts Landshut, werden vom unterzeich⸗ 
neten Amte 

Samstags den 18ten December 
1. $., im Orte Hbrmannsdorf, ſaͤmmtliche, zur 
Berlaffenfbait des erlebten Herrn Beneficiatem, 
Georg Hbger, gebdrige Effecten, am den Meifte 
biethenden, gegen banre- Bezahlung, difenslich: 
verfteigert- 
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Diefe Effecten beifchen in verfchledemen Haus: 
und Baumanns » Fahrniſſen, Waͤſche, Kleidungse 
Rüden, Leinwand, Betten, einer filbernen Uhr, 
fülbernen Schubfchnallen und einem filbernen Lof⸗ j 
fel nebft mehrern verfchiedenen Büchern. - 

Zugleich wird man auch an dieſem Tage 
dis vorhandene Getreiv, Stroh und Heu dent 
Verkaufe unterfiellen, wozu Kaufeliedyaber zu 
erſcheinen eingeladen werben. 


Den 6. December 1819. 


Abdnigl. von Erneftifhesd Patrinronials 
gericht Hhrmannsdorf, Kbnigl, Laud⸗ 
gerichts Landshut. 


(2) 2. " Baur, Gerichtöhalter. 





Vorktadungen und Ebierals 
Eitationen, 





Auf bie geftellte Bitte der Erben ber 
bier im ledigen Stande verblichenen Therefia 
Schniger, Dienftmagd, gebürtigen Taglbhners⸗ 
Tochter von Et. Nicola in Landshut, werden alle 
diejenigen, welche auf dieſe Derlaffenfchaft, aus 
was immer für einem Grunde, Auſpruͤche zu mas 
chen gebenfen, vorgeladen, in dreyßig Tas 
gen fich zu melden, als, nach Abfluß dieſes Ter⸗ 
mins, die Erbfhaft an die bisher ſich legitimirten 
Erben ausgefolgt werben wird. 

Den 6. December 1819. 


Königlich» Baierifhes Kreis, wm 
Stadtgericht Landshut, 


Dequel, Director. 
(5) 2. tar. 
(77) 
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Egid Prantl, Salinen » Arbeiter: Cohn 
von Reichenhall, und Gemeiner des Abnigl 
Baier. 2, Linien: Infanterie: Megımentd Kron—⸗ 
painz, wird feit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißt. 

Derfeibe wird demnach auf Unpringen feiner 
Geſchwiſter hiermit aufgefordert, in Zeit von Drey 
Vonatben a dato, ım feine Heimath zurüdz 
zufehren ‚oder, über feinen dermahligen Aufent⸗ 
halt Nachricht zu geben, widrigen Balls feine, 
unterm 2öten Jaͤnner 1807 übernommene älter: 
lihe Behauſung bahier, deſſen Bruder, Georg 
Prautl, mit dem. Vorbehalt und Bedinge 
überlaffen würbe, daß ihm 'derfelbe dasjenige 
zu leiften haben follen, was er Egid Prantl ihm 
und feinen zwey Schweitern, vermoͤge Uebers 
nahmöbriefs vom obigen Datum , zu leiften vers 
bunden ift. ; 

Den 3. December 1819. 

Königlich » Baierifhes . Landgericht 
Keibenball 
(3) 2. Sorfter, Landrichter. 





Nachdem fich der, unterm Sten Auguſt I. J. 
dffeniclich vorgeladene, abweſende Jacob Lucas, 
Edlöners: Sohn von Pafing, Kbrigl. Landge⸗ 
richte Münden, zur Zeit noch nicht dahier 
geftelle, und fib wegen beö ihm angefchuldigten 
Diebſtahls veranrworter hatz fo wird berfelbe 
hiermit zur endlichen Gerichtöftellung , innerhalb 
anderweitiger drey Monathe, mit der Mars 
mung aufgefordert, daß nach Verlauf befagten 
Termind, wider ihm, ald gegen einen Ungehors 
famen, den Gefegen gemäß, werbe verfahren 
werden. 

Den 14, December 1619. 
Abniglich-Baieriſches Landgericht 
Starnberg 


(5) 1 v. Barth, Landrichter. 
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Zur Berlchtigung des Paſſtoſtandes, in ber 
Verlaſſenſchaft der ab intestato Finderlod vers 
ftorbenen MWittwe, Catharina Mülerin, Hafı 
nerinn von hier, bat man auf deu 2often Jaͤn⸗ 
ner 1820, Vormittags Q Ahr, eine Commiffion 
anberaumt. „Ale Diejenigeu, welche an biefe, 
Maſſe, aus was immer für einem Titel, Forder 
rungen zu maden, und ſolche noch nicht ben 
diesfeitigem Kodnigl. Landgerichte- ſchon früher 
angebracht haben, werben hiermit unter dem 
Gompelle vorgeladen, daß fie im Ausbleihungs⸗ 
falle, die für fie hieraus allenfalls entſtehenden 
Nachtheile ſich ſelbſt beyzumeſſen haben. , 

Den 15. December 1819. 
Königlich » Baierifhes 

i Toͤl z. 
In legaler Abweſenheit des Konigl. Landrichters 
Bader, Aſſeſſor. 


Landgericht 





Caspar Murrbäder, Shlöners » Echn 
zum Walper von Lenggries, ift als Soldat beym 
Hönigl, Baier. Armee » Fuhrwefens s Bataillon 
feit dem ruffifchen Feldzuge 3812 abıwefend, 
und hat bisher nicht das: Geringfle don ſich hoͤ— 
ren laſſen. 

Auf Andringen feiner Verwandten wird der⸗ 
felbe hiermit vorgeladen, binnen ſechs Mona: 
then a dato, perfontich dahier zu erfcheinen, 
oder. von feinem Aufenihalte legale Nachricht 
anher gelangen zu laſſen, widrigenfalls fein Ders 
mögen feinen Gefchwiftern, gegen Caution, bins 
ausgegeben wird, 

Den 4. December 1819. 


Königlid =» Baierifhes abelich ‚von 
Krammeriſches Patrimonialgeticht 
Hohenburg ‚ber bl; 

(3) 1. Lict. Schmid, Gerichtshalter. 
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Amortifations z Decrete, . lien Zermine, als gänzlich‘ amertifire uns 
kraftlos erklaͤrt. 
Da, unerachtet des unterm 21ften April 1. J. Den 3. December 1819., 

auf Anfuchen des Königl. Univerfitäts : Verwals _ Köoͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
fung6 + Augfchuffes „ erlaffenen Amortifatiouds Stadtgericht Landshut. 
Edictes, ſich Niemand über den rechtlichen Beſitz Vequel, Divector. , F 
— ————— von = me — (3) 2. a — Stark. 
en, zur ebemahligen quirinifchen Mtmmat: tif. » : 

tung. ©t. rosa — Ingolftadr, nunmehr , Nachflehende zwey Staats aſſa Aktiv » Cd: 
zum Georgianifden Priefterbaus in Landehnt ge: Pitalten der guirinifden Alumnat ⸗Etiftung er, 
bbrigen, zwey Sraarscafa + Actio » Capitalien Nieronmmi zu Imgolfledt, über welche die Oblis 
aus zuweiſen vermochte; fo werden diefelben bier. Kationen fehlen, find nach vorläufiger Bekannte 
mit, nad) nunmehr abgelaufenemfehsmonary: machung zur Amortifirung geeignet: 








Sapi » Betra 
E Datum Capitals⸗ Petrag 
& . der os; er 
w Debitor, Ereditor. Obligation. | uriorüng gegenwär: | fuß. Zinözeit, 
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- = er Ei 
7 Sabre) M. agl Merl A el |. 
— —— —— — "Tal m 4 
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A. Zinszahlamtés-Capital. 


VChurfärft Mar 
ximtltan 1. 


Br 4 1. März. 
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15500, — 


Joachim von 


Domnersberg. Apr. v. 
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DB. Bundes: Capital, 


1030 

















2 Joachim Chriſtian 
ER Mn Grafens von der ug 18. I100000 - 2300 1 23 1. Sinner. 


Wal nachgelajiene 
j | 
Verfaßt den 5. April 1819. 


rben. 
Köoͤniglicher Verwaltungs-Ausſchußß der Univerfität Landshut, 


(L.$,) v. Kruͤll. 
Dr. v. Wening. 
Müller, 
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k Die Schufdenurfunde der Marttöfirche Mies: ich } t 
En bach pr. 200fl. a4 pr. Gent., vom Churfuͤrſt Nichtamtlicher Artikel. 
Mariniiian Joſeph unterm 18tem Septembet 
a 4707 ausgeftellt, ift auf unbefannse Urt zu Vers 
' 2 luſt gegangen. " 
4 Der allenfallfige Inhaber wird daher, auf In der unterzeichneten Werlagshandtung find 


Antrag der Kodnigl. Sperial-Schuldenliquidationds 
Eommiffion, aufgefordert , die Urkunde binnen bie Milttär = Conferiptions » Tabellen, zum Bez 


4 P 

| fechs Monathem ben bieöfeitigem Gerichte 

| vorzulegen, und feine Auſpruche nadzumeifen, hufe für die Kdnigl. Landgerichte, immer vor⸗ 
aufer dem biefelbe für kraftlos erklärt werden raͤthig zu haben. 





4 wird. 
i Den 16. Zeamber 1819. * PR 
i absiglil > m ee res audaeric Joſeph Sledler ſche Verlagehandlung · 
| (3) 41. Wieſend, Landrichter. (2)2% Rofengaffe Nro. 698 in Münden 
y % 
; ENRebR einer Beplage, Die Gätannen: Anzeigen betrrfenh. ) 
| ’ 
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Koͤniglich ˖ Baierifhen 
Iſarkreiſes. 


Vom üſten Januar bis Ziften December 


des 


Intelligenzblatte 


ı8109- 


Befehle und Befanntmahungen 


höherer Stellen im Kreife 


A. 


Selte 
Momininraris er Behörden, Eutſchel⸗ 


dungen, Beichwerben dagegen 842, 945 
Allerheiligen, Schuldienft » Erledigung 664 
Altenburg, Patrimonialgericht II, Elaffe 57 
Amberg, Straf: Arbeitöhaus » Fabrife, 


Moll « Einfauf 414, 463 
Anzing, Pfarrey's Erledigung 1031 
838 


Afcbaffenburg, Forft: Schule 
Ausfpielung von Waaren durch Lot⸗ 


terien, Würfel oder andere Spiel; Mittel, 
verborhene 115 
B. 
Bau-Ordnungen früher erſchienenen 232 
— Sachen 232 





Amtliche Artifel 


Seite 
Bau: Sachen des Junern 94F 


Beamter perſoͤnliches Erfcheinen vdr Pos 
lizey » Behdrden 407 
Behörden untergeorbneter perledlfche Arz : - 
eiten 651 


Belobungen 8, 28, 129, 263, 362 
Belohnungen wegen Lebens » Rettung 

195, 1069 

Beneficiens Erlebigungen 08, 09, 279, 208 

311,345, 391, 487 

810, 701, 795, 845 


80 
Beſchlag⸗ und Hufs Schmiede, Lehreurfe 
50, 314 
Beſchwerden gegen abminiftrative Ent⸗ 
ſcheidungen von Magiftraten Ill. Elaffe 


842, 943 
Bierfaß 113, 695 
Buch am Buchrhain, Pfarren» Erledigung 727 


C. 


Candidaten— Aufnahme in das Schul⸗ 
lehrer⸗ Seminar · in Freyſing 


(1) 


men Befehle und Bekanntmachungen hoͤherer Stellen im Kreiſe. 


Seite 
Central-Landwirthſchafts-Feſt 634 — 642 
_ —_  VBeterinäesSchule, Eleven- Auf⸗ 

nahme 314 


E oncurds Prüfung ber Katholifchen Parts u: < 


Amts⸗Candidaten 153, 297 
— — tr, bet Lehramts » Candida⸗ 

ten an den Studien » Schulen “791 
ver zum Stagtödienfte 
afpirirenden Nechts s Eandidaten 231 


D. 


D enſt⸗Ordnung in ben Gefaͤngniſſen 760, 


€. 


Einftandös f. a. Guthaben verflorbener, vers 


mißter und entlaffener Soldaten 65 
Elevens Aufnahme in die Genttals Veterls 

när » Schule 314 
Erinnerungds und Gefdäftd « Buch des 

Kunfts und Papierpändlerd Zeller, Privi⸗ 

legium 171 


Erpoſit ur en⸗Erlcdigungen 
45, 311, 362, 663 


8. 
Fahren verbothenes mit geſtrickten Floͤſſen 215 
Fevertagé-— Schulen, Leſebuch von pf. 
Gerlach fuͤr die 815 
ztöffe geſtrickte, Merborh des Fahrend 
mit felben i 215 
Forſtſchule⸗ Einrichtung zu Aſchaffenburg 888 
Freyvſing, Infitut fuͤr Taubſtumme, als 
Muſter⸗Schule für den Unterricht 25 
— — Bcul » Präparanden = Yufs 
nahme ' 


— — 


632 
Stadtpfarrey St. Georgen, 
Griebigung 169 


Krieding, Pfarrep » Erledigung 215 


Gericht e gutherrlicher Bildung 


...—'. 


Seite 
G. 


Gaxmiſch, pPfanrey Erledigung 6 


Gattinger Ulrich, Gemeinde⸗ Vorſteher 


if Kochel, Belobung 62 
Geburtss und SterbesLiften der Ge: 
richtös Aerzte Le: || 
Gefängniffe, Dienft s Orbnung 200 
'.@efängniffesZuflend, Jahres» Berihte 
darüber , 941 
Geiftliche Pfränden -Geſuche 201 
Geiftlicher, Zufallation in Städten 5 
© emeindes Rechnungs » Wefen 42 
— —  Borfieher, Belobungen 362 
—— Wappen und Siegel a 
Geprgen St., Stadtpfarrey in Freyſing, 
Erledigung 169 


099, 1087 


Gerichtliche Brief: Ausfertigung ohne 
grund und lehenherrlichen Couſeno 5617 


Gerichthicher Infinuationeng Zuftelle 


Getiähr » Ueberfhreitungen 331 
Gerichts: Aerzte, Einfendung ber Sterbs 

und Geburts » Liiten 8 
Gerlach Pfarrers Kefebnch für Sonntags J 

Schulen J 15 
Geſchaͤfts⸗ und Erinnerunge » Buch des 

Kunft s und Papierpändlers Zeller, Pris 


vilegium am 
Gewerbsleute herumziehende 805 
Giefing, Exrpofitur s Erledigung 665 
Glasmahlereyens Handel 946 
Glädsnäfen: Ausfpielungen, verbotene 

auf dffentliben Märkten : 4115 
Ghtting, Pfarren : Erledigung 205 


Grimminger, Regiments « Trompeter, , _ 
Belohnung für Lebens: Rettuug 1069 


Befehle und Bekauntmachungen höherer Steffen im Kreiſe. 


Seite 
Srunde und lehenberrliche Conſens = Er: 
hohlung zur Ausfertigung gerichtlicher 
Briefe 567 
Butrbaben verftorbener,. vermißter. und . 
entlaffener Soldaten, an Löhnung f. a. 
Gutsherrlidher Gerichte, Bildung 
999, 1087 
„232 


65 


Gpp6s Brennereyens Auzahl 


Haag, Pfarrey Erledigung 1068 
Haimhaufen, Pfarrey » Erledigung 6o1 
Halfing, Erpofitir s Erledigung 43 
Handel mit Glasmahlereyen 946 
Hebammen-Lehrcuré 117 
_ — Schule, Preiſe-Vertheilung 816 
Heiligen-Kreuz, DVicariari:Frledigung 117 
Herumzieheude Gewerböleute 803 
Hofe und Staats-Handbuch 412, 432,642, 029 


Hohenfurch, Pfarrey : Erledigung 511 
Holzkirchen, erledigeer Schuldlenſt 571 
252 


Holzihmeid- Mühlen, Verzeichniß 
Hörmannsdorf, Beneficiums Erledigung 570 
Hufs und Beſchlag⸗Schmiede, Lehrcurſe 30, 314 


J. 
Jahre s-Berichte über den Zuſtand der Ge: 


faͤngniſſe 947 
Suaning, Pfarrey s Erlebigung 759 
— — Goulienft- Erledigung 887 
Juſinuationem gerichtliche, Zuftell:Ges 
biäbr = Ueberfchreitungen 331 


Snftallarion der Geiftlichen in Städten 5 
Johanneck, Beneſicium erledigtes 98 


K. 
Kalkbrenereyen, Anzahl 232 
Kanzley-Papier, Format für Paßregiſter 97 


Seite 
Katholiſcher Pfarramts » Candidaten, 
Prüfungs » Concurs 195, 297 
Kreuz heiligen, Vicariat, Erledigung 117 
Krinner Anton, Floßmeifterd:Sohn, De: 


lohnung wegen Lebens = Rettung 793 
8. 
Landaͤrztliche Schule, Preifes Vers 
theilung 842 
Landwirthſchafts-Centralfeſt 634, 042 
Lehenherrliche' Conſens-Erhohlung zu 
Briefereyen 567 


Lehen= Pferd, AbldfungssTare - Termin 599 
Lehramts-Candidaten an den Studiens 
Schulen, Coneurd: Prüfung 91 
Lehrcurs der Hebammen 117 
— fuͤt Huf⸗ und Beſchlag⸗ 
Schmiede 30, 314 
Lichtenwallner Simon, Fiſchermeiſter, 
Medaille-Verleihung 
rLohnungs⸗ fo anderes Guthaben verſtor⸗ 
bener, vermißter oder entlaffener Soldaten 6S 
Lohuroßler-Weſen 1003 — 1068 
Lotterie-Aueſpielung von Waaren, ver. 


192 


bothene 116 
M. 
Magiſtrate UII. Claſſe, Entſcheidungen, 
Beſchwerden dagegen 842, 045 


Magiftratde Perfonen, ReifesLicenzen 839 
Marklhkofen, Erpofiturs und: Benefi- 


eiums = Erfedigung . 511 
Markt: und Stadtſchreiber ernannte und 
beſtaͤtigte 136, 147 


Märkte und Städte, Mappen und 
Eiegel 4 

Maurh:Perfonale, Stellung bey den Pos 
lizey⸗ Behbrden 


(1*) 


407 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im. Kreiſe. 


Seite 
Medalllen-BVerleihungen 7, 68, 792 
Meggenbor fer Huͤttenamts⸗ Gehuͤlfe ⁊ 
Militaͤr Raaſtande unbezahlte, und ihre 

Berichtigung 
Minden Thereſienwieſe vViehmarlkt 
Monturs: fo anderes Guthaben verfiorbes 
mer , vermißter und entlaſſener Soldaten 65 


N. 
Madler Xaver, Hoftaͤmzer, Belobung we⸗ 
gen: Lebend » Rettung 
Neufahrn, Schul⸗ Beueſiciumẽ⸗ Erledi⸗ 


634 


gung 270 
Miedervichbad, pfarrey » Erledigung 35) 


O. 


Oberpframern, Schuldienſt⸗ Erledigung 609 
Octoberfeſte zu Muͤnchen 653 — 012 


Br. - 
PapiersYormat der Paß⸗ Regiſter 97 
Paß⸗Regiſter, Papier⸗Format 97 
Paffe zum Beſuche der in Straf s Anftals 

ten verwahrten Judividuen 205 
Yarrimonialgerihte, Bildung 909, 1067 
R. Caſſe, Errichtung 57 
Paunzhauſen, Pfarrey⸗ Erledigung 98 
Perro diſche Ar beiten der Unterbehdrden 051 
Pfaffenhofen, Stadtpfarrey ⸗Erledi⸗ 
gung 328 
Pfarramt? Candidaten Fatholifcher, Prüs 
, Fungs » Eoncurd 195, 797 
— — — VWerzeichniſſe 431 
Pfarrep: Erledigungen 6, 17, 44,45, 98 
99, 169, 105, 205 
210, 247, 523, 559 
361, 213, 414, 511 
560, 601, 127, 759 
1051, 1008 


—. 


2 Seite 
pfarrey⸗ und Beneficien « Gefuche 201 
Pfruͤnden geiſtliche, Geſuche 


201 
Polize vy⸗Behdrden, Vernehmung der Be: 
aniten , bier bed Mauth. Perſonales durch ‘407 


Poſten, das ihuen gebührende Ausweichen 
auf das Zeichen mit dem Pofthorn 
Preifebücgger: Abgabe zu den Volls⸗ 
Schulen * 643 
Preiſe-⸗ Vertheilung an der Hebammens 
Schule . 816 
— — — — an der landaͤrztlichen 
Schule 824 
Preußen, Gonpention wegen dei Vagan⸗ 
ten » Wefend 
Prüfungdr Concurs der Lehramts⸗ Can⸗ 
didaten an Studien⸗ Schulen 
— der zum Etraatds 
dienft afpirieenden Rechts⸗ Candibaten 
für tatholiſche Pfarre 
193, 297 


4 


Sr 


gt 


251 


‚. amtds Candidaten 


R. 


Rammersdorf,.Enrat Beneficium, Er⸗ 
ledigung gt 
Kamfau, Expofitur » Erledigung 62 
Rath Georg Frifeur, Belobung wegen Les 
bens » Rettung 
Rechnungsweſen der Gemeinden 
Rechts- Candidaten zum Staatsdienſt 
aſpirirender, VPruͤfungs⸗ € oncurs 251 
Reife=Licengen der Magiftrats « perfonen 859 
Reife» Päfe zum Beſuch der im Etrafs 
Arbeitöhaufe befindlichen Individuen 295 
Ritterlehen- Beſitzer, Lehens⸗ Zaſſionen 
Vorlage 6 
Rbhbrmond, 


a 


pfarrey # Erledigung 


Befehle undı Befänntmachtingen hoͤheret Stellen im Kteiſe. 


‚ Site 
Rofenheim, Pect'ſches Beneficinm das 
ſelbſt, Erlediguug 701 
Nußlauds Zahlungen für MWerpflegd - Kor 
fien 7 u 


550 


©. 
Schleifer herumzichende 8053 
Schmiede, Huf: und Befchlag » Lehrcurs 
30, 514 
Schüblinge, Yufnahmss Verweigerung 
durch K. preußiſche Staaten 527 
Schul: Benefivien « Erledigung 279 


Schuldienſte erledigte 571, 664, 099, 887,940 


Schulen für Taubftumme, deren Errich⸗ 
tung in den Hauptſtaͤdten jedes Kreifes - 25 


Schullehrer: Seminar, Aufnahms⸗Pruͤ⸗ 
fuͤng für die Candidaten 632 

Schul: Präparanden, Aufnahmd s Prüfung 
in Sreyfing 632 
— . Preife » Bücher, Abgabe 543 

Schweinersborf, Pfarreys Erledigung 
145, 195 


Seelus Jacob, Diurnift der Polizey⸗Di⸗ 
gection, Werleigung ber filbernen Vers 

‚ dient: Medaille 68 

Sendling, Pfarren = Erledigung 413 

Sold aten verſtorbenet, vermißter und 
entlaſſener, ruͤckſtaͤndiget Gelber, Bes 


richtigung 65 

Spiel; Mittel verbotbene, auf dffentlis 
chen Märkten 115 
115 


Sommer; Bierſatz 

Sonntags: Schulen, Leſebuch von Ger: 
lach, für die . 815 

Stoatsdienft s Afpiranten, Prüfungs: 


Concurs 251 


Seite 


Staats- und Hof» Handbuch 
412, 452, 642, 929 
5 


Stadt: Geiflliher, Juſtallation 

— und Markt » Schreiber ernannte 
“ und beftärigte 136, 147 
Städte und Märkte, Wappen und Gies 


gel 4 
Starnberg, Pfarrep = Erledigung 361 
Steinbräde, Verzeichniß 232 
Steinpbring, Schulvienft » Erledigung 940 
Steinkirchen, Pfarrey s Erledigung 17 
Sterbs und Geburts-Liſten der Gericht: 

Aerzte 81 
Straͤflinge-Beſuch, Reiſe-Paß⸗ Ers 

tbellang hierzu 295 
Studien: Schulen, Lehramtd Gandl: 

daten, Goncurd « Prüfung 791 


T. 


Thalkirchen, Beneficiums Erledigung 298 
Thumhardt Stephan, Titel als Hof⸗ 
Geigenmacher 634 
Taubſtummer Unterricht, erweiterter 26 
Taufkirchen, Beneficiums- Erledigung 487 
Tettenhauſen, Bicariatd + Erledigung 205 
Titels Ertheilungen 376 , 634 
Tyrlahing Pfarr » PVicariat, Erledigung 098 


u. 
Unterbehbrden, periodiſche Arbeiten 631 


ĩ 


Unterpfaffenhofen am Parsberg, 


Pfarrey⸗ Erledigung 413 u. 414 
Unterricht erweiterter, fuͤt Taubſtumme 26 
unterſchleißheim, Curat· Beneſicium 99 
Unterſuchungen, Befchleunigung und 


Abkürzung 760 





——— — 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreiſe. 


Seite 
V. 
Vagantenweſen zer, 863 
Vaſallen von Ritterleheu, Vorlage der 
Lehenpferde⸗ Faflionen 699 


Verboth der Waaren-Ausſpielungen 
Maͤrkten 
Verboth des Fahrens mit ſogenannten 
geſtrickten Floſſen 21 
Verdienſt-Medaillen—⸗ — 
‚68, 792 


BerpflegssKoften : Vergütung ik ruf. 
kaiſerl. Truppen 550 
Veterinär: Schule, Eleven » Nufnahme 514 
BicariatösErledigungen 117, 203, 698 
Viehhauſer Joſeph, Belobung wegen 


Lebens » Rettung £ 263 
Waaren⸗Ausſpielungs-Verboth 115 
Walchenſee, Pfarren: Erledigung 247 
Wambach, Pfarren » Erledigung 5069 
Wappens und Giegel der Städte und 

Maͤrkte 41 
Mepling, Pfarren: Erledigung ' 45 
MintersBierfag, Proviforium 605 


Wisthaler Kaver, Titel als et 
fenmader ’ 
BWormann Anton, — wegen⸗ fir 
i beno⸗ Rettung ir 4 f 28 
Woll: Einkauf für die Straf » Arbeits⸗ 
haus⸗ Fabeike in Amberg 414, 463 
Würfel: Ausſpielungen » von Waaren, vers 
bothene 115 


2. n * * —— — 
Seller J. Bue Km and: Papierhänds 


ler, Geibäftss und Erinnerungs = Und, ii 
Privilegium. 


Ziege, bie beſte Saugamme 613, a4 


2wick, 


Erke 

Zieglereyen: Berzeihniß 232 
Zufellgebühr Ueberfchreitungen. bey 

gerichtlichen Inſinuationen ) 35t 
Mauth =» Rechnungs « Sommifär; 

Belobung wegen Lebens » Rettung 129 
Zwierlein Dr. Edriften, die Ziege als 

die befte Säugamme 513, 697 


— — — — — — 


Stand der Ertradition der Stif— 
tungen des Sfarfreifes im 
Jahre 1819 





445 bis 458 Seite 797 bie 802 


Seite : 

s .., 47 — 40 D 819 — 828 
e 380 —- 500 47 — 856 
⸗ 515 — 5238 ⸗ 811 — 816 
B 545 — 550 =» 805 — 808 
⸗ 6735 — 588 ⸗ 923 — 928 
603 - 6016 9a9 — 960 
⸗ 645 — (58 s . 1003 — 1012 
⸗ 669 — 670 ⸗1033 — 1040 
229 — 734 s 1089 — 1096 
= 7065 — 778 ke 


B. 
Berchtesgaden Landgericht, ertradirte 
Stiftungen 871 — 876. 


Berchtesgaden Pfarren, F 871 

Ranıfau Pfarren, 815 

Schellenberg Pfarrey, 873 
5 OD.“ 


Dachau Landgericht, ertradirte, Stif- 
tungen⸗603 — 658. 


Ninhofen, Rural: Gemeinde 605 
Amperbettenbach, Rurals Gemeinde — 
Asbay, — — - 





Stand der Ertradition ben Stiftungen: des Jfarkreifes im Jahre 181% 


Aufkirchen, Rural Gemeinde 


Berglirden, — — 
Diberbah, — — 
Brud, — — 


Dachau, Marlt⸗ Gemeinde 
Ebertshauſen, Rural-Gemeinde 


Eichofen, — 
Einsbach, — 
Eiſenhofen, —. 
Emering, — 
Efing, 


Etzenhauſen, — 
Fahrenzhauſen, — 


Feldgeding, — 
Fraunhofen, — 
Germerswang, — 
Giebing, — 
Glon, — 
Großberghofen, — 
Gunding, — 
Hattenhofen, — 
Hirtelbach, — 
Indersdorf, — 
Kollbach, Zu 


Sireuzbolzhaufen, 
Langenbettenbad, 


Maiſach, — 
Malchiug, _ 
Mammendorf, — 
Mirtelfterten, — 
MNiederroth, — 
Oberbacheru, — 
Obermarbach, — 
Oberroth, — 
Oberweikertshofen, 
Olching, — 


Petershauſen, — 


FEAT — 


Seite 
605 


+ 607 


* 


Seite 
Pipinsried, Rural-Gemeinde 649 
Prittlbach, — — Fin 
Pad, er _ N — 
Puchſchlagen, — — _ 
Ried, — — e 
Roͤhrmoos, — — — 
Rottbach, — — 6s1 
Rumeltéhauſen, — _ 
Sıhbnbrun, — — Bei 
Schwabhaufen, ._ — 
Sulzemoos, — — 655 
Zara, - _ 651 
Ueberader, — — 655 
Unterfhweindad, _— r 
Unterweilbad, — 666 
Vierfirden,. — — 655 
Welshofen, — — — 
Weſterholzhauſen, — 065, 
Wildenroth, — —_ — 
Wiedenzhauſen, — — 
E. 


Ebersberg Landgericht, ertrabirte 
Stiftungen 729 —.T,, 


Unzing, Rural: Gemeinde 729: 
Aßling, — — — 
Beuern, — — 731 
Bruck, — — — 
Eberöberg, — — 731 
Eglharding, — — — 
Egmating, — — 733 
Binfing, — — — 
Forſtinning, — — — 
Gelting, — — — 
Glonn, — — 755 
Grdfing, Marks » Gemeinde 729» 
Grasbrunn, Rurals Gemeinde . 735 * 


Stand der Ertradition der Ei 


ftungen des Iſackreiſes im Jahre igiq. 


Seite 
Hohenbrunt, Rural⸗ Gemeinde 135 Erpfting, Rural : Gemeinde 
Hobenlinden, — u — Goltendorf, — — 
Hopentkann, — — nz Georgen St. bey Dieſſen, R. G. 
rampferdiug, — — — Geretshauſen, = — 
Loittersdorf, — _ — Greifenberg, — u 
Moosach, — — — Hagenheim, — — 
Neuharding, — — 735 Haufen, — — 
Oberpframmern, — 139 Hehenwang, — — 
Oering, —— —7 — — Heinrichshofen,— — 
Ottenhofen, — — — Hofſtetten, — Zen 
Parsdorf, — — — Holzhaufen bey Buchloe, R. 6. 
Hllening, — — 143 Holzhauſen, Rural: Gemeinde 
Ybrring, _ _ — Hurlad, — 
Poing, — — — Jefſenwang, — — 
SWalldorf, — — we fing, — — 
Sqhwaben, u _ 729 Ruufering, _ 
Stegertöbrunn, _ 741 KRothgeifertng, — _ 
Steinhbring, — — 145 Landsberg Stadt, 
Strausderf, — — — Lemgenfeld, Rurab⸗ Gemeinde 
Zurneding, ⸗ ii 2Lubenhauſen, — — — 
erttenwang, — — 
L. Morenmeis, — — 
tandeberg Landgericht, ertradirte Dherbergen, — — 
Stiftungen 049- 960 u. 069-978 Dberbeuern,“ — _ 
Hi, Kurals Gemeinde > Dhtrfinning, — — 
Babenthed, — — — Dberigling, — -- 
Baierbad, — — 957 DObermeiting, — — 
Beuren, — — 925 Dbermüplpanfen, — 
Dettenhofen, — — 957 Dberfhonporf, — — 
Dettenſchwaug, — — — Dberwindad; — — 
Eching, — _ 975. Penzing, — — 
Egling, — — 959 Peſtenacker, — — 
Eismerszell, = — — Petzenhauſen, — — 
Entradbing, — — 957 Pflaundorf, — — 
Epfenhauſen, — 053 Pflugdorf, — — 
Ereling, * — dis Pigling, — — 
Exedried, — — 969 Prittrichen, — _ 


Stand der Ertradition dee Stiftungeh des Iſarkreiſes im Jahre 1819. 


ei Extte 

Yürgen, Rarals Gemeinde 973 Altdorf, Rural : Gemeinde 489 
Purk, — — 971 Altheim, — — ag 
Raifting, - — 069 Urt, — — * 
Ramſach, — — 956 Aſt, — — 497 
Reif, — — 055 Attenhauſen, — -_ 489 
Rott, — — 069 Berghofen, — — 492 
Scdeuring, — — gu Bud, —, — — 
Schmieden, _ — 973 Eching, — — — 
Schoͤffelding, — — 957 Ergolding, — — ag 
Schmwabhaufen, — — 955 Eugenbach, — — 459 
Schwifting, — — 955 Fraunberg, — — 495 
Geeftall, — — 957 ®arnzell, — — 4yT 
Steinebad, — — 059 Gindlkofen, — — 489 
Stoffen, — — 055 Goldern, — — 405 
Thaining, — — 971 Gbttsborf, — — 499 
Tuͤrkenfeld, — — 073 Haunwang, — 497 
Unmendorf, " — — 055 Hinzelbach, — — 499 
Unterbergen, — 973 Hohenegglkofen, — 495 
Unterfinning, — — 953 Hüttenkofen, — — 493 
Unter: Soliug, — — 9:3 Jenkofen, — * 496 
Untermuͤhlbauſen, — 055 Kapfing, — * 497 
Unterfhondborf, — — oAr Martinshaun, — — 401 
Utting, — ˖ — grı Mettenbach, — — — 
Walleshauſen, — — 059 Mirſchkoöfen, — — — 
Windach, bey Morenwris — — Moosthan, — — 493 
Windach, — — 075 Mündnerau, — — 489 
Weil, — — 91 Munchsdorf, — — 499 
wWinkel, — — — Neuhauſen Patrmontal: Gemeinde — 
Bantenhaufen, — * — Niederaibach, Rurals Gemeinde 393 
E. Oberaibach, — 495 

Randshut DR ertradirte Stiftum Oberglaim, * — 405 
WR Dberwattenbad — 491 

— — Cultus a67 - 408 — * * 

— — Unterricht 469 — 8 r 2 

i eihersporf, — — 499 

— — Wohlthaͤtigkeit 409 u 470 —— = 200 
——— aa — Ossalrann.. — Br 405 
Thondorf, — — 480 


Adlkofen, Rural⸗Gewmeinde 493 (2) 


Stand der Extradition der Stiftungen des Iſarkreiſes im Jahre 1819 


Seite Seite 
TXiefenbad, Rural « Gemeinde a Münden Landgericht, exrtrabirte 
Wachelkofen, — u 493 Stiftungen 515 — 528. 
Weihmichl, — — 469 Allach, Rural s Gemeinde 515 
Meng, — 499 ufhheim, — — — 
Widbersdorf, — — 489 Aubing, Patrimonial » Gemeinde 527 
Wolfsbad, — cs 405 Au Vorſtadt, 515 
Worth, — = 493 Baumfrichen, Rurals Gemeinde —* 

Biberg, — — — 
M. Bogenhauſen, — — 517 
Miesbah Landgericht, ertrabirte Brunnthal, — — — 

Stiftungen 1003 — 1012. Daglfing, - — * 
Agatharied, Mural» Gemeinde 1005 Dornad, — — — 
Feldkirchen, — — — ZFeldkirchen, — — — 
Ziſchbachau, — — — Zeldmoching, — — — 
Getting, — — 1009 Forſtenried, — — — 
Großhartpenuing, — — Freymann, — — 519 
Helfendorf, — — on Garching, — — — 
Holzkirchen, _ _ 1005 Gräfelfing, — — _ 
Hundham, — — 1007 Gruünwald, — — — 
Irſenberg, — — — Haidhauſen, — — 521 
Kirchdorf, — — ao. Hofolding, — — — 
Miesbach Markt, — — 1005 Johanneskirchen, Patrim.Gemeinde 527 
Miclasreith, — — 1011 JIsmanning, Rural ⸗Gemeinde 521 
Parsberg, — — 1007 Kirchheim, — — — 
Peiß, — — — Laim, — — — 
Schaftlhach, — — 1009 Langwied, Patrimonial⸗ Gemeinde 527 
Schlierſee, — — 1005 Milbertshofen, Kur. Gemeinde 523 
Tettendorf, — — 1 Moſach, — — zu 
Waakirchen, — — 1011 Neuhbauſen, _ — 523 
Wall, _ — — Neuried, — — * 
Warugau, — — 1005 Oberfdring, _ — 519 
Zell, — _ _ Dbergiefing, — _ _ 
Münden Haupt: und Refidenz: Stade Dberhaßins, = J 

ertradirte Stiftungen 445158, DIESE EG u, 1 
= 00 _ Gultus ER Dberfhleißpeim, Patrim. Gemeinde 5 
ne Local « Armenfond 481 Perla, Rural s Gempinde 625 
ee Unterricht 452 Pullad, — — — 


MWohltpätigkeit 455 — 455 Putzbruun, ku 


Stand der Ertradition der Stiftungen des Yfarfreifes im Jahre 1819. 


Selle 

Ramersdorf, Rural-Gemelnde 525 
Salmdorf, — — — 
Schwabing, — — — 
Solln, Patrimonial s Gemeinde 527 
Taufkirchen, Rural: Gemeinde 325 
Thalfirden, — — — 
Trudering, — — — 
Unterfoöhring, — — 519 
Unterhaching, — — 621 
Untermenzing, — — 525 
Unterfchleißbeim, — 525 
_ 525 


Unterfendbling, — 


N. 
Reihenhall Landgericht, ertrabirte 
Stiftungen 797 — 802, 


Marzoll, Pfarren 799 
Reichenhall, Pfarrey — 
— — Stadt-Gemeinde 797 
Zenno St., Pfarren 799 
Rofenheim Landgericht, ertrabirte 
Stiftungen 575 — 588. 
Aibling, Maritss Gemeinde 577 
Yifing, Rural s Gemeinde 579 
Ellmoofen, — — — 
Happing, — * — 
Hochſtaͤdt, —⸗ — 583 
Kiefersfelden, — — 585 
Mierrahing, — — 679 
Milling, — — — 
Niederaudorf, — — 587 
Dberaudorf, — — 586 
Yang, — — 581 
Pruting, _ — 585 
Rofenbeim, Marftäs Gemeinde. 515—1?7 
Roftader, Rural: Gemeinde , ’ 583 


Eeite 
Soͤchtenau, BRurals Gemeinde 585 
Stepbanslirden, -- 583 
Tattenhaufen, — — — 
Tuntenhauſen, — — 581 
Vogtareith, — — 585 
Wefterndorf, — — 581 

©. 

Schongau Landgeridt, estrabirte 
Stiftungen 1089 — 1096, 
Alteuſtadt, Rural: Gemeinde 1091 
Apfeldorf, — — — 
Baierſoien, — — — 
Birkland, — — — 
Boͤbiug, — — — 
Epfach, * _ * 
Hohenfurch, — — = 
Hobenpeiffenberg — — 
Kinſau, — — — 
Kohlgrub, — — — 
Lauterbach, — — 1005 
Muntrabing; — — — 
Niederbofen Baieriſhh — 1093 
— — Schwaͤbiſch — — 
Oberammergau, — — 
Peiting, — — — 
Prem, — — — 
Reichlinug, — — — 
Rottenbud, — — — 
Schongau Stadt, 1089 
Schmwabfoien, Rural: Gemeinde 1093 
Schwaugau, — — 1006 
Stadel, — Zn 1003 
Stelngaden, — — 1095 
Traukau, — — — 
Unterammergau, — — 
Wild ſteig, — — — 


(2*) 


Stand der’ Ertrabition der Stiftun 


Seite 
Starnberg gandgeriht, extradirte 
Stiftungen 095 — 898. 


Alling, Rural⸗ Gemeinde 895 
Arglöried, — — — 
Aſchering, — — 805 
Unftirden, — — 895 
Biburg u. Paffing — 895 
Buchendorf, — — 895 
Buchheim, _ — — 
Erling, — — 897 
Gauting, — — — 
Germering, — — 893 
Hadorf, — — 897 
Hanfeld, — — — 
Holzhauſen, — — 895 
Leutſtetten, — — 897 
Maifing, — — 805 
Monatöbaufen, — 897 
Dberbrunn, ._ — 805 
Percha, — — 897 
Pfaffing und Biburg — 896 
Sorking, — — — 
Starnberg, — — — 
EStodborf. _ — 803 
Traubing, — — 897 
iInterbrunn, — 805 
Unterpfaffenhofen, — 805 
Wangen, — — 897 
Widdersberg, — _ 


Mn 


Xhly Landgericht, eitradirte Stifs 
tungen 1053 — 10M. 
Gals ach, Rural: Gemeinde 1037 
Hadtifhe (Dector) Stiftung *' 1039 
Jachenau, Rural: Gemeinde " _ 
Kirchbichl, — — 1037 
J 


gen des Iſarkreiſes im Jahre 1819. 


Seite 
Kodel, Rural: Gemeinde 1039 
Raimgruben, — — — 
Oberfiſchbach, — — 1057 
Steinbad, _ — 1039 
Tdlz, Markt 10635 — 1036 
Unterfifhbad, — — 1037 
Wackersberg, — — — 
Traunſteln Landgericht, ertradirte 

Stiftungen 819 — 856. 
Bergen, Bicarlat 855 
Graßau, Pfarrey 841 
Hart, — 825 
Haslad, — — 
Jefing, Filiallirche 8 
Inzel, Pfarrey 821 
Kammer, Filial 821 
Kieming, Pfarrey 847 


Dtting Pfarrey, Landgerichts Teifendorf, 


die ihr zugethelften, Im Köntgl. Landges 

richte Traunftein gelegenen Siltalen 821 
Reit im Winkl, Vicariat 855 
Ruppolding, Pfarrey 825 
Shlebing, Vicariat 851 
Siegsdorf, Pfarrey 823 
Surberg, — 821 


Traunſtein, Fllialen, ber Pfarrey Otting/ 
Königl. Landgerichts Teifendorf, zuge⸗ 
theilte ar 


Treaunftein, Etadt 819-821 
Truchtlaching, Pfarrey 827 
Leberfee, Virariat est 
finterwbffen, Bicarlat 1.849 
Wachendorf, Pfarrey ‚. 8235 


Weißentirhen, Bilial ‚824 


Stand ber Extradition ber Stiftungen des Iſarkreiſes Im Jahre 1819. 


Seite 

Troßberg Landgericht, extradirte 
Stiftungen 0069 — 680. 

Albertaich,  Rurale Gemeinde 671 
Altenmarkt, _ — 677 
Amerang, — — 680 
Ehiemfee, — — 673 
Egsftäbt, — — — 
Emertöbam, — — 617 
Engelöberg, — _ — 
Feldkirchen, — — 615 
Gſtadt, — — 673 
Halfing, — — 675 
Hdplwang, _ — 673 
Kienberg, — — 677 
Kirchſtaͤdt, — — 671 
Obing, — ern = 
Pirtenbart, — — — 
Radwenden, — — 677 
Seebrud, — — 613 
Seeon, — — 675 
Echnaidfer, — — 669 
zäderting, — — 615 
Troßberg, — — 669 
Waldhauſen, — — 671 


MBafferburg Landgericht, ertradirte 
Stiftungen 163 — 778. 


Rural: Gemeinde qzı 


han, 
Albabing,- —7 - 115 
Bahmaning, _ u 
Bamsham, — — 169 
Berg, a 713 
Chriſtoph, — - 715 
Dachberg, * * 225 
Elsbeth, _ _ 167 
Br azı 


Evenbaufen, 


Rural: Gemeinde 


— 


Freyham, 
Griesftäbt, 
Grüänthafl, 
Haag, 


— 


vormahliger Gerichts Bezirk, Ges 
meinden⸗Schulfond 
Kirchdorf, Rurals Gemeinde 
Kirhenfuhr, 
Lappach, 
Leugmoos, 
Roibersborf, 
Maltenbeth, 
Penzing, 
Pfaffing, 
Ppramoos, 
Rechtmehring, 
Rettenbach, 
Roſenberg, 
Schiltern, 
Schlicht, 
Schoͤnberg, 
Schoͤnbrunn, 
Schwindkirchen, 
Soyen, 
Springlbad, 
Titlmoos, 
Wang, 
Wafferburg, Stadt⸗ Gemeinde 
Winden, Rural⸗ Gemeinde 
Wolfgang, — 


Weilheim Landgericht, ertradb 
Stiftungen 915 — 028. 
Aibling, Rural s Gemeinde 
Andorf, 
Arnried, 
Aſchau, 


— JV——— 


wu 
SERESUIDKESSFE LEE 


Eek: 
711 
17T 
1617 
765 


⁊tt 

173 

zz 

Tr 
713 
169 
2123 
169 
165 
775 
zır 
167 
qıı 
715 
165 
769 
777 
715 
7065 
769 
Tor 

765 

7173 

777 


irte 


917 
925 
917 
923 


Stand der Ertraditon der Stiftungen des Iſarkreiſes im Jahre 1319, 


E*ite 
Bauerbadh, Murals Gemeinde 921 
Berg, — — 923 
Bergerried, — * * 
Bernried, — — 925 
Deutenbanfen, — — 917 
Dürnbaufen, — — 925 
Eberfing, — — 917 
Eglfing, — — 919 
Eſchenlohe, — — 923 
Etting, — — — 
Forſt, — = 921 
graunraim, — Kuna 919 
Froſchhauſen, — en * 
Grodweil, — — * — 
Habach, — — 925 
Hagen, a. — 91) 
Haunshofen, — — 921 
Hochendorf, — — 023 
Hofheim, — — — 919 
Huglfing, — —— 923 
Hffelvorf, _ — 025 
Junhauſen, — — “gm 
Kerſchlach, — — 925 
Kreuzberg, — — 921 
Marnbab, — — 917 
Mitterfiſchen, — — 927 
Drurnau, Markt 015 
Monnenmwald, Rural: Gemeinde 921 
Oberau, — — 923 
Oberhauſen, — — — 
Oberſochering, — — 919 
Oderding, — — 923 
Dplfadt, _ — 23 
Paͤhl, ⸗ — 917 
Polling, — — 921 
Pollingried, — _ — 917 


Rhain, — — 925 


Seite 
Rieden am Staffelfee Rurals Gemeinde 925 
Riedbaufen, BRurals Gemeinde 027 
Niegfer, - — — 919 
Schoͤffau, — — 03 
Secehaufen, — — 925 
Seeshaupt, — — 917 
Seesſeiten, — — 921 
Sindledorf; — — 025 
Spatzt haufen, — — 919 
Tanting, — — _ 
Uffing, m — 917 
Unterau, = — 925 
Unterbanfen,;, — — g21 
Unterpeiffenberg, — _ 
Unterfbcdhering, — — 919 
Unmterflillern, — — gr 
MWaltersberg, — — y19 
Weilheim, Statt 9:3 
Meindorf, Rurals Gemeinde 025 
Meffobrunm, — — 921 
MWielenbad, — — 917 
Wilzhofen, — — g21 
Bell, _ zur 919 


Herrfhaftsgerihte: 


Branenburg Herrfhaftögeridt, er 
trabdirte Stiftungen 545 — 540 


Kirchdorf, Rurals Gemeinde 545 
Ligeldorf, = — — 
Pfraundorf, — _ — 
Reiſchenhart, — — — 
Wilechsé, — — — 


Hohenaſchau In Neubeuern Hert— 
fbaftsgericht, ertradirte Gtif 
tungen 537 — 550. 


Graiubach, Wural» Gemeinde 547 


Stand d. Ertrad, d. Stift. d. Iſarkt.i. Jaigih — 


Seite 
649 


Höhenmoos, Murals Gemeinde 
Lauterbach, — — 
Neukirchen, — — 
Nußdorf, —— — * 


Riedering, — — — 


Rohrdorf, — — 
Roßholzen, — — — 
Steinkirchen, — — 
Torwang, — — — 


Hohenaſchau in Prien Herrſchafto— 
Gericht, extradirte Stiftangen 


573 — 574, 
Breitbrunn, Rural: Gemeinde 575 
Endorf, — — — 
Hemhof, — — — 


Hirnsberg, — 





Dienftes » Motizen. 





’ j i 4. 

Abel, Carl, fiebenter Rath bey der Res 
gierung des Sfarkreifee , Kammer des 
Innern 

Aigner Joſeph, Subrector und Progym⸗ 


488 


nafiumd Lehrer zu Landshut 249 
— — Mar, Schullehrer in Schmaben 700 
dann zu Allerheiligen 844 


Yingler Johann Bapt., Erpofitus zu Laus 433 

— — Pfarrer zu Kirchdorf 761 

Altegger Franz Zaver, Pfarrer zu Erpfs 
ting 

Alwever Joſeph, Rath bey dem Appels 
Iationsgerichte des JIſarkreiſes 1} 


205 


Dienftes »otizem, 


Sefte 
Appel Joſeph, erfier Affeffor bey dem 
Landgerichte Starnberg j 
Armfein Martin, Pfareer zu Gchweis 


tenkirchen 795 
DB. 
Bach auer Sebaſtian, Both bey dem Ap⸗ 
pellationsgerichte des Iſarkreiſes 1001 
Bar, Revieriaͤger zu Biberg 299 


Barth Joſeph von, quiescirender Kreis— 
und Stadtgerichts-Rath zu München 
Baur Jacob von, Rath bey dem Appel⸗ 

lationsgetichte des Iſarkreiſes 
Bed Johann Ludwig, Diaconus und Los 
cal: Schuls Infpector an der proteftans 
tifhen Pfarrey zu München 
Benglofer Peter, Gemeinde = Bevolls 
mächtigter im Markte Wolfratshaufen 
Berger Joſeph, Revier: Jäger und Parks 
Aufieher in Forftenrieb 
Squllehrer zu 


1070 


1002 


68 
818 


298 
— — — Ebers⸗ 
gu 
Xaver, abtretender Beneficiat 
zu Thalkirchen 265 
Bernbold, Magiftrats:Natb zu Dieffen 315 
Bezold Guflan Daniel, Forſtamts⸗Offi⸗ 
ciant bey der Forflamts » Buchhaltung des 
Dber » Maintreifes 46 
Bram Wilibald, Patrimonials Gerichts: 
halter in Altenburg 235 
Brandl, Markefchreiber zu Murnau 147, 148 
Brandftäbter Sigmund, Pfarr s Vicar 
zu Weſſen 439, 440 
— — — blervon dispenſirt 602 
Braum Peter, Schullehrer zu Haimhauſen 250 
Breitenberger Gelis, Beueficiat in 
Gruͤnbach 464 


Dienfies ; Notizen, 


Eeite 
Brey Martin, Pfarrer zu Adorf 068 
Bromberger, Gemeinde s Bevollmaͤchtig · 
ter zu Weilheim 
Bruggmaier Franz Jacob, Aſſeſſor bey 
dem Wechſel⸗ und Mercantil » Gerichte 
erfier Inſtanz in München 
Bruner Unten, Patrimonial s Gerichtoͤ⸗ 
halter von Teifing und Grafing 514 
Brunner Bernard, Pfarrer zu Lochhaufen 83 


€. 
Ereffirer Joſeph, Rentbeamter in Ries 
denburg 1001 
EhHryfam Joſeph, Pfarrer zu Forſt 439, 0 


Sofeph,. zwenter Afs 


2350 


209 


Dannhanfer Mar 
feffor zu Dachau 50 
Demel Engelbert, Schullehrer in Afchheim 1074 
Denkt Joſeph, Stadrfchreiber zu Freyſing 
147, 148 
Dietrich Stephan, Regiſtrator extvua 
statum. bey der Finanz- Kammer ber Res 
gierung des Dber » Donaufreifed 
Doll Anfelm, Pfarrer zur Walchenſee 
Doppelmaier Friedrid) Wilhelm, rechtds 
Tundiger Magiftratd » Rath der Stabts 
Nördlingen 9 
Dormair Philipp, Beneſiciat zu Paſing 761 
Do ſt ler Joſeph, Pfarrer zu Anhauſen 85 


€. 


843 
316 


Eder Bernhard, Vicar zum beiligen Kreuz. 230° 


Pfarr -Bicar zu Meflen 602 
Edtmüller Franz Kaver, Srsötpfarrer 
zu Er. Georgen in Brenfing 313 


Eglieter Bartholomaͤ, Pfarrer zu Perach 459 


: Seite 
Eibel Joſeph, abtretender Pfarrer zu 
Mammendorf " 
Eifele Zofeph, Gemeinde Bevollmaͤchtig⸗ 
ter im Markte Wolfrarshaufen 
Eifenhofer Chriſtoph, eriter Rechnungs⸗ 
Eommiſſaͤr bey der Finauz- Kammer der 
Regierung des Iſarkreiſes 1001 


Elsner Marimilian, Schullehrer zu Ho⸗ 


844 


818 


benlinden 1071 
End! Sebaſtian, Schullehrer zu Ober⸗ 
pfsamern ; 1002 


Enzinger Yofeph, Both bey dem Ober⸗ 
ſten⸗Juſtizhofe 844 
dann bey dem Uppellationsgerichte alibier 865 


Ettmiüller Auton, Gemeinde » Bevoll⸗ 


mächtigter im Marfte Bolfraröpanfen 818 
Fabris von, Officiant bey dem Stadts 
Commiſſaxiate zu Landohut 316 


Fick, rechtokundiger Magiſtrats⸗Rath m 
Muͤnchen 346 
Fink Wolfgang, zweyter Aſſeſſot bey dem 
Landgerichte Wolfrate hauſen 
Fiſchbacher, Marktſchreiber zu Noten 
heim 347, 148 
Fiſcher Gottfried Angelicud , Curat⸗ Bes 
neficiat zu St. Stepban bey Miinchen 5 
— Zohan Nepomuck, Pfarrer‘ zu 
Dilslern 118 
gleifmer, Beamter bed Land⸗ Rentamtd 
Minden 1001 
Sraunhofen Gar! Frevbert von, Affeffor 
extra statum ben Der Finanz + Kammer 


der Regierung des Unter » Donaufreife® 
416, 417 


— 











Dienſtes⸗Notizen. 


Seite 


"gr ech Emeram, definitiver Schullehrer In 


Moosinning 762 

Freyberg-Eiſenberg Freyberr von, fünf: 
ter Rath bey der Regierung bed Iſar⸗ 
kreiſes, Kammer des Junern 

Sriederich Nicolaus, Gemeindes Bevolls 
mächtigter zu Freyfing 

Sriefenegger Sebaflian, Stabtfchreiber 
zu Landsberg 147, 148 

Srietinger Mathäus Unten, proviforis 
ſcher Schullehrer zu Raifting 

Fritzmalr Simen, Rathdiener Bey dem 
Kreids und Stadtgerichte zu München 


Hubs, Secretär bey der Hofgarten » Ins 
tendanz in München 


488 


250 


968 
149 
344 


G. 
Gafner Ambros, Schullehrer in Schwa⸗ 


ben 844 


Gausrab Marlmilian, Schul s Benefiriat 


zu Neufahrn 410 
Gebhard Johann Baptift, proviforifcher 
Lehrer zu Wielenbach 


Schullehrer zu Pbrns 


100 


— — — 


bach 948 
Geigenberger Aurel, Pfarrer zu Ir⸗ 
ſchenberg 28 u. 29 


Geißler Franz, abtretender Magiſtrats⸗ 
Rath zu Frepfing 250 

Gerbl, Revier » Jäger zu Schwaigerlohe 299 

Glas Alois, proviforifcher Schullchrer in 


Edling 912 


Graf Clemens, Schullehrer zu Holzkir⸗ 


chen 1002 


— — Wichael, Pfarrer zu Paunzhauſen 


und Beneficiat zu Johanneck 249 


Seite 

Graf, Gebaftian , abtretender Bürgers 
germeifter im Markte Wolfratshaufen 

— — Theobald, Schullehrer zu Weß—⸗ 
ling 

— — Thomas, Beneficiat by U. 2. 
Frau in München 85, 440 

Grießmair Anton, Beneficiat zu Hörs 
manddorf 

Groͤbl Georg, Buͤrgermeiſter im Markt 
Wolfratshauſen 

Groß Joſeph, Marktſchreiber zu Fronten: 
haufen 147, 148 

Gruber Martin, Pfarrer zu Röhrmoofen 217 

— Michael, Marktfchreiber zu Gars 


818 


gu 


834 


818 


mifch 147, 148 
Grundler Caspar, Beneficiat zu Unter: 
bergen 46 u. 47 


Grünmwalder Franz Faver, diöpenfirter 
Pfarrer zu Ludenhaufen 
Pfarrer zu Oflerwall 


H. 
Hader Jacob, Fruͤhmeß-Beueficiat za 
Pfaffenhofen 
Hagn Anton, Hofcaplan in Minden 
Handfhuher Franz Paul, Schullehrer 
in Inning 
Hänlein Carl, Doctor, Königl. Wir: 
tembergifcher Affefor bey dem Tribunal 
zu Eßlingen 3435 
Haͤrtl Anton, Pfarrer zu Großhartpening 1038 
Martin, Pfarrer zu Berglern 29 
Hauber Michael, Hofcaplan in Minden 103 


Häusler Andreas, Schreiber bey dem 
Kreis: und Stadtgericht Minchen 280 


KHautmann Joſeph, Lehrer im Loihing 488 


(3) 


29 
85 


205 
101 


948 


— — 


Dienftes : 


Seite 

Heggenftaller Joſeph, VBeneficiat zu 
St. Martin und Kaftul zu Landshut 

Heid Stephan, Vürgermeifter im Markt 
Dieffen 

Heinz Philipp Gafimir, vierter geiftlicher 
Ober Eonfiftorials Rath, zweyter protes 
ftantifcher Pfarrer und Diftsiets » Schuls 
Inſpector in München 

HeinzImaier Ignatz, Schullehrer zu 
Mauern 118 u. 119 

Heid Michael, Magiſtrats⸗Rath im Markt 
Dieffen 

Heifferer Joſeph, Patrimonial s Gerichtös 
halter in Penzing 

Heißerer Jofeph, Stadtſchreiber zu Waſ⸗ 
ſerburg 392, 305 

Hell dobler Joſeph, Stadtſchreiber zu 
Muͤhldorf 147, 148 

Hettenkofer Georg, Beichtvater zu In⸗ 
dersdorf 

Hibl Carl, Beneficiat zu Marklkofen 


Hierander Philipp Zeno, Pfarrer zu Las 
berberg 

Hirfchberger Kranz Xaver, Pfarrer zu 
Mamba 

Hofgärtner Simon, Pfarrer zu Haim⸗ 
haufen 844 

Hoͤlder ich Ignaz, Hofpriefter in München 101 

Holzer Joſeph Anton, Schul: Beneficiat 
zu Traunftein 

Holzmann Sofepb, Patrimonial = Ges 
richtehalter zu Uttenhofen 235, 254 

Mar Joſeph, Patrimonials 
Gerichtöhalter zu Sinzhauſen 

Hdlz! Ignaz, befinitiver Rebrer an ber 
Kreuzſchule zu München 


666 


315 


68 


315 


890 


700 
544 


700 


795 


844 


865 


Notizen. 
Seite 
Hopf, Rechnungs Sommiffär bey dem 
Oberſt⸗ Rechnungshofe 234 
Huber Andreas, Pfarrer zu Chieming 967 
— — Zacob, Pfarrer zu Sainbach 700 


— — Hofeph, Beneficiat zu Thalkirchen 464 
— — Martin, Pfarrer zu Schwainerds 
borf 365 


8. 
Kagerer Zaver, Marktfchreiber zu Dachau 
147 u. 148 
Kallpofer Heinrich, fechöter Rechnungs⸗ 
Commiſſaͤr der Regierung des Sfarkreifes, 
Kammer der Finanzen 1001 
Kammerloher Franz Anton, quiedcirenber 
Megiftrator bey dem Kreiss und Stadt: 
gericht Münden 67 
Karl Anton, proviforifcher Schullehrer in 
Altenſtadt 6 
Kindersberger Jonas, Beneficlar zu 


Erding 205, 206 
Klar, rechtskundiger Magiſtrats⸗ Rath; in 
Minden 346 


Kleber Caspar, Beneficiat zu Rammers⸗ 
dorf 666 

Kloͤck Carl, Pfarrer zu Hebrontshaufen 459 

Klofermaier Martin, Pfarrer zu Sur 
denhanfen 151 

Koller Bernbarb, Gemeinde Bevollmaͤch⸗ 
tigter zu Freyſing 

Kollinger Johann Baptiſt, Marktſchrei⸗ 
ber zu Mittenwald 147, 148 

Kornmäller Franz Zaver, Pfarrer zu 
Starnberg 

Krampiller Eajetan, Schullebrer zu Hof 968 

Krauthahn Sebaftian, Pfarrer zu St. 
Nicola in Landshut 





Dienfles ; Notizen. 


Eeite 

Kreffirer Johann Baptiſt, Marktfchrels 
ber zu Dieffen 1347, 148 
Kıonader Eimon, Benefiiat und Erpo⸗ 


fitus zu Piefenfam 
— —  viöpenfirt vom Antritte 
Kumpf fie., Markrfchreiber zu Krays 
burg 147, 148 


Kurz Uron, Eurat im Zuchthaufe zu Lich⸗ 


332 
305 


tenau 254 
Kuttner Johann Georg, Landrichter in 


Kaufen 


e. 


Lach ner Alois, Marktſchreiber zu Tdlz 
147, 148 


Lehrhuber Michael, Pfarrer zu Traubing 
Lenhard Martin, Aſſeſſor bey dem Des 
dieinal⸗ Comitd in München 171, 112, 
ger Caspar, Pfarrer zu Buch am Buche 
rhain 067 u 
Lindershuber gran Xaver, Pfarrer zu 
Aniug 
Lipp Joſeph, Stadtſchreiber zu Pfaffen⸗ 
hofen 147, 148 
Loſch Leopold, Schullehrer in Tbalfirden 700 
Lbl Franz Kaver von, erfter Aſſeſſor zu 


Rojenheim 


968 


352 


M. 
Maier Franz Sales, Schul: Benefciat zu 
Nanteibuc) 
— — Yohann Baptift, Rath ben dem 
Kreide und Stadtgerichte zu Münden 1070 
— — Michael, Benefdar zu Groing 206 
Mair Franz, Magiftrars» Rath zu Zrevfing 250 
— — Mathias, Gemeinde s Be vollmaͤch⸗ 


tigter zu Freyfl.:g 


195 


250 


Selte 
Mandl Alois, Stadtſchreiber zu Erding 
: 4147 u, 148 
Mind! Georg, Veneficiat zu Frauenornau 634 
Mannhart Joſeph, Bicar in Tirlaching 890 
Maͤrkl Franz Paul, Protoeollift bey dem 
Kreis: und Stadtgerichte zu München 
Metſchnabel Anton, Prorocollift bey 
dem Areiss und Stadtgerichte zu Augs—⸗ 
burg . 91? 
Meb Easpar, Pfarrer zu Handzell 47 
Minderlein Franz, Bothe bey dem Ap⸗ 
pellationögerichte des Iſarkreiſes 
— — Bothe bey dem Kreis- und 
Stabtgerichte in Bamberg 1001 
Maͤhlbauer Andreas, - Hofpriefter in 
Münden 
Mibmwalter Auguſtin, Pfarrer zu Chies 
ming 
— — dispenſirt vom Antritte 
Maller Thomas, proviſoriſcher Schulleh: 
rer in Buͤrgen 


392 


844 


101 


703 
907 


800 


M. 
Nagler Georg, Civil-Adiunct in Laufen 794 
Naidecker Joſeph, Stadtſchreiber zu Titt⸗ 
moning 147, 148 
Neuner Jacob, Forftwart in Melden 07 
Neumaver Franz, Aetuar bey dem Lands 
gerichte Neumarkt 
Meumeter Joſeph, abgehender Bürgers 
meifter zu Weilheim 
Neuſchmied, rechtöfumdiger Magiſtrats⸗ 
Math in Muͤnchen 
Nobl Aloſs, Beneficiat zu Erding 


2794 
249 


345 
206 


D. 
Dbermapyer Franz Yaul, Schulge huͤlfe 
in Obergie ſing 865 
(3*) 


' 


Dienftes » Notizen. 


Seite 
Of fenbach Joſeph, Bothe bey dem Ober⸗ 
Appellationsgerichte des Iſarkreiſes 665 
Dftler Bernhard, Markrfgreiber zu Pars 
tenfirchen 147, 148 
Oſtner Zofeph, Pfarrer zu Ruhpolding 
148, 149 


Paſſauer Emanuel von, proviforifcher 
Adminiſtrator des Stiftes Hogelwoͤrth 46 
Patſchoki Jacob, Bürgermeifter zu Weils 


beim 249 
Paulus Joſeph, Eriminal s Adjunet in 
Laufen 294 


Paur Liet., Markefchreiber zu Grafing 
147 u. 148 
— — Nicolaus, zweyter Recnungds 
Commiſſaͤt bey der Finanz⸗Kammer der 
Regierung des Iſarkreiſes 1001 
Peutſperger Gerhard, Pfarrer zn Ebers⸗ 
berg 
— — dispenſirt vom Antritte 100 
Pfarrer zu Waabkirchen 
100, 101 
Peyrlacher Paul, Pfarrer zu Juning 968 
Pfaffermair Georg, Pfarrer zu Gbtting 433 
Pfeiffer Mathias, bdefinitiver Schulleh⸗ 
ter in Großcarolinenfeld 465 
Pfifterer Joſeph, Advocat in Eichſtaͤt 514 
Piger Midael, ESchullehrer zu Inning 149 
— — — zu Plane 796 
Plenftein Albert, Stadtſchreiber zu Waſ⸗ 
ſerburg 147, 198 
Poltezta Heinreih, Doctor, zwenter Aſ⸗ 
feffor bey dem Landgerichte Grbnenbach 
82 u, 83 
Popp Friedrich, Benefichat und Erpofitus 
\ zu Piefenfam 464 





Seite 
Popp Friedrich, fünfter Rechnungs sCom: 
miffär der Finanz: Kammer bey der Res 
gierung des Yfarkreifes 1001 
Drechtel, Rentbeamter zu Weilheim 234 
Pritſcher Joſeph, Pfarrer zu Obermars 


chenbach 149 
Promberger Anton, Erpofitus in Ram: 
fau 488 


Prudmayr Philipp, Pfarrer zu Frieding 249 
Puͤtter Caspar, Beneficiat zu St. Pers 


ter in München 299 
N. 
Nadlkofer Jacob, Doctor, rechtelundiger 
Magiftratd - Rath zu München 345 


Rechtern und Limpurg Adolph Graf 
von, Raths-Acceſſiſt bey der Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer bed Jnnern 151 
NRedenbeck Johann Baprift, Pfarrer zu 
Weßling 20% 
Neifinger Franz, Doctor, außerordent⸗ 
ficher Lehrer bey der Section der Heilkunde 


an der Univerfität Pandshut 29 
Reſch Georg, Magiftratö » Rath im Marft 
Dieffen 315 


Refel Mori, entlaffener Pfarrer zu Ho⸗ 
henfurth r 514 
Richter, Rechnungs: Eommiffär bey dem 


Oberſt⸗Rechnungshofe 1001 
KRiembauer Philipp, Pfarrer zu Gars 

mifch 14) 
Ring Johann Baptift, Curat-Beneficiat 

zu Unterfchleißheim 217, 218 
Refner Franz Zaver Liet., Stabtfchreiber 

zu Laufen 147, 188 
Noft Leo, Magiftrars » Math im Markt 

MWolfratepaufen 818 





Dienfies » Notlzerl, 


Seite 
S 

Salinger, reſignirter Buͤrgermeiſter zu 
Dieſſen 313 

Salzer, Gemeinde-Bevollmaͤchtigter zu 
Freyſiug 

Sämer Joſeph, Regiſtrator extra statum 
bey der Finanz +» Kaminer der Regierung 
bes Siarfreifes 

Sarreuter Joſeph, VBeneficiat zu. Tdlz 

Sapinger Georg , Stadtſchreiber zu 
Schongau 147, 148 

Schegk Wilhelm, Affeffor bey dem Appels 
fariondgerichte des Rezatkreiſes 

Scheidl Heintich, Revier⸗-Foͤrſter in He⸗ 
henkirchen 

Schießer, functionirenden Secretaͤr bey 
der Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
des Innern 29 

Schilcher Mar Auguſt, Doctor, Kanzley⸗ 
Acceſſeſt bey der Regierung des Iſarkrei⸗ 
ſes, Kammer des Innern 

Ecleich Ferdinand Freyberr von, Genes 
al: Commiffär und Regierungs » Präfis 
dent im Unter= Donaufreife 

Schlichtegrohl Narhanael, Doctor, zwey⸗ 
ter Affeffor bey dem Landgerichte Freyſing 30 

Schmeller Anton, Affeffor bey dem Ap⸗ 
pellationägerichte des Jſarkreiſes 

Schmid Georg Eberhard, Pfarrer zu Ebers⸗ 
berg 

— — dispenſirt vom Antritte 

— — Simou, Magiftrats » Rath im 
Markte Wolfrarshaufen 

Schmidhofer Autom, Pfarrer zu Wels: 
hofen 47 


Schueider, Marktſchreiber zu Wollnzach 
147, 148 


260 


845 
101 


217 


459 


1000 


234 


100 
205 


818 


254: 


Site 

Schniglein Carl Wilhelm, K. preußi- 
ſcher Regierungs » Affeifor bey dem Mi: 
nifterium des Eultus in Berlin 345, 344, 

Schober Alois, Schullehrer zu Albaching 595 

Schbn Ferdinand, dritter Rechnungs: 
Eommiffär bey der Finanz Kanımer der 
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niſſe 475, 932 
Hirihpointner Michael, Wirth in 
Vbiting, Anmefen . #60 


Hoched, Gut des Bauers Tobiad Elle 
rer im Ullerberg 624 
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Hohentilhing und Holzkirchen, 3es 
hent⸗ Getreid 31, 40, 58 
Hödger Georg, PBeneficiat zu Hörmannds 
dorf, Effecten 1055, 1079 
Hoheuſchwangau herrſchaftl. Braͤu—⸗ 
haus, ſammt Nebengebaͤude und Gruͤnde, 


dann Fiſcherey 682 bis 685 
706 — 708 
745 — 147° 
Holzerifches Vierbräuerd « Gantgut zn 
Indersdorf 080 bis 987 
1016 — 1023 
1040 — 1055 
Holzkirchen und Hocentilding, Zehent⸗ 
Getreid 31, 49, 58 
Hbdring, Deconomie:Unmwefen zu Diten: 
dich! 590 


Hbrmannsdorf, Effecten des Benefcias 

ten Georg Höger 1055, 1079 
Hdrmannsdorf Gut, des Hauptmanns 

von Ernefli 1045, 1075, 1099 
Hornftein Freyherr von, Braͤuhaus und 

Deconomie zu Sandelzhauſen 482, 509 
Hosl Johann Nep., Ebyrurg und Bader 

zu Geroltshaufen, Ehehaftöbad 0902, 932 
Huber Caspar, Kirchhuber von Weißen: 

feld, Anwefen 52 
— — Sobann Michael, Pfarrer und Kaͤm⸗ 

merer von Pfaffenhofen am Varsberg, 

Möbeln, Haus und Baumannsfahrnifie 686 
— Sofeph, Gantanwefen zu Schwab⸗ 

baufen 351 
Hundfchell Johann, Koch und Metzger 


zu Wafferburg, Anwefen 1079, 1101 
Hutterer „z Girl in Eberöberg 60 
J. 

Jag d bes Eberspeinter⸗Jagdbogen 417 
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Jetzendorf, Anweſen der Joſeph Schmi⸗ 
diſchen Metzgers⸗-Eheleute 1076 
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Georg Dedyant 396 
Sndersdorf, Gantgut des Bierbräuers 


Holzer 80 bid 987 
1018 — 1023 
1046 — 1053 


“nborf, Anmwefen des Gorbinian Gulden: 
bauer 317, 1023, 1955, 1078 


Sfen Forſt⸗Revier, Maltparcellen 
620, 681, 703 
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Kainzenhof zu Schredlrelth 275, 288, 305 

Kalteid Zaver, Sellermeifter in Erding, 
Anwefen 338, 350, 372 

Aammerer Johann, ehemabliger Ziegels 


meifter, Unwefen bey Ramersdorf 
638, 556, 502 


Karner, Pfarrer zu Wambach, Mobilien 833 


Käfer Georg, Anweſen zu Niedergeisibach 
319, 335, 352 


Kless Hufen » Aufführung um Münden 59, 70 
Kirhhuberhof zu Meiffenfeld 268 
Kirhiöner Johann, Wirrh zu Mangs 
gen, Anweſen 130, 164, 183 
Kirmayr Ferdinand, Käfhändler auf 
der Lüften nächft der Vorſtadt Au, Ans 





wefen 09 
Koglerwalde, Holzgründe im 1044 


Keimbof ben Beifenfeld des Johann Baur 19 
Kopföburg Guts-Complex der Gerhard 

von Faßmann'ſchen Gantmafle 255, 255, 271 
Aranzeriſcher Eheleule, Manrerhäufel 

zu Derg am Laim 11, 20, 33 
Arand Joſeph, Feffenwanger « Bierbräuer 

zu Saudeberg, Mobiliarſchaft 355 
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Kreitmaler Joſeph, Zehetbauer zu Vieh⸗ 
bach, Anweſen 366, 405, 326 


Krefenberg, Bauerngut des Joſeph Surs 
rer 397, 420, 437 


Kreuth, Anweſen nebft Vieh und Fahrniß 
der Bartlmaͤ Hilzifhen Lohmairds Eher 
leute 473, 932 
Kyraln Joſeph Anton, Handelsmann in 
Tdlz, Realitäten 858, 904, 957 
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Laim, Güter einiger Zchentrecht, zur Sil⸗ 
ver Glaſiſchen Gantmafle gehdrig 657 
Landsberg Rentamt, Staats: Walbungen 534 
Stadt, Yeflenwanger » Bräuer 


Joſeph Kraus, Mobiliarfhaft 5355 
Landshur Mentamt, Getreids und Erbs 
fen: Vorräthe 132 


Stadt, Bibliothek ded vers 
ftorbenen Landesdireetiond = Mathd und 
Profefford von Hellerdberg 121, 153, 159 

Laufen Beymauthamt, Eifen 85 

Lechner Alois, Schiffmeifter und Schop⸗ 
ver zu Reifah, Oantanmwefen 710 

Erhard, Holzer am Auerberg, 
Wirte ſchaftsgut 383, 300, 419 

Lengenthalhölzl in ber Forfis Revier 
Iſareck 803, 829 

Lindenthaller Peter, Faͤrber im Markte 
Vilsbiburg, Anweſen 87, 250, 421, 880 

Linnenholz im Eteuer » Diftriet Almand« 
au 309, 319, 304 

Ldwengarten « Wirth großer, Johann 
Rienshofer, Behaufung bey Minden 502, 536 

Lüften nächft der Vorſtadt Au, Anwefen 
des Kaͤßhaͤndlers Ferdinand Kirmayr 979 

guttenbader Unna, Mebgers » Witwe 
zu Anzing, Anweſen 221 
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Material: Haufen um Minden 59, 70 
Maurerhäusl zu Berg am Laim 11, 20, 33 
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zach, Realitäten 135 


Miesbach Rentamt ‚ ©erften: Vorrath 285 
— — Stroh⸗Vorraͤthe 
31,49, 58, 151, 174 
Mittenwald Forſtamt, Floßbaͤume, Ras 
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auer = Waldung 350, 370, 330 
Moosburg Rentamt, Waldparcellen 

152, 175, 803, 829 
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Diftricte Guͤnding 196 


Münden Forftamt, Holzgrände im Kogs 
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— Landgerichts » Bezirf, Realitäten 
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im 088, 1024, 1054 
— Landrentamt, Gerften = Borrath 
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70, 120 
— en _ Stroh⸗Vorcath im 
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Stadt, Anweſen des Metzgers 
Anton Thomas 1100 


Behauſung der Hutmas 
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cerim Ceden 287, 302 
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Joſephs⸗ Plage 533, 555, 590 


— Erndtgerichts: Locale, Schmud, 

Golds und Silbergefchmeide verſchledenes 
708, 748 

dt, Haus bes Lebzelters 
851, 961, 979, 1098 


— — Eta 
Wittenberger 


Seite 
Minden Stade, Haus des Wirgil Eder 901 


— Stadthaus⸗ Kaften, Korn » Bors 
rath rentämtlicher 1 


— .— Stadt, Häufer des Zimmerpa⸗ 
lier& Zoſeph Forſthuber 411, 501, 780 
804, 1015, 1044 
— — — Wilchmann Arnolds bich⸗ 
leriſche Haus an der Waſſerſtraſſe 501, 536 
— — — Mobiliarfchaft der Hof⸗ 
tammer⸗Raͤthin von Thiered 245, 200, 277 
— Mobiliarfhaft des Sranz 
Kaver Frevyherrn von Gugler 541, 595 
— Realitaͤten des Bierbraͤuers 
Auton Windſchiegl u77, 900, 950 
— — — Rentamt, Unger auf der 
Therefien s Biefe 532, 348, 703, 745 
ie 780, 830, 857 
-_— u — Korn: Vorrath auf 
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erfter Juſtanz Locale, Waarenlager 
10, 286, 301, 316 








Mäahldorf Rentamt, Gerſten⸗Vorrath 252 
— — — Gruͤnde im Stener⸗ 
Diſtriete Muͤhldorf und Oberfloſſing 704 


— Stadt und Umgegend , Gebäude 


und Grände des Gollegiatftifts Er. Nicola 
155 bis 156 


Miller Megger, Häufer in der Et. Annas 
Vorſtadt 


857, 877, 1097 
Mugenhard Sebaftian, Behaufung ſammt 


Hofraum in Schbufeld bey Minden 
401, 622, 879 
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Neumarkt, Wohn: und Gaſthaus des 
Bierbraͤuers Jgnaz Dfaler 420, 087 
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Niederpumel Zeheneftadl , Stroh⸗ Bors 
raͤthe 71,72 
Niedermener Sehaflien, Bäder zu Ans 
zing, balbe Muaierhof 1 


Niederviehbach, aufgelbote Kloſter⸗Apo⸗ 
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thefe , vorhaudene Uttenfilien und eils 
Mittel 
Nitzl Peter, Anmwefen zu Angenberg 223 


Nosing, Anweſen der Maria Zufanger, 
Diengerd: MWittwe 

Nußrbainers Gut zu Außerbietlbach des 
Stephan Stetiner 


D. 

Dberding, Amwefen bed MWieferbauerd Ans 

ton Gruber 141, 160, :8% 
Dberbumel Zehentſtadl, Etroh » Vor⸗ 

räthe 1,7 
Dherndorf, Hofanwveien des Georg 

Reiſchl 504, 90 
Oberneuch ing Anweſen und Grinde 

des Sellmayrbaue 


5 Caspar Prenninger 
. 102, 1 


Srtenburgifde Schloß⸗Deconomie⸗ 
Gruͤnde 474 


Dfterbammer Wolfgang, Schwaiger zu 
nernfoi, Anweſen 161, 178 


DOfterholzin der ForfteRevier Iſareck 803, 829 


Dıtendichel, ebemahlige Höring nun Neu⸗ 
hof Deconamie » Anweſen 596 
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Pangratzenga uͤtl zu Pangratz 500 
Pafing, Spirhbauernhof 150, 175, 315, 333 


Pechler- Diſtricte im ber FJorſt # Revier 
Geifenfeld 22 
Perlhach Zehentſtadt⸗ Getreid ⁊t 
Pfaffenhofen am Parébera, Mobiliars 

ſchaft des verftorbenen Pfarrers und Kaͤm⸗ 
merers Johann Michael Huber 
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raͤthe 349, 308 
Pfaler Ianaz, Bierbraͤuer zu Neumarkt, 
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Pflugdorf Forftamt, Fuͤrſtenfelder⸗ Holz 
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Yullenhof, Steiubruch und Kaltofen ded 
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Realitäten Neumavr' ſche um Muͤnchen 
122 134, 159 
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KReifach, Gantanmeien des Schifjmeifterd 


und Schoppers Alois Lechner 1 
Reiſchl Georg, Stephelhanslbauer zu 
Oberndorf, Anweſen 504, 


Rienshofer Jobann, großen Lbwengars 
ten: Wirths Bebaufung dev Minden 502, 


NRogenhofer Jacob, Kupferhammer⸗ Zur’ 
haber bey München, Reauͤtaͤten 155, 157, 
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Sadrang, Realitäten des ehemaligen 
Pulvermachers Vitus Drirt rioi 
Salb ling- und Schwaneuſee bey Hohens 
“ fchwangau, diſcherey, 682 bis 085 
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Bendorf, Anweſen 
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Schdffmann Marcellin, Pfarrer zu 
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Dachau, ſiehe Schmid Anton Baron von, ._ 
Schönfeld bey Münden, Behauſung der 
Sebaſtian Mutzenhardiſchen re . - 
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"sen des eebyelters Wittenberger 
851,901, 070, 1098 
Schberl Ludwig, zum Virus, Reatirieen 
"im Marfte Tölz 80, 880 
Schrank Lorenz, Bierwirths— ——— 
fammt Cinfang, ain Gäfteipbeige: - -207 
Schredlreith, Kainzenhof zu 23, 288, 
Schrott Mar, ſogenannter Marrenhof 
zu Wolnhofen 23 
Schwaben Marft, Haus und Gärtchen 
des Webers Johann Simmer 
Shwaiganger, Armee-Geſtaͤts-Inſpec⸗ 
“tion, a: Abräumung 377 
SedImaier Joſeph, Jaͤgerbauer ‚zu Das 
henhaufen , Gantamwefen 1099 
Simmet Johann, Weber in Ehivaben, 
Haus und Gaͤrtchen 
ät bauernhof zu —— 
er. 50, 173, 315, 333 
Staatds Realitäten 153, 682,704 
u aldungen 152,175, 360, 370, 504 
° , 537,. 534,559, 589, 070 
681, 703, 803, 829, 1045 
— Rentamt, Getreid⸗Vorraͤthe 
er s 209, 459 
Stekr Andres und Maria, Milhmänndse 
„ Eheleute, Merz in der Vorſtadt Au 
ö, 459, 372, 781, 804, 851 
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Stettner Stephan, Nußrhainer-Gut zu 
Außer bletlbach 
Stim mer Franz, lediger Paufenbergers 
Sohn von Pauſenberg, Anweſen 355, 370,581 
Stroh: Borräthe rentamtliche 
31,32, 409, 58,70, 71,72, 121,151, 174 
Stuͤrzer le hen zu Untermenzing 197,208 
Sarrer Joſeph, Bauer zu Krefenberg, " 
Anwefen 397, 420, 457 


2 Rz, 4.0.8 . ’ 
Teiebad Markt, Cordonshaus 785 
Teiſendorf Landgericht, Fiſchwaͤſſer 47, 48 
Therefienwiefe bey Minden, Anger 
"auf der 1332, 348, 703, 735, 790, 850, B5T 
Thiered om, Hofkammer⸗Raͤthiun in - 

München, Mobiliarfhaft 245, 260, 277 
Thomas Anton, Mebger in ee, 
Anweſen 
Titrmoning Landgericht, Fiſchwaͤſſer ca “ 
— Realitäten des buͤrgerlichen 
ebʒeier ‚Leonhard. Heldenberger 954 
Tblz Marti, Realitkten ves Handelsmanns 
Sofeph Anton Kyrain 858, 003, 937 


— — Markt, Realitäten des Ludwig 
Schoͤttl zum Virus 60, 880 
— — Rentamt, Getreid:Borräthe 286,300 
a — Holzgruͤnde im Kugler 
walde- D 1045 
ii — GStroße-Vorräthe zu Bes 
dietbenern 32 
Traunftein Rentamt, Getreid « Vorrärhe 
591,021, 685 
Troßberg Rentamt, Getreid-Vorrath 505 
Untermenzing, Stuͤrzerlehen 102, 200 


Unterfendling, Wirtho— Anweſen des. des 
Martin Deininger . 


15,78 
Velden Marft, Haus bes Zinnglehers 
Johann Georg Gafl 8 
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Vilsbiburg Markt, Auweſen des Baͤ⸗ Wolfratshaufen Reutamt, Getreid⸗ 
ders Franz Hartwagnet 1.177 und Stroh » Vorrath 120, 270, 395 
— des Faͤr⸗ Wolln zach Markt, Realitäten ded Krämers 


bers Peter Lindenthaller 87, 250, 421, 880 
Bhrring, Anweſen des Wirtho Michael 
Hirſchpointner 
Su W. 
Maarenlager im Locale des Etadtges _ 
richts Minden ald Mechfele und Mers 
cantil: Gericht erfter Inſtanz 10, 286, 301,516 
Waging in Laufen, Reutamt, Fiſchwaͤſſer "41,48 
War ſe nhaus ob der Au 3067 , 3718, 593, 503 
y ‚obs 55T, 879, 
Maldarund:s ‚Abräumung hinter Ettal, 
im Grapwanger Thale HT 
Waldparcellen in verfchiedenen Forts, . © 
Nevieren. ; 152, 115,,569, 519, 304 
' em. 532, 554, 554, BU, 
2 0 681, 703, 2031829, 1043 
Walleitner Leonhard > fogenannrätRicpf Fo 
zu Dtterfing, Auweſen "506 


Wambach Pfarrhof, Mobiliarfchaft 855 


MW afferburg Rentamt,Getreids Borra:h. 899 
— — — Linnenholz 369, 519, 30 
Stadt, Kechs und Meigere 
Anwefen des. Johaun Hundſchell 1079, 1101 
Weißenfeld, Anweſen, des Kirchhuber 
Gaspar Huber 52, 
Weßling Pfarrhof, Mobilien des Pfarrers 
Widmaänniſcher Eheleute , Auweſen zu 
Rodelzried 182 
Mimmergärlzu Rehbach ' 800, 550 
Windſchlegl Anten, Bierbräner in Min: — 
ben , ſaͤmmtliche Realititen 877, 900, 950 


Wittenberger Lebzelter, Haus in Mins 
den, dann Haus und Garren in. Echhns 
. feld 831, 961, 979, 1098 





Joſeph Mehrwerth 135 
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Zehetmaier Sofepha . Schuhmachers⸗ 
Winwe in München, Behauſung 157, 176 


Zimmerlippen-Guͤtl zu Hertenshaufen 
335, 700 


fi 


Zoller Anton, Etadt = VBeneficiat zu 
Erding, Effecten und Bücher 318 


Zufanger Miria, Diengerd: Witwe in _ 
Noging, Anweſen 881 
— — — — — 
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Angelhuber Georg, Baͤcker zu Pfetrach, 
"Gläubiger e 690, 215, 186 


Auer Georg, .gewvefener Pächter tes Ans 
ger + Bränhaufes, Gläubiger 150, 209, 221 

Aumdller Anton, Wirth von Sutpemund, 
Erben und Gläubiger 323 


DB. 


Bartf Wolfaang, Freybank⸗ Metzger in 

Muͤnchen, Gläubiger u 
Bauer Jobanm, KHäuslers Cohn und 
un von Geitthal, vulgo u 
waſtlſtuz, auch Einfinger enannt, Erle. 

minal by nie 388, 884 
Baverer. Johann, Guͤtlers-Sohn ven 

Bilhofewais und Poſtillon, Criminal _ uꝛr 

- 22, br - 
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Chrofam Johann Amand, Erpofitus zu 
Halfing, Verlaſſenſchafts— Anſprecher 
D. 
Dietmaier Stephan, zw Peiting, Glaͤu⸗ 
biger 216 
Dredesler ** „Sdldners⸗Sohn 
von Habichgraben und Soldat bey dem 
K. B. erſten Chevaurlegers ⸗Regiment 
(Kaifer Frarz) 292, 325 
E 


Eigenthuͤmer, eines bey Kohann Prechtl, 
Miller in Laufen, vorgefundenen auds 
laͤndiſchen Eifens 

"Eifen ausländifhes aufgefundenes zu Laus 
fen, Eigenthimer (86 

Ellerer Tofas, auf dem Hoched-Gut 
im Alferberge, Gläubiger 374, 388, 405 

EmmeranCr., Stift in Regensburg, Les 
hen⸗ Vafallen 303, 321, 336 

Engelmanpr Zofeph, Bauerd + Sohn von 
Deiſenhofen nnd Pichter der Bäderey in 
Schleiß heim, Verlaffenfchafts:Anfpredyer 


F. 

Feuk Georg, Bauers-Sohn von Klein⸗ 
koͤchlham, und Soldat beym K. fünften 
National-Feld-Bataillon 883, 900, 039 

Fiſcher Joſeph, Bartl von Siggenham, 
Gläubiger 

Funk Maria Unna, Dienftmagd, und 
Bierwirtbd » Tochter in München, Vers 
laffenfchafts = Anſprecher 

Fürmanniſche UnterottheBraͤuere⸗Ehe⸗ 
leute in Muͤnchen, Glaͤubiger 248, 303, 322 

Fufeder Chriflian, Maurerpalier und 
Anweſens⸗Beſitzer auf dem Türfengraben 
bey Minden, Gläubiger 225, 240, 257 


©. 


Gablinger Georg, angeblicher Soldaten⸗ 
Sohn von Inusbruck und gewefener Schuhe 
machergefclle zu Niederaudorf, Eriminak ı 21 


a 


163 


— 


93, 107, 235, 259 ' 
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Gaſtl Johann Georg, Zinngießer und 
Hausbeſitzer zu Velden, Gläubiger 187 


Gehrer Easpar, von Rhanhartsberg, oder 
Inteſtat⸗ Erben 241, 357 


Gracco Nicolaus, Krämer zu Hormanns⸗ 
dorf, Glaͤubiger 18 
Grail Joſepha, aus Pfunds in Tyrol, 
Eriminal 13, 
Greißl Marcus, Tafernwirth von Egl⸗ 
harting, Glaͤubiger 1057 
Grienwald Peter Paul, Pfarrer in Gbt⸗ 
ting, Landgerichts Miesbach, Verlaſſen⸗ 
fhafts = Unfprecher 689, 212, 748 
Gruber Auton, Wieferbauer zu Oberding, 
Gläubiger 130, 165, 184 
— Janaz, Hafners⸗Sohn von Vils: 
blburg und Eolvat bey dem K. Feldjägers 
Bataillon 200, 211, 225 


Haltenberger Joſeph Anton, Handels⸗ 
mannd: Sohn von Murnau und Soldat 
des K. B. zweyten Linien s Snfanteries 
Regiments 908, 940, 06% 

Hammer Anton, Befiger des Echmidls 
guts zu Hochſtadt, Gläubiger 506, 559 

Hart, Wirth zu Otterfing, Gläubiger 451 

Haslberger Jacob, Millers: Sohn von 
Gars, Landgerichts Muͤhldorf, und Ges 
meiner beym zweyten Linien Infanterie: 
Regimente Aronprin;, oder techtmaͤßige 

ben 


-Helfertsrieder Johann, Braͤuets⸗-⸗Sohn 


von Weilheim, und Gemeiner bey dem 
K. DB, erſten Chevauxlegers⸗Regimente 
92, 189, 242 
Hellersberg von, Landes « Directionds 
Rath und Profeſſor au -der- Univenfiräe 
zu Kandehut, Berlafienfhafts + Nafprecher 62 


Herzinger Lorenz, Kraͤmers⸗Sohn von 


Horneck, Landgerichts Abensberg‘ 713,749, 7835 
Hiendimaier Sebaſtian, 4 Gdtl: Ber 
iger zu Pollnhof, Landgerichts Ebers— 
berg, Verlaſſenſchafto⸗ Anfprecher 
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Hierler Maria Unna, Scyäfflerd s Wittwe 
in Münden, Gläubiger 625 , 600, 688 
Hilzifde Lopinaierd = Eheleute zu Kreuth, 
Gläubiger 387 
Hirner Emmeran, lediger Bauerd s Sohn 
aus Ninhefen, Landgerichts Dachau, und 
Gemeiner des K. B. zweyten Linien⸗ Ju⸗ 
 fanterie Regiments 427 
Hdger Georg, Deneficiet zu Hoͤrmanns⸗ 
borf, Verlaſſenſchafts⸗ Unfprecher 2151, 785 
Hobenleutner Joſeph, Altmebger, in 
Minden, Gläubiger 090, 1026, 1055 
Holzmann Michael, Krämer zu Eggling, 
Gläubiger 55, 907 
Hdri Philipp, Bädermeifter zu Salzburg, 
Gläubiger 60, 73 
Huber Caspar, Kirchhuber von Weißen: 
feld und beffen Eheweib, Gläubiger 52 
— — Lorenz, Rachlbauers-Sohn von 
Haunerting, Criminal 187, 241, 305 
358, 429, 559 
— — Martin, Salzfheibenmader zu 
Mafferburg, Erben 14,22 


’ 


Sacob, K. Rath und Advocat in Minden, 
Gläubiger 184, 805, 854 


K 


Kaiſeriſche Gerichtsdieners⸗ Eheleute zu 
Eberöberg, Gläubiger 210 
Kalteis Zaver, Seilermeifter in Erding, 
Gläubiger 837, 355, 372 
Kant Martin, Bauers⸗ Sohn von Koth⸗ 
neifering , und Soldat des K. B. erfien 
Dnleu· Infanterie⸗ Regiments 
099, 1028, 1068 
Kerſcher Joſeph venſionirter Prieſter 
som aufgelböten Venedictiner⸗ Kloſter 
Neumarkt, Verlaffenfchafts « Aufprecher 
Kiefel Jacob, geboren zu Aruſchwang, 
Landgerichts Eham, von Profeffion ein, 
Ecjneider, oder recptmäßige Erben 
i 714, 992, 1027 
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Kirbgraber Franz Jonas, bürgerlicher 
Maurermeifter in Münden, Gläubiger 
961,089, 1035 
Kirchisner Johann, Wirth zu Mauggen, 
Gläubiger i 139, 165, 18% 
Kleffing Mar. Joſeph von, Pisrrer in 
Raitenkircheu, Glaͤubiger 91 
Kloh Amna, Schullehrers » Mittwe von 
Ranolvsberg, Erbihafts » Anfprecher 106 
Knilling Beuedict, Pfarrer und Rurals ° 


. . Eapitel : Nammerer zu Haimhauſen, Wer⸗ 


lafjenfhaftd s Anſprechet 963 
Krebentitfcher.Hilar, Shlöner und Floſ⸗ 

fer zu Efcbenberg, Gläubiger 167, 180, 198 
Kreitmaier Joſeph, Zeherbaner von 

Viehbach, Gläubiger 350, 402, 425 
Veit, von Kemenohren, Lands 

gerichts Pfaffenhofen, Eriminal 

540, 691 ‚856, 004, 1105 

KAnftl Mathias, Erpofitud zu Dormwang, 

Verlaffenfhafts : Anfpresher 


2. 
Lamp Johann, Milhmann auf der Send⸗ 
lingers Haide bey Minden, Gläubiger 
257, 275, 209 
Lehermann Joſeph, Beſitzer des 4 Hit 
ſchenhdfl, Gläubiger 75, )0, 330 
Lebens Bafallen ver gewefenen Fuͤrſt ⸗ Ab⸗ 
tiſſin des aufgelbsten Stiftes Medermuͤn⸗ 
fter in Regensburg, Frau Marin Helena 
Gräfin von Seibelbödorf 303, 521, 556 
des Hürft + Ubrs des 
Stiftes St. Emmeran in Regensburg, 
Derru Eblejtin. Steiglehner 303 , 321, 330 
Leimgruber Zran, Taaldhners⸗ Sohn 
von St. Zenno, und Gemeiner des K 
B. zweyten ‚Einien » Infauterle⸗ Regi⸗ 
ments Kroupriu; 36, 54 
Licht enſtern Lict., Unlverſttaͤts ⸗Notat 
zu Landshut, Verlaſſenſchafto⸗ Unfpres 
der 751, 
LoHL Liet., Adoocat in Erding, Verlaſſen⸗ 
fchafts s Auſprecher 404, 426, 
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Vorfadungen und Edictal ; Citationen, 


Seite 

Lucas Jacob, Ehlöners : Eohn von Pas 

ſing, Landgerichts Münden, Criminal 
595, T1T, 855, 1081 
. M. 

Maier Haya Wolf, Negotiantens-Wittwe 
in Muͤnchen, Glaͤubiger und Erben 104, 123, 137 
Mair Zojepb, Krämer in Au, Gläubiger 558 


März Johann, Tagldhner, Verlafen 
ſchafto⸗ Aniprecher 1057 
Maufi Anton, aus Nebisheim im Elfaß, 
Berlafienihafts-Anfprecyer u. Intefl. Erben 35 
Meichlbäck Joſeph, Vierbräuer: n. Fleiſch⸗ 
hackers Sohn von der Stadt Tittmoning, 
oder rechtliche Erbeu 
Meidenbauer Elifaberh, Echneiderds 
Tochter von Regensburg, Inteſtat-Erben :105 
Mies bach Rentamt, Lehen: Bafallen son 
Stiftern in Regensburg 503, 321, 336 
Mofer Georg, Priefträgers » Eon aus 
' Srepfing, und Eoldar des K. B. erſten 
Linien » Infanterie + Regiments 715 
Milerinn Gatbarina , Hafnerinn im 
Markte Tblz, Verlaffenfhbafts-Anfprecher 1082 
Müller Gorbinian „ Wädersfuecht in 
7135, 749 
Murrbäder Caspar, Eblöners - Sohn 
zum Walper von Lenggries md Eolvat 
beym 8.2. Armee⸗Fuhrweſens⸗Vataillon 1082 


N. 
Neuner Thomas, von der Deutelfäge in 
Tyrol, Sagweibithemerl genannt, Erin. 36 
Nenreurter Gorbinian, Bauers-Sohn auf 
der Hoden, und Soldat des A. B. zwey⸗ 
— ten Linien-Infanterie- Regiments 940, 1059 
Niedermünſter Stift in Regensburg, 
Lehen = Vaſallen 303, 321, 356 
Nieder Sebaftian, Gafldauers s Eohn 
von Kirchdorf, und Gemeiner des K. B. 
fünften Linien» Juf. Regts. 78, 109, 125 
Niggl Caspar, Garkoch und Gaſtgeb im 
Markte Krayburg, Verlaſſenſch. Anſprecher 359 
Notbhaas Johann, Rothgaͤrbers-Sohn 
von Landshut, Criminal 712, 855, 906 
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O. 
Obermairin Marla Anna, Hofs Tafelz 
deckers⸗Wittwe, Berl. Anſpr. 13, 33, 57, 69,8} 


Pickel Mathias, Hurtmachermeiffern. Hauss 
Beſitzer za Tittmoning, Gläubiger 3t 
Piſani Alois von, Lieutenant und Genes 
ral:Adjutane in Wuͤrzbutg, Verlaſſen⸗ 
fhafte = Anfprecher 3585, 509, 422 
Pointer Catharina, Moferin von Lane 
genvild, Verlaſſenſchafts-Anſprecher 1105 
Prantl Egid, Salinen = Nrbeiterd. Sohn 
von Reichenhall und Gemeiner des K. B. 
zweyten Lin. Inf, Regts. Kronprinz 1058, 1081 
Rabeinerinn Therefia, verwit. Silbers 
Haͤndleriun von Trauuſtein, Berl. Anfpr. 253 
Rantöfperger Easpar, von Rantsberg, 
und Juteſtat⸗ Erben 241, 357 
Neder (auch Rieder) Yofepha, Gerichte: 
dieners: Tochter von Landöberg, Verlaſ⸗ 
fenfchafts = Anfprecher 859, 005, 959 
Regensburg Stift Niedermänfter und St. 
Emmeran, Xeben» Bafalen 303, 321, 336 
Reininger Georg, Pfarrer und Deran fn 
Frontenhauſen, Berlaf. Unfprecher, 232, 198 
Reifchl Georg, von Oberndorf, Glaͤubiger 991 
— — Leonhard, Bräuers = Sohn von 
Weilheim und Gemeiner bey den K. B. 
erjten Einien = Inf. Regiment 92, 189, 242 
Rhober Mathias, fogenannter Zimmer: * 
lippl zu Hettenzhaufen, Gläubiger 310 
Nieder (auch Meder) Maria Yofepha, 
Gerichtödieners » Tochter von Landeberg, _ 
Suteftat = Erben 859, 905, 959 
Roͤhrl Jgnaz, Pfarrer zu Vilslehrn, Erz 
ben und Gläubiger | 
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Salzburg, K. K. bſter. Stadt: und Lande 
recht, Gläubiger des Philipp- Hörl, Bär 


dermeifters in = 00,738, _ 





Sämmer Caspar und Anna, Metzgers— 
Eheleute in München, Gläubiger 364, 400, 423 


Vorladungen und Edietals Eitatlonen. 


Eeite 
Scheld Simon, Zimmermeifter in Molf: 
ratshaufen, Gläubiger 404 


Schekelman Joſeph, Faͤrbers Cohn von 
Geißlhoͤrig 188, 212, 226 
Schekelmanniſche Kinder, bed Johann 
Georg Schefelmann, Faͤrbets zu Neuftabt 
an ber Donau 188, 212, 226 
Schilder Georg, VBodpfeiffers + Sohn 
von Treuchtling, Landgerichte Heidenheim, 
Eriminal 093 , 1104 
Echmid Simon, Zimmermeifter zu Wolfe 
ratöhaufen, Gläubiger 628 
Schmitt Wolfgang, Sohn der verlebten 
Högners:Wirrib, Francisca Schmitt, und 
Ehyrurg, oder Keibed s Erben 54, 50, 62 
Schnadel Ignaz, ‘Clara und Benno, 
Stieftinder des Martin Huber‘, Salyiceis 
Benmachers zu Waflerburg „oder Erben 14, 22 
Schnitzer Thereſia, Dienſtmagd und ges 
bartige Tagldhners⸗ Tochter von St. Mieola 
in Landöhur, Verl. Anfpr 1056, 1080; 1105 
Sedlmaler Johann Jacob, von Reichling, 
i Randgericht® Schongau, und Gemeiner 
bey dem K. B. Leibregiment .750 
Btaader. franz Saver Kreyberr v., geil, + 
Rath, Dechant des ehem. Chorſtifts zu St. 
Martin in Lantshut, und Zeremonien: Meis 
fier des K. B. St, Hubertis Ordens, Ders 
iaſſenſchafts⸗Anſprecher 425,438, 479 
Eteinbaher Maria, abweſende Webers— 
Tochter von Aranburg 324, 359, 357 
Stephan Joh. Zof., ehema Churf Baier. 
—— geb. Raths— Kanzellift u. 
Eecretär, ein gebürtiger Lebzelters-Sohn 
aus Salzburg, BerlafienfhaftssUnfprecher 964 
Stockwayr oh. Bapt., gewelter Haus⸗ 
Inecht ben dem Hrn. Grafen La Roſee in 
: Minchen,, Berl. Anſprecher 585, 401, 424 
Etreicher Anna, Pinfelmachers: Wittwe 
in Münden, Znteftats Erben 713, 749, 785 
T. 
Trelſchberger Maria, ledige Taglbhners⸗ 
Tochter. des fogenannten Tabackſeppls— 
von Lengries, Triminal 594, 187, 884 


—— 


Selle 
Trixl Vitus, Pulvermacher zu Sachrang, 
Glaͤubiger 8 


* 
u. 
Untfelder Johlſon, Negotiant in Min 
chen 105, 124, 137 
V. 
Vogl Michael, am halben Eiſenrichterlehen 
in der Bifchoföwiefe, Gläubiger 252, 270, 289 
f RB. 
Mader Andreas, Taglöhners-Eohn von 
Ebertöham, Criminal 54,107, 242,274, 291 
Meigenthaller Clara, Maurermeifterds 
» Mittwe in Vilsbiburg, Werl. Unfprecber 324 
Weil Henle, Hebraͤer von- Wallerfiein, 
Verlaſſeuſchafts⸗ Anfpreder 505, 624, 099 
Mengert Georg, ein unter dem Namen 
Steinmeß herumvagirender lebiger Menſch, 
aus Allemannefelven im Konigreiche Wit⸗ 
temberg, Criminal 51,1 


Widmann Jacob, Shlönerd » Cohn von 
Böham und Gemeiner des 15: Liniens Ju⸗ 
fanterie = Regiments 78, 109, 124 


Mörle Georg, Tafernwirth zu Geltendorf, 
Gläubiger : . 110 


Ziegler Raver, Wirrhs «Som von Gral: 
fenberg, oter rechtmäßige Erben 12, 21 


3ddlein Johaun, Schneidermeifter in 
Minden, Gläubiger 626-, 659, 687 


Zhrel, refignirter Pfarrer in Münden, 
Verlafenfchafts-Unfpreher 138, 102, 179 
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B. 

Bär Johann Daniel v., K. Mirtemberg. 
Dberconfiftorial s Rath, Zweybruͤcker⸗ refp- 
Rappoltfteiners Schuld » Urfunde 6 

Berchtesgaden, ehem. bochfärftl. freved 
Reichsſtift, Obligasionen Bil, 


856 


—— 





Amortifations s Deerete, 
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Bud am Erlbach, Pfarrgotteshaus, Oblis 
gation 190 
Berichtigung 199 


D. 
Deyrer Barbara, Caſſiers-Gattin, Ob⸗ 
ligationen 244, 309, 389 
Dorfen. Priefterhaus » Direction, Haupt⸗ 
!- Obligation des Qugglerifchen Beneficiums 
zu Zeilhofen, 14 
J 
A F. 
Frauen-⸗Chiemſee, ehem. Kloſter, eus⸗ 
geſtellte Schuld: Urkunde an Joachim Rauch, 
3 Eifengerichtödiener zu Neumarkt 38, 94, 481 
Sreyfing ehem. fürſtl. Hoferduamt, auss 


© geftellte Haupt: Obligation 14 
Srontenhaufen Markts =» Magiftrat, 
Schuld -Obligatiin 402, 895 
S. 


Georglaniſches Prieſterhaus zu Lands⸗ 
but, Schuld» Urkunden 275,292, 300, 1060 

& =» j 1083, 1100 

6 igl Paul, vormahliger Gemeiner des 

JS. B. 6. Linien: Infanterie s Negiments, 
Hypothek⸗Brief 997, 1109 


Hieronymi &t., quirinifhe Alumnats⸗ 
Stiftung zu Ingolſtadt, Obligationen 


275, 292, 300, 1060, 1003, 1100 


Hinker, quiescirender Gerichtsdiener zu 
Neumarkt an der Rott, Schuld-Urkunde 
38, 94, 481 
3. 


Jugolſtadt quiriniſche Alumnat-Stif⸗ 
tung St. Hieronymi, Obligationen 
1000, 1085, 1106 
K. 


Krayburg Pfleggerichts ⸗ Unterthanen, 


Randanlehens s Obligationen 10, 79, 143 
8. 
Lahemeyer Franz Xaver von, Borg⸗ 


fchafts s Eapitals » Quittung 59 


Seite 
Landsberg Landgerichts = Untertanen, 
Schuld » Urkunden 723, 8060, 095 
Landshut Georgianifches" Priefterhaus, 
Schuld-Urk. 275, 292,306, 1000, 1085, 1106 


Lich Mar Eman. Graf v., Schuld⸗Ur⸗ 


kunde des Briuamts Stein 24 
M. 
Maffenbaufen Hofmarktö » Unterthar 
nen, Schuld: Urkunde 15 


Meermofen Pfleggerichts = Unterthanen, 
Landanlehens » Obligationen 10, 79, 143 


Miesbach Marltskirche, Sch. Urf. 1085, 1106 


au hm M. 
Neuſtetter Mendl, Ceſſions⸗-Urk. 717, 757, 788 
Notzing, Patrimonialgericht, Obliga⸗ 
tionen 94, 110, 127 
R. 
Rappoltfleiners Schuld: Urkunde 126 


®. 
Schmadl Ritter von, landſchaftliche Affe 
cutatlon 5094, 1028 


Spitzl Wolfgang v., ehem. Hauptmann, 
Staats⸗Obligationen 718, 75T, 806 


Stauber Gortfried, zu Frontenhaufen, 
715 


—Schuirs Urkunde 


Steingabden Klofter, Depofitions.Schein 191 
Stein Graf Löfifches Braͤuamt, Sch. Urk. 24 


Stiftungs » Urkunden ded Landgerichts 
Werdenfels 
W. 


Welshofer Walburga, Obligation 190 
Werdenfels, Schuld-Urkunden von Stift. 63 


Molfratsbaufen Antermarfh = Conıs 
miffariat, Depofiten:Schein 482, 029, 790 


2. 
Zeilhofen, Benefiium, Haupt: Obligation 14 
3weybräder: Schuld = Urkunde 126 
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Stedbriefe 





Bar! Mathias, vulge Blabſt, von Feld⸗ 

gediug 813 
Berger Benedict, taubſtummer Knab 550 
Burfch unbelannter, angeblid Wimmer 561 


Fackler Anton, aus Hochfeld, Soldat 110 
Pferd» Diebe unbekannte > 561, 661 
Straub Joſeph, von Mömertöried 347 
Treffner Georg, von Oberfienberg 55 


Wimmer angeblid , unbefannter Burſch 501 
EEG 


Nichtamtliche Artikel. 





Bad zu Kißingen an der Saale 262 


Baur-Bteitenfeld von, Anleitung zur 


Verwaltung des Gtiftungds 
meinne s Wermdgen® 


Geifenfeld, Markt» Schreibers⸗ Stelle 
erledigte 
Gereto L. H., 


64 
ſyftematlſches Repertorlum 326 


— — 


und Ge⸗ 
562 


Eeite 


Schr. v., Mebillars 
541, 595 


262 


Gugler Franz Xav. 
Verſteigerung 


Kipinger: Bad an ber Saale 


Katechismus der Armen - und Kranken⸗ 
Pflege des Heinrich Seel in Augsburg 691 


Militär: Eonferiptiond » Tabellen 1030, 1086 
Morig Doctor, Novellen zur baierifchen 
Gerichtserdnung ‚N gu 
Necrolog des Ernft Ludwig von Wein⸗ 
rich, Rath der Regierung des Iſarkreiſes 483 
Neuhof Deconsmies Unwefen, Verkauf ° 596 


Novellen zur baierifcben Gerichtäorduung 941 
Saudelzhauſen Btaͤnhaus, Verkauf 
482, 609 
Seel Heinrich, Katechismus der Armen⸗ 
und KRrauten-Pflege 691 
Siedleriſche Militärs Eonferiptiond: Tas 
bellen z 1030, 1 


Stände: 
Baiern, 


Verſammlung des Königreich 
Verhandlungen der zweyten 
Sammer 06 


Tbiered von, Hoflammer » Räthinn, 
Mobilien : Verkauf 245, 209, 277 

Meinrich Ernft Lubwig von, Negierungd» 
Rath, Nerrolog , 483 
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